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Allgemeine Hinweise

Lesen Sie vor der ersten Benutzung lhres
Geréts diese Originalbetriebsanleitung,
handeln Sie danach und bewahren Sie die-
se flr spateren Gebrauch oder fiir Nachbe-
sitzer auf.

e Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-
hinweise Nr. 5.956-249.0 unbedingt le-
sen.

e Bei Nichtbeachtung der Betriebsanlei-
tung und der Sicherheitshinweise kon-
nen Schaden am Gerat und Gefahren
fiir den Bediener und andere Personen
entstehen.

e Bei Transportschaden sofort Handler in-
formieren.

Sicherheitshinweise

Gefahrenstufen

A GEFAHR

e Hinweis auf eine unmittelbar drohende
Gefahr, die zu schweren Kérperverlet-
zungen oder zum Tod fiihrt.

AN WARNUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu schweren Kérper-
verletzungen oder zum Tod fiihren kann.

AN VORSICHT

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu leichten Verletzun-
gen fiihren kann.

ACHTUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu Sachschéden fiih-
ren kann.

Allgemeine Sicherheitshinweise

A GEFAHR e Gebrauch des Geréts und
der Substanzen, fiir die es benutzt werden
soll, einschliel3lich des sicheren Verfahrens
der Beseitigung des aufgenommenen Ma-
terials nur durch geschultes Personal.

e Wenn die Abluft im Raum zuriickgefiihrt
wird, muss eine ausreichende Luftwechsel-
rate L im Raum vorhanden sein. Um die ge-
forderten Grenzwerte einzuhalten, darf der
zurtickgefiihrte Volumenstrom maximal
50% des Frischluftvolumens (Raumvolu-
men Vg x Luftwechselrate L) betragen.
Ohne besondere LiiftungsmalBnahme gilt:
Ly=1h"". e Dieses Gerét enthalt gesund-
heitsschédlichen Staub. Leerungs- und
Wartungsvorgénge, einschliellich der Be-
seitigung der Staubsammelbehélter, diirfen
nur von Fachleuten durchgefiihrt werden,
die entsprechende Schutzausriistung tra-
gen. e Betreiben Sie das Gerét nicht ohne
das vollstédndige Filtrationssystem. e Be-
achten Sie die anwendbaren Sicherheits-
bestimmungen, die fiir die zu
behandelnden Materialien zutreffen. ® Das
gleichzeitige Sammeln von unterschiedli-
chen brennbaren Stduben im Sammelbe-
hélter kann zu Brénden oder zur Explosion
flihren.

&N WARNUNG e Sie diirfen das Gerét in
staub- oder gasexplosionsgefédhrlichen Be-
reichen weder aufstellen noch betreiben.
Eine staubexplosionsgeféhrliche Atmo-
sphére ist im Geréteinneren nur vor dem
Filter erlaubt. Gasexplosionsgeféhrliche At-
mosphéren sind im Geréteinneren verbo-
ten. e Das Gerét ist nicht fiir das Auf- bzw.
Absaugen von brennbaren Fliissigkeiten
(entziindlich, leicht entziindlich, hoch ent-
ziindlich nach Gefahrstoffrecht Richtlinie
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67/548/EWG) (Flammpunkt unter 55 °C)
sowie Gemischen brennbarer Stdube mit
brennbaren Fliissigkeiten geeignet. ® Das
Gerét ist nicht fiir das Aufsaugen von Stéu-
ben mit extrem niedriger Mindestziindener-
gie (ME < 1 mJ), wie z. B. Toner,
Netzschwefel, Aluminiumpluver, Bleistea-
rat geeignet. e Das Gerét ist nicht fiir das
Aufsaugen von Ziindquellen und von Stéu-
ben mit einer Glimmtemperatur < 190 °C
geeignet. e Priifen Sie vor jeder Inbetrieb-
nahme, ob die Potentialausgleichsleitun-
gen (Erdungsleiter) angeschlossen sind.

e Das Gerét darf nicht im Freien unter nas-
sen Bedingungen verwendet oder aufbe-
wahrt werden. e Betétigen Sie fiir einen
sicheren Stand des Geréts die Feststell-
bremsen an der Lenkrolle. Bei offener Fest-
stellbremse kann sich das Gerét
unkontrolliert in Bewegung setzen.

AN\ VORSICHT e Schalten Sie bei lange-
ren Betriebspausen und nach Gebrauch
das Gerét an den Geréteschaltern aus und
ziehen Sie den Netzstecker.

ACHTUNG e Verwenden Sie das Gerét nur
in Innenrdumen. e Quetschgefahr! Tragen
Sie Handschuhe, wenn Sie den Saugkopf,
die Filtereinheit oder den Sammelbehélter
abnehmen oder aufsetzen. e Besch&di-
gungsgefahr! Saugen Sie nie ohne oder mit
beschéadigtem Filter.  Tragen Sie Sicher-
heitsschuhe, wenn Sie das Gerét bedie-
nen. e Bewegen Sie das Gerét nur in
Schrittgeschwindigkeit und bei abschlissi-
gen Wegen ggf. zu zweit. e Achten Sie da-
rauf, dass kein Staub austritt, wenn Sie
Zubehdrteile austauschen. e Wéhrend des
Normalbetriebs kénnen die Oberflédchen-
temperaturen bis zu 135 °C ansteigen.

e VVermeiden Sie ein Abknicken der Saug-
schlaucheinheit. o Fiihren Sie eine regel-
maéRige Sichtpriifung der Schiduche durch.

Elektrischer Anschluss
Das Gerat darf nur an einen elektrischen
Anschluss angeschlossen werden, der von
einem Elektroinstallateur geman
IEC 60364 ausgefiihrt wurde. Anschluss-

werte siehe Technische Daten und Typen-
schild.

A GEFAHR

Gefahr eines elektrischen Schlags
Lebensgefahr

Beschédigen Sie nicht die elektrischen An-
schlussleitungen z. B. durch Uberfahren,
Quetschen oder Zerren.

Schiitzen Sie die Kabel vor Hitze, Ol und
scharfen Kanten.

Priifen Sie die Netzanschlussleitung des
Gerétes vor jedem Betrieb. Nehmen Sie
das Gerét nicht mit beschédigtem Kabel in
Betrieb. Lassen Sie ein beschadigtes Ka-
bel durch eine Elektrofachkraft austau-
schen.

Verhalten im Notfall

A GEFAHR
Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
bei Kurzschluss oder anderen elektri-
schen Fehlern
Gefahr eines Stromschlags, Gefahr von
Verbrennungen
Schalten Sie das Gerét aus und ziehen Sie
den Netzstecker.
Verhalten in Falle eines Filterbruchs /
Leckage:
1. Das Gerat sofort abschalten.
Das Gerat darf nicht mehr betrieben
werden.
2. Den Filter ersetzen.

BestimmungsgemaRe
Verwendung

Das Gerat ist bestimmt zum:

e Nass- und Trockenreinigen von Boden-
und Wandflachen

e Absaugen trockener, brennbarer, ge-
sundheitsgefahrlicher abgelagerter
Stéube; Staubklasse M nach
EN 60335-2-69

e Aufsaugen von nicht explosionsgefahrli-
chen Stoffen

e Aufsaugen von brennbaren Stauben al-
ler Staubexplosionsklassen (ausgenom-
men Staube mit Mindestziindenergie
ME <1 mJ)

e Aufsaugen von Stauben und grobem
Schmutz
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e Aufsaugen von brennbaren Stauben aus
einer Zone 22, wenn das Gerat aulRer-
halb von explosionsgefahrdeten Berei-
chen installiert ist

e Aufsaugen von feuchten und flissigen
Substanzen

o Gewerblichen Gebrauch, z. B. in Hotels,
Schulen, Krankenhausern, Fabriken,
Laden, Buros und Vermietergeschaften

e Industriellen Gebrauch, z. B. in Lager-
und Fertigungsbereichen

Wenn am Aufstellort des Gerats eine klas-

sifizierte Ex Zone vorhanden ist, muss ein

entsprechendes Ex Gerat eingesetzt wer-
den.

Die einwandfreie Funktion des Gerats wird

nur durch die Saugschlauch-Nennweiten

DN40 und DN50 gewabhrleistet.

Jeglicher andere Gebrauch wird als un-

sachgemal angesehen.

Das Gerét ist nicht geeignet zum:

e Aufsaugen von Zindquellen und von
Stauben mit einer Glimmtemperatur
<190 °C

e Aufsaugen von explosionsgefahrlichen
oder diesen gleichgestellten Stoffen im
Sinne von §1 SprengG, explosiver
Dampf-Luftgemische, sowie von Al- und
Mg-Stauben

e Aufsaugen von brennbaren Flissigkei-
ten (entzlndlich, leicht entzlindlich,
hoch entziindlich nach Gefahrstoffrecht
Richtlinie 67/548/EWG) (Flammpunkt
unter 55 °C), sowie Gemischen brenn-
barer Staube mit brennbaren Flissigkei-
ten

e Aufsaugen von Magnesiumstaub oder
Pulver

e Aufsaugen von Mischungen aus brenn-
baren Flussigkeiten und brennbarem
Staub

e Aufsaugen von glihenden oder heif3en
Partikeln, dies kdnnte sonst zu einem
Brand oder Explosion fiihren

e Anschluss an eine stauberzeugende
Maschine

oy, Die Verpackungsmaterialien sind re-
6o cyclebar. Bitte Verpackungen umwelt-
gerecht entsorgen.

Elektrische und elektronische Gerate

enthalten wertvolle recyclebare Mate-
™= rialien und oft Bestandteile wie Batte-
rien, Akkus oder OI, die bei falschem
Umgang oder falscher Entsorgung eine po-
tenzielle Gefahr fiir die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen
kénnen. Fur den ordnungsgemaflen Be-
trieb des Geréats sind diese Bestandteile je-
doch notwendig. Mit diesem Symbol
gekennzeichnete Gerate durfen nicht mit
dem Hausmiill entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: www.kaercher.de/REACH

Zubehor und Ersatzteile

A GEFAHR

Explosionsgefahr durch nicht zugelas-
senes Zubehoér

Verwenden Sie nur vom Hersteller zugelas-
senes und mit dem Ex-Aufkleber gekenn-
zeichnetes Zubeh6r fiir den Gebrauch der
Bauart 22.

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewahr flr
einen sicheren und stérungsfreien Betrieb
des Geréats.

Informationen Uber Zubehor und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.
Hinweis

Im Lieferumfang ist kein Zubehér enthal-
ten. Das Zubehdr muss je nach Anwen-
dung separat bestellt werden.

Lieferumfang

Prifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf
Vollstandigkeit. Bei Transportschaden be-
nachrichtigen Sie bitte lhren Handler.

Geratebeschreibung

Abbildung siehe Grafikseiten
Abbildung A

@ Schmutzbehalter
(@ Entsorgungsbeutel
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(® Kabel Potentialausgleich

(® Saugschlauchanschluss

(6 Schubblgel

® Filter

(@) Netzkabel

Geréateschalter

(® Anzeigeinstrument

Kabel Potentialausgleich

@ Verriegelung Saugkopf

@2 Druckausgleichsschlauch

(3 Zubehorhalter

Hebel Schmutzbehalter absenken
@ Lenkrollen mit Feststellbremse

Symbole auf dem Gerat

MES & [:mjnﬂ

Das Gerat ist zum Saugen fur Staube bis
Staubklasse M geeignet.

AN WARNUNG

Schédigung der Haut, Lunge und Augen
Feinstaubausstol3 bei Leerungs- und War-
tungsarbeiten und Entsorgung

Tragen Sie bei Leerungs- und Wartungsar-
beiten, einschliel3lich der Entsorgung der
Staubsammelbehélter die vorgeschriebene
Schutzausriistung.

Das Gerat ist zum Saugen von brennbaren
Stauben, Aufstellung aulRerhalb Zone 22
geeignet.

WARNUNG: Dieses Gerat darf in keiner
Zone 22 aufgestellt werden. Wenn eine Zo-
ne 22 vorhanden ist, muss ein Ex Gerat
verwendet werden.

Der Aufkleber zeigt die Werte fiir den max.
Unterdruck in Relation zum verwendeten
Saugschlauchquerschnitt. Der aktuelle
Wert kann am Manometer abgelesen wer-
den. Die fiir dieses Gerat geltenden Werte
siehe Kapitel Mindestvolumenstrom able-
sen. Wird der Wert unterschritten, muss der
Filter gereinigt (siehe Kapitel Filter reini-
gen) oder ersetzt werden (siehe Kapitel Fil-
ter ersetzen). Die verschiedenen
Saugschlauchquerschnitte erméglichen ei-
ne Anpassung an die verschiedenen An-
schlussquerschnitte der Zubehorteile.

IVR 60
Entsorgungsbeutel
(Bestell-Nr. 9.989-606.0)

Filter
uw (Bestell-Nr. 9.981-681.0)

IVR 100
Entsorgungsbeutel
(Bestell-Nr. 9.989-607.0)

Filter
le (Bestell-Nr. 9.981-681.0)

Inbetriebnahme
&N WARNUNG
Nicht korrekt angeschlossene Potential-
ausgleichsleitung
Stromschlag
Priifen Sie vor jeder Inbetriebnahme, ob
die Potentialausgleichsleitung (Erdungslei-
tung) angeschlossen ist.
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AN WARNUNG

Gefahr durch gesundheitsschéadlichen

Staub

Atemwegserkrankungen durch Einatmen

von Staub.

Saugen Sie nicht ohne Filterelement, da

sonst eine Gesundheitsgeféhrdung durch

erh6hten Feinstaubausstol3 auftritt.

ACHTUNG

Fehlendes Filterelement

Beschédigung des Saugmotors

Saugen Sie nicht ohne Filterelement.

1. Das Gerat in die Arbeitsposition bringen.

2. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

3. Sicherstellen, dass der Saugkopf ord-
nungsgemal aufgesetzt ist.

4. Den Saugschlauch (nicht im Lieferum-
fang enthalten) in den Sauganschluss
stecken.

5. Den Fullstand im Schmutzbehalter pru-
fen (siehe Kapitel Flillstand Schmutzbe-
héilter priifen).

6. Ggf. den Schmutzbehalter leeren (siehe
Kapitel Schmutzbehélter leeren).

7. Vor dem Trockensaugen den Entsor-
gungsbeutel einsetzen (siehe Kapitel
Entsorgungsbeutel einsetzen).

Abbildung B

8. Das gewunschte Zubehdr (nicht im Lie-
ferumfang enthalten) auf den Saug-
schlauch stecken.

Sauganschluss verschlieBen
AN WARNUNG
Verletzungsgefahr
Schédigung der Haut, Lunge und Augen
durch Feinstaub
Nach Entfernen des Saugschlauchs muss
der Sauganschluss mit dem Verschluss-
stopfen verschlossen werden.
1. Den Saugschlauch entfernen.
Abbildung C
2. Den Verschlussstopfen passgenau in
den Sauganschluss einsetzen.
3. Den Verschlussstopfen bis zum An-
schlag einschieben.

4. Den Verschlussstopfen nach rechts dre-
hen, bis der Sauganschluss fest ver-
schlossen ist.

Fullstand Schmutzbehilter prifen
Wenn der Schmutzbehalter bis zur Unter-
kante des Saugstutzens am Schmutzbe-
hélter gefullt ist, muss er geleert werden.
Das Gerat schaltet nicht automatisch aus,
wenn die maximale Fullhdhe Gberschritten
wird.

1. Den Fillstand im Schmutzbehalter re-
gelmaRig prifen.

Das Gerat ist zum Saugen von Feinstaub
bis Staubklasse M geeignet.

&N WARNUNG

Gefahr durch gesundheitsschédlichen
Staub

Atemwegserkrankungen durch Einatmen
von Staub.

Saugen Sie nicht ohne Filterelement, da
sonst eine Gesundheitsgefdhrdung durch
erh6hten Feinstaubausstol3 auftritt.
ACHTUNG

Gefahr durch Feinstaubeintritt
Beschédigungsgefahr des Saugmotors.
Entfernen Sie beim Saugen niemals das
Filterelement.

Entsorgungsbeutel einsetzen

1. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

2. Den Druckausgleichsschlauch vom
Schmutzbehalter abziehen.

Abbildung D

3. Den Schmutzbehalter durch Hochzie-
hen der Hebel absenken.

Abbildung E

4. Den Schmutzbehalter aus dem Gerat
ziehen.

Abbildung F

5. Den Entsorgungsbeutel in den Schmutz-
behalter einsetzen und sorgféltig an die
Behalterwand und am Behélterboden
anlegen.
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6. Den Rand des Entsorgungsbeutels tiber
den Rand des Schmutzbehélters nach
aulen stllpen.

Abbildung E

7. Den Schmutzbehalter in das Gerat ein-
setzen.

Abbildung D

AN WARNUNG

UnsachgeméBer Umgang beim Verrie-

geln des Schmutzbehilters

Quetschgefahr

Wéhrend der Verriegelung keinesfalls die

Hénde zwischen Schmutzbehélter und Fil-

terring halten oder in die Néhe der Hebe-

mechanik bringen.

Den Schmutzbehélter durch Betétigung der

Hebel mit beiden Hénden verriegeln.

8. Den Schmutzbehalter mit den Hebeln
verriegeln.

9. Den Druckausgleichschlauch am
Schmutzbehélter aufstecken.

Entsorgungsbeutel entfernen

A GEFAHR

Gefahr durch gesundheitsschéadlichen

Staub

Atemwegserkrankungen durch Einatmen

von Staub.

Anfallender Staub ist in staubdichten Be-

héltern zu transportieren. Ein Umfiillen ist

nicht zuldssig. Die Entsorgung des Staub-

sammelbehdélters darf nur von unterwiese-

nen Personen erfolgen.

1. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

2. Ggf. den Saugschlauch entfernen.

3. Den Druckausgleichsschlauch vom
Schmutzbehalter abziehen.

Abbildung D

4. Den Schmutzbehalter durch Hochzie-
hen der Hebel absenken.

Abbildung E

5. Den Schmutzbehalter aus dem Gerat
ziehen.

Abbildung G

6. Den Entsorgungsbeutel hochstulpen.

7. Den Entsorgungsbeutel mit dem Kabel-
binder dicht verschlief3en.

8. Den Entsorgungsbeutel herausnehmen.

9. Den Entsorgungsbeutel gemaf den ge-
setzlichen Bestimmungen entsorgen.

Abbildung E

10.Den Schmutzbehélter in das Gerat ein-
setzen.

Abbildung D

&N WARNUNG

UnsachgeméaBer Umgang beim Verrie-

geln des Schmutzbehilters

Quetschgefahr

Wéhrend der Verriegelung keinesfalls die

Hénde zwischen Schmutzbehélter und Fil-

terring halten oder in die Néhe der Hebe-

mechanik bringen.

Den Schmutzbehélter durch Betétigung der

Hebel mit beiden Handen verriegeln.

11.Den Schmutzbehalter mit den Hebeln
verriegeln.

12.Den Druckausgleichschlauch am
Schmutzbehalter aufstecken

Gerat einschalten
1. Den Netzstecker in die Steckdose ste-
cken.
2. Das Gerat am Gerateschalter einschal-
ten.
Abbildung H
3. Den Saugvorgang beginnen.

Mindestvolumenstrom ablesen
An der Frontseite des Geréats ist ein Anzei-
geinstrument eingebaut, das den Saugun-
terdruck innerhalb des Geréats anzeigt
(siehe Kapitel Geratebeschreibung).

In der Tabelle ist der Wert des maximalen
Saugunterdrucks angegeben. Der Wert ist
abhangig von der Gerateleistung und dem
verwendeten Saugschlauch.

ACHTUNG

Saugverlust

Bei Uberschreitung des angegebenen
Wertes féllt die Luftgeschwindigkeit im
Saugschlauch unter 20 m/s ab.

Reinigen Sie den Filter spétestens bei Er-
reichen des Wertes ab (siehe Kapitel Filter
reinigen).

Ersetzen Sie den Filter, wenn der Wert
durch das Reinigen nicht deutlich reduziert
ist (siehe Kapitel Filter ersetzen).
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Leis- |Schlauch- Wert

tung |durchmesser

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 KW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Den Filter spatestens beim angegebe-
nen Wert reinigen.

Filter reinigen
Hinweis
Reinigen Sie regelméRig den Filter, um
Saugkraftverlust zu vermeiden.
Abbildung |
1. Den Handgriff Filterabreinigung mehr-
mals hin- und herbewegen, um den Fil-
ter zu reinigen.

Gerat ausschalten
1. Das Gerat am Ein- / Aus-Schalter aus-
schalten.
2. Den Schmutzbehalter leeren und reini-
gen.
3. Das Zubehdr abmontieren und ggf. reini-
gen und trocknen.

Nach jedem Betrieb

Schmutzbehalter leeren

Der Schmutzbehalter ist bei Bedarf und

nach jedem Gebrauch zu leeren.

1. Das Gerat ausschalten und von der
Stromversorgung trennen.

2. Den Filter reinigen.

3. Den Schmutzbehalter aus dem Gerat
entfernen und den Entsorgungsbeutel
ersetzen (siehe Kapitel Entsorgungs-
beutel ersetzen).

Hinweis

Bewegen Sie den Schmutzbehélter nur auf

dessen Laufrollen. Verwenden Sie daftir

keinen Kran, Gabelstapler oder Ahnliches.

Saugkopf abnehmen

&N VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr

Heben Sie nur den Saugkopf an. Nehmen

Sie den Saugkopf auf Grund des Gewichts

nicht von Hand ab.

A GEFAHR

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungsgefahr durch fallendes Gerét

Beachten Sie die giiltigen Unfallverhii-

tungsvorschriften und Sicherheitshinweise.

Priifen Sie vor jedem Hebevorgang die He-

bevorrichtung mit Hebezeug auf fehlerfreie

Funktion.

Heben Sie das Gerét nur an der vorgese-

henen Krandse an.

Sichern Sie die Hebeaufhdngung vor unbe-

absichtigtem Aushéngen der Last.

Nur dafiir qualifiziertes Fachpersonal darf

den Kran bedienen.

Im Gefahrenbereich des Krans dlirfen sich

keine Personen aufhalten.

Lassen Sie das Gerét nicht unbeaufsichtigt

an der Hebeaufhédngung.

Abbildung J

1. Das Gerat ausschalten und vom Strom-
netz trennen.

2. Die Verriegelung Saugkopf 6ffnen.

3. Ein geeignetes Hebezeug an der Krano-
se befestigen.

4. Den Saugkopf mit einem Kran anheben
und auf eine geeignete Ablage legen.

Gerat aufbewahren
1. Das Netzkabel um den Kabelhalter wi-
ckeln.
2. Das Gerat in einem trockenen Raum ab-
stellen und vor unbefugter Benutzung si-
chern.

AN VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
Beachten Sie beim Transport das Gewicht
des Geréts.

Der Schmutzbehalter ist geleert.
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N

. Fir den staubfreien Transport den
Sauganschluss verschlielen (siehe Ka-
pitel Sauganschluss verschlief3en).

. Die Feststellbremsen I6sen und das Ge-
rat am Schubbugel schieben.

. Zum Verladen das Gerat am Fahrgestell
und am Schubbtigel fassen.

. Beim Transport in Fahrzeugen, das Ge-
rat gegen Rutschen und Kippen sichern.

&N VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
Lagern Sie das Gerét nur auf ebenen Fla-
chen, um ein Kippen zu vermeiden.
Beachten Sie bei der Lagerung das Ge-
wicht des Geréts.

Der Schmutzbehalter ist geleert.

1. Das Geréat nur in Innenrdumen lagern.

Pflege und Wartung
A GEFAHR
Unabsichtlich anlaufendes Geriét, Be-
riihrung von stromfiihrenden Teilen
Verletzungsgefahr, Stromschlag
Schalten Sie vor Arbeiten am Gerét das
Gerét aus.
Ziehen Sie den Netzstecker.
A GEFAHR
Gefahr durch gesundheitsschédlichen
Staub
Atemwegserkrankungen durch Einatmen
von Staub.
Tragen Sie bei Wartungsarbeiten (z. B. Fil-
terwechsel) eine Atemschutzmaske P2
oder héherwertig und Einwegkleidung.
AN WARNUNG
Gefahr durch gesundheitsschéadlichen
Staub
Atemwegserkrankungen durch Einatmen
von Staub.
Sicherheitseinrichtungen zur Verhiitung
von Gefahren miissen mindestens einmal
jahrlich vom Hersteller oder einer unterwie-
senen Person aufihre sicherheitstechnisch
einwandfreie Funktion geprtift werden,
z. B. Dichtheit des Geréts, Beschadigung

N

w

N

des Filters, Funktion der Kontrolleinrichtun-

gen.

ACHTUNG

Silikonhaltige Pflegemittel

Kunststoffteile kbnnen angegriffen werden.

Verwenden Sie zum Reinigen keine silikon-

haltigen Pflegemittel.

Staub beseitigende Maschinen sind Sicher-

heitseinrichtungen zur Verhiitung oder Be-

seitigung von Gefahren im Sinne von

BGV A1.

e Zur Wartung durch den Benutzer muss
das Gerat auseinandergenommen, ge-
reinigt und gewartet werden, soweit es
durchfiihrbar ist, ohne dabei eine Gefahr
fur das Wartungspersonal und andere
Personen hervorzurufen. Geeignete
Vorsichtsmafinahmen beinhalten Entgif-
tung vor dem Auseinandernehmen, Vor-
sorge treffen fur ortlich gefilterte
Zwangsentliftung, wo das Gerat ausein-
andergenommen wird, Reinigung der
Wartungsflache und geeigneter Schutz
des Personals.

e Das AuRere des Geréts sollte durch
Staubsaugverfahren entgiftet und sau-
ber abgewischt werden, oder mit Ab-
dichtmittel behandelt werden, bevor es
aus dem gefahrlichen Gebiet genom-
men wird. Alle Gerateteile mussen als
verunreinigt angesehen werden, wenn
sie aus dem gefahrlichen Gebiet genom-
men werden. Es missen geeignete
MafRnahmen ergriffen werden, um eine
Staubverteilung zu vermeiden.

e Bei der Durchfiihrung von Wartungs-
und Reparaturarbeiten miissen alle ver-
unreinigten Gegenstande, die nicht zu-
frieden stellend gereinigt werden
kénnen, weggeworfen werden. Solche
Gegenstande mussen in undurchlassi-
gen Beuteln, in Ubereinstimmung mit
den giltigen Bestimmungen fiir die Be-
seitigung solchen Abfalls, entsorgt wer-
den.

e Bei Transport und Wartung des Gerats
sind die Saugstutzen mit den Ver-
schlussstopfen zu verschlieRen.
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1. Beachten Sie, dass Sie einfache War-
tungs- und Pflegearbeiten selbst durch-
fuhren kénnen.

2. Reinigen Sie die Gerateoberflache und
die Behalterinnenseite regelmagig mit
einem feuchten Tuch.

Priif- und Wartungsarbeiten
Lassen Sie das Gerat regelmaflig geman
den jeweiligen nationalen Vorschriften des
Gesetzgebers zur Unfallverhiitung priifen.
Wartungsarbeiten miissen durch eine
sachkundige Person zu regelmafigen Zeit-
punkten nach den Angaben des Herstellers
durchgeflhrt werden, dabei sind bestehen-
de Bestimmungen und Sicherheitsanforde-
rungen zu beachten. Arbeiten an der
Elektroanlage dirfen nur von einer Elektro-
fachkraft durchgefiihrt werden. Bei Fragen
wenden Sie sich bitte an die KARCHER
Niederlassung.

Filter ersetzen
A GEFAHR
Gefahr durch gesundheitsschéadlichen
Staub
Atemwegserkrankungen durch Einatmen
von Staub.
Anfallender Staub ist in staubdichten Be-
héltern zu transportieren. Ein Umfiillen ist
nicht zuldssig. Die Entsorgung des Staub-
sammelbehélters darf nur von unterwiese-
nen Personen erfolgen.
AN WARNUNG
Gefahr durch gesundheitsschéadlichen
Staub
Atemwegserkrankungen durch Einatmen
von Staub.
Das Filterelement nach der Entnahme aus
dem Gerét nicht mehr benutzen.
Fest eingebaute Filter diirfen nur in geeig-
neten Bereichen, z. B. in so genannten De-
kontaminationsstationen von einem
Sachkundigen ausgetauscht werden.
Abbildung K
() Spannring
@ Filter
(® Muttern
(® Reinigungsvorrichtung

1. Den Saugkopfabnehmen (siehe Kapitel
Saugkopf abnehmen).

2. Die Filtereinheit an den Handgriffen aus
dem Gerat nehmen und umdrehen.
Abbildung L

3. Die Muttern entfernen und die Reini-
gungsvorrichtung demontieren.

4. Die Verschraubung des Spannrings 16-

sen.

. Den Filter abnehmen.

. Den Filterschaum entsorgen.

. Den neuen Filter einsetzen.

. Den neuen Filterschaum einlegen.

. Den Spannring aufsetzen und ver-

schrauben.

10.Die Reinigungsvorrichtung aufsetzen
und verschrauben.

11.Die Filtereinheit einsetzen.

Beim Einbau darauf achten, dass die La-
sche am Filtereinsatz in die Welle greift.
Abbildung M

Entsorgungsbeutel ersetzen

A GEFAHR

Gefahr durch gesundheitsschédlichen

Staub

Atemwegserkrankungen durch Einatmen

von Staub.

Anfallender Staub ist in staubdichten Be-

héltern zu transportieren. Ein Umfillen ist

nicht zuldssig. Die Entsorgung des Staub-

sammelbehélters darf nur von unterwiese-

nen Personen erfolgen.

1. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

2. Ggf. den Saugschlauch entfernen.

3. Den Druckausgleichsschlauch vom
Schmutzbehalter abziehen.

Abbildung D

4. Den Schmutzbehalter durch Hochzie-
hen der Hebel absenken.

Abbildung E

5. Den Schmutzbehalter aus dem Gerat
ziehen.

Abbildung G

6. Den Entsorgungsbeutel hochstilpen.

7. Den Entsorgungsbeutel mit dem Kabel-
binder dicht verschlieRen.

8. Den Entsorgungsbeutel herausnehmen.

© 0o ~NO O,
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9. Den Entsorgungsbeutel geman den ge-
setzlichen Bestimmungen entsorgen.

Abbildung F

10.Den neuen Entsorgungsbeutel in den
Schmutzbehalter einsetzen und sorgfal-
tig an die Behalterwand und am Behal-
terboden anlegen.

11.Den Rand des Entsorgungsbeutels tiber
den Rand des Schmutzbehélters nach
aulen stllpen.

Abbildung E

12.Den Schmutzbehalter in das Gerat ein-
setzen.

Abbildung D

&N WARNUNG

UnsachgeméBer Umgang beim Verrie-

geln des Schmutzbehilters

Quetschgefahr

Wéhrend der Verriegelung keinesfalls die

Hénde zwischen Schmutzbehélter und Fil-

terring halten oder in die Néhe der Hebe-

mechanik bringen.

Den Schmutzbehélter durch Betétigung der

Hebel mit beiden Hénden verriegeln.

13.Den Schmutzbehalter mit den Hebeln
verriegeln.

14.Den Druckausgleichschlauch am
Schmutzbehalter aufstecken.

Hilfe bei Storungen
A GEFAHR
Verletzungsgefahr
Gefahr des unabsichtlichen Anlaufens des
Geréts und Gefahr eines elektrischen
Schlags
Schalten Sie vor allen Arbeiten am Gerét
das Gerét aus und ziehen Sie den Netzste-
cker.
Lassen Sie alle Priifungen und Arbeiten an
elektrischen Teilen von einem Fachmann
ausfiihren.
Motor (Saugturbine) lauft nicht an
Keine elektrische Spannung
® Die Steckdose und die Sicherung der
Stromversorgung prifen.
® Das Netzkabel und den Netzstecker des
Gerats prifen.

Die Saugkraft lasst nach

Die Dise, das Saugrohr oder der Saug-

schlauch sind verstopft.

® Die Duse, das Saugrohr und den Saug-
schlauch prifen und ggf. reinigen.

Der Filter ist verschmutzt.

® Den Filter reinigen.

Das Gerat ist gemaR den gesetzlichen Be-
stimmungen am Ende der Lebensdauer zu
entsorgen.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
standigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige
Stérungen an Ihrem Gerat beseitigen wir
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an |h-
ren Handler oder die nachste autorisierte
Kundendienststelle.

(Adresse siehe Riickseite)
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Technische Daten

IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

M ACD ScMACD ScMACD
Elektrischer Anschluss
Netzspannung Vv 400 400 400
Phase ~ 3 3 3
Netzfrequenz Hz 50 50 50
Schutzart IPX4 IPX4 IPX4
Schutzklasse I | |
Nennleistung w 3000 3000 4700
Netzabsicherung (trage) A 16 16 32
MaRe und Gewichte
Typisches Betriebsgewicht kg 154 159 184
Lange x Breite x Héhe mm 855x 760 x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
Filterflache m? 1,75 1,75 1,75
Umgebungsbedingungen
Lagertemperatur °C -10-40 -10-40 -10-40
Leistungsdaten Gerat
Behaltervolumen I 60 100 100
Luftmenge I/s 87,5 87,5 137,5
Luftférdermenge im Betrieb I/s 56,5 56,5 88,5
Unterdruck kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Betriebsdruck kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Anschluss Saugschlauch NW DN70 NW DN70 NW DN70
Nennweite Saugschlauch DN40/50 DN40/50 DN40/50
Filter Bestellnummer 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-69
Hand-Arm-Vibrationswert m/s? <25 <25 <2,5
Unsicherheit K m/s? 0,2 0,2 0,2
Schalldruckpegel La dB(A) 62 62 7
Unsicherheit Ko dB(A) 2 2 2
Netzkabel
Netzkabel HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Teilenummer (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Kabellange m 7,5 7,5 7,5

Technische Anderungen vorbehalten.
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EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns
in Verkehr gebrachten Ausfliihrung den ein-
schlagigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit
uns abgestimmten Anderung der Maschine
verliert diese Erklarung ihre Gltigkeit.
Produkt: Trockensauger

Produkt: Nass- und Trockensauger

Typ: 9.990-xxx

Einschldagige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Angewandte nicht harmonisierte Nor-
men

IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Angewandte nationale Normen
Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag
und mit Vollmacht der Geschéaftsfiihrung.

M

Geschaftsflihrender Gesellschafter
M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralte 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01
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General instructions

Read these original instructions before us-

ing your device for the first time, adhere to

the instructions contained therein and store
them for later reference or subsequent
owners.

e Be sure to read the safety instructions
no. 5.956-249.0 prior to the initial start-
up.

e If the operating instructions and safety
instructions are not observed, the device
can be damaged and dangers could
arise for users and other persons.

o Notify the dealerimmediately in the case
of shipping damage.

Safety information

Hazard levels

A DANGER

e [ndication of an imminent threat of danger
that will lead to severe injuries or even
death.

&N WARNING

e Indication of a potentially dangerous situ-
ation that may lead to severe injuries or
even death.

AN CAUTION

e Indication of a potentially dangerous situ-
ation that may lead to minor injuries.
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ATTENTION
e Indication of a potentially dangerous situ-
ation that may lead to damage to proper-

ty.
General safety instructions

A DANGER e Only trained personnel are
permitted to use the device and the sub-
stances for which it is to be used, including
the safe procedure for disposing of the vac-
uumed material. ® An air exchange rate L
must be present in the room when the ex-
haust gas is returned into the room. To re-
main within the required limit values, the
volume flow of returned air must be no
greater than 50% of the fresh air volume
(room volume Vg x air exchange rate Ly).
Without special ventilation measures, the
following applies: Ly=1h"". e This device
contains dust that is harmful to your health.
Emptying and maintenance, including re-
moval of the dust bag, may only be per-
formed by technical specialists wearing
suitable personal protective equipment.

e Do not operate the device without the
complete filtration system. e Observe the
applicable safety instructions for the mate-
rials being vacuumed. e The simultaneous
collection of different combustible dusts in
the collection container can lead to fires or
explosion.

AN WARNING e You must not set up or op-
erate the device in areas where there is a
risk of dust or gas explosion. A dust explo-
sive atmosphere inside the device is only
allowed in front of the filter. Gas explosive
atmospheres are prohibited inside the de-
vice. ® The device is not suitable for the
suctioning or vacuuming of flammable liq-
uids (flammable, easily flammable, highly
flammable according to Dangerous Sub-
stances Directive 67/548/EEC) (flash point
below 55 °C) and mixtures of flammable
dusts and liquids. e The device is not suita-
ble for the vacuuming of dusts with ex-
tremely low minimum ignition energy

(ME <1 mJ), e.g. toner, mesh, aluminium
powder, lead acid suitable. ® The device is
not suitable for sucking up ignition sources

and dusts with a glow temperature

<190 °C. e Every time before use, check
whether the equipotential bonding conduc-
tors (earthing conductors) are connected.
e The device must not be used or stored
outdoors in wet conditions. e Apply the
parking brake at the steering roller to en-
sure a secure footing for the device. The
device may move uncontrollably if the park-
ing brake is open.

A& CAUTION e In case of longer breaks in
operation and after use, switch off the de-
vice at the power switches and unplug the
mains plug.

ATTENTION e Only use the device in-
doors. e Risk of crushing! Wear gloves
when removing or installing the suction
head, filter inlay or collection container.

® Risk of damage! Never vacuum without a
filter or with a damaged filter. « Wear safety
shoes when operating the device.  Only
move the device at walking speed, and to
move down a decline, have two workers
steady the device as necessary. e Be care-
ful to ensure that there is no dust spillage
when replacing accessories. ® Surface
temperatures can rise to 135° C during nor-
mal operation. e Avoid kinking the suction
hose unit. e Carry out a regular visual in-
spection of the hoses.

Electrical connection
The device may only be connected to an
electrical connection which has been set up
by a qualified electrician as per IEC 60364.
For connected loads see Technical data
and type plate.
A DANGER
Danger of electric shock
Danger of death
Avoid damaging the power cables by driv-
ing over them or otherwise crushing them,
or by jerking them.
Protect the cables from heat, oil and sharp
edges.
Check the mains connection of the device
for damage every time before operation.
Do not operate the device using a damaged
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cable. Have any damaged cables replaced
by a qualified electrician.

Behaviour in the event of an
emergency

A DANGER
Risk of injury and damage in the event
of a short-circuit or other electrical
faults
Danger of electric shock, danger of burns
Switch off the device and unplug the mains
plug.
Behaviour in case of filter breakage /
leakage:
1. Switch off the unit immediately.

The unit may not be operated without

the fresh water filter.
2. Replace the filter.

Intended use

The device is intended for:

e Wet and dry cleaning of floor and wall
surfaces

e \acuuming of dry, flammable, deposited
dusts hazardous to health; dust class M
according to EN 60335-2-69

e \acuuming of non-explosive substances

e Vacuuming of flammable dusts of all
dust explosion classes (excluding dusts
with a minimum ignition energy
ME < 1 mJ)

e Vacuuming of dusts and coarse dirt

e Vacuuming of flammable dusts from a
zone 22 if the device is installed outside
of potentially explosive areas

e Vacuuming moist and liquid substances

e Commercial use, e.g.in hotels, schools,
hospitals, factories, shops, offices, and
rental companies

e Industrial usee.g in storage and produc-
tion areas

A corresponding Ex device must be used if

there is a classified Ex zone at the device

installation location.

The device’s correct function is only guar-

anteed when using suction hose nominal

widths of DN40 and DN50.

Any other use constitutes improper use.

The device is not suitable for:

Vacuuming of ignition sources and dusts

with a glow temperature < 190 °C

e vacuuming of explosive or equivalent

substances as defined in §1 SprengG,

explosive steam/air mixtures, as well as

Al and Mg dusts

vacuuming of flammable liquids (flam-

mable, easily flammable, highly flamma-

ble according to Dangerous Substances

Directive 67/548/EEC) (flash point be-

low 55 °C) and mixtures of flammable

dusts and liquids

e vacuuming of magnesium dust or pow-

der

vacuuming of mixtures of flammable lig-

uids and flammable dust

e Vacuuming of smouldering or hot parti-
cles where this could otherwise result in
a fire or an explosion

e Connection to a dust-generating ma-

chine

Environmental protection

&y The packing materials can be recy-
& cled. Please dispose of packaging in
accordance with the environmental regula-
tions.

Electrical and electronic devices con-

tain valuable, recyclable materials and
= often components such as batteries,
rechargeable batteries or oil, which - if han-
dled or disposed of incorrectly - can pose a
potential danger to human health and the
environment. However, these components
are required for the correct operation of the
device. Devices marked by this symbol are
not allowed to be disposed of together with
the household rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials
can be found at: www.kaercher.de/REACH

Accessories and spare parts
A DANGER
Risk of explosion when used with non-
permitted accessories

Only use accessories permitted by the
manufacturer and with the Ex label for type
22 usage.
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Only use original accessories and original

spare parts. They ensure that the appliance
will run safely and fault-free.

Information on accessories and spare parts
can be found at www.kaercher.com.

Note

No accessories are included in the scope of
delivery. The accessories must be ordered
separately depending on the application.

Scope of delivery

Check the contents for completeness when
unpacking. In the event of shipping dam-
age, please notify your dealer.

Device description

For the figures, please refer to the graphics
pages

lllustration A

(@) Dirt receptacle

@) Dust bag

(® Equipotential bonding cable

(® Suction hose connection

(6 Push handle

®) filter

(@ Power cable

Power switch

(@ Gauge

Equipotential bonding cable

@ Suction head lock

(12 Pressure equalization tube

@3 Accessory holder

Lever for lowering the dirt receptacle
@@ Steering rollers with parking brake

| Symbols on the device |

WE A v

The device is suitable for vacuuming dusts
up to dust class M.

AN WARNING

Damage to the skin, lungs and eyes
Expulsion of fine dust during emptying and
maintenance work and disposal

Wear the prescribed personal protective
gear when performing during emptying and

maintenance work, including disposal of
the dust bag.

K |

The device is suitable for vacuuming flam-
mable dusts, installation outside zone 22.

WARNING: This device must not be placed
in any zone 22. If a zone 22 is present, an
EX-device must be used.

The maximum vacuum value in relation to
the hose cross-section is specified on the
label. The actual value can be read on the
pressure gauge. For the values applicable
to this device, see chapter Reading the
minimum volumetric flow. If this value is not
reached, the filter must be cleaned (see
chapter Cleaning the filter) or replaced
(see chapter Replacing the filter). The var-
ious different hose cross-sections allow ad-
aptation to the various different connection
cross-sections of the accessories.

IVR 60

Dust bag
(Order no. 9.989-606.0)

filter
ﬁ (Order no. 9.981-681.0)

IVR 100
Dust bag
(Order no. 9.989-607.0)

filter
lw’ (Order no. 9.981-681.0)
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Initial startup

AN WARNING

Potential equalisation line not connect-

ed correctly

Electric shock

Every time before use, check whether the

equipotential bonding conductor (earthing

conductors) are connected.

&N WARNING

Danger from dust that is harmful to your

health

Respiratory sicknesses through inhalation

of dust.

Do not vacuum without correctly installed

filter elements, otherwise a danger to

health from increased fine dust emission is
present.

ATTENTION

Missing filter element

Damage to the suction motor

Do not vacuum without a filter element.

1. Bring the device into the working posi-
tion.

2. Secure the device with the parking
brakes.

3. Ensure that the suction head is fitted
correctly.

4. Insert the suction hose (not included in
the scope of delivery) into the suction
connection.

5. Check the filling level in the dirt recepta-
cle (see chapter Check the dirt recepta-
cle filling level).

6. Empty the dirt receptacle if necessary
(see chapter Emptying the dirt recepta-
cle).

7. Fit the dust bag before dry vacuuming
(see chapter Fitting the dust bag).

lllustration B

8. Fit the desired accessory (not included
in the scope of delivery) onto the suction
hose.

Closing the suction connection
&N WARNING
Risk of injury
Damage to the skin, lungs and eyes
through fine dust

The suction connection must be closed us-

ing the sealing plug after removing the suc-

tion hose.

1. Remove the suction hose.

lllustration C

2. Insert the sealing plug precisely into the
suction connection.

3. Push the sealing plug in all the way to
the end stop.

4. Turn the sealing plug to the right until the
suction connection is tightly closed.

Check the dirt receptacle filling level
The dirt receptacle must be emptied when

filled to the lower edge of the suction hose

port on the dirt receptacle. The device does
not switch off automatically if the maximum

filling level is exceeded.

1. Check the dirt receptacle filling level reg-

ularly.

The device is suitable for vacuuming fine
dust up to dust class M.

&N WARNING

Danger from dust that is harmful to your
health

Respiratory sicknesses through inhalation
of dust.

Do not vacuum without correctly installed
filter elements, otherwise a danger to
health from increased fine dust emission is
present.

ATTENTION

Danger due to fine dust entering

Risk of damage to the suction motor.
Never remove the filter element when vac-
uuming.

Fitting the dust bag

1. Secure the device with the parking
brakes.

2. Disconnect the pressure equalisation
hose from the dirt receptacle.

lllustration D

3. Lower the dirt receptacle by pulling up
the lever.

lllustration E

4. Pull the dirt receptacle out of the device.

English 21



lllustration F

5. Fitthe dust bag in the dirt receptacle and
carefully position it against the container
wall and the container floor.

6. Fold the edge of the dust bag over the
edge of the dirt receptacle to the outside.

lllustration E

7. Fit the dirt receptacle in the device.

lllustration D

AN WARNING

Improper handling when locking the dirt

receptacle

Risk of crushing

Under no circumstances should you hold

your hands between the dirt receptacle and

filter ring or allow them to come close to the

lifting mechanism while locking it.

Lock the dirt receptacle by operating the le-

vers with both hands.

8. Lock the dirt receptacle with the levers.

9. Fitthe pressure equalisation hose on the
dirt receptacle.

Removing the dust bag

A DANGER

Danger from dust that is harmful to your

health

Respiratory sicknesses through inhalation

of dust.

Accumulated dust must be transported in

dust-proof containers. Do not transfer the

contents. The dust bag may only be dis-

posed of by qualified staff.

1. Secure the device with the parking
brakes.

2. Remove the suction hose if necessary.

3. Disconnect the pressure equalisation
hose from the dirt receptacle.

lllustration D

4. Lower the dirt receptacle by pulling up
the lever.

lllustration E

5. Pull the dirt receptacle out of the device.

lllustration G

6. Turn up the dust bag.

7. Seal the dust bag tightly with the cable
tie.

8. Remove the dust bag.

9. Dispose of the dust bag in accordance
with statutory regulations.

lllustration E

10.Fit the dirt receptacle in the device.

lllustration D

&N WARNING

Improper handling when locking the dirt

receptacle

Risk of crushing

Under no circumstances should you hold

your hands between the dirt receptacle and

filter ring or allow them to come close to the

lifting mechanism while locking it.

Lock the dirt receptacle by operating the le-

vers with both hands.

11.Lock the dirt receptacle with the levers.

12.Fit the pressure equalisation hose on
the dirt receptacle

Switching on the device
1. Plug the mains plug into the socket.
2. Switch on the device at the trigger.
lllustration H
3. Start vacuuming.

Reading the minimum volumetric
flow

A gauge is mounted on the front of the de-
vice that shows the vacuum intensity (see
chapter Device description).
The table shows the maximum vacuum in-
tensity value. This value depends on the
unit performance and the suction hose
used.
ATTENTION
Suction loss
If the specified value is exceeded, the air
speed in the suction hose drops below 20
m/s.
Clean the filter when the value is reached,
or sooner (see chapter Cleaning the filter.
Replace the filter if the value is not signifi-
cantly reduced by cleaning (see chapter
Replacing the filter).
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Power Hose diameter (Value

3.0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3.0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4.0 kW|DN40 226 mbar (22.6
kPA)

4.0 kW|DN50 216 mbar (21.6
kPA)

® Clean the filter before or when the spec-
ified value is reached.

Cleaning the filter
Note
Clean the filter regularly to avoid declining
suction power.
lllustration |
1. Move the filter cleaning handle back and
forth several times to clean the filter.

Switching off the device
1. Switch off the device at the On/Off
switch.
. Empty and clean the dirt receptacle.
3. Remove the accessory and clean and
dry if necessary.

N

Each time after use

Emptying the dirt receptacle

The dirt receptacle must be emptied as

necessary and after each use.

1. Switch off the device and disconnect
from the mains supply.

2. Clean the filter.

3. Remove the dirt receptacle from the de-
vice and replace the dust bag (see chap-
ter Replacing the dust bag).

Note

Only move the dirt receptacle on its rollers.

Do not use a crane, forklift or similar

means.

Removing the suction head

AN CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Only lift the suction head. Because of its
weight, do not remove the suction head by
hand.

A DANGER

Failure to observe the weight

Risk of injury from falling device

Observe the applicable accident prevention

guidelines and safety instructions.

Every time before lifting, check to ensure

correct functioning of the lifting device.

Only lift the device via the provided crane

grommet.

Ensure that there will be no unintentional

unhooking of the lifted load.

The crane may exclusively be operated by

qualified staff.

No people may be located within the haz-

ard zone of the crane.

Do not leave the device hanging unattend-

ed on the crane.

lllustration J

1. Switch off the device and disconnect it
from the mains supply.

2. Open the suction head lock.

3. Attach a suitable hoist to the crane
grommet.

4. Use the crane to lift the suction head and
place it on a suitable surface.

Storing the device
1. Wind the mains cable onto the cable
holders.
2. Store the device in a dry room and se-
cure it against unauthorised use.

&N CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during

transportation.

The dirt receptacle is emptied.

1. Close the suction connection for dust-
free transport (see chapter Closing the
suction connection).

2. Release the parking brakes and push
the device by the push handle.

3. Grasp the device by the chassis and the
push handle for loading.

4. Secure the device against slipping and
tipping over when transporting in vehi-
cles.
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AN CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Only store the device on level surfaces to
prevent it from tipping over.

Be aware of the weight of the device during
storage.

The dirt receptacle is emptied.

1. Store the device indoors only.

A DANGER

Inadvertently starting up device, touch-

ing live components

Risk of injury, electric shock

Switch off the device before performing any

work on the device.

Remove the mains plug.

A DANGER

Danger from dust that is harmful to your

health

Respiratory sicknesses through inhalation

of dust.

Wear a breathing protection mask of class

P2 or higher and disposable clothing when

performing maintenance work (e.g. filter

change).

AN WARNING

Danger from dust that is harmful to your

health

Respiratory sicknesses through inhalation

of dust.

Safety devices providing hazard protection

must be checked for correct safety-related

functionality at least annually by the manu-

facturer or an appropriately instruction per-

son, e.g. absence of leaks, filter damage,

functionality of the monitoring devices.

ATTENTION

Care agents containing silicone

These can attach plastic components.

Do not use care agents containing silicone

for cleaning.

Dust extraction machines are safety devic-

es for the prevention or elimination of haz-

ards according to the German BGV A1.

e For servicing performed by the user, the
device must be disassembled, cleaned

and maintained only to the degree that
this is possible without presenting a dan-
ger to the maintenance personnel and
other persons. Suitable precautionary
measures include detoxification before
disassembly. Make provisions for local
forced ventilation at the location where
the device is to be disassembled, for
cleaning the maintenance surface and
to ensure adequate protection for the
personnel.

e The exterior of the device should be de-
toxified by vacuuming and wiped clean,
or treated with sealant before being re-
moved from the hazardous area. All de-
vice parts must be regarded as
contaminated when they are taken from
the hazardous area. Suitable measures
must be taken to prevent distribution of
the dust.

e All contaminated objects resulting from
maintenance and repair work that can-
not be satisfactorily cleaned must be
correctly disposed of. Such objects must
be disposed of in sealed bags in accord-
ance with the applicable regulations for
the disposal of this type of waste.

e The suction hose ports are to be closed
using the sealing plugs during transport
and maintenance of the device.

1. Note that you can carry out simple main-
tenance and care work yourself.

2. Clean the surface of the device and the
interior of the container regularly with a
moist cloth.

Inspection and maintenance work
Have the device regularly inspected ac-
cording to the respective national accident
prevention regulations. Maintenance work
as specified by the manufacturer must be
performed by a technically qualified person
at the specified regular intervals and in ac-
cordance with the applicable regulations
and safety requirements. Work on electrical
components may only be performed by a
qualified electrician. Please contact a
KARCHER branch office if you have any
questions.
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Replacing the filter
A DANGER
Danger from dust that is harmful to your
health
Respiratory sicknesses through inhalation
of dust.
Accumulated dust must be transported in
dust-proof containers. Do not transfer the
contents. The dust bag may only be dis-
posed of by qualified staff.
AN WARNING
Danger from dust that is harmful to your
health
Respiratory sicknesses through inhalation
of dust.
Do not use the filter element after removing
it from the device.
Permanently installed filters may only be
replaced in suitable areas, e.g.in so-called
decontamination stations) by a technical
expert.
lllustration K

(@ Clamping ring
@ filter

(® Nuts

® Cleaning fixture

1. Remove the suction head, see chapter
Removing the suction head.

2. Remove the filter unit from the device
using the handles and turn it over.

lllustration L

3. Remove the nuts and remove the clean-
ing fixture.

4. Loosen the clamping ring screw connec-
tion.

5. Remove the filter.

6. Dispose of the foam filter.

7. Fit a new filter.

8. Insert the new foam filter.

9. Fit the tensioning ring and screw it in

place.
10.Fit the cleaning device and screw it on.
11.Insert the filter inlay.
In doing so, make sure the tab on the fil-
ter inlay fits into the shaft.
lllustration M

Replacing the dust bag

A DANGER

Danger from dust that is harmful to your

health

Respiratory sicknesses through inhalation

of dust.

Accumulated dust must be transported in

dust-proof containers. Do not transfer the

contents. The dust bag may only be dis-

posed of by qualified staff.

1. Secure the device with the parking
brakes.

2. Remove the suction hose if necessary.

3. Disconnect the pressure equalisation
hose from the dirt receptacle.

lllustration D

4. Lower the dirt receptacle by pulling up
the lever.

lllustration E

5. Pull the dirt receptacle out of the device.

lllustration G

6. Turn up the dust bag.

7. Seal the dust bag tightly with the cable
tie.

8. Remove the dust bag.

9. Dispose of the dust bag in accordance
with statutory regulations.

lllustration F

10.Insert the new dust bag in the dirt recep-
tacle and carefully place it against the
container wall and the container floor.

11.Fold the edge of the dust bag over the
edge of the dirt receptacle to the outside.

lllustration E

12.Fit the dirt receptacle in the device.

lllustration D

&N WARNING

Improper handling when locking the dirt

receptacle

Risk of crushing

Under no circumstances should you hold

your hands between the dirt receptacle and

filter ring or allow them to come close to the

lifting mechanism while locking it.

Lock the dirt receptacle by operating the le-

vers with both hands.

13.Lock the dirt receptacle with the levers.

14.Fit the pressure equalisation hose on
the dirt receptacle.
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Troubleshooting guide

A DANGER
Risk of injury
Danger of the device unintentionally start-
ing and danger of electric shock
Switch off the device and unplug the mains
plug before performing any work on the de-
vice.
Have all checks and work on electrical
parts performed by an qualified technician.
The motor (suction turbine) does not
start up
No electrical voltage present
® Check the socket and the power supply

fuse.
® Check the mains cable and the mains

plug of the device.
The suction power decreases
Nozzle, suction hose or suction pipe
clogged.

® Check the nozzle, the suction hose and
the suction pipe and clean if necessary.

The filter is dirty.

® Clean the filter.

Disposal
At the end of its service life, the device is to
be disposed of in accordance with statutory

regulations.

The warranty conditions issued by our
sales company responsible apply in all
countries. We shall remedy possible mal-
functions on your device within the warran-
ty period free of cost, provided that a
material or manufacturing defect is the
cause. In a warranty case, please contact
your dealer (with the purchase receipt) or
the next authorised customer service site.
(See overleaf for the address)

Technical data

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
MACD ScMACD ScMACD
Electrical connection
Mains voltage \Y 400 400 400
Phase ~ 3 3 3
Power frequency Hz 50 50 50
Protection type IPX4 IPX4 IPX4
Protection class I | |
Nominal power w 3000 3000 4700
Power protection (slow-blowing) A 16 16 32
Dimensions and weights
Typical operating weight kg 154 159 184
Length x width x height mm 855 x 760 x 855x760x 855 x760 x
1675 1975 2095
Filter area m? 1,75 1,75 1,75
Ambient conditions
Storage temperature °C -10-40 -10-40 -10-40
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Device performance data
Container capacity I 60 100 100
Air quantity I/s 87,5 87,5 137,5
Air flow volume during operation I/s 56,5 56,5 88,5
Vacuum kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Operating pressure kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Suction hose connection NW DN70 NW DN70 NW DN70
Nominal width of the suction hose DN40/50 DN40/50 DN40/50
Filter order number 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Determined values in acc. with EN 60335-2-69
Hand-arm vibration value m/s? <25 <25 <2,5
K uncertainty m/s? 0,2 0,2 0,2
Sound pressure level Lya dB(A) 62 62 7
Uncertainty Kpa dB(A) 2 2 2
Mains cable
Mains cable HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Part number (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Cable length m 7,5 7,5 7,5

Subject to technical modifications.

Declaration of Conformity

‘EU Declaration of Conformity ‘

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant
basic safety and health requirements in the
EU Directives, both in its basic design and
construction as well as in the version
placed in circulation by us. This declaration
is invalidated by any changes made to the
machine that are not approved by us.
Product: Dry vacuum cleaner

Product: Wet/dry vacuum cleaner

Type: 9.990-xxx

Currently applicable EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)

2014/30/EU

2011/65/EU

Harmonised standards used
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Non-harmonised standards used
IEC 60335-1
IEC 60335-2-69

National standards used

The signatories act on behalf of and with
the authority of the company management.

M

Managing partner
M. Pfister
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Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Ph.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01

Declaration of Conformity (UK)

We hereby declare that the product de-
scribed below complies with the relevant
provisions of the following UK Regulations,
both in its basic design and construction as
well as in the version put into circulation by
us. This declaration shall cease to be valid
if the product is modified without our prior
approval.

Product: Dry vacuum cleaner

Product: Wet/dry vacuum cleaner

Type: 9.990-xxx

Currently applicable UK Regulations
S.1. 2008/1597 (as amended)
S.1. 2016/1091 (as amended)
S.1. 2012/3032 (as amended)

Designated standards used
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Non-harmonised standards used
IEC 60335-1
IEC 60335-2-69

National standards used

The signatories act on behalf of and with

the authority of the company management.

M

Managing partner
M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Ph.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01
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Remarques générales

Avant d’utiliser votre appareil pour la pre-
miére fois, lisez cette notice originale, agis-
sez suivant ses consignes et conservez-la
pour toute utilisation ultérieure ou pour le
propriétaire suivant.

e Lire impérativement les consignes de
sécurité n° 5.956-249.0 avant la pre-
miére mise en service.

e Lenon-respect du manuel d'utilisation et
des consignes de sécurité peut entrai-
ner des dommages sur I'appareil et des
dangers pour I'opérateur et d’autres per-
sonnes.

e Informer immédiatement le vendeur en
cas de dommage dd au transport.

Consignes de sécurité

Niveaux de danger
A DANGER
e Indique un danger immédiat qui peut en-
trainer de graves blessures corporelles
ou la mort.
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&N AVERTISSEMENT

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer de graves
blessures corporelles ou la mort.

& PRECAUTION

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer des bles-
sures légeres.

ATTENTION

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer des dom-
mages matériels.

Consignes de sécurité générales

A DANGER e [ 'utilisation de I'appareil et
des substances pour lesquelles il doit étre
employé, y compris la procédure d'élimina-
tion stre de la matiere aspirée, sont exclu-
sivement réservées a un personnel formé.
e Sil'air vicié est retourné dans la piece, un
taux de renouvellement de l'air L suffisant
doit étre assuré. Pour conserver les valeurs
limites exigées, le débit volumétrique re-
tourné peut étre de 50 % max. du débit vo-
lumétrique d'air frais (volume de la piéce
Vg x taux de renouvellement d'air L ).
Sans systeme de ventilation particulier,
s'applique : L= 1h"!. e Cet appareil
contient de la poussiere nocive pour la san-
té. Le vidage et la maintenance, y compris
I'élimination du réservoir de récupération
de la poussiere, sont du ressort exclusif de
personnes compétentes, portant un équi-
pement de protection approprié. e Ne pas
utiliser I'appareil sans le systéme de filtra-
tion complet. e Respecter les prescriptions
de sécurité applicables pour les matiéres a
traiter. ® La collecte simultanée de diffé-
rentes poussieres inflammables dans le
collecteur peut provoquer des incendies ou
une explosion.

AN AVERTISSEMENT e \Vous ne devez
pas installer ni utiliser I'appareil dans des
zones présentant un risque d'explosion de
poussiere ou de gaz. Une atmosphére a
risque d'explosion de poussiere a l'intérieur
de l'appareil n'est autorisée que devant le
filtre. Les atmospheres a risque d'explosion
de gaz sont interdites a l'intérieur de I'appa-

reil. o L'appareil n'est pas congu pour ab-
sorber ou aspirer les liquides combustibles
(inflammables, facilement inflammables,
extrémement inflammables conformément
a la directive 67/548/CEE relative aux
substances dangereuses) (point d'éclair in-
férieur a 55 °C), ainsi que les mélanges de
poussiéres combustibles et de liquides
combustibles. o L'appareil n'est pas congu
pour absorber les poussiéres avec une
énergie d'allumage extrémement faible
(ME <1 mJ), telles que toner, souffre mouil-
lable, poudre d'aluminium, stéarate de
plomb. e L'appareil n'est pas congu pour
absorber les sources d'allumage et les
poussiéres a une température d'incandes-
cence < 190 °C. e Avant chaque mise en
service, vérifiez si les liaisons équipoten-
tielles (conducteurs de terre) sont raccor-
dées. o L ’appareil ne peut pas étre utilisé ni
rangé a l'extérieur dans un environnement
humide. e Actionner le frein de stationne-
ment sur la roue directionnelle pour un po-
sitionnement sdr de I'appareil. Lorsque le
frein de stationnement est ouvert, I'appareil
peut se mettre en mouvement de maniére
incontrélée.

AN PRECAUTION e Lors d’interruptions
de fonctionnement prolongées et apres
avoir utilisé I'appareil, éteignez-le par les
interrupteurs principaux et débranchez la
fiche secteur.

ATTENTION e Utilisez I'appareil unique-
ment en intérieur. ® Risque d’écrasement !
Portez des gants lorsque vous retirez ou
placez la téte d’aspiration, I'unité de filtra-
tion ou le collecteur. e Risque
d’endommagement ! N'aspirez jamais sans
filtre ou avec un filtre endommagé. e Portez
des chaussures de sécurité lorsque vous
utilisez I'appareil. ® Ne déplacez I'appareil
qu’a la vitesse de marche et éventuelle-
ment a deux sile sol est en pente. ® Veillez
a ce que de la poussiére ne s’échappe pas
lors du remplacement des accessoires.

e En fonctionnement normal, les tempéra-
tures de surface peuvent monter jusqu’a
135 °C. e Evitez de plier le tuyau d’aspira-
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tion. e Réalisez un contréle visuel régulier
des flexibles.

Raccordement électrique
Raccordez I'appareil uniquement a un rac-
cordement électrique réalisé par un instal-
lateur électricien selon la
norme CE| 60364. Puissance raccordée,
voir Caractéristiques techniques et plaque
signalétique.

A DANGER

Risque d’électrocution

Danger de mort

N’endommagez pas les cables de raccor-
dement électrique en roulant dessus, les
écrasant ou les étirant, p.ex.

Protégez les cables de la chaleur, de I'huile
et des bords vifs.

Veérifiez le cable d'alimentation électrique
de l'appareil avant chaque utilisation. Ne
mettez pas I'appareil en service si le cable
est endommagé. Faites remplacer le cable
endommagé par un électricien.

Comportement en cas d’urgence
A DANGER
Risque de blessure et d’endommage-
ment en cas de court-circuit ou d’autres
défauts électriques
Risque d’électrocution, risque de brilures
Eteignez I'appareil et débranchez la fiche
secteur.
Comportement en cas de rupture du
filtre/fuite :
1. Eteindre immédiatement I'appareil.

L’appareil ne peut plus étre utilisé.

2. Remplacer le filtre.

Utilisation conforme

L’appareil est congu pour :

o Nettoyage humide et a sec de surfaces
de sol et murales

e Aspiration de poussiéres séches, in-
flammables, déposées et dangereuses
pour la santé ; classe de poussieres M
selon EN 60335-2-69

e Aspiration de substances sans risque
d’explosion

e Aspiration de poussiéres inflammables
de toutes les classes d'explosion des

poussieres (a lI'exception des pous-
siéres avec une énergie d'inflammation
minimale ME < 1 mJ)

e Aspiration de poussiéres et de salis-
sures grossiéres

e Aspiration de poussieres combustibles
d'une zone 22, si I'appareil est installé
en dehors de zones potentiellement ex-
plosives

e Aspiration de substances humides et li-
quides

e Usage professionnel, par ex.dans les
hotels, écoles, hopitaux, usines, maga-
sins, bureaux et loueurs.

e Usage industriel, par ex.dans les entre-
pdts de stockage et de production

Si une zone classifiée Ex est présente sur

le lieu d’installation de I'appareil, un appa-

reil Ex correspondant doit étre utilisé.

Le fonctionnement parfait de I'appareil

n’est assuré que si les largeurs nominales

du tuyau d’aspiration DN40 et DN50 sont
respectées.

Toute autre utilisation est considérée

comme non conforme.

L'appareil n'est pas congu pour :

e |’aspiration de sources d’inflammation
et de poussiéres avec une température
de combustion <190 °C

e L’aspiration de substances explosives
ou équivalentes au sens du §1 SprengG,
de mélanges explosifs vapeur-air, ainsi
que de poussieres d'aluminium et de
magnésium

e L’aspiration de liquides combustibles
(inflammables, facilementinflammables,
extrémement inflammables conformé-
ment a la directive 67/548/CEE relative
aux substances dangereuses) (point
d’éclair inférieur a 55 °C), ainsi que de
mélanges de poussiéres combustibles
et de liquides combustibles

e L’aspiration de poussiere de magnésium
ou de poudre

e |’aspiration de mélanges de liquides in-
flammables et de poussiére inflammable

e |’aspiration de particules brilantes et in-
candescentes, ce qui pourrait entrainer
un incendie ou une explosion
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e |e raccordement a une machine géné-
rant de la poussiere

Protection de
I'environnement
oy Les matériaux d'emballage sont recy-
G clables. Veuillez éliminer les embal-
lages dans le respect de I'environnement.
Les appareils électriques et électro-
niques contiennent des matériaux pré-
cieux recyclables et souvent des
composants tels que des piles, batteries ou
de I'huile représentant un danger potentiel
pour la santé humaine et I'environnement,
s'ils ne sont pas manipulés ou éliminés cor-
rectement. Ces composants sont cepen-
dant nécessaires pour le fonctionnement
correct de I'appareil. Les appareils mar-
qués par ce symbole ne doivent pas étre je-
tés dans les ordures ménageéres.
Remarques concernant les matiéres
composantes (REACH)
Les informations actuelles concernant les
matiéres composantes sont disponibles
sous : www.kaercher.de/REACH

Accessoires et piéces de
rechange

A DANGER

Risque d'explosion dii a des acces-
soires non autorisés

Utilisez uniquement des accessoires auto-
risés par le fabricant et portant I'autocollant
Ex pour l'utilisation du type 22.

Utilisez exclusivement des accessoires et
piéces de rechange d'origine. Ceux-ci ga-
rantissent le fonctionnement sar et sans
défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et
pieces de rechange sont disponibles sur le
site www.kaercher.com.

Remarque

Aucun accessoire n’est compris dans la li-
vraison. Les accessoires doivent étre com-
mandés séparément en fonction de
I'application.

Etendue de livraison

Lors du déballage, vérifiez que le contenu
de la livraison est complet. En cas de dom-
mages dus au transport, veuillez en infor-
mer votre revendeur.

Description de I'appareil

Pour la figure, voir pages des graphiques
lllustration A

@ Collecteur d'impuretés

(@ Sachet de recyclage

(® Liaison équipotentielle des cables
@ Raccord de tuyau d'aspiration

®) Guidon

® Filtre

@ Céble secteur

Interrupteur principal

® Appareil indicateur

Liaison équipotentielle des cables
@ Verrouillage de la téte d’aspiration
@ Flexible de compensation de pression
@3 Support d’accessoires

(9 Abaisser le levier du collecteur d'impu-
retés

Roues directionnelles avec frein de sta-
tionnement

| Symboles sur appareil |

WE AT

L’appareil est approprié pour aspirer des
poussiéres jusqu’a la classe de
poussieres M.

AN AVERTISSEMENT

Lésion de la peau, des poumons, des
yeux

Rejet de poussiere fine lors des opérations
de vidage, maintenance et d'élimination
Lors des travaux de maintenance et vidage
y compris de vidange des bacs collecteurs
de poussiére, porter I'équipement de pro-
tection prescrit.
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L’appareil convient pour I'aspiration de
poussieres inflammables, installation en
dehors de la zone 22.

AVERTISSEMENT : Cet appareil ne doit
pas étre installé dans une zone 22. En pré-
sence d’une zone 22, un appareil Ex doit
étre utilisé.

L'autocollant indique les valeurs de dépres-
sion max. en relation avec le diamétre du
tuyau d'aspiration utilisé. La valeur actuelle
peut étre relevée sur le manomeétre. Pour
connaitre les valeurs pour cet appareil, cf.
chapitre Lecture du débit volumétrique mi-
nimum. Si la limite inférieure de valeur est
atteinte, le filtre doit étre nettoyé (voir cha-
pitre Nettoyage du filtre) ou remplacé (voir
chapitre Changer le filtre). Les différents
diamétres de tuyau d'aspiration permettent
d'adapter les différents diamétres de rac-
cordement des accessoires.

IVR 60

Sachet de recyclage
(référence 9.989-606.0)

Filtre
le (référence 9.981-681.0)

IVR 100

Sachet de recyclage
(référence 9.989-607.0)

Filtre
lw] (référence 9.981-681.0)

Mise en service

&N AVERTISSEMENT

Liaison équipotentielle incorrectement

raccordée

Décharge électrique

Avant chaque mise en service, vérifiez si la

liaison équipotentielle (conducteur de terre)

est raccordée.

&N AVERTISSEMENT

Danger dii a de la poussiére nocive pour

la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation

de poussieére.

Ne pas aspirer sans élément filtre pour évi-

ter un risque pour la santé di a une émis-

sion de poussiéres fines.

ATTENTION

Elément filtrant manquant

Endommagement du moteur thermique

N’aspirez pas sans élément filtrant.

1. Mettre I'appareil en position de travail.

2. Bloquer I'appareil a I'aide des freins de
stationnement.

3. S'assurer que la téte d'aspiration est
correctement mise en place.

4. Insérer le tuyau d’aspiration (non fourni)
dans le connecteur pour flexible d’aspi-
ration.

5. Veérifier le niveau de remplissage du col-
lecteur d’'impuretés (voir chapitre Vérifi-
cation du niveau de remplissage du
collecteur d’impuretés).

6. Vider éventuellement le collecteur d’im-
puretés (voir chapitre Vidange du col-
lecteur d’impuretés).

7. Avant I'aspiration de poussieres, insérer
le sachet pour le recyclage (voir chapitre
Insérer un sachet pour le recyclage).

lllustration B

8. Brancher I'accessoire souhaité (non
fourni) sur le tuyau d’aspiration.

Obturation du connecteur de
flexible d'aspiration
AN AVERTISSEMENT
Risque de blessures
Lésion de la peau, des poumons, des yeux
par poussieére fine
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Une fois le tuyau d’aspiration retiré, le
connecteur pour flexible d’aspiration doit
étre fermé avec le bouchon obturateur.

1. Retirer le tuyau d’aspiration.

lllustration C

2. Insérer le bouchon obturateur dans le
connecteur pour flexible d’aspiration en
veillant a ce qu'’il soit bien ajusté.

3. Insérer le bouchon obturateur jusqu’en
butée.

4. Tourner le bouchon obturateur vers la
droite jusqu’a ce que le connecteur pour
flexible d’aspiration soit solidement fer-
mé.

Vérification du niveau de
remplissage du collecteur
d’impuretés
Lorsque le collecteur d’'impuretés est rem-

pli jusqu’au bord inférieur de la tubulure

d’aspiration sur le collecteur d'impuretés, il

doit étre vidé. L’appareil ne s’arréte pas au-

tomatiquement lorsque la hauteur de rem-

plissage maximale est dépassée.

1. Vérifier réguliérement le niveau de rem-
plissage du collecteur d'impuretés.

Fonctionnement

L'appareil est approprié pour aspirer de la
poussiére fine jusqu'a la classe de pous-
sieres M.

AN AVERTISSEMENT

Danger di a de la poussiére nocive pour
la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation
de poussiere.

Ne pas aspirer sans élément filtre pour évi-
ter un risque pour la santé da a une émis-
sion de poussieres fines.

ATTENTION

Danger dii a la pénétration de poussieére
fine

Risque d'endommagement du moteur ther-
mique.

N’enlevez jamais I'élément filtrant lors de
l'aspiration.

Insérer un sachet pour le recyclage
1. Bloquer I'appareil a 'aide des freins de
stationnement.

2. Débrancher le flexible de compensation
de pression du collecteur d'impuretés.

lllustration D

3. Abaisser le collecteur d'impuretés en re-
levant le levier.

lllustration E

4. Retirer le collecteur d’impuretés de I'ap-
pareil.

lllustration F

5. Placer le sachet pour le recyclage dans
le collecteur d’impuretés et I'appliquer
avec soin sur la paroi du bac et sur le
fond du réservoir.

6. Rabattre le bord du sachet pour le recy-
clage au-dessus du collecteur d’'impure-
tés, vers I'extérieur.

lllustration E

7. Insérer le collecteur d'impuretés dans
I'appareil.

lllustration D

AN AVERTISSEMENT

Manipulation incorrecte lors du verrouil-

lage du collecteur d’impuretés

Risque d'écrasement

Ne mettre en aucun cas les mains entre le

collecteur d’impuretés et la bague de filtre,

ni a proximité du mécanisme de levage,
pendant le verrouillage.

Verrovuiller le collecteur d’impuretés en ac-

tionnant le levier avec les deux mains.

8. Verrouiller le collecteur d'impuretés a
I'aide des leviers.

9. Brancher le flexible de compensation de
la pression sur le collecteur d'impuretés.

Retrait du sachet pour le recyclage

A DANGER

Danger di a de la poussiére nocive pour

la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation

de poussiere.

La poussiere accumulée doit étre transpor-

tée dans des conteneurs étanches a la

poussiére. Tout transvasement est interdit.

L’élimination du bac collecteur de pous-

siére ne peut étre réalisée que par des per-

sonnes formées.

1. Bloquer I'appareil a I'aide des freins de
stationnement.
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2. Retirer éventuellement le tuyau d’aspi-
ration.

3. Débrancher le flexible de compensation
de pression du collecteur d'impuretés.

lllustration D

4. Abaisser le collecteur d'impuretés en re-
levant le levier.

lllustration E

5. Retirer le collecteur d’'impuretés de 'ap-
pareil.

lllustration G

6. Rabattre le sachet pour le recyclage
vers le haut.

7. Fermer hermétiquement le sachet pour
le recyclage avec le serre-cable.

8. Retirer le sachet pour le recyclage.

9. Eliminer le sachet de recyclage usagée
conformément aux dispositions légales.

lllustration E

10.Insérer le collecteur d'impuretés dans
I'appareil.

lllustration D

AN AVERTISSEMENT

Manipulation incorrecte lors du verrouil-

lage du collecteur d’impuretés

Risque d'écrasement

Ne mettre en aucun cas les mains entre le

collecteur d’impuretés et la bague de filtre,

ni a proximité du mécanisme de levage,

pendant le verrouillage.

Verrouiller le collecteur d’impuretés en ac-

tionnant le levier avec les deux mains.

11.Verrouiller le collecteur d'impuretés a
l'aide des leviers.

12.Brancher le flexible de compensation de
la pression sur le collecteur d'impuretés

Démarrage de I'appareil
1. Brancher la fiche secteur dans la prise
de courant.
2. Allumer 'appareil a I'interrupteur princi-
pal.
lllustration H
3. Commencer I'aspiration.

Lecture du débit volumétrique
minimum
Un appareil indicateur est installé sur la fa-
c¢ade de I'appareil pour afficher la dépres-

sion d’aspiration a l'intérieur de I'appareil
(voir chapitre Description de I'appareil).
Le tableau indique la valeur de dépression
d'aspiration maximale. La valeur dépend
de la puissance de I'appareil et du tuyau
d'aspiration utilisé.

ATTENTION

Perte d'aspiration

Si la valeur spécifiée est dépassée, la vi-
tesse de l'air dans le tuyau d'aspiration
chute en dessous de 20 m/s.

Nettoyez le filtre au plus tard lorsque la va-
leur est atteinte (voir chapitre Nettoyage du
filtre).

Remplacez le filtre si la valeur n'est pas
nettement réduite par le nettoyage (voir
chapitre Changer e filtre).

Puis- |Diamétre du Valeur

sance [flexible

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kKW|DN40 226 mbar
(22,6 kPA)

4,0 kKW|DN50 216 mbar
(21,6 kPA)

® Nettoyer le filtre au plus tard a la valeur
indiquée.
Nettoyage du filtre
Remarque
Nettoyez régulierement le filtre pour éviter
toute perte de puissance d’aspiration.
lllustration |
1. Bougez la poignée de nettoyage du filtre
plusieurs fois dans tous les sens pour
nettoyer le filtre.

Arréter ’appareil
1. Couper 'appareil a I'aide de l'interrup-
teur marche/arrét.
2. Vider et nettoyer le collecteur d’impure-
tés.
3. Démonter les accessoires, les nettoyer
et sécher, si besoin.
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Aprés chaque fonctionnement
Vidange du collecteur d’impuretés

Le collecteur d’'impuretés doit étre vidé si

nécessaire et apres chaque utilisation.

1. Couper I'appareil et le débrancher de
I'alimentation électrique.

2. Nettoyer le filtre.

3. Retirer le collecteur d'impuretés de I'ap-
pareil et remplacer le sac pour le recy-
clage (voir chapitre Remplacement du
sachet pour le recyclage).

Remarque

Déplacez le collecteur d'impuretés unique-

ment sur ses galets de guidage. Ne pas uti-

liser de grue, de chariot a fourches ou
autre.

Retirer la téte d’aspiration

& PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Soulevez uniquement la téte d’aspiration.

Ne retirez pas la téte d’aspiration & la main

en raison de son poids.

A DANGER

Non-observation du poids

Risque de blessure dii a une chute de I'ap-

pareil

Observez les directives pour la prévention

des accidents et les consignes de sécurité

en vigueur.

Avant chaque opération de levage, vérifiez

le fonctionnement correct du dispositif de

levage et du moyen de levage.

Ne soulevez I'appareil que par I'anneau de

levage prévu a cet effet.

Bloquez le support de levage pour que la

charge ne puisse pas se détacher.

La grue ne peut étre commandée que par

des personnes spécialisées et qualifices a

cet effet.

Personne ne doit se tenir dans la zone dan-

gereuse de la grue.

Ne laissez pas I'appareil sur le support de

levage sans surveillance.

lllustration J

1. Couper 'appareil et le débrancher du
secteur.

2. Quvrir le verrouillage de la téte d'aspira-
tion.

3. Fixer un moyen de levage adapté a I'an-
neau de levage.

4. Soulever la téte d’aspiration avec une
grue et la poser sur une surface adap-
tée.

Rangement de I'appareil
1. Enrouler le cable d'alimentation autour
du porte-cable.
2. Placer I'appareil dans un endroit sec et
le sécuriser contre toute utilisation non
autorisée.

& PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Observer le poids de I'appareil pour le

transport.

Le collecteur d'impuretés est vidé.

1. Pour le transport sans poussiére, fermer
le connecteur pour flexible d’aspiration
(voir chapitre Obturation du connecteur
de flexible d'aspiration).

2. Desserrer les freins de stationnement et
pousser I'appareil par le guidon.

3. Pour le chargement, saisir I'appareil par
le chéssis et le guidon.

4. En cas de transport de l'appareil dans
des véhicules, le bloquer contre le glis-
sement et le basculement.

Stockage
& PRECAUTION
Non-observation du poids
Risque de blessure et d'endommagement
Ne stockez I'appareil que sur des surfaces
planes afin d'éviter qu'il ne bascule.
Tenir compte du poids de I'appareil pour le
stockage.
Le collecteur d’'impuretés est vidé.
1. Stockez l'appareil uniquement a l'inté-

rieur.

Frangais 35



Entretien et maintenance

A DANGER

Démarrage intempestif de I'appareil,

contact de pieces conductrices

Risque de blessures, risque d'électrocution

Coupez I'appareil avant tous les travaux

sur l'appareil.

Débrancher la fiche secteur.

A DANGER

Danger dii a de la poussiére nocive pour

la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation

de poussieére.

Lors des opérations de maintenance, (p.

ex. un changement de filtre), porter un

masque de protection respiratoire P2 ou de
meilleure qualité et des vétements jetables.

AN AVERTISSEMENT

Danger di a de la poussiére nocive pour

la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation

de poussiére.

Le parfait fonctionnement des dispositifs de

sécurité permettant de prévenir les dan-

gers, p. ex. I'étanchéité de I'appareil, I'en-
dommagement du filtre, le fonctionnement
des dispositifs de contréle doit étre contrélé
au moins une fois par an par le fabricant ou
une personne formée a cet effet.

ATTENTION

Produits d'entretien siliconés

Les pieces en plastique peuvent étre atta-

quées.

Nutilisez pas de détergents contenant du

silicone pour le nettoyage.

Les machines d’élimination des poussiéres

sont des dispositifs de sécurité visant a pré-

venir ou a éliminer les risques au sens de

'ordonnance BGV A1.

e Pour la maintenance par l'utilisateur,
I'appareil doit étre démonté, nettoyé et
entretenu, dans la mesure ou cela est
possible, sans pour autant mettre en
danger le personnel de maintenance et
autres personnes. Les mesures de pré-
caution adaptées incluent la désintoxi-
cation avant le démontage, prévoir un
systeme de ventilation forcée a filtre sur

I'emplacement ou I'appareil sera démon-
té, un nettoyage de la surface de main-
tenance et une protection appropriée
pour le personnel.

e |'extérieur de l'appareil devra étre dé-
contaminé par aspiration et soigneuse-
ment essuyé ou traité avec un moyen
d'étanchéité avant de le prélever de la
zone dangereuse. Toutes les piéces de
I'appareil doivent étre considérées
comme souillées lorsqu'elles sont enle-
vées de la zone dangereuse. Il convient
de prendre des mesures appropriées
pour éviter une répartition de la pous-
siére.

e Lors de I'exécution de travaux de main-
tenance et de réparation, tous les objets
souillés qui ne peuvent pas étre net-
toyés convenablement doivent étre je-
tés. Ces objets doivent étre éliminés
dans des sacs étanches, en conformité
avec la réglementation en vigueur sur
I'élimination de tels déchets.

e Lors du transport et de la maintenance
de l'appareil, les tubulures d’aspiration
doivent étre fermées avec les bouchons
obturateurs.

1. Notez que vous pouvez réaliser vous-
méme des travaux de maintenance et
d’entretien simples.

2. Nettoyez régulierement la surface de
I'appareil et I'intérieur du réservoir avec
un chiffon humide.

Travaux de controle et de
maintenance

Faites réaliser réguliérement un contréle
de I'appareil suivant les directives natio-
nales en vigueur du législateur, pour la pré-
vention contre les accidents. Les travaux
de maintenance doivent étre réalisés, a
des moments réguliers, par une personne
spécialisée, suivant les indications du fabri-
cant, tout en respectant les directives et
exigences de sécurité adaptées. Les tra-
vaux sur l'installation électrique ne doivent
étre effectués que par un électricien spé-
cialisé. Pour toute question, veuillez vous
adresser a 'agence KARCHER.
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Changer le filtre

A DANGER

Danger dii a de la poussieére nocive pour

la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation

de poussiere.

La poussiere accumulée doit étre transpor-

tée dans des conteneurs étanches a la

poussiére. Tout transvasement est interdit.

L’élimination du bac collecteur de pous-

siére ne peut étre réalisée que par des per-

sonnes formées.

AN AVERTISSEMENT

Danger dii a de la poussiére nocive pour

la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation

de poussieére.

Ne plus utiliser I'élément filtrant aprés

l'avoir retiré de I'appareil.

Les filtres fixes ne peuvent étre remplacés

que parun spécialiste dans des locaux ap-

propriés (p. ex. stations de décontamina-
tion).

lllustration K

(» Bague de serrage

@ Filtre

() Ecrous

® Dispositif de nettoyage

1. Retirer la téte d’aspiration (voir chapitre
Retirer la téte d’aspiration).

2. Sortir 'unité de filtration de I'appareil par
les poignées et la retourner.
lllustration L

3. Retirer les écrous et démonter le dispo-

sitif de nettoyage.

. Desserrer le raccord a vis de la bague

de serrage.

. Retirer le filtre.

. Eliminer la mousse filtrante.

. Insérer le nouveau filtre.

. Insérer la nouvelle mousse filtrante.

. Poser la bague de serrage et la visser.

0.Poser le dispositif de nettoyage et le vis-

ser.

N

= © 00 ~NO O,

11.Insérer l'unité de filtration.
Veiller, lors du montage, a ce que la
patte de l'insert de filtre rentre dans
I'arbre.
lllustration M

Remplacement du sachet pour le
recyclage

A DANGER

Danger di a de la poussiére nocive pour

la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation

de poussiére.

La poussiére accumulée doit étre transpor-

tée dans des conteneurs étanches a la

poussiére. Tout transvasement est interdit.

L’élimination du bac collecteur de pous-

siére ne peut étre réalisée que par des per-

sonnes formées.

1. Bloquer 'appareil a I'aide des freins de
stationnement.

2. Retirer éventuellement le tuyau d’aspi-
ration.

3. Débrancher le flexible de compensation
de pression du collecteur d'impuretés.

lllustration D

4. Abaisser le collecteur d'impuretés en re-
levant le levier.

lllustration E

5. Retirer le collecteur d'impuretés de I'ap-
pareil.

lllustration G

6. Rabattre le sachet pour le recyclage
vers le haut.

7. Fermer hermétiquement le sachet pour
le recyclage avec le serre-cable.

8. Retirer le sachet pour le recyclage.

9. Eliminer le sachet de recyclage usagée
conformément aux dispositions légales.

lllustration F

10.Insérer le sachet pour le recyclage neuf
dans le collecteur d'impuretés et I'appli-
quer avec soin sur la paroi du bac et sur
le fond du réservoir.

11.Rabattre le bord du sachet pour le recy-
clage au-dessus du collecteur d’'impure-
tés, vers I'extérieur.

lllustration E

12.Insérer le collecteur d’'impuretés dans
I'appareil.
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lllustration D

AN AVERTISSEMENT

Manipulation incorrecte lors du verrouil-

lage du collecteur d’impuretés

Risque d'écrasement

Ne mettre en aucun cas les mains entre le

collecteur d’impuretés et la bague de filtre,

ni & proximité du mécanisme de levage,

pendant le verrouillage.

Verrouiller le collecteur d’impuretés en ac-

tionnant le levier avec les deux mains.

13.Verrouiller le collecteur d'impuretés a
l'aide des leviers.

14 .Brancher le flexible de compensation de
la pression sur le collecteur d'impuretés.

Dépannage en cas de défaut

A DANGER

Risque de blessures

Risque de démarrage intempestif de I'ap-
pareil et risque d’électrocution

Coupez et débranchez la fiche secteur de
I'appareil avant tous les travaux sur l'appa-
reil.

Chargez un spécialiste de tous les
contréles et travaux sur les pieces élec-
triques.

Le moteur (turbine d'aspiration) ne dé-
marre pas

Aucune tension électrique

® Controler la prise de courant et le fusible
de I'alimentation électrique.

® Contréler le cable réseau et la fiche sec-
teur de l'appareil.

La puissance d'aspiration diminue

La buse, le tube d’aspiration ou le tuyau

d’aspiration sont colmatés.

® Contréler et nettoyer si besoin la buse,
le tube d’aspiration et le tuyau d’aspira-
tion.

Le filtre est encrassé.

® Nettoyer le filtre.

Eliminer I'appareil conformément aux dis-
positions légales a la fin de sa durée de vie.

Les conditions de garantie publiées par
notre société commerciale compétente
s’appliquent dans chaque pays. Nous re-
médions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de
garantie dans la mesure ou la cause du dé-
faut est un vice de matériau ou de fabrica-
tion. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de
service aprés-vente autorisé le plus proche
avec la facture d’achat.

(Voir I'adresse au dos)

Caractéristiques techniques

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Raccordement électrique
Tension du secteur \Y, 400 400 400
Phase ~ 3 3 3
Fréquence du secteur Hz 50 50 50
Type de protection IPX4 IPX4 IPX4
Classe de protection I | |
Puissance nominale w 3000 3000 4700
Fusible principal (lent) A 16 16 32
Dimensions et poids
Poids opérationnel typique kg 154 159 184
Longueur x largeur x hauteur mm 855x 760 x 855x760x 855 x 760 x
1675 1975 2095
Surface de filtration m? 1,75 1,75 1,75
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IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

M ACD ScMACD ScMACD
Conditions ambiantes
Température de stockage °C -10-40 -10-40 -10-40
Caractéristiques de puissance de I'appareil
Volume du réservoir I 60 100 100
Débit d'air I's 87,5 87,5 137,5
Débit d'air pendant le fonctionne-  I/s 56,5 56,5 88,5
ment
Dépression kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)

(mbar)
Pression de service kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)

Raccordement tuyau d'aspiration NW DN70 NW DN70 NW DN70
Largeur nominale du tuyau d'aspira- DN40/50 DN40/50 DN40/50
tion
Référence du filtre 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-69
Valeur de vibrations main-bras m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Incertitude K m/s? 0,2 0,2 0,2
Niveau de pression acoustique Lo dB(A) 62 62 71
Incertitude Kya dB(A) 2 2 2
Cable secteur
Cable secteur HO7BQ-F mm?>  4x25 4x25 4x25
Référence de piéce (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Longueur de cable m 7,5 7,5 7,5
Sous réserve de modifications techniques. Normes harmonisées appliquées

r . ez EN 60335-1
Déclaration de conformite UE [ wyessegsgie
Nous déclarons par la présente que la ma- EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
chine désignée ci-aprés ainsi que la ver- EN 55014-2: 2015
sion que nous avons mise en circulation, EN IEC 61000-3-2: 2019
est conforme, de par sa conception et son EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
type, aux exigences fondamentales de sé- EN 61000-3-11: 2000
curité et de santé en vigueur des normes EN 62233: 2008
UE. Toute modification de la machine sans EN IEC 63000: 2018
notre accord annule cette déclaration.

. : - Normes non harmonisées appliquées
Produit : Aspirateur de poussiéres ppliq

Produit : Aspirateur humide et aspirateur :Eg ggggg'; 59
de poussiéres -2
Type : 9.990-xxx Normes nationales appliquées

Les signataires agissent sous ordre et avec
le pouvoir de la direction de I'entreprise.

Normes UE en vigueur
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

2011/65/UE
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Avvertenze generali

Prima del primo utilizzo dell’apparecchio,

leggere le presenti istruzioni originali, do-

podiché intervenire e conservarle per un

USO successivo o per proprietari successivi.

e Prima della prima messa in funzione leg-
gere assolutamente le avvertenze di si-
curezza n. 5.956-249.0.

e |n caso di mancata osservanza del ma-
nuale d’uso e delle avvertenze di sicu-
rezza possono derivare danni
all'apparecchio e pericoli per 'operatore
e per altre persone.

e Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al rivenditore.

Avvertenze di sicurezza

Livelli di pericolo

A PERICOLO

e Indica un pericolo imminente che deter-
mina lesioni gravi o la morte.

AN AVVERTIMENTO

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe determinare lesioni gravi
o la morte.

&N PRUDENZA

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe causare lesioni leggere.

ATTENZIONE

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe determinare danni alle
cose.

Avvertenze di sicurezza generali

A PERICOLO e Impiego dell'apparecchio
e delle sostanze per le quali é previsto
l'uso, compreso il metodo sicuro di smalti-
mento del materiale registrato solo da parte
di personale addestrato. e Se l'aria di scari-
co viene fatta ricircolare nel locale, deve
essere presente nel locale un tasso di ri-
cambio dell'aria L sufficiente. Per rispettare
i valori limite richiesti, la portata volumetrica
di ricircolo non deve superare il 50% del vo-
lume dell'aria di rinnovo (volume ambiente
VR x velocita scambio aria Lyy). Senza mi-
sure di ventilazione speciali si applica
quanto segue: LW=1h'7. e Questo apparec-
chio contiene polvere dannosa per la salu-
te. Le operazioni di svuotamento e di
manutenzione, compresa la rimozione dei
serbatoi di raccolta delle polveri, possono
essere eseguite solo da specialisti che in-
dossano gli appositi dispositivi di protezio-
ne. e Non mettere in funzione I'apparecchio
senza il sistema di filtraggio completo.

e Osservare le norme di sicurezza applica-
bili ai materiali da trattare. e La raccolta si-
multanea di diverse polveri combustibili nel
contenitore di raccolta puo portare a incen-
di o esplosioni.

AN AVVERTIMENTO e Non si deve instal-
lare o utilizzare I'apparecchio in aree a ri-
schio di esplosione di polvere o gas.
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Un’atmosfera a rischio di esplosione di pol-
vere all’interno dell’apparecchio é consenti-
ta solo davanti al filtro. Atmosfere a rischio
di esplosione di gas sono vietate all’interno
dell’apparecchio. e L’apparecchio non e
adatto per I'aspirazione di fluidi infiammabi-
li (inflammabili, facilmente infiammabili, al-
tamente infiammabili secondo la direttiva
67/548/CEE sulle sostanze pericolose)
(punto di infiammabilita inferiore a 55 °C),
nonché di miscele di polveri infiammabili
con fluidi infammabili. e L’apparecchio non
€ adatto per aspirare polveri con energia di
accensione minima estremamente bassa
(ME <1 mJ), come ad esempio toner, zolfo,
polvere di alluminio, stearato di piombo.

e [ ‘apparecchio non é adatto per aspirare
fonti di accensione e polveri con una tem-
peratura di incandescenza < 190 °C. e Pri-
ma di ogni messa in funzione controllare se
i cavi di compensazione di potenziale (con-
duttori di terra) sono collegati. e L ’apparec-
chio non deve essere utilizzato o
conservato all’aperto in condizioni di umidi-
ta. e Per un supporto sicuro dell'apparec-
chio, applicare i freni di stazionamento sulla
ruota. In caso di freno di stazionamento
aperto, l'apparecchio potrebbe muoversiin
modo incontrollato.

AN PRUDENZA e In caso di pause di lavo-
ro prolungate e al termine dell'utilizzo, di-
sattivare I'apparecchio dall'interruttore
dello stesso e staccare la spina di rete.
ATTENZIONE e Utilizzare I'apparecchio
soltanto in ambienti interni. e Pericolo di
schiacciamento! Indossare i guanti durante
la rimozione o l'applicazione della testina
aspirante, dell’unita filtrante o del conteni-
tore di raccolta. e Pericolo di danneggia-
mento! Non aspirare senza filtro o con filtro
danneggiato. e Indossare i guanti quando
si utilizza I'apparecchio. e Movimentare
I'apparecchio solo a passo d'uomo e, nei
percorsi in pendenza, eventualmente in
due. e Assicurarsi che non fuoriesca polve-
re durante la sostituzione di accessori.

e Durante il funzionamento normale le tem-
perature superficiali possono aumentare fi-
no a 135 °C. e Evitare di piegare I'unita del

tubo flessibile di aspirazione. e Eseguire
un'ispezione visiva regolare dei tubi flessi-
bili.

Collegamento elettrico
L’apparecchio puo essere allacciato solo a
un collegamento elettrico realizzato da un
installatore elettricista in conformita alla
norma IEC 60364. Per i valori di connessio-
ne vedere Dati tecnici e la targhetta del ti-
po.

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di morte

Non danneggiare i cavi di collegamento
elettrici, ad es. calpestandoli o passandovi
sopra con un apparecchio, schiacciandoli o
strappandoli.

Proteggere i cavi dal calore e dal contatto
con oli e spigoli vivi.

Prima di ogni utilizzo controllare il cavo di
collegamento alla rete. Non mettere in fun-
zione I'apparecchio con il cavo danneggia-
to. Fare sostituire il cavo danneggiato da un
elettricista.

Comportamento in caso di pericolo
A PERICOLO
Rischio di lesioni e danni in caso di cor-
to circuito o altri guasti elettrici
Rischio di scossa elettrica, rischio di ustioni
Spegnere I'apparecchio e staccare la spi-
na.
Comportamento in caso di rottura del fil-
tro/perdita:
1. Spegnere immediatamente l'apparec-
chio.
L’apparecchio non puo piu essere utiliz-
zato.
2. Sostituire il filtro.

Impiego conforme alla
destinazione d'uso
L’apparecchio & concepito per:
e Pulizia a umido e a secco di pavimenti e
pareti
e Aspirazione di polveri secche, infamma-
bili, depositate e pericolose per la salute;

classe di polvere M secondo EN 60335-
2-69
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e Aspirazione di sostanze non esplosive

e Aspirazione di polveri inflammabili di tut-
te le classi di esplosione (tranne polveri
con energia di accensione minima
ME < 1 mJ)

e Aspirazione di polveri e sporco grossola-
no

e Aspirazione di polveri infiammabili da
una zona 22, se I'apparecchio & installa-
to al di fuori di aree potenzialmente
esplosive

e Aspirazione di sostanze umide e liquide

e Uso commerciale, ad es. in hotel, scuo-
le, ospedali, fabbriche, negozi, uffici e
nel settore della locazione.

e Uso industriale ad es. nelle aree di stoc-
caggio e produzione

Se esiste una zona classificata Ex nel luo-

go diinstallazione dell'apparecchio, si deve

utilizzare un apparecchio Ex corrisponden-
te.

Il funzionamento perfetto dell'apparecchio

€ garantito solo con un tubo flessibile di

aspirazione del diametro nominale DN40 e

DN50.

Qualsiasi altro utilizzo & considerato non

conforme.

L’apparecchio non & adatto per:

e Aspirazione di fonti di accensione e pol-
veri con una temperatura di incande-
scenza <190 °C

e Aspirazione di sostanze esplosive o
equivalenti ai sensi del §1 SprengG, mi-
scele vapore-aria esplosive, nonché pol-
veri di Al e Mg

e Aspirazione di fluidi infiammabili (infiam-
mabili, facilmente infiammabili, altamen-
te inflammabili secondo la direttiva 67/
548/CEE sulle sostanze pericolose)
(punto di infiammabilita inferiore a
55 °C), nonché di miscele di polveri in-
fiammabili con fluidi infiammabili

e Aspirazione di polvere di magnesio o
polvere

e Aspirazione di miscele di fluidi infiamma-
bili e polveri inflammabili

e Aspirazione di particelle incandescenti o
calde, questo potrebbe altrimenti provo-
care un incendio o un'esplosione

e Collegamento a una macchina che ge-
nera polvere

Tutela dell'ambiente

oy | materiali di imballaggio sono riciclabi-
© li. Smaltire gli imballaggi nel rispetto
dellambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici
contengono materiali riciclabili prezio-
™= si e, spesso, componenti come batte-
rie, accumulatori oppure olio che, se usatio
smaltiti non correttamente, possono costi-
tuire un potenziale pericolo per la salute
umana e per I'ambiente. Questi componen-
ti sono tuttavia necessari per un corretto
funzionamento dell'apparecchio. Gli appa-
recchi contrassegnati con questo simbolo
non devono essere smaltiti con i rifiuti do-
mestici.

Avvertenze sulle sostanze componenti
(REACH)

Per informazioni aggiornate sulle sostanze
componenti si veda: www.kaercher.de/RE-
ACH

A PERICOLO

Rischio di esplosione a causa di acces-
sori non approvati

Utilizzare solo accessori approvati dal pro-
duttore e contrassegnati con 'adesivo Ex
per I'uso con il tipo 22.

Utilizzando solamente accessori e ricambi
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo
ad accessori e ricambi su www.kaer-
cher.com.

Nota

Nessun accessorio € incluso nella fornitu-
ra. Gli accessori devono essere ordinati a
parte, a seconda dell'applicazione.

Volume di fornitura

Disimballare la confezione e controllare
che il contenuto sia completo. In caso di
danni di trasporto, informate il vostro riven-
ditore.
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Descrizione dell’apparecchio

Per la figura vedi pagine dei grafici
Figura A

() Vano raccolta sporco

(@ Sacchetto di smaltimento

(® Cavo per collegamento equipotenziale
(® Attacco tubo flessibile di aspirazione
() Archetto di spinta

(® Filtro

(@ Cavo di alimentazione

Interruttore dell'apparecchio

(® Strumento indicatore

Cavo per collegamento equipotenziale
@ Bloccaggio testina aspirante

@ Tubo flessibile di compensazione della
pressione

@@ Supporto accessori

Leva di abbassamento vano raccolta
sporco

@ Ruota orientabile con freno di staziona-
mento

Simboli riportati
sull’apparecchio

L'apparecchio € indicato per aspirare pol-
veri fino alla classe M.

AN AVVERTIMENTO

Danni cutanei, polmonari e oculari
Emissione di polvere fine durante lo svuo-
tamento, la manutenzione e lo smaltimento
Per le operazioni di svuotamento e manu-
tenzione e per lo smaltimento del conteni-
tore di raccolta della polvere indossare
I'equipaggiamento di protezione prestabili-
to.

L’apparecchio & adatto all'aspirazione di
polveri combustibili, installazione fuori dalla
zona 22.

ATTENZIONE: Questo apparecchio non
deve essere collocato in nessuna zona 22.
Se & presente una zona 22, & necessario
utilizzare un dispositivo antideflagrante.

L’adesivo mostra i valori per la depressione
max. in relazione alla sezione di tubo flessi-
bile di aspirazione in uso. |l valore attuale
puo essere letto sul manometro. Per i valori
applicabili a questo apparecchio, vedi il ca-
pitolo Lettura della portata minima. Se si
scende al di sotto del valore, occorre pulire
il filtro (vedi capitolo Pulizia dei filtri) o so-
stituirlo (vedi capitolo Sostituzione dei fil-
tri). Le varie sezioni del tubo flessibile di
aspirazione consentono di adattare gli ac-
cessori alla sezione dell’attacco.

IVR 60
Sacchetto di smaltimento
(Cod. ordinazione 9.989-606.0)

Filtro
(Cod. ordinazione 9.981-681.0)

=6

IVR 100
Sacchetto di smaltimento
(Cod. ordinazione 9.989-607.0)

Filtro
lw’ (Cod. ordinazione 9.981-681.0)

Messa in funzione

AN AVVERTIMENTO

Linea di compensazione di potenziale
non collegata correttamente

Scossa elettrica

Prima di ogni messa in funzione controllare
se i cavi di compensazione di potenziale
(conduttori di terra) sono collegati.
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AN AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per

la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di

polveri.

Non aspirare senza elemento filtrante, altri-

menti sussiste un pericolo per la salute a

causa della maggiore emissione di polveri

sottili.

ATTENZIONE

Elemento filtrante mancante

Danni al motore di aspirazione

Non aspirare senza un elemento filtrante.

1. Portare I'apparecchio in posizione di la-
VOro.

2. Fissare I'apparecchio con i freni di sta-
zionamento.

3. Controllare che la testina aspirante sia
montata in modo corretto.

4. Inserire il tubo di aspirazione (non inclu-
so nella fornitura) nel raccordo di aspira-
zione.

5. Controllare il livello di riempimento nel
vano raccolta sporco (vedere il capitolo
Controllo del livello di riempimento del
vano raccolta sporco).

6. Eventualmente svuotare il vano raccolta
sporco (vedere capitolo Svuotare il va-
no raccolta sporco).

7. Prima di aspirare a secco, inserire il sac-
chetto di smaltimento (vedi capitolo In-
serimento del sacchetto di smaltimento).

Figura B

8. Collegare I'accessorio desiderato (non
incluso nella fornitura) al tubo flessibile
di aspirazione.

Chiudere il raccordo di aspirazione

AN AVVERTIMENTO

Pericolo di lesioni

Danni cutanei, polmonari, oculari provocati

dalla polvere fine

Dopo aver tolto il tubo flessibile di aspira-

zione, il raccordo di aspirazione deve esse-

re chiuso con il tappo di tenuta.

1. Rimuovere il tubo flessibile di aspirazio-
ne.

Figura C

2. Inserire con precisione il tappo di tenuta
nel raccordo di aspirazione.

3. Inserire il tappo di tenuta fino all'arresto.

4. Ruotare il tappo di tenuta verso destra fi-
no a quando il raccordo di aspirazione
non & saldamente chiuso.

Controllo del livello di riempimento
del vano raccolta sporco
Quando il vano raccolta sporco & riempito
fino al bordo inferiore del raccordo di aspi-
razione sul vano raccolta sporco, deve es-
sere svuotato. L'apparecchio non si spegne
automaticamente se si superaiil livello mas-

simo di riempimento.
1. Controllare regolarmente il livello di ri-
empimento nel vano raccolta sporco.

Funzionamento

L'apparecchio €& indicato per aspirare pol-
veri fini fino alla classe M.

AN AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per
la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di
polveri.

Non aspirare senza elemento filtrante, altri-
menti sussiste un pericolo per la salute a
causa della maggiore emissione di polveri
sottili.

ATTENZIONE

Pericolo dovuto all’ingresso di polvere
fine

Pericolo di danneggiamento del motore di
aspirazione.

Durante I'aspirazione non rimuovere mai
I'elemento filtrante.

Inserimento del sacchetto di
smaltimento

1. Fissare I'apparecchio con i freni di sta-
zionamento.

2. Togliere il tubo flessibile di compensa-
zione della pressione dal vano raccolta
sporco.

Figura D

3. Abbassare il vano raccolta sporco tiran-
do le leve verso l'alto.

Figura E

4. Estrarre il vano raccolta sporco dall’ap-
parecchio.
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Figura F

5. Inserire il sacchetto per lo smaltimento
nel vano raccolta sporco e appoggiarlo
attentamente alle pareti e al fondo di
quest'ultimo.

6. Disporre il bordo del sacchetto per lo
smaltimento sul bordo del vano raccolta
sporco, verso l'esterno.

Figura E

7. Introdurre il vano raccolta sporco
nell’'apparecchio.

FiguraD

AN AVVERTIMENTO

Manipolazione impropria quando si

chiude il vano raccolta sporco

Pericolo di schiacciamento

Durante il bloccaggio non tenere mai le ma-

ni tra il contenitore per lo sporco e I'anello

del filtro né nelle vicinanze del meccanismo

di sollevamento.

Bloccare il vano raccolta sporco azionando

la leva con entrambe le mani.

8. Bloccare il vano raccolta sporco con le
leve.

9. Collegare il tubo flessibile di compensa-
zione della pressione al vano raccolta
sporco.

Rimozione del sacchetto di
smaltimento

A PERICOLO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per

la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di

polveri.

La polvere accumulata deve essere tra-

sportata in contenitori sigillati. Il trasferi-

mento non e consentito. Lo smaltimento
del serbatoio di raccolta delle polveri pu6
essere effettuato solo da personale adde-
strato.

1. Fissare I'apparecchio con i freni di sta-
zionamento.

2. Eventualmente rimuovere il tubo flessi-
bile di aspirazione.

3. Togliere il tubo flessibile di compensa-
zione della pressione dal vano raccolta
sporco.

Figura D

4. Abbassare il vano raccolta sporco tiran-
do le leve verso l'alto.

Figura E

5. Estrarre il vano raccolta sporco dall’ap-
parecchio.

Figura G

6. Sollevare il sacchetto per lo smaltimen-
to.

7. Chiudere bene il sacchetto per lo smalti-
mento con la fascetta.

8. Rimuovere il sacchetto per lo smalti-
mento.

9. Smaltire il sacchetto di smaltimento se-
condo le norme di legge.

Figura E

10.Introdurre il vano raccolta sporco
nell’apparecchio.

Figura D

&N AVVERTIMENTO

Manipolazione impropria quando si

chiude il vano raccolta sporco

Pericolo di schiacciamento

Durante il bloccaggio non tenere mai le ma-

ni tra il contenitore per lo sporco e I'anello

del filtro né nelle vicinanze del meccanismo

di sollevamento.

Bloccare il vano raccolta sporco azionando

la leva con entrambe le mani.

11.Bloccare il vano raccolta sporco con le
leve.

12.Collegare il tubo flessibile di compensa-
zione della pressione al vano raccolta
sporco.

Accensione dell’apparecchio
1. Inserire la spina di rete nella presa.
2. Accendere l'apparecchio tramite l'inter-
ruttore.
Figura H
3. Il processo di aspirazione ha inizio.

Lettura della portata minima
Nella parte frontale dell'apparecchio € mon-
tato uno strumento indicatore, che mostra
la depressione di aspirazione all'interno
dell'apparecchio (vedi capitolo Descrizione
dell'apparecchio).

La tabella mostra il valore della pressione
negativa di aspirazione massima. Il valore
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dipende dalla potenza dell’apparecchio e
dal tubo flessibile di aspirazione utilizzato.
ATTENZIONE

Perdita di aspirazione

In caso di superamento del valore specifi-
cato, la velocita dell’aria nel tubo flessibile
di aspirazione scende al di sotto di 20 m/s.
Pulire il filtro al piu tardi quando viene rag-
giunto il valore (vedi capitolo Pulizia dei fil-
tri).

Sostituire il filtro se il valore non si riduce si-
gnificativamente con la pulizia (vedere il ca-
pitolo Sostituzione dei filtri).

Poten-Diametro tubo (Valore

za flessibile

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 KW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 KW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Pulire il filtro al piu tardi al valore specifi-
cato.

Pulizia dei filtri
Nota
Pulire regolarmente il filtro per evitare la
perdita di potenza di aspirazione.
Figural
1. Spostare 'impugnatura per la pulizia del
filtro avanti e indietro piu volte per pulire
il filtro.

Spegnimento dell’apparecchio
1. Spegnere I'apparecchio tramite
I'interruttoreOn /Off.
. Svuotare e pulire il vano raccolta sporco.
. Smontare gli accessori, pulirli e asciu-
garli se necessario.

W N

Dopo ogni utilizzo
Svuotare il vano raccolta sporco
Il vano raccolta sporco deve essere svuota-
to quando necessario e dopo ogni uso.
1. Spegnere I'apparecchio e scollegarlo
dall’alimentazione di corrente.
2. Pulire il filtro.

3. Rimuovere il vano raccolta sporco
dall'apparecchio e sostituire il sacchetto
di smaltimento (vedere capitolo Sostitu-
ire il sacchetto per lo smaltimento).

Nota

Spostare il vano raccolta sporco solo sulle

sue rotelle. Non utilizzare gru, carrelli ele-

vatori a forca o simili.

Rimozione della testina aspirante

A& PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Sollevare solo la testina aspirante. A causa

del peso, non sollevare la testina aspirante

a mano.

A PERICOLO

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni causato dalla caduta

dell'apparecchio

Rispettare le norme antinfortunistiche vi-

genti e le avvertenze di sicurezza.

Prima di ogni sollevamento controllare il

perfetto funzionamento del dispositivo di

sollevamento con il mezzo di sollevamento.

Sollevare I'apparecchio solo mediante I'oc-

chiello per gru previsto.

Accertarsi che il carico non possa sganciar-

si accidentalmente dall'imbracatura di sol-

levamento.

La gru deve essere azionata solo da perso-

nale specializzato qualificato.

Nessuna persona deve sostare nell’area di

pericolo della gru.

Non lasciare I'apparecchio incustodito

nell'imbracatura di sollevamento.

Figura J

1. Spegnere l'apparecchio e scollegarlo
dalla rete elettrica.

2. Aprire il bloccaggio per testata aspiran-
te.

3. Fissare un mezzo di sollevamento adat-
to all'occhiello per gru.

4. Sollevare la testina aspirante con una
gru e deporla su un supporto idoneo.

Conservazione dell’apparecchio
1. Avvolgere il cavo di alimentazione attor-
no al reggicavo.
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2. Posizionare I'apparecchio in un locale
asciutto e proteggerlo dall'uso non auto-
rizzato.

AN PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nel trasporto osservare il peso dell'appa-

recchio.

Il vano raccolta sporco & svuotato.

1. Per un trasporto senza polvere, chiude-
re il raccordo di aspirazione (vedi capito-
lo Chiudere il raccordo di aspirazione).

. Rilasciare i freni di stazionamento e
spingere l'apparecchio sulla maniglia di
spinta.

. Per caricare l'apparecchio, afferrarlo per
il telaio e la maniglia di spinta.

. Per il trasporto in veicoli, fissare I'appa-
recchio in modo che non possa scivolare
e ribaltarsi.

Stoccaggio
AN PRUDENZA
Mancata osservanza del peso
Pericolo di lesioni e di danneggiamento
Conservare I'apparecchio solo su superfici
piane per evitare che si ribalti.
Nello stoccaggio, osservare il peso dell'ap-
parecchio.
Il vano raccolta sporco & svuotato.
1. Conservare I'apparecchio solo in vaniin-

terni.

A PERICOLO

Rischio di avviamento accidentale
dell’apparecchio, contatto con parti sot-
to tensione

Pericolo di lesioni, scossa elettrica
Spegnere I'apparecchio prima di eseguire
qualsiasi lavoro su di esso.

Staccare la spina.

A PERICOLO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per
la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di
polveri.

N

w

N

Per i lavori di manutenzione (ad es. sostitu-
zione delfiltro), indossare un respiratore P2
o indumenti monouso di qualita superiore.
&N AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per

la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di

polveri.

| dispositivi di sicurezza per prevenire i pe-

ricoli devono essere controllati almeno una

volta all'anno dal produttore o da una per-
sona istruita per verificare che funzionino
correttamente in termini di sicurezza, ad
esempio, tenuta del dispositivo, danni al fil-
tro, funzionamento dei dispositivi di coman-
do.

ATTENZIONE

Prodotti per la manutenzione al silicone

Le parti in plastica possono essere attacca-

te.

Per la pulizia, non utilizzare prodotti per la

manutenzione al silicone.

Le macchine che aspirano polvere sono di-

spositivi di sicurezza per la prevenzione o

la risoluzione di pericoli ai sensi della BGV

A1,

e Per la manutenzione, I'utente deve di-
sassemblare I'apparecchio, pulirlo e sot-
toporlo a manutenzione, nella misura del
possibile, senza provocare pericoli per il
personale addetto alla manutenzione e
per le altre persone. Le misure cautelati-
ve prevedono la rimozione di impurita
prima dello smontaggio. Adottare le op-
portune precauzioni per lo sfiato forzato,
filtrato, in loco; nell'lambiente in cui si
procede a disassemblare I'apparecchio,
€ necessaria la pulizia delle superfici di
manutenzione e protezione adeguata
del personale.

e Prima dello spostamento dalla zona di
pericolo, la parte esterna dell'apparec-
chio deve essere privata di impurita tra-
mite procedura di aspirazione polvere e
ripulita, oppure trattata con mezzi di te-
nuta. Quando prelevate dalla zona di pe-
ricolo, tutte le parti apparecchio devono
risultare prive di impurita. Si devono
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adottare opportune contromisure, per
evitare la diffusione della polvere.

e Durante I'esecuzione dei lavori di manu-
tenzione e riparazione, tutti gli oggetti
contaminati da impurita, periqualinon e
possibile ottenere una pulizia adeguata,
dovranno essere gettati. Tali oggetti de-
vono essere smaltiti in sacchetti imper-
meabili, in conformita con le disposizioni
vigenti per lo smaltimento, di tali rifiuti.

e Chiudere il raccordo di aspirazione conil
tappo di tenuta per il trasporto e la ma-
nutenzione dell’apparecchio.

1. Si prega di notare che & possibile svol-
gere in proprio semplici lavori di manu-
tenzione e cura.

2. Pulire regolarmente la superficie dell'ap-
parecchio e la parte interna del serbato-
io con un panno umido.

Lavori di verifica e di manutenzione
Far controllare con regolarita I'apparecchio
secondo le prescrizioni nazionali del legi-
slatore. Gli interventi di manutenzione van-
no effettuati da personale esperto ad
intervalli regolari in conformita alle indica-
zioni del costruttore e nel rispetto delle di-
sposizioni e delle norme di sicurezza
vigenti. Gli interventi sull'impianto elettrico
possono essere seguiti soltanto da elettrici-
sti esperti. In caso di dubbi si prega di rivol-
gersi alla filiale KARCHER.

Sostituzione dei filtri
A PERICOLO
Pericolo dovuto a polveri pericolose per
la salute
Malattie respiratorie dovute all'inalazione di
polveri.
La polvere accumulata deve essere tra-
sportata in contenitori sigillati. Il trasferi-
mento non e consentito. Lo smaltimento
del serbatoio di raccolta delle polveri puo
essere effettuato solo da personale adde-
strato.
AN AVVERTIMENTO
Pericolo dovuto a polveri pericolose per
la salute
Malattie respiratorie dovute all'inalazione di
polveri.

Non riutilizzare I'elemento filtrante dopo
averlo rimosso dall’apparecchio.

| filtri installati in modo permanente posso-
no essere sostituiti da un esperto solo in
aree idonee (ad es. le cosiddette stazioni di
decontaminazione).

Figura K

@ Anello di serraggio

@ Filtro

® Dadi

(@ Dispositivo di pulizia

1. Rimuovere la testina aspirante (vedi ca-
pitolo Rimozione della testina aspiran-
te).

2. Rimuovere l'unita filtro dall’apparecchio
afferrandola alle impugnature e capovol-
gerla.

Figura L

3. Rimuovere i dadi e smontare il dispositi-
vo di pulizia.

4. Allentare il raccordo a vite dell’anello di

serraggio.

. Estrarre il filtro.

. Smaltire la schiuma del filtro.

. Inserire il nuovo filtro.

. Inserire la nuova schiuma filtro.

. Applicare I'anello di serraggio e avvitar-

lo.

10.Applicare il dispositivo di pulizia e avvi-
tarlo.

11.Inserire l'unita filtro.

Durante l'installazione, assicurarsi che
la linguetta sull’inserto filtrante si innesti
nell’albero.

Figura M

© 00 ~NO O,

Sostituire il sacchetto per lo
smaltimento

A PERICOLO
Pericolo dovuto a polveri pericolose per
la salute
Malattie respiratorie dovute all'inalazione di
polveri.
La polvere accumulata deve essere tra-
sportata in contenitori sigillati. Il trasferi-
mento non é consentito. Lo smaltimento
del serbatoio di raccolta delle polveri puo
essere effettuato solo da personale adde-
strato.
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1. Fissare 'apparecchio con i freni di sta-
zionamento.

2. Eventualmente rimuovere il tubo flessi-
bile di aspirazione.

3. Togliere il tubo flessibile di compensa-
zione della pressione dal vano raccolta
sporco.

Figura D

4. Abbassare il vano raccolta sporco tiran-
do le leve verso l'alto.

Figura E

5. Estrarre il vano raccolta sporco dall’ap-
parecchio.

Figura G

6. Sollevare il sacchetto per lo smaltimen-
to.

7. Chiudere bene il sacchetto per lo smalti-
mento con la fascetta.

8. Rimuovere il sacchetto per lo smalti-
mento.

9. Smaltire il sacchetto di smaltimento se-
condo le norme di legge.

Figura F

10.Inserire il nuovo sacchetto per lo smalti-
mento nel vano raccolta sporco e ap-
poggiarlo attentamente alle pareti e al
fondo di quest'ultimo.

11.Disporre il bordo del sacchetto per lo
smaltimento sul bordo del vano raccolta
sporco, verso l'esterno.

Figura E

12.Introdurre il vano raccolta sporco
nell’apparecchio.

Figura D

AN AVVERTIMENTO

Manipolazione impropria quando si

chiude il vano raccolta sporco

Pericolo di schiacciamento

Durante il bloccaggio non tenere mai le ma-

ni tra il contenitore per lo sporco e I'anello

del filtro né nelle vicinanze del meccanismo

di sollevamento.

Bloccare il vano raccolta sporco azionando

la leva con entrambe le mani.

13.Bloccare il vano raccolta sporco con le
leve.

14.Collegare il tubo flessibile di compensa-
zione della pressione sul vano raccolta
sporco.

Guida alla risoluzione dei
guasti

A PERICOLO

Pericolo di lesioni

Pericolo di avvio involontario dell'apparec-

chio e pericolo di una scarica elettrica

Prima di eseguire qualsiasi lavoro sull'ap-

parecchio, spegnerlo e staccare la spina.

Far esequire tutti i controlli ed interventi ai

componenti elettrici da personale specializ-

zato.

Il motore (turbina di aspirazione) non si

avvia

Nessuna tensione elettrica

® Controllare la presa e il fusibile dell'ali-
mentazione di corrente.

® Controllare il cavo e la spina di alimenta-
zione dell’apparecchio.

La capacita di aspirazione diminuisce

L’ugello, il tubo di aspirazione o il tubo fles-

sibile di aspirazione sono intasati.

® Controllare ed eventualmente pulire
I'ugello, il tubo di aspirazione o il tubo
flessibile di aspirazione.

Il filtro & sporco.

® Pulire il filtro.

Smaltimento

L'apparecchio deve essere smaltito al ter-
mine della sua vita utile in conformita alle
disposizioni di legge.

In ogni Paese, valgono le condizioni di ga-
ranzia rilasciate dalla nostra societa di ven-
dita competente. Entro il termine di
garanzia eliminiamo gratuitamente even-
tuali guasti all’'apparecchio, se causati da
difetto del materiale o di produzione. Nei
casi previsti dalla garanzia si prega di rivol-
gersi al proprio rivenditore, oppure al piu vi-
cino centro di assistenza autorizzato,
esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)
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IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

MACD ScMACD ScMACD
Collegamento elettrico
Tensione di rete Vv 400 400 400
Fase ~ 3 3 3
Frequenza di rete Hz 50 50 50
Grado di protezione IPX4 IPX4 IPX4
Classe di protezione I | |
Potenza nominale w 3000 3000 4700
Protezione di rete (lento) A 16 16 32
Dimensioni e pesi
Tipico peso d’esercizio kg 154 159 184
Lunghezza x larghezza x altezza  mm 855x760x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
Superficie attiva del filtro m? 1,75 1,75 1,75
Condizioni ambientali
Temperatura di deposito °C -10-40 -10-40 -10-40
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Volume del serbatoio I 60 100 100
Portata d’aria I/s 87,5 87,5 137,5
Portata d’'aria durante I'esercizio I/s 56,5 56,5 88,5
Depressione kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Pressione d’esercizio kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Raccordo tubo flessibile di aspira- NW DN70 NW DN70 NW DN70
zione
Diametro nominale tubo flessibile di DN40/50 DN40/50 DN40/50
aspirazione
Numero di ordinazione del filtro 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Valori rilevati secondo EN 60335-2-69
Valore di vibrazione mano-braccio m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Incertezza K m/s2 0,2 0,2 0,2
Livello di pressione acustica Lya dB(A) 62 62 7
Incertezza Kpa dB(A) 2 2 2
Cavo di alimentazione
Cavo di rete HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Numero componenti (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Lunghezza cavo m 7,5 7,5 7,5

Con riserva di modifiche tecniche.
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Dichiarazione di conformita
UE

Con la presente dichiariamo che la macchi-
na di seguito definita, in conseguenza della
sua progettazione e costruzione nonché
nello stato in cui & stata immessa sul mer-
cato, & conforme ai requisiti essenziali di si-
curezza e salute pertinenti delle direttive
UE. In caso di modifiche apportate alla
macchina senza il nostro consenso, la pre-
sente dichiarazione perde ogni validita.
Prodotto: Aspiratore a secco

Prodotto: Aspiratore a secco e aspiraliquidi
Tipo: 9.990-xxx

Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/EG)
2014/30/UE

2011/65/UE

Norme armonizzate applicate
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Norme non armonizzate applicate
IEC 60335-1
IEC 60335-2-69

Norme nazionali applicate
| firmatari agiscono per incarico e con dele-
ga della direzione.

M

Socio gerente

M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01
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Avisos generales

Antes de usar su equipo por primera vez,
lea el presente manual original, proceda
siempre segun sus indicaciones y guardelo
para usos posteriores o para el siguiente
propietario.

e Antes de la primera puesta en funciona-
miento lea sin falta las instrucciones de
uso y las instrucciones de seguridad n.°
5.956-249.0.

e En caso de norespetar el manual de ins-
trucciones o las instrucciones de seguri-
dad, se pueden causar dafios al equipo
y crear peligros para el operario y otras
personas.

e Informe inmediatamente a su distribui-
dor si se han producido dafios durante el
transporte.

Instrucciones de seguridad

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produ-
ce lesiones corporales graves o la muer-
te.

&N ADVERTENCIA

e Aviso de una posible situacion peligrosa
que puede producir lesiones corporales
graves o la muerte.
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& PRECAUCION

e Aviso de una posible situacion peligrosa
que puede producir lesiones corporales
leves.

CUIDADO

e Aviso de una posible situacién peligrosa
que puede producir dafios materiales.

Instrucciones generales de
seguridad

A PELIGRO e Solo personal formado de-
be hacer uso del equipo y de las sustancias
para las que se debe empleatr, incluido el
procedimiento seguro de la eliminacion del
material recogido. e En caso de que el aire
de salida retorne a la habitacién, debe dis-
ponerse de un coeficiente de circulacion de
aire L suficientemente amplio en la sala.
Para respetar los valores limite requeridos,
el caudal de retorno debe ser como méxi-
mo un 50 % del caudal de aire fresco (volu-
men de la habitacion Vg x coeficiente de
circulacioén de aire Lyy,). Sin medidas de
ventilacion especiales se aplica: Ly=1h".
e Este equipo contiene polvo dafiino para
la salud. Solo personas formadas y con un
equipo de proteccién adecuado deben lle-
var a cabo tareas de vaciado y manteni-
miento, incluida la eliminacion de los
recipientes colectores de polvo. e No utilice
el equipo sin el sistema de filtrado comple-
to. e Tenga en cuenta las disposiciones de
seqguridad aplicables a los materiales trata-
dos. e La recogida simultanea de diferen-
tes polvos combustibles en el recipiente
colector puede provocar incendios o explo-
siones.
A ADVERTENCIA e No debe configurar
ni utilizar el dispositivo en areas donde
exista riesgo de explosién de polvo o gas.
Solo se permite una atmoésfera explosiva
de polvo dentro del dispositivo frente al fil-
tro. Las atmosferas explosivas de gas es-
tan prohibidas dentro del dispositivo. e EI
equipo no esta hecho para aspirar liquidos
inflamables (inflamable, facilmente infla-
mable, altamente inflamable segtn la Di-
rectiva 67/548/CEE en materia de
sustancias peligrosas) (punto de inflama-

cién por debajo de los 55 °C), asi como de
mezclas de polvo inflamable con liquidos
inflamables. e El dispositivo no esta dise-
Aado para absorber polvos con una ener-
gia de ignicién minima extremadamente
baja (ME <1 mJ), como téner, malla, plomo
de aluminio, plomo &acido adecuado. e El
dispositivo no es adecuado para aspirar
fuentes de encendido y polvos con una
temperatura de brillo < 190 °C. e Antes de
cada puesta en funcionamiento, compro-
bar que estén conectados los conductores
equipotenciales (conductor de tierra). e E/
equipo no se debe usar ni almacenar al aire
libre en condiciones de humedad. e Para
garantizar una posicion segura del equipo,
accione el freno de estacionamiento en el
rodillo de direccion. Si el freno de estacio-
namiento esta abierto, el equipo puede mo-
verse de forma descontrolada.

A PRECAUCION e En caso de pausas
prolongadas y tras su uso, apague el equi-
po en los interruptores del equipo y desco-
necte el conector de red.

CUIDADO e Utilice el equipo solo en inte-
riores. e Peligro de aplastamiento. Utilice
guantes cuando retire o coloque el cabezal
de aspiracion, la unidad filtrante o el reci-
piente colector. e Peligro de dafios. Nunca
aspire sin un filtro ni con un filtro dafiado.
e Utilice zapatos de seguridad cuando ma-
neje el equipo. e Mueva el equipo Unica-
mente a velocidad de marcha y con la
ayuda de otra persona en trayectos inclina-
dos. e Asegurese de que no salga polvo
cuando sustituya los accesorios. ® Durante
el servicio normal, la temperatura de las su-
perficies puede alcanzar los 135 °C. e Evi-
te doblar la unidad de manguera de
aspiracion. e Realice una inspeccion visual
periddica de las mangueras.

Conexion eléctrica
El equipo solo puede conectarse a una co-
nexion eléctrica instalada por un instalador
electricista conforme a IEC 60364. Para los
valores de conexion, véase Datos técnicos
y la placa de caracteristicas.
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A PELIGRO

Peligro de descarga eléctrica

Peligro de muerte

No dafie los cables de conexion, por ejem-
plo, aplastandolos, arrastrandolos o simila-
res.

Proteja el cable frente al calor, el aceite y
los cantos afilados.

Compruebe el cable de conexién de red del
equipo antes de cada uso. No ponga en
funcionamiento el equipo con el cable da-
Aado. Encargue la sustitucién de un cable
dafiado a un electricista.

Actuacién en caso de emergencia

A PELIGRO
Peligro de lesiones y dafios en caso de
cortocircuito u otros fallos eléctricos
Peligro de choques eléctricos, peligro de
quemaduras
Apagar el equipo y desenchufar el conector
de red.
Actuacion en caso de rotura del filtro/fu-
ga:
1. Apagar el equipo inmediatamente.

El equipo no se puede seguir usando.
2. Cambiar el filtro.

El equipo esta destinado para:

e La limpieza en seco y en humedo de
suelos y paredes

e |aaspiracion de polvos depositados se-
cos, inflamables y peligrosos para la sa-
lud; tipo de polvo M segun EN 60335-2-
69

e La aspiracion de sustancias no explosi-
vas

e La absorcion de polvos inflamables de
todas las clases de explosion de polvo
(excepto polvo con energia de ignicién
minima ME < 1 mJ)

e |a aspiracién de polvo y mucha sucie-
dad

e |a absorcion de polvos inflamables de
una zona 22, si el equipo se instala fuera
de areas potencialmente explosivas

e La aspiracién de sustancias liquidas y
humedas

e Uso comercial, p. €j., en hoteles, escue-
las, hospitales, fabricas, tiendas, ofici-
nas y negocios de alquiler

e Uso industrial, p. €j., en zonas de alma-
cenamiento y fabricacion

Si hay una zona clasificada Ex en el lugar

de emplazamiento del equipo, debe utili-

zarse un equipo Ex correspondiente.

El funcionamiento correcto del equipo solo

se garantiza con un ancho nominal de la

manguera de aspiracion de DN40 y DN50.

Cualquier otro uso se considera inadecua-

do.

El equipo no es apto para:

e Laaspiracién de fuentes de encendido y
polvos con una temperatura de incan-
descencia de £190 °C

e Laabsorcion de sustancias explosivas o
equivalentes con arreglo al articulo 1 de
la Ley alemana sobre sustancias explo-
sivas, mezclas explosivas de vapor-aire,
asi como polvos de aluminio y magnesio

e La aspiracion de liquidos inflamables
(inflamables, facilmente inflamables, al-
tamente inflamables segun la Directiva
67/548/CEE en materia de sustancias
peligrosas) (punto de inflamacién por
debajo de los 55 °C), asi como de mez-
clas de polvo inflamable con liquidos in-
flamables

e La aspiracion de polvo o polvo de mag-
nesio

e La aspiracion de mezclas de liquidos in-
flamables y polvo inflamable

e |a aspiracion de particulas incandes-
centes o calientes, esto podria causar
un incendio o0 una explosion

e La conexién a una maquina que genere
polvo

Proteccion del
medioambiente
oy Los materiales de embalaje son reci-
& clables. Eliminar los embalajes de for-
ma respetuosa con el medioambiente.
Los equipos eléctricos y electronicos
contienen materiales reciclables y, a
== menudo, componentes, como bate-

rias, acumuladores o aceite, que suponen
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un peligro potencial para la salud de las
personas o el medio ambiente en caso de
manipularse o eliminarse de forma inade-
cuada. Sin embargo, dichos componentes
son necesarios para un funcionamiento
adecuado del equipo. Los equipos identifi-
cados con este simbolo no pueden elimi-
narse con la basura doméstica.

Avisos sobre sustancias contenidas
(REACH)

Encontrara informacion actualizada sobre
las sustancias contenidas en: www.kaer-
cher.de/REACH

A PELIGRO

Riesgo de explosion debido a acceso-
rios no aprobados

Utilice unicamente accesorios aprobados
por el fabricante y marcados con la etiqueta
Ex para usar con el tipo 22.

Utilice unicamente accesorios y recambios
originales, estos garantizan un servicio se-
guro y fiable del equipo.

Encontrara informacién sobre los acceso-
rios y los recambios en www.kaercher.com.
Nota

El alcance del suministro no incluye ningtn
accesorio. Los accesorios deben pedirse
por separado en funcién de la aplicacion.

Alcance del suministro

Compruebe la integridad del alcance de
suministro durante el desembalaje. En ca-
so de dafos de transporte, notifique a su
distribuidor.

Descripcion del equipo

Véase la figura en las paginas de graficos
Figura A

@ Recipiente de suciedad

(2 Bolsa para eliminacion de residuos

(® Cable de unién equipotencial

(@) Conexion para mangueras de aspira-
cion

(6) Asa de empuje

(® Filtro

(@ Cable de red
Interruptor del equipo

® Instrumento de indicacion

Cable de unién equipotencial

@ Cierre del cabezal de aspiracién

(#» Manguera compensadora de la presion
(@3 Soporte para accesorios

(9 Bajada de la palanca del recipiente de
suciedad

@ Raodillos de direccion con freno de esta-
cionamiento

Slmbolos en el equo

WE AT

El equipo es apto para aspirar polvo hasta
el tipo de polvo M.

&N ADVERTENCIA

Danos en la piel, pulmones y ojos
Expulsién de polvo fino al realizar trabajos
de vaciado, mantenimiento y eliminacién
de residuos

Utilizar el equipo de proteccion indicado al
realizar trabajos de vaciado y manteni-
miento, incluida la eliminacion de residuos
del recipiente para polvo.

| € 1
El equipo es apto para aspirar polvos com-
bustibles, instalacion fuera de la zona 22.
ADVERTENCIA: Este equipo no debe co-
locarse en ninguna zona 22. Si hay una zo-
na 22, debe utilizarse un equipo Ex.

La pegatina muestra los valores de la baja
presion maxima en relacién con la seccion
transversal de la manguera utilizada. El va-
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lor actual puede leerse en el mandémetro.
Para los valores aplicables a este equipo,
véase el capitulo Lectura del flujo volumé-
trico minimo. Si no se alcanza el valor, se
debe limpiar (véase el capitulo Limpieza
del filtro) o sustituir (véase el capitulo Sus-
titucion del filtro) el filtro. Las diferentes
secciones transversales de la manguera
permiten la adaptacion a las diferentes sec-
ciones transversales de conexion de los
accesorios.

IVR 60
Bolsa para eliminacion de residuos
(Referencia de pedido 9.989-

606.0)
Filtro
ﬁ (Referencia de pedido 9.981-
681.0)
IVR 100

Bolsa para eliminacion de residuos
(Referencia de pedido 9.989-

607.0)
Filtro

ﬁ (Referencia de pedido 9.981-
681.0)

Puesta en funcionamiento
AN ADVERTENCIA
Conductores equipotenciales no conec-
tados correctamente
Descarga eléctrica
Antes de cada puesta en funcionamiento,
comprobar que esté conectado el conduc-
tor equipotencial (conductor de tierra).
A ADVERTENCIA
Peligro por polvo daiiino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacion de polvo.
Nunca aspire sin elemento filtrante, ya que
en caso contrario sube el riesgo para la sa-
lud por la mayor salida de polvo fino.
CUIDADO
Falta el elemento filtrante
Darios en el motor de aspiracion
No aspire sin un elemento filtrante.
1. Colocar el equipo en posicion de traba-
jo.

2. Asegurar el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.

3. Asegurarse de que el cabezal de aspira-
cion esta correctamente colocado.

4. Introducir la manguera de aspiracion (no
incluida en el alcance del suministro) en
la conexidn de aspiracion.

5. Comprobar el nivel de llenado del reci-
piente de suciedad (véase el capitulo
Comprobacion del nivel de llenado del
recipiente de suciedad).

6. En caso necesario, vaciar el recipiente
de suciedad (véase el capitulo Vaciado
del recipiente de suciedad).

7. Antes de aspirar en seco, introducir la
bolsa para eliminacion de residuos (véa-
se el capitulo Colocacién de la bolsa pa-
ra eliminacion de residuos).

Figura B

8. Introducir el accesorio deseado (no in-
cluido en el alcance del suministro) enla
manguera de aspiracion.

Cierre de la conexién de aspiracion

&N ADVERTENCIA

Peligro de lesiones

Dafrios en la piel, pulmones y ojos por polvo

fino

Tras la retirada de la manguera de aspira-

cién, debe cerrarse la conexién de aspira-

cion con el tapon de cierre.

1. Retire la manguera de aspiracion.

Figura C

2. Introduzca el tapon de cierre con preci-
sion en la conexion de aspiracion.

3. Inserte el tapon de cierre hasta el tope.

4. Gire el tapon de cierre hacia la derecha
hasta que la conexion de aspiracién es-
té bien cerrada.

Comprobacién del nivel de llenado
del recipiente de suciedad
Cuando el recipiente de suciedad se llena
hasta el borde inferior de la tubuladura de
aspiracion del recipiente de suciedad, debe
vaciarse. El equipo no se desconecta auto-
maticamente si se supera el nivel maximo

de llenado.
1. Compruebe peridédicamente el nivel de
llenado en el recipiente de suciedad.
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El equipo es apto para aspirar polvo fino
hasta el tipo de polvo M.

AN ADVERTENCIA

Peligro por polvo dahino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacion de polvo.

Nunca aspire sin elemento filtrante, ya que
en caso contrario sube el riesgo para la sa-
lud por la mayor salida de polvo fino.
CUIDADO

Peligro por la entrada de polvo fino
Peligro de danos en el motor de aspiracion.
No retire nunca el elemento filtrante duran-
te la aspiracion.

Colocacion de la bolsa para
eliminacién de residuos

1. Asegurar el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.

2. Retirar la manguera compensadora de
la presion del recipiente de suciedad.

Figura D

3. Bajar el recipiente de suciedad levan-
tando la palanca.

Figura E

4. Extraer el recipiente de suciedad del
equipo.

Figura F

5. Colocar la bolsa para eliminacién de re-
siduos en el recipiente de suciedad y fi-
jarla con cuidado a la pared del
recipiente y al fondo del recipiente.

6. Cubrir el borde del recipiente de sucie-
dad con el borde de la bolsa para elimi-
nacion de residuos.

Figura E

7. Insertar el recipiente de suciedad en el
equipo.

Figura D

AN ADVERTENCIA

Manipulacion inadecuada al cerrar el re-

cipiente de suciedad

Peligro de aplastamiento

No situar las manos entre el recipiente de

suciedad y el anillo del filtro durante el cie-

rre bajo ningun concepto ni introducirlas
cerca de la mecanica de elevacion.

Cerrar el recipiente de suciedad accionan-

do la palanca con ambas manos.

8. Cerrar el recipiente de suciedad con las
palancas.

9. Encajar la manguera compensadora de
la presion en el recipiente de suciedad.

Retirada de la bolsa para
eliminacién de residuos

A PELIGRO
Peligro por polvo dahino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacién de polvo.
El polvo acumulado debe transportarse en
recipientes herméticos al polvo. Los trasva-
ses no estan permitidos. La eliminacion del
recipiente colector de polvo solo puede co-
rrer a cargo de personas capacitadas para
ello.

1. Asegurar el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.

2. Retirar la manguera de aspiracion en
caso necesario.

3. Retirar la manguera compensadora de
la presion del recipiente de suciedad.

Figura D

4. Bajar el recipiente de suciedad levan-
tando la palanca.

Figura E

5. Extraer el recipiente de suciedad del
equipo.

Figura G

6. Tirar hacia arriba de la bolsa para elimi-
nacion de residuos.

7. Cerrar bien la bolsa para eliminacion de
residuos con la abrazadera de cables.

8. Retirar la bolsa para eliminacién de resi-
duos.

9. Eliminar la bolsa para eliminacién de re-
siduos conforme a las normativas lega-
les.

Figura E

10.Insertar el recipiente de suciedad en el
equipo.

Figura D
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AN ADVERTENCIA

Manipulacién inadecuada al cerrar el re-

cipiente de suciedad

Peligro de aplastamiento

No situar las manos entre el recipiente de

suciedad y el anillo del filtro durante el cie-

rre bajo ningun concepto ni introducirlas

cerca de la mecénica de elevacion.

Cerrar el recipiente de suciedad accionan-

do la palanca con ambas manos.

11.Cerrar el recipiente de suciedad con las
palancas.

12.Encajar la manguera compensadora de
la presion en el recipiente de suciedad.

Conexion del equipo
1. Conectar el conector de red a un enchu-
fe.
2. Encender el equipo con el interruptor del
equipo.
Figura H
3. Iniciar el proceso de aspiracion.

Lectura del flujo volumétrico
minimo

La parte frontal del equipo aloja un instru-
mento de indicacién que muestra la baja
presién de aspiracion dentro del equipo
(véase el capitulo Descripcion del equipo).
La tabla muestra el valor del vacio de aspi-
racion maximo. El valor depende de la po-
tencia del equipo y la manguera de
aspiracion utilizada.
CUIDADO
Pérdida de aspiracion
Si se excede el valor especificado, la velo-
cidad de aire en la manguera de aspiraciéon
cae por debajo de 20 m/s.
Limpiar el filtro a mas tardar cuando se al-
cance el valor (véase el capitulo Limpieza
del filtro).
Sustituir el filtro si el valor no se reduce
considerablemente con la limpieza (véase
el capitulo Sustitucion del filtro).

Poten-Diametro de la [Valor

cia manguera

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW DN40 226 mbar
(22,6 kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar
(21,6 kPA)

® Limpiar el filtro a mas tardar cuando se
alcance el valor especificado.

Limpieza del filtro
Nota
Limpie regularmente el filtro para evitar la
pérdida de potencia de aspiracion.
Figura |
1. Mover el asa para limpieza de filtro va-
rias veces de un lado a otro para limpiar
el filtro.

Desconexion del equipo
1. Desconectar el equipo con el interruptor
de conexion/desconexién
2. Vaciar y limpiar el recipiente de sucie-
dad.
3. Desmontar el accesorio y, en caso nece-
sario, limpiarlo y secarlo.

Tras cada servicio

Vaciado del recipiente de suciedad

El recipiente de suciedad debe vaciarse

cuando sea necesario y después de cada

uso.

1. Desconectar el equipo y desenchufarlo
de la alimentacion de corriente.

2. Limpiar el filtro.

3. Retirar el recipiente de suciedad del
equipo y colocar la bolsa para elimina-
cién de residuos (véase el capitulo Sus-
titucion de la bolsa para eliminacion de
residuos).

Nota

Mover el recipiente de suciedad tnicamen-

te sobre los rodillos portantes. No usar una

grua, carretilla de horquilla elevadora o si-
milar.
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Retirada del cabezal de aspiracion

& PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Eleve unicamente el cabezal de aspiracion.

Debido al peso, no retire el cabezal de as-

piracién a mano.

A PELIGRO

Inobservancia del peso

Riesgo de lesiones por caida del equipo

Tenga en cuenta la normativa vigente para

la prevencién de accidentes y las instruc-

ciones de seguridad.

Antes de cada elevacion, asegtrese que el

dispositivo de elevacion funciona sin fallos

con el aparato de elevacion.

Eleve el equipo tnicamente por el ojal para

grua previsto.

Asegure la suspensién de elevacion para

evitar que la carga se desenganche de for-

ma involuntaria.

Solo personal técnico cualificado debe uti-

lizar la graa.

Ninguna persona debe permanecer en la

zona de peligro de la grua.

No deje de supervisar el equipo durante la

suspension de elevacion.

Figura J

1. Desconectar el equipo y desenchufarlo
de la red eléctrica.

2. Abrir el cierre del cabezal de aspiracion.

3. Fijar un aparato de elevacion adecuado
en el ojal para grua.

4. Levantar el cabezal de aspiracion con
una grua y colocarlo sobre una superfi-
cie adecuada.

Almacenaje del equipo
1. Enrollar el cable de red alrededor del
portacables.
2. Coloque el equipo en un espacio secoy
protéjalo contra cualquier uso no autori-
zado.

& PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo duran-
te el transporte.

El recipiente de suciedad esta vacio.

1. Para un transporte sin polvo, cerrar la
conexion de aspiracion (véase el capitu-
lo Cierre de la conexién de aspiracion).

. Soltar los frenos de estacionamiento y
empuijar el equipo usando el asa de em-
puje.

. Parala carga y descarga del equipo, su-
jetarlo por el chasis y el asa de empuje.

. Al transportar el equipo en vehiculos, fi-
jarlo para evitar que resbale o vuelque.

& PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Almacenar el equipo exclusivamente sobre

supefficies planas para evitar que vuelque.

Tener en cuenta el peso del equipo para su

almacenamiento.

El recipiente de suciedad estéa vacio.

1. Almacenar el equipo solamente en inte-
riores.

Conservaciony
mantenimiento
A PELIGRO
Equipo de arranca involuntariamente,
contacto con piezas que conducen co-
rriente
Riesgo de lesiones, descarga eléctrica
Apague el equipo antes de realizar cual-
quier trabajo en el mismo.
Desenchufe el conector de red.
A PELIGRO
Peligro por polvo da#hino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacién de polvo.
Para realizar tareas de mantenimiento (p.
ej. cambio de filtro) debe llevar siempre una
mascarilla de proteccion respiratoria P2 o
superior y ropa de un solo uso.
&N ADVERTENCIA
Peligro por polvo daiiino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacién de polvo.
Al menos una vez al afio, el fabricante o
una persona cualificada, debe comprobar
el funcionamiento correcto y seguro de los

N

w

N
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dispositivos de seguridad para prevenir

riesgos, p.€j., la estanqueidad del equipo,

ausencia de daros en el filtro, el funciona-
miento de los dispositivos de control.

CUIDADO

Detergentes con silicona

Las piezas de plastico pueden sufrir dafios.

No utilice detergentes con silicona para la

limpieza.

Las maquinas que generan polvo cuentan

con dispositivos de seguridad para evitar o

solucionar peligros conforme a BGV A1.

e Para el mantenimiento por parte del
usuario, el equipo se debe desmontar,
limpiar y revisar siempre que sea facti-
ble y no represente un peligro para el
personal de mantenimiento y demas
personas. Las medidas de precaucion
adecuadas incluyen la desintoxicacion
previa al desmontaje, la precaucién a la
hora de realizar la ventilacion filtrada del
lugar en el que se va a desmontar equi-
po, la limpieza de la superficie de man-
tenimiento y la proteccion adecuada del
personal.

e FEl exterior del equipo se debe desconta-
minar y limpiar mediante procedimien-
tos de aspiracién de polvo, o se debe
tratar con un producto de sellado antes
de ser retirado de la zona peligrosa. To-
dos los componentes del equipo deben
considerarse como contaminados si se
sacan de la zona peligrosa. Deben
adoptarse medidas adecuadas para evi-
tar la dispersion de polvo.

e Durante la realizacién de trabajos de
mantenimiento y reparacion deben des-
echarse todos los objetos contaminados
que no se hayan podido limpiar de forma
satisfactoria. Dichos objetos deben des-
echarse en bolsas impermeables de
conformidad con las normativas vigen-
tes para la eliminacion de dichos resi-
duos.

e Durante el transporte y el mantenimien-
to del equipo debe taponar las tubuladu-
ras de aspiracion con el tapon de cierre.

1. Tenga en cuenta que puede realizar por
su cuenta trabajos sencillos de manteni-
miento y conservacion.

2. Limpie regularmente la superficie del
equipo y el interior del recipiente con un
pafio humedo.

Tareas de comprobacién y
mantenimiento

Encargar la comprobacion regular del equi-
po conforme a las normativas nacionales
del legislador en materia de prevencion de
accidentes. Una persona experta debe rea-
lizar las tareas de mantenimiento a interva-
los regulares conforme a las indicaciones
del fabricante de forma que se respeten las
normativas y los requerimientos de seguri-
dad existentes. Solo un electricista puede
trabajar en la instalacion eléctrica. En caso
de duda, péngase en contacto con la su-
cursal KARCHER.

Sustitucion del filtro
A PELIGRO
Peligro por polvo da#hino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacién de polvo.
El polvo acumulado debe transportarse en
recipientes herméticos al polvo. Los trasva-
ses no estan permitidos. La eliminacion del
recipiente colector de polvo solo puede co-
rrer a cargo de personas capacitadas para
ello.
&N ADVERTENCIA
Peligro por polvo dahino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacién de polvo.
No utilizar el elemento filtrante después de
retirarlo del equipo.
Los filtros instalados de forma permanente
solo pueden ser reemplazados por un ex-
perto en zonas adecuadas para ello, p. €.,
en las llamadas estaciones de descontami-
nacion.
Figura K
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@ Anillo de tension

@ Filtro

®) Tuercas

(@ Dispositivo de limpieza

1. Retirar el cabezal de aspiracion (véase
el capitulo Retirada del cabezal de as-
piracion).

2. Retirar del equipo y darle la vuelta a la
unidad filtrante por las asas.
Figura L

3. Retirar las tuercas y desmontar el dispo-

sitivo de limpieza.
. Aflojar la atornilladura del anillo de ten-
sion.

5. Extraer el filtro.

6. Eliminar la espuma del filtro.

7. Colocar el nuevo filtro.

8

9

1

N

. Insertar el nuevo filtro de espuma.

. Colocar y atornillar el anillo de tension.

0.Colocar y atornillar el dispositivo de lim-
pieza.

11.Insertar la unidad de filtro.

A la hora del montaje, procurar que la
brida del acoplamiento de filtro encaje
en el eje.
Figura M

Sustitucion de la bolsa para
eliminacién de residuos
A PELIGRO
Peligro por polvo daiiino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacion de polvo.
El polvo acumulado debe transportarse en
recipientes herméticos al polvo. Los trasva-
ses no estan permitidos. La eliminacién del
recipiente colector de polvo solo puede co-
rrer a cargo de personas capacitadas para
ello.
1. Asegurar el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.
2. Retirar la manguera de aspiracion en
caso necesario.
3. Retirar la manguera compensadora de
la presion del recipiente de suciedad.
Figura D
4. Bajar el recipiente de suciedad levan-
tando la palanca.
Figura E

5. Extraer el recipiente de suciedad del
equipo.

Figura G

6. Tirar hacia arriba de la bolsa para elimi-
nacion de residuos.

7. Cerrar bien la bolsa para eliminacion de
residuos con la abrazadera de cables.

8. Retirar la bolsa para eliminacién de resi-
duos.

9. Eliminar la bolsa para eliminacién de re-
siduos conforme a las normativas lega-
les.

Figura F

10.Colocar la nueva bolsa para eliminacion
de residuos en el recipiente de suciedad
y fijarla con cuidado a la pared del reci-
piente y al fondo del recipiente.

11.Cubrir el borde del recipiente de sucie-
dad con el borde de la bolsa para elimi-
nacion de residuos.

Figura E

12.Insertar el recipiente de suciedad en el
equipo.

Figura D

&N ADVERTENCIA

Manipulacién inadecuada al cerrar el re-

cipiente de suciedad

Peligro de aplastamiento

No situar las manos entre el recipiente de

suciedad y el anillo del filtro durante el cie-

rre bajo ningun concepto ni introducirlas
cerca de la mecénica de elevacion.

Cerrar el recipiente de suciedad accionan-

do la palanca con ambas manos.

13.Cerrar el recipiente de suciedad con las
palancas.

14 .Encajar la manguera compensadora de
la presion en el recipiente de suciedad.

Ayuda en caso de fallos
A PELIGRO
Peligro de lesiones
Peligro de arranque involuntario del equipo
y peligro de descarga eléctrica
Apagar el equipo y desenchufar el conector
de red antes de realizar cualquier trabajo
en el equipo.
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Todas las pruebas y trabajos en las piezas

eléctricas deben ser realizadas por un es-

pecialista.

El motor (turbina de aspiracion) no fun-

ciona

Sin tension eléctrica

® Comprobar el enchufe y el fusible de la
alimentacion de corriente.

® Comprobar el cable de red y el conector
de red del equipo.

La potencia de aspiracion se reduce

La boquilla, el tubo de aspiracion o la man-

guera de aspiracion estan obstruidos.

® Comprobar la boquilla, el tubo de aspira-
cién y la manguera de aspiracion y lim-
piar en caso necesario.

El filtro esta sucio.

® Limpiar el filtro.

Eliminacion de residuos

El equipo debe eliminarse al final de su vi-
da util de acuerdo con las prescripciones
legales.

En cada pais se aplican las condiciones de
garantia indicadas por nuestra compafiia
distribuidora autorizada. Subsanamos
cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre
que la causa se deba a un fallo de fabrica-
cién o material. En caso de garantia, pon-
gase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de posventa autorizado mas
proximo presentando la factura de compra.
(Direccién en el reverso)

Datos técnicos

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
MACD ScMACD ScMACD
Conexion eléctrica
Tension de red \% 400 400 400
Fase ~ 3 3 3
Frecuencia de red Hz 50 50 50
Tipo de proteccién IPX4 IPX4 IPX4
Clase de proteccion I I |
Potencia nominal w 3000 3000 4700
Fusible de red (lento) A 16 16 32
Peso y dimensiones
Peso de servicio tipico kg 154 159 184
Longitud x anchura x altura mm 855 x 760 x 855x760x 855 x760 x
1675 1975 2095
Superficie de filtrado m2 1,75 1,75 1,75
Condiciones ambientales
Temperatura de almacenamiento  °C -10-40 -10-40 -10-40
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Datos de potencia del equipo
Volumen del recipiente I 60 100 100
Volumen de aire I/s 87,5 87,5 137,5
Flujo de aire durante la operacion /s 56,5 56,5 88,5
Baja presion kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Presion de servicio kPa 21(210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Conexion de la manguera de aspira- NW DN70 NW DN70 NW DN70
cion
Ancho nominal de la manguera de DN40/50 DN40/50 DN40/50
aspiracion
Referencia de pedido del filtro 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Valores calculados conforme a EN 60335-2-69
Nivel de vibraciones mano-brazo m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Inseguridad K m/s? 0,2 0,2 0,2
Nivel de presion acustica Lya dB(A) 62 62 7
Inseguridad Kpa dB(A) 2 2 2
Cable de red
Cable de red HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Referencia (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Longitud del cable m 7,5 7,5 7,5
Reservado el derecho de realizar modifica- 2011/65/UE

ciones técnicas.

Declaracion de conformidad
UE

Por la presente declaramos que la maqui-
na designada a continuacién cumple, en lo
que respecta a su disefio y tipo constructi-
vo asi como a la version puesta a la venta
por nosotros, las normas basicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. Si
se producen modificaciones no acordadas
en la maquina, esta declaracion pierde su
validez.

Producto: Aspirador en seco

Producto: Aspirador en seco y humedo
Tipo: 9.990-xxx

Directivas UE aplicables

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

Normas armonizadas aplicadas
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Normas no armonizadas aplicadas
IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Normas nacionales aplicadas

Los abajo firmantes actdan en nombre y
con la autorizacion de la direccion.
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Indicagoes gerais

Antes da primeira utilizagdo do seu apare-

Iho, leia este manual de instrugdes original,

depois disso, proceda de acordo com o

mesmo e guarde-o para uso posterior ou

para proprietarios futuros.

e |er atentamente os avisos de seguran-
¢a do n.° 5.956-249.0 antes do primeiro
arranque.

e A n&o observancia do manual de instru-
¢bes e dos avisos de seguranga pode
originar danos no aparelho e perigo para
o operador e terceiros.

e Em caso de danos de transporte, infor-
mar imediatamente o distribuidor.

Avisos de seguranga

Niveis de perigo

A PERIGO

e Aviso de um perigo iminente, que pode
provocar ferimentos graves ou morte.

AN ATENCAO

e Aviso de uma possivel situagado de peri-
go, que pode provocar ferimentos graves
ou morte.

&N CUIDADO

e Aviso de uma possivel situagao de peri-
go, que pode provocar ferimentos ligei-
ros.

ADVERTENCIA

e Aviso de uma possivel situagdo de peri-
go, que pode provocar danos materiais.

Indicacdes gerais de seguranga

A PERIGO e O manuseamento do apare-
Iho e das substancias para as quais deve
ser utilizado, incluindo o processo seguro
de eliminagdo do material recolhido, deve
estar exclusivamente a cargo de pessoal
com formagéo adequada. e Se o ar de
exaustéo for reconduzido para o comparti-
mento, deve haver uma taxa de ventilagao
de ar L suficiente nesse compartimento.
Para respeitar os valores-limite exigidos, o
caudal volumico reconduzido deve corres-
ponder, no maximo, a 50% do volume de ar
puro (volume no compartimento Vg x taxa
de ventilagdo de ar L,y). Sem medidas de
ventilagéo, aplica-se: L~1 h!. e Este apa-
relho contém po perigoso para a satde. Os
processos de esvaziamento e manuten-
¢ao, incluindo a remogéo do recipiente co-
lector de po6, s6 podem ser efectuados por
profissionais experientes envergando equi-
pamento de protecgdo adequado. e Nao
utilize o aparelho sem o sistema de filtra-
¢ao completo. e Respeite as normas de se-
gurancga aplicaveis relativas aos materiais
a tratar. e A recolha simultdnea de diferen-
tes poeiras combustiveis no recipiente co-
letor pode levar a incéndios ou exploséo.
A ATENGAO e Néo deve instalar ou ope-
rar o aparelho em areas com risco de ex-
plos&o de p6 ou de gas. Uma atmosfera
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explosiva de p6 no interior do aparelho é
permitida apenas na frente do filtro. Atmos-
feras explosivas de gas séo proibidas den-
tro do dispositivo. e O aparelho néo é
adequado para a sucgéo e aspiragéao de
fluidos inflamaveis (inflamaveis, facilmente
inflamaveis e muito inflamaveis, em confor-
midade com a Directiva relativa as subs-
tancias perigosas 67/548/CEE) (ponto de
inflamacao inferior a 55 °C), bem como
misturas de poeiras inflamaveis com liqui-
dos igualmente inflamaveis. ® O aparelho
nao foi projetado para absorver pés com
energia de ignicdo minima extremamente
baixa (ME <1 mJ), como p. ex.: cartucho,
enxofre liquido, p6 de aluminio, estereato
de chumbo. e O aparelho ndo é adequado
para aspirar fontes de ignigdo e pés com
uma temperatura de incandescéncia

< 190 °C. e Antes de cada arranque, verifi-
que se as linhas de ligacdo equipotencial
(fio-terra) estao ligadas. e O aparelho ndo
pode ser utilizado nem estar armazenado
ao ar livre em condigbes de humidade.

e Para um posicionamento seguro do apa-
relho, accione o travéo de parqueamento
no roleto de direcgéo. Se o travao de par-
queamento néo for accionado, o dispositi-
vo pode entrar em movimento
descontrolado.

AN\ CUIDADO e Durante pausas mais lon-
gas e apos a sua utilizagéo, desligue o apa-
relho nos interruptores do aparelho e retire
a ficha de rede.

ADVERTENCIA e Utilize o aparelho ape-
nas em espacos interiores. ® Perigo de es-
magamento! Utilize luvas para retirar ou
colocar a cabeca de aspiragdo, o elemento
filtrante ou o recipiente colector. ® Perigo
de danos! Nunca aspire sem o filtro ou com
o filtro danificado. e Utilize sapatos de se-
guranga para operar o aparelho. e Deslo-
que o aparelho apenas a velocidade da
passada e, se necessario, com duas pes-
soas em caminhos ingremes. e Certifique-
se de que néo sai po ao trocar a pega de
acessorio. ® Durante a operagdo normal,
as temperaturas de superficie podem atin-
gir os 135 °C. e Evite dobrar a unidade da

mangueira de aspiragdo. e Faga regular-
mente uma inspe¢éo visual das manguei-
ras.

Ligagao eléctrica
O aparelho s6 pode ser conectado a uma li-
gacao eléctrica estabelecida por um técni-
co de instalagao eléctrica em conformidade
com a IEC 60364. Para informagdes sobre
valores de ligacdo, consultar Dados técni-
cos e placa de caracteristicas.
A PERIGO
Perigo de choque eléctrico
Perigo de vida
Né&o danifique os cabos de ligacéo eléctri-
ca, por ex., passando por cima, esmagan-
do ou puxando.
Proteja o cabo contra calor, 6leo e arestas
vivas.
Verifique o cabo de ligagao a rede do apa-
relho antes de cada operagédo. Nao opere o
aparelho com um cabo danificado. Provi-
dencie a substituicdo do cabo danificado é
substituido por um técnico electricista.

Comportamentp em caso de
emergéncia

A PERIGO
Perigo de ferimentos e danos em caso
de curto-circuito ou de outras falhas elé-
tricas
Perigo de choque elétrico, perigo de quei-
maduras
Desligue o aparelho e retire a ficha de rede.
Comportamento em caso de rutura do
filtro/fuga:
1. Desligar imediatamente o aparelho.

O aparelho ndo pode continuar a operar.
2. Substituir o filtro.

Utilizacao prevista

O aparelho é adequado para:

e Limpeza a humido e a seco do chéo e
das superficies de paredes

e Aspiracdo de poeiras secas, inflama-
veis, depositadas e perigosas para a
saude; classe de pé M de acordo com a
norma EN 60335-2-69

e Aspiracido de substancias ndo explosi-
vas
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e Aspiracéo de poeiras inflamaveis de to-
das as classes de exploséo de p6 (ex-
cepto p6 com energia minima de ignigéo
ME < 1 mJ)

e Aspiracao de poeiras e sujidade em ele-
vadas quantidades

e Aspiragdo de poeiras inflamaveis de
uma zona 22, se o aparelho estiver ins-
talado fora de areas potencialmente ex-
plosivas

e Aspiracao de substancias humidas e li-
quidas

e Utilizagdo comercial, por exemplo, em
hotéis, escolas, hospitais, fabricas, lo-
jas, escritérios e agéncias imobiliarias.

e Utilizagao industrial, por exemplo, em
areas de armazenamento e fabrico

Se existir uma zona Ex classificada no local

de instalagéo do aparelho, é necessario uti-

lizar um aparelho Ex adequado.

O funcionamento perfeito do aparelho s6 é

assegurado pelos didmetros nominais

DN40 e DN50 da mangueira de aspiragéo.

Qualquer outra utilizagédo é considerada

inadequada.

O aparelho néo é adequado para:

e Aspiracdo de fontes de ignicéo e de
poeiras com uma temperatura de incan-
descéncia < 190 °C

e Aspiragao de substancias explosivas ou
equivalentes no sentido do artigo 1.° da
lei alema relativa as substancias explo-
sivas (SprengG), misturas explosivas de
vapor de ar, bem como poeiras de Al e
Mg

e Aspiracéo de liquidos inflamaveis (infla-
maveis, faciimente inflamaveis e muito
inflamaveis, em conformidade com a le-
gislagao relativa as substancias perigo-
sas, Directiva 67/548/CEE) (ponto de
inflamacao inferior a 55 °C), bem como
misturas de poeiras inflamaveis com li-
quidos inflamaveis

e Aspiracdo de p6 ou poeiras de magné-
sio

e Aspiragao de misturas de liquidos infla-
maveis e poeiras inflamaveis

e Aspiracao de particulas incandescentes
ou quentes; caso contrario, tal pode pro-
vocar um incéndio ou uma explosao

e Ligacdo a uma maquina que liberte p6

Prote¢cao do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento séo
6o reciclaveis. Elimine as embalagens de
acordo com os regulamentos ambientais.

Os aparelhos elétricos e eletronicos
contém materiais reciclaveis de valor

— e, com frequéncia, componentes co-
mo baterias, acumuladores ou 6leo que,
em caso de manipulagdo ou recolha erra-
da, podem representar um potencial perigo
para a saude humana e para o ambiente.
Estes componentes s&o necessarios para
o bom funcionamento do aparelho. Os apa-
relhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagdes actualizadas
acerca dos ingredientes em: www.kaer-
cher.de/REACH

Acessorios e pegas
sobressalentes

A PERIGO
Risco de explosao devido a acessorios
nao aprovados
Use apenas acessorios aprovados pelo fa-
bricante e marcados com o adesivo Ex pa-
ra uso com o tipo 22.
Ao utilizar apenas acessorios originais e
pecas sobressalentes originais, garante
uma utilizagdo segura e o bom funciona-
mento do aparelho.
Informagdes acerca de acessorios e pegas
sobressalentes disponiveis em www.kaer-
cher.com.
Aviso
O volume do fornecimento néo inclui aces-
sorios. Os acessorios devem ser encomen-
dados separadamente, dependendo da
aplicacéo.

Volume do fornecimento

Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do conteudo. Em caso de danos de
transporte, notifique o seu distribuidor.
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Descrigao do aparelho

Consulte as figuras nas paginas de grafi-
cos
Figura A

(@ Recipiente de sujidade

(@ Saco de recolha

(® Cabo de ligagao equipotencial

(® Ligagdo da mangueira de aspiragio
() Alavanca de avango

(® Filtro

(@ Cabo de rede

Interruptor do aparelho

® Instrumento indicador

Cabo de ligagao equipotencial

@ Bloqueio da cabega de aspiragio
12 Mangueira de igualiza¢édo da pressdo
(3 Suporte para acessorios

Baixar a alavanca do recipiente de suji-
dade

@ Roletos de direcgdo com travéo de par-
queamento

Slmbolos no aparelho

WEA v

O aparelho é adequado para a aspiragao
de poeiras até a classe de po M.

AN ATENCAO

Danos na pele, pulmées e olhos
Formagé&o de po fino em trabalhos de esva-
ziamento e de manutengéo e recolha
Utilize o equipamento de protecgao prescri-
to enquanto realizar trabalhos de esvazia-
mento e de manutengéo, incluindo a
recolha do depésito colector de pé.

O aparelho é adequado para aspiragao de
poeiras inflamaveis, local de instalagéo fo-
ra da zona 22.

ADVERTENCIA: Este aparelho ndo pode

ser instalado em nenhuma zona 22. Se

existir uma zona 22, é necessario utilizar
um aparelho para areas explosivas.

O autocolante apresenta os valores para a
subpressdo max. em relagéo ao corte
transversal da mangueira de aspiragéo uti-
lizado. O valor actual pode ser lido no ma-
nometro. Ver o capitulo Ler o caudal
volimico minimo para conhecer os valores
aplicaveis a este aparelho. Caso ndo seja
alcancgado este valor, o filtro deve ser limpo
(consultar o capitulo Limpar o filtro) ou
substituido (consultar o capitulo Substituir
o filtro). Os varios cortes transversais da
mangueira de aspiragdo permitem a adap-
tacéo a diferentes cortes transversais de li-
gacao das pecgas de acessorios.

IVR 60
Saco de recolha
(N.° de encomenda 9.989-606.0)

Filtro
(N.° de encomenda 9.981-681.0)

IVR 100
Saco de recolha
(N.° de encomenda 9.989-607.0)

Filtro
lw’ (N.° de encomenda 9.981-681.0)

Colocacao em funcionamento
A ATENGAO

Linha de ligagéo equipotencial mal liga-
da

Choque elétrico

Antes de cada arranque, verifique se a li-
nha de ligacéo equipotencial (fio-terra) esta
ligada.
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AN ATENGCAO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude

Doencgas das vias respiratérias devido a

inalagéo de po.

Né&o aspire sem o elemento filtrante, pois a

elevada emissdo de pé fino constitui um

perigo para a satde.

ADVERTENCIA

Falta um elemento filtrante

Danos na turbina de aspiragdo

Néo aspirar sem um elemento filtrante.

1. Colocar o aparelho na posigéo de traba-
Iho.

2. Fixar o aparelho com os travdes de par-
queamento.

3. Assegurar-se de que a cabega de aspi-
racgdo esta inserida correctamente.

4. Inserir a mangueira de aspiragédo (ndo
incluida no volume do fornecimento) na
conexao de aspiragao.

5. Verificar o nivel de enchimento do reci-
piente de sujidade (consultar o capitulo
Verificar o nivel de enchimento do reci-
piente de sujidade).

6. Se necessario, esvaziar o recipiente de
sujidade (consultar o capitulo Esvaziar
o recipiente de sujidade).

7. Antes da aspiracao de sodlidos, inserir o
saco de recolha (consultar o capitulo
Colocar o saco de recolha)

Figura B

8. Inserir o acessorio desejado (nao inclui-
do no volume do fornecimento) na man-
gueira de aspiragao.

Fechar a conexao de aspiragao

AN ATENGCAO

Perigo de ferimentos

Danos na pele, pulmbes e olhos devido a

po fino

Apbs remover a mangueira de aspiragéo, é

necessario fechar a conexéo de aspiragdo

com o tampd&o de fecho.

1. Remover a mangueira de aspiragéo.

Figura C

2. Inserir o tampao de fecho com precisédo
na conexao de aspiragao.

3. Introduzir o tampéo de fecho até ao ba-
tente.

4. Rodar o tampao de fecho para a direita
até a conexdo de aspiragao estar firme-
mente fechada.

Verificar o nivel de enchimento do
recipiente de sujidade
O recipiente de sujidade deve ser esvazia-
do quando esta cheio até a extremidade in-
ferior do suporte de aspiragdao no
recipiente. O aparelho néo se desliga auto-
maticamente quando a altura maxima de
enchimento é excedida.
1. Verificar regularmente o nivel de enchi-
mento do recipiente de sujidade.

O aparelho é adequado para a aspiragéao
de pé fino até a classe de po M.

AN ATENCAO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude
Doencgas das vias respiratorias devido a
inalagao de pé.

Néo aspire sem o elemento filtrante, pois a
elevada emissao de po fino constitui um
perigo para a saude.

ADVERTENCIA

Perigo devido a entrada de pé fino
Perigo de danos na turbina de aspiracéo.
Ao aspirar, nunca retire o elemento filtran-
te.

Colocar o saco de recolha

1. Fixar o aparelho com os travdes de par-
queamento.

2. Desconectar a mangueira de igualiza-
¢ao da pressao do recipiente de sujida-
de.

Figura D

3. Baixar o recipiente de sujidade puxando
as alavancas para cima.

Figura E

4. Retirar o recipiente de sujidade do apa-
relho.

Figura F

5. Inserir 0 saco de recolha no recipiente
de sujidade e encostar cuidadosamente
a parede do depdsito e ao fundo do de-
posito.
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6. Virar a borda do saco de recolha para fo-
ra, por cima da borda do recipiente de
sujidade.

Figura E

7. Inserir o recipiente de sujidade no apa-
relho.

Figura D

A ATENGCAO

Manuseamento incorreto ao bloquear o

recipiente de sujidade

Perigo de esmagamento

Durante o bloqueio, nunca manter as méos

entre o recipiente de sujidade e o anel do

filtro nem coloca-las na proximidade da
mecanica de elevagéo.

Bloquear o recipiente de sujidade acionan-

do a alavanca com ambas as m&os.

8. Bloquear o recipiente de sujidade com
as alavancas.

9. Ligar a mangueira de igualizacdo da
presséo ao recipiente de sujidade.

Remover o saco de recolha

A PERIGO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude

Doencgas das vias respiratérias devido a

inalagao de po.

A poeira acumulada deve ser transportada

em depdésitos a prova de poeira. N&o é per-

mitido transferir. A recolha do colector de
po s6 pode ser feita por pessoas qualifica-
das.

1. Fixar o aparelho com os travdes de par-
queamento.

2. Se necessario, remover a mangueira de
aspiragéo.

3. Desconectar a mangueira de igualiza-
¢ao da presséo do recipiente de sujida-
de.

Figura D

4. Baixar o recipiente de sujidade puxando
as alavancas para cima.

Figura E

5. Retirar o recipiente de sujidade do apa-
relho.

Figura G

6. Virar para cima o saco de recolha.

7. Fechar bem o saco de recolha com a
bragadeira para cabo.

8. Extrair o saco de recolha.

9. Eliminar o saco de recolha em conformi-
dade com as normas legais.

Figura E

10.Inserir o recipiente de sujidade no apa-
relho.

Figura D

A ATENGCAO

Manuseamento incorreto ao bloquear o

recipiente de sujidade

Perigo de esmagamento

Durante o bloqueio, nunca manter as maos

entre o recipiente de sujidade e o anel do

filtro nem coloca-las na proximidade da

mecanica de elevagéo.

Bloquear o recipiente de sujidade acionan-

do a alavanca com ambas as m&os.

11.Bloquear o recipiente de sujidade com
as alavancas.

12.Ligar a mangueira de igualizagédo da
presséo ao recipiente de sujidade

Ligar o aparelho
. Ligar a ficha de rede a tomada.
. Ligar o interruptor do aparelho ao inter-
ruptor principal.
Figura H
3. Iniciar o processo de aspiragao.

N —

Ler o caudal volimico minimo
Na parte da frente do instrumento indicador
encontra-se um manometro que indica a
subpressao de aspiragao no interior do
aparelho (consultar capitulo Descrigcao do
aparelho).

Atabela mostra o valor do vacuo de aspira-
¢do maximo. O valor depende da poténcia
do aparelho e da mangueira de aspiragdo
usada.

ADVERTENCIA

Perda de sucgéao

Se o valor especificado for excedido, a ve-
locidade do ar na mangueira de aspiragéo
cai abaixo de 20 m/ s.

Limpar o filtro o mais tardar quando o valor
for atingido (ver capitulo Limpar o filtro).
Substituir o filtro se o valor n&o for significa-
tivamente reduzido pela limpeza (ver capi-
tulo Substituir o filtro).
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Potén-|Diametro de Valor

cia mangueira

3,0 KW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kKW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Limpar o filtro no valor especificado o
mais tardar.

Limpar o filtro
Aviso
Limpar o filtro regularmente para evitar per-
da de poder de aspiragéo.
Figura |
1. Mover o punho de limpeza do filtro va-
rias vezes para a frente e para tras para
limpar o filtro.

Desligar o aparelho

1. Desligar o aparelho no interruptor ligar /
desligar.

2. Esvaziar e limpar o recipiente de sujida-
de.

3. Desmontar o acessorio e, se necessa-
rio, limpa-lo e seca-lo.

Apo6s cada operagao
Esvaziar o recipiente de sujidade

O recipiente de sujidade deve ser esvazia-

do quando necessario e apés cada utiliza-

cao.

1. Desligar o aparelho e desconecta-lo da
alimentacao eléctrica.

2. Limpar o filtro.

3. Retirar o recipiente de sujidade do apa-
relho e substituir o saco de recolha (ver
capitulo Substituir o saco de recolha).

Aviso

Mover o recipiente de sujidade apenas nas

suas rodas. Ngo usar gruas, empilhadores

ou similar.

Retirar a cabecga de aspiracao

A& CUIDADO

Né&o observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Levante apenas a cabega de aspiragéao.

Né&o retire a cabega de aspiragdo manual-

mente devido ao peso.

A PERIGO

Nao observéancia do peso

Perigo de lesées devido a queda do apare-

lho

Respeite as prescrigbes aplicaveis para a

prevencgéo de acidentes e os avisos de se-

guranga.

Antes de cada procedimento de elevagéo,

verifique o funcionamento correcto do equi-

pamento de elevagdo com guindaste.

Levante o aparelho apenas pelos olhais

para grua previstos para o efeito.

Proteja a suspenséo de elevagdo contra

desprendimento acidental da carga.

A grua s6 pode ser operada por pessoal

técnico qualificado.

Né&o se podem encontrar pessoas nas

areas de perigo da grua.

Nunca deixe o aparelho suspenso na sus-

penséo de elevagdo sem superviséo.

Figura J

1. Desligar o aparelho e desconecta-lo da
corrente eléctrica.

2. Abrir o bloqueio da cabecga de aspira-
¢ao.

3. Fixar um guinaste adequado nos olhais
para grua.

4. Elevar a cabega de aspiragdo com uma
grua e pousa-la num depésito adequa-
do.

Armazenar o aparelho
1. Enrolar o cabo de ligagao a rede a volta
da bragadeira para cabo.
2. Guardar o aparelho num lugar seco e
proteger contra utilizagdo nao autoriza-
da.

A& CUIDADO
Nao observancia do peso
Perigo de ferimentos e danos

Portugués 69



Considere o peso do aparelho ao transpor-

ta-lo.

O recipiente de sujidade esta esvaziado.
1. Para um transporte sem po, fechar a co-
nexao de aspiragao (consultar o capitulo

Fechar a conexao de aspiragdo).

. Soltar os travbes de parqueamento e
empurrar o aparelho pela alavanca de
avango.

. Para carregar o aparelho, agarra-lo pelo
chassis e pela alavanca de avancgo.

. Ao transportar o aparelho em veiculos,
protegé-lo contra deslizes e quedas.

Armazenamento

AN CUIDADO

Nao observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Guardar o aparelho apenas em superficies

planas para evitar que tombe.

Ter em ateng&o o peso do aparelho durante

0 armazenamento.

O recipiente de sujidade esta esvaziado.

1. Armazenar o aparelho apenas no inte-
rior.

Conservagao e manutengao
A PERIGO
Arranque involuntario do aparelho, con-
tacto com pecgas sob tensdo
Perigo de ferimentos, choque eléctrico
Desligue o aparelho antes de realizar tra-
balhos no mesmo.
Retire a ficha de rede.
A PERIGO
Perigo devido a p6 nocivo para a saude
Doencgas das vias respiratorias devido a
inalagéo de po.
Durante os trabalhos de manutengéo
(p. ex. substituigdo de filtro) use uma méas-
cara respiratéria P2 ou superior e vestuario
descartavel.
AN ATENCAO
Perigo devido a p6 nocivo para a saude
Doencas das vias respiratorias devido a
inalag&o de po.
As unidades de seguranca para prevengéo
de perigos tém de ser verificadas pelo fa-
bricante ou por uma pessoa qualificada,

N

w

N

pelo menos uma vez por ano, quanto ao

perfeito funcionamento dos elementos téc-

nicos de seguranga, p. ex. estanqueidade
do aparelho, dano no filtro, funcionamento
dos dispositivos de controlo.

ADVERTENCIA

Produtos de conservagdao com silicone

Podem atacar as pecgas de plastico.

Né&o utilizar produtos de conservagdo com

silicone para limpeza.

As maquinas de remogéao de pé sdo unida-

des de seguranga cujo objetivo é prevenir

ou eliminar perigos, na acegao de BGV A1.

e Para a manutengéo pelo utilizador, o
aparelho deve ser desmontado, limpo e
sujeito a manutencgao, até onde for pos-
sivel, sem que tal resulte num perigo pa-
ra o pessoal responsavel pela
manutencao e para terceiros. Medidas
preventivas adequadas incluem des-
contaminar antes de proceder a des-
montagem, providenciar a ventilagéo
forgada filtrada localmente onde o apa-
relho sera desmontado, bem como a
limpeza da superficie de manutencéo e
a protegao adequada do pessoal.

e O exterior do aparelho deve ser descon-
taminado através da aspiragao de po,
devendo também ser bem limpo ou co-
berto com vedante, antes de ser removi-
do da area de perigo. Todas as pegas do
aparelho devem ser consideradas con-
taminadas se tiverem sido recolhidas de
areas de perigo. Devem ser tomadas
medidas adequadas, para evitar que o
po se disperse.

e Durante a realizagédo dos trabalhos de
reparagéo e de manutengao, todos os
objetos contaminados que ndo possam
ser limpos de forma satisfatéria devem
ser descartados. Tais objectos devem
ser eliminados em sacos impermeaveis,
em conformidade com as normas em vi-
gor relativas a eliminacao de tais resi-
duos.

e Para o transporte e manutencao do apa-
relho, fechar os suportes de aspiragédo
com o tampao de fecho.
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1. Tenha em atengao que os trabalhos de
manutengao e conservagao simples po-
dem ser realizados pelo préprio utiliza-
dor.

2. Limpe regularmente a superficie do apa-
relho e a parte interna do depdsito com
um pano humido.

Trabalhos de verificagao e
manutengao

Proceder a verificagéo regular do aparelho
em conformidade com as respectivas pres-
crigbes nacionais do legislador para pre-
vengao de acidentes. Os trabalhos de
manutengao devem ser realizados com re-
gularidade por uma pessoa qualificada se-
gundo indicag&o do fabricante, devendo
ser observadas as normas e requisitos de
seguranca existentes. Os trabalhos no
equipamento eléctrico sé podem ser reali-
zados por um técnico electricista. Em caso
de duvida, entre em contacto com a filial
KARCHER.

Substituir o filtro
A PERIGO
Perigo devido a p6 nocivo para a satude
Doencas das vias respiratérias devido a
inalag&o de po.
A poeira acumulada deve ser transportada
em depdositos a prova de poeira. Ndo é per-
mitido transferir. A recolha do colector de
pb sé pode ser feita por pessoas qualifica-
das.
AN ATENCAO
Perigo devido a p6 nocivo para a saude
Doencgas das vias respiratorias devido a
inalagao de po.
Néo voltar a utilizar o elemento do filtro
apos remové-lo do aparelho.
Os filtros instalados permanentemente s6
podem ser substituidos por um perito em
areas adequadas, por ex., as chamadas
estagdes de descontaminacgao.
Figura K
() Anel tensor
(@ Filtro
®) Porcas
@ Dispositivo de limpeza

1. Retirar a cabega de aspiragao (consultar
o capitulo Retirar a cabecga de aspira-
¢do).

2. Remover a unidade de filtro do aparelho
pelos punhos e vira-la.

Figura L

3. Retirar as porcas e desmontar o disposi-
tivo de limpeza.

4. Soltar a unido roscada do anel tensor.

5. Retirar o filtro.

6. Descartar a espuma do filtro.

7. Aplicar o novo filtro.

8. Inserir a nova espuma do filtro.

9. Colocar e enroscar o anel tensor.

10.Colocar e enroscar o dispositivo de lim-
peza.

11.Colocar a unidade de filtro.

Ao instalar, certifique-se de que a patilha
na insergéo do filtro encaixa no veio.
Figura M

Substituir o saco de recolha

A PERIGO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude

Doencgas das vias respiratorias devido a

inalagdo de pé.

A poeira acumulada deve ser transportada

em depdsitos a prova de poeira. Nao ¢é per-

mitido transferir. A recolha do colector de
pb sé pode ser feita por pessoas qualifica-
das.

1. Fixar o aparelho com os travoes de par-
queamento.

2. Se necessario, remover a mangueira de
aspiragao.

3. Desconectar a mangueira de igualiza-
¢ao da pressao do recipiente de sujida-
de.

Figura D

4. Baixar o recipiente de sujidade puxando
as alavancas para cima.

Figura E

5. Retirar o recipiente de sujidade do apa-
relho.

Figura G

6. Virar para cima o saco de recolha.

7. Fechar bem o saco de recolha com a
bragadeira para cabo.

8. Extrair o saco de recolha.
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9. Eliminar o saco de recolha em conformi-
dade com as normas legais.

Figura F

10.Inserir o novo saco de recolha no reci-
piente de sujidade e encostar cuidado-
samente a parede do depdsito e ao
fundo do depésito.

11.Virar a borda do saco de recolha para
fora, por cima da borda do recipiente de
sujidade.

Figura E

12.Inserir o recipiente de sujidade no apa-
relho.

Figura D

AN ATENGCAO

Manuseamento incorreto ao bloquear o

recipiente de sujidade

Perigo de esmagamento

Durante o bloqueio, nunca manter as méos

entre o recipiente de sujidade e o anel do

filtro nem coloca-las na proximidade da

mecanica de elevagéo.

Bloquear o recipiente de sujidade acionan-

do a alavanca com ambas as maos.

13.Bloquear o recipiente de sujidade com
as alavancas.

14.Ligar a mangueira de igualizagcéo da
presséo ao recipiente de sujidade.

Ajuda em caso de avarias
A PERIGO
Perigo de ferimentos
Perigo de arranque inadvertido do apare-
Iho e perigo de choque eléctrico
Desligue o aparelho antes de realizar tra-
balhos no mesmo e retire a ficha de rede.

Todas as verificagbes e trabalhos em pe-

cas eléctricas devem ser realizados porum

técnico.

O motor (turbina de aspiragao) nao fun-

ciona

Sem tenséo eléctrica

® \erificar a tomada e o fusivel da alimen-
tacao eléctrica.

® \erificar o cabo de rede e a ficha de re-
de do aparelho.

A poténcia de aspiragao diminui

O bico, o tubo de aspiragdo ou a mangueira

de aspiragao estado obstruidos.

® \erificar o bico, o tubo de aspiracdo e a
mangueira de aspiracao e limpar, se ne-
cessario.

O filtro esta sujo.

® Limpar o filtro.

O aparelho devera ser eliminado no final da
sua vida util em conformidade com as nor-
mas legais.

Em cada pais sao validas as condi¢des de
garantia transmitidas pela nossa socieda-
de distribuidora responsavel. Trataremos
de possiveis avarias no seu aparelho no
ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro
de material ou de fabrico. Em caso de ga-
rantia, contacte o seu revendedor ou a as-
sisténcia técnica autorizada mais préxima,
apresentando o taldo de compra.
(enderego consultar o verso)

Dados técnicos

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Ligagao eléctrica
Tenséo da rede \% 400 400 400
Fase ~ 3 3 3
Frequéncia de rede Hz 50 50 50
Tipo de protecgao IPX4 IPX4 IPX4
Classe de proteccao I | |
Poténcia nominal w 3000 3000 4700
Protecgéo da rede (de acgéo lenta) A 16 16 32
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IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

M ACD ScMACD ScMACD
Medidas e pesos
Peso de operagao tipico kg 154 159 184
Comprimento x Largura x Altura mm 855 x 760 x 855x760x 855 x 760 x

1675 1975 2095
Superficie filtrante m? 1,75 1,75 1,75
Condigoes ambientais
Temperatura de armazenamento °C -10-40 -10-40 -10-40
Caracteristicas do aparelho
Volume do depdsito I 60 100 100
Volume de ar I/s 87,5 87,5 137,5
Fluxo de ar durante a operagao I/s 56,5 56,5 88,5
Subpresséao kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)

(mbar)
Presséao de trabalho kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)

Ligacdo da mangueira de aspiragéo NWDN70 NWDN70 NWDN70
Diametro nominal da mangueira de DN40/50 DN40/50 DN40/50
aspiracao
Ref? do filtro 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Valores determinados de acordo com a EN 60335-2-69
Valor de vibragdo mao/brago m/s2 <2,5 <25 <2,5
Insegurancga K m/s? 0,2 0,2 0,2
Nivel acustico L,a dB(A) 62 62 71
Inseguranga Kpa dB(A) 2 2 2
Cabo de rede
Cabo de rede HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Referéncia (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Comprimento do cabo m 7,5 7,5 7,5

Reservados os direitos a alteragdes técni-
cas.

Declaragao de conformidade
UE

Declaramos pelo presente que as referidas
maquinas, em virtude da sua concepgéao e
tipo de construgao, bem como do modelo
colocado por nés no mercado, estdo em
conformidade com os requisitos de saude
€ seguranga essenciais e pertinentes das
directivas da Unido Europeia. Em caso de
realizagao de alteragdes na maquina sem
0 nosso consentimento prévio, a presente
declaragao fica sem efeito.

Produto: Aspirador de sélidos

Produto: Aspirador de liquidos e soélidos
Tipo: 9.990-xxx

Directivas da Unido Europeia pertinen-
tes

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Normas harmonizadas aplicadas
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019
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EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Normas nao harmonizadas aplicadas
IEC 60335-1
IEC 60335-2-69

Normas nacionais aplicadas
Os signatarios actuam em nome e em pro-
curagao da geréncia.

M

Administrador

M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Alemanha)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01
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Algemene instructies

Lees deze oorspronkelijke gebruiksaanwij-
zing voordat u uw apparaat voor het eerst
gebruikt, handel dienovereenkomstig en

bewaar de gebruiksaanwijzing voor later

gebruik of voor de volgende eigenaars.

e V4or de eerste inbedrijfstelling absoluut
veiligheidsinstructies nr. 5.956-249.0 le-
zen.

e Wanneer de gebruiksaanwijzing en de
veiligheidsinstructies niet worden opge-
volgd, kan dit schade aan het toestel en
gevaar voor de bediener en andere per-
sonen tot gevolg hebben.

e Bij transportschade de dealer onmiddel-
lijk op de hoogte brengen.

Veiligheidsinstructies

Gevarenniveaus

A GEVAAR

e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar
dat tot zware of dodelijke verwondingen
leidt.

&N WAARSCHUWING

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot zware of dodelijke verwon-
dingen kan leiden.

&N VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot lichte verwondingen kan
leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot materiéle schade kan lei-
den.

Algemene veiligheidsinstructies
A GEVAAR e Gebruik van het apparaat
en de stoffen waarvoor het moet worden
gebruikt, inclusief het veilig verwijderen van
het opgezogen materiaal, uitsluitend door
opgeleid personeel. e Bij terugvoer van de
afvoerlucht in de ruimte moet een toerei-
kende luchtuitwisselingswaarde L in de
ruimte voorhanden zijn. Om aan de vereis-
te grenswaarden te voldoen, mag het te-
ruggevoerde debiet maximaal 50% van het
verseluchtdebiet (kamervolume Vg x lucht-
uitwisselingswaarde L) bedragen. Zonder
bijzondere ventilatiemaatregel geldt:
LW=1h'1. e Djt apparaat bevat stof dat ge-
vaarlijk is voor de gezondheid. Draag bij het
leegmaken en bij onderhoudswerkzaamhe-
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den, inclusief het verwijderen van de stof-
verzamelreservoirs, de voorgeschreven
veiligheidsuitrusting. e Gebruik het appa-
raat alleen met het volledige filtratiesy-
steem. @ Neem de veiligheidsvoorschriften
in acht die van toepassing zijn op de te be-
handelen materialen. e Het tegelijk verza-
melen van verschillende soorten brandbaar
stof in het verzamelreservoir kan tot brand
of explosie leiden.

AN WAARSCHUWING e U mag het appa-
raat niet opstellen of gebruiken op plaatsen
waar het risico op stof- of gasexplosie be-
staat. Een stofexplosieve atmosfeer in het
apparaat is alleen toegestaan voor het fil-
ter. In het apparaat zijn gasexplosieve at-
mosferen verboden. e Het apparaat is niet
geschikt voor het opzuigen van ontvilamba-
re vloeistoffen (ontvlambaar, licht ontvlam-
baar, zeer ontvlambaar volgens de Duitse
richtlijn 67/548/EEG inzake gevaarlijke
stoffen) (vlampunt onder 55 °C) en meng-
sels van ontvlambare stoffen met ontvlam-
bare vioeistoffen. e Het apparaat is niet
geschikt om stof te absorberen met een ex-
treem lage minimale ontstekingsenergie
(ME <1 mJ), zoals: toner, netzwavel, alumi-
niumpoeder, loodzeep. e Het apparaat is
niet geschikt voor het opzuigen van ontste-
kingsbronnen en stof met een gloeitempe-
ratuur < 190 °C. e Controleer voor elke
ingebruikname of de potentiaalvereffe-
ningsleidingen (massaleidingen) aangeslo-
ten zijn. e Het apparaat mag niet in de
openlucht in natte omstandigheden worden
gebruikt of bewaard. e Gebruik voor een
veilige stand van het apparaat de parkeer-
rem aan het zwenkwiel. Als het apparaat
niet op de rem wordt gezet, kan het onge-
controleerd gaan bewegen.

A VOORZICHTIG e Schakel het apparaat
bij langere pauzes en na gebruik met de
apparaatschakelaars uit en koppel de
netstekker los.

LET OP e Gebruik het apparaat alleen in
binnenruimtes. ® Gevaar voor beknelling!
Draag handschoenen bij het verwijderen of
plaatsen van de zuigkop, de filtereenheid of
de opvangbak. e Beschadigingsgevaar!

Zuig nooit zonder of met beschadigde filter.
e Draag veiligheidshandschoenen, als u
het apparaat bedient. e Verplaats het appa-
raat alleen met loopsnelheid en indien no-
dig met twee personen op hellende wegen.
e VVoorkom het uittreden van stof, als toebe-
horen worden vervangen. e Tijdens nor-
maal bedrijf kunnen de
opperviaktetemperaturen tot 135 °C stij-
gen. e Vermijd het afbreken van de
zuigslangeenheid. e Voer een regelmatige
visuele controle van de slangen uit.

Elektrische aansluiting
Sluit het apparaat alleen aan op een elektri-
sche aansluiting die door een elektricien
conform IEC 60364 is uitgevoerd. Aansluit-
waarden zie Technische gegevens en type-
plaatje.
A GEVAAR
Gevaar voor elektrische schok
Levensgevaar
Voorkom beschadiging van de elektrische
leidingen door bijvoorbeeld erover rijden,
knellen of vervormen.
Bescherm de kabel tegen hitte, olie en
scherpe randen.
Controleer de netaansluitspanning van het
apparaat voor elk gebruik. Gebruik geen
apparaat met beschadigde kabel. Laat een
beschadigde kabel door een elektricien
vervangen.

Hoe te handelen in noodsituaties

A GEVAAR

Gevaar voor letsel en beschadiging bij

kortsluiting of andere elektrische storin-

gen

Gevaar voor elektrische schokken, gevaar

voor verbrandingen

Schakel het apparaat uit en trek de netstek-

ker eruit.

Hoe te handelen bij een filterbreuk /

lekkage:

1. Het apparaat onmiddellijk uitschakelen.
Het apparaat mag niet meer worden ge-
bruikt.

2. Het filter vervangen.
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Reglementair gebruik

Het apparaat is bedoeld voor:

e nat en droog reinigen van vloer- en
wandoppervilakken

e afzuigen van droge, brandbare, voor de
gezondheid gevaarlijke afgezette soor-
ten stof; stofklasse M conform
EN 60335-2-69

e opzuigen van niet-explosiegevaarlijke
stoffen

e opzuigen van ontvlambaar stof van alle
stofexplosieklassen (behalve stof met
minimale ontstekingsenergie
ME <1 mJ)

e opzuigen van stof en grof vuil

e opzuigen van brandbaar stof uit een zo-
ne 22, als het apparaat buiten potentieel
explosieve gebieden wordt geinstalleerd

e opzuigen van vochtige en vloeibare sub-
stanties

e Commercieel gebruik, bijv. in hotels,
scholen, ziekenhuizen, fabrieken, win-
kels, kantoren en verhuurbedrijven.

e Industrieel gebruik, bijv.in opslag- en
productieruimten

Als er op de montageplaats van het appa-

raat een geclassificeerde Ex-zone is, moet

een overeenkomstig Ex-apparaat worden

gebruikt.

De juiste werking van het apparaat wordt

alleen door de nominale zuigslangwijdtes

DN40 en DN50 gegarandeerd.

Elk ander gebruik wordt gezien als niet-re-

glementair gebruik.

Het apparaat is niet bedoeld voor:

e het opzuigen van brandhaarden en stof
met een gloeitemperatuur < 190 °C

e het opzuigen van explosieve of gelijk-
waardige stoffen in de zin van
§1 SprengG, explosieve damp-lucht-
mengsels, evenals Al- en Mg-stof

e het opzuigen van ontvlambare vloeistof-
fen (ontvlambaar, licht ontvlambaar,
zeer ontvlambaar volgens de Duitse
Richtlijn 67/548/EEG inzake gevaarlijke
stoffen) (vlampunt onder 55 °C) en
mengsels van ontvlambaar stof met ont-
vlambare vloeistoffen

e het opzuigen van magnesiumstof of -
poeder

e het opzuigen van mengsels van brand-
bare vloeistoffen en brandbaar stof

e het opzuigen van gloeiende of hete deel-
tjes, die anders tot een brand of explosie
kunnen leiden

e de aansluiting op een stofproducende
machine

Milieubescherming

oy De verpakkingsmaterialen zijn her-
& bruikbaar. Verwijder verpakkingen op
een milieuvriendelijke manier.

Elektrische en elektronische appara-

ten bevatten waardevolle recyclebare
™ materialen en vaak bestanddelen zo-
als batterijen, accu's of olie, die bij onjuiste
omgang of verkeerd afvalverwijdering een
potentieel gevaar voor de gezondheid van
de mens en voor het milieu kunnen vor-
men. Voor een correcte werking van het ap-
paraat zijn deze bestanddelen echter
noodzakelijk. Voer apparaten met dit sym-
bool niet samen met het huisvuil af.

Instructies betreffende ingrediénten
(REACH)

Actuele informatie over ingrediénten vindt u
op: www.kaercher.de/REACH

Toebehoren en

reserveonderdelen
A GEVAAR
Explosiegevaar door niet-goedgekeurde
accessoires
Gebruik alleen accessoires die zijn goed-
gekeurd door de fabrikant en gemarkeerd
met de Ex-sticker voor gebruik met type 22.
Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren een veilige en storingsvrije werking van
het apparaat.
Informatie over toebehoren en reserveon-
derdelen vindt u onder www.kaercher.nl.
Instructie
In de leveringsomvang is geen toebehoren
inbegrepen. Het toebehoren moet afhanke-
lijk van de toepassing afzonderlijk worden
besteld.
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Leveringsomvang

Controleer de inhoud bij het uitpakken op
volledigheid. Bij transportschade uw dealer
op de hoogte brengen.

Beschrijving apparaat

Afbeeldingen, zie pagina’s met schema's
Afbeelding A

(@ Vuilreservoir

(@ Stofverzamelzak

(® Kabel potentiaalvereffening
(® Zuigslangaansluiting

(6) Duwbeugel

@) Filter

@ Netsnoer
Apparaatschakelaar

(® Weergave-instrument

Kabel potentiaalvereffening
@ Vergrendeling zuigkop

(2 Bufferslang

(@3 Toebehorenhouder

Hendel vuilreservoir neerlaten
@» Zwenkwielen met parkeerrem

Symbolen op het apparaat

WE AT

Het apparaat is geschikt voor het zuigen
van stof tot stofklasse M.

AN WAARSCHUWING

Beschadiging van de huid, longen en
ogen

Uitstoot van fijn stof bij het leegmaken, on-
derhoudswerkzaamheden en afvalverwij-
dering

Draag bij het leegmaken en bij onder-
houdswerkzaamheden, inclusief het afvoe-
ren van de stofverzamelreservoirs, de
voorgeschreven veiligheidsuitrusting.

Het apparaat is geschikt voor het zuigen
van brandbaar stof, opstelling buiten zone
22.

WAARSCHUWING: Dit apparaat mag niet
in een zone 22 worden opgesteld. Als er
een zone 22 aanwezig is, dan moet een Ex-
apparaat worden gebruikt.

De sticker toont de waarden voor de max.
onderdruk in functie van de gebruikte
zuigslangdoorsnede. De actuele waarde
kan aan de manometer worden afgelezen.
Zie hoofdstuk De minimale volumestroom
aflezen voor de waarden die van toepas-
sing zijn voor dit apparaat. Wordt de waar-
de onderschreden, dan moet het filter
worden gereinigd (zie hoofdstuk Filter rei-
nigen) of vervangen (zie hoofdstuk Filter
vervangen). De verschillende zuigslang-
doorsnedes maken een aanpassing aan de
verschillende aansluitingsdoorsnedes van
het toebehoren mogelijk.

IVR 60
Stofverzamelzak
(bestel-nr. 9.989-606.0)

Filter
\w’ (bestel-nr. 9.981-681.0)

IVR 100
Stofverzamelzak
(bestel-nr. 9.989-607.0)

Filter
lw’ (bestel-nr. 9.981-681.0)
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Inbedrijfstelling

&N WAARSCHUWING

Niet correct aangesloten potentiaalver-

effeningsleiding

Gevaar voor elektrische schokken

Controleer voor elke ingebruikname of de

potentiaalvereffeningsleiding (aardingslei-

ding) is aangesloten.

&N WAARSCHUWING

Gevaar voor de gezondheid door scha-

delijk stof

Ademhalingsaandoeningen door inade-

ming van stof.

Zuig niet zonder filterelement omdat er an-

ders gevaar voor de gezondheid is door de

verhoogde uitstoot van fijnstof.

LET OP

Ontbrekend filterelement

Beschadiging van de zuigmotor

Zuig niet zonder filterelement.

1. Het apparaat in de werkpositie plaatsen.

2. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.

3. Controleren of de zuigkop correct is ge-
plaatst.

4. De zuigslang (niet in de leveringsom-
vang inbegrepen) in de zuigslangaan-
sluiting steken.

5. Het vulniveau in het vuilreservoir contro-
leren (zie hoofdstuk Vulniveau vuilre-
servoir controleren).

6. Zo nodig het vuilreservoir ledigen (zie
hoofdstuk Vuilreservoir ledigen).

7. V6or het droogzuigen de stofverzamel-
zak plaatsen (zie hoofdstuk Stofverza-
melzak plaatsen).

Afbeelding B

8. Het gewenste toebehoren (niet in de le-
veringsomvang inbegrepen) op de
zuigslang steken.

Zuigaansluiting afsluiten
&N WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel
Beschadiging van de huid, longen en ogen
door fijn stof
Na het verwijderen van de zuigslang moet
de zuigslangaansluiting met de afsluitstop
worden afgesloten.

1. De zuigslang verwijderen.

Afbeelding C

2. De afsluitstop precies in de zuigslan-
gaansluiting plaatsen.

3. De afsluitstop er tot aan de aanslag in-
schuiven.

4. De afsluitstop naar rechts draaien tot de
zuigslangaansluiting goed is afgesloten.

Vulniveau vuilreservoir controleren
Als het vuilreservoir tot aan de onderkant
van de zuigopening aan het vuilreservoir is
gevuld, moet het worden geleegd. Het ap-
paraat schakelt niet automatisch uit als de
maximale vulhoogte wordt overschreden.
1. Het vulniveau in het vuilreservoir regel-
matig controleren.

Het apparaat is geschikt voor het zuigen
van fijn stof tot stofklasse M.

AN WAARSCHUWING

Gevaar voor de gezondheid door scha-
delijk stof

Ademhalingsaandoeningen door inade-
ming van stof.

Zuig niet zonder filterelement omdat er an-
ders gevaar voor de gezondheid is door de
verhoogde uitstoot van fijnstof.

LET OP

Gevaar door het naar binnen dringen
van fijn stof.

Beschadigingsgevaar van de zuigmotor.
Verwijder bij het zuigen nooit het filterele-
ment.

Stofverzamelzak plaatsen

1. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.

2. De buffferslang loskoppelen van het
vuilreservoir.

Afbeelding D

3. Het vuilreservoir laten zakken door de
hendels omhoog te trekken.

Afbeelding E

4. Het vuilreservoir uit het apparaat trek-
ken.

Afbeelding F
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5. De stofverzamelzak in het vuilreservoir
plaatsen en zorgvuldig tegen de reser-
voirwand en de reservoirbodem leggen.

6. Derand van de stofverzamelzak over de
rand van het vuilreservoir plaatsen.

Afbeelding E

7. Het vuilreservoir in het apparaat plaat-
sen.

Afbeelding D

AN WAARSCHUWING

Ondeskundig gebruik bij het vergrende-

len van het vuilreservoir

Gevaar voor beknelling

Tijdens de vergrendeling in geen geval de

handen tussen het vuilreservoir en de filter-

ring houden of in de buurt van het hijsme-
chanisme brengen.

Het vuilreservoir door bedienen van de

hendel met beide handen vergrendelen.

8. Het vuilreservoir vergrendelen met de
hendels.

9. De buffferslang op het vuilreservoir ste-
ken.

Stofverzamelzak verwijderen

A GEVAAR

Gevaar voor de gezondheid door scha-

delijk stof

Adembhalingsaandoeningen door inade-

ming van stof.

Het geproduceerde stof moet worden ver-

voerd in stofdichte reservoirs. Overladen is

niet toegestaan. Het stofverzamelreservoir

mag uitsluitend worden verwijderd door ge-

schoolde personen.

1. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.

2. Indien nodig de zuigslang verwijderen.

3. De buffferslang loskoppelen van het
vuilreservoir.

Afbeelding D

4. Het vuilreservoir laten zakken door de
hendels omhoog te trekken.

Afbeelding E

5. Het vuilreservoir uit het apparaat trek-
ken.

Afbeelding G

6. De stofverzamelzak omhoog rollen.

7. De stofverzamelzak met de kabelbinder
goed afsluiten.

8. De stofverzamelzak verwijderen.

9. De stofverzamelzak conform de wettelij-
ke bepalingen afvoeren.

Afbeelding E

10.Het vuilreservoir in het apparaat plaat-
sen.

Afbeelding D

&N WAARSCHUWING

Ondeskundig gebruik bij het vergrende-

len van het vuilreservoir

Gevaar voor beknelling

Tijdens de vergrendeling in geen geval de

handen tussen het vuilreservoir en de filter-

ring houden of in de buurt van het hijsme-

chanisme brengen.

Het vuilreservoir door bedienen van de

hendel met beide handen vergrendelen.

11.Het vuilreservoir vergrendelen met de
hendels.

12.De buffferslang op het vuilreservoir ste-
ken

Apparaat inschakelen
1. De netstekker in het stopcontact steken.
2. Het apparaat met de apparaatschake-
laar inschakelen.
Afbeelding H
3. Het zuigen begint.

De minimale volumestroom aflezen
Aan de voorzijde van het apparaat is een
weergave-instrument gemonteerd dat de
zuigonderdruk in het apparaat weergeeft
(zie hoofdstuk Beschrijving apparaat).

De tabel toont de waarde van de maximale
zuigonderdruk. De waarde is afhankelijk
van de prestaties van het apparaat en de
gebruikte zuigslang.

LET OP

Zuigverlies

Als de opgegeven waarde wordt overschre-
den, daalt de luchtsnelheid in de zuigslang
onder 20 m/s.

Reinig het filter uiterlijk wanneer de waarde
wordt bereikt (zie hoofdstuk Filter reini-

gen).
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Vervang het filter als de waarde niet aan-
zienlijk daalt door reiniging ervan (zie
hoofdstuk Filter vervangen).

Ver- [Slangdiameter |Waarde

mo-

gen

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Reinig het filter uiterlijk bij de aangege-
ven waarde.

Filter reinigen
Instructie
Reinig het filter regelmatig om verlies van
zuigkracht te voorkomen.
Afbeelding |
1. Beweeg de filterreinigingshendel enkele
keren heen en weer om het filter te reini-
gen.

Apparaat uitschakelen
1. Het apparaat uitschakelen met de aan-/
uitschakelaar.
. Het vuilreservoir ledigen en reinigen.
3. Het toebehoren demonteren en eventu-
eel reinigen en drogen.

N

Na elk gebruik

Vuilreservoir ledigen

Het vuilreservoir moet telkens wanneer no-

dig en na elk gebruik worden geledigd.

1. Het apparaat uitschakelen en van de
voeding loskoppelen.

2. Het filter reinigen.

3. Het vuilreservoir uit het apparaat verwij-
deren en de stofverzamelzak vervangen
(zie hoofdstuk Stofverzamelzak vervan-
gen).

Instructie

Verplaats het vuilreservoir alleen op zijn

looprollen. Gebruik hiervoor geen kraan,

vorkheftruck of iets dergelijks.

Zuigkop verwijderen

&N VOORZICHTIG

Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging

Til alleen de zuigkop op. Til de zuigkop van-
wege het gewicht niet met de hand op.

A GEVAAR

Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel door vallend apparaat
Neem de van toepassing zijnde voorschrif-
ten inzake ongevallenpreventie en de vei-
ligheidsvoorschriften in acht.

Controleer voor elke keer heffen of de he-
finrichting met hefwerktuig correct functio-
neert.

Til het apparaat alleen aan de hijsogen op.
Beveilig de hefinrichting, zodat de last niet
per ongeluk los kan raken.

Alleen overeenkomstig gekwalificeerd per-
soneel mag de kraan bedienen.

In de gevarenzone van de kraan mogen
zich geen personen bevinden.

Laat het apparaat niet zonder toezicht aan
de hefinrichting hangen.

Afbeelding J

1.

2.

3.

Het apparaat uitschakelen en van het

stroomnet loskoppelen.

De vergrendeling van de zuigkop ope-
nen.

Geschikt hefwerktuig aan de kraanoog
bevestigen.

. De zuigkop met een kraan optillen en op

een geschikte plaats neerleggen.

Apparaat opbergen

. Het netsnoer rond de kabelhouder wik-

kelen.

. Het apparaat in een droge ruimte zetten

en tegen gebruik door onbevoegden be-
veiligen.

Vervoer

AN VOORZICHTIG

Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging
Houd bij het vervoer rekening met het ge-
wicht van het apparaat.

Het vuilreservoir is geledigd.
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N

. Voor het stofvrije transport de zuigslan-
gaansluiting afsluiten (zie hoofdstuk
Zuigaansluiting afsluiten).

. De parkeerremmen loszetten en het ap-
paraat aan de duwbeugel verplaatsen.

. Om te verladen het apparaat aan het on-
derstel en aan de duwbeugel vastne-
men.

. Bij het vervoer in voertuigen het appa-
raat tegen wegglijden en omvallen be-
veiligen.

Opslag

AN VOORZICHTIG
Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging
Bewaar het apparaat alleen op een viakke
ondergrond om kantelen te voorkomen.
Houd bij de opslag rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
Het vuilreservoir is geledigd.
1. Het apparaat alleen in binnenruimtes

opslaan.

Verzorging en onderhoud

A GEVAAR

Per ongeluk opstartend apparaat, con-
tact van stroomvoerende delen
Verwondingsgevaar, elektrische schok
Schakel voor werkzaamheden aan het ap-
paraat het apparaat uit.

Trek de netstekker eruit.

A GEVAAR

Gevaar voor de gezondheid door scha-
delijk stof

Ademhalingsaandoeningen door inade-
ming van stof.

Draag voor onderhoudswerkzaamheden
(bijv. filtervervanging) een masker van klas-
se P2 of hoger en wegwerpkleding.

AN WAARSCHUWING

Gevaar voor de gezondheid door scha-
delijk stof

Adembhalingsaandoeningen door inade-
ming van stof.

Veiligheidsinrichtingen voor het voorkomen
van gevaren moeten minstens eenmaal per
Jaar door de fabrikant of een opgeleid per-
soon op hun probleemloze veiligheidstech-

N

w

N

nische werking worden gecontroleerd, bijv.

dichtheid van het apparaat, schade aan het

filter, werking van de controle-inrichtingen.

LET OP

Siliconenhoudende onderhoudsmidde-

len

Kunststof onderdelen kunnen worden aan-

getast.

Gebruik om te reinigen geen siliconenhou-

dende onderhoudsmiddelen.

Stofverwijderende machines en veilig-

heidsinrichtingen voor het vermijden of ver-

helpen van gevaren volgens BGV A1.

e \oor het onderhoud door de gebruiker
moet het apparaat uit elkaar gehaald,
gereinigd en onderhouden worden, voor
zover dit uitvoerbaar is, zonder hierbij
een gevaar voor het onderhoudsperso-
neel en andere personen te vormen. Ge-
schikte voorzorgsmaatregelen omvatten
de ontgifting voor het uit elkaar halen
van het apparaat, het treffen van maat-
regelen voor gefilterde gedwongen ont-
luchting op plaatsen waar het apparaat
uit elkaar wordt gehaald, reiniging van
het onderhoudsvlak en geschikte be-
scherming van het personeel.

e De buitenkant van het apparaat moet
door het stofzuigproces ontgift en
schoon worden afgeveegd of met af-
dichtmiddel worden behandeld vooral-
eer het uit het gevaarlijke gebied wordt
genomen. Alle onderdelen van het ap-
paraat moeten als verontreinigd worden
beschouwd als ze uit het gevaarlijke ge-
bied worden genomen. Er moeten pas-
sende maatregelen worden getroffen
om een stofverdeling te vermijden.

e Bij de uitvoering van onderhouds- en re-
paratiewerkzaamheden moeten alle ver-
ontreinigde voorwerpen die niet op
bevredigende wijze konden worden ge-
reinigd, worden weggeworpen. Dergelij-
ke voorwerpen moeten in
ondoorlaatbare zaken, in overeenstem-
ming met geldende bepalingen voor het
verwijderen van dergelijk afval, worden
afgevoerd.
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e Bij transport en onderhoud van het ap-
paraat moeten de zuigopeningen metde
afsluitstoppen worden afgesloten.

1. Houd er rekening mee dat u eenvoudige
onderhoudswerkzaamheden zelf kunt
uitvoeren.

2. Reinig het oppervlak van het apparaat
en de binnenkant van het reservoir re-
gelmatig met een vochtige doek.

Controle- en

onderhoudswerkzaamheden
Laat het apparaat regelmatig conform de
nationale voorschriften van de wetgever in-
zake ongevallenpreventie controleren. On-
derhoudswerkzaamheden moeten
regelmatig volgens de instructies van de fa-
brikant door een deskundige worden uitge-
voerd. Hierbij moet er rekening worden
gehouden met bestaande bepalingen en
veiligheidsvereisten. Werkzaamheden aan
de elektrische installatie mogen alleen door
een elektricien worden uitgevoerd. Als u
vragen hebt, kunt u contact opnemen met
een filiaal van KARCHER.

Filter vervangen
A GEVAAR
Gevaar voor de gezondheid door scha-
delijk stof
Adembhalingsaandoeningen door inade-
ming van stof.
Het geproduceerde stof moet worden ver-
voerd in stofdichte reservoirs. Overladen is
niet toegestaan. Het stofverzamelreservoir
mag uitsluitend worden verwijderd door ge-
schoolde personen.
AN WAARSCHUWING
Gevaar voor de gezondheid door scha-
delijk stof
Adembhalingsaandoeningen door inade-
ming van stof.
Het filterelement niet meer gebruiken nadat
het uit het apparaat is verwijderd.
Vast geinstalleerde filters mogen alleen in
geschikte gebieden (bijv.zogenaamde
decontaminatiestations) door een deskun-
dige worden vervangen.
Afbeelding K

™ Spanring

@ Filter

®) Moeren

@ Reinigingsinrichting

1. De zuigkop verwijderen (zie hoofdstuk
Zuigkop verwijderen).

2. Verwijder de filtereenheid aan de hand-
grepen uit het apparaat en draai deze
om.

Afbeelding L

3. De moeren verwijderen en de reinigings-
inrichting demonteren.

4. De schroefverbinding van de spanring

losmaken.

. Het filter verwijderen.

. Het filterschuim weggooien.

. Het nieuwe filter plaatsen.

. Het nieuwe filterschuim aanbrengen.

. De spanring plaatsen en vastschroeven.

0.De reinigingsinrichting plaatsen en vast-

schroeven.

11.De filtereenheid plaatsen.

Let er bij de installatie op dat het lipje op
het filterinzetstuk in de as grijpt.
Afbeelding M

Stofverzamelzak vervangen
A GEVAAR
Gevaar voor de gezondheid door scha-
delijk stof
Adembhalingsaandoeningen door inade-
ming van stof.
Het geproduceerde stof moet worden ver-
voerd in stofdichte reservoirs. Overladen is
niet toegestaan. Het stofverzamelreservoir
mag uitsluitend worden verwijderd door ge-
schoolde personen.
1. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.
2. Indien nodig de zuigslang verwijderen.
3. De buffferslang loskoppelen van het
vuilreservaoir.
Afbeelding D
4. Het vuilreservoir laten zakken door de
hendels omhoog te trekken.
Afbeelding E

= O 0 ~NOWU!
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5. Het vuilreservoir uit het apparaat trek-
ken.

Afbeelding G

6. De stofverzamelzak omhoog rollen.

7. De stofverzamelzak met de kabelbinder
goed afsluiten.

8. De stofverzamelzak verwijderen.

9. De stofverzamelzak conform de wettelij-
ke bepalingen afvoeren.

Afbeelding F

10.De nieuwe stofverzamelzak in het vuil-
reservoir plaatsen en zorgvuldig tegen
de reservoirwand en de reservoirbodem
leggen.

11.De rand van de stofverzamelzak over de
rand van het vuilreservoir plaatsen.

Afbeelding E

12.Het vuilreservoir in het apparaat plaat-
sen.

Afbeelding D

&N WAARSCHUWING

Ondeskundig gebruik bij het vergrende-

len van het vuilreservoir

Gevaar voor beknelling

Tijdens de vergrendeling in geen geval de

handen tussen het vuilreservoir en de filter-

ring houden of in de buurt van het hijsme-

chanisme brengen.

Het vuilreservoir door bedienen van de

hendel met beide handen vergrendelen.

13.Het vuilreservoir vergrendelen met de
hendels.

14.De buffferslang op het vuilreservoir ste-
ken.

Hulp bij storingen
A GEVAAR
Gevaar voor letsel
Gevaar voor onbedoeld starten van het ap-
paraat en gevaar voor een elektrische
schok
Schakel het apparaat vooér alle werkzaam-
heden uit en trek het netsnoer uit.
Laat alle controles en werkzaamheden aan
elektrische delen door een vakman uitvoe-
ren.

Motor (zuigturbine) start niet

Geen elektrische spanning

® Het stopcontact en de zekering van de
stroomvoorziening controleren.

® Het netsnoer en de netstekker van het
apparaat controleren.

De zuigkracht neemt af

De sproeier, de zuigbuis of de zuigslang

zijn verstopt.

® De sproeier, de zuigbuis en de zuigslang
controleren en eventueel reinigen.

Het filter is vervuild.

® Het filter reinigen.

Afvalverwijdering

Het apparaat moet uiteindelijk volgens de
wettelijk bepalingen worden afgevoerd.

In elk land gelden de garantievoorwaarden
die door onze verantwoordelijke verkoop-
maatschappij zijn uitgegeven. Mogelijke
storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zo-
ver een materiaal- of fabricagefout de oor-
zaak is. Als u gebruik wilt maken van de
garantie, neemt u met uw aankoopbon con-
tact op met uw distributeur of de dichtstbij-
zijnde geautoriseerde klantenservice.
(adres zie achterzijde)
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Technische gegevens

IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

M ACD ScMACD ScMACD
Elektrische aansluiting
Netspanning \% 400 400 400
Fase ~ 3 3 3
Netfrequentie Hz 50 50 50
Beschermingsgraad IPX4 IPX4 IPX4
Beschermingsklasse I | |
Nominaal vermogen w 3000 3000 4700
Netbeveiliging (traag) A 16 16 32
Afmetingen en gewichten
Typisch bedrijfsgewicht kg 154 159 184
Lengte x breedte x hoogte mm 855x 760 x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
Filteroppervlak m? 1,75 1,75 1,75
Omgevingsvoorwaarden
Opslagtemperatuur °C -10-40 -10-40 -10-40
Gegevens capaciteit van apparaat
Reservoirvolume I 60 100 100
Luchthoeveelheid I/s 87,5 87,5 137,5
Luchtstroom tijdens bedrijf I/s 56,5 56,5 88,5
Onderdruk kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Bedrijfsdruk kPa 21(210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Aansluiting zuigslang NW DN70 NW DN70 NW DN70
Nominale wijdte zuigslang DN40/50 DN40/50 DN40/50
Filter bestelnummer 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Berekende waarden conform EN 60335-2-69
Hand-arm-vibratiewaarde m/s? <25 <2,5 <2,5
Onzekerheid K m/s? 0,2 0,2 0,2
Geluidsdrukniveau Ly dB(A) 62 62 7
Onzekerheid Kya dB(A) 2 2 2
Netsnoer
Netkabel HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Onderdeelnummer (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Kabellengte m 7,5 7,5 7,5

Technische wijzigingen voorbehouden.
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EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermel-
de machine op basis van het ontwerp en ty-
pe enin de door ons op de markt gebrachte
uitvoering voldoet aan de relevante veilig-
heids- en gezondheidsvereisten van de
EU-richtlijnen. Bij een niet door ons goed-
gekeurde wijziging van de machine verliest
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Genel uyarilar

Cihazinizin ilk kullanimdan 6nce bu orijinal
kullanim kilavuzunu okuyun, bu kullanim
kilavuzuna goére hareket edin ve kullanim
kilavuzunu daha sonra kullanim veya ciha-
zin sonraki sahipleri igin saklayin.

e isletime almadan énce, 5.956-249.0 nu-
marali givenlik bilgilerini mutlaka oku-
yun.

e Isletim kilavuzu ve giivenlik bilgilerine
uyulmamasi, kullanici ve diger kigiler
icin tehlikeli durumlarin olusmasina ve
cihazin hasar gérmesine yol acabilir.

e Tasima hasarlari varsa hemen bayiyi bil-
gilendirin.

Gilvenlik bilgisi

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

e Adir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olan direkt bir tehlikeye yénelik
uyaril.

AN UYARI

e Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olabilecek olasi tehlikeli bir duru-
ma ybnelik uyari.

AN TEDBIR

e Hafif yaralanmalara neden olabilecek ola-
s1 tehlikeli bir duruma yénelik uyari.
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DIKKAT
e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

Genel giivenlik bilgileri

A TEHLIKE e Cekilen malzemenin gui-
venli bir sekilde imha edilmesi de dahil ol-
mak lizere, cihazin ve kullanilacak
maddelerin kullanimi sadece egitimli per-
sonel tarafindan gergeklestirilmelidir. e Atik
hava odaya geri génderilirse odada yeterli
hava degisim orani L olmalidir. Talep edilen
sinir degerlerine uymak icin, geri verilen
hacim akisi temiz hava hacmi akisinin
maks. %50'sine (oda hacmi Vg x hava de-
gisim orani L) tekabdil etmelidir. Ozel ha-
valandirma énlemi olmadan sunlar
gegerlidir: Ly~ 1 sa’!. ® Bu cihaz, sagliga
zararli toz igerir. Toz toplama torbasinin
bertaraf edilmesi de dahil olmak (lizere bo-
saltma ve bakim islemleri, sadece uygun
koruyucu ekipman giyen yetkKili kigiler tara-
findan gerceklestirilmelidir. e Cihazi, yal-
nizca tam filtreleme sistemi ile kullanin.

e Kullanilacak malzemeler igin gecerli olan
ilgili gdivenlik yénetmeliklerini dikkate alin.
e Farkli yanici tozlarin ayni anda toplama
kabinda toplanmasi yangina veya patlama-
ya neden olabilir.

AN\ UYARI e Cihazi toz veya gaz patlamasi
riski bulunan alanlarda kurmamali ve iglet-
memelisiniz. Cihazin iginde toz patlama ris-
ki olan bir ortama yalnizca filtrenin 6niinde
izin verilir. Cihaz iginde gaz patlama riski
olan ortamlar yasaktir. e Cihaz, yanici sivi-
larin (67/548/AET tehlikeli maddeler direkti-
fine gore tutusabilen, kolay tutugabilen ve
yliksek tutusabilen) (parlama noktasi

55 °C'nin altinda) ayrica yanici sivilar ile
yanici tozlarin karisimlarinin emilmesi veya
cekilmesi igin uygun degildir. @ Cihaz, agiri
derecede dlislik minimum tutusma enerjisi-
ne (ME <1 mJ) sahip, érnegin: Toner, isla-
nabilir stilfiir, aliiminyum tozu, kursun asidi
gibi tozlarin emilmesi icin uygun degildir.

e Cihaz, kizdirma sicakligi < 190 °C olan
ategleme kaynaklarinin ve tozlarin emilme-
si igin uygun dedgildir. @ Her igletmeye alma-
dan énce, potansiyel dengeleme

iletkenlerinin (topraklama iletkenleri) bagh
olup olmadigini kontrol edin. e Cihazi, 1slak
kosullarda agik havada kullanmayin veya
depolamayin. e Cihazin sabit sekilde dur-
masi igin ytiriitme tekerleklerinde bulunan
park frenini etkinlegtirin. Park freni ¢ézUlli
durumdayken cihaz kontrolsliz bigimde ha-
reket ededbilir.

A TEDBIR e Uzun igletim molalarinda ve
kullanimdan sonra cihazi, cihaz galterinden
kapatin ve sebeke fisini gikarin.

DIKKAT e Cihazi sadece i¢ mekanlarda
kullanin. e Ezilme tehlikesi! Emme kafasini,
filtre lnitesini veya toplama kabini séker-
ken veya takarken eldiven giyin. e Hasar
tehlikesi! Hasarl filtreyle veya filtresiz asla
stiptirmeyin. o Cihazi kullanirken glivenlik
ayakkabisi giyin. e Cihazi, yalnizca yliriime
hizinda ve yokus asagi yollarda gerekirse
iki kisi hareket ettirin. e Aksesuar parcgalari-
ni degistirirken digari toz sizmamasina dik-
kat edin. e Normal isletim sirasinda ylizey
sicakliklar 135 °C'ye kadar ylikselebilir.

e VVakum hortumu (initesini biikmekten ka-
¢inin. e Hortumlarda diizenli olarak gérsel
kontrol yapin.

Elektrik baglantisi
Cihaz sadece bir elektrik teknisyeni tarafin-
dan IEC 60364-1 uyarinca dizenlenmis
olan bir elektrik baglantisina takilmalidir.
Baglanti degerleri icin bkz. Teknik bilgiler
ve tip levhasi.
A TEHLIKE
Elektrik garpmasi nedeniyle tehlike
Hayati tehlike
Orn. iizerinden gegerek, ezerek veya ge-
kigtirerek elektrik baglant! kablolarina zarar
vermeyin.
Kablolari asiri sicaktan, yagdan veya kes-
kin kenarlardan koruyun.
Her isletimden 6nce cihazin sebeke bag-
lanti hattini kontrol edin. Kablosu hasarli ci-
hazi isletime almayin. Hasar gérm(s bir
kablonun uzman bir elektrik teknisyeni tara-
findan degistirilmesini saglayin.
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Acil durumda yapilacaklar

A TEHLIKE
Kisa devre veya baska elektrik arizala-
rinda yaralanma ve hasar tehlikesi
Elektrik carpmasi riski, yanma riski
Cihazi kapatin ve elektrik figini ¢ikartin.
Filtre kirllmasi / sizintisi durumunda ya-
pilmasi gerekenler:
1. Cihazi hemen kapatin.

Cihaz, bundan sonra igletiimemelidir.
2. Filtreyi degigtirin.

Amacina uygun kullanim

Cihazin uygun oldugu kullanim alanlar:

e Zemin ve duvar ylzeylerinin islak ve ku-
ru temizligi

e Biriken kuru, yanici, sagliga zararli toz-
larin vakumlanmasi; EN 60335-2-69
uyarinca M toz sinifi

e Patlayici olmayan maddelerin emilimi

e TUm toz patlama siniflarinin yanici toz-
larinin emilimi (minimum atesleme ener-
jisi ME < 1 mJ) olan tozlar harig)

e Tozlarin ve kaba kirlerin emilimi

e Cihaz, patlama tehlikesi olan alanlarin
digina kurulursa, yanici tozlarin bélge
22'den emilimi

e Nemli ve sivi maddelerin stpurilmesi

e Ticari kullanim, érn. oteller, okullar, has-
taneler, fabrikalar, dikkanlar, burolar ve
kiralik dikkanlari.

e Endustriyel kullanim, érn.depolama ve
Uretim alanlarinda

Cihazin kurulum yerinde siniflandiriimis bir

Ex bdlgesi varsa buna uygun bir Ex cihazi

kullaniimalidir.

Cihazin sorunsuz fonksiyonu sadece DN40

ve DN50 nominal vakum hortumu genislik-

leriyle saglanir.

Bunlar disindaki herhangi bir kullanim,

amacina uygun olmayan kullanim olarak

degerlendirilecektir.

Cihaz asagidaki islemler icin uygun degil-

dir:

e Yanma sicakligi £ 190 °C olan atesleme
kaynaklarinin ve tozun vakumlanmasi

e Patlama riski olan veya §1 SprengG an-
laminda bu tip esdeger maddelerin, pat-

layici buhar-hava karigsimlarinin, ayrica
Al ve Mg tozlarinin emilmesi

e Yanici sivilarin (67/548/AET tehlikeli
maddeler direktifine gére tutuskan, ko-
lay tutuskan ve ylksek tutuskan) (parla-
ma noktasi 55 °C'nin altinda) ve yanici
tozlarla yanici sivilarin karigiminin emil-
mesi

e Magnezyum tozu veya tozunun vakum-
lanmasi

e Yanicisivilar ve yanici toz karigimlarinin
vakumlanmasi

e Parlayan veya sicak pargaciklarin va-
kumlanmasi, aksi takdirde yangin veya
patlamaya neden olabilir

e Toz Ureten bir makineye baglanti

Cevre koruma

oy Paketleme malzemeleri geri donigstu-
& rulebilir. Lutfen ambalajlari cevreye
zarar vermeden bertaraf edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli

ve geri dénustirulebilir malzemelerin

yani sira yanlis kullaniimasi veya yan-
lis bertaraf edilmesi durumunda insan sag-
g1 ve gevre icin potansiyel tehlike teskil
edebilecek piller, akiiler veya yaglar igere-
bilir. Ancak cihazin usulliine uygun sekilde
calistinimasi igin bu pargalar gereklidir. Bu
simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op ile
birlikte bertaraf edilimemelidir.

icerik maddelerine yonelik uyarilar (RE-
ACH)

icerik maddelerine yénelik giincel bilgiler
icin bkz.: www.kaercher.de/REACH

Aksesuarlar ve yedek
parcgalar

A TEHLIKE
Onaylanmayan aksesuar nedeniyle pat-
lama riski
Yalnizca dretici tarafindan onaylanmig ve
22 modeliyle kullanim igin Ex yapigtirici ile
isaretlenmis aksesuari kullanin.
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek pargalar kullanin. Bu pargalar cihazin
glvenli ve arizasiz igletiimesini saglar.
Aksesuarlar ve yedek pargalara iligkin bilgi-
ler icin adres: www.kaercher.com.
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Not

Teslimat kapsamina herhangi bir aksesuar
dahil degildir. Aksesuarlar uygulamaya
bagdli olarak ayrica siparis edilmelidir.

Teslimatin igerigi

Ambalaj acildiinda i¢indeki parcalarda ek-
siklik olup olmadigini kontrol edin. Nakliye
hasari s6z konusuysa liitfen bayinize haber
verin.

Cihaz agiklamasi

Resimler igin grafik sayfalarina bakin
Sekil A

@ Kir kabi

@ Imha torbasi

(3 Potansiyel dengeleme kablosu

(® Vakum hortumu baglantisi

® itme dirsegi

®) Filtre

(@ Sebeke kablosu

Cihaz salteri

(@ Gosterge elemani

Potansiyel dengeleme kablosu

@ Emme kafasi kilidi

(12 Basing dengeleme hortumu

@3 Aksesuar braketi

Kir kabi kolunu indirin

@i» Sabitleme freniyle yénlendirme tekerleri

| Cihazdaki simgeler |

WE AT

Cihaz M toz sinifina kadar olan tozlari va-
kumlamak i¢in uygundur.

AN UYARI

Cildin, cigerlerin ve gézlerin hasar gor-
mesi

Bosaltma ve bakim galismalari ve bertaraf
sirasinda ¢ok ince tozlarin stpdrilmesi
Toz toplama kabinin bertaraf edilmesi de
dahil olmak lizere bosaltma ve bakim calis-
malari sirasinda éngériilen koruyucu ekip-
mani kullanin.

| € |
Cihaz, yanici tozlarin vakumlanmasi, bolge
22 disinda kurulum igin uygundur.

UYARI: Bu cihaz herhangi bir 22. bdlgeye
kurulmamalidir. 22 numarali bir bolge mev-
cutsa bir Ex cihazi kullaniimahdir.

Etiket, kullanilan emme hortumu kesitine
gbre maksimum negatif basing degerlerini
gosterir. Gergek deger manometreden oku-
nabilir. Bu cihaz igin gegerli olan degerler
icin bkz. Bolim Minimum hacimsel akigi
okuyun. Bu degerin altina dustilirse filtre
temizlenmeli (bkz. Bélim Filtrenin temiz-
lenmesi) veya degistiriimelidir (bkz. Bélim
Filtreyi degistirme). Farkl emme hortumu
kesitleri, aksesuarlarin farkli baglanti kesit-
lerine uyum saglamasini mimkun kilar.

IVR 60
imha torbasi
(Siparis No. 9.989-606.0)

Filtre
lw’ (Siparis No. 9.981-681.0)

IVR 100
imha torbasi
(Siparis No. 9.989-607.0)

Filtre
lw’ (Siparis No. 9.981-681.0)
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Isletime alma

&N UYARI

Yanlis baglanmis es potansiyel esitleme

hatti

Elektrik carpmasi

Her isletime almadan énce, potansiyel esit-

leme hatti (topraklama hatti) bagh olup ol-

madigini kontrol edin.

AN UYARI

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-

rina sebep olabilir.

Filtre elemani olmadan emme islemi yap-

mayin; aksi halde artan ince toz emisyonu

nedeniyle saglik tehlikesi olusur.

DIKKAT

Eksik filtre elemant

Vakum motorunda hasar

Filtre elemani olmadan siiplirmeyin.

1. Cihazi ¢aligma pozisyonuna getirin.

2. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

3. Emme kafasinin dogru sekilde takil ol-
dugundan emin olun.

4. Vakum hortumunu (teslimatkapsaminda
degildir) vakum baglantisina takin.

5. Kir kabindaki doluluk seviyesini kontrol
edin (bkz. Bélum Kir kabinin doluluk se-
viyesinin kontrol edilmesi).

6. Gerekirse kirkabinibosaltin (bkz. Bolim
Kir kabini bogaltin).

7. Kuru stiplirmeden dnce imha torbasini
yerlestirin (bkz. Bélim Iimha torbasinin
yerlestirilmesi).

Sekil B

8. Arzu ettiginiz aksesuari (teslimat kapsa-
mina dahil degildir) vakum hortumuna
takin.

Emme giriginin kapatilmasi
&N UYARI
Yaralanma tehlikesi
Cildin, cigerlerin ve gézlerin ¢ok ince tozlar
sebebiyle hasar gérmesi
Emme hortumunu ¢ikardiktan sonra vakum
bagdlantisi, sizdirmazlik tapasiyla kapatil-
malidir.
1. Vakum hortumunu ¢ikarin.
Sekil C

2. Sizdirmazlik tapasini vakum baglantisi-
na tam olarak yerlestirin.

3. Sizdirmaz tapasini sonuna kadar itin.

4. Kapatma tapasini, vakum baglantisi si-
kica kapanana kadar sagda gevirin.

Kir kabinin doluluk seviyesinin
kontrol edilmesi
Kir kabini, kir kabi Gzerindeki vakum agzi-
nin alt kenarina kadar doldugunda bosaltil-
malidir. Maksimum doluluk seviyesi
asildiginda cihaz otomatik olarak kapan-
maz.
1. Kir deposundaki doluluk seviyesini du-
zenli olarak kontrol edin.

Cihaz M toz sinifina kadar ince tozu va-
kumlamak igin uygundur.

AN UYARI

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike
Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-
rina sebep olabilir.

Filtre elemani olmadan emme iglemi yap-
mayin; aksi halde artan ince toz emisyonu
nedeniyle sadlik tehlikesi olugur.

DIKKAT

ince tozun girmesi sonucu tehlike
Emme motorunda hasar tehlikesi mevcut-
tur.

Emme islemi sirasinda filtre elemanini asla
ctkarmayin.

imha torbasinin yerlestirilmesi

1. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

2. Basing dengeleme hortumunu kir kabin-
dan ayirin.

Sekil D

3. Kollari yukari ¢ekerek kir haznesini indi-
rin.

Sekil E

4. Kir kabini cihazdan disar gekin.

Sekil F

5. imha torbasini kir kabinin igine yerlesti-
rin ve kabin duvarina ve tabanina dikkat-
lice oturtun.

6. imha torbasinin kenarini, kir kabinin ke-
narindan disariya dogru katlayin.

Sekil E
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7. Kir kabini cihaz igerisine yerlestirin.

Sekil D

&N UYARI

Kir haznesinin kilitleme sirasinda yanlis

kullanimi

Ezilme tehlikesi

Kilitleme esnasinda ellerinizi kesinlikle kir

haznesi ile filtre halkasi arasina sokmayin

veya kaldirma mekanizmasina yaklastir-

mayin.

Kolu iki elinizle tetikleyerek kir kabini kilitle-

yin.

8. Kir haznesini kollarla kilitleyin.

9. Basing dengeleme hortumunu kir kabi-
na takin.

imha torbasinin gikariimasi

A TEHLIKE

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-

rina sebep olabilir.

Olusan toz, toz gegirmeyen hazneler iginde

tasinmalidir. Baska yere doldurmaya izin

verilmez. Toz toplama haznesi sadece bu

konuda bilgilendirilmis kigiler tarafindan im-

ha edilebilir.

1. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

2. Gerekirse emme hortumunu ¢ikartin.

3. Basing dengeleme hortumunu kir kabin-
dan ayirin.

Sekil D

4. Kollari yukari ¢cekerek kir haznesini indi-
rin.

Sekil E

5. Kir kabini cihazdan digari ¢ekin.

Sekil G

6. imha torbasini yukari kaldirin.

7. imha torbasini kablo bagiyla sikica ka-
patin.

8. Imha torbasini gikarin.

9. imha torbasini yasal diizenlemelere uy-
gun sekilde bertaraf edin.

Sekil E

10.Kir kabini cihaz icerisine yerlestirin.

Sekil D

&N UYARI

Kir haznesinin kilitleme sirasinda yanlhs

kullanimi

Ezilme tehlikesi

Kilitleme esnasinda ellerinizi kesinlikle kir

haznesi ile filtre halkasi arasina sokmayin

veya kaldirma mekanizmasina yaklagtir-

mayin.

Kolu iki elinizle tetikleyerek kir kabini Kilitle-

yin.

11.Kir haznesini kollarla kilitleyin.

12.Basin¢ dengeleme hortumunu kir kabi-
na takin

Cihazin galistiriimasi
1. Sebeke figini prize takin.
2. Cihazi ana salterden agin.
Sekil H
3. Vakumlama iglemini baslatin.

Minimum hacimsel akigi okuyun
Cihazin 6n tarafinda, cihazin igerisindeki
emme vakumunu gdsteren bir gdsterge
elemani bulunmaktadir (bkz. Bélim Cihaz
aciklamasi).

Tabloda maksimum emme vakum degeri
gOsterilmektedir. Bu deger, cihazin perfor-
mansina ve kullanilan emme hortumuna
bagldir.

DIKKAT

Emme kaybi

Belirtilen deger asilirsa, emme hortumun-
daki hava hizi 20 m/s'nin altina dliser.
Fltreyi en ge¢ bu degere ulagildiginda te-
mizleyin (bkz. Béliim Filtrenin temizlenme-
si).

Deger, temizlikten sonra énemli élglide
azalmamisgsa filtreyi degistirin (bkz. Bélim
Filtreyi degistirme).

Gii¢ |Hortum capi Deger

3.0kW |DN40 200 mbar (20
kPA)

3.0kW [DN50 150 mbar (15
kPA)

4.0kW |DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4.0kW |DN50 216 mbar (21,6
kPA)
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® Filtreyi en geg belirtilen dederde temizle-

yin.
Filtrenin temizlenmesi

Not

Emig glicli kaybini énlemek igin filtreyi di-

zenli olarak temizleyin.

Sekil |

1. Filtreyi temizlemek igin filtre temizleme
tutamagini birkag kez ileri geri hareket
ettirin.

Cihazin kapatiimasi
1. Cihazi agma /kapama salterinden kapa-
tin.
. Kir kabini bogaltin ve temizleyin.
3. Aksesuarlari sokun ve gerektiginde te-
mizleyin ve kurulayin.

Her igletimden sonra
Kir kabini bosaltin

Kir kabi, gerektiginde ve her kullanimdan

sonra bosaltiimalidir.

1. Cihazi kapatin ve akim beslemesinden
ayirin.

2. Filtreyi temizleyin.

3. Kir kabini cihazdan gikarin ve tasfiye tor-
basini degistirin (bkz. Bélim imha tor-
basinin degistiriimesi).

Not

Kir kabini sadece kendi hareket makaralari

lizerinde hareket ettirin. Bunun igin ving,

forklift vb. bir alet kullanmayin.

N

Emme kafasinin gikarilmasi

AN TEDBIR

Agirligin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi
Sadece emme kafasini kaldirin. Emme ka-
fasini, agirligi nedeniyle elle kaldirmayin.
A TEHLIKE

Agirligin dikkate alinmamasi

Diisen cihaz nedeniyle yaralanma tehlikesi
Gecerli kaza 6nleme ydnetmeliklerini ve
glivenlik bilgilerini dikkate alin.

Her kaldirma isleminden énce kaldirma
aracli kaldirma diizeneginin kusursuz ¢ali-
sip ¢alismadigini kontrol edin.

Cihazi sadece kaldirma gézlerinden kaldi-
rin.

Ylikiin istem dig1 ¢ikmasina kargi kaldirma

kancasini emniyete alin.

Bunun igin vinci yalnizca kalifiye uzman

personel galigtirabilir.

Vincin tehlike bélgesinde hi¢ kimse bulun-

mamalidir.

Cihazi kaldirma kancasinda gbzetimsiz

olarak asili birakmayin.

Sekil J

1. Cihazi kapatin ve akim sebekesinden
ayirin.

2. Emme kafasinin kilidini agin.

3. Uygun bir kaldirma aracini kaldirma gé-
zline sabitleyin.

4. Emme kafasini vingle kaldirin ve uygun
bir althgin Gzerine koyun.

Cihazin muhafaza edilmesi
1. Sebeke kablosunu kablo tutucunun etra-
fina sarin.
2. Cihazi kuru bir odada muhafaza edin ve
izinsiz kullanima karsi emniyete alin.

AN TEDBIR

Agirhgin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mev-

cuttur

Tasima sirasinda cihazin agirligini dikkate

alin.

Kir kabi bosaltild1.

1. Tozsuz bir tagima igin vakum baglantisi-
ni kapatin (bkz. Bolum Emme girisinin
kapatilmasi).

2. Sabitleme frenlerini serbest birakin ve
cihazi itme kolundan itin.

3. Cihazi yiklemek igin sasiden ve itme ko-
lundan tutun.

4. Cihazi tasit igerisinde tagirken, kayma
ve devrilmeye kargi emniyete alin.

AN TEDBIR

Agirligin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi
Devrilmeyi nlemek igin cihazi yalnizca diiz
ytizeylerde depolayin.

Depolama sirasinda cihazin agirligina dik-
kat edin.
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Kir kabi bosaltild!.
1. Cihazi sadece i¢ mekanlarda yataklayin.

Koruma ve bakim

A TEHLIKE

Istenmeden galismaya baslayan cihaz,

akim ileten parcgalarla temas

Yaralanma tehlikesi, elektrik garpmasi

Cihazdaki calismalardan énce cihazi kapa-

tin.

Sebeke figini cekin.

A TEHLIKE

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-

rina sebep olabilir.

Bakim galismalari sirasinda (6r. filtre degi-

simi), P2 veya daha kaliteli bir solunum ci-

hazi ve tek kullanimlik giysi kullaniimalidir.

AN UYARI

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-

rina sebep olabilir.

Tehlikelerin 6nlenmesine yénelik glivenlik

cihazlarinin glivenlik agisindan sorunsuz

sekilde ¢aligip calismadigi, yilda en az bir
kez Uiretici veya egitimli bir personel tarafin-
dan kontrol edilmelidir; ér. cihazin sizdir-
mazlig, filtrede hasar olup olmadigi,
kontrol cihazlarinin iglevi.

DIKKAT

Silikon igeren bakim (iriinleri

Plastik parcalar hasar gérebilir.

Temizlik igin silikon iceren bakim drtinleri

kullanmayin.

Toz giderme makineleri, BGV A1 agisindan

tehlikelerin 6nlenmesi veya ortadan kaldi-

rilmasina yonelik givenlik cihazlardir.

e Bakim kullanici tarafindan gergeklestiri-
lirken, cihazin, servis personeli veya di-
ger kigiler igin tehlike olusturmadan
sokulmesi, temizlenmesi ve bakiminin
yapilmasi gerekir. Uygun énlemler ara-
sinda, s6kme isleminden 6nce detoksifi-
kasyon, cihazin sdkiilecegi yerlerde
filtrelenmis cebri havalandirma saglan-
masi, bakim alanlarinin temizligi ve per-
sonelin uygun bir sekilde korunmasi
bulunmaktadir.

e Cihazin dis kismi vakumla temizleme ve
silme yoluyla temizlenmeli veya tehlikeli
bdlgeden ¢ikariimadan énce muhirleme
isleminden gecirilmelidir. Tehlikeli alanin
digina ¢ikarildiginda tim techizat kirlen-
mis sayllmalidir. Toz dagilimini 6nlemek
icin uygun tedbirler alinmalidir.

e Bakim ve onarim galismalarini gercek-
lestirirken tatmin edici bir sekilde temiz-
lenemeyen kirlenmis maddeler
atilmalidir. Bu tlir maddeler, atiklarin
bertaraf edilmesine yonelik yururlukteki
yonetmeliklere uygun olarak gegirimsiz
torbalara koyulmalidir.

e Cihazin tasinmasi ve bakimi sirasinda
vakum agzi sizdirmazlik tapalari ile ka-
patiimalidir.

1. Basit bakim ve koruma ¢alismalarini
kendiniz yapabilirsiniz.

2. Cihaz yiizeyi ve hazne i¢ kismini, nemli
bir bezle dizenli olarak temizleyin.

Kontrol ve bakim ¢aligmalari
Kaza 6nlemeye yoOnelik yasa koyucunun
gegcerli ulusal yonetmelikleri dogrultusunda
cihazin dizenli kontrollerinin yapilmasini
saglayin. Bakim calismalarinin, uretici bil-
gileri dogrultusunda dizenli zaman aralik-
lariyla yetkili personel tarafindan
uygulanmasi gerekir, bu kapsamda mevcut
yonetmelikler ve guvenlik gereksinimleri
dikkate alinmalidir. Elektrik tesisatindaki
calismalar sadece elektrik uzmani tarafin-
dan uygulanabilir. Sorularinizda lutfen
KARCHER subesine bagvurunuz.

Filtreyi degistirme
A TEHLIKE
Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike
Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-
rina sebep olabilir.
Olugan toz, toz gegirmeyen hazneler iginde
tasinmalidir. Baska yere doldurmaya izin
verilmez. Toz toplama haznesi sadece bu
konuda bilgilendirilmis kisiler tarafindan im-
ha edilebilir.
AN UYARI
Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike
Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-
rina sebep olabilir.
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Filtre elemanini cihazdan ¢ikardiktan sonra
kullanmayin.

Sabit olarak takilan filtreler yalnizca uygun
alanlarda, 6rn. dekontaminasyon istasyon-
larinda uzman bir kisi tarafindan degistirile-
bilir.

Sekil K

( Gerdirme halkasi

@) Filtre

(® Somunlar

® Temizleme cihazi

1. Vakum kafasini ¢ikarin (bkz. Bélim Em-
me kafasinin ¢ikariimast).
2. Filtre unitesini tutamaklardan tutarak ci-
hazdan ¢ikarin ve ters gevirin.
Sekil L
3. Somunlari gikarin ve temizleme cihazini
sokiin.
. Gerdirme halkasinin vida baglantisini
gevsetin.
. Filtreyi ¢ikarin.
. Filtre kbpUgdunu atin.
. Yeni filtreyi takin.
. Yeni filtre kdpugunu yerlestirin.
. Gerdirme halkasini takin ve vidalayin.
10.Temizleme cihazini takin ve vidalayin.
11.Filtre Unitesini yerlestirin.
Takarken, filtre elemani tirnagin mile
oturdugundan emin olun.
Sekil M

imha torbasinin degistirilmesi
A TEHLIKE
Sagliga zararl toz nedeniyle tehlike
Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-
rina sebep olabilir.
Olusan toz, toz gegirmeyen hazneler iginde
tasinmalidir. Baska yere doldurmaya izin
verilmez. Toz toplama haznesi sadece bu
konuda bilgilendirilmis kigiler tarafindan im-
ha edilebilir.
1. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.
2. Gerekirse emme hortumunu ¢ikartin.
3. Basing dengeleme hortumunu kir kabin-
dan ayirin.
Sekil D
4. Kollari yukari ¢gekerek kir haznesini indi-
rin.

N

©O© 0o ~NO O,

Sekil E

5. Kir kabini cihazdan disari gekin.

Sekil G

6. imha torbasini yukari kaldirin.

7. imha torbasini kablo bagiyla sikica ka-
patin.

8. imha torbasini gikarin.

9. Imha torbasini yasal diizenlemelere uy-
gun sekilde bertaraf edin.

Sekil F

10.Yeni imha torbasini kir kabinin igine yer-
lestirin ve kabin duvarina ve tabanina
dikkatlice oturtun.

11.Imha torbasinin kenarini, kir kabinin ke-
narindan disariya dogru katlayin.

Sekil E

12 Kir kabini cihaz igerisine yerlegtirin.

Sekil D

&N UYARI

Kir haznesinin kilitleme sirasinda yanls

kullanimi

Ezilme tehlikesi

Kilitleme esnasinda ellerinizi kesinlikle kir

haznesi ile filtre halkasi arasina sokmayin

veya kaldirma mekanizmasina yaklagtir-

mayin.

Kolu iki elinizle tetikleyerek kir kabini Kilitle-

yin.

13.Kir haznesini kollarla kilitleyin.

14.Basin¢ dengeleme hortumunu kir kabi-
na takin.

Ariza durumunda yardim

A TEHLIKE

Yaralanma tehlikesi

Cihazin istemsiz sekilde hareket etmesi ve

elektrik carpmasi tehlikesi

Cihazdaki biitiin galismalardan énce cihazi

kapatin ve sebeke fisini cekin.

Elektrikli parcalardaki tiim kontrol ve galig-

malari bir uzmana yaptirin.

Motor (vakum tiirbini) calismiyor

Elektrik voltaji mevcut degil

® Prizi ve akim beslemesinin guvenligini
kontrol edin.

® Sebeke kablosunu ve cihazin sebeke fi-
sini kontrol edin.
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Emme giicii disiiyor

Meme, emme borusu veya emme hortumu

tikall.

® Meme, emme borusu veya emme hortu-
munu kontrol edin ve gerekiyorsa temiz-
leyin.

Filtre kirlenmis.

® Filtreyi temizleyin.

Cihaz, kullanim émriiniin sonunda yasal
dizenlemelere uygun sekilde bertaraf edil-
melidir.

Her llkede yetkili distriblitorimiz tarafin-
dan verilmis garanti sartlari gecerlidir. Ga-
ranti suresi igerisinde cihazinizda
olusabilecek hasarlari, Gretim veya malze-
me hatasindan kaynaklaniyorlarsa tcretsiz
olarak gideriyoruz. Garanti durumunda sa-
tis fisi ile saticiniza veya size en yakin yet-
kili servise basvurun.

(Adres icin Bkz. Arka sayfa)

Teknik bilgiler

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Elektrik baglantisi
Sebeke gerilimi \% 400 400 400
Faz ~ 3 3 3
Sebeke frekansi Hz 50 50 50
Koruma turu IPX4 IPX4 IPX4
Koruma sinifi I | |
Nominal gig¢ w 3000 3000 4700
Sebeke emniyeti (gecikmeli) A 16 16 32
Boyutlar ve agirhklar
Tipik igletim agirhgi kg 154 159 184
Uzunluk x geniglik x yukseklik mm 855x760x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
Filtre alani m? 1,75 1,75 1,75
Ortam kosullari
Depolama sicakhgi °C -10-40 -10-40 -10-40
Cihaz performans verileri
Hazne hacmi I 60 100 100
Hava miktari I/s 87,5 87,5 137,5
isletimdeki hava besleme miktari I/s 56,5 56,5 88,5
Algak basing kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Calisma basinci kPa 21(210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Emme hortumu baglantisi NW DN70 NW DN70 NW DN70
Emme hortumu nominal genisligi DN40/50 DN40/50 DN40/50
Filtre siparis numarasi 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
MACD ScMACD ScMACD
EN 60335-2-69 uyarinca tespit edilen degerler
El-kol titresim degeri m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Belirsizlik K m/s? 0,2 0,2 0,2
Ses basing seviyesi Lya dB(A) 62 62 7
Belirsizlik Kpa dB(A) 2 2 2
Sebeke kablosu
Elektrik kablosu HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Parca numarasi (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Kablo uzunlugu m 7,5 7,5 7,5

Teknik degisiklik hakki sakhdir.

AB Uygunluk Beyani

isbu belgeyle, asagida adi gecen makine-
nin mevcut tasarimi yapi tarzi ve tarafimiz-
dan piyasaya sirtlen modeliyle AB
direktifinin ilgili temel gtivenlik ve saglik yu-
kumlultklerine uygun oldugunu beyan ede-
riz. Bizim onayimiz olmadan makinede
yapilan bir degisiklik durumunda, bu agikla-
ma gegerliligini kaybeder.

Uriin: Kuru elektrikli stiplirge

Uriin: Islak ve kuru elektrikli siipiirge

Tip: 9.990-xxx

ilgili AB direktifleri

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2014/30/AB

2011/65/AB

Uygulanan uyumlastiriimig normlar
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Uygulanan uyumlastirnimamis normlar
IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Uygulanan ulusal normlar

Asagida imzasi olan, ydnetim adina ve yo-
netim yetkisine sahip olarak hareket eder.

M

Hissedar Sirket Yoneticisi

M. Pfister

Kércher Endustriyel Vakumlama GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01
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Allman information

L&s den har bruksanvisningen i original inn-
an maskinen anvands for forsta gangen,
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félj den och spara den om du behéver kont-

rollera nagot igen eller lAmna med den till

nasta agare.

e Det ar viktigt att |1asa sékerhetsinforma-
tionen nr 5.956-249.0 fore forsta an-
vandningen.

e Om inte bruksanvisningen och saker-
hetsinformationen beaktas kan det upp-
sta skador pa apparaten och risker for
anvandaren och andra personer.

e Informera forsaljaren omgaende om
transportskador uppstatt.

Sakerhetsinformation

Risknivaer

A FARA

e Varnar om en omedelbart 6verhdngande
fara som kan leda till svara personskador
eller dédsfall.

AN VARNING

e Varnar om en méjligen farlig situation
som kan leda till svéra personskador eller
doédsfall.

AN FORSIKTIGHET

e Varnar om en méjligen farlig situation
som kan leda till lattare personskador.

OBSERVERA

e VVarnar om en mdjligen farlig situation
som kan leda till materiella skador.

Allman sdkerhetsinformation

A FARA e Apparaten och de @mnen fér
vilka den ska anvéndas, inklusive séker
metod for att avldgsna det uppsugna
materialet, far endast hanteras av instrue-
rad personal. ¢ Om franluften aterfors i
rummet ska en tillrdcklig luftvéaxlingshastig-
het L finnas i rummet. For att de gréansvar-
den som krévs ska hallas far det aterférda
volymfibdet vara max. 50 % av friskluftvoly-
men (rumsvolym Vg x luftvéxlingshastighe-
ten Lyy). Utan sérskilda ventilationsatgérder
géller féljande: I~ 1h". @ Denna apparat
innehaller hadlsovadligt damm. Témning
och underhéll, inklusive borttagning av
dammpésen, far endast utféras av kompe-
tenta personer som bér l&dmplig skyddsut-
rustning. e Anvénd inte apparaten utan
hela filtrationssystemet. ® Observera de til-

ldmpliga sékerhetsbestdmmelser som gaél-
ler fér de material som ska behandlas.

e Den samtidiga insamlingen av olika
brénnbara damm i uppsamlingsbehallaren
kan leda till brénder eller explosioner.

A& VARNING e Du far inte installera eller
anvénda enheten i omraden dér det finns
risk fér damm- eller gasexplosion. En at-
mosfar med risk fér dammexplosion &r en-
dast tillaten inuti enheten framfér filtret.
Atmosféarer med risk fér gasexplosion &r
férbjudna i enheten. e Enheten &r inte
l&mplig for uppsugning av brandfarliga
vétskor (brandfarliga, l&tt brandfarliga,
mycket brandfarliga enligt direktiv 67/548/
EEG) (flampunkt under 55 °C) samt bland-
ningar av brandfarligt damm och brandfarli-
ga vétskor. e Enheten &r inte Idamplig fér
uppsugning av damm med extremt lag
minsta tdndningsenergi (ME <1 mJ), som
t.ex. toner, vattenlésligt svavel, aluminium-
brons, blystearat. @ Enheten &r inte ldmplig
fér uppsugning av antédndningskéllor och
damm med en glédtemperaturpa < 190 °C.
e Kontrollera att potentialutidmningsled-
ningarna (jordledare) &r anslutna varje
gang maskinen ska anvdndas. e Appara-
ten far ej anvéndas eller férvaras utomhus
under fuktiga férhéllanden. e Aktivera spar-
ren pa styrvalsen sa att apparaten star sta-
digt. Om spérren &r 6ppen kan apparaten
bérja réra sig okontrollerat.

A FORSIKTIGHET e Sténg av maskinen
med omkopplarna och dra ur strémkontak-
ten vid ldngre arbetspauser och efter an-
véndningen.

OBSERVERA e Anvénd endast maskinen
inomhus. e Kldmrisk! Anvédnd handskar nér
sughuvudet, filterenheten eller uppsam-
lingsbehéllaren tas av eller sétts pa. ® Risk
fér skador! Sug aldrig utan filter eller med
skadade filter. ® Anvénd skyddsskor nér
maskinen anvénds. e Kér bara maskinen
med ganghastighet och eventuellt med en
medhjélpare i lutningar. e Se till att damm
inte kommer ut nér tillbehér byts ut. e Yt-
temperaturen kan bli upp till 135 °C under
normal anvéndning. e Undvik att béja sugs-
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langsenheten. e Utfér en regelbunden visu-
ell kontroll av slangarna.

Elanslutning
Anslut bara maskinen till ett eluttag som in-
stallerats av en elektriker enligt IEC 60364.
For anslutningsvarden, se Tekniska data
och typskyit.
A FARA
Risk for elektrisk stot
Livsfara
Skada inte strémkablar till exempel genom
att kéra 6ver, kldmma eller téja dem.
Skydda kabeln mot stark vdrme, olja och
vassa kanter.
Kontrollera fére varje anvadndning att ma-
Skinens strémkabel inte &r skadad. Anvénd
inte maskinen om strémkabeln dr skadad.
Lat en elektriker byta strmkabeln om den
&r skadad.

Atgérder vid nédsituation

A FARA
Risk fér personskador och materiella
skador vid kortslutning eller andra elfel
Risk fér elchock, risk fér brannskador
Stédng av maskinen och dra ur nétkontak-
ten.
Beteende vid filterbrott/lackage:
1. Stang genast av maskinen.

Maskinen far inte anvéandas mer.
2. Séatt in filtret.

Avsedd anvandning

Apparaten ar avsedd for:

e \/at- och torrengdring av flackar pa golv-
och vaggytor

e Utvinning av torrt, brannbart, farligt de-
ponerat damm; dammklass M enligt
EN 60335-2-69

e Suga upp icke-explosionsfarligt material

e Suga upp brannbart damm av alla
dammexplosionsklasser (utom damm
med en minsta tandenergi ME < 1 mJ)

e Suga upp damm och grov smuts

e Suga upp brannbart damm fran en zon
22 om maskinen ar installerad utanfér
explosiva atmosfarer

e Suga upp fuktiga och flytande substan-
ser

e Yrkesmassig anvandning, t.ex. pa ho-
tell, i skolor, pa sjukhus och fabriker, i
butiker, pa kontor och av uthyrningsfir-
mor

e Industriell anvandning, t.ex. i lager- och
tillverkningsomraden

Om en klassificerad ex-zon finns pa maski-

nens installationsplats maste en motsva-

rande ex-maskin anvandas.

Att maskinen fungerar felfritt kan endast

sakerstallas genom att anvanda sugslang-

ar med de nominella storlekarna DN40 eller

DN50.

All annan anvandning ar inte avsedd.

Maskinen &r inte lamplig for:

e Suga upp antandningskallor och damm
med en glédtemperatur < 190 °C

e Suga upp explosionsfarliga eller likvardi-
ga amnen i den mening som avses i
§1 SprengG, explosiva ang-luftbland-
ningar samt Al- och Mg-damm

e Suga upp brannbara vatskor (brandfarli-
ga, latt brandfarliga, mycket brandfarliga
enligt direktiv 67/548/EEG) (flampunkt
under 55 °C) samt blandningar av
brannbart damm och brandfarliga véats-
kor

e Suga upp magnesiumdamm eller -pul-
ver

e Suga upp blandningar av brannbara
vatskor och brannbart damm

e Suga upp gldédande eller heta partiklar,
detta kan annars leda till brand eller ex-
plosion

e Anslutning till en dammgenererande
maskin

Miljoskydd
&y, Forpackningsmaterialen kan atervin-

& nas. Avfallshantera férpackningar pa
ett miljévanligt satt.

Elektriska och elektroniska maskiner

innehaller vardefulla atervinningsbara
™ material och ofta komponenter sasom
engangsbatterier, uppladdningsbara batte-
rier och olja som vid felaktig anvandning el-
ler felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara fér manniskors halsa och for
miljon. Dessa komponenter &r dock néd-
vandiga for korrekt drift av maskinen. Ma-
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skiner som markts med denna symbol far
inte kastas i hushallssoporna.
Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om innehallet finns pa:
www.kaercher.de/REACH

Tillbehor och reservdelar

A FARA

Explosionsrisk pa grund av otillatna till-
behér

Anvénd endast av tillverkaren godkéant till-
behdr som &r mérkt med Ex-dekal fér an-
védndning av byggtyp 22.

Anvand endast originaltillbehér och origi-
nalreservdelar, sa att en saker och stor-
ningsfri drift av maskinen ar garanterad.
Information om tillbehér och reservdelar
finns pa www.kaercher.com.

Hénvisning

Inga tillbehér ingar i leveransen. Tillbeh6r
maste bestéllas separat beroende av an-
véndning.

Leveransens omfattning

Kontrollera att innehallet i leveransen ar
fullstédndigt. Kontakta din aterforsaljare om
det finns transportskador.

Beskrivning av maskinen

For bilder, se bildsidorna
Bild A

() Smutsbehallare

(@ Avfallspase

(3 Kabel potentialutjamning
(® Sugslangsanslutning

(6 Skjutbygel

® Filter

() Natkabel

Maskinens strombrytare
©® Indikeringsinstrument
Kabel potentialutjamning
@ Sughuvudets spérr

2 Tryckutjgmningsslang
@ Tillbehérshallare

Spak for att sdnka smutsbehallaren
@ Styrhjul med sparr

| Symboler pd maskinen |

WE AT

Maskinen ar gjord for att suga upp damm
upp till dammklass M.

A& VARNING

Skador pa hud, lungor och 6gon
Utslapp av fint damm vid témnings- och un-
derhéllsarbeten samt vid avfallshantering
Skyddsutrustning ska béras vid témnings-
och underhdéllsarbeten inklusive vid avfalls-
hantering av dammuppsamlingsbehalla-
ren.

| € |
Maskinen ar avsedd for att suga brannbara
damm, uppstéllning utanfér zon 22.
VARNING: Den har maskinen far inte stal-
las upp i en zon 22. Om en zon 22 finns
maste en Ex-maskin anvandas.

Markningen visar vardet for det maximala
undertrycket i relation till det anvanda sugs-
langstvarsnittet Det aktuella vardet kan av-
l&sas pa en manometer. Foér de varden som
galler for denna maskin, se kapitel L&sa av
minimivolymen. Om véardet underskrids
maste filtret rengdras (se kapitel Rengéra
filtret) eller bytas (se kapitel Byt filter). De
olika sugslangstvarsnitten kan anpassastill
tillbehérsdelarnas olika anslutningstvar-
snitt.
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Avfallspase
(Bestallningsnr 9.989-606.0)

Filter
(Bestallningsnr 9.981-681.0)

Avfallspase
(Bestallningsnr 9.989-607.0)

Filter
le (Bestallningsnr 9.981-681.0)

Idrifttagning

&N VARNING

Felaktigt ansluten potentialutjdgmnings-

ledning

Elchock

Kontrollera att potentialutjiGmningsledning-

en (jordledare) &r ansluten varje gang ma-

skinen ska anvéndas.

AN VARNING

Risk pa grund av hélsovadligt damm

Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning

av damm.

Sug inte utan filterelement, eftersom detta

hojer hélsorisken pé grund av bkat partikel-

utslépp.

OBSERVERA

Filterelement saknas

Skador pa sugmotorn

Sug inte utan filterelement.

1. Stall maskinen i arbetslaget.

2. Sékra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.

3. Sakerstall att sughuvudet ar fastsatt en-
ligt anvisningarna.

4. Anslut sugslangen (ingar ej i leveran-
sen) till suganslutningen.

5. Kontrollera nivan i smutsbehallaren (se
kapitel Kontrollera smutsbehallaren).

6. Tém smutsbehallaren (se kapitel Tém-
ma smutsbehallaren).

7. Fore torrsugning ska avfallspasen sattas
i (se kapitel Sétt i avfallspéasen).

Bild B

8. Anslut dnskat tillbehdr (medfoljer ej) till
sugslangen.

Stidnga suganslutningen

A& VARNING

Risk for personskador

Skador frén findamm pé hud, lungor och

ogon

Efter att sugslangen har tagits bort maste

suganslutningen stédngas med férslutnings-

pluggen.

1. Ta bort sugslangen.

Bild C

2. Satt forslutningspluggen noggrant i su-
ganslutningen.

3. Skjut in forslutningspluggen fram till an-
slag.

4. Vrid pluggen at hoger tills suganslut-
ningen ar ordentligt stdngd.

Kontrollera smutsbehallaren

Om smutsbehallaren ar fylld till underkan-
ten av sugroret pa smutsbehallaren ska
den tdmmas. Apparaten stangs inte av au-
tomatiskt nér den maximala pafylliningsni-
van overskrids.
1. Kontrollera nivan i smutsbehallaren re-

gelbundet.

Maskinen ar gjord for att suga upp findamm
upp till dammklass M.

AN VARNING

Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pé grund av inandning
av damm.

Sug inte utan filterelement, eftersom detta
hojer hélsorisken pé grund av 6kat partikel-
utslépp.

OBSERVERA

Fara genom intrdngande findamm

Risk fér skador pa sugmotorn.

Ta aldrig bort filterelementet vid sugning.

Satt i avfallspasen
1. Sékra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.
2. Dra av tryckutjdamningsslangen fran
smutsbehallaren.
Bild D
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3. Sank smutsbehallaren genom att dra
upp spakarna.

Bild E

4. Dra ut smutsbehallaren fran maskinen.

Bild F

5. Satt noggrant i avfallspasen i smutsbe-
hallaren och placera den mot behallar-
vaggen och pa behallarbotten.

6. Vik avfallspasens kant 6ver smutsbehal-
larens kant.

Bild E

7. Satt i smutsbehallaren i maskinen.

Bild D

A VARNING

Felaktig hantering vid lasning av smuts-

behallaren

Klémrisk

Hall aldrig hdnderna mellan smutsbehalla-

re och filterring, eller i ndrheten av lyftme-

kaniken nér behallaren ska spérras.

Las smutsbehallaren med bada hédnderna

genom att anvédnda spakarna.

8. Las smutsbehallaren med spakarna.

9. Fast tryckutjamningsslangen pa smuts-
behallaren.

Ta bort avfallspasen
A FARA
Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning
av damm.
Uppsamlat damm skall transporteras i
dammtéta behéllare. Omfylining &r ej tilla-
ten. Avfallsbehallaren far endast tas om
hand av fér uppgiften instruerade personer.
1. Sakra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.
2. Ta vid behov bort sugslangen.
3. Dra av tryckutjdamningsslangen fran
smutsbehallaren.
Bild D
4. Sank smutsbehallaren genom att dra
upp spakarna.
Bild E
5. Dra ut smutsbehallaren fran maskinen.
Bild G

(e2}

. Vik upp avfallspasen.

7. Forslut avfallspasen ordentligt med
buntband.

8. Ta ut avfallspasen.

9. Hantera avfallspasen enligt de lagstad-
gade bestammelserna.

Bild E

10.Satt i smutsbehallaren i maskinen.

Bild D

&N VARNING

Felaktig hantering vid lasning av smuts-

behallaren

Klédmrisk

Hall aldrig hdnderna mellan smutsbehalla-

re och filterring, eller i ndrheten av lyftme-

kaniken nér behallaren ska spérras.

Las smutsbehallaren med bada hédnderna

genom att anvédnda spakarna.

11.Las smutsbehallaren med spakarna.

12.Fast tryckutjamningsslangen pa smuts-

behallaren

Koppla till maskinen
1. Satt in stromkontakten i eluttaget.
2. Starta maskinen med maskinbrytaren.
Bild H
3. Sugningen startar.

Lasa av minimivolymen
P& maskinens framsida finns det ett indike-
ringsinstrument som visar sugundertrycket
i maskinen (se kapitel Beskrivning av ma-
skinen).
| tabellen visas vardet for det maximala su-
gundertrycket. Vardet beror pa utrustning-
ens prestanda och den anvanda
sugslangen.
OBSERVERA
Sugférlust
Om det specificerade vérdet éverskrids
sjunker lufthastigheten i sugslangen under
20 m/s.
Rengeoir filtret senast nér vérdet uppnas (se
kapitel Rengdra filtret).
Byt ut filtret om vérdet inte minskas avse-
vért genom rengéring (se kapitel Byt filter).
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Effekt Slangdiameter |Varde

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Rengor filtret senast vid angivet varde.

Rengora filtret
Hénvisning
Rengor filtret regelbundet for att undvika
forlust av sugkraft.
Bild |
1. Flytta handtaget for filterrengdring fram
och tillbaka flera ganger for att rengéra
filtret.

Stanga av maskinen
1. Stang av maskinen med strombrytaren.
2. Tém och rengor smutsbehallaren.
3. Demontera tillbehéret och rengér och
torka om det behdvs.

Efter varje anvandning
Témma smutsbehallaren
Smutsbehallaren maste tommas vid behov

och efter varje anvandning.

1. Stang av maskinen och skilj den fran el-
natet.

2. Rengor filtret.

3. Ta bort smutsbehallaren fran maskinen
och byt ut avfallspasen (se kapitel Byta
avfallspase).

Hénvisning

Flytta endast smutsbehallaren pa dess I6p-

rullar. Anvénd inte kran, gaffeltruck eller lik-

nande.

Ta av sughuvudet

AN FORSIKTIGHET

Bristande hédnsyn till vikt

Risk fér personskador och materiella skad-
or

Lyft bara sughuvudet. Ta inte av sughuvu-
det fér hand eftersom det &r tungt.

A FARA

Bristande hédnsyn till vikt

Risk for skador pa grund av att maskinen

ramlar ner

Félj géllande arbetarskyddsforeskrifter och

sékerhetsinformationen.

Kontrollera att lyftanordningen och lyftred-

skapen &r i felfritt skick f6re varje Iyft.

Lyft bara maskinen i den avsedda lyftéglan.

Sékra upphéngningen sa att lasten inte

hamnar snett eller pendlar.

Endast behérig personal far hantera kra-

nen.

Ingen fér uppehdlla sig i kranens riskomra-

de.

Lat inte maskinen hdnga i kranen utan upp-

sikt.

Bild J

1. Stdng av maskinen och skilj den fran el-
natet.

2. Oppna sughuvudets sparr.

3. Fast ett lampligt lyftredskap i lyftoglan.

4. Lyft sughuvudet med en kran och satt
ner det pa en lamplig plats.

Forvara maskinen
. Linda natkabeln runt kabelhallaren.
. Stall undan maskinen i ett torrt utrymme
och sdkra den mot obehorig anvand-
ning.

A FORSIKTIGHET

Bristande hénsyn till vikt

Risk fér personskador och materialskador

Ta hénsyn till maskinens vikt vid transport.

Smutsbehallaren ar tom.

1. For dammfri transport ska suganslut-
ningen stangas (se kapitel Stédnga su-
ganslutningen).

2. Lossa parkeringsbromsarna och skjut
maskinen med hjalp av skjutbygeln.

3. Tatagi chassit och i skjutbygeln nar ma-
skinen ska lastas.

4. Vid transport i fordon ska maskinen sak-
ras s att den inte kan halka och valta.

N —
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Forvaring
AN FORSIKTIGHET
Bristande hédnsyn till vikt
Risk for personskador och materiella skad-
or
Férvara endast maskinen pé plana ytor for
att undvika tippning.
Ta hénsyn till maskinens vikt vid férvaring.
Smutsbehallaren ar tom.
1. Forvara endast maskinen inomhus.

Skotsel och underhall

A FARA

Maskin som startar oavsiktligt, beréring

av stromférande delar

Skaderisk, risk for elektriska stétar

Stdng av maskinen innan arbeten utférs pa

maskinen.

Dra ut nétkontakten.

A FARA

Risk pa grund av hélsovadligt damm

Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning

av damm.

Anvénd ett andningsskydd P2 eller effekti-

vare och engangsklader nar du utfér under-

hallsarbeten (t.ex. filterbyte).

A VARNING

Risk pa grund av hélsovadligt damm

Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning

av damm.

Den sékerhetstekniska funktionen hos sé&-

kerhetsanordningar for forebyggande av

faror, t.ex. apparatens tathet, skador pa fil-
tret eller kontrollutrustningens funktion,
maste kontrolleras minst en gang om aret
av tillverkaren eller en instruerad person.

OBSERVERA

Silikonhaltiga underhallsprodukter

Plastdelar kan bli angripna.

Anvénd inga silikonhaltiga underhéllspro-

dukter fér rengéring.

Maskiner for dammbekampning ar séker-

hetsanordningar for forebyggande och for-

hindrande av avsedda faror i den mening
som avses i BGV A1.

e Vid underhall ska anvandaren demonte-
ra, rengora och underhalla apparaten ut-
an framkallande av fara for
underhallspersonal eller andra perso-

ner. Lampliga forsiktighetsatgarder om-
fattar avgiftning fére demonteringen.
Vidta atgarder for lokalt filtrerad tvangs-
ventilering dar enheten demonteras
samt vid rengodring av underhallsomra-
den och som lampligt skydd for persona-
len.

e Apparatens utsida ska saneras med
hjalp avdammsugning och torkas ren el-
ler behandlas med tatningsmedel innan
den flyttas ut fran farligt omrade. Alla ap-
paratdelar ska kontrolleras avseende
féroreningar nar de flyttas ut fran farligt
omrade. Ldmpliga atgarder maste vidtas
for att undvika dammspridning.

e Vid underhalls- och reparationsarbeten
maste alla fororenade féremal som inte
kan rengoras tillrackligt kasseras. Sada-
na féremal maste hanteras i ogenom-
tréngliga pasar i enlighet med géllande
bestdmmelser fér bortskaffning av den-
na avfallstyp.

e Vid transport och underhall av maskinen
ska sugroéret stangas med hjalp av for-
slutningspluggen.

1. Observera att du sjalv kan utféra enkla
underhalls- och skétselarbeten.

2. Rengor maskinens yta och behallarens
insida regelbundet med en fuktig trasa.

Inspektions- och underhallsarbeten
Kontrollera regelbundet att maskinen lever
upp till lagstadgade foreskrifter for férebyg-
gande av olycksfall. Underhallsarbeten
maste genomfdras enligt tillverkarens upp-
gifter av en sakkunnig person i regelbund-
na intervall. Géllande bestdmmelser och
sakerhetskrav ska iakttas. Arbeten pa elek-
triska anlaggningar far bara utféras av en
utbildad elektriker. Kontakta KARCHERS
servicestalle om du har fragor.

Byt filter
A FARA
Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pé grund av inandning
av damm.
Uppsamlat damm skall transporteras i
dammtéta behallare. Omfylining &r ej tilla-
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ten. Avfallsbehallaren far endast tas om
hand av for uppgiften instruerade personer.
&N VARNING
Fara pa grund av hélsovadligt damm
Luftvadgssjukdomar pa grund av inandning
av damm.
Anvénd inte filterelementet efter att det har
tagits bort frdn maskinen.
Fast inbyggda filter far endast bytas av sak-
kunnig och bytet far endast ske pa lampligt
omrade (t.ex. sa kallade dekontaminerings-
stationer).
Bild K
( Spannring
@) Filter
(® Muttrar
(® Rengdringsanordning
1. Ta av sughuvudet (se kapitel Ta av sug-
huvudet).
2. Ta bort filterenheten fran maskinen med
handtagen och vand pa den.
Bild L
3. Ta bort muttrarna och demontera rengé-
ringsanordningen.
. Lossa spannringens skruvférband.
. Ta ut filtret.
. Avfallshantera filterskummet.
. Sétt in ett nytt filter.
. Lagg i det nya filterskummet.
. Satt pa spannringen och skruva fast
den.
10.Satt pa rengdringsanordningen och
skruva fast den.
11.Satt i filterenheten.
Vid montering, se till att fliken pa filterin-
satsen griper in i axeln.
Bild M

Byta avfallspase

©O© oo ~NO O b

A FARA

Risk pa grund av hélsovadligt damm

Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning

av damm.

Uppsamlat damm skall transporteras i

dammtéta behéllare. Omfylining &r ej tilla-

ten. Avfallsbehallaren far endast tas om

hand av fér uppgiften instruerade personer.

1. Sakra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.

2. Ta vid behov bort sugslangen.

3. Dra av tryckutjamningsslangen fran
smutsbehallaren.

Bild D

4. Sank smutsbehallaren genom att dra
upp spakarna.

Bild E

5. Dra ut smutsbehallaren fran maskinen.

Bild G

6. Vik upp avfallspasen.

7. Forslut avfallspasen ordentligt med
buntband.

8. Ta ut avfallspasen.

9. Hantera avfallspasen enligt de lagstad-

gade bestdmmelserna.

Bild F

10.Satt noggrant i den nya avfallspasen i
smutsbehallaren och placera den mot
behallarvaggen och pa behallarbotten.

11.Vik avfallspasens kant 6ver smutsbehal-
larens kant.

Bild E

12.Satt i smutsbehallaren i maskinen.

Bild D

A VARNING

Felaktig hantering vid lasning av smuts-

behallaren

Klémrisk

Hall aldrig hdnderna mellan smutsbehélla-

re och filterring, eller i ndrheten av lyftme-

kaniken nér behallaren ska spérras.

Las smutsbehallaren med bada hédnderna

genom att anvdnda spakarna.

13.Las smutsbehallaren med spakarna.

14.Fast tryckutjamningsslangen pa smuts-
behallaren.

Hjalp vid storningar
A FARA
Risk fér personskador
Risk fér oavsiktlig start av maskinen och
risk for elektrisk stot
Stédng av maskinen fére alla arbeten och
dra ur strémkontakten.
Lat alltid en specialist utféra kontroller och
arbeten som avser de elektriska delarna.
Motorn (sugturbin) startar inte
Ingen elektrisk spanning
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® Kontrollera vagguttaget och sakringen Garanti

till stromforsorjningen. | respektive land géller de garantivillkor

® Kontrollera maskinens stromkabel och som publicerats av vara auktoriserade dist-

stromkontakt. ributdrer. Eventuella fel p4 maskinen repa-
Sugkraften minskar } reras utan kostnad inom garantitiden,
Munstycket, sugréret eller sugslangen ar under forutsattning att de orsakats av ett
blockerad.

material- eller tillverkningsfel. Vid fragor

® Kontrollera och rengor vid behov mun- som géller garantin ska du vénda dig med

_ stycket, sugroret eller sugslangen. kvitto till inkpsstllet eller ndrmaste, aukto-
Filtret ar smutsigt. riserad kundtjanst.
® Rengor filtret. (Se baksidan for adress)

Avfallshantering

Enligt lag ska apparaten avfallshanteras i
slutet av dess livslangd.

Tekniska data

IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

MACD ScMACD ScMACD
Elanslutning
Natspanning \Y 400 400 400
Fas ~ 3 3 3
Natfrekvens Hz 50 50 50
Kapslingsklass IPX4 IPX4 IPX4
Skyddsklass I | |
Markeffekt w 3000 3000 4700
Natsakring (trég) A 16 16 32
Matt och vikter
Typisk arbetsvikt kg 154 159 184
Langd x bredd x héjd mm 855 x760x 855x760x 855 x760 x

1675 1975 2095
Filteryta m? 1,75 1,75 1,75
Omgivningsvillkor
Lagringstemperatur °C -10-40 -10-40 -10-40
Effektdata maskin
Behallarvolym I 60 100 100
Luftméngd I/s 87,5 87,5 137,5
Luftflode under drift I/s 56,5 56,5 88,5
Undertryck kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)

(mbar)
Drifttryck kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)

Anslutning sugslang NW DN70 NW DN70 NW DN70
Markbredd sugslang DN40/50 DN40/50 DN40/50
Filter bestallningsnummer 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
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IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

MACD ScMACD ScMACD
Faststallda varden enligt EN 60335-2-69
Hand-arm-vibrationsvarde m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Osékerhet K m/s® 0,2 0,2 0,2
Ljudtrycksniva Lya dB(A) 62 62 71
Osékerhet Ko dB(A) 2 2 2
Stromkabel
Stromkabel HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Komponentnummer (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Kabellangd m 7,5 7,5 7,5

Med forbehall fér tekniska andringar.
EU-forsakran om

overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven ma-
skin genom sin utformning och konstruk-
tionstyp samt i det utférande som
marknadsférs av oss uppfyller géllande
grundldggande sdkerhets- och halsokrav i
EU-direktivet. Denna forsakran upphor att
galla om maskinen andras utan att detta
har godkéants av oss.

Produkt: Torrsug

Produkt: Vat- och torrdammsugare

Typ: 9.990-xxx

Giéllande EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

2011/65/EU

Tillampade harmoniserade standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Tillampade icke-harmoniserade stan-
darder

IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Tillampade nationella standarder

Undertecknarna agerar pa uppdrag av och
med ledningens godkannande.

M

Verkstéallande direktoér och delagare
M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tfn: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888528
Waldstetten, 23/10/01
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Yleisia ohjeita

Lue ndma kayttéohjeet ennen ensimmaista

kayttéa, toimi niiden mukaisesti ja sailyta

ne mybhempaa kayttéa tai seuraavaa
omistajaa varten.

e Lue ennen ensimmaista kayttdonottoa
ehdottomasti turvallisuusohjeet nro
5.956-249.0.

e Kayttdohjeen ja turvallisuusohjeiden
noudattamatta jattdminen voi aiheuttaa
laitteen vaurioitumisen seka vaaroja
kayttajalle ja muille henkilbille.

e lImoita kuljetusvahingoista heti myyjalle.

Turvallisuusohjeet

Vaarallisuusasteet

A VAARA

e Huomautus vélittémésti uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.

AN VAROITUS

o Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan
ruumiinvamman tai voi johtaa kuole-
maan.

A VARO

o Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa vahaisiéa
vammoja.

HUOMIO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia
vahinkoja.

Yleiset turvallisuusohjeet
A VAARA e Vain tehtédvéén koulutetut
tybntekijét saavat kdyttaa laitetta ja aineita,
Jjoille laitetta kdytetdén, seké suorittaa lait-
teeseen imetyn materiaalin turvallisen pois-
tamisen. e Jos poistoilma johdetaan
huoneeseen, huoneen ilmanvaihtoasteen
pitdé olla luokkaa L. Vaadittujen raja-arvo-
Jen noudattamiseksi takaisin johdettu tila-
vuusvirta saa olla enintddn 50 prosenttia
puhtaan ilman tilavuusvirrasta (huoneen
tilavuus Vg x ilmanvaihtoaste Lyy). llman
erityisté tuuletusta: Ly=1h". e Laite sisél-
taé terveydelle haitallisia pélyjd. Tyhjennys-
Ja huoltotoimenpiteitd, mukaan lukien pély-
sdilién poiston, saavat suorittaa vain asian-
tuntevat henkilét kdyttden asianmukaisia
suojavarusteita. e Alé kéyté laitetta ilman
tdydellistd suodatusjérjestelméé. e Huomi-
oi noudatettavat turvallisuusvaatimukset,
Jotka koskevat késiteltdvid materiaaleja.
e Erilaisten tulenarkojen pélyjen samanai-
kainen ker&déntyminen kerdysastiaan voi ai-
heuttaa tulipalon tai réjghdyksen.

A& VAROITUS e Laitetta ei saa asentaa ei-
ké kéyttéa alueilla, joilla on pélyn tai kaasun
réjdhdysvaara. Laitteen siséllé oleva pélyn
muodostama réjédhdyskelpoinen ilmaseos
on sallittu vain suodattimen edessé.
Kaasun muodostamat rédjahdyskelpoiset il-
maseokset ovat kiellettyja laitteen sisélla.

e Laite ei sovellu palavien nesteiden (sytty-
vét, helposti syttyvét ja erittéin helposti syt-
tyvét vaarallisia aineita koskevan direktiivin
67/548/ETY mukaan) (leimahduspiste alle
55 °C) eiké palavien pélyjen ja palavien
nesteiden sekoitusten imurointiin. e Laite ei
sovellu pélyjen imurointiin, joiden védhim-
maéissyttymisenergia on erittdin alhainen
(ME < 1 mJ), kuten vériaine, sumutusrikki,
alumiinipulveri, lyijystearaatti. e Laite ei so-
vellu syttymislahteiden ja sellaisten pélyjen
imurointiin, joiden hehkumislémpétila on

< 190 °C. e Tarkasta ennen jokaista kéyt-
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téénottoa, ettd potentiaalintasausjohdot
(maadoitusjohtimet) on liitetty. e Laitetta ei
saa kéyttaa ulkotiloissa eiké sitd saa aset-
taa ulos. e Paina ohjausrullan seisontajar-
rua, jotta laite pysyy varmasti paikallaan.
Jos seisontajarru on auki, laite voi lahted
liikkeelle hallitsemattomasti.

AN VARO e Kytke pitempien kéyttétauko-
jen ja kdyton jélkeen laite paékytkimestéa/
laitekytkimesté pois p&élté ja irrota verkko-
pistoke.

HUOMIO e Kéyta laitetta vain sisétiloissa.
e Puristumisvaara! K&yt késineitd, kun ir-
rotat tai kiinnitat imupéén, suodatinyksikén
tai kerdysastian. e Vaurioitumisvaara! Ala
koskaan imuroi ilman suodatinta tai vaurioi-
tuneella suodattimella. e Kdyté turvaken-
kid, kun kaytét laitetta. e Liikuttele laitetta
vain kdvelyvauhtia, ja jos pinta on kalteva,
pyydé toinen henkilé tarvittaessa avuksi.

e Varmista, ettd p6lyé ei tule ulos, kun vaih-
dat varusteita. « Normaalissa k&yt6ssé pin-
tojen lampdtilat voivat nousta jopa

135 °C:een. o Viltéd imuletkun kdantymista
kaksin kerroin. e Suorita letkujen s&&nnélli-
nen silmémééréinen tarkastus.

Sahkoliitanta
Laitteen saa yhdistaa vain sellaiseen sah-
koliitantaan, jonka on suorittanut sdhkoalan
ammattilainen normin IEC 60364 mukaan.
Liitdntaarvot I6ytyvat osoitteesta Tekniset
tiedotjatyyppikilpi.
A VAARA
Sédhkoiskun vaara
Hengenvaara
Al& vahingoita séhkéjohtoja esim. ajamalla
niiden yli, vetdmélla tai jattdmaéllé ne puris-
tuksiin.
Suojaa kaapelit kuumudelta, 6ljylté ja tera-
viltéd kulmilta.
Tarkasta laitteen verkkoliitdntdjohto ennen
jokaista kayttéd. Al ota kéyttéon laitetta,
Jonka verkkoliitdnt&johto on vaurioitunut.
Anna séhkbalan ammattilaisen vaihtaa
vaurioitunut johto.

Toiminta hatatilanteessa

A VAARA
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara
oikosulun tai muun sédhkévian sattues-
sa
Séhkbiskun vaara, palovammojen vaara
Kytke laite pois paélté hététilanteissa ja ir-
rota verkkopistoke.
Kayttaytyminen suodattimen rikkou-
tuessal/vuodon sattuessa
1. Sammuta laite valittomasti.

Laitteen kayttda ei saa jatkaa.
2. Vaihda suodatin.

Maaraystenmukainen kaytto

Laitteen kayttétarkoitukset:

e |attia- ja seindpintojen marka- ja kuiva-
puhdistus

e kuivien, syttyvien, laskeutuneiden, ter-
veydelle vaarallisten pélyjen poistoon;
pélyluokka M standardin EN 60335-2-69
mukaisesti

e rajahtamattdmien aineiden imurointi

e kaikkiin pdlyrajahdysluokkiin kuuluvien
syttyvien polyjen imurointi (lukuun otta-
matta pdlyja, joiden vahimmaissyttymi-
senergia on ME < 1 mJ)

e pdlyjen ja karkean lian imurointi

e syttyvien polyjen imurointi vydhykkeelta
22, jos laite on asennettu rajahdysvaa-
rallisten tilojen ulkopuolelle

e kosteiden ja nestemaisten aineiden imu-
rointiin

e Kaupallinen kayttd, esim.hotelleissa,
kouluissa, sairaaloissa, tehtaissa, kau-
poissa, toimistoissa ja vuokrattavissa
toimitiloissa

e Teollinen kaytto, esim.varasto- ja tuotan-
toalueilla

Kun laitteen asennuspaikalla on luokiteltu

Ex-vybhyke, on kaytettéva sita vastaavaa

Ex-laitetta.

Laitteen moitteeton toiminta voidaan var-

mistaa vain imuletkun nimellisleveyksilla

DN40 tai DN50.

Kaikki muu kayttd on epaasianmukaista.

Laite ei sovellu seuraaviin kayttotarkoituk-

siin:
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e syttymislahteiden ja sellaisten polyjen,
joiden hehkumislampétila on < 190 °C,
imurointi

e rajahdysalttiiden tai niita lain (SprengG)
pykalassa 1 tarkoitetulla tavalla vastaa-
vien aineiden seka rajahtavien hoyry-il-
maseosten seka Al- ja Mg-pdlyjen
imurointi

e syttyvien nesteiden (syttyvat, helposti
syttyvat ja erittdin helposti syttyvat vaa-
rallisia aineita koskevan direktiivin 67/
548/ETY mukaan) (leimahduspiste alle
55 °C) seka syttyvien polyjen ja syttyvi-
en nesteiden sekoitusten imurointi

e magnesiumpdlyn tai -jauheen imurointi

e syttyvien nesteiden ja syttyvan polyn se-
osten imurointi

e hehkuvien tai kuumien hiukkasten imu-
rointi, joka voi aiheuttaa tulipalon tai ra-
jahdyksen

e Liittdminen pdlya tuottavaan koneeseen

Ymparistonsuojelu
oy Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia.
<39 Havitd pakkaukset ymparistoa saés-
taen.
Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisalta-
vat arvokkaita kierratettavia materiaa-
- leja tai rakenneosia kuten paristoja,
akkuja tai 0ljyja, jotka vaarin kasiteltyina tai
vaarin havitettyina voivat aiheuttaa mah-
dollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ym-
paristolle. Nama rakenneosat ovat
kuitenkin valttdmattémia laitteen asianmu-
kaisen toiminnan vuoksi. Tallda symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittaa kotitalous-
jatteena.

Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja ainesosista 16ytyy osoit-
teesta: www.kaercher.de/REACH

Lisavarusteet ja varaosat
A VAARA
Réjdhdysvaara ei-hyvaksyttyjen lisdva-
rusteiden vuoksi
Kéyté tyypissé 22 vain valmistajan hyvék-
symié lisévarusteita, jotka on merkitty Ex-
tarralla.

Kayta vain alkuperaisia lisdvarusteita ja al-
kuperaisia varaosia, silla ne varmistavat
laitteen turvallisen ja hairiottdman kayton.
Tietoja lisdvarusteista ja varaosista 10ytyy
osoitteesta www.kaercher.com.
Huomautus

Toimitukseen ei sisélly lisdvarusteita. Lis&-
varusteet on tilattava erikseen laitekohtai-
sesti.

Toimituksen sisalto

Tarkasta pakkauksesta purkaessasi sisal-
16n taydellisyys. Jos kuljetusvaurioita ilme-
nee, ilmoita niista jalleenmyyjalle.

Kuva katso kuvasivut

Kuva A

@ Likasailié

@) Jatepussi

(® Potentiaalintasauksen kaapeli
@ Imuletkuliitanta

() Tybntbaisa

(® Suodatin

@ Verkkojohto

Laitekytkin

(® Nayttolaite
Potentiaalintasauksen kaapeli
@ Imupéan lukitus

(@2 Paineentasausletku

@ Varustepidike

Likasailion vivun alaslaskeminen
(@ Kéantyvat pyorét ja seisontajarru

Symbollt Ialtteessa

WEA

Laite soveltuu pdlyn imurointiin
polyluokkaan M saakka.

AN VAROITUS

Iho-, keuhko- tai silmévauriot
Hienopdlyn p&ésy ilmaan tyhjennyksen,
huoltotdiden ja hévittdmisen yhteydessé
Kéyté tyhjennyksen ja huoltotbiden seké
pblyséilibn hévittdmisen yhteydessé méé-
réttyja suojavarusteita.
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Laite soveltuu tulenarkojen pélyjen imu-
rointiin, asennus vydhykkeen 22 ulkopuo-
lelle.

VAROITUS: Tata laitetta ei saa sijoittaa
alueelle 22. Jos kaytdssa on vyohyke 22,
on kaytettdva Ex-merkinnalla varustettua
laitetta.

Tarra osoittaa maks. alipaineen arvot suh-
teessa kaytettyyn imuletkun lapimittaan.
Nykyisen arvon voi lukea painemittarista.
Tata laitetta koskevat arvot, ks. luku V4&-
himmdistilavuusvirran tarkistaminen. Jos
arvo alittuu, suodatin pitda puhdistaa (ks.
luku Suodattimen puhdistaminen) tai vaih-
taa (ks. luku Suodattimen vaihto uuteen).
Imuletkun eri Iapimitat mahdollistavat sovit-
tamisen varusteosien liittimien eri Iapimit-
toihin.

IVR 60

Jatepussi

(tilausnumero 9.989-606.0)

Suodatin
\m’ (tilausnumero 9.981-681.0)

IVR 100
Jatepussi
(tilausnumero 9.989-607.0)

Suodatin
le (tilausnumero 9.981-681.0)

Kayttoonotto

AN VAROITUS

Potentiaalintasausjohtoa ei ole kytketty

oikein

Sé&hkoisku

Tarkista ennen jokaista kdyttéénottoa, etta

potentiaalintasausjohdot (maadoitusjohti-

met) on liitetty.

AN VAROITUS

Terveydelle haitallisen pélyn aiheutta-

ma vaara

Pélyn hengittdmisen aiheuttamat hengitys-

tiesairaudet.

Al3 imuroi ilman suodatinelementtia, sillé

muuten suurempi hienojakoisen pélyn

ulostulosmé&éré on terveydelle vaaraksi.

HUOMIO

Puuttuva suodatinelementti

Imumoottorin vaurioituminen

Al& imuroi ilman suodatinelementtia.

1. Aseta laite tydasemaan.

2. Kiinnita laite seisontajarruilla.

3. Varmista, ettd imupaa on asennettu oi-
kein paikalleen.

4. Yhdista imuletku (ei sisally toimituk-
seen) imuliitdntaan.

5. Tarkista roskasailion tayttdomaara (ks. lu-
ku Roskaséilibn tdyttéméérén tarkis-
tus).

6. Tyhjenna tarvittaessa roskasailio (ks. lu-
ku Roskasaéilibn tyhjentdminen).

7. Aseta jatepussi paikalleen ennen kuivai-
murointia (ks. luku Jéatepussin asettami-
nen paikalleen).

Kuva B

8. Kiinnita haluttu lisavaruste (ei sisally toi-
mitukseen) imuletkuun.

Imuliitdnndn sulkeminen
AN VAROITUS
Loukkaantumisvaara
Hienopdlysté johtuvat iho-, keuhko- tai sil-
maévauriot
Imuletkun irrottamisen jélkeen imuliitédnta
pitdé sulkea sulkutulpalla.
1. lrrota imuletku.
Kuva C
2. Aseta sulkutulppa tarkasti imuliitantaan.
3. Tyonna sulkutulppa vasteeseen asti.
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4. Kaanna sulkutulppaa oikealle, kunnes

imuliitanta on tiukasti kiinni.
Roskasiilion tayttomaaran
tarkistus

Kun roskasailio on tayttynyt roskasailion

imusuuttimen alareunaan asti, se on tyh-

jennettava. Laite ei kytkeydy automaatti-

sesti pois paalta, kun maksimitayttdtaso

ylittyy.

1. Tarkista roskasailion tayttémaara saan-
nollisesti.

Kayttd

Laite soveltuu hienon pdélyn imurointiin
pélyluokkaan M saakka.

AN VAROITUS

Terveydelle haitallisen pélyn aiheutta-
ma vaara

Pélyn hengittdémisen aiheuttamat hengitys-
tiesairaudet.

Ala imuroi ilman suodatinelementtia, silld
muuten suurempi hienojakoisen pélyn
ulostulosmééré on terveydelle vaaraksi.
HUOMIO

Hienon pélyn sisdénpéésyn aiheuttama
vaara

Imumoottorin vaurioitumisvaara

Ala koskaan poista suodatinelementtié
imuroinnin aikana.

Jatepussin asettaminen paikalleen

1. Kiinnita laite seisontajarruilla.

2. Irrota paineentasausletku likasailiosta.

Kuva D

3. Laske likasailio alas vetamalla vipuja
yléspain.

Kuva E

4. Veda likasailid ulos laitteesta.

Kuva F

5. Aseta jatepussiroskasailioon ja aseta se
huolellisesti astian seindmaa vasten ja
astian pohjalle.

6. Taita jatepussin reuna roskasailion reu-
nan yli ulkopuolelle.

Kuva E

7. Aseta roskasailio laitteeseen.

Kuva D

AN VAROITUS

Roskasdilion vaéré lukitus
Puristumisvaara

Al3 pid4 lukitsemisen aikana kési& misséén
tapauksessa roskaséilién ja suodatinren-
kaan vélissé tai vie niitd nostomekaniikan
ldhelle.

Lukitse likaséilié kdyttdmélld kahvaa mo-
lemmin k&sin.

8. Lukitse likasailid vivuilla.

9. Tybnna paineentasausletku likasailidoon.

Jatepussin poistaminen

A VAARA
Terveydelle haitallisen p6lyn aiheutta-
ma vaara
Polyn hengittdmisen aiheuttamat hengitys-
tiesairaudet.
Kertynyt pély on kuljetettava polytiiviissé
sdilibissé. Tayttdminen muihin séilibihin ei
ole sallittua. Pélynkerdysséilién saavat hé-
vittda vain tdhén tehtdvaén koulutuksen
saaneet henkil6t.
1. Kiinnita laite seisontajarruilla.
2. Poista imuletku tarvittaessa.
3. Irrota paineentasausletku likasailidsta.
Kuva D
4. Laske likasailio alas vetamalla vipuja

yléspain.
Kuva E
5. Veda likasailié ulos laitteesta.
Kuva G
6. Nosta jatepussi yl6s.
7. Sulje jatepussi tiukasti nippusiteella.
8. Ota jatepussi ulos.
9. Havita jatepussi lakisaateisten maarays-

ten mukaisesti.
Kuva E
10.Aseta roskasailio laitteeseen.
Kuva D
AN VAROITUS
Roskaséilién vééra lukitus
Puristumisvaara
Alé pida lukitsemisen aikana késid misséén
tapauksessa roskaséilién ja suodatinren-
kaan vélissé tai vie niitd nostomekaniikan
ldhelle.
Lukitse likaséilié kdyttdmélld kahvaa mo-
lemmin késin.
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11.Lukitse likasailid vivuilla.
12.Paineentasausletkun tydntdminen lika-
sailioon
Laitteen kytkeminen paille
1. Yhdista verkkopistoke pistorasiaan.
2. Kytke laite paalle laitekytkimesta.
Kuva H
3. Kaynnista imurointi.

Vahimmaistilavuusvirran
tarkistaminen

Laitteen etupuolelle on asennettu nayttélai-
te, joka nayttaa laitteen siséisen imualipai-
neen (katso luku Laitekuvaus).
Taulukossa on ilmoitettu suurimman imuali-
paineen arvo. Arvo riippuu laitteen tehosta
ja kaytetysta imuletkusta.
HUOMIO
Imutehon menettidminen
Jos ilmoitettu arvo ylittyy, ilman nopeus las-
kee alle arvon 20 m/s.
Puhdista péésuodatin viimeistéén silloin,
kun arvo on saavutettu (katso luku Suodat-
timen puhdistaminen).
Vaihda péésuodatin, jos arvo ei pienene
merkittavasti puhdistamalla (katso luku
Suodattimen vaihto uuteen).

Teho |Letkun halkai- |arvo
sija

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Puhdista suodatin viimeistaan ilmoitetun
arvon kohdalla.

Suodattimen puhdistaminen
Huomautus
Puhdista suodatin sdénndbllisesti, jotta imu-
teho ei laske.
Kuva |
1. Puhdista suodatin liikuttamalla suodatin-
puhdistuksen kasikahvaa useita kertoja
edestakaisin.

Laitteen kytkeminen pois paalta

1. Kytke laite pois paalta paalle-/poiskytki-
mesta.

2. Tyhjenna likasaili6 ja puhdista se.

3. Irrota varuste ja puhdista ja kuivaa se
tarvittaessa.

Jokaisen kayton jilkeen
Roskasiilion tyhjentaminen
Roskasailié on tyhjennettava tarvittaessa ja

jokaisen kayton jalkeen.
1. Kytke laite pois p&alta ja irrota virransyo-
tosta.
2. Puhdista suodatin.
3. Poista likasailio laitteesta ja vaihda jate-
pussi (katso luku Vaihda jatepussi).
Huomautus
Siirré likaséiliété vain sen juoksurullilla. Alé
kayta sité varten nosturia, haarukkatrukkia
tai vastaavaa.
Imup&an poistaminen
AN VARO
Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Nosta vain imupaéta. Alé poista imupé&été
kdasin sen painon vuoksi.
A VAARA
Jos painoa ei oteta huomioon
Putoavan laitteen aiheuttama loukkaantu-
misvaara
Noudata voimassaolevia tapaturmantorjun-
tamaérayksia ja turvaohjeita.
Tarkasta ennen nostamista, etté nostolaite
Ja nostovéline toimivat moitteettomasti.
Nosta laitetta vain nostamiseen tarkoitetus-
ta nostosilmukasta.
Varmista nostovélineen kiinnitys kuorman
tahattoman irtoamisen varalta.
Vain tehtévéén pétevét ammattilaiset saa-
vat kdyttda nostolaitetta.
Nostolaitteen vaara-alueella ei saa oleskel-
la ihmisiéa.
Al4 j&té laitetta nostovélineeseen ilman val-
vontaa.
Kuva J
1. Kytke laite pois p&alta ja irrota sdhkdver-
kosta.
2. Avaa imupaan lukitus.
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3. Kiinnita soveltuva nostovaline nostosil-
mukkaan.

4. Nosta imup&a nostolaitteen avulla ja
aseta se soveltuvalle alustalle.

Laitteen sailytys
1. Kelaa verkkokaapeli kaapelipidikkeen
ympaérille.
. Aseta laite kuivaan tilaan ja varmista, et-
teivat sivulliset paase kayttdmaan laitet-

ta.

- Kuljetus

&N VARO

Jos painoa ei oteta huomioon

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.

Roskasailié on tyhjennetty.

1. Polytdnta kuljetusta varten sulje imulii-
tanta (ks. luku Imuliitdnnén sulkemi-
nen).

. Vapauta kaantyvien pyorien seisontajar-
ru ja tyénna laitetta tydntékahvasta.

. Kun haluat lastata laitteen, tartu siihen
rungosta ja tydntdkahvasta.

. Kun kuljetat laitetta ajoneuvossa, var-
mista, etta se ei paase liukumaan tai kal-
listumaan.

AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Varastoi laite vain tasaisille pinnoille kaatu-
misen vélttdmiseksi.

Ota varastoinnissa huomioon laitteen pai-
no.

Roskasailié on tyhjennetty.

1. Sailyta laitetta vain sisatiloissa.

Hoito ja huolto
A VAARA
Tahattomasti kdynnistyva laite, koske-
tus virtaajohtaviin osiin
Loukkaantumisvaara, sdhkoisku
Kytke pois pé&élté ennen laitteelle tehtévié
toita.
Irrota verkkopistoke.

N

N

w

N

A VAARA

Terveydelle haitallisen pélyn aiheutta-

ma vaara

Pélyn hengittdmisen aiheuttamat hengitys-

tiesairaudet.

Kéyta huoltotdiden (esim. suodattimen

vaihdon) aikana véhintdén P2-luokan hen-

gityssuojainta seké kertakayttésuojavaate-
tusta.

AN VAROITUS

Terveydelle haitallisen pélyn aiheutta-

ma vaara

Po6lyn hengittémisen aiheuttamat hengitys-

tiesairaudet.

Vaarojen vélttdmiseksi valmistajan tai

asiaan perehdytetyn henkilén on tarkastet-

tava véhintédén kerran vuodessa turvalait-
teiden turvallisuustekninen moitteeton
toimivuus, esim. laitteen tiiviys, suodatti-
men vaurioituminen ja valvontalaitteiden
toiminta.

HUOMIO

Silikonipitoinen hoitoaine

Muoviosat voivat vaurioitua.

Alé kéyta puhdistukseen silikonia siséltévia

hoitoaineita.

Pdlya poistavat koneet ovat vaarojen pois-

tamiseen tarkoitettuja turvalaitteita BGV A1

-asiakirjan mukaisesti.

o Kayttdjan tekeméaa huoltoa varten laite
pitda purkaa, puhdistaa ja huoltaa, mika-
li se on mahdollista ilman, etta huolto-
henkildstd ja muut henkildt joutuvat
vaaraan. Asianmukaisena varotoimen-
piteena ennen laitteen purkamista on
suoritettava myrkkyjen poisto. Varokei-
noihin kuuluvat paikallisesti suodatettu
koneellinen ilmanvaihto tilassa, jossa
laite puretaan, huoltoalueen puhdistus
sekd henkildstdn sopiva suojaus.

e Laitteen ulkopuolelta on imuroitava myr-
kylliset aineet ja ulkopuoli on pyyhittava
puhtaaksi tai kasiteltava tiivistysaineella
ennen kuin laite viedaan pois vaarallisel-
ta alueelta. Kaikki laiteosat on katsottava
likaisiksi, kun ne tuodaan pois vaaralli-
selta alueelta. Polyn levidamisen estami-
seksi on toteutettava sopivat
toimenpiteet.
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e Huolto- ja korjaustéiden aikana on hei-
tettéva pois kaikki saastuneet esineet,
joita ei voi puhdistaa riittdvan hyvin. Tal-
laiset esineet on havitettava lapinaky-
mattdmissa sakeissa, tallaisen jatteen
havittamista koskevien voimassa ole-
vien maaraysten mukaisesti.

e |Imuaukot on suljettava laitteen kuljetuk-
sen ja huollon ajaksi sulkutulpalla.

1. Huomaa, ettd voit tehda yksinkertaiset
huolto- ja hoitotydt itse.

2. Puhdista laitteen pinnat ja sailion sisa-
puoli sdanndllisesti kostealla liinalla.

Tarkastus- ja huoltotyot
Tarkistuta laite sdanndéllisesti lainsadatajan
kansallisten onnettomuudentorjuntamaa-
raysten mukaisesti. Asiantuntevan henki-
16n on suoritettava huoltoty6t saanndllisin
valiajoin valmistajan ilmoituksen mukaises-
ti, ja niiden yhteydessa on noudatettava an-
nettuja maarayksia ja
turvallisuusvaatimuksia. Vain sahkdalan
ammattilaiset saavat suorittaa téita sahko-
laitteen parissa. Jos sinulla on kysyttavaa,
ota yhteyttd KARCHERIn edustajaan.

Suodattimen vaihto uuteen
A VAARA
Terveydelle haitallisen p6lyn aiheutta-
ma vaara
Pélyn hengittémisen aiheuttamat hengitys-
tiesairaudet.
Kertynyt p6ly on Kuljetettava pélytiiviissé
séilibissa. Tayttdminen muihin séilibihin ei
ole sallittua. Pélynkerdysséilion saavat h&-
vittda vain tdhén tehtdvéan koulutuksen
saaneet henkil6t.
&N VAROITUS
Vaara terveydelle haitallisen pélyn joh-
dosta.
Pélyn hengittdmisen aiheuttamat hengitys-
tiesairaudet.
Suodatinelementtid ei endé saa kayttaa
laitteesta poistamisen jélkeen.
Kiinteasti asennettuja suodattimia saa
vaihtaa vain soveltuvilla alueilla (esim.ns.
dekontaminointiasemilla ammattilaisten toi-
mesta.
Kuva K

@ Kiristysrengas
(@ Suodatin

®) Mutterit

@ Puhdistuslaite

1. Poista imupaa (katso luku Imupéén
poistaminen).
2. Irrota suodatinyksikkd laitteesta kéasi-
kahvoista ja k&danna se ympari.
Kuva L
. Poista mutterit ja irrota puhdistuslaite.
. Avaa kiristysrenkaan kierreliitos.
. Poista suodatin.
. Havita suodatinvaahto.
. Aseta uusi suodatin paikalleen.
. Aseta uusi suodatinvaahto.
. Aseta kiristysrengas ja kierra se kiinni.
10.Aseta puhdistuslaite ja kierra se kiinni.
11.Aseta suodatinyksikko.
Varmista asennuksen yhteydessa, etta
suodatinosan kieleke kiinnittyy akseliin.
Kuva M

Vaihda jatepussi

A VAARA
Terveydelle haitallisen pélyn aiheutta-
ma vaara
Pélyn hengittdmisen aiheuttamat hengitys-
tiesairaudet.
Kertynyt pély on kuljetettava polytiiviissé
séilidissé. Tayttdminen muihin séilibihin ei
ole sallittua. Pélynkerédyssaéilién saavat hé-
Vittda vain tdhén tehtdvaan koulutuksen
saaneet henkilét.
1. Kiinnita laite seisontajarruilla.
2. Poista imuletku tarvittaessa.
3. Irrota paineentasausletku likasailidsta.
Kuva D
4. Laske likasailio alas vetamalla vipuja

yléspain.
Kuva E
5. Veda likasailio ulos laitteesta.
Kuva G
6. Nosta jatepussi ylOs.
7. Sulje jatepussi tiukasti nippusiteella.
8. Ota jatepussi ulos.
9. Havita jatepussi lakisaateisten maarays-

ten mukaisesti.
Kuva F

©oo~NO oW
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10.Aseta uusi jatepussi roskasailioon ja
aseta se varovasti astian seindmaa vas-
ten ja astian pohjalle.

11.Taita jatepussin reuna roskasailion reu-
nan yli ulkopuolelle.

Kuva E

12.Aseta roskasailio laitteeseen.

Kuva D

&N VAROITUS

Roskasdilion vééra lukitus

Puristumisvaara

Al& pidé lukitsemisen aikana késié miss&én

tapauksessa roskaséilién ja suodatinren-

kaan vélissé tai vie niitd nostomekaniikan

l&helle.

Lukitse likaséailié kdyttdmélld kahvaa mo-

lemmin Késin.

13.Lukitse likasailio vivuilla.

14.Ty6nna paineentasausletku likasailiéon.

Ohjeet hairiotilanteissa

A VAARA

Loukkaantumisvaara

Laitteen tahattoman k&ynnistymisen vaara
ja sédhkdiskun vaara

Kytke laite pois pdéltd ennen kaikkia lait-
teelle tehtévié téité ja irrota verkkopistoke.
Anna Kaikki séhkéosien tarkastukset ja nii-
den parissa tehtdvét tyét ammattilaisen
suoritettaviksi.

Moottori (imuturbiini) ei kaynnisty

Ei sahkojannitetta

® Tarkista pistorasia ja virran sy6tén sula-
ke.

® Tarkista laitteen verkkojohto ja verkko-
pistoke.

Imuteho laskee

Suutin, imuputki tai imuletku on tukossa.

® Tarkasta suutin, imuputki ja imuletku ja
puhdista ne tarvittaessa.

Suodatin on likaantunut.

® Puhdista suodatin.

Havittaminen
Laite on havitettava lakisdateisten maa-
raysten mukaisesti sen kayttdian tultua tay-

teen.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaa-
van myyntiyhtion julkaisemat takuuehdot.
Korjaamme laitteessa mahdollisesti iime-
nevat hairiét takuuajan kuluessa maksutta,
jos hairididen syyna ovat olleet materiaali-
tai valmistusvirheet. Takuutapauksessa
pyydamme ottamaan yhteytta ostotositteen
kanssa jalleenmyyjaan tai lahimpaan val-
tuutettuun asiakaspalveluun.

(Osoite, katso takasivu)

Tekniset tiedot

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Sahkaliitanta
Verkkojannite \Y 400 400 400
Vaihe ~ 3 3 3
Verkkotaajuus Hz 50 50 50
Kotelointiluokka IPX4 IPX4 IPX4
Suojaluokka I | |
Nimellisteho w 3000 3000 4700
Verkkosulake (hidas) A 16 16 32
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
MACD ScMACD ScMACD
Mitat ja painot
Tyypillinen kayttdpaino kg 154 159 184
Pituus x leveys x korkeus mm 855x 760 x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
Suodatinpinta m? 1,75 1,75 1,75
Ympéristoolosuhteet
Varastointilampaétila °C -10-40 -10-40 -10-40
Laitteen tehotiedot
Sailidtilavuus I 60 100 100
limamaara I/s 87,5 87,5 137,5
liman syé6ttdémaara toiminnan aikana I/s 56,5 56,5 88,5
Alipaine kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Kayttépaine kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Imuletkun liitanta NWDN70 NWDN70 NW DN70
Imuletkun nimellislapimitta DN40/50 DN40/50 DN40/50
Suodattimen tilausnumero 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Maaritetyt arvot EN 60335-2-69 mukaan
Kasi-kasivarsi-tarinaarvo m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Epavarmuus K m/s? 0,2 0,2 0,2
Aénenpainetaso Ly dB(A) 62 62 71
Mittausepavarmuus Ko dB(A) 2 2 2
Verkkojohto
Verkkojohto HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Osanumero (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Kaapelin pituus m 7,5 7,5 7,5

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

EU-
vaatimustenmukaisuusvakuu
tus
Taten vakuutamme, etta jaliempana kuvat-

tu kone vastaa suunnittelultaan ja raken-
teeltaan seka meidan markkinoille
tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia.
Jos konetta muutetaan ilman meidan hy-
vaksyntaamme, tdman vakuutuksen voi-
massaolo raukeaa.

Tuote: Kuivaimuri

Tuote: Méarka- ja kuivaimuri

Tyyppi: 9.990-xxx
Sovellettavat EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2014/30/EU

2011/65/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018
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Sovelletut yhdenmukaistamattomat
standardit

IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Sovelletut kansalliset standardit
Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johdon
puolesta ja valtuuttamina.

M

Toimitusjohtajana toimiva osakas

M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Puh.: +49 7171 94888-0

Faksi: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01
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Generelle merknader

Les den originale driftsveiledningen for ap-

paratet far farste gangs bruk, fglg anvisnin-

gene iden, og oppbevar den til senere bruk

eller for en ny eier.

e Forfgrste igangsetting ma sikkerhetsan-
visningene nr. 5.956-249.0 leses.

e Det kan oppstéa skader pa maskinen og
fare for brukeren og andre personer der-
som den originale driftsveiledningen og
sikkerhetsanvisningene ikke tas til falge.

e Informer forhandleren umiddelbart ved
ev. transportskader.

Sikkerhetsanvisninger
Risikoniva

A FARE

e Anvisning om en umiddelbar truende fare
som kan fgre til store personskader eller
til ded.

&N ADVARSEL

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fare til store personskader eller
til dad.

A& FORSIKTIG

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til mindre personskader.

OBS

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til materielle skader.

Generelle sikkerhetsanvisninger

A FARE e Bruk av apparatet og de sub-
stansene det brukes til, innbefattet sikker
avfallshandtering av materialet som suges
opp, skal kun utfgres av opplaert personale.
e Dersom utblasningsluften fares tilbake til
rommet, ma en tilstrekkelig luftvekslingsra-
te L veere tilstede i rommet. For a overholde
de pékrevde grenseverdiene skal den tilba-
kefarte volumstresmmen utgjore maks.

50 % av volumstremmen for den friske luf-
ten (romvolum Vg x luftvekslingsrate Ly).
Uten seerskilte ventilasjonstiltak gjelder:
LW=1h'7. e Apparatet inneholder helseska-
delig stev. Tamming og vedlikehold, innbe-
fattet tamming av stevbeholderen, skal kun
utfgres av fagpersoner ikledd egnet per-
sonlig verneutstyr. e Apparatet skal ikke
brukes uten fullstendiq filtreringssystem.

e [glg de gjeldende sikkerhetsbestemmel-
sene som er aktuelle for de materialene
som skal behandles. e Samtidig oppsam-
ling av ulikt brennbart stagv i oppsamlings-
beholderen kan fare til brann eller
eksplosjon.
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N ADVARSEL e Du ma ikke sette opp el-
ler betjene enheten i omrader der det er fa-
re for stov eller gasseksplosjon. En
stoveksplosiv atmosfaere inne i enheten er
bare tillatt foran filteret. Gasseksplosiv at-
mosfeere er forbudt inne i enheten. e Appa-
ratet egner seg ikke til oppsuging og
utpumping av brennbare vaesker (tenn-
bare, lett tennbare, hayt tennbare iht. ret-
ningslinjen for farestoffer 67/548/EQ@S)
(Flampunkt under 55 °C), samt blandinger
av brennbart stov med tennbare veesker.

e Enheten er ikke designet for & absorbere
stev med ekstremt lav minimum tenningse-
nergi (ME <1 mJ), for eksempel toner,
mesh, aluminiumspulver, blysyre egnet.

e Enheten er ikke egnet til & suge opp tenn-
kilder og stov med en gladetemperatur pa
< 190 °C. e For hver idriftsetting ma du
kontrollere om potensialutjevningslednin-
gene (jordledning) er tilkoblet. ® Apparatet
ma ikke brukes eller oppbevares utendgrs
under vate forhold. e Stram parkerings-
bremsen pa styrerullen slik at apparatet
stéar stabilt. Med apen parkeringsbrems kan
enheten sette seg i bevegelse ukontrollert.
AN\ FORSIKTIG e Ved lengre arbeidspau-
serog etter bruk slas apparatet slas av med
apparatbryterne og stapselet trekkes ut.
OBS e Apparatet skal kun lagres
innendars. e Klemfare! Bruk hansker nar
du tar av eller setter pa sugehodet, filteren-
heten eller oppsamlingsbeholderen. e Fare
for skader! Du ma aldri suge uten eller med
skadet filter. @ Bruk vernesko nar du betje-
ner apparatet. ® Apparatet skal kun beve-
ges i skritthastighet og av to personer i
skraninger. e Pase at det ikke kommer ut
stov nar du skifter tilbehgrsdeler. e Ved
normaldrift kan overflatetemperaturen stige
til opp til 135 °C. @ Unnga & fa knekk pa su-
geslangeenheten. e Utfgr en regelmessig
visuell inspeksjon av slangene.

Elektrisk tilkobling
Anlegget mé kun kobles til stramuttak som
erinstallert av en elektromontgr i henhold til
IEC 60364. Tilkoblingsverdier, se Tekniske
spesifikasjoner og typeskiltet.

A FARE

Fare pa grunn av elektrisk stot

Livsfare

Ikke skad de elektriske tilkoblingsledninge-
ne f.eks. ved & kjare over, klemme eller rive
dem.

Beskytt kablene mot sterk varme, olje og
Skarpe kanter.

Kontroller apparatets streamledning for ska-
der far hver bruk. lkke ta i bruk et apparat
med skadet stramledning. La elektriker
skifte ut skadet ledning.

Fremgangsmate i nadstilfelle
A FARE
Fare for personskader og materielle
skader ved kortslutning eller andre elek-
triske feil
Fare for elektrisk stat, fare for forbrenninger
Sla av apparatet og trekk ut stgpselet.
Forholdsregler ved filterbrudd/lekkasje:
1. Sla av apparatet umiddelbart.

Apparatet ma ikke lenger brukes.

2. Bytt ut filteret.

Forskriftsmessig bruk

Apparatet er ment for:

e Vat og terr rengjering av gulv og vegger

e Oppsuging av tert, brennbart, helsefarlig
avleiret stgv; stovklasse H iht.
EN 60335-2-69

e Oppsuging av ikke eksplosjonsfarlige
stoffer

e Oppsuging av brennbart stgv av alle stg-
veksplosjonsklasser (unntatt stev med
minimum antennelsesenergi
ME <1 mJ)

e Oppsuging av stgv og grov smuss

e Oppsuging av brennbart stgv fra en so-
ne 22 hvis apparatet er installert utenfor
potensielt eksplosive omrader

e Oppsuging av fuktige og flytende sub-
stanser

e Kommersiell bruk, f.eks. pa hoteller,
skoler, sykehus, fabrikker, butikker, kon-
torer og utleiefirmaer.

e Industriell bruk, f.eks. i lager- og produk-
sjonsomrader
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Hvis det er en klassifisert Ex-sone pa appa-

ratets installasjonssted, ma en tilsvarende

Ex-enhet brukes.

Feilfri bruk av apparatet er kun sikret ved

bruk av nominelle diametere for sugeslan-

ger: DN40 og DN50.

Enhver annen bruk er a anse som ikke for-

skriftsmessig.

Apparatet egner seg ikke til:

e Oppsuging av tennkilder og stev med
gledetemperatur < 190 °C

e Oppsuging av eksplosive eller tilsvaren-
de stoffer i henhold til §1 i SprengG (tysk
sprengstofflov), eksplosive damp-luft-
blandinger, samt Al- og Mg-stav

e Oppsuging av brennbare vaesker (an-
tennelige, lett antennelige, sveert lettan-
tennelige iht. radsdirektiv 67/548/EQS
om klassifisering og merking av farlige
stoffer) (lammepunkt under 55 °C),
samt blandinger av brennbart stav og
brennbare vaesker

e Oppsuging av magnesiumstgv eller pul-
ver

e Oppsuging av blandinger av brennbare
vaesker og brennbart stav

e Oppsuging av glgdende eller varme par-
tikler, da dette kan fare til brann eller ek-
splosjon

o Tilkobling til en stavgenererende maskin

&y Materialet i emballasjen kan resirkule-
Q'é) res. Kvitt deg med emballasjen pa en
miljgvennlig mate.

Elektriske og elektroniske apparater

inneholder verdifulle resirkulerbare
== materialer og ofte deler som batterier,
batteripakker eller olje. Disse kan utgjare
en potensiell fare for helse og miljg ved feil
bruk eller feil avfallsbehandling. Disse
delene er imidlertid n@dvendige for korrekt
drift av apparatet. Apparater merket med
dette symbolet skal ikke kastes i hushold-
ningsavfallet.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene
finner du pa: www.kaercher.de/REACH

Tilbehor og reservedeler

A FARE

Eksplosjonsfare pa grunn av ikke-god-
kjent tilbehor

Bruk kun tilbehgr som er godkjent av pro-
dusenten og merket med eksplosjons-kle-
bemerke for bruk iht. type 22.

Bruk bare originalt tilbehar og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og
problemfri drift av apparatet.

Informasjon om tilbehegr og reservedeler
finner du pa www.kaercher.com.

Merknad

Tilbehar er ikke inkludert i leveringsomfan-
get. Tilbehor ma bestilles separat avhengig
av bruksomréadet.

Leveringsomfang

Kontroller at innholdet i pakken er komplett
nar du pakker ut. Ta kontakt med forhand-
leren ved transportskader.

Apparatbeskrivelse

Bilde, se grafikkside

Figur A

(@ Smussbeholder

@) Avfallspose

(3 Kabel potensialutligning

(@ Sugeslangetilkobling

(5) Skyvehandtak

®) Filter

@ Strgmkabel

Apparatbryter

(© Displayinstrument

Kabel potensialutligning

@) Lé&s sugehode

@2 Trykkompensasjonsslange
@ Tilbehgrsholder

Senk spaken for smussbeholderen
@ Styreruller med lasebremse

Symboler pa apparatet

WEA
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Apparatet kan brukes til & suge opp stav
opptil stevklasse M.

AN ADVARSEL

Skader pa hud, lunger og oyne

Utslipp av finstav ved temming, vedlikehold
og avfallshandtering

Bruk foreskrevet verneutstyr ved tamming
og vedlikehold, samt ved avfallshandtering
av stgvoppsamlingsbeholderen.

| € y
Apparatet er egnet for suging av brennbart
stav, installasjon utenfor sone 22.
ADVARSEL.: Dette apparatet ma ikke plas-
seres i sone 22. Hvis sone 22 foreligger, ma
det benyttes et eksplosjonssikkert apparat.

Klistremerket viser verdiene for maks. va-
kuum relatert til den anvendte sugeslange-
diameteren. Den aktuelle verdien kan leses
av pa manometeret. Verdiene som gjelder
for dette apparatet, finner du i kapittel Av-
lese minimum-volumstrem. Hvis verdien
underskrides, ma filteret rengjeres (se ka-
pittel Rengjare filteret) eller skiftes ut (se
kapittel Skifte filter). De ulike sugeslange-
diameterne muliggjer en tilpasning til de
forskjellige tilkoblingsdiameterne for tilbe-
hgrsdelene.

IVR 60
Avfallspose
(Bestillingsnr. 9.989-606.0)

Filter
le (Bestillingsnr. 9.981-681.0)

IVR 100
Avfallspose
(Bestillingsnr. 9.989-607.0)

Filter
\m’ (Bestillingsnr. 9.981-681.0)

Igangsetting

AN ADVARSEL

Ukorrekt tilkoblet potensialutjevnings-

ledning

Elektrisk stat

For hver igangsetting ma du kontrollere om

potensialutjevningsledningen (jordlednin-

gen) er tilkoblet.

AN ADVARSEL

Fare pa grunn av helseskadelig stov

Luftveissykdom som falge av innanding av

stov.

Ikke sug uten filterelement, ellers oppstar

det helsefare pa grunn av forhgyet utslipp

av finstov.

OBS

Manglende filterelement

Skader pa sugemotoren

lkke sug uten filterelement.

1. Sett apparatet i arbeidsposisjon.

2. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

3. Forviss deg om at sugehodet er satt rik-
tig pa plass.

4. Sett inn sugeslangen (ikke inkludert i le-
veringsomfanget) i sugetilkoblingen.

5. Kontroller fylinivaet i smussbeholderen
(se kapittel Kontroller fyllnivaet i smuss-
beholderen).

6. Tem smussbeholderen ved behov (se
kapittel Tem smussbeholderen).

7. Sett inn avfallsposen far terrsuging (se
kapittel Sette inn avfallspose).

Figur B

8. Sett gnsket tilbehgr (ikke inkludert i leve-
ringsomfanget) pa sugeslangen.

Lukke sugetilkobling
&N ADVARSEL
Fare for personskader
Skader pa hud, lunger og @yne forarsaket
av finstgv
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Etter at sugeslagen er fiernet, ma sugetil-

koblingen lukkes med tetningspluggen.

1. Fjern sugeslangen.

Figur C

2. Sett tetningspluggen ngyaktig inn i su-
getilkoblingen.

3. Skyv tetningspluggen helt inn.

4. Vri tetningspluggen mot hayre til sugetil-
koblingen er tett lukket.

Kontroller fyllnivaet i
smussbeholderen
Tem smussbeholderen nar den er fylt til un-
derkanten av sugestussen pa smussbehol-
deren. Apparatet slar seg ikke av
automatisk nar det maksimale fylinivaet
overskrides.
1. Kontroller fylinivaet i smussbeholderen
regelmessig.

Apparatet kan brukes til suging av finstav
opp til stevklasse M.
AN ADVARSEL
Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av inndnding av
stov.
Ikke sug uten filterelement, ellers oppstar
det helsefare pa grunn av forhayet utslipp
av finstov.
OBS
Fare pa grunn av inntrengning av fin-
stov
Fare for skade pa sugemotoren.
Du ma aldri fierne filterelementet mens su-
ging pégar.
Sette inn avfallspose
1. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.
2. Trekk ut trykkompensasjonsslangen fra
smussbeholderen.
Figur D
3. Senk senk smussbeholderen ved & trek-
ke opp spakene.
Figur E
4. Trekk smussbeholderen ut av apparatet.
Figur F

5. Sett avfallsposen i smussbeholderen og
legg den omhyggelig mot beholderveg-
gen og beholderbunnen.

6. Brett kanten av avfallsposen ut over
kanten av smussbeholderen.

Figur E

7. Sett smussbeholderen inn i apparatet.

Figur D

&N ADVARSEL

Feil fremgangsmate ved lasing av

smussbeholderen

Klemfare

Under ldsingen mé du aldri holde hendene

mellom smussbeholderen og filterringen el-

ler i neerheten av loftemekanismen.

Las smussbeholderen ved & betjene spa-

ken med begge hender.

8. Las smussbeholderen med spakene.

9. Trekk ut trykkompensasjonsslangen fra
smussbeholderen.

Fjerne avfallspose

A FARE

Fare pa grunn av helseskadelig stov

Luftveissykdom som falge av innanding av

stgv.

Stav som oppstar, skal transporteres i stgv-

tette beholdere. Omfylling er ikke tillatt.

Stavoppsamlingsposen skal kun avfallsbe-

handles av opplaerte personer.

1. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

2. Fjern ev. sugeslangen.

3. Trekk ut trykkompensasjonsslangen fra
smussbeholderen.

Figur D

4. Senk senk smussbeholderen ved & trek-
ke opp spakene.

Figur E

5. Trekk smussbeholderen ut av apparatet.

Figur G

6. Brett opp avfallsposen.

7. Forsegl avfallsposen tett med buntban-
det.

8. Ta ut avfallsposen.

9. Avfallsposen skal kastes i henhold til
gjeldende forskrifter.

Figur E

10.Sett smussbeholderen inn i apparatet.
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Figur D

AN ADVARSEL

Feil fremgangsmate ved lasing av

smussbeholderen

Klemfare

Under lasingen méa du aldri holde hendene

mellom smussbeholderen og filterringen el-

ler i neerheten av lgftemekanismen.

Las smussbeholderen ved & betjene spa-

ken med begge hender.

11.Las smussbeholderen med spakene.

12.Sett trykkompensasjonsslangen pa
smussbeholderen.

Sla pa apparatet
1. Sett stopselet inn i stikkontakten.
2. Sla pa maskinen ved hovedbryteren.
Figur H
3. Start sugeprosessen.

Avlese minimum-volumstrem
Foran pa maskinen er det montert et vis-
ningsinstrument som viser sugeundertryk-
ket ine i apparatet (se kapittel
Apparatbeskrivelse).

Tabellen viser verdien for maksimalt suge-
vakuum. Denne verdien avhenger av appa-
ratytelsen og sugeslangen som brukes.
OBS

Tap av sugeytelse

Hvis den angitte verdien overskrides, faller
lufthastigheten i sugeslangen under 20 m/
s.

Rengjar hovedfilteret senest nér verdien
nas (se kapittel Rengjare filteret).

Skift hovedfilteret hvis verdien ikke er tyde-
lig redusert etter en rengjoring (se kapittel
Skifte filter).

Effekt Slangediameter|Verdi

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Rengjer hovedfilteret senest ved den
angitte verdien.

Rengjare filteret
Merknad
Rengjar filteret regelmessig for & unnga tap
av sugekraft.
Figur |
1. Beveg handtaket for filterrengjeringen
frem og tilbake flere ganger for a rengje-
re filteret.

Sla av apparatet
. Sla av apparatet med Pa- /Av-bryteren.
. Tem og rengjgr smussbeholderen.
3. Demonter og ev. rengjgr og terk tilbeha-
ret.

N -

Etter hver bruk

Tem smussbeholderen
Smussbeholderen ma temmes ved behov
og etter hver bruk.

1. Sla av apparatet og koble fra stremmen.

2. Rengjer filteret.

3. Fjern smussbeholderen fra apparatet og
skift avfallsposen (se kapittel Skifte av-
fallspose).

Merknad

Beveg smussbeholderen bare pé disse Ig-

perullene. lkke bruk kran, gaffeltruck eller

lignende.

Ta av sugehodet

AN FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Loft kun sugehodet. P& grunn av vekten ma
sugehodet ikke tas av for and.

A FARE

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader hvis apparatet faller
ned

Folg lokale sikkerhetshenvisninger og for-
Skrifter om forebygging av ulykker.

For hvert laft ma du kontrollere at Igfteut-
styret fungerer feilfritt.

Apparatet ma kun Ilgftes i gyebolten.

Sikre Ilgfteopphenget slik at lasten ikke blir
hengende utilsiktet utenfor.

Det er kun kvalifiserte fagpersoner som far
betjene kranen.

Det er forbudt & oppholde seg i kranens fa-
reomrade.
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La aldri apparatet vaere ubevoktet sa lenge

det henger i lofteopphenget.

Figur J

. Sla av apparatet og koble fra strammen.

. Apne lasen for sugehodet.

. Fest egnet lgfteutstyr i gyebolten.

. Laft sugehodet med en kran og legg den
pa et egnet sted.

Oppbevare apparatet
. Vikle stramledningen rundt kabelholde-
ren.
. Sett apparatet i et tagrt rom og sikre det
mot uautorisert bruk.

&N FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader

Ta hensyn til apparatets vekt under trans-

port.

Smussbeholderen er tom.

1. Lukk sugetilkoblingen for & sikre stgvfri
transport (se kapittel Lukke sugetilkob-
ling).

. Lgsne parkeringsbremsene og skyv en-
heten med skyvebgylen.

. For & laste apparatet, hold det i under-
stellet og skyvebgaylen.

. Ved transport i kjgretay ma apparatet
sikres mot & skli og velte.

Oppbevaring
AN FORSIKTIG
Ved ignorering av vekten
Fare for personskader og materielle skader
Oppbevar apparatet kun pé jevne overfla-
ter for & unnga velt.
Ta hensyn til maskinens vekt ved lagring.
Smussbeholderen er tom.
1. Oppbevar apparatet kun innendgrs.

Stell og vedlikehold
A FARE
Utilsiktet start av apparatet, bergring av
stremforende deler
Fare for personskader, elektrisk stot
Slé av apparatet far det arbeides pa det.
Trekk ut stgpselet.

A OON =

-

N

w N

N

A FARE
Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av innanding av
stav.
Bruk reykvernmaske P2 eller hayere og en-
gangsklaer under vedlikeholdsarbeid (f.eks.
bytte av filter).
&N ADVARSEL
Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som fglge av innanding av
stov.
Sikkerhetsinnretninger til forebygging av
farer mé minst én gang i aret sikkerhetstek-
nisk funksjonskontrolleres av produsenten
eller en oppleert person, f.eks. for a pase at
maskinen er tett, at filteret ikke er skadet, at
kontrollinnretningene fungerer.

OBS

Silikonholdig pleieprodukt

Plastdeler kan angripes.

Ikke bruk silikonholdige pleieprodukter til

rengjering.

Stavfijerningsmaskiner er sikkerhetsinnret-

ninger for forebygging eller eliminering av

farer i henhold til BGV A1.

e Dersom brukeren foretar vedlikeholdet
selv, ma apparatet tas fra hverandre,
rengjeres og holdes vedlike, sa langt det
er gjennomferbart, uten at det oppstar
farer for vedlikeholdspersonalet og an-
dre personer. Forsiktighetsregler som
ma tas innbefatter avgiftning for appara-
tet tas fra hverandre, iverksetting av
forebyggende tiltak med tanke pa filtrert,
pakrevd ventilasjon pa stedet der appa-
ratet skal tas fra hverandre, rengjaring
av vedlikeholdsomradet og egnet be-
skyttelse av personalet.

e Utsiden av apparatet bar avgiftes i kraft
av stagvsuging og tarkes av, eller be-
handles med tetningsmiddel, far det tas
ut av det farlige omradet. Alle apparatets
deler ma anses som forurenset nar de
tas ut av det farlige omradet. Det ma set-
tes i verk egnede tiltak for & unnga at
stgvet sprer seg.

e Under gjennomfaringen av vedlike-
holds- og reparasjonsarbeid ma alle til-
smussede gjenstander som ikke kan
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rengjares tilstrekkelig, kastes. Slike
gjenstander ma legges i ugjennomtren-
gelige poser og kastes i samsvar med
gjeldende forskrifter for handtering av
slikt avfall.

e Under transport og vedlikehold av appa-
ratet skal sugeapningene lukkes med
tetningspluggen.

1. Veer oppmerksom pa at du kan utfgre
enkelt vedlikehold og stell selv.

2. Rengjor apparatets overflater og innsi-
den av beholderen regelmessig med en
fuktig klut.

Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
Gjennomfer regelmessige kontroller av ap-
paratet ifalge de gjeldende nasjonale love-
ne mht. forebygging av ulykker.
Vedlikeholdsarbeid ma gjennomferes av
kompetent fagpersonale i regelmessige av-
stander og ifglge produsentens henvisnin-
ger, og det skal tas hensyn til gjeldende
bestemmelser og krav til sikkerhet. Arbeid
pa det elektriske anlegget ma kun utfares
av elektrofagfolk. Ved spgrsmal, ta kontakt
med KARCHER-ilialen.

Skifte filter

A FARE

Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av inndnding av
stov.

Stav som oppstar, skal transporteres i stov-
tette beholdere. Omfylling er ikke tillatt.
Stovoppsamlingsposen skal kun avfallsbe-
handles av opplaerte personer.

&N ADVARSEL

Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som fglge av innanding av
stov.

Ikke bruk hovedfilterelementet mer etter at
du har tatt det ut av apparatet.
Fastmonterte filtere ma bare skiftes ut i eg-
nede omréader, f.eks. i sékalte dekontami-
neringsstasjoner, av en fagperson.

Figur K

@ Klemring

@ Filter

(3 Muttere

® Rengjgringsinnretning

1. Taav sugehodet (se kapittel Ta av suge-
hodet).

2. Tafilterenheten ut av apparatet i handta-
kene, og snu den.
Figur L

3. Fjern mutterne og demonter rengje-
ringsinnretningen.

4. Lasne skruforbindelsen for laseringen.

5. Ta av filteret.

6. Kast filterskummet.

7. Sett i det nye filteret.

8. Sett inn det nye filterskummet.

9. Sett pa og skru fast laseringen.

10.Fest rengjgringsinnretningen og skru
den fast.

11.Sett inn filterenheten.
Ved monteringen ma du passe pa at las-
ken pa filterinnsatsen griper inn i akse-
len.
Figur M

Skifte avfallspose

A FARE

Fare pa grunn av helseskadelig stov

Luftveissykdom som falge av innanding av

stov.

Stav som oppstar, skal transporteres i stgv-

tette beholdere. Omfylling er ikke tillatt.

Stovoppsamlingsposen skal kun avfallsbe-

handles av opplaerte personer.

1. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

2. Fjern ev. sugeslangen.

3. Trekk ut trykkompensasjonsslangen fra
smussbeholderen.

Figur D

4. Senk smussbeholderen ved a trekke
opp spakene.

Figur E

5. Trekk smussbeholderen ut av apparatet.

Figur G

6. Brett opp avfallsposen.

7. Forsegl avfallsposen tett med buntban-
det.

8. Ta ut avfallsposen.

9. Avfallsposen skal kastes i henhold til
gjeldende forskrifter.

Figur F

10.Sett den nye avfallsposen i smussbe-
holderen og plasser den omhyggelig
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mot beholderveggen og beholderbun-
nen.

11.Brett kanten av avfallsposen ut over
kanten av smussbeholderen.

Figur E

12.Sett smussbeholderen inn i apparatet.

Figur D

AN ADVARSEL

Feil fremgangsmate ved lasing av

smussbeholderen

Klemfare

Under lasingen ma du aldri holde hendene

mellom smussbeholderen og filterringen el-

ler i neerheten av lgftemekanismen.

Las smussbeholderen ved & betjene spa-

ken med begge hender.

13.Las smussbeholderen med spakene.

14.Trekk ut trykkompensasjonsslangen fra
smussbeholderen.

Bistand ved feil
A FARE
Fare for personskader
Fare for uventet start av maskinen og fare
for elektrisk stot
Slé maskinen av for alt arbeid og trekk ut
nettpluggen.
Alle kontrollerog alt arbeid pa elektriske de-
ler skal utfares av en fagperson.
Motoren (sugeturbinen) starter ikke

Ingen elektrisk spenning

® Kontroller stikkontakten og sikringen for
strgmforsyningen.

® Kontroller nettkabelen og nettpluggen til
apparatet.

Sugekraften blir svakere

Dysen, sugergret eller sugeslangen er til-

stoppet.

® Kontroller dysen og sugeslangen, ren-
gjer om ngdvendig.

Alteret er skittent.

® Rengjor filteret.

Avfallshandtering

Nar apparatet ikke lenger er brukbart, skal
det avfallshandteres i henhold til gjeldende
forskrifter.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for de en-
kelte land har utgitt garantibetingelsene
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle
feil pa apparatet repareres gratis i garantiti-
den dersom disse kan fares tilbake til mate-
rial- eller produksjonsfeil. Ved behov for
garantireparasjoner bes du henvende deg
til din forhandler eller naermeste autoriserte
kundeservice og fremvise kjapskvitterin-
gen.

(Se adresse pa baksiden)

Tekniske spesifikasjoner

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Elektrisk tilkobling
Nettspenning \Y 400 400 400
Fase ~ 3 3 3
Nettfrekvens Hz 50 50 50
Kapslingsgrad IPX4 IPX4 IPX4
Beskyttelsesklasse I | |
Nominell effekt w 3000 3000 4700
Nettsikring (treg) A 16 16 32
Mal og vekt
Gjennomsnittlig driftsvekt kg 154 159 184
Lengde x bredde x hgyde mm 855 x 760 x 855x760x 855 x 760 x
1675 1975 2095
Filterflate m? 1,75 1,75 1,75
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Omgivelsesbetingelser
Oppbevaringstemperatur °C -10-40 -10-40 -10-40
Effektspesifikasjoner apparat
Beholdervolum I 60 100 100
Luftmengde I/s 87,5 87,5 137,5
Luftmengde under drift I/s 56,5 56,5 88,5
Undertrykk kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Driftstrykk kPa 21(210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Tilkobling sugeslange NW DN70 NW DN70 NW DN70
Nominell diameter sugeslange DN40/50 DN40/50 DN40/50
Filter bestillingsnummer 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Registrerte verdier iht. EN 60335-2-69
Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Usikkerhet K m/s? 0,2 0,2 0,2
Lydtrykkniva Lya dB(A) 62 62 71
Usikkerhet Kpa dB(A) 2 2 2
Stremkabel
Stremkabel HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Delenummer (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Kabellengde m 7,5 7,5 7,5

Med forbehold om tekniske endringer.

EU-samsvarserklaring

Vi erklaerer herved at maskinen beskrevet
nedenfor pa grunn av design og konstruk-
sjon, samt i versjonen som vi har markeds-
fort, oppfyller de relevante grunnleggende
helse- og sikkerhetskravene i EU-direktive-
ne. Endringer pa maskinen uten avtale med
0ss, gjar at denne erkleeringen blir ugyldig.
Produkt: Apparat til tarrsuging

Produkt: Apparat til vat- og terrsuging
Type: 9.990-xxx

Gjeldende EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

2011/65/EU

Anvendte harmoniserte standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

Norsk

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Anvendte ikke harmoniserte standarder
IEC 60335-1
IEC 60335-2-69

Anvendte nasjonale standarder

Undertegnede handler pa vegne av og med
fullmakt fra ledelsen.

M

Ledende andelshaver
M. Pfister
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
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Robert-Bosch-Strale 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
TIf.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01
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Generelle henvisninger

Lees denne originale driftsvejledning far
farste ibrugtagning af maskinen, fglg anvis-
ningerne i den og opbevar den til senere
brug eller efterfglgende brugere.

e For forste ibrugtagning er det absolut
ngdvendigt at lsese sikkerhedsanvisning
nr. 5.956-249.0.

e Hyvis driftsvejledningen og sikkerhedsan-
visninger ikke overholdes, kan der opsta
skader pa maskinen og fare for brugeren
0g andre personer.

e Informér straks forhandleren ved trans-
portskader.

Sikkerhedshenvisninger

Faregrader
A FARE
e Henviser til en umiddelbar fare, der med-
farer alvorlige kvaestelser eller dgd.

&N ADVARSEL

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfgre alvorlige kvaestelser eller
dad.

AN FORSIGTIG

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfgre lettere kveestelser.

BEMAERK

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfgre materielle skader.

Generelle sikkerhedsanvisninger

A FARE e Brug af maskinen og handte-
ring af de substanser, til hvilke den skal an-
vendes, inklusive sikker fremgangsmade
ved bortskaffelse af det opsugede materia-
le, kun af personer med den nadvendige
uddannelse. e Hvis afgangsluften fares til-
bage til rummet, skal der veere et tilstraek-
keligt luftskifte L i rummet. For at overholde
greenseveerdierne mé den tilbagefarte vo-
lumenstrem maks. udgare 50 % af volu-
men for den friske luft (rumvolumen Vg x
luftskifte Lyy,). Uden seerlige udluftningsfor-
anstaltninger geelder falgende: Ly~ 1 h.

e Denne maskine indeholder sundheds-
Skadeligt stgv. Teamning og vedligeholdel-
se, inklusive bortskaffelse af
st@vbeholderen, ma kun udfares af fagligt
kvalificerede personer, som beerer egnet
beskyttelsesudstyr. ® Anvend ikke maski-
nen uden det komplette filtrationssystem.

e Overhold de gaeldende sikkerhedsbe-
stemmelser, som er relevante for de mate-
rialer, der handteres. @ Samtidig opsamling
af forskelligt brandbart stgv i opsamlings-
beholderen kan forarsage brand eller eks-
plosion.

A& ADVARSEL e Du ma ikke opstille eller
anvende apparatet inden for omrader, hvor
der er stov- eller gaseksplosionsfare. En at-
mosfaere med stgveksplosionsfare erinde i
apparatet kun tilladt foran filteret. Atmosfae-
rer med gaseksplosionsfare er forbudt inde
i apparatet. e Apparatet er ikke egnet til op-
sugning og bortsugning af braendbare vae-
sker (anteendelige, letantaendelige, meget
letanteendelige i henhold til direktivet om
farlige stoffer 67/548/E@F) (flammepunkt
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under 55 °C) samt blandinger af breendbart
stov med breendbare vaesker. e Apparatet
er ikke egnet til at opsuge stov med eks-
tremt lav minimumantaendelsesenergi

(ME <1 mJ), som f.eks. toner, befugteligt
svovl, aluminiumspulver, blystearat. e ver
ikke egnet til opsugning af teendkilder og
stev med en glgdetemperatur pa <190 ° C.
e Kontroller fgr hver ibrugtagning, om po-
tentialudligningsledningerne (jordforbindel-
se) er tilsluttede. ® Maskinen ma ikke
anvendes eller opbevares udendars, nar
det er vadt. e For at maskinen star stabilt
skal du aktivere parkeringsbremsen pa sty-
rerullen. Hvis parkeringsbremsen ikke er
aktiveret, kan maskinen ukontrolleret seette
sig i bevaegelse.

AN FORSIGTIG e Sluk maskinen pa ma-
skinkontakterne under leengere driftspau-
ser og efter brug, og tag stikket ud af
stikkontakten.

BEMAERK e Anvend kun maskinen inden-
dors. e Fare for at komme i klemme! An-
vend handsker, nér du fierner eller
paseaetter sugehovedet, filterenheden eller
opsamlingsbeholderen. e Fare for beskadi-
gelse! Sug aldrig uden eller med et beska-
diget filter. ® Anvend sikkerhedssko, nar du
betjener apparatet. ® Bevaeg kun apparatet
i skridthastighed, og vaer evt. to personer
om det pa skré veje. e Sorg for, at der ikke
kommer stgv ud, nar du udskifter tilbehars-
dele. @ Under normal drift kan overflade-
temperaturerne stige til 135 °C. e Undga at
kneekke sugeslangemodulet. ® Udfaren re-
gelmeessig visuel kontrol af slangerne.

Elektrisk tilslutning
Maskinen ma kun tilsluttes til en elektrisk til-
slutning, der er udfert af en elektriker iht.
IEC 60364. For tilslutningsveaerdier, se Tek-
niske data og typeskilt.

A FARE

Fare for elektrisk stod

Livsfare

Undga at beskadige de elektriske tilslut-
ningsledninger, f.eks. ved at kare over
dem, klemme dem eller treekke i dem.

Beskyt kablerne mod varme, olie og skarpe
kanter.

Kontroller maskinens nettilslutningsledning
for hver drift. Maskinen ma ikke tages i brug
med beskadiget kabel. Lad en autoriseret
elektriker udskifte et beskadiget kabel.

Reaktion i ngdstilfeelde

A FARE
Fare for tilskadekomst og beskadigelse
i tilfaelde af kortslutning eller andre elek-
triske fejl
Fare for elektrisk stad, fare for forbraendin-
ger
Sluk maskinen og tag stikket ud af stikkon-
takten.
Reaktion i tilfeelde af filterbrud/lzekage:
1. Sluk omgéaende for maskinen.

Maskinen ma ikke anvendes.
2. Monter filteret.

Bestemmelsesmaessig
anvendelse

Apparatet er beregnet til:

e vad- og tgrrensning af gulv- og veedfla-
der

e Opsugning af tert, brandbart, sundheds-
farligt og opsamlet stav; stgvklasse M i
henhold til EN 60335-2-69

e Opsugning af ikke eksplosive stoffer

e Opsugning af breendbart stgv inden for
alle staveksplosionsklasser (med undta-
gelse af stgv med minimumantaendel-
sesenergi ME <1 mJ)

e Opsugningen af stgv og grov smuds

e Opsugning af breendbart stav fra en zo-
ne 22, hvis apparatet er installeret uden
for eksplosionsfarlige omrader

e Opsugning af fugtige og flydende sub-
stanser

e Kommerciel brug, f.eks. i hoteller, sko-
ler, sygehuse, fabrikker, butikker, konto-
rer og udlejningsforretninger

e Industriel brug, f.eks. i lager- og produk-
tionsomrader

Hvis en klassificeret Ex-zone er til stede pa

opstillingsstedet for apparatet, skal der an-

vendes en tilsvarende Ex-apparat.
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Apparatet fungerer kun korrekt, nar der an-

vendes sugeslanger med de nominelle dia-

metre DN40 og DN50.

Enhver anden brug anses som ikke korrekt.

Apparatet er ikke egnet til:

e Opsugning af teendkilder og stev med
glgdetemperatur < 190 °C

e Opsugning af eksplosionsfarlige eller si-
destillede stoffer i henhold til §1 i
SprengG (den tyske lov om spreengstof-
fer), eksplosive damp-luft-blandinger
samt al- og mg-stev

e Opsugning af breendbare veesker (an-
teendelige, letantaendelige, meget letan-
teendelige i henhold til direktivet om
farlige stoffer 67/548/EQF) (flamme-
punkt under 55 °C) samt blandinger af
braendbart stev med braendbare veesker

e Opsugning af magnesiumstgv eller -pul-
ver

e Opsugning af blandinger af brandfarlige
veesker og braendbart stov

e Opsugning af glgdende eller varme par-
tikler, dette kan ellers fgre til brand eller
eksplosion

e Tilslutning til en stgvgenererende maski-
ne

Miljobeskyttelse

Emballagematerialerne kan genbru-
Q'é) ges. Sgrg for at bortskaffe emballage
miljgmaessigt korrekt.

Elektriske og elektroniske maskiner in-

deholder veerdifulde materialer, der
== kan genbruges, og ofte dele, sdsom
batterier, genopladelige batterier eller olie,
der ved forkert handtering eller forkert bort-
skaffelse kan udgere en fare for menne-
skers sundhed og for miljget. Disse dele er
imidlertid ngdvendige for at sikre en korrekt
drift af maskinen. Maskiner, der er maerket
med dette symbol, ma ikke bortskaffes
sammen med husholdningsaffaldet.
Henvisninger til indholdsstoffer
(REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer fin-
des pa: www.kaercher.de/REACH

Tilbehor og reservedele

A FARE

Eksplosionsfare pa grund tilbehor, der
ikke er godkendt

Brug kun tilbehgar, der er godkendt af produ-
centen og meerket med Ex-meerket til brug
med konstruktion 22.

Anvend kun originaltilbehgr og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri
drift af maskinen.

Informationer om tilbehgr og reservedele
findes pa www.kaercher.com.

Obs

Der er ikke inkluderet tilbehar i leverancen.
Tilbehgret skal bestilles separat i overens-
stemmelse med anvendelsesformalet.

Leveringsomfang

Kontroller ved udpakningen, om indholdet
er komplet. | tilfeelde af transportskader be-
des du kontakte din forhandler.

Beskrivelse af apparat

Fig., se grafiksider

Figur A

() Smudsbeholder

(2 Bortskaffelsespose

(® Kabel potentialudligning

(@ Sugeslangetilslutning

(6 Skubbebgjle

®) Filter

@ Netkabel

Apparatkontakt

©® Indikatorinstrument

Kabel potentialudligning

@) Las til sugehoved

@ Trykudligningsslange

@ Tilbehgrsholder

Arm til seenkning af smudsbeholder
@ Styreruller med parkeringsbremse

Symboler pa apparatet

WEA
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Apparatet er beregnet til opsugning af stev
indtil stgvklasse M.

AN ADVARSEL

Beskadigelse af hud, lunger og gjne
Udstadning af finstav i forbindelse med
tomnings- og vedligeholdelsesarbejder
samt bortskaffelse

Sorg for at baere det foreskrevne beskyttel-
sesudstyr i forbindelse med temnings- og
vedligeholdelsesarbejder, herunder bort-
skaffelse af stavsamlebeholderen.

| €

Apparatet er beregnet til opsugning af
brandbart stgv, opstilling uden for zone 22.
ADVARSEL.: Dette apparat ma ikke opstil-
les i zone 22. Hvis der foreligger en zone
22, skal der anvendes et EX-apparat.

Meerkaten viser veerdierne for det maks.
undertryk i forhold til den anvendte suge-
slangediameter. Den aktuelle veerdi kan af-
laeses pa manometeret. Vaerdier, der
geelder for dette apparat, se kapitlet Aflees-
ning af min. volumenstrgm. Hvis vaerdien
underskrides, skal filteret renggres (se ka-
pitlet Rengwaring af filteret) eller udskiftes
(se kapitlet Udskiftning af filteret). De for-
skellige sugeslangediametre muliggar en
tilpasning til tilbeharsdelenes forskellige til-
slutningsdiametre.

IVR 60
Bortskaffelsespose
(Bestillingsnr. 9.989-606.0)

Filter
(Bestillingsnr. 9.981-681.0)

IVR 100
Bortskaffelsespose
(Bestillingsnr. 9.989-607.0)

Filter
\m’ (Bestillingsnr. 9.981-681.0)

Ibrugtagning

&N ADVARSEL

Forkert tilsluttet potentialudligningsled-

ning

Elektrisk stad

Kontroller far hver ibrugtagning, om poten-

tialudligningsledningen (jordforbindelse) er

tilsluttet.

&N ADVARSEL

Fare pga. sundhedsskadeligt stov

Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.

Brug ikke st@vsugeren uden filterelement,

da der i sé fald bestar sundhedsfare pga.

forhgjet udledning af finstav.

BEMAERK

Manglende filterelement

Beskadigelse af sugemotoren

Opsug ikke uden filterelement.

1. Anbring apparatet i arbejdspositionen.

2. Sgrg for at sikre apparatet med parke-
ringsbremserne.

3. Serg for, at sugehovedet er monteret
korrekt.

4. Indseet sugeslangen (ikke inkluderet i le-
veringsomfanget) i sugetilslutningen.

5. Kontroller niveauet i smudsbeholderen
(se kapitlet Kontrol af niveau i smudsbe-
holder).

6. Tom om ngdvendigt smudsbeholderen
(se kapitlet Temning af smudsbeholde-
ren).

7. Seet bortskaffelsesposen i for tarsug-
ning (se kapitlet Isaetning af bortskaffel-
sespose).

Figur B

8. Anbring det gnskede tilbehgr (ikke inklu-
deret i leveringsomfanget) pa sugeslan-
gen.
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Lukning af sugetilslutning

AN ADVARSEL

Risiko for tilskadekomst

Beskadigelse af hud, lunger og ajne pa

grund af finstov

Nar sugeslangen er fiernet, skal sugetilslut-

ningen lukkes med lukkeproppen.

1. Fjern sugeslangen.

Figur C

2. Seet lukkeproppen i sugetilslutningen,
sa den lukker praecist.

3. Skub lukkeproppen helt ind.

4. Drej lukkeproppen mod hgijre, indtil su-
getilslutningen er teet lukket.

Kontrol af niveau i smudsbeholder
Hvis smudsbeholderen er fyldt op til den
nederste kant af sugestudsen pa smudsbe-
holderen, skal den tsmmes. Maskinen
slukker ikke automatisk, nar det maksimale
pafyldningsniveau er overskredet.

1. Kontroller regelmeessigt niveauet i

smudsbeholderen.

Maskinen er beregnet til sugning af fint stav
indtil stavklasse M.

AN ADVARSEL

Fare pga. sundhedsskadeligt stgv
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.
Brug ikke stgvsugeren uden filterelement,
da der i sa fald bestar sundhedsfare pga.
forhgjet udledning af finstav.

BEMAERK

Der ma ikke komme finstov ind i maski-
nen

Fare for beskadigelse af sugemotoren.
Fjern aldrig filterelementet under sugnin-
gen.

Iszetning af bortskaffelsespose

1. Serg for at sikre apparatet med parke-
ringsbremserne.

2. Treek trykudligningsslangen af smuds-
beholderen.

Figur D

3. Seenk smudsbeholderen ved at traekke
armene op.

Figur E

4. Treek smudsbeholderen ud af apparatet.

Figur F

5. Anbring bortskaffelsesposen i smudsbe-
holderen, og serg for at den ligger taet
mod beholderens vaeg og bund.

6. Skub det gverste stykke af bortskaffel-
sesposen op omkring kanten pa smuds-
beholderen.

Figur E

7. Anbring smudsbeholderen i apparatet.

Figur D

&N ADVARSEL

Forkert handtering ved lasning af

smudsbeholderen

Fare for at komme i klemme

Hold pa intet tidspunkt heenderne mellem

smudsbeholderen og filterringen eller i

naerheden af loftemekanikken, nar lasen

lukkes.

Las smudsbeholderen ved at betjene ar-

mene med begge haender.

8. Las smudsbeholderen med armene.

9. Seet trykudligningsslangen pa smudsbe-
holderen.

Fjernelse af bortskaffelsespose

A FARE

Fare pga. sundhedsskadeligt stov

Luftvejssygdomme pga. indanding af stav.

Opsamlet stav skal transporteres i stovtaet-

te beholdere. Omfyldning er ikke tilladt.

St@vopsamleren ma kun bortskaffes af ud-

dannede personer.

1. Sgrg for at sikre apparatet med parke-
ringsbremserne.

2. Fjern i givet fald sugeslangen.

3. Traek trykudligningsslangen af smuds-
beholderen.

Figur D

4. Szenk smudsbeholderen ved at traekke
armene op.

Figur E

5. Treek smudsbeholderen ud af apparatet.

Figur G

6. Kreeng bortskaffelsesposen op.
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7. Luk bortskaffelsesposen teet med kabel-
holderen.

8. Tag bortskaffelseesposen ud.

9. Bortskaffelsesposen skal bortskaffes i
henhold til lovbestemmelserne.

Figur E

10.Anbring smudsbeholderen i apparatet.

Figur D

AN ADVARSEL

Forkert handtering ved lasning af

smudsbeholderen

Fare for at komme i klemme

Hold pé intet tidspunkt heenderne mellem

smudsbeholderen og filterringen eller i

naerheden af loftemekanikken, nar lasen

lukkes.

Las smudsbeholderen ved at betjene ar-

mene med begge haender.

11.Las smudsbeholderen med armene.

12.Saet trykudligningsslangen pa smuds-
beholderen

Tilkobling af apparatet
. Seet netstikket i stikkontakten.
. Teend for apparatet pa apparatkontak-
ten.
Figur H
3. Start sugeprocessen.

N =~

Aflaesning af min. volumenstrem
Pa forsiden af apparatet er der indbygget et
indikatorinstrument, der viser sugeunder-
trykket inde i apparatet (se kapitlet Beskri-
velse af apparat).

Tabellen viser vaerdien for det maksimale
sugeundertryk. Veerdien afhaenger af appa-
ratydelsen og den anvendte sugeslange.
BEMAERK

Sugetab

Hvis den angivne veerdi overskrides, falder
lufthastigheden i sugeslangen til under 20
m/s.

Rengor senest filteret, nér vaerdien er naet
(se kapitlet Rengering af filteret).

Udskift filteret, hvis vaerdien ikke er reduce-
ret vaesentligt som folge af reng@ringen (se
kapitlet Udskiftning af filteret).

Ydel- |SlangediameterVaerdi

se

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kKW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Rengoar senest filteret ved den angivne
veerdi.

Renggring af filteret
Obs
Rengaer filteret regelmeessigt for at undga
tab af sugekraften.
Figur |
1. Bevaeg filterrensningens handgreb frem
og tilbage flere gange for at renggre fil-
teret.

Slukning af apparatet
1. Sluk for apparatet pa taend- /sluk-kon-
takten.
2. Tem og renggr smudsbeholderen.
3. Afmonter tilbehgret, og renggr og ter det
evt.

Efter arbejdet
Temning af smudsbeholderen

Smudsbeholderen skal tsmmes ved behov

og efter brug.

1. Sluk for apparatet, og adskil det fra
strgmforsyningen.

2. Renggr filteret.

3. Fjern smudsbeholderen fra apparatet,
og udskift bortskaffelsesposen (se kapit-
let Udskiftning af bortskaffelsesposen).

Obs

Bevaeg kun smudsbeholderen pa dens lo-

beruller. Anvend dertil ikke en kran, gaf-

feltruck eller lignende.

Aftagning af sugehovedet

AN FORSIGTIG
Manglende overholdelse af vagten
Fare for tilskadekomst og beskadigelse
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Laft kun sugehovedet. Tag ikke sugehove-

det af manuelt pa grund af vaegten.

A FARE

Manglende overholdelse af vaegten

Fare for kveestelser pa grund af apparat,

der falder ned

Overhold de geeldende uheldsforebyggen-

de forskrifter og sikkerhedsforskrifter.

Kontroller lafteanordningen med Ioftegrej

for fejlfri funktion far hvert lgfteforlob.

Laft kun apparatet i det dertil beregnede

krangje.

Sarg for at sikre lgfteophsengningen, s la-

sten ikke kan lgsne sig utilsigtet.

Kranen mé kun betjenes af fagpersonale,

der er kvalificeret til det.

Der ma ikke opholde sig personer i kranens

farezone.

Lad ikke apparatet haenge pa lafteophaeng-

ningen uden opsyn.

Figur J

1. Sluk for apparatet, og adskil det fra
stremnettet.

2. Abn sugehovedets las.

3. Fastger et egnet laftegrej i krangijet.

4. Lgft sugehovedet med en kran, og leeg
det pa et egnet underlag.

Opbevaring af maskinen
. Rul netkablet rundt om kabelholderen.
. Anbring maskinen i et tgrt rum, og serg
for at sikre den mod brug af uvedkom-
mende.

AN FORSIGTIG

Manglende overholdelse af vaegten

Fare for kveestelser og beskadigelse

Veer opmeerksom pa maskinens veegt ved

transporten.

Smudsbeholderen er tamt.

1. Luk sugetilslutningen, s& det ikke stover
under transporten (se kapitlet Lukning
af sugetilslutning).

2. Lesn parkeringsbremserne, og skub ap-
paratet med skubbebgijlen.

3. Tag fati chassiset og skubbebgjlen, nar
du skal transportere apparatet.

4. Ved transport i kegretajer skal apparatet
sikres mod at glide eller veelte.

N =~

Opbevaring
AN FORSIGTIG
Manglende overholdelse af vaegten
Fare for tilskadekomst og beskadigelse
Opbevar kun apparatet pa flade overflader
for at undga, at det veelter.
Vaer opmaerksom pa apparatets veegt ved
opbevaring.
Smudsbeholderen er tgmt.
1. Opbevar kun apparatet indenfor.

Pleje og vedligeholdelse

A FARE
Utilsigtet startende apparat, bergring af
stromferende dele
Fare for kvaestelse, fare for stad
Sluk apparatet inden arbejde pa apparatet.
Traek netstikket ud.
A FARE
Fare pga. sundhedsskadeligt stov
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.
Beer dndedreetsvaern P2 eller hgjere og en-
gangsdragt ved vedligeholdelsesarbejde
(f.eks. filterskift).
&N ADVARSEL
Fare pga. sundhedsskadeligt stov
Luftvejssygdomme pga. indanding af stav.
Sikkerhedsudstyr til forebyggelse af farer
skal kontrolleres mindst en gang om éret af
producenten eller en uddannet person med
henblik pa sikkerhedsteknisk fejlfri funktion,
f.eks. maskinens teethed, skader pé filteret,
kontrolanordningernes funktion.

BEMAERK

Silikoneholdige plejemidler

Kunststofdele kan blive angrebet.

Brug ikke silikoneholdige plejemidler til ren-

g@ringen.

Stevfjernende maskiner er sikkerhedsud-

styr, der skal forebygge eller afvaerge farer

i henhold til BGV A1.

e \ed vedligeholdelse udfgrt af brugeren
skal maskinen skilles ad, renggres og
vedligeholdes, savidt det kan udfgres,
uden at der i den forbindelse opstar fare
for vedligeholdelsespersonalet og andre
personer. Traef passende sikkerhedsfor-
anstaltninger, herunder afgiftning, inden
komponenter skilles ad, forberedelse til
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filtreret tvangsudluftning pa stedet, hvor
maskinen skal skilles ad, renggring af
vedligeholdelsesomradet og beskyttelse
af det pagaeldende personale.

e Maskinens yderside bar afgiftes og ter-
res af ved hjeelp af stavsugning eller be-
handles med taetningsmiddel, fgr den
fiernes fra fareomradet. Alle maskindele
skal anses som forurenede, hvis de fier-
nes fra fareomradet. Der skal traeffes eg-
nede foranstaltninger for at undga
spredning af stov.

e Ved vedligeholdelses- og reparationsar-
bejder skal alle forurenede genstande,
som ikke kan renggres pa tilfredsstillen-
de vis, smides ud. Sadanne genstande
skal bortskaffes i teette poser i overens-
stemmelse med de geeldende bestem-
melser for bortskaffelse af affald af
denne art.

e Indsugningsstudserne skal lukkes med
lukkepropperne i forbindelse med trans-
port og vedligeholdelse af maskinen.

1. Veer opmeerksom pa, at du selv kan ud-
fgre mindre vedligeholdelses- og ple-
jearbejde.

2. Renggr maskinens overflade og behol-
derens inderside regelmaessigt med en
fugtig klud.

Kontrol- og

vedligeholdelsesarbejde
Fa udfert en regelmaessig kontrol af maski-
nen iht. lovgiverens pagaeldende nationale
forskrifter til forebyggelse af ulykker. Vedli-
geholdelsesarbejde skal udfares af en sag-
kyndig person pa regelmaessige
tidspunkter iht. producentens angivelser,
og i den forbindelse skal de eksisterende
bestemmelser og sikkerhedskrav overhol-
des. Arbejde pa el-anlaegget ma kun udfe-
res af en autoriseret elektriker. Ved
sporgsmal kontaktes KARCHER filialen.

Udskiftning af filteret
A FARE
Fare pga. sundhedsskadeligt stev
Luftvejssygdomme pga. indanding af stav.
Opsamlet stov skal transporteres i stoviaet-
te beholdere. Omfyldning er ikke tilladt.

Dansk

Stavopsamleren ma kun bortskaffes af ud-

dannede personer.

&N ADVARSEL

Fare pga. sundhedsskadeligt stov

Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.

Brug ikke leengere filterelementet, nar det

er blevet taget ud af apparatet.

Fast monterede filtre ma kun udskiftes af

en specialist i egnede omrader,

f.eks. sakaldte dekontamineringsstationer.

Figur K

(™ Spaendering

@ Filter

®) Matrikker

@ Renggringsanordning

1. Tag sugehovedet af (se kapitlet Aftag-
ning af sugehovedet).

2. Tag filterenheden ud af apparatet ved
handgrebene, og vend den om.
Figur L

3. Fjern mgtrikkerne, og afmonter rengg-
ringsanordningen.

4. Lgsn spaenderingenes skrueforbindel-
se.

5. Tag filteret af.

6. Bortskaf filterskummet.

7. Seet det nye filter i.

8. Laeg det nye filterskum i.

9. Seet spaenderingen pa, og skru den fast.

10.Saet renggringsanordningen pa, og skru
den fast.

11.1seet filterenheden.
Kontrollér ved installationen, at lasken
pa filterindsatsen griber ind i akslen.
Figur M

Udskiftning af bortskaffelsesposen

A FARE

Fare pga. sundhedsskadeligt stov

Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.

Opsamlet stov skal transporteres i stovtaet-

te beholdere. Omfyldning er ikke tilladt.

Stavopsamleren ma kun bortskaffes af ud-

dannede personer.

1. Serg for at sikre apparatet med parke-
ringsbremserne.

2. Fjern i givet fald sugeslangen.

3. Treek trykudligningsslangen af smuds-
beholderen.
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Figur D

4. Seenk smudsbeholderen ved at traekke
armene op.

Figur E

5. Traek smudsbeholderen ud af apparatet.

Figur G

6. Kraeng bortskaffelsesposen op.

7. Luk bortskaffelsesposen teet med kabel-
holderen.

8. Tag bortskaffelseesposen ud.

9. Bortskaffelsesposen skal bortskaffes i
henhold til lovbestemmelserne.

Figur F

10.Indsaet den nye bortskaffelsespose i
smudsbeholderen, og serg for, at den
ligger op mod beholderveeggen og be-
holderens bund.

11.Skub det gverste stykke af bortskaffel-
sesposen op omkring kanten pa smuds-
beholderen.

Figur E

12.Anbring smudsbeholderen i apparatet.

Figur D

AN ADVARSEL

Forkert handtering ved lasning af

smudsbeholderen

Fare for at komme i klemme

Hold pé intet tidspunkt heenderne mellem

smudsbeholderen og filterringen eller i

naerheden af laftemekanikken, nar lasen

lukkes.

Las smudsbeholderen ved at betjene ar-

mene med begge haender.

13.Las smudsbeholderen med armene.

14.Seet trykudligningsslangen pa smuds-
beholderen.

Hjeelp ved fejl
A FARE
Risiko for tilskadekomst
Fare for utilsigtet start af maskinen og fare
for elektrisk stad
Sluk apparatet, inden alt arbejde pa appa-
ratet, og treek netstikket ud.
Lad alle kontroller og arbejde pa elektriske
dele udfgre af en fagmand.
Motoren (sugeturbinen) starter ikke
Ingen elektrisk spaending

® Kontrollér stikdasen og stremforsynin-
gens sikring.

® Kontroller apparatets netkabel og net-
stik.

Sugekraften aftager

Dysen, sugergret eller sugeslangen er til-

stoppet.

® Kontroller, og rengar evt. dysen, sugerg-
ret og sugeslangen.

Filteret er snavset.

® Rengor filteret.

Bortskaffelse

Maskinen skal bortskaffes i henhold til lov-
bestemmelserne, nar levetiden er udlgbet.

| det enkelte lande geelder de garantibetin-
gelser, der er fastsat af vore salgsselskab.
Eventuelle fejl ved maskinen udbedres gra-
tis inden for garantien, safremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl.
Hvis du gnsker at ggre garantien gaelden-
de, bedes du henvende dig til din forhand-
ler eller naermeste kundeservicecenter
medbringende kvittering for kgbet.

(Se adressen pa bagsiden)
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Tekniske data

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Elektrisk tilslutning
Netspaending Vv 400 400 400
Fase ~ 3 3 3
Netfrekvens Hz 50 50 50
Kapslingsklasse IPX4 IPX4 IPX4
Beskyttelsesklasse I | |
Nominel effekt w 3000 3000 4700
Netsikring (traeg) A 16 16 32
Mal og vaegt
Typisk driftsvaegt kg 154 159 184
Laengde x bredde x hgjde mm 855 x 760 x 855x760x 855 x 760 x
1675 1975 2095
Filterareal m? 1,75 1,75 1,75
Omgivelsesbetingelser
Opbevaringstemperatur °C -10-40 -10-40 -10-40
Ydelsesdata apparat
Beholdervolumen I 60 100 100
Luftmaengde I/s 87,5 87,5 137,5
Luftvolumenstrgm under drift I/s 56,5 56,5 88,5
Undertryk kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Driftstryk kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Tilslutning til sugeslange NW DN70 NW DN70 NW DN70
Nominel diameter, sugeslange DN40/50 DN40/50 DN40/50
Bestillingsnummer filter 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Beregnede vardier iht. EN 60335-2-69
Hand-arm-vibrationsveerdi m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Usikkerhed K mis? 0,2 0,2 0,2
Lydtryksniveau L dB(A) 62 62 71
Usikkerhed Kpa dB(A) 2 2 2
Netkabel
Netkabel HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Delnummer (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Kabelleengde m 7,5 7,5 7,5
Der tages forbehold for tekniske sendringer.
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EU-
overensstemmelseserklaering

Hermed erklaerer vi, at nedenstaende ma-
skine pa grund af sin udformning og kon-
struktion i den udfarelse, i hvilken den
seelges af os, overholder EU-direktivernes
relevante, grundlaeggende sikkerheds- og
sundhedsmaessige krav. Hvis maskinen
andres uden aftale med os, mister denne
attest sin gyldighed.

Produkt: Tarsuger

Produkt: Vad- og tersuger

Type: 9.990-xxx

Relevante EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

2011/65/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Anvendte ikke-harmoniserede standar-
der

IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Anvendte nationale standarder
Underskriverne handler pa forretningsle-
delsens vegne og med dennes fuldmagt.

M

Administrerende partner

M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

TIf.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/ 10/ 01
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Uldjuhised

Lugege enne oma seadme esmakordset

kasutamist seda kasutusjuhendit, toimige

selle jargi ja hoidke see hilisemaks kasuta-
miseks voi jargmise omaniku jaoks alles.

e Enne esmakordset kasutuselevéottu lu-
gege tingimata ohutusjuhiseid nr 5.956-
249.0.

e Kasutusjuhendi ja ohutusjuhiste eirami-
sel vbivad tekkida kahjustused seadmel
ja ohud operaatorile ning teistele inimes-
tele.

e Informeerige transpordikahjude korral
kohe edasimijat.

Ohutusjuhised

Ohuastmed

A OHT

e Viide vahetult dhvardavale ohule, mis
vOib pbhjustada raskeid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

AN HOIATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada raskeid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada kergeid vigastusi.
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TAHELEPANU
e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada varakahjusid.

Uldised ohutusjuhised

A OHT e Seadme ning ainete kasutami-
ne, mille jaoks seda kasutada tuleb, seal-
hulgas kokkukogutud materjali
kérvaldamise ohutu menetluse kasutamine
ainult koolitatud personali kaudu. e Kui hei-
téhk juhitakse ruumi tagasi, peab ruumis
olema piisav 6huvahetusmé&ér L. Néutavast
piirvdartusest kinnipidamiseks tohib tagasi-
juhitav mahtvool olla maksimaalselt 50%
vérske 6hu mahust (ruumi maht Vg x 6hu-
vahetusmé&ar L y). llma spetsiaalse ventilat-
sioonimeetmeta kehtib: Ly,=1h"". @ See
seade sisaldab tervist ohustavat tolmu.
Tihjendus- ja hooldustoiminguid, sealhul-
gas tolmukoti kbrvaldamist, tohivad teosta-
da ainult erialaspetsialistid, kes kannavad
vastavat kaitsevarustust. e Arge kéitage
seadet ilma téieliku filtratsioonisiisteemita.
e Jargige rakendatavaid ohutusalaseid sét-
teid, mis on asjakohased késitletavatele
materjalidele. o Erinevate tuleohtlike tolmu-
de samaaegne kogunemine kogumisma-
hutisse vbib pohjustada tulekahju voi
plahvatuse.

AN\ HOIATUS e Te ei tohi seadet liles sea-
da ega kasutada piirkondades, kus on tol-
mu voi gaasi plahvatuse oht. Seadmes olev
tolmu plahvatusohtlik keskkond on lubatud
ainult filtri ees. Gaasis plahvatusohtlik
keskkond on seadme sees keelatud.

e Seade ei sobi pblemisvbimeliste vedelike
(stittiv, kergesti slittiv, ddrmiselt stittiv ohtli-
ke ainete direktiivi 67/548/EMU jérgi) (leek-
punkt alla 55 °C) ning pblemisvéimeliste
tolmude ja pblemisvéimeliste vedelike se-
gude sisseimemiseks. e Seade ei ole ette
néhtud tolmu imamiseks llimadala mini-
maalse sliliteenergiaga (ME <1 mJ), néi-
teks: tooner, slisinikvork,
alumiiniumipulber, pliihape. ® Seade ei sobi
héégumistemperatuuriga < 190 °C siid-
teallikate ja tolmude sisseimemiseks.

e Kontrollige enne iga kdikuvotmist, kas
jargmised potentsiaalilihtlustusjuhtmed

(maandusjuht) on kiilgelihendatud. e Sea-
det ei tohi kasutada ega hoida véljas voi v&-
litingimustes. e Vajutage seadme kindla
seisuasendi jaoks seisupidurit juhtrullil.
Lahtise seisupiduri puhul vbib seade kont-
rollimatult likuma hakata.

A& ETTEVAATUS e Liilitage pikemate kéi-
tuspausidel korral ja pdrast kasutamist sea-
de seadmeliilititest vélja ja eemaldage
vOrgupistik pesast.

TAHELEPANU e Kasutage seadet ainult
siseruumides. ® Muljumisoht! Kandke kin-
daid, kui vbtate imipea, filtriliksuse véi ko-
gumismahuti &ra vbi panete peale.

e Kahjustusoht! Arge kunagi imege filtrita
vOi kahjustatud filtriga. e Kandke turvajalat-
seid, kui kdsitsete seadet. e Liigutage sea-
det ainult sammukiirusel ning jérsu
kallakuga teedel vajaduse korral kahekesi.
e Pidage silmas, et tolm ei véljuks, kui tar-
vikuosi vélja vahetate. @ NormaalreZiimi
véltel vbivad pinnatemperatuurid téusta ku-
ni 135 °C-ni. e Viltige imivooliku kd&ndu-
mist kahekorra. e Vaadake voolikud
korrapé&raselt silmaga (ile.

Elektriiihendus
Seadme tohib (ihendada ainult sellise
elektriihendusega, mille on teinud elektrik
IEC 60364 kohaselt. Uhenduse vaartusi vt
Tehnilised andmed ja tiidbisildilt.
A OHT
Elektril66gi oht
Oht elule
Arge kahjustage elektrilisi (ihendusjuht-
meid, nt lilesbitmise, muljumise voi tirimise-
ga.
Kaitske kaableid kuumuse, 6li ja teravate
servade eest.
Kontrollige seadme vorguiihendusjuhet en-
ne iga kéitamist. Arge pange té6le seadet,
mille kaabel on kahjustatud. Laske kahjus-
tatud kaabel elektrispetsialistil vélja vaheta-
da.

Kaitumine hadaolukorras
A OHT
Vigastuste ja kahjustuste oht liihise v6i
muu elektririkke korral
Elektril66gi oht, pbletusoht
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Lilitage seade Vilja ja eemaldage vorgu-
pistik pesast.
Kaitumine filtri purunemise/lekke korral:
1. Lulitage seade kohe vélja.

Seadet ei tohi edasi kaitada.
2. Vahetage filter.

Sihtotstarbeline kasutamine

Seade on ette nahtud:

e porandate ja seinte marg- ja kuivpuhas-
tuseks

e Kkuivade, pdlemisvoimeliste, tervist kah-
justavate ladestunud tolmude imemi-
seks; tolmuklass M vastavalt standardile
EN 60335-2-69

e Mitte plahvatusohtlike ainete sisseime-
miseks

e KOdigi tolmuplahvatusklasside pdlemis-
voimeliste tolmude imemine (vélja arva-
tud minimaalse suliteenergiaga tolmud
ME <1 mJ)

e Tolmude ja jameda mustuse sisseime-
mine

e Pdlemisvbimeliste tolmude imemine
tsoonist 22, kui seade on installeeritud
plahvatusohtlikest aladest valjapoole

o Niiskete ja vedelate ainete imemiseks

o Kommertskasutus, nt hotellides, kooli-
des, haiglates, tehastes, kauplustes, bu-
roodes ja Uuridrides

e ToOstuslik kasutamine, nt ladustamis- ja
tootmisaladel

Kui seadme paigalduskohas on klassifit-

seeritud Ex-tsoon, tuleb kasutada vastavat

Ex-seadet.

Seadme laitmatu talitlus tagatakse ainult

imivooliku nimilaiustega DN40 ja DN50.

Iga muud kasutust loetakse asjatundma-

tuks.

Seade ei ole ette nahtud:

e Siuiteallikate ja tolmude imemine hd6-
gumistemperatuuriga < 190 °C

e Plahvatusohtlike vdi samavaarsete ai-
nete imemine Saksamaa I6hkematerjali-
seaduse §1 SprengG tahenduses,
plahvatusohtlike auru-6hu segude, sa-
muti Al- ja Mg-tolmude imemine

e Pdlemisvbimeliste vedelike (suttiv, ker-
gesti suttiv, darmiselt sittiv ohtlike aine-
te direktiivi 67/548/EMU jargi)

(leekpunkt alla 55 °C) ning pdlemisvdi-
meliste tolmude ja pdlemisvdimeliste ve-
delike segude sisseimemiseks

e Magneesiumitolmu véi pulbri imemine

e Pdlemisvdimeliste vedelike ja pdlemis-
vdimelise tolmu segude imemine

e HodOguvate voi kuumade osakeste ime-
mine, vastasel juhul vdib see pdhjustada
tulekahju véi plahvatuse

e Uhendus tolmu tekitava masinaga

Keskkonnakaitse

oy Pakkematerjalid on taaskasutatavad.
6o Palun utiliseerige pakendid keskkon-
nasaastlikult.

Elektrilised ja elektroonilised seadmed

sisaldavad vaartuslikke taaskasutata-
== vaid materjale ja sageli koostisosi na-
gu patareid, akud vdi 6li, mis vdivad vale
Umberkaimise vodi vale utiliseerimise korral
kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervi-
sele ja keskkonnale. Seadme nduetekoha-
seks kaitamiseks on neid koostisosi siiski
vaja. Selle simboliga tahistatud seadmeid
ei tohi utiliseerida koos olmeprigiga.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate
aadressilt: www.kaercher.de/REACH

Tarvikud ja varuosad
A OHT
Plahvatusoht heakskiitmata tarvikute
tottu
Kasutage tlitibil 22 ainult tootja poolt
heakskiidetud ja Ex-kleebisega méargista-
tud tarvikuid.
Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja
héireteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet
aadressilt www.kaercher.com.
Mérkus
Tarvikud ei kuulu tarnekomplekti. Tarvikud
tuleb séltuvalt rakendusest eraldi tellida.

Tarnekomplekt

Lahtipakkimisel kontrollige, kas pakendi si-
su on téielik. Transpordikahjustuste korral
teavitage oma edasimuujat.
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Seadme kirjeldus

Joonist vt graafika lehekulgedelt
Joonis A

() Mustusemahuti

(@ Jaatmekott

(3 Kaabli potentsiaalitihtlustus
® Imivooliku Ghendus

() Toukesang

® Filter

(@ Vérgukaabel

Seadmelduliti

(® Naidikuinstrument

Kaabli potentsiaalitihtlustus
@ Imipea lukustus

(12 Rohu tasakaalustusvoolik
@ Tarvikuhoidik
Mustusemahuti langetamise hoob
@ Seisupiduriga juhtrullid

Sumbolld seadmel

iy

Seade sobib kuni M-klassi tolmude imemi-
seks.

&N HOIATUS

Naha, kopsu ja silmade kahjustus
Peentolmu véljalase tiihjendus- ja hooldus-
téddel ning utiliseerimisel

Kandke tiihjendus- ja hooldustéédel, seal-
hulgas tolmumahuti utiliseerimisel ettekirju-
tatud kaitsevarustust.

Seade sobib tuleohtlike tolmude imemi-
seks, paigutamiseks tsoonist 22 véljapoole.
WARNING: Seda seadet ei tohi paigutada
tsooni 22. Tsooni 22 korral tuleb kasutada
Ex-margistusega seadet.

Kleebis naitab max alaréhu vaartusi kasu-
tatud imivooliku ristldike suhtes. Aktuaalset
vaartust saab lugeda manomeetrilt. Selle
seadme kohta kehtivate vaartuste kohta vt
peatlkki Minimaalse vooluhulga vaatami-
ne. Kui vaartust ei saavutata, tuleb filter pu-
hastada (vt peatikki Filtri puhastamine) voi
asendada (vt peatukki Filtri vahetamine).
Imivooliku erinevad ristldiked véimaldavad
kohandamist tarvikuosade erinevatele
Uhendusristldigetele.

IVR 60
Jaatmekott
(tellimisnr 9.989-606.0)

Filter
=
lw’ (tellimisnr 9.981-681.0)

IVR 100
Jaatmekott
(tellimisnr 9.989-607.0)

Filter
==
lw] (tellimisnr 9.981-681.0)

Kasutuselevotmine
AN HOIATUS
Valesti iihendatud potentsiaaliiihtlustus
Elektrilbbk
Kontrollige iga kord enne kasutuselevéttu,
kas potentsiaalilihtlustus (maandusjuht) on
lihendatud.
AN HOIATUS
Oht tervist kahjustava tolmu téttu
Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-
mise tottu.
Arge imege filterelemendita, kuna muidu
tekib oht tervisele peentolmu suurenenud
véljapéaasu tottu.
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TAHELEPANU

Filtrielemendi puudumine

Imemismootori kahjustamine

Arge imege ilma filtrielemendita.

1. Pange seade t66positsiooni.

2. Kindlustage seade seisupiduritega.

3. Tehke kindlaks, et imipea on ndueteko-
haselt peale pandud.

4. Uhendage imivoolik (ei kuulu tarne-
komplekti) imithendusega.

5. Kontrollige mustusemahuti taitetaset (vt
peatikki Mustusemahuti téitetaseme
kontrollimine).

6. Tuhjendage vajaduse korral mustuse-
mahuti (vt peatiikki Mustusemahulti tiih-
jendamine).

7. Enne kuivpuhastust paigaldage jaatme-
kott (vt peatlkki J&ddtmekoti paigaldami-
ne).

Joonis B

8. Uhendage soovitud tarvik (ei kuulu tar-
nekomplekti) imivooliku otsa.

Imilihenduse sulgemine

&N HOIATUS

Vigastusoht

Naha, kopsu ja silmade kahjustus peentol-

mu téttu

Pérast imivooliku eemaldamist tuleb imi-

lihendus sulgemiskorgiga sulgeda.

1. Eemaldage imivoolik.

Joonis C

2. Pange sulgemiskork tapselt imitihen-
dusse.

3. Lukake sulgemiskork I6puni sisse.

4. Keerake sulgemiskorki paremale, kuni
imillhendus on tihedalt suletud.

Mustusemahuti tiitetaseme
kontrollimine
Kui mustusemahuti on taidetud mustuse-
mahuti imiotsaku alumise servani, tuleb
see tiihjendada. Seade ei lllitu maksimaal-
se taitetaseme Uletamisel automaatselt val-
ja.
1. Kontrollige regulaarselt mustusemahuti
taitetaset.

Seade sobib peenest tolmust kuni tol-
muklassini M klassifitseeritud tolmude ime-
miseks.

AN HOIATUS

Oht tervist kahjustava tolmu téttu
Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-
mise tottu.

Arge imege filterelemendita, kuna muidu
tekib oht tervisele peentolmu suurenenud
véljapdésu téttu.

TAHELEPANU

Oht peentoimu toéttu

Imimootori kahjustusoht.

Arge eemaldage imemisel kunagi filterele-
menti.

Jaatmekoti paigaldamine

1. Kindlustage seade seisupiduritega.

2. Témmake réhu tasakaalustusvoolik
mustusemahutist valja.

Joonis D

3. Langetage mustusemahuti hoova ules-
tébmbamisega.

Joonis E

4. Témmake mustusemahuti seadmest
valja.

Joonis F

5. Paigaldage jaatmekott mustusemahutis-
se ja seadke hoolikalt vastu mahuti sei-
na ja pohja.

6. Poorake jaatmekoti serv ile mustuse-
mahuti serva valjapoole.

Joonis E

7. Pange mustusemahuti seadmesse.

Joonis D

AN HOIATUS

Mustusemahuti asjatundmatu lukusta-

mine

Muljumisoht

Arge hoidke lukustamise ajal kési mingil ju-

hul mustusemahuti ja filtrirbnga vahel ega

pange neid téstemehhanismi ldhedusse.

Lukustage mustusemahuti, vajutades mo6-

lema kdega hooba.

8. Lukustage mustusemahuti hoobadega.

9. Pistke réhu tasakaalustusvoolik mustu-
semahutile.
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Jaatmekoti eemaldamine

A OHT

Oht tervist kahjustava tolmu téttu

Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-

mise tottu.

Tekkiv tolm tuleb transportida tolmukindla-

tes mahutites. Umbervalamine pole luba-

tud. Tolmumahutit tohivad utiliseerida ainult

instrueeritud isikud.

1. Kindlustage seade seisupiduritega.

2. Vajaduse korral eemaldage imivoolik.

3. Témmake roéhu tasakaalustusvoolik
mustusemahutist valja.

Joonis D

4. Langetage mustusemahuti hoova Ules-
tdbmbamisega.

Joonis E

5. Témmake mustusemahuti seadmest
valja.

Joonis G

6. Poorake jaatmekoti serv lles.

7. Sulgege jaatmekott tihedalt kaabliside-
mega.

8. Votke jaatmekott valja.

9. Utiliseerige jadtmekott vastavalt seadu-
sesatetele.

Joonis E

10.Pange mustusemahuti seadmesse.

Joonis D

AN HOIATUS

Mustusemahuti asjatundmatu lukusta-

mine

Muljumisoht

Arge hoidke lukustamise ajal kési mingil ju-

hul mustusemahuti ja filtrironga vahel ega

pange neid téstemehhanismi l&hedusse.

Lukustage mustusemahuti, vajutades mo-

lema kédega hooba.

11.Lukustage mustusemahuti hoobadega.

12.Pistke rdhu tasakaalustusvoolik mustu-
semahutile

Seadme sisseliilitamine
1. Pistke vorgupistik pistikupessa.
2. Lulitage seade seadmelillitist sisse.
Joonis H
3. Alustage imemisprotsessi.

Minimaalse vooluhulga vaatamine
Seadme esikiiljele on paigaldatud naidiku-
instrument, mis naitab imemise alaréhku
seadmes (vt peatikki Seadme kirjeldus).
Tabelis on esitatud imemise maksimaalse
alarbhu vaartus. Vaartus séltub seadme
vBimsusest ja kasutatavast imivoolikust.
TAHELEPANU
Imemisvéime kaotus
Esitatud véaéartuse lletamisel langeb éhukii-
rus imivoolikus alla 20 m/s.

Puhastage filtrit hiliemalt vaéartuse saavuta-
misel (vt peatiikki Filtri puhastamine).
Asendage filter uuega, kui vdértus ei véhe-
ne puhastamisega oluliselt (vt peattikki
Filtri vahetamine).

Voim- |Vooliku labi- Vaartus

sus moot

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Puhastage filtrit hiljiemalt esitatud vaar-
tuse korral.

Filtri puhastamine
Maérkus
Puhastage filtrit requlaarselt, et véltida imi-
voimsuse kadu.
Joonis |
1. Filtri puhastamiseks liigutage filtripuhas-
tuse kéepidet mitu korda edasi-tagasi.

Seadme valjaliilitamine
. Lulitage seade sisse- / valja-lulitist valja.
. Tuhjendage ja puhastage mustusema-
huti.
3. Monteerige tarvik maha ning vajaduse
korral puhastage ja kuivatage.

Parast iga kaitust
Mustusemahuti tiihjendamine

Vajadusel ja parast iga kasutuskorda tuleb
mustusemahuti tihjendada.

N -
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1. Lilitage seade valja ja lahutage voolu-

varustusest.

. Puhastage filtrit.

3. Eemaldage mustusemahuti seadmest ja
asendage jaatmekott uuega (vt peatukki
Jaétmekoti vahetamine).

Mérkus

Liigutage mustusemahutit ainult selle jook-

surullidel. Arge kasutage selleks kraanat,

kahveltéstukit ega muud sarnast.

N

Imipea dravétmine

AN ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Téstke ainult imipea (les. Arge votke imi-

pead kaalu téttu késitsi &ra.

A OHT

Kaalu eiramine

Vigastusoht kukkuva seadme t6ttu

Jérgige kehtivaid énnetuse ennetamise

eeskirju ja ohutusjuhiseid.

Kontrollige enne iga téstmisprotsessi toste-

vahendiga tésteseadist vigadeta talitluse

Suhtes.

Téstke seadet ainult ettendhtud kraana-aa-

sast.

Kindlustage tbste-rippkinnitus lasti tahtma-

tu lahtihaakimise vastu.

Kraanat tohib késitseda ainult selleks kvali-

fitseeritud erialapersonal.

Kraana ohupiirkonnas ei tohi viibida inime-

Si.

Arge jétke seadet téste-rippkinnitusele j&-

relevalveta.

Joonis J

1. Lulitage seade valja ja lahutage voolu-
vorgust.

2. Avage imipea lukustus.

3. Kinnitage sobiv tdstevahend kraana-aa-
sa klge.

4. Tostke imipea kraanaga lles ja asetage
sobivale alusele.

Seadme hoidmine
1. Kerige vdrgukaabel kaablihoidiku im-
ber.
2. Hoidke seadet kuivas ruumis ja volita-
mata kasutamise eest kaitstult.

AN ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage transportimisel silmas seadme kaa-

lu.

Mustusemahuti on tihjendatud.

1. Tolmuvabaks transportimiseks sulgege
imitihendus (vt peatikki /miiihenduse
sulgemine).

. Vabastage seisupidurid ja likake seadet
téukekaepidemest.

. Seadme laadimiseks hoidke seda alus-
raamist ja tdukekaepidemest.

. Soidukites transportimisel kindlustage
seade libisemise ja Umberkukkumise
vastu.

AN ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Hoidke seadet ainult tasastel pindadel, et
véltida selle imberminekut.

Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.
Mustusemahuti on tihjendatud.

1. Ladustage seadet ainult siseruumides.

Korrashoid ja hooldus
A OHT
Soovimatult toétav seade, voolujuhtiva-
te osade puutumine
Vigastusoht, elektril66k
Lilitage enne seadmel tehtavaid téid seade
vélja.
Témmake vérgupistik vélja.
A OHT
Oht tervist kahjustava tolmu téttu
Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-
mise tottu.
Kandke hooldusté6del (nt filtri vahetamisel)
hingamiskaitsemaski P2 voi kbrgema véér-
tusega ning lihekordset riietust.
AN HOIATUS
Oht tervist kahjustava tolmu tottu
Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-
mise tottu.
Ohutusseadiseid tuleb ohtude ennetami-
seks vdhemalt kord aastas tootja véi inst-

N
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rueeritud isiku poolt kontrollida

ohutustehniliselt laitmatu talitluse, nt sead-

me tiheduse, filtri kahjustuse, kontrollsea-
diste talitluse osas.

TAHELEPANU

Silikoonisisaldusega hooldusvahend

Plastdetailid vbivad kahjustada saada.

Arge kasutage puhastamiseks silikoonisi-

saldusega hooldusvahendeid.

Tolmu kdrvaldavad masinad on ohutussea-

dised ohtude ennetamiseks vdi kdrvaldami-

seks BGV A1 tahenduses.

e Kasutajapoolseks hoolduseks tuleb sea-
de lahti votta, puhastada ja hooldada,
niivord kui see on teostatav, péhjusta-
mata seejuures ohtu hoolduspersonalile
ja teistele isikutele. Sobivate ettevaatus-
meetmete hulka kuuluvad lahtivétmise
eelne detoksikatsioon, seadme lahtivot-
mise koha filtreeritud sunddhutus, hool-
duspinna puhastamine ning personali
asjakohane kaitsmine.

e Seadme valisosa tuleks tolmuimemis-
meetodi kaudu mirgitustada ja puhtaks
pihkida voéi tihendusvahendiga t66del-
da, enne kui see ohtlikust piirkonnast
vélja voetakse. Kbiki seadmeosi tuleb
vaadelda saastununa, kui nad ohtlikust
piirkonnast valja vbetakse. Tarvitusele
tuleb vétta sobivad meetmed tolmu jao-
tumise valtimiseks.

e Hooldus- ja remonditédde kaigus tuleb
ara visata koik saastunud esemed, mida
ei saa rahuldavalt puhastada. Sellised
esemed tuleb utiliseerida mittelabi-
laskvates kottides, kooskdlas selliste
jaatmete korvaldamise kohta kehtivate
satetega.

e Seadme transportimiseks ja hoolduseks
tuleb imiotsakud sulgemiskorgiga sulge-
da.

1. Pange tahele, et lihtsaid hoolduse ja kor-
rashoiu t0id saate ise teha.

2. Puhastage seadme pealispinda ja ma-
huti sisektilge regulaarselt niiske lapiga.

Kontrollimis- ja hooldust66d
Laske seadet regulaarselt kontrollida vas-
tavate dnnetuste ennetamiseks kehtesta-
tud siseriiklike eeskirjade kohaselt.

Hooldustdid peab tegema asjatundlik ini-
mene regulaarsete ajavahemike jarel tootja
andmete kohaselt, seejuures tuleb jargida
olemasolevaid satteid ja ohutusndudeid.
Elektriseadme juures tohib t6id teha ainult
elektrispetsialist. Kiisimuste korral p6ordu-
ge palun KARCHER; filiaali poole.

Filtri vahetamine

A OHT

Oht tervist kahjustava tolmu toéttu
Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-
mise tottu.

Tekkiv tolm tuleb transportida tolmukindla-
tes mahutites. Umbervalamine pole luba-
tud. Tolmumahutit tohivad utiliseerida ainult
instrueeritud isikud.

AN HOIATUS

Oht tervist kahjustava tolmu téttu
Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-
mise tottu.

Arge kasutage filterelementi enam pérast
selle seadmest véljavétmist.

Pusivalt paigaldatud filtreid tohib vahetada
ainult sobivates piirkondades, nt nn dekon-
taminatsiooni jaamades asjatundja poolt.
Joonis K

@ Kinnitusréngas
@) Filter

® Mutrid

@ Puhastusseadis

1. Votke imipea ara (vt peatiikki Imipea
&ravotmine).

2. Votke filtriliksus kaepidemetest hoides
seadmest valja ja pdorake see imber.
Joonis L

3. Eemaldage mutrid ja demonteerige pu-

hastusseadis.

. Vabastage kinnitusrdnga keermesliide.

. Votke filter ara.

. Utiliseerige filtrivaht.

. Pange uus filter sisse.

Asetage uus filtrivaht sisse.

. Asetage uus kinnitusrdngas peale ja

keerake kinni.

10.Asetage puhastusseadis peale ja keera-
ke kinni.

©o~NO O A
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11.Asetage filtriliksus sisse.
Paigaldamisel pidage silmas, et filtrilik-
susel olev lapats haakub vaélli kiilge.
Joonis M

Jadtmekoti vahetamine

A OHT

Oht tervist kahjustava tolmu téttu

Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-

mise tottu.

Tekkiv tolm tuleb transportida tolmukindla-

tes mahutites. Umbervalamine pole luba-

tud. Tolmumahutit tohivad utiliseerida ainult

instrueeritud isikud.

1. Kindlustage seade seisupiduritega.

2. Vajaduse korral eemaldage imivoolik.

3. Témmake roéhu tasakaalustusvoolik
mustusemahutist valja.

Joonis D

4. Langetage mustusemahuti hoova Ules-
tdbmbamisega.

Joonis E

5. Témmake mustusemahuti seadmest
valja.

Joonis G

6. Poorake jaatmekoti serv Ules.

7. Sulgege jaatmekott tihedalt kaabliside-
mega.

8. Votke jaatmekott valja.

9. Utiliseerige jaatmekott vastavalt seadu-
sesatetele.

Joonis F

10.Paigaldage uus jaatmekott mustusema-
hutisse ja seadke hoolikalt vastu mahuti
seina ja pohja.

11.P60rake jaatmekoti serv Uile mustuse-
mahuti serva valjapoole.

Joonis E

12.Pange mustusemahuti seadmesse.

Joonis D

AN HOIATUS

Mustusemahuti asjatundmatu lukusta-

mine

Muljumisoht

Arge hoidke lukustamise ajal kési mingil ju-

hul mustusemahuti ja filtrirbnga vahel ega

pange neid téstemehhanismi ldhedusse.

Lukustage mustusemahuti, vajutades mo-

lema kédega hooba.

13.Lukustage mustusemahuti hoobadega.
14 .Pistke rdhu tasakaalustusvoolik mustu-
semahutile.

Abi rikete korral

A OHT

Vigastusoht

Seadme tahtmatu kéivitamise oht ja elektri-

166gi oht

Lilitage enne kbiki seadmel teostatavaid

t6id seade vélja ja tbmmake vorgupistik vél-

Jja.

Laske koiki kontrollimisi ja téid elektrilistel

osadel teostada erialaspetsialistil.

Mootor (imiturbiin) ei kdivitu

Puudub elektripinge

® Kontrollige pistikupesa ja voolutoite kait-
set.

® Kontrollige seadme vérgukaabilit ja vor-
gupistikut.

Imijoud nérgeneb

Duds, imitoru v&i imivoolik on ummistunud.

® Kontrollige dudsi, imitoru ja imivoolikut
ning vajaduse korral puhastage.

Filter on maardunud.

® Puhastage filtrit.

Utiliseerimine

Seade tuleb eluea I16pus utiliseerida vasta-
valt seadusesatetele.

Igas riigis kehtivad meie volitatud mau-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad mistahes rikked kdrvaldame
garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- vdi tootmisviga. Garantiijuhtumil poor-
duge ostu tdendava dokumendiga oma
edasimudja vdi l&hima volitatud klienditee-
ninduse poole.

(Aadressi vt tagakiljelt)
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Tehnilised andmed

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Elektriiihendus
Vaérgupinge \% 400 400 400
Faas ~ 3 3 3
Vérgusagedus Hz 50 50 50
Kaitse liik IPX4 IPX4 IPX4
Kaitseklass I | |
Nimivéimsus w 3000 3000 4700
Vorgukaitse (inertne) A 16 16 32
Moo6tmed ja kaalud
Tuupiline toéokaal kg 154 159 184
Pikkus x laius x kérgus mm 855x760x 855x760x 855 x760 x
1675 1975 2095
Filtripind m? 1,75 1,75 1,75
Umbrustingimused
Ladustamistemperatuur °C -10-40 -10-40 -10-40
Seadme véimsusandmed
Mahuti maht I 60 100 100
Ohukogus I/s 87,5 87,5 137,5
Ohuvool 66 ajal I/s 56,5 56,5 88,5
Alardhk kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
T66réhk kPa 21(210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Imivooliku Ghendus NW DN70 NWDN70 NW DN70
Imivooliku nimilabimdot DN40/50 DN40/50 DN40/50
Filtri tellimisnumber 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-69 kohaselt
Labakési-kasivars vibratsioonivaar- m/s? <25 <2,5 <2,5
tus
Ebakindlus K m/s? 0,2 0,2 0,2
Helirdhutase L,a dB(A) 62 62 71
M&Gtemaaramatus Kpa dB(A) 2 2 2
Vérgukaabel
Voérgukaabel HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Osa number (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Kaabli pikkus m 7,5 7,5 7,5
Oigus tehnilisteks muudatusteks.
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EL vastavusdeklaratsioon

K&esolevaga deklareerime, et alljargnevalt
nimetatud masin vastab oma kontseptsioo-
ni ja koosteliigi pohjal ning meie poolt turule
viidud teostuses EL direktiivide asjaomas-
tele pdhilistele ohutus- ja tervisenduetele.
Masinal meiega kooskdlastamata muuda-
tuste teostamisel kaotab kdesolev deklarat-
sioon kehtivuse.

Toode: Kuivimur

Toode: Méarg- ja kuivimur

Tadp: 9.990-xxx

Asjaomased EL direktiivid

2006/42/EU (+2009/127/E0)

2014/30/EL

2011/65/EL

Kohaldatud {ihtlustatud normid
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Kohaldatud iihtlustamata standardid
IEC 60335-1
IEC 60335-2-69

Kohaldatud riiklikud normid
Allakirjutanud tegutsevad juhatuse llesan-
del ja volitusega.

Mk

Arilihingut juhtiv riosanik

M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01

Visparigas norades .........ccccceeeeeeenenn. 146
DroSibas noradijumi..........ccccceeeennee 146
Noteikumiem atbilstosa lietoSana....... 148
Apkartéjas vides aizsardziba ............. 148
Piederumi un rezerves dalas.............. 149
Piegades komplekts..........ccccceeviirennne 149
lerices apraksts..........cccoeeeveeiecininnnns 149
Simboli Uz ierices ........coevvvvrceeeinenn. 149
Ekspluatacijas uzsak8ana.................. 150
Ekspluatacija..........cccoceveeeeiiciieneeeins 150
TransportéSana.........cccccveveeevciiennennn. 152
UzglabaSana........c.ccccoovviiiieiiniinenns 153
KopS$ana un apkope ......ccccceeeeeeeeeenn. 153
Palidziba traucéjumu gadijuma.......... 155
UtIlZECHa ....ee e 155
Garantija.......cccceeeveeiiiciiee e 155
Tehniskie dati .........ccocceeiiiiiiniinine, 155
ES atbilstibas deklaracija................... 156

Visparigas norades

Pirms pirmas ekspluatacijas izlasiet So lie-

toSanas instrukciju, rikojieties saskana ar

to un uzglabajiet to vélakai izmantoSanai
vai nakamajam Tpasniekam.

e Pirms pirmreizéjas nodosanas eksplua-
tacija noteikti izlasiet droSibas norades
Nr. 5.956-249.0.

e Neieverojot lietoSanas instrukcijas un
droSibas norades, var tikt radtti bojajumi
iericei un apdraudé&jums ierices lietota-
jam un citam personam.

e Ja konstatéts bojajums, kas radies
transportéSanas laika, nekavéjoties in-
formégjiet izplatitaju.

Drosibas noradijumi

Riska pakapes

A BISTAMI

e Norade par tieSi draudosam briesmam,
kuras izraisa smagas traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

e Norade par iespéjami draudo$am bries-
mam, kuras var izraisit smagas traumas
vai navi.

A UZMANIBU

e Norada uz iesp€jami bistamu situaciju,
kura var radft vieglus ievainojumus.
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IEVERIBAI
e Norade par iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit materialos zaudéjumus.
Visparigi drosibas noradijumi
A BISTAMI e lerices un vielu, kuru apstra-
dei paredzéts izmantot ierici, lietoSanu, to-
starp dro8u savakta materiala utilizacijas
procesu izpilda tikai apmacits personals.
o Atgriezot izpliides gaisu atpakal telpa, tai
ir jabat nodroS$inatai ar pietiekamu gaisa
apmainas koeficientu L. Lai ievérotu pie-
prasitas robezvértibas, atgriezta tilpum-
pldsma drikst bat maksimali 50 % no
svaiga gaisa tilpumplismas (telpas
tilbums Vg x gaisa apmainas
koeficients Ly). Bez ipaSiem ventilacijas
pasakumiem: Ly=1 h™". e STierice satur
veselibai kaitigus puteklus. Iztuk§oSanas
un apkopes proceddras, tostarp puteklu sa-
vak$anas tvertnu iznem3anu, drikst veikt ti-
kai specialisti, kas lieto piemérotu
aizsargaprikojumu. e Nelietojiet ierici bez
pilniba uzstaditas filtrésanas sistémas.
o Nemiet véra piemérojamos drosibas no-
teikumus, kas attiecas uz apstrades mate-
ridliem. e DaZzadu viegli uzliesmojoSu
puteklu vienlaiciga savakSana savaksanas
tvertné var izraisit ugunsgréku vai eksplozi-
ju.
A BRIDINAJUMS e lerici nedrikst uzsta-
dit vai darbinat vietas, kur pastav puteklu
vai gazes spradzienbistamiba. Puteklu
spradzienbistama vide ierices iekSpuse ir
atlauta tikai filtra priekSpusé. lerices ieks-
pusé ir aizliegta spradzienbistama vide.
e |erice nav piemérota viegli uzliesmojosu
Skidrumu (uzliesmojo8u, viegli uzliesmojo-
Su, izteikti uzliesmojosu saskanéa ar Bista-
mo vielu direktivu 67/548/EEK)
(aizdegSanas robeza zem 55 °C), k& ar uz-
liesmojosu puteklu sajaukumu ar uzliesmo-
JjoSiem Skidrumiem iesdkSanai. e lerice nav
paredzéta puteklu iestik3anai ar jpasi zemu
minimalo aizdegsanas energiju
(ME <1 mJ), piem., toneris, samitrinams
sérs, aluminija pulveris, svina stearats.
e lerice nav piemérota aizdedzes avotu un
puteklu sikSanai ar < 190 °C aizdegSanas

temperatiru. e Pirms katras ekspluatacijas
uzsakSanas reizes parbaudiet, vai ir pie-
slégti potenciala izlidzinasanas vadi (zemé-
juma vads). e lerici nedrikst izmantot vai
turét arpus telpam. e Lai nodro$inatu drosu
ierices poziciju, nofikséjiet vadibas ritena
stavbremzi. Ja stavbremze nav nofikséta,
iekarta var uzsakt nekontrolétu kustibu.

A UZMANIBU e ligaku ekspluatacijas
partraukumu laika un péc lietoSanas izslé-
dziet ierices galveno slédzi/ierices slédzi
un atvienaojiet tikla spraudni.

IEVERIBAI e [zmantojiet ierici tikai iekstel-
pas. e SaspieSanas risks! Nonemot vai uz-
liekot sikS§anas galvinu, filtra vienibu vai
savakS$anas tvertni, valkajiet cimdus. e Bo-
jajumu risks! Nekad nesdciet bez vai ar bo-
jatu filtru. e Ekspluatéjot ierici valkajiet
drosibas aizsargapavus. e lerici parvietojiet
tikai kajam ejosa vaditaja parvietoSanas at-
ruma un uz celiem ar Kritumu nepiecieSami-
bas gadijuma stradajiet paros. e Uzmaniet,
lai nenotiek puteklu noplade, veicot piede-
rumu daju mainu. e Normalas darbibas re-
ZIma virsmas temperatiras var uzkapt lidz
135 °C. e [zvairieties no sikSanas $ldtenes
vienibas salociSanas. e Regulari veiciet
Slatenu vizualu parbaudi.

Stravas pieslegums
lerTci drikst pieslégt tikai stravas pieslégu-
mam, kuru izveidojis sertificéts elektrikis at-
bilstosi IEC 60364. Savienojuma vértibas
skatit Tehniskie dati un datu plaksniti.
A BISTAMI
Elektriskas stravas trieciena risks
Dzivibas apdraudéjums
Nesabojgjiet elektribas piesléguma vadus,
piem., parbraucot pari, saspiezot vai raujot.
Sargégjiet kabelus no karstuma, ellas un
asam malam.
Pirms katras ekspluatacijas parbaudiet ieri-
ces tikla piesléeguma vadu. Neuzséaciet ieri-
ces ekspluataciju ar bojatu kabeli. Laujiet
kvalificétam elektrikim nomainit bojato ka-
beli.
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Riciba arkartas situacija lerice nav paredzéta:

A BISTAMI o
Traumu un bojajumu risks issavienoju-
ma vai citu elektrisku bojajumu gadiju-
ma o
Elektriskas stravas trieciena risks, apdegu-
mu risks
Arkartas situacija izslédziet ierici un atvie-
nojiet tikla spraudni.
Riciba filtra plisuma/nopliades gadiju- o
ma:
1. Nekavéjoties izslédziet ierici.
lerice nedrikst tikt izmantota bez tira
ddens filtra.
2. levietojiet filtru.

Noteikumiem atbilstoSa o
lietoSana .

lerice ir paredzéta:

e Gridu un sienu mitrai un sausai tiriSanai

e Sausu, viegli uzliesmojosu, veselibai °
bTstamu nogulsnétu puteklu nosiksanai;
puteklu klase M saskana ar
EN 60335-2-69 °

e Vielu uzsikSanai, kas nav spradzienbis-

Aizdeg8anas avotu un puteklu uzsiksa-
nai ar gruzdésanas temperattru

<190 °C

Spradzienbistamu vielu vai lidzvértigu
vielu uzstkSanai saskana ar Spragstvie-
lu likuma 1. pantu, ka arT spradzienbista-
mu tvaiku-gaisa maistjumu un Al un Mg
puteklu uzsuksanai

Viegli uzliesmojosu Skidrumu (uzliesmo-
jo8u, viegli uzliesmojo8u, izteikti uzlies-
mojosu saskana ar Bistamo vielu
direktivu 67/548/EEK) (uzliesmoSanas
punkts zem 55 °C), ka arT viegli uzlies-
mojosu puteklu un viegli uzliesmojosu
Skidrumu maisijumu uzsikSanai
Magnija puteklu vai pulvera uzsiksanai
Viegli uzliesmojosu Skidrumu un viegli
uzliesmojoSu puteklu maisijumu uzsik-
Sanai

Kvélojosu vai karstu dalinu uzsukSanai,
kas pretéja gadijuma varétu izraistt aiz-
degSanos vai eksploziju

SavienoSanai ar puteklus radoSu masi-
nu

tamas Py . . e
e Visu puteklu spradzienbistamibas klasu Apkartejas vides aizsardziba

viegli uzliesmojosu puteklu uzsdk$anai &"9

(iznemot puteklus ar minimalo aizdeg$a-
nas energiju ME < 1 mJ)
o Puteklu un rupju netirumu uzsuksanai

o Viegli uzliesmojosu puteklu uzstksanai ‘—

no 22. zonas, ja ierice ir uzstadtta arpus
spradzienbistamas vides

o Mitru un 3kidru vielu uzstk$anai

e Komercialai izmantoSanai, piem.,viesni-

lepakojuma materiali ir atkartoti par-
stradajami. Ladzu, atbrivojieties no ie-

pakojuma videi draudziga veida.

Elektriskas un elektroniskas ierices
satur vértigus parstradajamus mate-
rialus un biezi vien tadas sastavdalas

ka baterijas, akumulatorus vai ellu, kuri ne-
atbilstoSas apstrades vai nepareizas utili-
zacijas rezultata var radit potencialu

cas, skolas, slimnicas, rlpnicas, veika-
los, birojos un nomas biznesa
e Ripnieciskai izmantoSanai, piem.,nolik-
tavu un razo$anas zonas
Ja ierices uzstadi$anas vieta ir klasificéta
ka spradzienbistama zona, jadizmanto pie-
mérota spradziendro$a ierice.
lerices nevainojamu darbibu iesp&jams no-
dro8inat tikai, izmantojot iestikSanas §|Ute-
ni, kuras nominalais diametrs ir DN40 un
DN50.
Cita veida ekspluatacija uzskatama ka ne-
atbilstoSa.

apdraudéjumu cilvéku veselibai un apkar-
téjai videi. Tomér Sis sastavdalas ir nepie-
cieSamas ierices pareizai darbibai. Ar So
simbolu markétas ierices nedrikst izmest
kopa ar sadzives atkritumiem.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Pasreizé&jo informaciju par sastavvielam at-
radisiet: www.kaercher.de/REACH
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Piederumi un rezerves dalas
A BISTAMI
Spradzienbistamiba, ko rada neapstipri-
nati piederumi
Izmantojiet tikai raZzotaja apstiprinatus pie-
derumus, kas markéti ar Ex uzlimi 22. tipa
lietoSanai.
Izmantot tikai originalos piederumus un ori-
ginalas rezerves dalas, jo tie garanté drosSu
un nevainojamu ierices darbibu.
Informaciju par piederumiem un rezerves
dalam skatit www.kaercher.com.
Noradijum
Piegades komplekta nav ieklauti nekadi
piederumi. Piederumi ir japasita atseviski
atkariba no pielietojuma.

Piegades komplekts

Izsainojot parbaudiet, vai saturs ir pilnigs.
TransportéSanas bojajumu gadijuma, la-
dzu, informéjiet savu izplatitaju.

lerices apraksts

Attélus skatiet grafiku lappusés
Attéls A

@ Netirumu tvertne

@) Atkritumu maiss

(® Potencialu izlidzinaSanas kabelis
(® Suksanas $|utenes pieslegums
(6 Stumsanas rokturis

® Filtrs

(@ Tikla kabelis

lerices slédzis

© Indikacijas instruments
Potencialu izlidzinasanas kabelis
@) SukSanas galvas fiksators

(2 Spiediena izlidzinaSanas Slatene
@3 Piederumu turétajs

Netirumu tvertnes nolaiSanas svira
@ Ritentini ar stavbremzi

Slmboll uz ierices

M —‘“Aﬂﬂjllﬂ

lerice ir paredzéta, lai stktu puteklus lidz
puteklu klasei M.

A BRIDINAJUMS

Adas, plausu un acu bojajumi

Smalko puteklu emisija iztukSoSanas un
apkopes darbu un utilizacijas laika
IztukSoSanas un apkopes darbu laika, ie-
skaitot putek|u savakSanas tvertnes utiliza-
ciju, valkajiet noteikto aizsargaprikojumu.

lerice ir piemérota viegli uzliesmojosu pu-
teklu stokSanai, uzstadiSanai arpus 22. zo-
nas.

BRIDINAJUMS: So ierici nedrikst novietot
neviena 22. zona. Ja ir pieejama 22. zona,
jaizmanto spradziendrosSa ierice.

Uz uzlimes ir noraditas maksimala
zemspiediena vértibas attieciba pret iz-
mantotas sukSanas Slutenes Skérsgriezu-
mu. PaSreizéjo vértibu iespé&jams nolasit
no manometra. Sai iericei piemérojamas
vertibas skatiet nodala Minimalas tilpuma
pldsmas nolasiSana. Ja vértiba netiek sa-
sniegta, nepiecieSams iztirtt filtru (skatit no-
dalu Filtra tiriSana) vai nomaintt filtru (skatit
nodalu Filtra maina). Dazadie stkSanas
Slatenu Skérsgriezumi nodroSina papildap-
rikojuma dalu pielagosanu dazadajiem pie-
slegumu Skérsgriezumiem.

IVR 60

Atkritumu maiss
(Pasit.-Nr. 9.989-606.0)

Filtrs
lw] (Pasiit.-Nr. 9.981-681.0)
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IVR 100
Atkritumu maiss
(Pasat.-Nr. 9.989-607.0)

Filtrs
Mﬂ (Pasut.-Nr. 9.981-681.0)

Ekspluatacijas uzsaksana

A BRIDINAJUMS

Nepareizi pievienota potencialu izlidzi-

nasanas linija

Elektriskas stravas trieciens

Pirms katras ekspluatacijas uzsakSanas

reizes parbaudiet, vai ir pieslégti potenciala

izlidzind$anas vadi (zeméjuma vads).

A BRIDINAJUMS

Apdraudéjums veselibai kaitigu putekju

de/

Elpcelu saslim$anas puteklu inhalacijas

gadijuma.

Nesiiciet bez filtra elementa, jo pretéja ga-

dijuma rodas apdraudéjums veselibai pa-

augstinatas puteklu izdaliSanas dél.

IEVERIBAI

Nav filtra elementa

SdkS$anas motora bojgjumi

Nesduciet bez filtra elementa.

1. Novietojiet ierici darba pozicija.

2. Nostipriniet ierici ar stavbremzem.

3. Parliecinieties, ka sukSanas galva ir pa-
reizi uzlikta.

. levietojiet stikSanas Slateni (nav ieklauta
piegades komplektacija) sikSanas pie-
sléguma.

5. Parbaudiet lTmeni netirumu tvertné (ska-
tit nodalu Parbaudit atkritumu tvertnes
uzpildes limeni).

6. Ja nepiecieSams, iztukSojiet netirumu
tvertni (skatit nodalu Netfirumu tvertnes
iztukSoSana).

7. Pirms sausas sikSanas ievietojiet atkri-
tumu maisu (skatit nodalu Atkritumu
maisa ievietoSana).

Attéls B

8. Pievienojiet vajadzigos piederumus
(nav ieklauti piegades komplektacija)
pie stikSanas $|utenes.

N

Suksanas piesleguma noslégSana

A BRIDINAJUMS

Savainosanas risks

Smalko puteklu izraisiti adas, plausu un

acu bojajumi

Péc siikSanas $litenes atvienoSanas suk-

Sanas pieslégumu nepiecieSams noslégt ar

piesléguzmavu.

1. Nonemiet stkSanas $|ateni.

Attels C

2. Precizi ievietojiet blivéjuma aizbazni
sukSanas savienojuma.

3. lebidiet aizbazni ldz galam.

4. Pagrieziet spraudni pa labi, [1dz iestkSa-
nas savienojums ir cieSi noslégts.

Parbaudit atkritumu tvertnes
uzpildes limeni
Kad atkritumu tvertne ir piepildita ldz atkri-
tumu tvertnes stkSanas sprauslas apaksé-
jai malai, ta ir jaiztukSo. lerice automatiski
neizslédzas, ja tiek parsniegts maksimalais
uzpildes limenis.
1. Regulari parbaudiet limeni atkritumu
tvertné.

Ekspluatacija
lerce ir paredzéta, lai iestktu smalkus pu-
teklus Iidz puteklu klasei M.
A BRIDINAJUMS
Apdraudéjums veselibai kaitigu putekju
de/
Elpcelu saslimsanas putek|u inhalacijas
gadijuma.
Nesiciet bez filtra elementa, jo pretéja ga-
dijuma rodas apdraudéjums veselibai pa-
augstinatas puteklu izdaliSanas dél.
IEVERIBAI
Smalko puteklu ieklidSanas bistamiba
Siaksanas dzinéja bojajuma apdraudéjums.
Veicot siikSanu, nekad neiznemiet filtra ele-
mentu.

Atkritumu maisa ievietoSana
1. Nostipriniet ierTci ar stavbremzém.
2. Nonemiet spiediena izlidzina$anas $|u-
teni no netirumu tvertnes.
Attels D
3. Nolaidiet netirumu tvertni, pavelkot svi-
ras uz augsu.
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Attels E

4. |zvelciet netirumu tvertni no ierices.

Attels F

5. levietojiet atkritumu maisu netirumu
tvertné un rapigi izlidziniet to pie tvert-
nes sienas un tvertnes apaksas.

6. Atlokiet atkritumu maisa malu uz arpusi
pari netirumu tvertnes malai.

Attels E

7. levietojiet netirumu tvertni iericé.

Attels D

A BRIDINAJUMS

Nepareiza riciba, nofikséjot netirumu

tvertni

SaspieSanas risks

Nofiksésanas laika nekada gadijuma netu-

riet rokas starp netirumu tvertni un filtra gre-

dzenu vai pacelsanas mehanisma tuvuma.

Nofikséjiet netirumu tvertni, izmantojot svi-

ras ar abam rokam.

8. Ar sviram nofiksgjiet netirumu tvertni.

9. Pievienojiet spiediena izlidzinad8anas
S|dteni pie netirumu tvertnes.

Atkritumu maisa iznems$ana

A BISTAMI

Apdraudéjums veselibai kaitigu putekju

de/

Elpcelu saslimSanas putek|u inhalacijas

gadijuma.

Uzkratie putekli japarvada puteklus necaur-

laidigos konteineros. ParpildiSana nav at-

lauta. Puteklu savak3anas tvertni drikst

utilizét tikai apmacitas personas.

1. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

2. Ja nepiecieSams, nonemiet sukSanas
Slateni.

3. Nonemiet spiediena izlidzinaSanas $|0-
teni no netirumu tvertnes.

Attels D

4. Nolaidiet netirumu tvertni, pavelkot svi-
ras uz augsu.

Attels E

5. lzvelciet netirumu tvertni no ierices.

Attels G

6. Uzlokiet uz aug8u atkritumu maisu.

7. CieSi noslédziet atkritumu maisu ar ka-
belu savilci.

8. Iznemiet atkritumu maisu.

9. Atkritumu maisu utilizéjiet atbilstoSi liku-
ma paredzétajiem noteikumiem.

Attéls E

10.levietojiet netirumu tvertni ierice.

Attéls D

A BRIDINAJUMS

Nepareiza riciba, nofikséjot netirumu

tvertni

Saspiesanas risks

NofikséSanas laika nekada gadijuma netu-

riet rokas starp netirumu tvertni un filtra gre-

dzenu vai pacelS§anas mehanisma tuvuma.

Nofikséjiet netirumu tvertni, izmantojot svi-

ras ar abam rokam.

11.Ar sviram nofiks€jiet netirumu tvertni.

12.Pievienojiet spiediena izlidzinaSanas
Slateni pie netirumu tvertnes

lerices iesléegSana
. lespraudiet tikla spraudni kontaktligzda.
. leslédziet ierici ar ierices slédzi.
Attéls H
3. Sakas siukSanas process.

Minimalas tilpuma plismas
nolasiSana

lerices priekSpuseé ir uzstadits indikacijas
instruments, kas uzrada suk3anas
zemspiedienu ierices iekSpusé (skatit no-
dalu lerices apraksts).
Tabula ir noradita maksimala sukSanas
zemspiediena vértiba. STvértiba ir atkariga
no ierices jaudas un izmantotas sikSanas
Slatenes.
IEVERIBAI
Saksanas zudums
Ja noradita vértiba tiek parsniegta, gaisa
atrums stksanas $latené samazinas zem
20 m/s.
Iztiriet filtru ne vélak k&, sasniedzot So vér-
tibu (skatit nodaju Filtra tirisana).
Nomainiet filtru, ja tiriSanas laika 8T vértiba
nav ievérojami samazingjusies. (skatit no-
dalu Filtra maina).

N —
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Jaul- |Slatenes dia- |Vértiba

da metrs

3,0 kKW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® |ztiriet filiru ne vélak ka pie noraditas
vértibas.

Filtra tinSana
Noradijum
Regqulari iztiriet filtru, lai nezaudétu siksa-
nas jaudu.
Attels |
1. Lai iztirtu filtru, vairakas reizes parvieto-

jiet filtra tiriSanas rokturi uz priekSu un
atpakal.

lerices izslegSana
1. |zslédziet ierici ar lesl./Izsl. slédzi
2. lztukSojiet un iztiriet netirumu tvertni.
3. Demontgjiet piederumus un, ja nepiecie-
Sams, tos notiriet un nozavéjiet.

Péc katras lietoSanas
Netirumu tvertnes iztukSoSana
Netirumu tvertne ir jaiztukso, kad nepiecie-

Sams un péc katras lietoSanas reizes.

1. Izslédziet ierici un atvienojiet no stravas
padeves.

2. Iztiriet filtru.

3. Iznemiet netirumu tvertni no ierices un
nomainiet atkritumu maisu (skattt noda-
lu Atkritumu maisa nomaina).

Noradijum

Parvietojiet netirumu tvertni tikai uz ritenti-

niem. Sim nolitkam neizmantojiet pacélaju,

autoiekravéju vai lidzigu aprikojumu.

Suksanas galvas nonems$ana

A UZMANIBU
Svara neievérosana
Savainojumu un bojajumu draudi

Paceliet tikai siikS§anas galvinu. Nenone-

miet sikSanas galvinu, tas svara dé|, ar ro-

kam.

A BISTAMI

Svara neievérosana

KritoSas ierices raditi savainojuma draudi

levérojiet spéka eso$os negadijumu noveér-

Sanas noteikumus un dro$ibas norades.

Pirms katras pacelSanas parbaudiet, vai

paceldanas ierice ar pacelSanas aprikoju-

mu nevainojami darbojas.

Paceliet ierici tikai aiz paredzétajam pacel-

Sanas cilpam.

Nodrosiniet pacel$anas ierices pret neapzi-

natu kravas atlaiSanu.

Celtni drikst izmantot tikai kvalificéts spe-

cialists.

Celtna apdraudéjuma zona nedrikst atras-

ties neviena persona.

Nepametiet ierici bez uzraudzibas karaja-

mies pie pacélaja.

Attels J

1. Izslédziet ierici un atvienojiet no stravas
tikla.

2. Atveriet sGikSanas galvas fiksatoru.

3. Pie pacelSanas cilpam piestipriniet pie-
mérotu pacelSanas aprikojumu.

4. Noceliet sukSanas galvu, izmantojot pa-
célaju, un novietojiet piemérota vieta.

lerices uzglabasana
. Tikla kabeli aptit ap kabela turétaju.
. Novietojiet ierici sausa telpa un nodrosi-
niet pret neautorizétu lietoSanu.

AN UZMANIBU

Svara neievérosana

Savainojumu un bojgjumu draudi

Transportéjot nemiet véra ierices svaru.

Netirumu tvertne ir iztukSota.

1. Lai nodroSinatu transportéSanu bez pu-
tekliem, aizveriet sukSanas pieslégumu
(skatit nodalu SdkSanas piesléguma
noslégSana).

2. Atbrivojiet stavbremzes un stumiet ieri-
ci, turot aiz stumsanas roktura.

3. Lai paceltu ierici, turiet to aiz Sasijas un
stumsSanas roktura.

N —
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4. Parvadajot transportlidzeklos, nodrosi-
niet ierici pret slidéSanu un apgasanos.

Uzglabasana
A UZMANIBU
Svara neievérosana
Savainojumu un bojajumu risks
Lai novérstu ierices apgasanos, to uzgla-
béajiet tikai uz lidzenas virsmas.
Uzglabajot nemiet véra ierices svaru.
Netirumu tvertne ir iztukSota.
1. lerici uzglabat tikai iekstelpas.

Kopsana un apkope
A BISTAMI
lerice, kas neapzinati ieslédzas; pieskar-
Sanas stravu vado$am dalam
Savainojuma draudi, stravas sitiena bista-
miba
Pirms darbu veikSanas pie ierices izslé-
dziet ierici.
Atvienojiet tikla spraudni.
A BISTAMI
Apdraudéjums veselibai kaitigu putekju
de/
Elpcelu saslim$anas puteklu inhalacijas
gadijuma.
Apkopes darbu (piem., filtra mainas) laika
valkgjiet elpcelu aizsargmasku P2 vai
augstvertigaku un vienreizéjas lietoSanas
apgérbu.
A BRIDINAJUMS
Apdraudéjums veselibai kaitigu putek|u
dél
Elpcelu saslim$anas puteklu inhalacijas
gadijuma.
Lai novérstu apdraudéjumus, raZzotajam vai
instruétai personai vismaz reizi gada javeic
droSibas aprikojuma netraucétas darbibas
droSibas tehniska parbaude, piem., japar-
bauda ierices hermétiskums, filtra bojajumi,
kontroles ietaisu darbiba.
IEVERIBAI
Silikonu saturosi kop$anas lidzek]i
lespéjama agresiva iedarbiba uz plastma-
sas dajam.
Tiri8anai neizmantojiet kopSanas lidzeklus,
kas satur silikonu.

Puteklu savakSanas iekartas ir droSibas ie-
rices aizsardzibai vai apdraudé&juma novér-
Sanai atbilstosi BGV A1.

e Lai lietotajs veiktu apkopi, ierice ir jaiz-
jauc, jaiztira un jaapkopj, ciktal tas ir ie-
sp€jams, neradot draudus apkopes
personalam un citdm personam. Piesar-
dzibas pasakumi paredz veikt lokalu
filtrétu piespiedu ventilaciju, kur ierice
tiek izjaukta, apkopes vietas tiriSanu un
atbilstoSu personala aizsardzibu.

e Pirms iznemt no bistamas zonas, javeic
ierices arpuses detoksikacija ar putekl-
sicéju, péc tam noslaukot to tiru, vai art
ta ir jaapstrada ar hermétiki. Visas ieri-
ces dalas jauzskata par netiram, kad tas
tiek panemtas no bistamas zonas. Ne-
piecieSams ievérot atbilstoSus pasaku-
mus, lai izvairTtos no puteklu emisijas.

e \eicot apkopes un remontdarbus, visus
netiros priekSmetus, kurus nav iespé-
jams pilniba notirt, izmetiet. Sadus
priek8metus nepiecieSams utilizét her-
métiskos maisos saskana ar utilizacijas
speka esosajiem priekSrakstiem, kas at-
tiecas uz Sadiem atkritumiem.

e lerici transportgjot un veicot apkopes
darbus, iesiikS§anas atveri nepiecieSams
noslégt ar aizbidni.

1. Nemiet véra, ka vienkarSus apkopes un
kopSanas darbus varat veikt pats.

2. lerices virsmu un tvertnes iekSpusi regu-
|ari iztTrTt ar mitru dranu.

Parbaudes un apkopes darbi
Negadijumu novérSanai regulari veiciet ie-
rices parbaudi atbilstosi attiecigajam likum-
devéja noteiktajam valsts tiestbu normam.
Apkope regulari javeic kvalificétai personai
noteiktos laikos, atbilstoSi raZzotaja noradi-
jumiem, turklat ir jaievéro piemérojamie no-
teikumi un droSibas prasibas. Darbus pie
elektroierices drikst veikt tikai kvalificéts
elektrikis. Jautajumu gadijuma, ladzu, vér-
sieties pie KARCHER izplatitaja.
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Filtra maina

A BISTAMI
Apdraudéjums veselibai kaitigu putekju
de/
Elpcelu saslim$anas puteklu inhalacijas
gadijuma.
Uzkratie putekli japarvada puteklus necaur-
laidigos konteineros. ParpildiSana nav at-
Jauta. Puteklu savakSanas tvertni drikst
utilizét tikai apmacitas personas.
A BRIDINAJUMS
Apdraudéjums veselibai kaitigu putek|u
dél
Elpcelu saslimSanas putek|u ieelpoSanas
gadijuma.
Péc iznem3anas no ierices filtra elementu
vairs neizmantojiet.
Pastavigi uzstadttos filtrus drikst nomainTtt
tikai specialists tam piemérotas vietas,
piem.,ta sauktajas dekontamin&cijas staci-
jas.
Attels K
() Stipringjuma gredzens
@ Filtrs
® Uzgriezni
(® Tirisanas paligierice
1. Nonemiet sikSanas galvu (skatit nodalu
Saksanas galvas nonem$ana).
2. Iznemiet filtra bloku no ierices, turot aiz
rokturiem, un apgrieziet to.
Attels L
3. Nonemiet uzgrieznus un demontgjiet ti-
riSanas paligierici.
. Atskraveéjiet stiprinajuma gredzena
skravsavienojumu.
. Nonemiet filtru.
. Utilizgjiet putu filtru.
. levietojiet jauno filtru.
. lelieciet jauno putu filtru.
. Uzlieciet stiprinajuma gredzenu un pie-
skravéjiet to.
10.Uzstadiet tiriSanas paligierici un pie-
skravéjiet to.
11.levietojiet filtra bloku.
Uzstadot parliecinieties, ka filtra ieliktna
mélite ir iestiprinata varpsta.
Attels M

N
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Atkritumu maisa nomaina

A BISTAMI

Apdraudéjums veselibai kaitigu puteklu

de/

Elpcelu saslim$anas puteklu inhalacijas

gadijuma.

Uzkratie putekli japarvada puteklus necaur-

laidigos konteineros. Parpildisana nav at-

Jauta. Puteklu savakSanas tvertni drikst

utilizét tikai apmacitas personas.

1. Nostipriniet ierici ar stavbremzem.

2. Ja nepiecieSams, nonemiet sik3anas
Slateni.

3. Nonemiet spiediena izlidzinaSanas $|0-
teni no netirumu tvertnes.

Attéls D

4. Nolaidiet netirumu tvertni, pavelkot svi-
ras uz augsu.

Attéls E

5. lzvelciet netirumu tvertni no ierices.

Attéls G

6. Uzlokiet uz augsu atkritumu maisu.

7. CieSi noslédziet atkritumu maisu ar ka-
belu savilci.

8. Iznemiet atkritumu maisu.

9. Atkritumu maisu utilizgjiet atbilstoSi liku-
ma paredzétajiem noteikumiem.

Attéls F

10.levietojiet jauno atkritumu maisu netiru-
mu tvertné un rupigi izlidziniet to pie
tvertnes sienas un tvertnes apaksas.

11.Atlokiet atkritumu maisa malu uz arpusi
pari netirumu tvertnes malai.

Attéls E

12.levietojiet netirumu tvertni iericé.

Attels D

A BRIDINAJUMS

Nepareiza riciba, nofikséjot netirumu

tvertni

SaspieSanas risks

Nofiksésanas laika nekada gadijuma netu-

riet rokas starp netirumu tvertni un filtra gre-

dzenu vai pacelsanas mehanisma tuvuma.

Nofikséjiet netirumu tvertni, izmantojot svi-

ras ar abam rokam.

13.Ar sviram nofikséjiet netirumu tvertni.

14 Pievienojiet spiediena izlidzinaSanas
§lateni pie netirumu tvertnes.
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Palidziba traucéjumu
gadijuma

A BISTAMI

Savainosanas risks

Draudi, ko dara ierices neapzinata iedarbi-

na8ana un stravas trieciena draudi

Pirms jebkuru darbu veik$anas pie ierices

izsledziet ierici un atvienojiet tikla spraudni.

Visas parbaudes un darbus pie elektriskam

dalam ir javeic specialistam.

Nav iespéjams iedarbinat motoru (suk-

Sanas turbina)

Nav elektriska sprieguma

® Parbaudit kontaktligzdu un stravas pa-
deves droSinataju.

® Parbaudtt ierices tikla kabeli un tikla
spraudni.

Samazinas siuksSanas jauda

Sprausla, stkSanas caurule vai stikSanas

Sldtene ir nosprostota.

® Parbaudit un, ja nepiecieSams, iztirit
sprauslu, sikSanas cauruli un stikSanas
§lateni.
Filtrs ir nefirs.
® |ztiriet filtru.
Utilizacija
lerice atbilstosi likuma noteikumiem dar-
bmaza beigas ir jautilizé.

Katra valst ir speka masu uznemuma atbil-
digas sabiedribas izdotie garantijas nosa-
cljumi. Garantijas termina Jasu ierices
iespéjamos darbibas trauc&jumus més no-
vérsisim bez maksas, ja to célonis bis ma-
teriala vai razoSanas klada. Garantijas
gadijuma ar pirkumu apliecinoSu dokumen-
tu versieties pie tirgotaja vai tuvakaja piln-
varotaja klientu apkalpoSanas dienesta.
(Adresi skatit aizmuguré)

Tehniskie dati

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD

Elektribas pieslegums

Tikla spriegums \% 400 400 400

Faze ~ 3 3 3

Tikla frekvence Hz 50 50 50

Aizsardzibas veids IPX4 IPX4 IPX4

Aizsardzibas klase I | |

Nominala jauda w 3000 3000 4700

Tikla droSinatajs (inertais) A 16 16 32

Izmeéri un svars

Raksturigais ekspluatacijas svars kg 154 159 184

Garums x platums x augstums mm 855x 760 x 855x760x 855 x 760 x
1675 1975 2095

Filtra laukums m? 1,75 1,75 1,75

Vides nosacijumi

Uzglabasanas temperatira °C -10-40 -10-40 -10-40
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
lerices veiktspéjas dati
Tvertnes tilpums I 60 100 100
Gaisa daudzums I/s 87,5 87,5 137,5
Gaisa padeves daudzums darbibas I/s 56,5 56,5 88,5
laika
Zemspiediens kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Darba spiediens kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
SukSanas $lutenes pieslégums NW DN70 NW DN70 NW DN70
SukSanas $lutenes nominalais iz- DN40/50 DN40/50 DN40/50
mers
Filtra pasatijuma numurs 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Aprékinatas vertibas saskana ar EN 60335-2-69
Plaukstas un rokas vibracijas vértiba m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Nenoteiktiba K m/s? 0,2 0,2 0,2
Troksna spiediena limenis L,a dB(A) 62 62 7
Nenoteiktiba Kpa dB(A) 2 2 2
Tikla kabelis
Tikla kabelis HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Dalas numurs (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Kabelu garums m 7,5 7,5 7,5

Paturétas tiesibas uz tehniskajam izmai-
nam.

ES atbilstibas deklaracija

Ar 80 més pazinojam, ka turpmak teksta
minétas iekartas projekts un konstrukcija,
ka arT masu izgatavotais modelis atbilst ES
direktivu droSibas un veselibas pamatpra-
sibam. Veicot ar mums nesaskanotas iz-
mainas iekartas uzbave, 81 deklaracija
zaudé savu spéku.

Produkts: Sausas stukSanas puteklsticéjs
Produkts: Mitras un sausas stkSanas pu-
teklstcéjs

Tips: 9.990-xxx

Attiecigas ES direktivas

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/ES

2011/65/ES

Piemérotie saskanotie standarti
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018
Piemérotie nesaskanotie standarti
IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Piemeérotie valsts standarti

Parakstitaji rikojas vadibas varda un ar tas
pilnvaru.

M st

ParvaldoSais partneris
M. Pfister
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Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8

73550 Waldstetten (Vacija)

Talr.: +49 7171 94888-0

Fakss: +49 7171 94888-528
Valdstatene, 23/10/01
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Bendrieji nurodymai

Prie§ naudodami savo prietaisg pirma kar-
ta, perskaitykite 8ig naudojimo instrukcija,
laikykités jos ir iSsaugokite jg vélesniam
naudojimui arba kitam savininkui.

e Prie$ pradédami pirma kartg naudoti ba-
tinai perskaitykite saugos nurodymus
Nr. 5.956-249.0.

e Nesilaikydami naudojimo instrukcijos
reikalavimy ir saugos nurodymuy, galite
sugadinti prietaisg ir sukelti pavojy nau-
dotojui ir kitiems asmenims.

e Aptikus transportavimo pazeidimy, ne-
delsdami informuokite apie tai pardavé-
1a.

Saugos nurodymai

Rizikos lygiai
A PAVOJUS
o Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galincio
sukelti sunkius kdno suzalojimus ar mirtj.

A |SPEJIMAS

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io
Sukelti sunkius kino suzalojimus ar mirtj.

AN ATSARGIAI

e Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti len-
gvus suZalojimus.

DEMESIO

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galincio
Sukelti materialinius nuostolius.

Bendrieji saugos nurodymai

A PAVOJUS e Naudoti agregatg ir me-
dZiagas, kurios juo bus siurbiamos, jskai-
tant saugy susiurbty medziagy paSalinima,
gali tik instruktuotas personalas. e Org is-
leidziant j patalpg, turi bati uztikrintas pa-
kankamas oro apykaitos greitis L. Kad baty
iSlaikytos reikalaujamos ribinés vertés, is-
leidziamas oro srautas gali sudaryti ne dau-
giau kaip 50 % SvieZio oro srauto (patalpy
tdris Vg x oro apykaitos greitis L ). Jei ne-
naudojamos specialios védinimo priemo-
nés: Ly=1h"". e Siame agregate yra
sveikatai kenksmingy dulkiy. IStustinti
agregata ir atlikti jo technine prieZidra,
jskaitant dulkiy surinkimo maiSelio pa$alini-
ma, gali tik specialistai su tinkamomis ap-
saugos priemonémis. e Nenaudokite
agregato be visos filtravimo sistemos.

o Laikykités saugos nuostaty, taikomy ati-
tinkamoms medZiagoms. e Vienu metu j
surinkimo talpyklg surenkant skirtingas de-
gias dulkes, gali kilti gaisras arba sprogi-
mas.

A JSPEJIMAS e Jrenginio neleidZiama
statyti arba eksploatuoti potencialiai spro-
gios atmosferos vietose. Sprogioji dulkiy
atmosfera jrenginio viduje leidZziama tik
pries filtrg. Dujy sprogiosios atmosferos
jrenginio viduje yra draudzZiamos. e Jrengi-
nys néra pritaikytas siurbti arba jtraukti de-
giuosius skyscius (uzsiliepsnojancius,
lengvai uZsiliepsnojancius, labai lengvai
uZsiliepsnojancius kaip apibréZta pavojingy
medZiagy Direktyvoje 67/548/EEB) (plidps-
nio temperatdra Zemesné kaip 55 °C) bei
degiyjy dulkiy miSinius su degiaisiais skys-
Ciais. ® Jrenginys néra pritaikytas siurbti
dulkes, kuriy uzdegimo energija yra labai
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maza (ME <1 mJ), pvz., miltelinius dazus,
suvilgomaja sierg, aliuminio miltelius, $vino
Stearatg. e Jrenginys néra pritaikytas siurbti
uzdegimo Saltinius ir dulkes, kuriy ruseni-
mo temperatira yra < 190 °C. e Pries kie-
kvieng kartg imdamiesi eksploatuoti
patikrinkite, ar prijungti ekvipotencialiojo
sujungimo laidai (jZeminimo laidininkas).

e DraudZiama prietaisg naudoti arba laikyti
lauke, drégnoje aplinkoje. ® Kad prietaisas
stoveéty stabiliai, nuspauskite kreipiamojo
ratuko stovéjimo stabdj. Nenuspaudus
stabdZio prietaisas gali pradéti nekontro-
liuojamai judéti.

AN\ ATSARGIAI e ISjunkite prietaisg pa-
grindiniais jungikliais ir istraukite tinklo kis-
tukag, jei nenaudojate prietaiso ilgesnj laikg
ir po naudojimo.

DEMESIO e jrenginj naudokite tik patalpo-
se.  Prispaudimo pavojus! Nuimdami arba
uzdédami siurbimo galvute, filtro sgrankg
arba surinkimo talpyklg mavékite pirstines.
e Pazeidimo pavojus! Siurbti be filtro arba
naudojant paZeistg filtrg draudziama.

e Eksploatuodami jrenginj avékite apsaugi-
ne avalyne. e [renginj traukite Zingsniuoda-
mi, o nuoZulniu $laitu, jeigu jmanoma,
traukite dviese. e Pasirtpinkite, kad kei-
Ciant komplektavimo dalis j aplinkg nepa-
tekty dulkés. e Naudojant jprastu bddu
pavirsiai gali jkaisti iki 135 °C temperati-
ros. e Venkite siurbimo Zarnos bloko sulin-
kimo. e Reguliariai apZitrékite Zarnas.

Elektros jungtis
Jrenginj leidziama sujungti tik su tokia elek-
tros jungtimi, kurig elektrikas sumontuoja
pagal IEC 60364 reikalavimus. Prijungimo
vertes Zr. Techniniai duomenys ir identifika-
cineje plokstelgje.
A PAVOJUS
Elektros smiigio pavojus
Pavojus gyvybei
NepaZeiskite elektros jungiamyjy laidy,
pvz., vaZiuodami per juos, suspausdami ar-
ba juos tempdami.
Saugokite kabelj nuo karscio, alyvos ir as-
triy briauny.

Kiekvieng kartg prie§ naudodami prietaisg
patikrinkite sujungimo su maitinimo tinklu
kabelj. Jeigu kabelis paZeistas, prietaisg
naudoti draudZiama. Pasirdpinkite, kad pa-
Zeistg kabelj pakeisty kvalifikuotas elektri-
kas.

Elgesys nelaimingo atsitikimo
atveju

A PAVOJUS
Suzalojimo ir Zzalos pavojus jvykus
trumpajam jungimui arba kitiems elek-
tros gedimams
Elektros smagio ir nudegimy pavojus
ISjunkite prietaisg ir iStraukite tinklo kiStuka.
Elgesys sulizus filtrui / atsiradus ne-
sandariai vietai:
1. Nedelsdami i$junkite prietaisa.

Toliau naudoti prietaiso negalima.
2. |dékite nauija filtra.

Numatomasis naudojimas

Jtaisas yra skirtas toliau nurodytiems dar-

bams:

e Grindy ir sieny pavirSiy valymas Slapiuo-
ju ir sausuoju badu

e Sausoms, degiosioms, nusédusioms
sveikatai pavojingoms dulkéms siurbti;
M dulkiy klasé pagal EN 60335-2-69

e Nesprogiujy medzZiagy siurbimas

e \isy sprogimo klasiy degiujy dulkiy siur-
bimas (iSskyrus dulkes, kuriy maziausia
uzsiliepsnojimo energija ME <1 mJ)

e Dulkiy ir stambiyjy neSvarumy siurbimas

e Degiyjy dulkiy siurbimas i§ 22 zonos, jei-
gu jtaisas statomas ne sprogiojoje
atmosferoje

e Drégny arba skysty medziagy siurbimas

e Komercinis naudojimas,
pvz. vieSbuciuose, mokyklose, ligoniné-
se, gamyklose, parduotuvése, biuruose
ir nuomos versle.

e Pramoninis naudojimas. sandéliavimo ir
gamybos zonose

Jeigu jtaiso statymo vietoje yra sprogiajai

atmosferai priskiriama zona, tada privalo-

ma naudoti atitinkamg jtaisa, kuris neuz-

degty Sios sprogiosios atmosferos.
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Sklandy jtaiso veikimg galima uztikrinti tik

naudojant DN40 ir DN50 vardinio skers-

mens siurbimo Zarng.

Bet kuris kitas naudojimas laikomas naudo-

jimu ne pagal paskirt;.

|taisas nepritaikytas:

e Siurbti uzdegimo Saltinius ir dulkes, ku-
riy rusenimo temperatira < 190 °C

e Siurbti sprogigsias arba jos prilygintas
medZiagas, kaip apibréZta SprenG 1
straipsnyje, sprogstamajj garsy ir oro mi-
Sinj, bei aliuminio ir magnio dulkes

e Siurbti degiuosius skysc€ius (uzsiliepsno-
jancius, lengvai uzsiliepsnojancius, labai
lengvai uzsiliepsnojancius kaip apibréz-
ta pavojingy medziagy Direktyvoje 67/
548/EEB) (pliGpsnio temperatira ma-
Zesneé kaip 55 C) bei degiyjy dulkiy misi-
nius su degiaisiais skysciais

e Siurbti magnio dulkes arba miltelius

e Siurbti degiyjy skysciy ir degiyjy dulkiy
misinius

e Siurbti zéruojancias arba jkaitusias dale-
les, kurios galéty sukelti gaisrg arba
sprogimag

e Jungtis su dulkes generuojancia masina

Aplinkos apsauga

oy Pakuotés medziagos gali bati perdir-
%69 bamos. Pakuotés atliekas praSome
Salinti laikantis aplinkos apsaugos teisés
akty reikalavimuy.

Elektros ir elektroniniuose prietaisuo-

se blna vertingy perdirbamuyjy me-
™= dziagy ir daznai, pvz., galvaniniy
elementy, akumuliatoriy sudedamuyjy daliy,
arba alyvos, kurias netinkamai naudojant
arba jas Salinant ne pagal reikalavimus gali
kilti pavojus Zmoniy sveikatai ir aplinkai. Ta-
Giau norint tinkamai eksploatuoti prietaisg
$ios sudedamosios dalys yra bitinos. Siuo
simboliu pazymétus prietaisus draudziama
Salinti su buitinémis atliekomis.

Nuorodos dél sudedamyjy medziagy
(REACH)

Naujausig informacija apie sudedamgsias
medziagas rasite: www.kaercher.de/RE-
ACH

Priedai ir atsarginés dalys
A PAVOJUS
Sprogimo pavojus naudojant nepatvir-
tintus priedus
Naudokite tik gamintojo patvirtintus ir ,Ex*“
lipduku pazZenklintus priedus, skirtus 22 tipo
jrenginiams.
Naudokite tik originalius priedus ir origina-
las atsargines dalis — taip uztikrinsite, kad
jrenginys veikty patikimai ir be trik¢iy.
Informacijg apie priedus ir atsargines dalis
rasite svetainéje www.kaercher.com.
Pastaba
Tiekiamame rinkinyje néra priedy. Priedus
reikia uZsakyti atskirai, atsizvelgiant j nau-
dojima.

Tiekiamas rinkinys
ISpakave patikrinkite, ar yra visos jrenginio
detalés. Jei gabenant atsirasty pazeidimuy,
praneskite apie tai pardavéjui.

Prietaiso aprasymas

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje
Paveikslas A

() Nesvarumy talpykla

@ Salinimo maiselis

(® Kabelio potencialo iSlyginimas

@ Siurbimo zarnos jungtis

(5) Stumiamoji rankena

®) Filtras

@ Maitinimo kabelis

Prietaiso jungiklis

(® Rodyklinis prietaisas

Kabelio potencialo iSlyginimas

@ Siurbimo galvutes fiksatorius

@2 Slégio iSlyginimo Zarna

@3 Antgalio laikiklis

NeSvarumy talpyklos nuleidimo svirtis
(@ Sukamieji ratukai su stovéjimo stabdziu

lrenglnlo S|mbolla|

WEA
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Jtaisas skirtas ne didesnéms nei M klasés
dulkéms siurbti.

A JSPEJIMAS

Galimi odos, plauciy ir akiy pakenkimai
Atliekant iStustinimo ir techninés prieZitiros
darbus bei Salinant iSmetamos smulkios
dulkés

I18tustindami dulkiy surinkimo maiSelj ir at-
likdami techninés prieZidros darbus, jskai-
tant maiSelio Salinimg, naudokite
numatytas apsaugos priemones.

| € Y
Jtaisas skirtas degiosioms dulkéms siurbti,
naudojant uz 22 zonos riby.

ISPEJIMAS: $io jtaiso neleidziama statyti
22 zonoje. Jei aplinka priskirta 22 zonai, turi
bati naudojamas nuo sprogiajai aplinkai pri-
taikytas jrenginys.

Ant lipduko nurodytos didZ. neigiamojo slé-
gio vertés atsizvelgiant j naudojamos siur-
bimo Zarnos skersmenj. Faktine verte
galima nuskaityti i§ manometro. Siam prie-
taisui taikomos vertés pateiktos skyriuje
Maziausio tirinio srauto vertés nuskaity-
mas. Jei verté yra mazesné, reikia iSvalyti
filtrg (Zr. skyriy Filtro valymas) arba jdéti
naujg filtrg (Zr. skyriy Filtro keitimas). Skir-
tingi siurbimo Zarny skersmenys sudaro
galimybe pritaikyti jas prie skirtingy priedy
jungciy skersmeny.

Salinimo maiselis
(Uzsakymo Nr. 9.989-606.0)

Filtras
\m’ (UzZsakymo Nr. 9.981-681.0)

IVR 100
Salinimo maiselis
(Uzsakymo Nr. 9.989-607.0)

Filtras
le (UzZsakymo Nr. 9.981-681.0)

Atidavimas eksploatuoti

A |SPEJIMAS

Netinkamai prijungta ekvipotencialinio

sujungimo linija

Elektros smugis

Kaskart prie§ naudodami prietaisg patikrin-

kite, ar prijungta ekvipotencialinio sujungi-

mo linija (jZeminimo laidininkas).

A |SPEJIMAS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-

kiy

Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Nesiurbkite be filtravimo elemento, nes ki-

taip dél didesnio smulkiyjy daleliy i$skyrimo

kyla pavojus sveikatai.

DEMESIO

Triiksta filtro elemento

Siurbimo variklio pazeidimas

Nesiurbkite dulkiy be filtro elemento.

1. Nustatykite prietaisg j darbine padét].

2. Uzfiksuokite prietaisg stovéjimo stab-
dziais.

3. |sitikinkite, kad siurbimo galvuté baty tin-
kamai uzdeéta.

4. |kiSkite siurbimo Zarng (néra tiekiamame
rinkinyje) j siurbimo jungtj.

5. Patikrinkite purvo talpyklos pripildymo
lygj (Zr. skyriy Purvo talpyklos pripildy-
mo lygio tikrinimas).

6. Prireikus istustinkite purvo talpyklg (zr.
skyriy Purvo talpyklos istustinimas).
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7. Prie$ sausagjj siurbimg jdékite Salinimo
maiselj (2r. skyriy Salinimo maiselio jdé-
jimas).

Paveikslas B

8. UZmaukite ant siurbimo Zarnos norimg
prieda (néra tiekiamame rinkinyje).

Siurbimo jungties uzdarymas

A |SPEJIMAS

Suzalojimo pavojus

Dulkés gali pakenkti odai, plau¢iams ir

akims

Nuémus siurbimo jungtj kams¢iu reikia uz-

daryti siurbimo jungtj.

1. Nuimkite siurbimo Zarna.

Paveikslas C

2. Tiksliai jkiskite kamstj j siurbimo jungtj.

3. Istumkite kamstj iki galo.

4. Sukite kamétj j deSine, kol siurbimo jung-
tis bus tvirtai uzdaryta.

Purvo talpyklos pripildymo lygio
tikrinimas
Purvo talpykla reikia iStustinti, kai ji pripildo-
ma iki apatinio purvo talpyklos siurbimo
antgalio krasto. VirSijus maksimaly pripildy-
mo lygj, prietaisas neiSsijungia automatis-
kai.
1. Reguliariai tikrinkite purvo talpyklos pri-
pildymo lygj.

Eksploatavimas

Prietaisas skirtas smulkioms dulkéms (iki
dulkiy klasés M) siurbti.
A |SPEJIMAS
Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-
kiy
Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.
Nesiurbkite be filtravimo elemento, nes ki-
taip del didesnio smulkiyjy daleliy iSskyrimo
kyla pavojus sveikatai.
DEMESIO
Patenkanciy smulkiyjy dulkiy keliamas
pavojus
Pavojus sugadinti siurblio variklj.
Siurbdami niekada neisimkite plokséiojo
klostuoto filtro.
Salinimo maiselio jdéjimas

1. UZfiksuokite jtaisg jtvirtinimo priemoné-

mis.

2. 18imkite slégio iSlyginimo zarng iS nesva-
rumy talpyklos.

Paveikslas D

3. Nuleiskite neSvarumy talpyklg patrauk-
dami svirtj aukstyn.

Paveikslas E

4. NeSvarumy talpyklg iStraukite i$ prietai-
SO.

Paveikslas F

5. |dékite Salinimo maiSelj j neSvarumy
talpyklg ir atsargiai priglauskite jj prie
talpyklos sienelés ir dugno.

6. Uzdenkite neSvarumy talpyklos krastg
Salinimo maiselio krastu j iSore.

Paveikslas E

7. |dékite purvo talpykla j prietaisa.

Paveikslas D

A |SPEJIMAS

Netinkamas purvo talpyklos fiksavimas

TraiS$kymo pavojus

Fiksuodami jokiu bddu nelaikykite plastaky

tarp purvo talpyklos ir filtro Ziedo bei nekis-

kite arti pakélimo mechanizmo.

UZzfiksuokite ne Svarumy talpyklg abiem

rankomis valdydami svirtj.

8. UZfiksuokite neSvarumy talpyklg svirti-
mis.

9. ISimkite slégio iSlyginimo Zarng i§ neSva-
rumy talpyklos.

Salinimo maiselio i$émimas

A PAVOJUS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-

kiy

Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Susikaupusios dulkés turi bati gabenamos

talpyklose, kurios sandarinamos, kad ne-

praleisty dulkiy . Perpilti neleidZiama. Dul-

kiy surinkimo talpyklas leidZiama $alinti tik

iSmokytiems darbuotojams.

1. Uzfiksuokite jtaisg jtvirtinimo priemoné-
mis.

2. Prireikus nuimkite siurbimo zarna.

3. 18imkite slégio iSlyginimo Zarng iS nesva-
rumy talpyklos.

Paveikslas D

4. Nuleiskite neSvarumy talpyklg patrauk-
dami svirtis aukstyn.

Paveikslas E
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5. NeSvarumy talpyklg iStraukite i$ prietai-
So.

Paveikslas G

6. Pakelkite Salinimo maiSelio kraStus.

7. Sandariai uzriSkite Salinimo maiselj ka-
beliy risikliu.

8. ISimkite Salinimo maisel;.

9. Pasalinkite Salinimo maiselj pagal teisés
akty nuostatas.

Paveikslas E

10.]dékite purvo talpykla j prietaisa.

Paveikslas D

A JSPEJIMAS

Netinkamas purvo talpyklos fiksavimas

Trai$kymo pavojus

Fiksuodami jokiu bddu nelaikykite plastaky

tarp purvo talpyklos ir filtro Ziedo bei nekis-

kite arti pakelimo mechanizmo.

UZzfiksuokite ne Svarumy talpyklg abiem

rankomis valdydami svirtj.

11.Uzfiksuokite neSvarumy talpyklg svirti-
mis.

12.)kiSkite slégio iSlyginimo Zarng j neSva-
rumy talpykla.

Masinos jjungimas

1. |kiskite tinklo kiStuka j kiStukine déZute.

2. ljunkite jrenginio pagrindinj jungikl;.
Paveikslas H

3. Pradékite siurbima.

Maziausio turinio srauto vertés
nuskaitymas

Priekinéje jrenginio puséje sumontuotas ro-
dyklinis prietaisas, kuris rodo siurbiant jren-
ginyje sukuriamo neigiamojo slégio verte
(2r. skyriy Prietaiso apraSymas).
Lenteléje pateikta didZiausio neigiamo jsi-
urbimo slégio verté. Si verté priklauso nuo
prietaiso galios ir naudojamos siurbimo Zar-
nos.
DEMESIO
Siurbimo nuostoliai
Jei vir§ijama nurodyta verté, oro judéjimo
greitis siurbimo Zarnoje sumazéja daugiau
nei iki 20 m/s.
Pagrindinj filtrg iSvalykite ne véliau kaip pa-
siekus Sig verte (Zr. skyriy Filtro valymas).

Pakeiskite pagrindinj filtra, jei valant verté
Zymiai nesumaZzéja (zr. skyriy Filtro keiti-
mas).

Galia |Zarnos skers- |Verté
muo

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 KW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® |3Svalykite pagrindinj filtrg ne véliau nei
bus nustatyta nurodyta verté.

Filtro valymas

Pastaba

Regquliariai valykite filtrg, kad iSvengtuméte

siurbimo galios sumazéjimo.

Paveikslas |

1. Filtro valymo rankeng kelis kartus stum-
kite rankeng pirmyn ir atgal, kad iSvaly-
tuméte filtrg.

|renginio iSjungimas

1. Jrenginj iSjunkite jjungimo / iSjungimo
jungikliu

2. IStustinkite ir iSvalykite neSvarumy talpy-
klg.

3. Antgalj iSmontuokite ir, jeigu bdtina, is-
valykite bei iSdZiovinkite.

Po kiekvieno naudojimo
Purvo talpyklos iStustinimas

NeSvarumy talpykla reikia iStustinti pagal

poreikj ir po kiekvieno naudojimo.

1. Jrenginj iSjunkite ir atjunkite jo maitinima.

2. 18valykite filtrg.

3. ISimkite neSvarumy talpykla i$ prietaiso
ir pakeiskite alinimo maiselj (2r Salini-
mo maiselio keitimas).

Pastaba

Nedvarumy talpyklg perkelkite tik ant ratu-

ky. Siam tikslui nenaudokite krano, krautu-

Vo ar panasios jrangos.
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Nuimkite siurbimo galvute

AN ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus

Pakelkite tik siurbimo galvute. Atsizvelgda-

mi j siurbimo galvutés svorj nekelkite jos

rankomis.

A PAVOJUS

Nesilaikant svorio nuorodos

Krentancio jrenginio keliamas suzeidimo

pavojus

Laikykitées apsaugos nuo nelaimingy atsiti-

kimy teisés akty reikalavimy ir saugos nu-

rodymy.

Kiekvieng kartg pries§ imdamiesi kélimo

darby patikrinkite, ar keltuvas ir krovinio pri-

kabinimo jtaisai yra tinkami naudoti.

Prietaisg prikabinkite tik uz numatytos keéli-

mo gsos.

Apsaugokite kélimo mechanizmg nuo kro-

vinio netycinio atsikabinimo.

Krang leidZiama valdyti tik kvalifikuotam

darbuotojui.

Krano pavojaus zonoje neleidziama bdti jo-

kiam asmeniui.

Nepalikite ant krano kabancio jrenginio be

prieZidros.

Paveikslas J

1. ISjunkite prietaisg ir atjunkite nuo tinklo.

2. Atidarykite siurbimo galvutés blokavimo
jtaisa.

3. Prie tinkamo keltuvo prikabinkite kélimo
3sa.

4. Siurbimo galvute pakelkite kranu ir pa-
deékite ant tinkamo pagrindo.

Prietaiso laikymas
1. Uzvyniokite tinklo kabelj ant kabelio lai-
kiklio.
2. Pastatykite prietaisg sausoje patalpoje ir
uztikrinkite, kad jis nebuty naudojamas
neteisétai.

Gabenimas

AN ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos
SuzZalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Transportuodami atsizvelkite j jrenginio
svorj.

Purvo talpykla iStustinta.

1. Norédami transportuoti be dulkiy, uzda-
rykite siurbimo jungtj (Zr. skyriy Siurbi-
mo jungties uZdarymas).

2. Atleiskite stovéjimo stabdzZius ir stumkite
prietaisg laikydami uz stdmimo ranke-
nos.

3. Norédami pakrauti prietaisg, paimkite jj
uz vaziuoklés ir stimimo rankenos.

4. Gabendami transporto priemone jtvirtin-
kite prietaisa, kad jis neslidinéty ir ne-
apvirsty.

AN ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Sandéliuokite prietaisg tik ant lygaus pavir-
Siaus, kad jis neapvirsty.

Sandéliuodami atsizvelkite j prietaiso svorj.
Purvo talpykla iStustinta.

1. Laikykite prietaisa tik patalpoje.

Einamoji priezitra ir techniné

prieziura
A PAVOJUS
Netycinis prietaiso paleidimas, prisilieti-
mas prie daliy, kuriomis teka srové
Suzalojimo pavojus, elektros smugis
Prie§ visus darbus su prietaisu, prietaisg is-
Junkite.
IStraukite tinklo kiStuka.
A PAVOJUS
Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-
kiy
Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.
Atlikdami techninés priezidros darbus
(pvz., keisdami filtrg), uZsidekite P2 arba di-
desneés vertes respiratoriy ir dévekite vien-
kartinius drabuZius.
A |SPEJIMAS
Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-
kiy
Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.
Siekiant iSvengti pavojaus, ne reCiau Kaip
kartg per metus gamintojas arba instruk-
tuotas asmuo turi patikrinti, ar saugiai ir ne-
priekaistingai veikia saugos jranga, pvz., ar
sandarus prietaisas ir ar nepaZzeistas filtras,
kaip veikia kontrolés jtaisai.
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DEMESIO

Priezidros priemonés, kuriy sudétyje

yra silikono

Gali bati pazeistos plastikinés dalys.

Nenaudokite valymui prieZitros priemoniy,

kuriy sudétyje yra silikono.

Dulkiy Salinimo mas$inos yra saugos jtaisai,

skirti apsaugai nuo pavojy arba jy Salinimui

pagal BGV A1 (Vokietijos nelaimingy atsiti-
kimy prevencijos taisyklés).

e Jei technine prieZilrg atlieka naudoto-
jas, prietaisa reikia iSmontuoti, iSvalyti ir
atlikti techninés priezitros darbus, jei
juos galima atlikti, nekeliant pavojaus
techninés priezidros personalui ir ki-
tiems asmenims. Tinkamos atsargumo
priemonés — tai nukenksminimas prie$
iSmontuojant, vietiné priverstine ventilia-
cija iSmontavimo vietoje, pavirSiaus, ant
kurio atliekami techninés priezitros dar-
bai, valymas ir tinkama personalo ap-
sauga.

e Pries prietaisg paimant i§ pavojingos zo-
nos, jo iSore reikia detoksikuoti nusiur-
biant ir Svariai nusluostant arba apdoroti
sandarikliu. Visos prietaiso dalys, jas pa-
imant i$ pavojingos zonos, laikytinos uz-
terStomis. Reikia imtis tinkamy
priemoniy, siekiant iSvengti dulkiy sklidi-
mo.

e Atliekant techninés prieZiros ir remonto
darbus reikia iSmesti visus uzterstus
daiktus, kuriy negalima patenkinamai is-
valyti. Tokius daiktus reikia utilizuoti ne-
pralaidZiuose maiseliuose, laikantis
tokios atliekoms taikomy nuostaty del
Salinimo.

e Gabenant prietaisg ir atliekant jo techni-
nés priezidros darbus siurbimo atvamz-
dZiai turi bati uzdaryti kam&¢iais.

1. Atkreipkite demesj, kad paprastus tech-
ninés priezidros ir priezidros darbus ga-
lite atlikti patys.

2. Reguliariai valykite prietaiso pavirsiy ir
talpyklos vidy drégna Sluoste.

Patikros ir prieziuros darbai
Atlikite reguliarias prietaiso apzidras pagal
atitinkamas nacionalines jstatymy leidéjy
nuostatas dél nelaimingy atsitikimy preven-

cijos. Techninés priezitros darbus regulia-
riais laiko tarpais turi atlikti specialistas
pagal gamintojo duomenis, taip pat batina
laikytis galiojanciy nuostaty bei saugos rei-
kalavimy. Elektros jrangos darbus leidZia-
ma atlikti tik elektrikui. Kilus klausimy
kreipkités j KARCHER bastine.

Filtro keitimas

A PAVOJUS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-

kiy

Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Susikaupusios dulkés turi bati gabenamos

talpyklose, kurios sandarinamos, kad ne-

praleisty dulkiy . Perpilti neleidZiama. Dul-

kiy surinkimo talpyklas leidZiama 3alinti tik

iSmokytiems darbuotojams.

A |SPEJIMAS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-

kiy

Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

I8 prietaiso iSimto pagrindinio filtruojamojo

elemento toliau naudoti neleidZziama.

Stacionariai sumontuotus filtrus gali keisti

tik specialistas tam pritaikytose vietose,vie-

tose, pvz. , vadinamosiose nukenksminimo

stotyse.

Paveikslas K

@ Prispaudimo Ziedas

@) Filtras

®) Verzles

@® Valymo jrenginys

1. Siurbimo galvutés nuémimas (zr. skyriy
Nuimkite siurbimo galvute).

2. 18imkite filtro bloka i$ prietaiso uz ranke-
ny ir apverskite jj.
Paveikslas L

3. Nuimkite verzles ir iSmontuokite valymo
jrengin;.

4. Atleiskite spaudziamojo ziedo varztus.

5. Filtrg nuimkite.

6. Pasalinkite filtro porolona.

7. |statykite naujg filtra.

8. ]dékite naujg filtro porolona.

9. Uzdékite spaudziamajj Zziedg ir priverzki-
te.

10.Uzdékite valymo jtaisg ir jj prisukite.
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11.Jstatykite filtro bloka.
Montuodami jsitikinkite, kad filtro jdéklo
liezuvélis jsiremia j veleng.
Paveikslas M

Salinimo maiselio keitimas

A PAVOJUS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-

kiy

Kveépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Susikaupusios dulkés turi bati gabenamos

talpyklose, kurios sandarinamos, kad ne-

praleisty dulkiy . Perpilti neleidziama. Dul-

kiy surinkimo talpyklas leidZiama Salinti tik

iSmokytiems darbuotojams.

1. Uzfiksuokite jtaisg jtvirtinimo priemoné-
mis.

2. Prireikus nuimkite siurbimo zarna.

3. I8imkite slégio iSlyginimo Zarng i$ purvo
talpyklos.

Paveikslas D

4. Nuleiskite purvo talpyklg patraukdami
svirtis aukstyn.

Paveikslas E

5. Nedvarumy talpykla istraukite iS prietai-
So.

Paveikslas G

6. Pakelkite Salinimo maiSelio krasStus.

7. Sandariai uzriSkite Salinimo maiselj ka-
beliy risikliu.

8. ISimkite Salinimo maisel;.

9. Pasalinkite Salinimo maiSelj pagal teisés
akty nuostatas.

Paveikslas F

10.]dékite naujg utilizavimo maiselj j purvo
talpykla ir atsargiai priglauskite jj prie
talpyklos sienelés ir dugno.

11.UZdenkite neSvarumy talpyklos krastg
Salinimo maiSelio krastu j iSore.

Paveikslas E

12.]dékite purvo talpykla j prietaisa.

Paveikslas D

A JSPEJIMAS

Netinkamas purvo talpyklos fiksavimas

Traiskymo pavojus

Fiksuodami jokiu bddu nelaikykite plastaky

tarp purvo talpyklos ir filtro Ziedo bei nekis-

kite arti pakeélimo mechanizmo.

UZzfiksuokite ne Svarumy talpyklg abiem

rankomis valdydami svirtj.

13.Uzfiksuokite neSvarumy talpyklg svirti-
mis.

14.18imkite slégio iSlyginimo Zarng i$ ne-
Svarumy talpyklos.

Pagalba trik¢iy atveju

A PAVOJUS

Suzalojimy pavojus

Netycinio jrenginio jjungimo pavojus ir elek-

tros smugio pavojus

Prie$ visus darbus su prietaisu, prietaisg is-

junkite ir iStraukite tinklo kistuka.

Visas patikras ir darbus su elektros dalimis

paveskite atlikti specialistui.

Variklis (siurbimo turbina) nepasileidzia

Néra elektros jtampos

® Patikrinkite maitinimo kiStukg ir elektros
saugiklj.

® Patikrinkite jrenginio maitinimo laidg ir
tinklo kiStuka.

Siurbimo jéga silpnéja

Antgalis, siurbimo vamzdis arba siurbimo

Zarna yra uzsikidusi.

® Patikrinkite antgalj, siurbimo vamzd; ir
siurbimo Zarng bei, jeigu batina, iSvalyki-
te.

Filtras yra uZterstas.

® [Svalykite filtrg.

Utilizavimas

Pasibaigus prietaiso naudojimo trukmei jis
turi badti utilizuojamas pagal teisés akty
nuostatas.

Kiekvienoje Salyje galioja masy jgalioty
pardavéjy nustatytos garantijos sglygos.
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pasalinsime nemokamai, jei
tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos
medziagos ar gamybos klaidos. Dél garan-
tiniy gedimy Salinimo kreipkités j savo par-
davéjg arba artimiausig klienty
aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkima
patvirtinantj kasos kvitg.

(Adresa rasite kitoje puséje)
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Techniniai duomenys

IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

M ACD ScMACD ScMACD
Elektros jungtis
Tinklo jtampa \% 400 400 400
Fazé ~ 3 3 3
Tinklo daznis Hz 50 50 50
Saugiklio rasis IPX4 IPX4 IPX4
Apsaugos klasé I | |
Vardiné galia w 3000 3000 4700
Maitinimo tinklo saugiklis (inertinis) A 16 16 32
Matmenys ir svoriai
Tipinis darbinis svoris kg 154 159 184
ligis x plotis x aukstis mm 855 x760x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
Filtro plotas m? 1,75 1,75 1,75
Aplinkos salygos
Laikymo temperatira °C -10-40 -10-40 -10-40
Prietaiso galios duomenys
Talpyklos taris I 60 100 100
Oro tdris I/s 87,5 87,5 137,5
Eksploatuojant tiekiamo oro kiekis I/s 56,5 56,5 88,5
Neigiamasis slégis kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Darbinis slégis kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Siurbimo zarnos jungtis NW DN70 NW DN70 NW DN70
Siurbimo zarnos vardinis plotis DN40/50 DN40/50 DN40/50
Filtro uZsakymo numeris 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Nustatyta verté pagal EN 60335-2-69
Plastakos ir rankos vibracijos verté m/s? <25 <2,5 <2,5
Neapibreztis K m/s? 0,2 0,2 0,2
Garso slégio lygis Loa dB (A) 62 62 71
Neapibréztis Kpa dB(A) 2 2 2
Maitinimo kabelis
Maitinimo laidas HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Dalies numeris (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Kabelio ilgis m 7,5 7,5 7,5
Pasiliekame teise daryti techninius pakeiti-
mus.
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ES atitikties deklaracija

PareiSkiame, kad toliau aprasyto aparato
bréziniai ir konstrukcija bei masy j rinkg i$-
leistas modelis atitinka pagrindinius ES di-
rektyvy saugumo ir sveikatos apsaugos
reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su
mumis nesuderintas keitimas, Si deklaraci-
ja netenka savo galios.

Produktas: Sauso valymo siurblys
Produktas: Drégno ir sauso valymo siurblys
Tipas: 9.990-xxx

Atitinkamos ES direktyvos

2006/42/EB (+2009/127/EB)

2014/30/ES

2011/65/ES

Taikomi darnieji standartai
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Taikyti nedarnieji standartai
IEC 60335-1
IEC 60335-2-69

Taikomi nacionaliniai standartai
PasiraSantys asmenys veikia pagal ben-
drovés vadovy jgaliojimus.

M

Vadovaujantis partneris

M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Valdstetenas (Vokietija)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks. +49 7171 94888-528
ValdsStetenas, 23/10/01
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Ogoblne wskazéwki

Przed rozpoczeciem uzytkowania przyrzg-
du nalezy przeczytaé niniejszg oryginalng
instrukcje, przestrzegac jej i zachowac jg
do pdzniejszego wykorzystania lub dla na-
stepnego uzytkownika.

e Przed pierwszym uruchomieniem nale-
zy koniecznie przeczyta¢ zasady bez-
pieczenstwa nr 5.956-249.0.

o Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi i
wskazowek dotyczacych bezpieczen-
stwa moze doprowadzic¢ do uszkodzenia
urzadzenia i powstania zagrozen dla
osoby obstugujacej oraz innych oséb.

e Ewentualne uszkodzenia transportowe
nalezy niezwiocznie zgtosic¢ sprzedaw-

cy.

Zasady bezpieczenstwa

Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO

e Wskazowka dot. bezposredniego zagro-
Zenia, prowadzgcego do ciezkich obra-
Zen ciata lub do $mierci.

& OSTRZEZENIE

o Wskazowka dot. mozZliwie niebezpiecznej
sytuacji, moggcej prowadzic¢ do ciezkich
obrazen ciata lub $mierci.
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AN OSTROZNIE

o Wsskazéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktora moze prowadzi¢ do lekkich
Zranien.

UWAGA

o Wiskazoéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzi¢ do szkod
materialnych.

Ogodlne zasady bezpieczenstwa

A NIEBEZPIECZENSTWO e Tylko odpo-
wiednio przeszkolony personel moze ob-
stugiwac urzgdzenie i substancje, dla
ktorych jest ono przeznaczone, a takze
przeprowadzac bezpieczng procedure usu-
wania nagromadzonego materiatu. e W
przypadku odprowadzania zuzytego po-
wietrza do pomieszczenia musi w nim wy-
stepowac odpowiednia krotno$¢ wymiany
powietrza L. W celu zachowania wymaga-
nych warto$ci granicznych strumien objeto-
Sci powietrza zwrotnego moze wynosi¢
maksymalnie 50% strumienia objetosci po-
wietrza $wiezego (kubatura pomieszczenia
VR x krotno$¢ wymiany powietrza L,). W
przypadku braku szczegélnych dziatan
wentylacyjnych obowigzuje zasada:

Ly=1 h'. e Urzadzenie zawiera szkodliwe
dla zdrowia pyty. Opréznianie i konserwa-
cja, wigcznie z usuwaniem zbiornikéw pytu,
moga byc¢ przeprowadzane tylko przez wy-
kwalifikowany personel, uzywajgcy odpo-
wiedniego wyposazenia ochronnego. e Nie
eksploatowac urzgdzenia bez kompletnego
systemu filtracyjnego. e Nalezy przestrze-
gac wtasciwych przepiséw bezpieczeristwa
odnoszgcych sie do uzywanych materia-
tow. e Jednoczesne gromadzenie sie roz-
nych palnych pytow w pojemniku zbiorczym
moze doprowadzi¢ do pozaru lub eksplozji.
AN OSTRZEZENIE e Nie wolno ustawiaé
ani obstugiwac urzgdzenia w obszarach, w
ktorych istnieje ryzyko wybuchu pytu lub
gazu. Pyt wybuchowy moze znajdowac sig
wewnatrz urzgdzenia tylko przed filtrem.
Gazy wybuchowe sg zabronione wewngtrz
urzgdzenia. e Urzgdzenie nie jest przezna-
czone do zasysania lub odsysania ptynéw
fatwopalnych (palne, tatwopalne, wysoce

tatwopalne zgodnie z dyrektywg o substan-
cjach niebezpiecznych 67/548/EWG) (tem-
peratura zaptonu ponizej 55°C), a takze
mieszanin fatwopalnych pytéw z fatwopal-
nymi cieczami. e Urzgdzenie nie jest prze-
znaczone do zasysania pytéw o wyjgtkowo
niskiej minimalnej energii zaptonu

(ME <1 mJ), takich jak: tonery, siarka zwil-
Zana, proszek aluminiowy, stearynian ofo-
wiu. e Urzgdzenie nie jest przeznaczone do
zasysania substancji moggcych stanowi¢
Zrodto zaptonu i pytéw o temperaturze za-
rzenia < 190 °C. e Przed kazdym urucho-
mieniem sprawdzic, czy przewody
wyréwnania potencjatéw (uziemiajgce) sg
podtgczone. e Urzgdzenie nie moze byc
stosowane lub przechowywane na wolnym
powietrzu w wilgotnych warunkach. e Aby
zapewnic¢ stabilng prace urzgdzenia, nale-
zy uruchomic¢ hamulce postojowe na kotku
Skretnym. Gdy hamulec postojowy jest
otwarty, urzgdzenie moze zostac wprawio-
ne w ruch w sposob niekontrolowany.

AN OSTROZNIE e Przed diuzszymi prze-
rwami w pracy i po uzyciu urzgdzenia wytg-
czyc¢ je przy pomocy wytgcznikow i wyjgc
wtyczke sieciows.

UWAGA e Urzadzenia nalezy uzywac wy-
tgcznie w pomieszczeniach. e Niebezpie-
czenstwo zmiazdzenia! Podczas
zdejmowania lub zaktadania gfowicy ssg-
cej, modutu filtra lub zbiornika nalezy nosi¢
rekawice. e Niebezpieczenstwo uszkodze-
nia! Nigdy nie eksploatowac odkurzacza
bez zatozonegqo filtra lub z uszkodzonym fil-
trem. e Podczas obstugi urzgdzenia nosi¢
obuwie ochronne. e Przesuwac urzgdzenie
tylko z predko$cig kroku, a na drogach

o wysokim nachyleniu w razie potrzeby
Skorzystac z pomocy drugiej osoby. e Uwa-
zac, aby podczas wymiany akcesoriow z
urzgdzenia nie wydostat sie pyt.  Podczas
normalnej pracy temperatura powierzchni
moze wzrosngc do 135°C. e Unikac zata-
man wezy ssgcych. e Regularnie przepro-
wadzac kontrole wzrokowg wezy.
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Przytacze elektryczne
Urzgdzenie moze by¢ podigczone wytacz-
nie do przytgcza elektrycznego, ktore zo-
stato wykonane przez elektryka zgodnie z
norma IEC 60364. Parametry przytagcza
patrz Dane techniczne i tabliczka znamio-
nowa.

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo porazenia pragdem
elektrycznym

Zagrozenie Zycia

Nie wolno uszkodzic elektrycznych prze-
wodow przytgczeniowych, np. przejezdza-
jac po nich, zgniatajgc lub rozciggajac je.
Przewody nalezy chroni¢ przed wysokimi
temperaturami, olejami i ostrymi krawe-
dziami.

Przed kazdym uruchomieniem urzgdzenia
nalezy sprawdzi¢ przewdd zasilajgcy urzg-
dzenia. Nie nalezy uzywac urzgdzenia z
uszkodzonym kablem. Wymiane uszko-
dzonego kabla nalezy zleci¢ wykwalifiko-
wanemu elektrykowi.

Postepowanie w sytuacji awaryjnej

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo obrazen i szkéd w

przypadku zwarcia lub innych awarii

elektrycznych

Niebezpieczenstwo porazenia prgdem, ry-

zyko poparzenia

Wytaczy¢ urzadzenie i wyjac wtyczke sie-

ciows.

Postepowanie w przypadku pekniecia

filtra / wycieku:

1. Natychmiast wylgczy¢ urzgdzenie.
Urzadzenie nie moze nadal pracowac.

2. Wymienic filtr.

Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem

Urzgdzenie jest przeznaczone do:

e czyszczenia na mokro i na sucho po-
wierzchni podtdg i $cian

e odkurzania suchych, palnych, niebez-
piecznych dla zdrowia osadow pytéw;
klasa pytow M wg EN 60335-2-69

e zasysania materiatow niezagrazajgcych
wybuchem

e zasysania palnych pytow wszystkich
klas wybuchowosci (z wyjgtkiem pytu o
minimalnej energii zaptonu ME <1 mJ)

e zasysania pytdw i duzych zanieczysz-
czen

e zasysania palnych pytow ze strefy 22,
jesli urzadzenie jest zainstalowane poza
obszarami zagrozonymi wybuchem

e odsysania wilgotnych i ptynnych sub-
stancji

e uzytku komercyjnego, np. w hotelach,
szkotach, szpitalach, fabrykach, skle-
pach, biurach i lokalach na wynajem.

e uzytku przemystowego, w magazynachi
obszarach produkcyjnych

Jesli urzgdzenie ustawione jest w strefie

sklasyfikowanej jako zagrozona wybu-

chem, nalezy zastosowa¢ odpowiednie
urzgdzenie Ex.

Prawidtowe dziatanie urzgdzenia zapew-

nione jest tylko w przypadku stosowania

weza ssgcego o Srednicy znamionowe;j

DN40 i DN50.

Kazde inne uzycie jest uwazane za niewta-

Sciwe.

Urzadzenie nie jest przeznaczone do:

e zasysania substancji mogacych stano-
wi¢ zrédio zaptonu i pytéw o temperatu-
rze zarzenia < 190°C

e zasysania materiatéw wybuchowych lub
réwnowaznych w rozumieniu § 1 nie-
mieckiej ustawy o materiatach wybucho-
wych (SprengG), wybuchowych
mieszanin parowo-powietrznych, a tak-
ze pytow Al i Mg

e zasysania palnych cieczy (palne, tatwo-
palne, wysoce tatwopalne zgodnie z dy-
rektywg o
substancjach niebezpiecznych 67/548/
EWG) (temperatura zaptonu ponizej
55°C), a takze mieszanin palnych pytow
z palnymi cieczami

e zasysania pytu lub proszku magne-
zowego

e zasysania mieszanin palnych cieczy i
palnych pytéw

e zasysania zarzacych sie lub gorgcych
czgsteczek, co mogtoby doprowadzi¢ do
pozaru lub wybuchu
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e podtgczania do maszyn generujgcych
pyt

Ochrona srodowiska

Materiaty, z ktérych wykonano opako-
<39 wania, nadajg sie do recyklingu. Opa-

kowania poddac¢ utylizacji przyjaznej dla
srodowiska naturalnego.

Elektryczne i elektroniczne urzadzenia

zawierajg cenne surowce wtorne, a

czesto rowniez takie czesci sktadowe
jak baterie, akumulatory lub olej, ktére w ra-
Zie niewtasciwej obstugi lub nieprawidtowej
utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne za-
grozenie dla zdrowia ludzkiego i $rodowi-
ska naturalnego. Jednak te czesci
sktadowe s3 niezbedne do prawidtowej
pracy urzadzenia. Urzadzen oznaczonych
tym symbolem nie mozna wyrzucac¢ do od-
paddéw z gospodarstw domowych.

Wskazowki dotyczace skiadnikéow (RE-
ACH)

Aktualne informacje dotyczace sktadnikow
mozna znalez¢ na stronie: www.kaer-
cher.de/REACH

Akcesoria i czesci zamienne

A NIEBEZPIECZENSTWO

Ryzyko wybuchu na skutek zastosowa-
nia niedopuszczonych akcesoriow
Uzywac wytgcznie akcesoriow dopuszczo-
nych przez producenta i oznaczonych na-
klejkg Ex do uzytku z typem 22.

Nalezy stosowac tylko oryginalne akceso-
ria i cze$ci zamienne, poniewaz gwarantujg
one bezpieczng i bezawaryjng prace urza-
dzenia.

Informacje dotyczace akcesoriow i czesci
zamiennych mozna znalez¢ na stronie
www.kaercher.com.

Wskazéwka

Akcesoria nie wchodzg w zakres dostawy.
Akcesoria nalezy zamawia¢ oddzielnie w
zalezno$ci od zastosowania.

Zakres dostawy

Podczas rozpakowywania urzgdzenia na-
lezy sprawdzi¢, czy w opakowaniu znajdujg
sie wszystkie elementy. W przypadku

uszkodzen transportowych nalezy powia-
domi¢ sprzedawce.

Opis urzadzenia
llustracje: patrz strony z rysunkami
Rysunek A

@ Zbiornik zanieczyszczen

(2 Worek na odpady

(® Wyrownanie potencjatow kabli
@ Przytgcze weza ssgcego

() Patak przesuwny

®) Filtr

@ Przewdd zasilajgcy
Wytgcznik urzadzenia

® Wskaznik

Wyréwnanie potencjatow kabli
(@) Blokada gtowicy ssgce;j

@ Waz wyréwnawczy cisnienia
@ Uchwyt na akcesoria

(3 Dzwignia do opuszczania zbiornika za-
nieczyszczen

@ Kotka skretne z hamulcem postojowym
| Symbole na urzadzeniu |

WEA v

Urzadzenie jest przeznaczone do odsysa-
nia pytéw do klasy M.

& OSTRZEZENIE

Obrazenia skory, pfuc i oczu
Wydostawanie sie drobnego pytu podczas
oprézniania, konserwacji i utylizacji
Podczas oprbzniania, konserwacji i utyliza-
cji zbiornika na zanieczyszczenia nalezy
nosi¢ zalecane wyposazenie ochronne.

IACDEE

Urzadzenie jest przystosowane do odku-
rzania pytéw palnych, instalacja poza strefa
22.

OSTRZEZENIE: Urzadzenie to nie moze
by¢ eksploatowane w strefie 22. W przy-
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padku strefy 22 nalezy zastosowac urzg-
dzenie w wers;ji Ex.

Na naklejce podana jest maks. wartos¢
podcisnienia w odniesieniu do stosowane-
go przekroju weza ssgcego. Aktualng war-
to§¢ mozna odczyta¢ na manometrze.
Warto$ci obowigzujgce w przypadku tego
urzadzenia, patrz rozdziat Odczyt minimal-
nego przeptywu objetosciowego. Jesli ta
wartos¢ nie zostanie osiggnieta, nalezy wy-
czyscic filtr (patrz rozdziat Czyszczenie fil-
tra) lub go wymieni¢ (patrz rozdziat
Wymiana filtra). R6zne przekroje weza
ssgcego umozliwiajg dopasowanie do roz-
nych przekrojow akcesoriow.

IVR 60

Worek na odpady
(Nr kat. 9.989-606.0)

Filtr
M | (Nr kat. 9.981-681.0)

IVR 100
Worek na odpady
(Nr kat. 9.989-607.0)

Filtr
[l | (Nr kat. 9.981-681.0)

A OSTRZEZENIE

Nieprawidiowo podtaczony przewéd wy-
réwnywania potencjatow

Porazenie pradem

Przed kazdym uruchomieniem nalezy
sprawdzic, czy przewod wyréwnania po-
tencjatow (przewdd uziemiajgcy) jest pod-
tgczony.

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo wystepowania szko-

dliwych dla zdrowia pytéw

Choroby uktadu oddechowego wywotane

przez wdychanie pytow.

Nie odkurzac bez elementu filtracyjnego,

poniewaz moze to stanowic zagrozenie dla

zdrowia z powodu zwiekszonego wydmu-
chu drobnego pytu.

UWAGA

Brak elementu filtrujagcego

Uszkodzenie silnika ssgcego

Nie wolno odkurzac bez wktadu filtracyjne-

go.

1. Ustawi¢ urzadzenie w pozycji roboczej.

2. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg
hamulcow postojowych.

3. Upewnic sie, ze gtowica ssaca jest pra-
widtowo zamocowana.

4. Podtaczy¢ waz ssacy (nie jest zawarty w
dostawie) do zlgcza ssacego.

5. Dodatkowo sprawdzi¢ poziom napetnie-
nia w zbiorniku na zanieczyszczenia
(patrz rozdziat Sprawdzanie zbiornika
na zanieczyszczenia).

6. W razie potrzeby opr6znic zbiornik na
zanieczyszczenia (patrz rozdziat Opréz-
nianie zbiornika na zanieczyszczenia).

7. Przed odkurzaniem na sucho nalezy
wiozy¢ worek na odpady (patrz rozdziat
Zaktadanie worka na odpady).

Rysunek B

8. Zamocowac odpowiednie akcesoria (nie
sg zawarte w zakresie dostawy) na we-
ZU ssgcym.

Zamykanie ztacza ssacego

A OSTRZEZENIE
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen
Obrazenia skory, ptuc i oczu spowodowane
przez drobny pyt
Po zdemontowaniu weza ssgcego nalezy
zamkngc ztgcze ssgce za pomocg mufy za-
mykajgcej.
1. Zdja¢ waz ssacy.
Rysunek C
2. Dokfadnie wtozy¢ korek do ztgcza ssa-

cego.
3. Wsung¢ korek do oporu.
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4. Obroci¢ korek w prawo, az ztgcze ssgce
zostanie szczelnie zamkniete.

Sprawdzanie zbiornika na
zanieczyszczenia
Gdy zbiornik na zanieczyszczenia zostanie
napetniony do dolnej krawedzi krocca
ssawnego zbiornika, nalezy go opréznic.
Urzadzenie nie wytgcza sie automatycznie
po przekroczeniu maksymalnego poziomu
napetnienia.
1. Regularnie sprawdza¢ poziom w zbior-
niku na zanieczyszczenia.

Eksploatacja

Urzadzenie jest przeznaczone do odsysa-
nia pytu drobnego az po pyt klasy M.

& OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo wystepowania szko-
dliwych dla zdrowia pytéw

Choroby uktadu oddechowego wywotane
przez wdychanie pytow.

Nie odkurzac bez elementu filtracyjnego,
poniewaz moze to stanowic zagrozenie dla
zdrowia z powodu zwiekszonego wydmu-
chu drobnego pytu.

UWAGA

Niebezpieczenstwo z powodu wnikania
drobnego pyfu

Niebezpieczeristwo uszkodzenia silnika
ssgcego.

Nigdy nie wyjmowac elementu filtracyjnego
podczas zasysania.

Zaktadanie worka na odpady

1. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocag
hamulcéw postojowych.

2. Odfaczy¢ waz wyréwnawczy cisnienia
od zbiornika zanieczyszczen.

Rysunek D

3. Opusci¢ zbiornik zanieczyszczen, po-
ciggajac do gory za dzwignie.

Rysunek E

4. Wyjgc¢ zbiornik zanieczyszczen z urzg-
dzenia.

Rysunek F

5. Wiozy¢ worek na odpady do zbiornika
na zanieczyszczenia i ostroznie przysu-
nac¢ go do Sciany i dna zbiornika.

6. Wywingc¢ brzeg worka na odpady na ze-
wnatrz na krawedzi zbiornika na zanie-
czyszczenia.

Rysunek E

7. Wiozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia do
urzadzenia.

Rysunek D

A OSTRZEZENIE

Nieprawidfowe postepowanie przy za-

mykaniu zbiornika na zanieczyszczenia

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

W trakcie blokowania w zadnym wypadku

nie trzymac rgk miedzy zbiornikiem na za-

nieczyszczenia a pierscieniem filtra, ani nie
wktadac ich w poblize mechanicznego
urzgdzenia podnoszgcego.

Zablokowac zbiornik na zanieczyszczenia

dwiema rekami za pomocg dzwigni.

8. Zablokowac zbiornik zanieczyszczen za
pomocg dzwigni.

9. Podtgczy¢ waz wyréwnawczy cisnienia
do zbiornika zanieczyszczen.

Wyjmowanie worka na odpady

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo wystepowania szko-

dliwych dla zdrowia pytéw

Choroby uktadu oddechowego wywotane

przez wdychanie pytow.

Nagromadzony pyt nalezy transportowac¢ w

zbiornikach pytoszczelnych. Przesypywa-

nie jest niedozwolone. Utylizacje zbiornika

na pyt mogg wykonywac wytgcznie prze-

Sszkolone osoby.

1. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg
hamulcow postojowych.

2. W razie potrzeby zdjg¢ waz ssacy.

3. Odtaczy¢ waz wyréwnawczy cisnienia
od zbiornika zanieczyszczen.

Rysunek D

4. Opusci¢ zbiornik zanieczyszczen, po-
ciggajac do gory za dzwignie.

Rysunek E

5. Wyja¢ zbiornik zanieczyszczen z urzg-
dzenia.

Rysunek G

6. Wywina¢ worek na odpady.

7. Zamkng¢ szczelnie worek na odpady za
pomocg opaski kablowe;j.
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8. Wyja¢ worek na odpady.

9. Worek na odpady nalezy zutylizowaé
zgodnie z obowigzujgcymi przepisami.

Rysunek E

10.Wiozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia do
urzadzenia.

Rysunek D

AN OSTRZEZENIE

Nieprawidtowe postepowanie przy za-

mykaniu zbiornika na zanieczyszczenia

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

W trakcie blokowania w zadnym wypadku

nie trzymac rgk miedzy zbiornikiem na za-

nieczyszczenia a pierscieniem filtra, ani nie

wktadac ich w poblize mechanicznego

urzgdzenia podnoszgcego.

Zablokowac zbiornik na zanieczyszczenia

dwiema rekami za pomoca dzwigni.

11.Zablokowac zbiornik zanieczyszczenh za
pomocg dzwigni.

12.Podtgczyé waz wyréwnawczy cisnienia
do zbiornika zanieczyszczen.

Wiaczanie urzadzenia
. Wiozy¢ wtyczke sieciowg do gniazdka.
. Wiaczy¢ urzadzenie naciskajac prze-
tacznik.
Rysunek H
3. Rozpoczagé proces zasysania.

N =~

Odczyt minimalnego przeptywu
objetosciowego

Z przodu urzadzenia zamontowany jest
wskaznik, pokazujgcy cisnienie zasysania
wewnatrz urzgdzenia (patrz rozdziat Opis
urzgdzenia).
W tabeli podana jest warto$¢ maksymaine-
go cisnienia zasysania. Wartos¢ zalezy od
mocy urzgdzenia i zastosowanego weza
$sgcego.
UWAGA
Spadek sily zasysania
Jedli podana wartos$¢ zostanie przekroczo-
na, predkos¢ powietrza w wezu ssgcym
spada ponizej 20 m/s.
Wyczyscic filtr najpozniej po osiggnieciu tej
wartosci (patrz rozdziat Czyszczenie filtra).
Wymienic filtr, je$li po wyczyszczeniu ta
warto$c¢ niewiele sie zmnigejszy (patrz roz-
dziat Wymiana filtra).

Moc |[Srednica weza |Warto$é

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Filtr wyczysci¢ najpozniej przy osiggnie-
ciu podanej wartosci.

Czyszczenie filtra

Wskazowka

Filtr nalezy czy$cic¢ regularnie, aby unikngc

spadku sity ssgcej.

Rysunek |

1. Przesunac¢ kilkakrotnie uchwyt do czysz-
czenia filtra do przodu i do tytu, aby wy-
czyscic filtr.

Wyltaczanie urzadzenia

1. Wylaczy¢ urzgdzenie za pomocg
wigcznika /wytgcznika.

2. Oproznic¢ i wyczysci¢ zbiornik zanie-
czyszczen.

3. Zdemontowac¢ akcesoria, w razie po-
trzeby oczysci¢ i wysuszy¢.

Po kazdym uzyciu
Oproéznianie zbiornika na
zanieczyszczenia

Zbiornik na zanieczyszczenia nalezy

opréznia¢ w razie potrzeby i po kazdym

uzyciu.

1. Wylaczy¢ urzadzenie i odtgczyc¢ je od
zrodta zasilania.

2. Wyczyscic filtr.

3. Wyjaé zbiornik zanieczyszczen z urzg-
dzenia i wymieni¢ worek na odpady
(patrz rozdziat Wymiana worka na od-
pady).

Wskazowka

Zbiornik zanieczyszczen przesuwac tylko

na rolkach. Nie uzywac w tym celu dzwigu,

wdzka widtowego itp.

Polski 173



Zdejmowanie gtowicy ssacej

AN OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i

uszkodzenia

Podniesc¢ tylko gfowice ssgcg. Ze wzgledu

na duzg mase nie zdejmowac gfowicy ssg-

cej recznie.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Nieuwzglednianie masy urzadzenia

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen

w wyniku upadku urzgdzenia

Przestrzegac obowigzujgcych przepisow

dotyczgcych bezpieczenstwa i zapobiega-

nia wypadkom.

Przed kazdym podniesieniem sprawdzic¢

urzgdzenie podnoszgce wraz z podnosni-

kiem pod katem prawidtowego dziatania.

Podnosic¢ urzgdzenie tylko za przeznaczo-

ne do tego ucho zaczepowe.

Zabezpieczy¢ zawiesie przed przypadko-

wym odczepieniem sie tadunku.

Tylko wykwalifikowany personel moze ob-

stugiwac urzgdzenie dzwigowe.

W strefie niebezpiecznej urzgdzenia dzwi-

gowego nie mogg przebywac zadne osoby.

Nigdy nie pozostawia¢ urzgdzenia podwie-

Szonego na zawiesiu bez nadzoru.

Rysunek J

1. Wylgczy¢ urzadzenie i odtgczyc¢ od sieci
elektrycznej.

2. Otworzy¢ blokade gtowicy ssace;.

3. Zamocowa¢ odpowiedni wciggnik na za-
czepie dzwigu.

4. Podnies¢ gtowice ssgcg za pomoca
dzwigu i umiesci¢ ja na odpowiedniej
potce.

Przechowywanie urzadzenia

1. Owing¢ przewdd zasilajgcy wokot
uchwytu kabla.

2. Przenie$¢ urzadzenie do suchego po-
mieszczenia i zabezpieczy¢ je przed do-
stepem oséb nieupowaznionych.

Transport
A OSTROZNIE
Nieuwzglednianie masy urzadzenia

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i
uszkodzenia

Podczas transportu zwrdci¢ uwage na ma-

se urzgdzenia.

Zbiornik na zanieczyszczenia zostat oproz-

niony.

1. W celu transportu urzgdzenia bez
wzniecania pytu nalezy zamkng¢ ztgcze
ssace (patrz rozdziat Zamykanie ztgcza
s§8gcego).

2. Zwolni¢ hamulce postojowe i przesungé
urzgdzenie za raczke.

3. Aby zatadowacé urzadzenie, nalezy
chwycic je za obudowe i rgczke.

4. Na czas transportu w pojazdach nalezy
zabezpieczy¢ urzadzenie przed $lizga-
niem sie i przechyleniem.

& OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i

uszkodzenia

Urzgdzenie nalezy ustawia¢ wytgcznie na

réwnych powierzchniach, aby zapobiec je-

go przewrdceniu.

Podczas sktadowania uwzgledni¢ mase

urzgdzenia.

Zbiornik na zanieczyszczenia zostat opréz-

niony.

1. Urzadzenie sktadowac tylko w pomiesz-
czeniach wewnetrznych.

Czyszczenie i konserwacja
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niezamierzone wigczenie sie urzadze-
nia, dotkniecie czesci przewodzacej
prad
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen,
porazenia prgdem
Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac z
urzgdzeniem, wytgczy¢ urzgdzenie.
Odtgczyc¢ wtyczke sieciowa.

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo wystepowania szko-
dliwych dla zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane
przez wdychanie pytow.

Podczas wykonywania prac konserwacyj-
nych (np. wymiana filtra) nalezy nosi¢ ma-
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ske przeciwpytowg klasy P2 lub wyzszej

oraz odziez jednorazows.

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo wystepowania szko-

dliwych dla zdrowia pytéw

Choroby uktadu oddechowego wywotane

przez wdychanie pytow.

Urzgdzenia przeznaczone do zapobiega-

nia i usuwania zagrozeh muszg zostac

Sskontrolowane przynajmniej raz w roku

przez producenta lub odpowiednio poin-

struowang osobe np. pod katem szczelno-

Sci, uszkodzenia filtra, prawidfowego

dziatania urzgdzen kontrolnych.

UWAGA

Srodki pielegnacyjne zawierajace sili-

kon

Moga byc¢ szkodliwe dla czesci z tworzywa

sztucznego.

Do czyszczenia nie nalezy uzywac $rod-

koéw pielegnacyjnych zawierajgcych silikon.

Maszyny usuwajgce pyty to urzadzenia

przeznaczone do zapobiegania zagroze-

niom i ich usuwania zgodnie z BGV A1.

e W celu wykonania prac konserwacyj-
nych uzytkownik musi rozmontowac
urzadzenie, wyczysci¢ je i wykona¢ od-
powiednie prace, o ile jest to mozliwe,
nie stwarzajgc przy tym zagrozenia dla
personelu serwisowego i innych oséb.
Odpowiednie srodki ostroznosci obej-
mujg odkazanie przed demontazem, za-
pewnienie wymuszong wentylacje
filtrujgca w pomieszczeniu, w ktérym ma
by¢ rozmontowywane urzadzenie, wy-
czyszczenie powierzchni konserwacyj-
nej i dbatos¢ o wtasciwg ochrone
personelu.

e Zewnetrzng czes¢ urzadzenia nalezy
oczy$ci¢ z substancji szkodliwych i wy-
czy$cic¢ w trakcie procesu odsysania lub
zabezpieczy¢ odpowiednim srodkiem
uszczelniajgcym przed wyprowadze-
niem jej z niebezpiecznego obszaru.
Wszystkie czesci urzadzenia muszg byé
traktowane jako zanieczyszczone, jesli
sg zabierane z niebezpiecznego obsza-
ru. Nalezy podja¢ odpowiednie dziata-

nia, aby zapobiec rozprzestrzenianiu sie
pytow.

e Podczas wykonywania prac konserwa-
cyjnych i naprawczych nalezy pozby¢
sie wszystkich zanieczyszczonych
przedmiotow, ktorych nie mozna wyczy-
$ci¢ w stopniu zadowalajgcym. Tego ty-
pu przedmioty nalezy umiesci¢ w
nieprzepuszczalnych workach i zutylizo-
wac zgodnie z obowigzujgcymi przepi-
sami dotyczgcymi utylizacji tego rodzaju
odpadow.

e Na czas transportu i konserwacji urzg-
dzenia nalezy zamkng¢ kré¢ce ssawne
korkami.

1. Nalezy pamieta¢, ze proste prace kon-
serwacyjne i pielegnacyjne mozna prze-
prowadza¢ samodzielnie.

2. Powierzchnig urzadzenia i wewnetrzng
strone zbiornika czyscic regularnie wil-
gotng szmatka.

Czynnosci kontrolne i
konserwacyjne

W celu zapobiegania wypadkom nalezy
zleca¢ wykonywanie regularnych kontroli
urzgdzenia zgodnie z odpowiednimi przepi-
sami krajowymi okreslonymi przez ustawo-
dawce. Prace konserwacyjne muszg byc¢
wykonywane przez osobe wykwalifikowang
w regularnych odstepach czasu zgodnie z
danymi producenta; nalezy przy tym prze-
strzegaé obowigzujgcych przepisow i wy-
mogow w zakresie bezpieczenstwa. Prace
przy instalacji elektrycznej moga by¢ wyko-
nywane wytgcznie przez specjaliste elek-
tryka. W razie watpliwosci nalezy
skontaktowaé sie z oddziatem firmy KAR-
CHER.

Wymiana filtra
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo wystepowania szko-
dliwych dla zdrowia pytéw
Choroby uktadu oddechowego wywotane
przez wdychanie pytow.
Nagromadzony pyt nalezy transportowac¢ w
zbiornikach pytoszczelnych. Przesypywa-
nie jest niedozwolone. Utylizacje zbiornika
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na pyt mogg wykonywac wytgcznie prze-
szkolone osoby.

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo wystepowania szko-
dliwych dla zdrowia pytéw

Choroby uktadu oddechowego wywotane
przez wdychanie pytow.

Nie uzywac elementu filtracyjnego po wyje-
ciu go z urzgdzenia.

Filtry zainstalowane na state moga by¢ wy-
mieniane tylko przez specjaliste w odpo-
wiednich obszarach (np. tak zwanych
stacjach odkazania.

Rysunek K

() Pierscien mocujgcy

@ Filtr

(® Nakretki

@ Urzadzenie do czyszczenia

1. Zdemontowac gtowice ssgcg (patrz roz-
dziat Zdejmowanie gtowicy ssacej).
2. Wyja¢ z urzadzenia i odwrdci¢ modut fil-
tra, trzymajgc za uchwyty.
Rysunek L
3. Wyja¢ nakretki i zdemontowaé urzadze-
nie do czyszczenia.
. Poluzowa¢ potgczenie srubowe pier-
Scienia mocujgcego.
. Wyjaé filtr.
Usungc¢ pianke filtracyjna.
. Zatozy¢ nowy filtr.
. Wiozy¢ nowg pianke filtracyjna.
. Zatozy¢ i przykrecic¢ pierscien mocujacy.
0.Zatozy¢ i przykreci¢ urzgdzenie do
czyszczenia.
11.Zatozy¢ modut filtra.
Podczas montazu upewnic sie, ze za-
czep na wktadzie filtra wchodzi w wat.
Rysunek M

N

= © 0N U

Wymiana worka na odpady
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo wystepowania szko-
dliwych dla zdrowia pytéw
Choroby uktadu oddechowego wywotane
przez wdychanie pytow.
Nagromadzony pyt nalezy transportowac¢ w
zbiornikach pytoszczelnych. Przesypywa-
nie jest niedozwolone. Utylizacje zbiornika

na pyt mogg wykonywac wytgcznie prze-

szkolone osoby.

1. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg
hamulcéw postojowych.

2. W razie potrzeby zdjg¢ waz ssacy.

3. Odtaczy¢ waz wyréwnawczy cisnienia
od zbiornika zanieczyszczen.

Rysunek D

4. Opusci¢ zbiornik zanieczyszczen, po-
ciggajac do gory za dzwignie.

Rysunek E

5. Wyjaé zbiornik zanieczyszczen z urzg-
dzenia.

Rysunek G

6. Wywing¢ worek na odpady.

7. Zamkng¢ szczelnie worek na odpady za
pomocg opaski kablowe;j.

8. Wyja¢ worek na odpady.

9. Worek na odpady nalezy zutylizowaé
zgodnie z obowigzujgcymi przepisami.

Rysunek F

10.Wtozy¢ nowy worek na odpady do zbior-
nika na zanieczyszczenia i ostroznie
przysuna¢ go do $ciany i dna zbiornika.

11.Wywing¢ brzeg worka na odpady na ze-
wnatrz na krawedzi zbiornika na zanie-
czyszczenia.

Rysunek E

12.Witozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia do
urzadzenia.

Rysunek D

A OSTRZEZENIE

Nieprawidfowe postepowanie przy za-

mykaniu zbiornika na zanieczyszczenia

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

W trakcie blokowania w zadnym wypadku

nie trzymac rgk miedzy zbiornikiem na za-

nieczyszczenia a pierscieniem filtra, ani nie

wktadac ich w poblize mechanicznego

urzgdzenia podnoszgcego.

Zablokowac zbiornik na zanieczyszczenia

dwiema rekami za pomocg dzwigni.

13.Zablokowac¢ pojemnik na zanieczysz-
czenia za pomocg dzwigni.

14 Podtagczy¢ waz wyrdwnawczy cisnienia
do zbiornika zanieczyszczen.
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A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen

Niebezpieczenstwo przypadkowego uru-

chomienia urzgdzenia i zagrozenie poraze-

niem prgdem

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac z

urzgdzeniem, wytgczy¢ urzgdzenie i wyjgc

wtyczke sieciowg.

Wszelkie kontrole i prace dotyczgce podze-

spotéw elektrycznych powinny byc wykony-

wane przez wykwalifikowanego specjaliste.

Silnik (turbina ssaca) nie uruchamia sie.

Brak napiecia elektrycznego

® Sprawdzi¢ gniazdko i bezpiecznik w in-
stalacji zasilajgce;j.

® Sprawdzi¢ kabel zasilajgcy i wtyczke
sieciowg urzadzenia.

Sita ssania stabnie

Dysza, rura ssaca lub waz ssacy sg zatka-

ne.

® Sprawdzi¢ i ewentualnie wyczyscic¢ dy-
Sze, rure ssaca i waz ssacy.

Filtr jest zanieczyszczony.

® Wyczyscic filtr.

Utylizacja
Po zakonczeniu okresu eksploatacji nalezy
zutylizowaé urzagdzenie zgodnie z obowig-

Zujgcymi przepisami.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwa-
rancji okreslone przez dystrybutora. Ewen-
tualne usterki urzadzenia usuwane sg w
okresie gwarancji bezptatnie, o ile spowo-
dowane sg btedem materiatowym lub pro-
dukcyjnym. W sprawach napraw
gwarancyjnych prosimy kierowa¢ sie z do-
wodem zakupu do dystrybutora lub do au-
toryzowanego punktu serwisowego.
(Adres znajduje sie na odwrocie)

Dane techniczne

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Przytacze elektryczne
Napiecie sieciowe \Y 400 400 400
Faza ~ 3 3 3
Czestotliwos¢ sieciowa Hz 50 50 50
Stopien ochrony IPX4 IPX4 IPX4
Klasa ochrony I I |
Moc znamionowa wW 3000 3000 4700
Bezpiecznik sieciowy (zwtoczny) A 16 16 32
Wymiary i masa
Typowa masa robocza kg 154 159 184
Dtugosé x szerokosé x wysokos¢ ~ mm 855 x 760 x 855x760x 855 x 760 x
1675 1975 2095
Powierzchnia filtra m2 1,75 1,75 1,75
Warunki otoczenia
Temperatura sktadowania °C -10-40 -10-40 -10-40

Polski 177



IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

MACD ScMACD ScMACD
Wydajnos¢ urzadzenia
Pojemnos¢ zasobnika I 60 100 100
llo$¢ powietrza I/s 87,5 87,5 137,5
Przeptyw powietrza podczas pracy /s 56,5 56,5 88,5
Podcisnienie kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)

(mbar)
Cisnienie robocze kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)

Przytgcze weza ssacego NW DN70 NW DN70 NW DN70
Srednica znamionowa weza ss3gce- DN40/50 DN40/50 DN40/50
go
Numer katalogowy filtra 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-69
Drgania przenoszone przez kohczy- m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
ny gérne
Niepewnos¢ pomiaru K m/s2 0,2 0,2 0,2
Poziom cisnienia akustycznego Lo dB(A) 62 62 7
Niepewnos¢ pomiaru Kia dB(A) 2 2 2
Przewdd zasilajacy
Kabel zasilajgcy HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Numer czesci (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Dtugos¢ kabla m 7,5 7,5 7,5

Zmiany techniczne zastrzezone.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym oswiadczamy, ze okreslone po-
nizej urzgdzenie odpowiada pod wzgledem
koncepciji, konstrukcji oraz wprowadzonej
przez nas do handlu wersji obowigzujgcym
zasadniczym wymogom dyrektyw UE doty-
czacym bezpieczenstwa i zdrowia. Wszel-
kie nieuzgodnione z nami modyfikacje
urzgdzenia powodujg utrate waznosci tego
odwiadczenia.

Produkt: Odkurzacz do pracy na sucho
Produkt: Odkurzacz do pracy na mokro i
sucho

Typ: 9.990-xxx

Obowiazujace dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Zastosowane normy niezharmonizowa-
ne

IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Zastosowane normy krajowe

Nizej podpisane osoby dziatajg z upowaz-
nienia zarzadu przedsigbiorstwa.
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Altalanos utasitasok

Az els6 hasznélat elétt olvassa el a készu-
Iék hasznalati utmutatojat és cselekedjen a
hasznalati dtmutatoban emlitett utasitasok
szerint, illetve 6rizze meg a hasznalati ut-
mutatot kés6bbi hasznalatra vagy a kovet-
kez6 tulajdonos szamara.

e Els6 Uzembe helyezés elétt olvassa el
az 5.956-249.0 sz. biztonsagi utasitaso-
kat.

e A hasznalati utasitas és a biztonsagi ta-
nacsok be nem tartasa a készulék karo-
sodasahoz, valamint a kezel6 és mas
szemelyek veszélyeztetéséhez vezet-
het.

e A szadllitas soran keletkezett karok ese-
tén azonnal értesitse a kereskedét.

Biztonsagi utasitasok

Veszélyfokozat

A VESZELY

e Olyan, kézvetlentil fenyegetd veszély jel-
zése, amely sulyos sértlilésekhez vagy
halalhoz vezet.

A FIGYELMEZTETES

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely sulyos sérlilésekhez vagy
halalhoz vezethet.

& VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely kénnyebb sérlilésekhez ve-
zethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely anyagi kdrokhoz vezethet.

Altalanos biztonsagi utasitasok

A VESZELY e A késziiléket, valamint
azokat az anyagokat, amelyekhez alkal-
mazzéak, beleértve az 6sszegydijtott anyag
biztonsagos megsemmisitési eljarasat, ki-
zardlag oktatasban részesitett személyzet
hasznalhatja.  Ha a tdvozo levegd6t vissza-
vezetik a helyiségbe, akkor biztositani kell
a helyiségben az elégséges L légcseresza-
mot. Az elvart hatarértékek betartaséhoz a
visszavezetett aramlasi mennyiség max.
50%-at teheti ki a friss levegd aramlasi
mennyiségének (helyiség térfogat Vg x lég-
csereszam L ). Kiléndsebb szell6zési in-
tézkedés nélkiil a kbvetkezb érvényes:
Ly=1 h'. e Ez a késziilék az egészségre
bantartasi folyamatokat, beleértve a por-
gyujté tartaly megsemmisitését is,
kizarélag szakemberek végezhetik el, akik
ekbzben megfelelé védbfelszerelést visel-
nek. e A késziiléket ne hasznalja a teljes
szlirés rendszer nélkiil. e Vegye figyelem-
be a kezelt anyagokra vonatkozo, alkal-
mazhato biztonsagi rendelkezéseket. o A
kiilbnb6z6 gyulékony porszemcsék egyide-
ji felhalmozédasa a gydijtétartalyban tiizet
vagy robbanést okozhat.

Magyar 179



AN FIGYELMEZTETES e A késziiléket ti-
los olyan helyen telepiteni vagy lizemeltet-
ni, ahol fennall a por- vagy gazrobbanas
veszélye. A késziilék belsejében porrobba-
nas-veszélyes atmoszféra csak a sziir6
elétt megengedett. A készlilék belsejében
tilos gazrobbanas-veszélyes légkért alkal-
mazni. e A késziilék nem alkalmas gyul-
ékony folyadékok (tlizveszélyes, enyhén
tlizveszélyes, fokozottan tlizveszélyes az
67/548/EGK veszélyes anyagokra vonat-
kozé iranyelv értelmében) (55 °C alatti lob-
banaspont), valamint gyulékony porok és
gyulékony folyadékok keverékeinek felszi-
vasara, iletve elszivasara. e A készliléket
nem ugy tervezték, hogy felszivja a rendki-
viil alacsony minimaélis gyujtasi energiaval
(ME <1 mJ) rendelkezé porokat , példaul:
Toner, halé, aluminiumpor, 6lomsav. e A
késziiléek nem alkalmas gyujtoéforrasok és
porok felszivasara < 190 °C izzitasi hbmeér-
Sékleten. @ Minden (izembe helyezés elbtt
gy6zb6djén megq réla, hogy a potencialki-
egyenlitések (féldelévezetékek) csatlakoz-
tatva vannak. e A készlilék lizemeltetése
vagy taroldsa a szabadban nedves kortil-
mények kbzétt tilos. @ Hozza miik6désbe a
kormanyg6rgG6kre hato régzitéféket, hogy a
készlilék biztonsdgosan alljon. A készlilék
mozgasa a régzitéfék behuzasa nélkiil ira-
nyithatatlanna valhat.

AN VIGYAZAT e Hosszabb iizemsziinet
esetén, illetve hasznélat utan kapcsolja ki a
késziiléket a f6kapcsoléval/késziilékkap-
csoloval és huzza ki a halozati csatlakozot.
FIGYELEM e Csak beltéri helyiségben
hasznalja a készliiléket. ® Becsipbdés ve-
szélye! Viseljen kesztylit a szivofej, a szl-
réegység vagy a gydijtétartaly felhelyezése
vagy levétele soran. e Karosodas veszélye!
Soha ne szivjon sziir6 nélkiil vagy sérdil
sziirével. e Viseljen védbkesztylit a készii-
1ék kezelése soran. e A késziiléket csak lé-
pésben mozgassa, meredek utvonalon
Sziikség esetén két ember végezze a moz-
gatast. e Ugyeljen arra, hogy ne szivarog-
jon ki por a tartozékok cseréje soran. e A
standard miik6dés soran a feliiletek hé-
mérséklete akar 135 °C-ig is emelkedhet.

o Akadalyozza meg a szivotémlé megtére-
sét. e A tbml6ket szemrevételezze rend-
szeresen.

Elektromos csatlakozas
A késziiléket csak olyan elektromos csatla-
kozora szabad csatlakoztatni, melynek a ki-
vitelezését egy elektromiszerész az IEC
60364 szerint végezte el. A csatlakoztatasi
értékeket a(z) Miszaki adatok és a tipus-
tabla tartalmazza.
A VESZELY
Aramiités veszélye
Eletveszély
Ne karositsa az elektromos csatlakozéve-
zetékeket pl. autéval tortend rahajtassal,
megtéréssel vagy megcsavarodassal.
Védje a kabeleket a h6tél, az olajtél és az
élektdl.
Minden hasznélat elbtt ellenbrizze a készii-
lék halozati csatlakoz6 vezetékét. A keszii-
léket ne helyezze lizembe sériilt kdbellel. A
sértilt kabelt elektrotechnikussal cseréltes-
se ki.

Magatartas vészhelyzetben

A VESZELY
Sériilés- és rongalédasveszély rovidzar-
lat vagy mas elektromos hiba esetén
Aramiités, égési sériilés veszély
Kapcsolja ki a késziiléket, és huizza ki a ha-
l6zati csatlakozot.
Viselkedés sziir6elszakadas/szivargas
esetén:
1. Azonnal kapcsolja ki a készlléket.

A készulék tovabbi hasznalata tilos.
2. Telepitse a szrét.

A rendeltetésszerili hasznalat

A készilék rendeltetésszerili hasznélata:

e padlé- és falfellletek nedves és szaraz
tisztitasa

e Szaraz, gyulékony, artalmas lerakodott
porszemcsék eltavolitasa; az EN60335-
2-69 szabvany szerint H porosztaly

e Nem robbanasveszélyes anyagok fel-
szivasa

e Az dsszes porrobbanasi osztélyba tarto-
z6 gyulékony porszemcsék felszivasa
(kivéve az ME <1 mJ minimalis gyulla-
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dasi energiaval rendelkez6 porszem-
cséket)

e Porszemcsék és durva szennyez6dések
felszivasa

e A22.zbnaba sorolt gyulékony porszem-
csék felszivasa amennyiben a készilék
robbanasveszélyes teriileteken kiviil ke-
rul telepitésre

o Nedves és folyékony anyagok felsziva-
sa

o Kereskedelmicélokra torténé hasznalat,
pl. szallodakban, iskolakban, kérhazak-
ban, gyarakban, Gzletekben, irodakban
és bérleményekben

e |pari célokra torténé hasznalat, pl. a rak-
tarokban és gyartasi teruleteken

Ha a készulék telepitési helyén Ex.-besoro-

lasu zéna is taladlhato, hasznaljon robba-

nasbiztos késziléket.

A készilék hibamentes Uzemeltetéséhez

hasznaljon kizarélag DN40 és DN50 névle-

ges atmérdjl szivotomlét.

Minden egyéb hasznalat nem rendelte-

tésszerlinek mindsuil.

Akészilék nem hasznalhat6 az alabbi ese-

tekben:

o Legfeljebb 190°C-os izzasi h6mérsékle-
tl gyujtéforrasok és porszemcsék felszi-
vasa

e A robbandanyagokrél sz6l6 német tor-
vény 1. cikkelyének értelmében sorolt
robbanasveszélyes anyagok vagy az
azokkal egyenértékl anyagok, robba-
nasveszélyes géz-levegd keverékek,
valamint Al- és Mg-porszemcsék felszi-
vasa

o Gyulékony folyadékok felszivasa (a ve-
szélyes anyagokrol sz6l6 67/548/EGK
iranyelv értelmében tlzveszélyes, eny-
hén tlizveszélyes és fokozottan tlizve-
szélyes anyagok) (lobbanaspont. 55°C
alatt), valamint gyulékony porszemcsék
folyadékok keverékeinek felszivasa

e Magnéziumpor vagy porszemcsék fel-
szivasa

o Gyulékony folyadékok és porszemcsék
keverékeinek felszivasa

e |zz6 vagy forro részecskeék felszivasa,
ellenkez§ esetben tliz- vagy robbanas-
veszély all fenn

e Csatlakozas porkelt készlilékhez

Koérnyezetvédelem

&y A csomagoldéanyag ujrahasznositha-
B0 t6. Kérjiik, kdrmyezetbarat modon
semmisitse meg a csomagolast.

Az elektromos és elektronikus készu-
lékek értékes ujrahasznosithat6 anya-

- gokat és gyakran olyan alkatrészeket
tartalmaznak, mint az elemek, akkumulato-
rok vagy olaj, amelyek helytelen kezelés
vagy artalmatlanitas esetén veszélyeztet-
hetik az egészséget és a kdrnyezetet. Ezek
az alkotéelemek azonban a készulék ren-
deltetésszerii izemeléséhez sziikségesek.
Az ezzel a szimbolummal jeldlt késziléke-
ket nem szabad a haztartasi hulladékkal
egyltt megsemmisiteni.

Osszetevékre vonatkozé utasitasok
(REACH)

Az §sszetevbkre vonatkozo aktualis infor-
maciokat itt talalja: www.kaercher.de/REA-
CH

Tartozékok és poétalkatrészek

A VESZELY

Robbanasveszély a nem jovahagyott
tartozékok miatt

Kizarolag a gyarto éltal jovahagyott és az
Ex matricaval jelélt tartozékokat hasznéaljon
a 22. tipushoz.

Csak eredeti tartozékot és eredeti pétalkat-
részt alkalmazzon; ezek garantaljak a ké-
szllék biztonsagos és zavarmentes
Uzemelését.

A tartozékokra és pétalkatrészekre vonat-
kozoéan informaciokat itt talal: www.kaerc-
her.com.

Megjegyzés

A csomagolas a tartozékokat nem tartal-
mazza. Hasznalat elbtt sziikséges a tarto-
zékok kiilébn megrendelése.

Szallitasi terjedelem

Kicsomagolasnal ellendrizze, hogy meg-
van-e minden tartozék. Amennyiben a ké-
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szliléken szallitasi sériléseket észlel
kérjuk, forduljon forgalmazéjahoz.

A késziilék leirasa

Lasd az abrakat tartalmazo oldalakat
Abra A

() Szennytartaly

(@ Szemeteszsak

(® Potencialkiegyenlit6 kabel

(® Szivotémlbéesatlakozas

() Tolokengyel

() Szlrd

(@) Haldzati kabel
Készilékkapcsolo

@ Kijelzéberendezes
Potencialkiegyenlitd kabel

@ Szivofej retesze

@ Nyomaskiegyenlitd tdmlé

@ Tartozektartd

A szennytartaly kar leeresztése
@ Kormanygorgbk rogzitéféekkel

A késziilék szimbolumai

N Dﬂjnﬂ

Hasznalja a készlléket a legfeljebb az M
porosztalyba tartozé porszemcseék felszi-
vasara.

A FIGYELMEZTETES

Bér-, tiid6- és szemsériilés

Finompor szivargas (ritéskor, karbantar-
taskor és leselejtezéskor

Uritéskor és a karbantartasi munkalatok ki-
vitelezésekor, illetve a porgydijtd tartalyok
leselejtezésekor hasznélja az elbirt véds-
felszereléseket.

A készulék alkalmas gyulékony porszem-
csék porszivézaséara, amennyiben 22. z6-
nan kivul kerdl telepitésre.

FIGYELMEZTETES: A késziilék telepitése
22. zénaba tilos. 22. zéna esetén hasznal-
jon Ex. készuléket.

A matrica a hasznalt szivotémlé kereszt-
metszetéhez viszonyitott maximalis vakuu-
mértéket mutatja. Az aktualis érték
leolvashaté a manomeéteren. A készllékre
vonatkozo értékeket a(z) fejezet Olvassa le
a minimélis térfogataramot tartalmazza. Ha
az érték alacsonyabb tisztitsa meg (lasd
a(z) A szlr6 tisztitasa fejezetet) vagy cse-
rélje ki (lasd a(z) Sziirécsere fejezetet) a
szlrét. A szivotomlé kildnbdzd kereszt-
metszetei tAmogatjak a tartozékok kiilén-
b6z6 csatlakozasi keresztmetszeteinek
igazitasat.

IVR 60

Szemeteszsak

(rendelés szam 9.989-606.0)

Sziiré
(rendelés szam 9.981-681.0)

IVR 100
Szemeteszsak
(rendelés szam 9.989-607.0)

Sziré
lw’ (rendelés szam 9.981-681.0)

Uzembe helyezés
& FIGYELMEZTETES
Helyteleniil csatlakoztatott potencialki-
egyenlité vezeték
Aramiités
Minden lizembe helyezés el6tt bizonyosod-
jon meg a potencialkiegyenlité vezetékek
csatlakoztatasaroél (foldelévezetékek).
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A FIGYELMEZTETES

Egészségre artalmas por okozta veszély

A por belélegzése légz8szervi megbetege-

désekhez vezethet.

Szlir6elem nélkiil ne porszivézzon, mert

akkor a megnévekedett finompor-kibocsa-

tas miatt egészségligyi veszély Iéphet fel.

FIGYELEM

Hianyzé sziir6elem

A szivomotor rongalédasa

A porszivézas szlréelem nélkiil tilos.

1. Helyezze a készuléket a munkavégzési
poziciéba.

2. A késziléket rogzitse a rogzitéfékkel.

3. Biztositsa, hogy a szivofej elSirasszerl-
en legyen felhelyezve.

4. Telepitse a szivotomlét (a csomagolas
nem tartalmazza) a szivocsatlakozéba.

5. Ellenérizze a szennytartaly toltéttségi
szintjét (lasd a(z) Ellenérizze a szenny-
tartaly toltottségi szintjét fejezetet).

6. Szlikség esetén uritse ki a szennytar-
talyt (lasd a(z) A szennytartaly Uritése
fejezetet).

7. Szaraz porszivozas elbtt telepitse a hul-
ladékzsakot (lasd a(z) A hulladékzsak
telepitése fejezetet).

AbraB

8. Csatlakoztassa az 6haijtott tartozékokat
(a csomagolas nem tartalmazza) a szi-
votomléhoz.

A szivocsatlakozas zarolasa

A FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély

A bér, a tiid6 és a szem sériilésem finom

porszemcsék miatt

A szivétémlé eltavolitasat kévetben zarja el

a szivocsatlakozast egy témitédugoval.

1. Tavolitsa el a szivotomlét.

AbraC

2. Telepitse a tomit6dugoét pontosan a szi-
vocsatlakozoba.

3. Atémitédugdt tolja az utkdzéig.

4. Forditsa el a tdomit6dugét jobbra, mig a
szivécsatlakozas szorosan zarul.

Ellendrizze a szennytartaly
toltottségi szintjét

Ha a szennytartaly a szennytartalyon 1évé
szivocsd also éléig van feltdltve, Uritse ki a
szennytartalyt. A maximalis t6lt6ttségi szint
tullépését kovetéen a készilék nem kap-
csol ki automatikusan.

1. Ellenérizze rendszeresen a szennytar-

taly toltéttségi szintjét.

Uzemeltetés

A készilék a finom portél az M porosztaly-
ba tartozé por felszivasara alkalmas.

A FIGYELMEZTETES

Egészségre artalmas por okozta veszély
A por belélegzése légzbészervi megbetege-
désekhez vezethet.

Szlir6elem nélkiil ne porszivézzon, mert
akkor a megnévekedett finompor-kibocsa-
tas miatt egészségligyi veszély léphet fel.
FIGYELEM

Finom por bejutasa miatti veszély

A szivémotor karosodasanak veszélye.

A sz(r6 eltavolitasa porszivézaskor tilos.

A hulladékzsak telepitése

1. Akésziléket rogzitse a rogzitéféekkel.

2. Vélassza le a nyomaskiegyenlit6 tomlét
a szennytartalyrol.

Abra D

3. Aszennytartaly leeresztéséhez huzza
felfelé az emel6kart.

AbraE

4. Huzza ki a szennytartalyt a készulékbdl.

Abra F

5. Telepitse a hulladékzsakot a szennytar-
talyba, és 6vatosan helyezze a tartaly
falahoz és aljahoz.

6. A hulladékzsak peremét hajtsa a szen-
nytartaly kiilsé peremére.

Abra E

7. Telepitse a szennytartalyt a készllékbe.

Abra D

A FIGYELMEZTETES

A szennytartaly helytelen kezelése rete-

szeléskor

Becsipbdés veszélye

Reteszeléskor soha ne helyezze kezét a

szennytartaly és a szlir6gylir(i k6zé vagy

az emel6késziilek kézelébe.

Magyar 183



A szennytartaly reteszeléséhez hasznalja

az emel6kart mindkét kézzel.

8. Zarja le a szennyez6déstartalyt az eme-
I6karokkal.

9. A nyomaskiegyenlité tdml6t csatlakoz-
tassa a szennytartalyhoz.

Tavolitsa el a mentesit6 tasakot

A VESZELY

Egészségre dartalmas por okozta veszély

A por belélegzése légzbszervi megbetege-

désekhez vezethet.

A felhalmozédott port porzaré tartalyokban

szallitsa. A dekantalas tilos. A porgydijté

tartaly leselejtezését kizardlag szakképzett

személyek biztosithatjak.

1. Akésziléket rogzitse a rogzitéfékkel.

2. Szikség esetén tavolitsa el a szivotom-
16t.

3. Vélassza le a nyomaskiegyenlitd tdoml6t
a szennytartalyrol.

AbraD

4. A szennytartaly leeresztéséhez huzza
felfelé az emel6kart.

Abra E

5. Huzza ki a szennytartalyt a készilékbél.

Abra G

6. Forditsa felfelé a hulladékzsakot.

7. Zarja le szorosan a hulladékzsakot a ka-
belkotegelbvel.

8. Tavolitsa el a hulladékzsakot.

9. A hulladékzsakot a torvényi eldirasok-
nak megfeleléen selejtezze.

Abra E

10.Telepitse a szennytartalyt a készulékbe.

Abra D

A FIGYELMEZTETES

A szennytartaly helytelen kezelése rete-

szeléskor

Becsipbdés veszélye

Reteszeléskor soha ne helyezze kezét a

szennytartaly és a szlrégylirii k6zé vagy

az emel6késziilék kbzelébe.

A szennytartaly reteszeléséhez hasznalja

az emelSkart mindkét kézzel.

11.Zérja le a szennyezddéstartalyt az eme-
I6karokkal.

12.A nyomaskiegyenlitd tomlét csatlakoz-
tassa a szennytartalyhoz.

A késziiléek bekapcsolasa
1. Csatlakoztassa a halézati dugaszcsatla-
kozo6t az aljzathoz.
2. Kapcsolja be a késziléket a készllék-
kapcsoléval.
AbraH
3. Inicializalja a szivast.

Olvassa le a minimalis
térfogataramot

Akészllék frontalis részén talalhato kijelz
kijelzi a késziilékben kialakult vakuumot
(lasd a(z) A készlilék leirasa fejezetet).
A tablazat a maximalis szivo vakuum érté-
két mutatja. Az érték a készulék teljesitmé-
nyétdl és a hasznalt szivotomlétdl figg.
FIGYELEM
Szivo teljesitmény romldsa
A megadott érték tullépése esetén a szivo-
témiében a levegd sebessége 20 m/s ala
esik.
A sz(ir6t legkésébb az érték elérésekor
tisztitsa meg (lasd a(z) A szir6 tisztitasa
fejezetet).
Cserélje ki a sz(irbt, ha a tisztitast kbvetéen
az érték nem csékken jelentdsen (lasd a(z)
Sziir6csere fejezetet).

Telje- [Tomléatmérd |Erték

sit-

mény

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® | egkésbébb a megadott értéknél tisztitsa
meg a sz(irét.

A sziir6 tisztitasa
Megjegyzés
Rendszeresen tisztitsa meg a sz(irét, hogy
elkeriilje a szivoteljesitmény romlasat.
Abrall
1. A sz(iré tisztitasahoz mozgassa tdbb-
szOr is a szUrétisztitd kézi fogantyujat.
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A késziilék kikapcsolasa
1. Akészilék kikapcsolasahoz hasznalja a
Be /Ki kapcsolét.
2. Uritse ki és tisztitsa meg a szennytar-
talyt.
3. Szerelje le a tartozékot és sziikség ese-
tén tisztitsa és szaritsa meg.

Minden hasznalat utan
A szennytartaly liritése

A szennytartalyt Uritse szliikség esetén és

minden hasznalat utan.

1. Kapcsolja ki a készlléket és valassza le
az aramellatasrol.

2. Tisztitsa meg a sz(rét.

3. Tavolitsa el a szennytartalyt a késziilék-
bdl és cserélje ki a hulladékzsakot (lasd
a(z) A hulladékzsak cseréje fejezetet).

Megjegyzés

A szennytartalyt mozditsa kizarélag a szen-

nytartaly-futégbrg6kén. A szennytartaly

mozditasahoz daru, villas targonca vagy
hasonlok hasznélata tilos.

Vegye le a szivofejet

A VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagyasa

Sériilés és karosodas veszélye

Csak a szivofejet emelje fel. A szivofejet a
Sulya miatt ne kézzel vegye le.

A VESZELY

A suly figyelmen kiviil hagyasa
Sériilésveszély a lees6 eszkbz miatt
Kbévesse a vonatkozo balesetmegel6zési
elGirdsokat és biztonsagi tanacsokat.
Minden emelési miivelet el6tt ellenbrizze
az emel6berendezés és az emelbeszk6z
kifogastalan miik6dését.

A késziiléket csak az erre szolgalé da-
ruszemeknél fogva emelje.

Biztositsa az emel6fiiggesztést a teher fel-
ligyelet nélkiili felhtizasa ellen.

A darut csak megfeleléen képzett szakmai
személyzet kezelheti.

Adaru veszélyzonajaban nem tartézkodhat
senki.

Ne hagyja a késziiléket felligyelet nélkiil
16gni az emel6fiiggesztésen.

Abra J

1. Kapcsolja ki a készuléket és valassza le
az aramellatasrol.
. Nyissa ki a szivofej reteszét.
. Régzitsen egy megfelel6 emelbeszkdzt
a daru emel6szemein.
4. A szivéfejet emelje meg egy daruval és
helyezze egy megfeleld taroléhelyre.

W N

A késziilék tarolasa
1. A halozati kabelt tekercselje a kabeltar-
téra.
2. A késziiléket tarolja szaraz helységben
és biztositsa a jogosulatlan hasznalat el-
len.

Szallitas

& VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagyasa

Sériilés és karosodas veszélye

Szallitas soran lgyeljen a készlilék sulya-

ra.

A szennytartaly ures.

1. A pormentes széllitadshoz zarja el a szi-
vocsatlakozast (lasd a(z) A szivicsatla-
kozas zarolasa fejezetet).

. Oldja ki a rogzitéfékeket és a késziilék
elmozditasahoz hasznalja a toléken-
gyelt.

. Rakodashoz hasznalja a készilék alva-
zat és a toldkengyelt.

. JarmUben torténd szallitas esetén a ké-
szlléket biztositsa csuszas és felboru-
las ellen.

& VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagydsa

Sériilés és karosodas veszélye

A felborulas elkeriilése céljabdl tarolja a ké-

sziiléket kizardlag sik feliileten.

Tarolaskor figyeljen a készlilék sulyara.

A szennytartaly ures.

1. A készuléket csak belsé helyiségben ta-
rolja.

Apolas és karbantartas
A VESZELY
Nem szandékosan beinduld késziilék,
aramvezetd alkatrészek érintése
Sériilésveszély, aramiités veszélye

N

w

N
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A késziiléken végzett munkak elbtt kap-

csolja ki a készliléket.

Huzza ki a hal6zati dugaszt.

A VESZELY

Egészségre dartalmas por okozta veszély

A por belélegzése légzb6szervi megbetege-

désekhez vezethet.

Karbantartasi munkak soran (pl. sziir6cse-

re) viseljen P2-es vagy magasabb osztalyu

1égzésvéds maszkot és eldobhaté ruhaza-
tot.

A FIGYELMEZTETES

Egészségre artalmas por okozta veszély

A por belélegzése légz8szervi megbetege-

désekhez vezethet.

A veszélyekkel szembeni védelmet biztosi-

t6 biztonsagi berendezéseket legalabb

évente egyszer ellendriztetni kell a gyarto-
val vagy egy oktatasban részesiilt személ-
lyel a miszaki szempontbdl kifogastalan
miikédésére, pl. készlilék témitettsége,

szliré sériilése, vezérlbberendezések mii-

kddése.

FIGYELEM

A szilikon tartalmu dpolészerek

megtamadhatjak a miianyag részeket.

A szilikon tartalmu apolészerek hasznalata

tisztitasra tilos.

A porelharito gépek a BGV A1 értelmében

a veszélyek elharitasara szolgalo biztonsa-

gi berendezések.

o Afelhasznal6 altal végzett karbantartas
soran a készulléket szét kell szerelni,
meg kell tisztitani és el kell végezni azon
a karbantartast, amennyiben az ugy el-
végezhetd, hogy ne sodorja a karbantar-
t6 személyzetet vagy mas személyeket
veszélybe. A megfeleld elévigyazatos-
ségi intézkedések kiterjednek a szétsze-
relés el6tti méregtelenitésre, a
szétszerelés helyén helyileg szirt kény-
szerszell6ztetést biztositod dvintézkedé-
sekre, a karbantartéfelllet tisztitasara
és a személyzet megfeleld védelmére.

o AKkészulék kilsé részét porelszivo elja-
rassal méregteleniteni kell és tisztara
kell t6rolni, vagy szigetel6anyaggal kell
kezeli, miel6tt azt a veszélyes teriletrdl
kivinné. A készilék részeket, ha azokat

a veszélyes terlletr6l hozza ki, szennye-
zettnek kell tekinteni. Vezessen be meg-
felel6 ovintézkedéseket a poreloszlas
megakadalyozasa érdekében.

e A karbantartasi és javitdsi munkalatok
kivitelezésekor a megfeleléen nem tisz-
tithatd szennyezett targyakat kezelje
hulladékként. Az ilyen targyakat szige-
teltzacskokban, azilyen jellegi hulladék
artalmatlanitdsara vonatkozé hatalyos
rendelkezésekkel 6sszhangban kell ar-
talmatlanitani.

o Akészilék szallitasakor és karbantarta-
sakor a szivocsonkokat zarja el tdémité-
dugoval.

1. Ne feledje, hogy egyszer( karbantartasi
és apolasi munkalatokat On is kivitelez-
heti.

2. Akészilék fellletét és a tartaly belsé ol-
dalat tisztitsa rendszeresen egy nedves
ruhadarabbal.

Ellenérzési és karbantartasi
munkak

Végeztesse el rendszeresen a késziilek el-
lendrzését a térvényhozd mindenkori nem-
zeti balesetmegeldzési el6irdsainak
megfeleléen. A karbantartasi munkakat
szakértd személynek kell elvégeznie rend-
szeres id6kozonként, a gyarté elbirasai
szerint, és ennek soran be kell tartania az
érvényben lév rendelkezéseket és bizton-
sagi utasitasokat. Az elektromos berende-
zésen végzendd munkakat kizarolag
villamosséagi szakember végezheti. Kérdé-
seivel kérjiik, forduljon a KARCHER kiren-
deltséghez.

Sziir6csere
A VESZELY
Egészségre artalmas por okozta veszély
A por belélegzése légzbészervi megbetege-
désekhez vezethet.
A felhalmozddott port porzard tartalyokban
szallitsa. A dekantalas tilos. A porgydijté
tartaly leselejtezését kizarolag szakképzett
személyek biztosithatjak.
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A FIGYELMEZTETES

Porszemcsék miatti egészségveszély

A por belélegzése légz8szervi megbetege-
désekhez vezethet.

A késziilékbdl eltavolitott sziir6betét hasz-
nélata tilos.

A rogzitett szlréket kizardlag megfelel6 te-
ruleteken hasznadlja (pl . ugynevezett fert6t-
lenité allomasokban) és kizarélag
szakemberrel cseréltesse.

Abra K

(@ Feszitégydri

@ Sziré

(3® Csavaranyak

(@ Tisztité berendezés

1. Vegye le a szivofejet (lasd a(z) Vegye le
a szivofejet) fejezetet).

2. Vegye ki a szlir6egységet a kézi fo-
gantyuknal fogva a készulékbdl és for-
ditsa meg.

Abra L

3. Tavolitsa el az anyakat és szerelje le a

tisztitoberendezést.

. Lazitsa meg a feszitégy(irik csavarkoté-

sét.

. Vegye ki a sz(ir6t.

. Artalmatlanitsa a sz{iréhabot.

. Helyezze be az uj szir6t.

. Helyezze be az uj sziir6habot.

. Helyezze fel a feszitégyrit és csava-

rozza be.

10.Helyezze fel a tisztitoberendezést és
csavarozza be.

11.Helyezze be a sziirbegységet.

A beszereléskor Ugyeljen arra, hogy a
szlrébetét file beakadjon a tengelybe.
AbraM

A hulladékzsak cseréje
A VESZELY
Egészségre artalmas por okozta veszély
A por belélegzése légz6szervi megbetege-
désekhez vezethet.
A felhalmozddott port porzaré tartalyokban
szallitsa. A dekantélas tilos. A porgydijté
tartaly leselejtezését kizarolag szakképzett
személyek biztosithatjak.
1. Akészuléket rogzitse a rogzitéfékkel.

N
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2. Sziikség esetén tavolitsa el a szivotdm-
16t.

3. Vélassza le a nyomaskiegyenlit6 tomlét
a szennytartalyrol.

Abra D

4. A szennytartaly leeresztéséhez huzza
felfelé az emel6kart.

AbraE

5. Huzza ki a szennytartalyt a készllékbdl.

Abra G

6. Forditsa felfelé a hulladékzsakot.

7. Zarja le szorosan a hulladékzsakot a ka-
belkotegelbvel.

8. Tavolitsa el a hulladékzsakot.

9. A hulladékzsakot a térvényi elGirasok-
nak megfelel6en selejtezze.

Abra F

10.Telepitse az Uj hulladékzsakot a szen-
nytartalyba, és 6vatosan helyezze a tar-
taly falahoz és aljahoz.

11.A hulladékzsak peremét hajtsa a szen-
nytartaly kilsé peremére.

Abra E

12.Telepitse a szennytartalyt a késziilékbe.

AbraD

A FIGYELMEZTETES

A szennytartaly helytelen kezelése rete-

szeléskor

Becsipbdés veszélye

Reteszeléskor soha ne helyezze kezét a

szennytartaly és a szlir6gylir(i k6zé vagy

az emel6késziilék kbézelébe.

A szennytartaly reteszeléséhez hasznalja

az emelSkart mindkét kézzel.

13.Zarja le a szennyezbdéstartalyt az eme-
I6karokkal.

14.A nyomaskiegyenlité tomliét csatlakoz-
tassa a szennytartalyhoz.

Segitség Uzemzavarok esetén
A VESZELY

Sériilésveszély

A késziilék varatlan beindulasanak veszé-
lye és aramlités veszélye

A késziiléken valé minden munkavégzés
el6tt kapcsolja ki a készliiléket és huzza ki a
hélézati csatlakozot.
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Az elektromos alkatrészeken végzett elle-

nérzéseket és munkakat mindig szakem-

berrel végeztesse el.

A motor (szivéturbina) nem indul be

Nincs elektromos fesziiltség

® Ellendrizze a dugaszoldaljzatot és az
aramellatas biztositékat.

® Ellenbrizze a haldzati kabelt és a készu-
Iék haldzati csatlakozojat.

A szivéerd csokken

A favoka, a szivocs6 vagy a szivotomld el-

tomaodtek.

® Ellendrizze a fuvokat, a szivocsét vagy a
szivotomlét és szilkség esetén tisztitsa
meg.

A sz(ir8 elszennyez6dott.

® Tisztitsa meg a sz{r6t.

Artalmatlanitas

A késziléket az életutja végén a torvényi
el6irasoknak megfeleléen artalmatlanitani
kell.

Minden orszagban az illetékes értékesiténk
altal biztositott garancialis feltételek érve-
nyesek. Amennyiben a garanciaid6n belll
a készUlléknél hibak meriinek fel, azokat
dijmentesen orvosoljuk, ha az adott hibak
anyag-, illetve gyartasi hibak. Garancialis
esetben kérjuk, a szamlaval egyutt fordul-
jon forgalmazdéjahoz vagy a legkézelebbi,
arra jogosult tgyfélszolgalati irodahoz.

(A cim a hatoldalon talalhato)

Miszaki adatok

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Elektromos csatlakoztatas
Halozati feszliltség \Y 400 400 400
Fazis ~ 3 3 3
Halézati frekvencia Hz 50 50 50
Védettség IPX4 IPX4 IPX4
Erintésvédelmi osztaly I | I
Névleges teljesitmény w 3000 3000 4700
Halozati biztositék (lassu kioldasu) A 16 16 32
Méretek és tomegek
Jellemzd tGzemi témeg kg 154 159 184
Hosszlsag x szélesség x magassag mm 855 x760x 855x760x 855 x 760 x
1675 1975 2095
Sz(irsfeliilet m? 1,75 1,75 1,75
Kornyezeti feltételek
Tarolasi hémérséklet °C -10-40 -10-40 -10-40
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
MACD ScMACD ScMACD
A késziilék teljesitményadatai
Tartalytérfogat I 60 100 100
Levegémennyiség I/s 87,5 87,5 137,5
Légaramlas lizem kdzben I/s 56,5 56,5 88,5
Vakuum kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Uzemi nyomas kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Szivétdomld csatlakozodja NW DN70 NW DN70 NW DN70
Szivotémld névlieges atmérdje DN40/50 DN40/50 DN40/50
Sz(ir6 megrendelési szama 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Az EN 60335-2-69 szabvany alapjan meghatarozott értékek
Kéz-kar-vibracios érték m/s? <25 <25 <25
K bizonytalansagi paraméter m/s? 0,2 0,2 0,2
Zajszint Lpa dB(A) 62 62 71
Bizonytalansag Ko dB(A) 2 2 2
Halozati kabel
HO7BQ-F halozati kabel mm? 4x25 4x25 4x25
Alkatrészszam (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Kabelhossz m 7,5 7,5 7,5

A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.

EU-megfelel6ségi nyilatkozat

Ezuton kijelentjuk, hogy az alabb megjeldlt
gép tervezése és felépitése alapjan, vala-
mint az altalunk forgalomba hozott kivitel-
ben megfelel a vonatkozd EU-irdnyelvek
alapvetd biztonsagi és egészségugyi kdve-
telményeinek. A gépen végzett, de vellink
nem egyeztetett modositas esetén jelen
nyilatkozat érvényét veszti.

Termék: Szaraz porszivo

Termék: Nedves és szaraz porszivd
Tipus: 9.990-xxx

Vonatkoz6 EU-iranyelvek

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EU

2011/65/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Alkalmazott nem harmonizalt szabva-
nyok

IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Alkalmazott nemzeti szabvanyok

Az alulirottak a vezet6ség megbizasabol
és teljes korli meghatalmazasaval jarnak

Wende

Ugyvezetd tarsasagi tag
M. Pfister
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Obecné pokyny

Pfed prvnim pouzitim pfistroje si pfectéte

tento navod k pouzivani, postupujte podle

né&j a uschovejte ho pro pozdéjsi pouZiti
nebo pro dalSiho vlastnika.

e Prfed prvnim uvedenim do provozu si
bezpodmineéné prectéte bezpecnostni
pokyny €. 5.956-249.0.

e V pfipadé nedodrzovani navodu
k pouziti a bezpe€nostnich pokyn(
mohou vzniknout Skody na pfistroji a
nebezpedi pro obsluhu a dalSi osoby.

o Skody vzniklé pfi pfepravé ihned
oznamte prodejci.

Bezpecénostni pokyny

Stupné nebezpeci
A NEBEZPECI
e Upozornéni na bezprostfedné hrozici
nebezpedi, které vede k tézkym urazim
nebo usmrceni.

& VAROVANI

e Upozornéni na moznou nebezpecnou
situaci, ktera mize vést k téZkym Grazim
nebo usmrceni.

& UPOZORNENI

e Upozornéni na mozZnou nebezpecnou
situaci, ktera muze vést k lehkym
trazdm.

POZOR

e Upozornéni na mozZnou nebezpeénou
situaci, ktera muze vést ke vzniku
vécnych Skod.

Vseobecné bezpecnostni pokyny
A NEBEZPECI e Pouzivani pfistroje a
latek, pro které se ma vysavac pouZivat,
vcetné bezpecného odstranéni vysatého
materialu pouze vyskolenym personélem.
e KdyZ se odpadni vzduch pfivadi zpét do
prostoru, musi v prostoru existovat
dostate¢na mira vymény vzduchu L.

K dodrzeni pozadovanych meznich hodnot
smi zpét privadény objemovy tok Cinit max.
50 % objemového toku Cerstvého vzduchu
(objem Vg x mira vymény vzduchu L)
Bez zviastniho vétraciho opatreni plati:
Ly=1 h1. e Tento pristroj obsahuje zdravi
Skodlivy prach. Jeho vyprazdriovani a
udrzbu véetné odstranéni prachovych
nadob smi provadét jen odbornici, jez nosi
pfislusné ochranné pracovni prostfedky.

e Neprovozujte pfistroj bez tplného
filtracniho systému. e Méjte na zreteli
aplikovatelna bezpeénostni ustanoveni, jez
se tykaji vysavanych materiali.

e SoucCasna akumulace riznych hoflavych
druht prachu ve sbérné nadobé mize vést
k poZaru nebo vybuchu.

A VAROVANI e Pristroj nesmi byt
instalovan ani provozovan v oblastech, kde
hrozi nebezpeci vybuchu prachu nebo
plynu. Vybusna prasna atmosféra uvnitf
pfistroje je povolena pouze pred filtrem.
Uvnitf pFistroje jsou zakazany vybusné
plynné atmosféry. e P¥istroj neni vhodny
pro vysavani nebo odsavani hoflavych
kapalin (vznétlivé, snadno vznétlivé a
vysoce vznétlivé podle legislativy o
nebezpecénych latkach smérnice 67/548/
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EHS) (bod vzplanuti nizsi nez 55 °C), a
smési hoflavého prachu s hoflavymi
kapalinami. e PFfistroj neni vhodny pro
vysavani prachu s extrémné nizkou
minimalni zapalnou energii (ME < 1 mJ),
jako napf. toner, smaceci sira, hlinikovy
praSek, olovnata sil stearové kyseliny.
e Pristroj neni vhodny pro vysavani
zapalnych zdroji a prachu s teplotou Zhnuti
<190 °C. e Pred kaZzdym uvedenim do
provozu zkontrolujte, zda jsou pfipojena
vSechna vedeni k vyrovnani napéti
(uzemriovaci vodice). e Pfistroj se nesmi
pouZzivat ani skladovat venku ve vihkém
prostfedi. ® Pro bezpecné postaveni
pfistroje aktivujte parkovaci brzdy na
fiditeInych kole¢kach. Prfi nezajisténé
parkovaci brzdé se muze pristroj
nekontrolované rozjet.
& UPOZORNENI e Pri delsich
provoznich prestavkach a po pouZziti
pfistroj vypinejte hlavnim spinadem a
odpojujte sitovou zastrcku.
POZOR e P¥istroj pouzivejte pouze ve
vnitfnich prostorach. e Nebezpeci
pfimacknuti! Pri snimani nebo nasazovani
saci hlavy, filtraéni jednotky nebo sbérné
néadoby noste rukavice. e Nebezpeli
poskozeni! Nikdy nevysavejte bez filtru
nebo s poSkozenym filtrem. e Pri ovladani
pfistroje noste bezpecnostni obuv.
e Pohybujte pfistrojem jen rychlosti krokem
a na prikrych cestach prip. ve dvou.
e Dbejte na to, aby pfi vyméné dild
pfisluSenstvi nevystupoval zadny prach.
e Béhem bézného provozu muze
povrchova teplota stoupnout az na 135 °C.
e Zabrarite zalomeni jednotky saci hadice.
e Provadéjte pravidelnou vizualni kontrolu
hadic.

Elektrické pripojeni
PFistroj smi byt pfipojen jen k elektrické
pfipojce, provedené elektroinstalatérem
podle IEC 60364. Pfipojovaci hodnoty viz
Technické udaje a typovy Stitek.
A NEBEZPECI
Nebezpeci zasahu elektrickym proudem
Smrtelné nebezpecdi

Neposkodte elektricka pfipojovaci vedeni
napf. pfejetim, zmacknutim nebo tahanim.
Kabely chrarite pfed horkem, olejem a
ostrymi hranami.

Zkontrolujte pfed kaZzdym spusténim
provozu sitové pfivodni vedeni pfistroje.
Neuvadéjte pristroj do provozu s
posSkozenym kabelem. PoSkozeny kabel
nechte vyménit kvalifikovanym
elektrikarfem.

Postup v pripadé nouze
A NEBEZPECI
Nebezpeci zranéni a poSkozeni v
pripadé zkratu nebo jinych elektrickych
poruch
Nebezpedi urazu elektrickym proudem,
nebezpeci popaleni
Pristroj vypnéte a odpojte sitovou zastrcku.
Postup v pripadé prasknuti filtru / aniku:
1. Okamzité vypnéte pfistroj.

PFistroj se nesmi dale provozovat.

2. Nahradte filtr.

Pouziti v souladu s uréenim

Pristroj je urcen pro:

e mokré a suché ¢isténi podlah a stén

e \/ysavani suchého, hoflavého, pro
zdravi nebezpecného usazeného
prachu; prachova tfida M podle EN
60335-2-69

e \/ysavani nevybusnych latek

e \/ysavani hoflavého prachu vsech tfid
vybusnosti prachu (kromé prachu s
minimalni zapalnou energii ME < 1 mJ)

e \/ysavani prachu a hrubych necistot

e \/ysavani hoflavého prachu ze zény 22,
pokud je pfistroj instalovan mimo
vybusné oblasti

e \ysavani vihkych a kapalnych latek

e Komeréni pouziti, napf.v hotelech,
Skolach, nemocnicich, tovarnach,
obchodech, kancelafich a
pohostinskych zafizenich

e Prdmyslové pouziti, napf.ve skladovych
a vyrobnich prostorach

Pokud se v misté instalace pfistroje

nachazi klasifikovana Ex zéna, je nutné

pouZzit odpovidajici Ex pfistroj.
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Bezvadnou funkénost pfistroje zarucuji

pouze jmenovité Sifky saci hadice DN40 a

DN50.

Jakykoliv jiny zpusob pouziti se povazuje

za nespravny.

PFistroj neni vhodny pro:

e \/ysavani zapalnych zdroji a prachu s
teplotou doutnani < 190 °C

e \ysavani vybusnych nebo
ekvivalentnich latek ve smyslu §1
zakona o vybu$ninach (SprengG),
vybusnych smési par se vzduchem ani
prachu Al a Mg

e \/ysavani hoflavych kapalin (hoflavé,
vysoce hoflavé, extrémné hoflavé podle
z&kona o nebezpecnych latkach
Smeérnice 67/548 EHS) (bod vzplanuti
nizSi nez 55 °C), a smési hoflavého
prachu s hoflavymi kapalinami

e \/ysavani hoi¢ikového prachu nebo
prasku

e \ysavani smeési hoflavych kapalin a
hoflavého prachu

e \/ysavani zhavych nebo horkych €astic,
jinak by mohlo dojit k pozaru nebo
vybuchu

e Prfipojeni k prachotvornému stroji

Ochrana zivotniho prostredi

&y Obalové materialy jsou
Q'é) recyklovatelné. Obaly prosim likvidujte
ekologickym zplisobem.

Elektrické a elektronické pfistroje

obsahuji hodnotné recyklovatelné
™ materialy a ¢asto soucasti, jako
baterie, akumulatory nebo olej, které
mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni
nebezpedi pro lidské zdravi nebo pro
zivotni prostredi. Pro fadny provoz pfistroje
jsou vSak tyto sou€asti nezbytné. Pristroje
oznacené timto symbolem se nesmi
likvidovat s domovnim odpadem.

Upozornéni k obsazenym latkam
(REACH)

Aktualni informace k obsazenym latkam
naleznete na strankach: www.kaercher.de/
REACH

Prislusenstvi a nahradni dily

A NEBEZPECI

Nebezpeci vybuchu v disledku
neschvaleného pfislusenstvi

Pro pouZiti konstrukce 22 pouZivejte pouze
pfisluSenstvi schvalené vyrobcem a
oznacené nalepkou Ex.

PouZivejte pouze originalni pfisluSenstvi a
nahradni dily, které vam zarucCuji bezpecny
a bezporuchovy provoz pfistroje.
Informace o pfisluSenstvi a nahradnich
dilech naleznete na www.kaercher.com.
Upozornéni

Prislusenstvi neni soucasti objemu
dodavky. Prislusenstvi je nutné objednat
samostatné v zavislosti na aplikaci.

Objem dodavky

Pfi vybaleni zkontrolujte uplnost obsahu. V
pfipadé Skody vzniklé pfi pfepravé
informujte svého prodejce.

Popis pfristroje
Obrazek viz obrazova pfiloha
llustrace A

() Nadoba na necistoty

(@) Sacek na likvidaci odpadu

(® Kabel pro vyrovnani potencialu

(@ Ptipojka saci hadice

(&) Posuvné madlo

® Filtr

@ Sitovy kabel

Hlavni spinac

® Indikaéni pfistroj

Kabel pro vyrovnani potenciélu

@ Zaijisténi saci hlavy

(#2 Hadice s vyrovnavanim tlaku

@ Drzak pfislusenstvi

Paka pro spusténi nadoby na necistoty
@ Riditelna kole¢ka s parkovaci brzdou

| Symboly na pfistroji |

WEA
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PFistroj je vhodny pro vysavani prachu az
do prachové tfidy M.

& VAROVANI

Poskozeni kiiZe, plic a o¢i

Unik jemného prachu pfi vyprazdriovani,
udrzbé a likvidaci

Pri vyprazdriovani a Gdrzbé, vcetné
likvidace prachovych nadob, pouZivejte
pfedepsanou ochrannou vystroj.

| 4
PFistroj je vhodny pro vysavani hoflavého
prachu, instalace mimo zénu 22.
VAROVANI: Tento pfistroj nesmi byt
umistén v zéné 22. Pokud je k dispozici
zbna 22, musi byt pouZit jiskrové bezpeény
pristroj.

r

LL]

Na nalepce jsou uvedeny hodnoty pro max.
podtlak ve vztahu k pouzivanému prufezu
saci hadice. Aktualni hodnotu Ize odecist z
manometru. Hodnoty platné pro tento
pfistroj naleznete v kapitole Zjisténi
minimalniho pratoku. Je-li hodnota mensi,
filtr se musi vygistit (viz kapitola Cistén/
filtru) nebo nahradit (viz kapitola Vyména
filtru). Ruzné prifezy saci hadice umoznuji
pfizplisobeni riznym prlfezdm pfipojeni
dild pfislusenstvi.

IVR 60

Sacek na likvidaci odpadu
(Objednaci €. 9.989-606.0)

Filtr
(Obj. &. 9.981-681.0)

IVR 100
Sacek na likvidaci odpadu
(Objednaci ¢. 9.989-607.0)

Filtr
[l | (Obi. &. 9.981-681.0)

Uvedeni do provozu

& VAROVANI

Nespravné pripojené vedeni pro

vyrovnani potenciali

Uraz elektrickym proudem

Pred kaZzdym uvedenim do provozu

zkontrolujte, zda je pfipojeno vedeni k pro

vyrovnani potencialt (uzemriovaci vodice).

& VAROVANI

Nebezpeci od zdravi $kodlivého prachu

Onemocnéni dychacich cest zplisobené

vdechnutim prachu.

Nevysavejte bez filtracniho prvku, nebot’

Jinak hrozi ohrozeni zdravi zvy$enym uniku

Jjemného prachu.

POZOR

Chybi filtracni prvek

Poskozeni saciho motoru

Nevysavejte bez filtracniho prvku.

1. Pristroj uvedte do parkovaci stanice.

2. Zajistéte pfistroj parkovacimi brzdami.

3. Ujistéte se, Ze je saci hlava spravné
nasazena.

4. Zastréte saci hadici (neni soucasti
objemu dodavky) do pfipojky sani.

5. Zkontrolujte vySku hladiny v nadobé na
nedistoty (viz kapitola Kontrola vysky
hladiny nadoby na nedistoty).

6. V pfipadé potfeby vyprazdnéte nadobu
na necistoty (viz kapitola Vyprazdnéni
néadoby na necistoty).

7. Pred vysavanim za sucha nasadte
sacek na likvidaci odpadu (viz kapitola
Vsadte sacek na likvidaci odpadu)

llustrace B

8. Na saci hadici nasadte poZzadované
pFisluSenstvi (neni soucasti objemu
dodavky).
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Uzavreni pripojky sani
& VAROVANI
Nebezpedéi urazu
Poskozeni kuze, plic a o¢i jemnym
prachem
Po odstranéni saci hadice se musi pfipojka
sani uzavrit uzaviraci zatkou.
1. Odstrarite saci hadici.
llustrace C
2. Vlozte uzaviraci zatku pfesné do
pfipojKky sani.
3. Zasunite uzaviraci zatku az na doraz.
4. Otocte uzaviraci zatkou doprava, dokud
nebude pfipojka sani pevné uzavfena.

Kontrola vysky hladiny nadoby na
necistoty
Kdyz je nadoba na necistoty naplnéna az
po spodni okraj saciho hrdla na nadobé na
necistoty, je nutné ji vyprazdnit. Pfistroj se
automaticky nevypne, pokud je pfekro¢ena
maximalni vySka napiné.
1. Vysku hladiny v nadobé& na nedistoty
pravidelné kontrolujte.

Provoz

PFistroj je vhodny pro vysavani jemného
prachu az do prachové tfidy M.

& VAROVANI

Nebezpeci od zdravi $kodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zpisobené
vdechnutim prachu.

Nevysavejte bez filtracniho prvku, nebot
jinak hrozi ohroZeni zdravi zvy$enym tniku
Jjemného prachu.

POZOR

Nebezpeci vniknuti jemného prachu
Nebezpeci posSkozeni saciho motoru.

Pri vysavani nikdy neodstrariujte filtracni
prvek.

Vsad'te sacek na likvidaci odpadu
1. Zajistéte pristroj parkovacimi brzdami.
2. Odpojte hadici pro vyrovnavani tlaku z
nadoby na nedistoty.

llustrace D

3. Spustte nadobu na nedistoty zatazenim
za paky.

llustrace E

4. Vytahnéte nadobu na nedistoty z
pfistroje.

llustrace F

5. Vlozte sacek na likvidaci odpadu do
nadoby na nedistoty a opatrné jej
pfilozte ke sténé a dnu nadrze.

6. Ohrrite okraj sacku na likvidaci odpadu
pfes okraj nadoby na necistoty smérem
ven.

llustrace E

7. Nasadte nadobu na necistoty do
pfistroje.

llustrace D

& VAROVANI

Nesprdvné zachdzeni pfi zajistovani

nadoby na necistoty

Nebezpedi primacknuti

Béhem zajistovani v Zzadném pripadé

nesahejte mezi nadobu na necistoty a

prstenec filtru nebo do blizkosti zvedaciho

mechanismu.

Zajistéte nadobu na necistoty ovliadénim

pak obéma rukama.

8. Zajistéte nadobu na necistoty pomoci
pak.

9. Pfipojte hadici pro vyrovnavani tlaku k
nadobé na nedistoty.

Odstranéni sacku na likvidaci
odpadu
A NEBEZPECI
Nebezpeci od zdravi $kodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zplisobené
vdechnutim prachu.
Nahromadény prach musi byt pfepravovan
v prachotésnych nadobach. Pfelévani neni
povoleno. Likvidaci prachovych nadob smi
provadét pouze poucené osoby.
1. Zajistéte pfistroj parkovacimi brzdami.
2. Popf. odstrarite saci hadici.
3. Odpojte hadici pro vyrovnavani tlaku z
nadoby na necistoty.
llustrace D
4. Spustte nadobu na necistoty zatazenim
za paky.
llustrace E
5. Vytahnéte nadobu na necistoty z
pfistroje.
llustrace G
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6. Sacek na likvidaci odpadu vyhrrite
nahoru.

7. Pevné uzaviete sacek na likvidaci
odpadu pomoci vazacich pasku.

8. Vyjméte sacek na likvidaci odpadu.

9. Sacek na likvidaci odpadu zlikvidujte
podle zakonnych predpisu.

llustrace E

10.Nasadte nadobu na nedistoty do
pfistroje.

llustrace D

& VAROVANI

Nespravné zachazeni pfi zajistovani

nadoby na necistoty

Nebezpeci primacknuti

Béhem zajistovani v Zadném pfipadé

nesahejte mezi nadobu na necistoty a

prstenec filtru nebo do blizkosti zvedaciho

mechanismu.

Zajistéte nadobu na necistoty oviadanim

pak obéma rukama.

11.Zajistéte nadobu na necistoty pomoci
pak.

12.P¥ipojte hadici pro vyrovnavani tlaku k
nadobé na necistoty.

Zapnuti pristroje
1. Zastréte sitovou zastréku do zasuvky.
2. Zapnéte pfistroj hlavni spinacem.
llustrace H

3. Zahaijte vysavani.

Zjisténi minimalniho pratoku
Na pfedni strané pfistroje je integrovan
indikacni pfistroj, ktery zobrazuje saci
podtlak uvnitf pfistroje (viz kapitola Popis
pfistroje).
Tabulka ukazuje hodnotu maximalniho
saciho podtlaku. Hodnota zavisi na vykonu
pfistroje a pouzité saci hadici.
POZOR
Ztrata saciho vykonu
Pri prekroCeni stanovené hodnoty klesne
rychlost vzduchu v saci hadici pod 20 m/s.
Viyéistéte filtr nejpozdéji pii dosazeni
hodnoty (viz kapitola Cisténi filtru).
Vymeérite filtr, pokud se hodnota po
vycisténi vyrazné nesnizi (viz kapitola
Vyména filtru).

Vykon Pramér hadice [Hodnota

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Vycistéte filtr nejpozdéji pfi uvedené
hodnoté.
Cisténi filtru
Upozornéni
Filtr pravidelné cistéte, aby nedoS$lo ke
ztraté saciho vykonu.
llustrace |
1. Opakovanym pohybem madla ¢isténi
filtru sem a tam vy istéte filtr.

Vypnuti pristroje
. Pristroj vypnéte spinacem Zap / Vyp.
. Vyprazdnéte a vycistéte nadobu na
necistoty.
3. Demontujte pfisluSenstvi, a pfip. je
vyCistéte a vysuste.

N —

Po kazdém provozu
Vyprazdnéni nadoby na necistoty
Nadobu na nedistoty je nutné vyprazdnit v

pFipadé potfeby a po kazdém pouziti.

1. Vypnéte pristroj a odpojte z elektrické
sité.

2. Vycistéte filtr.

3. Vyjméte nadobu na nedistoty z pfistroje
a vymérnte sacek na likvidaci odpadu
(viz kapitola Vyména sacku na likvidaci
odpadu).

Upozornéni

Nadobu na necistoty posouvejte pouze na

valeccich. NepouZivejte jerab,

vysokozavizny vozik nebo podobné.

Sejmuti saci hlavy
& UPOZORNENI
Nedodrzeni hmotnosti
Nebezpedi trazu a poSkozeni
Nadzdvihnéte jen saci hlavu. Saci hlavu
nezdvihejte z divodu jeji hmotnosti rucéné.

Cestina 195



A NEBEZPECI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpeci zranéni padajicim pfistrojem

Ridte se platnymi predpisy na ochranu

zdravi pfi praci a bezpecnostnimi pokyny.

Pred kazdym zvednutim zkontrolujte

bezchybnou funkci zvedaciho zafizeni se

zvedacim prostredkem.

Pristroj zvedejte pouze za uréena jefabova

oka.

Zvedaci zavéseni zajistéte proti

neumysinému vyvéseni bfemene.

Jerab smi obsluhovat jen k tomu

kvalifikovany personal.

V nebezpeclné oblasti jefabu se nesmi

zdrZovat osoby.

Zvednuty zavéSeny pristroj nenechavejte

bez dozoru.

llustrace J

1. Vypnéte pfistroj a odpojte od elektrické
sité.

2. Otevrete zajisténi saci hlavy.

3. Pfipevnéte k jefabovému oku vhodny
zdvihaci prostredek.

4. Saci hlavu zdvihnéte jefabem a odlozZte
na vhodnou podlozku.

Ukladani pristroje

1. Sitovy kabel navifite kolem drzaku
kabelu.

2. Pristroj odstavte do suché mistnosti a
zajistéte ho proti neopravnénému
pouziti.

& UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpeci urazu a poskozeni

Pri pfepravé vezméte v uvahu hmotnost

stroje.

Nadoba na necistoty je prazdna.

1. Pro bezprasnou pfepravu uzaviete
pripojku sani (viz kapitola Uzavreni
pripojky sani).

2. Uvolnéte parkovaci brzdy a tlacte
pfistroj za posuvné madlo.

3. Chcete-li pfistroj pfekladat, uchopte jej
za podvozek a posuvné madlo.

4. P¥i pfepravé ve vozidlech zajistéte
pristroj proti sklouznuti a prevraceni.

Skladovani

& UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpeci urazu a poskozeni

Pristroj skladujte pouze na rovném

povrchu, aby nedoSlo k pfevraceni.

Pri skladovani vezméte v tvahu hmotnost

pristroje.

Nadoba na necistoty je prazdna.

1. Pfistroj skladujte pouze ve vnitfnich
prostorech.

A NEBEZPECI

Neumysiny rozbéh pfristroje, dotyk dilt

pod napétim

Nebezpeci urazu, zasaZeni elektrickym

proudem

Pred pracemi na pfistroji pfistroj vypnéte.

Viytahnéte sitovou zastréku.

A NEBEZPECI

Nebezpeci od zdravi Skodlivého prachu

Onemocnéni dychacich cest zplisobené

vdechnutim prachu.

Pri provadéni udrzbarskych praci (napfr.

vyména filtru) noste respiracni masku P2

nebo kvalitnéjsi a jednorazovy ochranny

odév.

& VAROVANI

Nebezpeci od zdravi $kodlivého prachu

Onemocnéni dychacich cest zplisobené

vdechnutim prachu.

Bezpecnostni zafizeni k odvraceni rizik

musi minimalné jednou za rok zkontrolovat

vyrobce nebo poucenéa osoba z hlediska

bezpecnostné-technicky bezchybné

funkce, napr. t&snost pristroje, poSkozeni

filtru, funkce kontrolnich zarizeni.

POZOR

Cistici prostiedky obsahujici silikony

Mohou byt napadeny plastové dily.

K ¢isténi nepouzivejte Zadné Cistici

prostredky obsahujici silikony.

Stroje odstrariujici prach jsou

bezpecnostnimi mechanismy k prevenci

nebo odstranéni rizik ve smyslu predpisl

pro prevenci Urazl (BGV), pfiloha 1.

e Pro ucely udrzby uZivatelem se musi
pfistroj rozmontovat, vycistit a
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servisovat, pokud je to proveditelné,
aniz by tak nastalo nebezpedi pro
personal udrzby a jiné osoby. Vhodna
preventivni opatfeni zahrnuji detoxikaci
pfed rozmontovanim, preventivni
opatreni pro lokalné filtrované nucené
vétrani, kde bude pfistroj
rozmontovavan, vyc¢isténi plochy udrzby
a vhodna ochrana personalu.

e Pfed pfemisténim pfistroje
z nebezpelné oblasti by se vnéjsi strana
pristroje méla detoxikovat a odistit
prostfednictvim metody vysavani nebo
oSetfit t&snicimi prostfedky. VSechny
Casti pfFistroje se musi povazovat za
znecisténé (kontaminované), pokud
jsou pfemistény z nebezpecné oblasti.
Je tfeba podniknout vhodna opatfeni,
aby bylo zabranéno rozvifeni prachu.

e P¥i provadéni udrzbaiskych a
opravaiskych praci se musi vyhodit
vSechny znecisténé predméty, které
neni mozné uspokojivé vycistit. Takové
predméty se musi zlikvidovat
v nepropustnych saccich, a to v souladu
s platnymi ustanovenimi pro likvidaci
takového odpadu.

e Saci hrdla se pfi pfepravé a udrzbé
pfistroje musi uzavfit uzaviracimi
zatkami.

1. Pamatujte, Ze jednoduchou udrzbu a
péci mizete provadét sami.

2. Povrch pfistroje a vnitfni stranu nadrze
Cistéte pravidelné vihkym hadfikem.

Kontrola a udrzba
Pravidelné nechavejte provadét revize
pristroje v souladu s platnou vnitrostatni
legislativou zdkonodarce o prevenci
nehod. Udrzbu musi provadét kvalifikovana
osoba v pravidelnych intervalech podle
udaju vyrobce, pfi tom je tfeba dodrzet
platné predpisy a bezpec€nostni pozadavky.
Opravy elektroinstalace smi provadét
pouze kvalifikovany elektrikaf. V pfipadé
dotaz(l se obratte na pobocku spoleénosti
KARCHER.

Vymeéna filtru
A NEBEZPECI
Nebezpeci od zdravi Skodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zplisobené
vdechnutim prachu.
Nahromadény prach musi byt pfepravovan
v prachotésnych nadobach. Prelévani neni
povoleno. Likvidaci prachovych nadob smi
provadét pouze poucené osoby.
& VAROVANI
Nebezpeci od zdravi Skodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zpisobené
vdechnutim prachu.
Po vyjmuti prvku filtru z pfistroje jej uz
nepouZivejte.
Pevné instalované filtry smi vyménovat
pouze odbornik ve vhodnych prostorach,
napr.v tzv. dekontaminacnich stanicich.
llustrace K
(™ Upinaci krouzek
@) Filtr
® Matice
@ Cistici zafizeni
1. Sejméte saci hlavu (viz kapitola Sejmuti
saci hlavy).
2. Za rukojeti vyjméte filtraéni jednotku z
pfistroje a obratte ji.
llustrace L
3. Odeberte matice a demontujte Cistici
zarizeni.
4. Povolte Sroubovy spoj upinaciho
krouzku.
. Vyjméte filtr.
. Zlikviduijte filtracni pénu.
. Nasadte novy filtr.
. Vlozte novou filtraéni pénu.
. Nasadte a pfiSroubujte upinaci krouzek.
10.Nasadte a pfiSroubuijte Cistici zafizeni.
11.Namontujte filtracni jednotku.
PFi montazi dbejte na to, aby jazyCek na
filtraCni vloZce zapadl do hfidele.
llustrace M

Vyména sacku na likvidaci odpadu
A NEBEZPECI

Nebezpeci od zdravi $kodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zpisobené
vdechnutim prachu.

© oo ~NO O,
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Nahromadény prach musi byt pfepravovan

v prachotésnych nadobach. Prelévani neni

povoleno. Likvidaci prachovych nadob smi

provadét pouze poucené osoby.

1. Zajistéte pfistroj parkovacimi brzdami.

2. Popf. odstrante saci hadici.

3. Odpojte hadici pro vyrovnavani tlaku z
nadoby na nedistoty.

llustrace D

4. Spustte nadobu na necistoty zatazenim
za paky.

llustrace E

5. Vytahnéte nadobu na necistoty z
pfistroje.

llustrace G

6. Sacek na likvidaci odpadu vyhrrite
nahoru.

7. Pevné uzaviete sacek na likvidaci
odpadu pomoci vazacich pasku.

8. Vyjméte sacek na likvidaci odpadu.

9. Sacek na likvidaci odpadu zlikvidujte
podle zakonnych predpis(.

llustrace F

10.Vlozte novy sacek na likvidaci odpadu
do nadoby na necistoty a opatrné jej
pfiloZte ke sténé a dnu nadrze.

11.0hrrite okraj sacku na likvidaci odpadu
pfes okraj nadoby na necistoty smérem
ven.

llustrace E

12.Nasadte nadobu na necistoty do
pristroje.

llustrace D

& VAROVANI

Nespravné zachazeni pfi zajistovani

nadoby na necistoty

Nebezpeci pfimacknuti

Béhem zajistovani v zadném pripadé

nesahejte mezi nadobu na necistoty a

prstenec filtru nebo do blizkosti zvedaciho

mechanismu.

Zajistéte nadobu na necistoty ovladanim

pak obéma rukama.

13.Zajistéte nadobu na nedistoty pomoci
pak.

14 P¥ipojte hadici pro vyrovnavani tlaku k
nadobé na nedistoty.

Napoveéda pri poruchach
A NEBEZPECI
Nebezpeci urazu
Nebezpeci neumysiného spusténi pristroje
a zasaZeni elektrickym proudem
Pred zahéajenim jakychkoliv praci pfistroj
vypnéte a odpojte sitovou zastréku.
V8echny kontroly a prace na elektrickych
dilech smi provadét pouze odbornik.
Motor (saci turbina) se nerozbiha
Chybi elektrické napéti
® Zkontrolujte zasuvku a pojistku
elektrického napajeni.
® Zkontrolujte sitovy kabel a sitovou
zastrCku pfistroje.
Klesa saci sila
Tryska, saci hubice nebo saci hadice jsou
ucpané.
® Zkontrolujte trysku, saci hubici a saci
hadici, a pfip. je vyCistéte.
Filtr je znecistény.
® \/yCistéte filtr.

PFistroj je tfeba na konci Zivotnosti
zlikvidovat podle zakonnych pfedpisu.

V kazdé zemi plati zaru€ni podminky
vydané nasi pfisluSnou distribuéni
spole¢nosti. Pfipadné zavady vaseho
pFistroje odstranime bezplatné béhem
zarucni Ihaty, pokud jsou zavinény vadou
materialu nebo vyrobni vadou. V pfipadé
uplatnéni narokl ze zaruky se prosim
obratte s dokladem o koupi na svého
pracovisté zakaznického servisu.
(Adresa viz zadni stranu)
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Technické udaje

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Elektrické pripojeni
Napéti sité \Y 400 400 400
Faze ~ 3 3 3
Sitova frekvence Hz 50 50 50
Druh kryti IPX4 IPX4 IPX4
Trida kryti I | |
Jmenovity vykon w 3000 3000 4700
Sitové jisténi (se zpozdénou reakci) A 16 16 32
Rozméry a hmotnost
Typicka provozni hmotnost kg 154 159 184
Délka x Sifka x vyska mm 855x760x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
Filtradni plocha m? 1,75 1,75 1,75
Okolni podminky
Teplota skladovani °C -10-40 -10-40 -10-40
Vykonnostni udaje pristroje
Objem sbérné nadoby I 60 100 100
Mnozstvi vzduchu I/s 87,5 87,5 137,5
Pratok vzduchu béhem provozu I/s 56,5 56,5 88,5
Podtlak kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Provozni tlak kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Pripojeni saci hadice NW DN70 NWDN70 NW DN70
Jmenovita Sitka saci hadice DN40/50 DN40/50 DN40/50
Objednaci €islo filtru 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-69
Hodnota vibraci rukou/pazi m/s? <25 <2,5 <2,5
Nejistota K m/s? 0,2 0,2 0,2
Hladina akustického tlaku Lpa dB(A) 62 62 7
Nejistota Kpa dB(A) 2 2 2
Sitovy kabel
Sitovy kabel HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Objednaci ¢islo (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Délka kabelu m 7,5 7,5 7,5
Technické zmény vyhrazeny.
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EU prohlaseni o shodé

ProhlaSujeme timto, Ze niZe uvedeny stroj
na zakladé svého provedeni a druhu
konstrukce, jakoz i v provedeni nami
uvadéném na trh, vyhovuje pfislusnym
zakladnim bezpec€nostnim a zdravotnim
pozadavkim podle smérnic EU. V pfipadé
provedeni nami neschvalené zmény stroje
ztraci toto prohlaseni svoji platnost.
Vyrobek: Vysavani za sucha

Vyrobek: Vysavac pro vysavani za mokra a
za sucha

Typ: 9.990-xxx

PrisluSné smérnice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Pouzité neharmonizované normy
IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Aplikované narodni normy
NiZe podepsani jednaji z povéfeni a se
zplnomocnénim vedeni spole€nosti.

M

Jednatel

M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8

73550 Waldstetten (Némecko)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01
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VsSeobecné upozornenia

Pred prvym pouzitim vasho pristroja si pre-

Citajte tento preklad pévodného navodu na

prevadzku, konajte v sulade s nim a ucho-

vajte ho pre neskorSie pouzitie alebo pre
nasledujucich vlastnikov.

e Pred prvym uvedenim do prevadzky si
bezpodmienecne precitajte bezpecnost-
né pokyny €. 5.956-249.0.

e Pri nedodrzani ndvodu na obsluhu a
bezpeénostnych pokynov méze déjst k
poskodeniu pristroja a ohrozeniu obslu-
hy a inych oséb.

e V pripade poskodenia pocas prepravy
okamzite informujte predajcu.

Bezpeénostné pokyny

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace
nebezpeclenstvo, ktoré vedie k tazkym fy-
zickym poraneniam alebo k smrti.

& VYSTRAHA

e Upozornenie na moznu nebezpelnu situ-
aciu, ktora méze viest' k tazkym fyzickym
poraneniam alebo k smrti.
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&N UPOZORNENIE

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situ-
aciu, ktoré méze viest' k lahkym fyzickym
poraneniam.

POZOR

e Upozornenie na moznt nebezpecnu situ-
aciu, ktoré méze viest k vecnym Skodam.

VSeobecné bezpeénostné pokyny

/A NEBEZPECENSTVO e PouZivanie pri-
stroja a substancii, pre ktoré sa ma pouZzit,
vratane bezpecného postupu pri likvidacii
povysavaného materialu povolené len pre
zaSkoleny personal. e Pri spdtnom priva-
dzani odpadového vzduchu do miestnosti
musi byt zabezpecena dostatocna miera
vymeny vzduchu v miestnosti L. Pre dodr-
Zanie poZadovanych limitnych hodnét na
pracovisku spétne privadzany objemovy
prietok smie byt max. 50% objemového
prietoku cerstvého vzduchu (objem miest-
nosti Vr x miera vymeny vzduchu Ly). Bez
Specialnych opatreni na vetranie plati:
Ly=1h"". e Tento pristroj obsahuje zdraviu
Skodlivy prach. Viyprézdnenie a tudrzbu,
vratane odstranenia zberného vrectska na
prach smu vykonavat iba odbornici, ktori
pouZivaju vhodnu ochrannt vybavu. e Pri-
stroj neprevadzkujte bez kompletného fil-
tracného systému. e Dbajte na
aplikovatelné bezpecnostné ustanovenia
platné pre oSetrované materialy. ® StiCasné
zhromaZdovanie réznych horfavych pra-
chov v zbernej nadobe méze viest k poZia-
rom alebo vybuchom.

AN VYSTRAHA e Pristroj nesmiete insta-
lovat’ ani prevadzkovat' v priestoroch, kde
hrozi nebezpecéenstvo vybuchu prachu ale-
bo plynu. Pradna vybusna atmosféra vo
vnutri pristroja je povolena iba pred filtrom.
Vo vndtri pristroja je zakazana vybusna at-
mosféra. e Pristroj nie je vhodny na odsa-
vanie alebo naséavanie horlavych kvapalin
(horlavé, lahko horfavé, vysoko horlavé
podla smernice o nebezpecnych latkach
67/548/EHS) (bod vzplanutia nizsi ako 55
°C), ako aj zmesi horlavych prachov s
horfavymi kvapalinami. e Pristroj nie je ur-
¢eny na odsavanie prachu s extrémne niz-

kou minimalnou energiou vznietenia

(ME <1 mJ), ako napriklad toner, jemne
mleta sira, hlinikovy prach, oloveny stearat.
e Pristroj nie je vhodny na odsavanie za-
palnych zdrojov a prachu s teplotou tlenia
< 190 °C. e Pred kazdym uvedenim do pre-
vadzky skontrolujte, ¢i st pripojené vede-
nia vyrovnavacieho napétia (uzemriovaci
vodic). e Pristroj sa nesmie prevadzkovat
alebo uchovavat'v exteriéri za mokrych
podmienok. e Pre zaistenie stability pristro-
Jja aktivujte parkovaciu brzdu na otocnom
koliesku. Priuvolnenej parkovacej brzde sa
pristroj méze dat’ do nekontrolovaného po-
hybu.

A& UPOZORNENIE e Pri dihSich prevadz-
kovych prestavkach a po pouZiti vypnite
pristroj pomocou jeho spinacov a vytiahnite
sietovu zastrcku.

POZOR e Pristroj pouZivajte len vo vnutor-
nych priestoroch. @ Nebezpecenstvo
pomliaZzdenia! Ak nasadzujete alebo odo-
berate nasavaciu hlavu, filtraénta jednotku
alebo zasobnik, vzdy noste ochranné ruka-
vice. ® Nebezpecenstvo poskodenia! Nikdy
nevysavajte bez filtra alebo s poSkodenym
filtrom. e Ak obsluhujete pristroj, vZdy nos-
te ochrannu obuv. e Pristroj uvadzajte do
pohybu vzdy len v krokovej rychlosti a pri-
padne vo dvojici v zvazZujucom sa teréne.

e Dbajte na to, aby pri vymene dielov pris-
luSenstva nevychadzal z pristroja Ziadny
prach. e Pocas beZnej prevadzky mbézu po-
vrchové teploty dosiahnut hodnotu az

135 °C. e Zabrarite zalomeniu jednotky na-
savacej hadice. e Pravidelne vykonavajte
vizualnu kontrolu hadic.

Elektricka pripojka
Pristroj sa smie pripojit len k elektrickej pri-
pojke, ktoru v sulade s normou IEC 60364
vyhotovil elektroin$talatér. Pripajacie hod-
noty su uvedené v Casti Technické tdaje a
na typovom Stitku.
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zdasahu elektrickym
prudom
Ohrozenie Zivota
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Zabrante poSkodeniu elektrickych pripaja-
cich vedeni napriklad v désledku ich prej-
denia, stlacenia alebo tahania.

Chrarite kable pred vysokymi teplotami,
olejom a ostrymi hranami.

Pred kazdou prevadzkou skontrolujte sie-
tové pripajacie vedenie pristroja. Pristroj s
poSkodenym kablom neuvadzajte do pre-
vadzky. Vymenou poSkodeného kabla po-
verte odborného elektrikara.

Reakcia v pripade nidze

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo vzniku zraneni a po-
Skodeni v pripade skratu alebo inych
elektrickych portich
Nebezpecenstvo zdsahu elektrickym pru-
dom, nebezpecenstvo vzniku popalenin
Viypnite pristroj a vytiahnite sietovu zastrc-
ku.
Reakcia v pripade prasknutia filtra/ne-
tesnosti:
1. Okamzite vypnite pristroj.
Pristroj sa uz nesmie dalej prevadzko-
vat.
2. Vymerite filter.

Pouzivanie v sulade s ucelom

Pristroj je uréeny na:

e mokré a suché Cistenie podlahovych a
stenovych pléch

e odsavanie suchého, horlavého, zdravie
ohrozujuceho usadeného prachu; trieda
prachu M podfa normy EN 60335-2-69

e odsavanie nevybusnych latok

e odsavanie horfavého prachu vSetkych
tried explozie prachu (okrem prachu s
minimalnou energiou vznietenia
ME < 1 mJ)

e odsavanie prachu a hrubych necistét

e odsavanie horlavého prachu zo zény
22, ak je pristroj nainstalovany mimo po-
tencialne vybusnych oblasti

e odsavanie vihkych a tekutych latok

e remeselné pouzivanie, napr.v hoteloch,
Skolach, nemocniciach, tovarfach, ob-
chodoch, kancelariach a prenajimanych
priestoroch.

e priemyselné pouzivanie,
napr.v skladovacich a vyrobnych
priestoroch

Ak sa na mieste inStalacie pristroja nacha-

dza klasifikovana vybusna zéna, tak je nut-

né pouzit’ prislusny pristroj vhodny pre

danu vybusnu zénu.

Bezchybnu funk&nost pristroja zaru€uju len

menovité svetlosti nasavacich hadic DN40

a DN50.

Akékolvek iné pouzitie sa povazuje za ne-

odborné.

Pristroj nie je vhodny na:

e odsavanie zapalnych zdrojov a prachu s
teplotou tlenia < 190 °C

e odsavanie vybuSnych alebo ekvivalent-
nych latok v zmysle § 1 zakona o vybus-
ninach (SprengG), vybusnych zmesi par
so vzduchom a prachu s obsahom Al a
Mg

e odsavanie horlavych kvapalin (zapalné,
lahko zapalné, vysoko zapalné podla
smernice o nebezpecnych latkach 67/
548/EHS) (bod vzplanutia nizsi ako
55 °C), ako aj zmesi horfavych prachov
s horfavymi kvapalinami

e odsavanie hor¢ikového prachu alebo
prasku

e odsavanie zmesi horfavych kvapalin a
horfavého prachu

e odsavanie tlejucich alebo horucich
Castic (takéto vysavanie by mohlo viest
k poziaru alebo vybuchu)

e pripojenie k stroju produkujucemu prach

Ochrana zivotného prostredia

oy, Obalové materialy su recyklovatelné.
& Obaly zlikvidujte ekologickym spéso-
bom.

Elektrické a elektronické pristroje ob-

sahuju cenné recyklovatelné materia-
- ly a Casto aj komponenty, akymi su
napr. batérie, akumulatory alebo olej, ktoré
m&Zu pri nespravnej manipulacii alebo lik-
vidacii predstavovat potencialne nebezpe-
Censtvo pre fudské zdravie a zivotné
prostredie. Tieto komponenty su v8ak po-
trebné pre spravnu prevadzku pristroja.
Pristroje oznacené tymto symbolom nesmu
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byt likvidované spolu s domovym odpa-
dom.

Informacie o obsiahnutych latkach (RE-
ACH)

Aktualne informacie o obsiahnutych lat-
kach su uvedené na: www.kaercher.de/RE-
ACH

Prislusenstvo a nahradné
diely

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo vybuchu v désledku
neschvaleného prislusenstva

Na poutZitie s typom 22 pouZivajte iba pris-
luSenstvo schvélené vyrobcom a oznaéené
etiketou EXx.

Pouzivajte len originalne prislusenstvo a
originalne nahradné diely, pretoze takéto
komponenty zaru€uju bezpeénu a bezporu-
chovu prevadzku pristroja.

Informacie o prislusenstve a nahradnych
dieloch sa nachadzaju na stranke
www.kaercher.com.

Upozornenie

V rozsahu dodavky nie je zahrnuté Ziadne
prisluSenstvo. Prislusenstvo je nutné v za-
vislosti od aplikacie objednat’ samostatne.

Rozsah dodavky

Pri rozbalovani skontrolujte, ¢i je obsah
kompletny. V pripade poskodeni spdsobe-
nych prepravou sa skontaktujte s vasim
predajcom.

Opis pristroja

Obrazok sa nachadza na strane s grafikami
Obrazok A

(®) Nadoba na necistoty

(@ Vrece na likvidaciu odpadu
(3 Kabel vyrovnanie potencialu
(® Pripojka nasavacej hadice
(® Drzadlo na posuvanie

® Filter

(@ Sietovy kabel

Spinac¢ pristroja

(® Indikagny pristroj

Kabel vyrovnanie potencialu
@) Blokovanie nasavacej hlavy
(12 Hadica na vyrovnavanie tlaku

@ Drziak prisluSenstva

Paka na spustenie nadoby na nedistoty
nadol

@ Otocné kolieska s parkovacou brzdou

| Symboly na pristroji |

WEA v

Pristroj je vhodny na vysavanie prachu do
triedy prachu M.

& VYSTRAHA

Poskodenie pokozky, plic a oci

Unik jemného prachu pri vypréazdriovani,
udrzbovych pracach a likvidacii

Pri vyprazdriovani, udrzbovych pracach,
vratane likvidacie zberného vrecuska na
prach, pouzivajte predpisant ochrannu vy-
bavu.

| o
Pristroj je vhodny na vysavanie horfavého
prachu a inStalaciu mimo zény 22.
VAROVANIE: Tento pristroj sa nesmie na-
inStalovat' do zény 22. Ak je pritomna z6na
22, tak je nutné pouzit pristroj vhodny pre
prostredie s rizikom vybuchu.

Na nalepke su uvedené hodnoty pre max.
podtlak vo vztahu k pouzitému prierezu na-
savacej hadice. Aktualnu hodnotu mézete
odc¢itat na manometri. Hodnoty platné pre
tento pristroj st uvedené v kapitole Odcita-
nie minimalneho objemového prietoku. Pri
nedosiahnuti hodnoty je nutné vycistit’ (po-
zrite si kapitolu Cistenie filtra) alebo vyme-
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nit filter (pozrite si kapitolu Vymena filtra).
Rézne prierezy nasavacej hadice umozriu-
ju prispdsobenie réznym prierezom pripo-

jok dielov prisluSenstva.

IVR 60

Vrece na likvidaciu odpadu

(obj. €. 9.989-606.0)

Filter
le (obj. €. 9.981-681.0)

IVR 100
Vrece na likvidaciu odpadu
(obj. €. 9.989-607.0)

Filter
le (obj. €. 9.981-681.0)

Uvedenie do prevadzky

& VYSTRAHA

Nespravne pripojené vedenie na vyrov-

nanie potencialu

Zasah elektrickym prudom

Pred kaZzdym uvedenim do prevadzky

skontrolujte, ¢i je pripojené vedenie na vy-

rovnanie potencialu (uzemriovacie vede-

nie).

A VYSTRAHA

Nebezpecéenstvo spésobené zdraviu

Skodlivym prachom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-

chu.

Nikdy nevysavajte bez filtracného prvku, v

opacnom pripade hrozi nebezpeéenstvo

ohrozenia zdravia zvySenym unikom jem-

ného prachu.

POZOR

Chybajuci filtracny prvok

Poskodenie nasavacieho motora

Nevysavajte bez filtracného prvku.

1. Pristroj nastavte do pracovnej polohy.

2. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

3. Zabezpecte spravne nasadenie nasava-
cej hlavy.

4. Nasavaciu hadicu (nie je su€astou roz-
sahu dodavky) zasurite do nasavace;j
pripojky.

5. Skontrolujte stav naplnenia nadoby na
necistoty (pozrite si kapitolu Kontrola
stavu naplnenia nadoby na nedcistoty).

6. V pripade potreby vyprazdnite nadobu
na necistoty (pozrite si kapitolu Vy-
prazdnenie nadoby na necistoty).

7. Pred suchym vysavanim vlozte vrece na
likvidaciu odpadu (pozrite si kapitolu
VioZenie vreca na likvidaciu odpadu).

Obrazok B

8. Pozadované prisluSenstvo (nie je su-
Castou rozsahu dodavky) nasunte na
nasavaciu hadicu.

Uzatvorenie nasavacej pripojky

& VYSTRAHA

Nebezpecenstvo poranenia

Poskodenie pokozky, pluc a o¢i jemnym

prachom

Po odstréneni nasévacej hadice je nutné

nasavaciu pripojku uzatvorit pomocou uza-

tvaracej zatky.

1. Odstrante nasavaciu hadicu.

Obrazok C

2. Uzatvaraciu zatku presne vlozte do na-
savacej pripojky.

3. Uzatvaraciu zatku zasunite aZz na doraz.

4. Uzatvaraciu zatku otacajte smerom do-
prava az do pevného uzatvorenia nasa-
vacej pripojky.

Kontrola stavu naplnenia nadoby na
necistoty

Ak je nddoba na nedistoty naplnena po dol-

ny okraj nasavacieho hrdla na nadobe na

necistoty, tak je nutné ju vyprazdnit. Spot-

rebi€ sa pri prekro¢eni maximalnej vySky

naplnenia automaticky nevypne.

1. Pravidelne kontrolujte stav naplnenia
nadoby na necistoty.

Pristroj je vhodny na vysavanie jemného
prachu do triedy prachu M.

& VYSTRAHA

Nebezpecenstvo spésobené zdraviu
Skodlivym prachom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-
chu.
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Nikdy nevysavajte bez filtracného prvku, v
opacnom pripade hrozi nebezpeéenstvo
ohrozenia zdravia zvySenym unikom jem-
ného prachu.

POZOR

Nebezpecenstvo v désledku vniknutia
prachu

Nebezpecenstvo poskodenia nasavacieho
motora.

Pri vysavani nikdy neodstrariujte filtracny
prvok.

Vlozenie vreca na likvidaciu odpadu

1. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

2. Odpojte hadicu na vyrovnanie tlaku od
nadoby na necistoty.

Obrazok D

3. Spustite nadobu na nedistoty nadol vy-
tiahnutim pacok nahor.

Obrazok E

4. Nadobu na necistoty vytiahnite
z pristroja.

Obrazok F

5. Vrece na likvidaciu odpadu vlozte do na-
doby na necistoty a dokladne ho prilozte
k stene a dnu nadoby.

6. Okraj vreca na likvidaciu odpadu pre-
tiahnite smerom von cez okraj nadoby
na necistoty.

Obrazok E

7. Nadobu na nedcistoty vlozte do pristroja.

Obrazok D

& VYSTRAHA

Nesprdavna manipuldcia pri zaistovani

nadoby na necistoty

Nebezpecenstvo pomliazdenia

Pocas zaistovania v Ziadnom pripade nev-

kladajte ruky medzi nadobu na necistoty a

filtracny kruZok alebo do blizkosti zdviha-

cieho mechanizmu.

Nadobu na necistoty zaistite obojru¢énym

stlacenim pacok.

8. Zaistite nddobu na nedistoty packami.

9. Zapojte hadicu na vyrovnanie tlaku na
nadobu na nedistoty.

Odstranenie vreca na likvidaciu
odpadu

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo spésobené zdraviu

Skodlivym prachom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-

chu.

Zhromazdeny prach sa musi prepravovat'v

prachotesnych nadobach. Presypanie pra-

chu nie je povolené. Likvidaciu zbernej na-

doby na prach smu vykonavat len

vySkolené osoby.

1. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

2. V pripade potreby odstrante nasavaciu
hadicu.

3. Odpojte hadicu na vyrovnanie tlaku od
nadoby na necistoty.

Obrazok D

4. Spustite nadobu na necistoty nadol vy-
tiahnutim pacok nahor.

Obrazok E

5. Nadobu na nedistoty vytiahnite
z pristroja.

Obrazok G

6. Vyhrite vrece na likvidaciu odpadu.

7. Vrece na likvidaciu odpadu tesne uza-
tvorte pomocou kablovej pasky.

8. Vyberte vrece na likvidaciu odpadu.

9. Vrece na likvidaciu odpadu zlikvidujte v
sulade so zakonnymi ustanoveniami.

Obrazok E

10.Nadobu na necistoty viozte do pristroja.

Obrazok D

& VYSTRAHA

Nespravna manipuldcia pri zaistovani

nadoby na necistoty

Nebezpecenstvo pomliaZzdenia

Pocas zaistovania v Ziadnom pripade nev-

kladajte ruky medzi nadobu na necistoty a

filtracny kruZok alebo do blizkosti zdviha-

cieho mechanizmu.

Nadobu na nedistoty zaistite obojru¢nym

stlacenim pacok.

11.Zaistite nddobu na necistoty packami.

12.Zapojenie hadice na vyrovnanie tlaku
na nadobu na necistoty
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Zapnutie pristroja
1. Zasunte sietovu zastr¢ku do zasuvky.
2. Pristroj zapnite hlavnym vypinacom.
Obrazok H
3. Spustite vysavanie.

Odcitanie minimalneho
objemového prietoku

Na prednej strane pristroja je namontovany
indikagny pristroj, na ktorom sa zobrazuje
nasavaci podtlak v pristroji (pozrite si kapi-
tolu Opis pristroja).
Tabulka ukazuje hodnotu maximalneho na-
savacieho podtlaku. Hodnota zavisi od vy-
konu pristroja a pouZitej nasavacej hadice.
POZOR
Strata vykonu nasdvania
Pri prekroCeni stanovenej hodnoty klesne
rychlost’'vzduchu v nasavacej hadici pod 20
m/s.
Filter vycistite najneskér pri dosiahnuti hod-
noty (pozrite si kapitolu Cistenie filtra).
Ak sa hodnota Cistenim vyrazne nezniZi,
vymerite filter (pozrite si kapitolu Vymena
filtra).

Vykon [Priemer hadice |Hodnota

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 KW|DN40 226 mbar
(22,6 kPA)

4,0 KW|DN50 216 mbar
(21,6 kPA)

® Filter vycistite najneskoér po dosiahnuti
stanovenej hodnoty.

Cistenie filtra
Upozornenie
Filter pravidelne Cistite, aby nedoslo k stra-
te sacieho vykonu.
Obrazok |
1. Na vydcistenie filtra niekolkokrat posurite
rukovat na Cistenie filtra dozadu a do-
predu.

Vypnutie pristroja
1. Pristroj vypnite pomocou zapinaca/vypi-
naca.

2. Vyprazdnite a vycistite nadobu na necis-
toty.

3. Odmontujte prisluSenstvo a v pripade
potreby ho vycistite a vysuste.

Po kazdej prevadzke
Vyprazdnenie nadoby na necistoty
Néadobu na nedistoty je nutné vyprazdnit v

pripade potreby a po kazdom pouziti.

1. Vypnite pristroj a odpojte ho od napaja-
nia.

2. Vydistite filter.

3. Vyberte zasobnik necistot z pristroja
a vymerite vrece na likvidaciu (pozrite si
kapitolu Vymena vreca na likvidaciu od-
padu).

Upozornenie

Nadobu na necistoty premiestriujte iba na

kolieskach. NepouZivajte Zeriav, vyso-

kozavizny vozik alebo podobne.

Vybratie nasavacej hlavy

AN UPOZORNENIE

Nerespektovanie hmotnosti

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia

Teraz zadvihnite naséavaciu hlavu. Nasava-

ciu hlavu nezdvihajte ruéne, pretoze je taz-

ka.

A NEBEZPECENSTVO

Nerespektovanie hmotnosti

Nebezpecenstvo poranenia v pripade padu

pristroja

Dodrziavajte miestne platné predpisy o pre-

vencii pred Grazmi a bezpecnostné pokyny.

Pred kaZzdym zdvihanim skontrolujte zdvi-

hacie zariadenie na jeho bezchybnut funkc-

nost.

Pristroj dvihajte len za na to uréené zdviha-

cie oka.

Zaistite zdvihacie zariadenie pred neumy-

selnym zvesenim bremena.

Zeriav smie obsluhovat iba na to vyskoleny

a kvalifikovany odborny personal.

V nebezpecnej oblasti Zeriava sa nesmu

zdrZiavat Ziadne osoby.

Nenechavajte visiet pristroj na Zeriave bez

dozoru.

Obrazok J

1. Viypnite pristroj a odpojte ho od napaja-
nia.
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N

. Otvorte blokovanie nasavacej hlavy.

. Na Zeriavové oko pripevnite vhodny zd-
vihaci nastroj.

4. Zdvihnite nasavaciu hlavu pomocou ze-

riavu a polozte ju na vhodnu podloZku.

w

Uschovanie pristroja
. Sietovy kabel navirite na drzZiak kabla.
. Pristroj odlozte do suchej miestnosti a
zaistite ho proti neopravnenému pouzi-
vaniu.

AN UPOZORNENIE

Nerespektovanie hmotnosti

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia

Pri preprave dbajte na hmotnost pristroja.

Nadoba na necistoty je vyprazdnena.

1. Pre bezprasnu prepravu uzatvorte nasa-
vaciu pripojku (pozrite si kapitolu Uza-
tvorenie nasavacej pripojky).

. Uvolnite parkovacie brzdy a pomocou
drzadla na posuvanie presuvajte pri-
stroj.

. Pristroj pri jeho prekladani uchopte za
podvozok a drzadlo na posuvanie.

. Pripreprave vo vozidlach pristroj zaistite
proti zoSmyknutiu a prevrateniu.

Skladovanie
&N UPOZORNENIE
Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia
Pristroj skladujte len na rovnej ploche, aby
ste zabranili prevrateniu.
Pri skladovani dbajte na hmotnost’ pristro-
ja.
Nadoba na necistoty je vyprazdnena.
1. Pristroj skladujte len vo vnutornych

priestoroch.

Starostlivost’ a udrzba
A NEBEZPECENSTVO
Neumyselne spusteny pristroj, dotyk s
dielmi veducimi prad
Nebezpecenstvo zranenia, zasah elektric-
kym prudom
Pred vSetkymi pracami na pristroji vypnite
pristroj.
Viytiahnite sietovi zastréku zo zasuvky.

N =~

N

w

N

A NEBEZPEGENSTVO
Nebezpecenstvo spésobené zdraviu
Skodlivym prachom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-

chu.

Pri adrzbovych pracach (napr. vymena fil-

tra) noste ochrannu dychaciu masku P2

alebo vy$Sej triedy a jednorazovy odev.

& VYSTRAHA

Nebezpecenstvo spésobené zdraviu

Skodlivym prachom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-

chu.

Bezpecnostné zariadenia na prevenciu ne-

bezpecéenstiev musi minimalne raz ro¢ne

vyrobca alebo nim pou¢ena osoba skontro-
lovat z hladiska bezchybnej bezpecnostno-
technickej funkcnosti, napr. tesnost’ pristro-
ja, poSkodenie filtra, funkcia kontrolnych
zariadeni.

POZOR

Osetrovacie prostriedky s obsahom si-

likénu

Mbzu poskodit’ plastoveé diely.

Na cistenie nepouZivajte oSetrovacie pro-

striedky s obsahom silikonu.

Stroje na odstranovanie prachu su bezpec-

nostné zariadenia na prevenciu alebo eli-

minaciu nebezpecenstiev v zmysle
predpisov BGV A1.

e Na udrzbu vykonavanu pouzivatefom sa
pristroj musi rozobrat, vyc€istit a vykonat
udrzba, pokial je mozZné tieto prace vy-
konat tak, aby pritom nevzniklo nebez-
pecenstvo pre udrzbovy personal a iné
osoby. Medzi vhodné preventivne opat-
renia patri detoxikacia pre rozobratim,
prijmite preventivhe opatrenia pre
miesto filtrovaného nuteného vetrania,
kde sa pristroj rozoberie, Cistenie udrz-
bovej plochy a vhodnu ochranu perso-
nalu.

e Pred vynesenim z nebezpecnej oblasti
sa vonkajSia Cast pristroja musi detoxi-
kovat vysavanim a poutieranim docista
alebo oSetrenim tesniacim prostried-
kom. VSetky Casti pristroja sa musia po-
vazovat za znedistené, ked sa vyniesli z
nebezpecnej oblasti. Pre zabranenie

Slovencéina 207



prenasania prachu sa musia prijat vhod-
né opatrenia.

e Privykonavani udrzbovych prac a oprav
je nutné zahodit vSetky znedistené pred-
mety, ktoré nie je mozné uspokojivo vy-
Cistit. Takéto predmety sa musia
likvidovat' v nepriepustnych vreciach, v
sulade s platnymi ustanoveniami na lik-
vidaciu tychto odpadov.

e Pri preprave a udrzbe pristroja musia
byt nasavacie hrdla uzatvorené uzatva-
racimi zatkami.

1. Nezabudajte, ze jednoduché udrzbové
prace a starostlivost mézete vykonavat
sami.

2. Povrch pristroja a vnutornu stranu nado-
by pravidelne Cistite pomocou vihkej
handry.

Kontrolné a udrzbové prace
Zabezpecdte pravidelnu kontrolu pristroja v
zmysle prislusnych vnutrostatnych predpi-
sov zakonodarcu o prevencii Urazov. Udrz-
bové prace musi vykonat kvalifikovana
osoba v pravidelnych ¢asovych intervaloch
v zmysle Udajov vyrobcu, pri€om je potreb-
né dodrziavat existujuce ustanovenia a
bezpe&nostné poZiadavky. Prace na elek-
trickom zariadeni smie vykonavat iba kvali-
fikovany elektrikar. V pripade otazok sa
obratte na pobodku spolo&nosti KAR-
CHER.

Vymena filtra
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo spésobené zdraviu
Skodlivym prachom
Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-
chu.
ZhromaZdeny prach sa musi prepravovat'v
prachotesnych nadobach. Presypanie pra-
chu nie je povolené. Likvidaciu zbernej na-
doby na prach smu vykonavat len
vyskolené osoby.
A VYSTRAHA
Nebezpecenstvo vplyvom zdraviu Skod-
livého prachu, bezpecnostné filtracné
vrecko
Ochorenie dychacich ciest v désledku
vdychnutia prachu.

Po vybrati z pristroja filtracny prvok uz viac

nepouZivajte.

Pevne zabudované filtre smie vymienat len

odbornik, a to vo vhodnych priestoroch,

napr.v takzvanych dekontaminaénych sta-

niciach.

Obrazok K

(@ Upinaci kruzok

@ Filter

® Matice

@ Cistiaci pripravok

1. Vyberte nasavaciu hlavu (pozrite si kapi-
tolu Vybratie nasédvacej hlavy).

2. Vyberte filtraénu jednotku za rukovate z
pristroja a otocte ju.
Obrazok L

3. Odskrutkujte matice a demontuijte Cistia-
ci pripravok.

4. Uvolnite skrutkovy spoj upinacieho

krazku.

. Vyberte filter.

. Zlikviduijte filtracnu penu.

. Vlozte novy filter.

. Vlozte nov filtraénu penu.

. Nasadte upinaci kruzok a zaskrutkujte

ho.

10.Viozte Cistiaci pripravok a naskrutkujte
ho.

11.Vlozte filtraénu jednotku.
Pri skladani sa uistite, Zze vystupok na
vlozke filtra zapadol do hriadela.
Obrazok M

Vymena vreca na likvidaciu odpadu

A NEBEZPECGENSTVO

Nebezpecenstvo spésobené zdraviu

Skodlivym prachom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-

chu.

ZhromaZdeny prach sa musi prepravovat'v

prachotesnych nadobach. Presypanie pra-

chu nie je povolené. Likvidaciu zbernej na-

doby na prach smu vykonavat len

vySkolené osoby.

1. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

2. V pripade potreby odstrante nasavaciu
hadicu.

© 0o ~NO O,
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3. Odpojte hadicu na vyrovnanie tlaku od
nadoby na necistoty.

Obrazok D

4. Spustite nadobu na necistoty nadol vy-
tiahnutim pacok nahor.

Obrazok E

5. Nadobu na nedistoty vytiahnite
z pristroja.

Obrazok G

6. Vyhriite vrece na likvidaciu odpadu.

7. Vrece na likvidaciu odpadu tesne uza-
tvorte pomocou kablovej pasky.

8. Vyberte vrece na likvidaciu odpadu.

9. Vrece na likvidaciu odpadu zlikvidujte v
sulade so zakonnymi ustanoveniami.

Obrazok F

10.Nové vrece na likvidaciu odpadu viozte
do nadoby na necistoty a dékladne ho
prilozte k stene a dnu nadoby.

11.0kraj vreca na likvidaciu odpadu pre-
tiahnite smerom von cez okraj nadoby
na necistoty.

Obrazok E

12.Nadobu na necistoty viozte do pristroja.

Obrazok D

A VYSTRAHA

Nespravna manipuldcia pri zaistovani

nadoby na necistoty

Nebezpecenstvo pomliaZzdenia

Pocas zaistovania v Ziadnom pripade nev-

kladajte ruky medzi nédobu na necistoty a

filtracny kruZok alebo do blizkosti zdviha-

cieho mechanizmu.

Nadobu na necistoty zaistite obojru¢nym

stlacenim pacok.

13.Zaistite nadobu na necistoty packami.

14.Zapojte hadicu na vyrovnanie tlaku na
nadobu na necistoty.

Pomoc pri poruchach
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecéenstvo poranenia
Nebezpecenstvo neuimyselného nabehu
pristroja a nebezpecenstvo zasahu elek-
trickym pradom
Pred vSetkymi pracami na pristroji vypnite
pristroj a vytiahnite sietovu zastrcku.
VSetky kontroly a prace na elektrickych die-
loch dajte vykonat’ odbornikom.

Motor (sacia turbina) nenabehne

Ziadne elektrické napétie

® Skontrolujte zasuvku a poistku napaja-
nia pradom.

® Skontrolujte sietovy kabel a sietovu za-
stréku pristroja.

Sacia sila klesa

Dyza, nasavacia rura alebo nasavacia ha-

dica su zablokované.

® Skontrolujte a prip. vycistite dyzu, nasa-
vaciu ruru alebo nasavaciu hadicu.

Filter je znecisteny.

® \/ycistite filter.

V zmysle zakonnych ustanoveni je potreb-

né pristroj po ukonéeni jeho Zivotnosti zlik-

vidovat.

V kazdej krajine platia zaru¢né podmienky
vydané nasou prislusnou distribu¢nou spo-
lo€nostou. Pripadné poruchy vasho pri-
stroja odstranime v ramci zaru¢nej doby
zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialo-
vé alebo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani za-
ruky sa spolu s dokladom o kupe obratte na
svojho predajcu alebo na najbliZz8ie autori-
zované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)
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Technické udaje

IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

M ACD ScMACD ScMACD
Elektricka pripojka
Sietové napétie \% 400 400 400
Faza ~ 3 3 3
Sietova frekvencia Hz 50 50 50
Stupefi ochrany IPX4 IPX4 IPX4
Trieda ochrany I | |
Menovity vykon w 3000 3000 4700
Zaistenie siete (zotrvacné) A 16 16 32
Rozmery a hmotnosti
Typicka prevadzkova hmotnost kg 154 159 184
Dizka x $irka x vyska mm 855x760x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
Filtra¢na plocha m? 1,75 1,75 1,75
Podmienky prostredia
Skladovacia teplota °C -10-40 -10-40 -10-40
Vykonové udaje pristroja
Objem nadrze I 60 100 100
Mnozstvo vzduchu I/s 87,5 87,5 137,5
Prud vzduchu po¢as prevadzky I/s 56,5 56,5 88,5
Podtlak kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Prevadzkovy tlak kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Pripojka nasavacej hadice NW DN70  NW DN70 NW DN70
Menovita svetlost nasavacej hadice DN40/50 DN40/50 DN40/50
Objednavacie ¢islo filtra 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Zistené hodnoty podla EN 60335-2-69
Hodnota vibracii ruka-rameno m/s® <25 <25 <25
Neistota K m/is? 0,2 0,2 0,2
Hladina akustického tlaku Lpa dB(A) 62 62 7
Neistota Kya dB(A) 2 2 2
Siet'ovy kabel
Sietovy kabel HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Cislo sugiastky (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Dizka kabla m 7,5 7,5 7,5

Technické zmeny vyhradené.
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EU vyhlasenie o zhode

Tymto prehlasujeme, Ze nizSie oznaeny
stroj zodpoveda na zaklade svojej koncep-
cie a konstrukéného vyhotovenia, ako aj od
vyhotoveni, ktoré sme uviedli do prevadz-
ky, prislusnym zakladnym bezpe¢nostnym
a zdravotnym poziadavkam smernic ES. V
pripade zmeny, ktoru neschvélime, straca
toto prehlasenie platnost.

Vyrobok: Suchy vysavac

Vyrobok: Mokry a suchy vysavac

Typ: 9.990-xxx

Prislu$né smernice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Aplikované neharmonizované normy
IEC 60335-1
IEC 60335-2-69

Aplikované vnutrostatne normy
Podpisané osoby konaju na zaklade pove-
renia a s plnou mocou od vedenia spolo¢-
nosti.

M

konatel

M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
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Splosni napotki

Pred prvo uporabo preberite ta izvirna na-

vodila za uporabo in ravnajte v skladu z nji-

mi; izvirna navodila shranite za kasnejSo

uporabo ali morebitne naslednje lastnike.

e Pred prvim zagonom obvezno preberite
varnostna navodila §t. 5.956-249.0.

e Ce navodil za uporabo in varnostnih na-
vodil ne upostevate, lahko nastanejo
Skoda na napravi in nevarnosti za uprav-
ljavca in druge osebe.

o Ce opazite poskodbe, ki so nastale med
transportom, takoj obvestite prodajalca.

Varnostna navodila

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, kilahko
povzroci teZke telesne poskodbe ali smrt.

&N OPOZORILO

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzroci teZke telesne poskodbe
ali smrt.

AN PREVIDNOST

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzroci lahke telesne poskodbe.

POZOR

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzro&i materialno skodo.
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Splosna varnostna navodila
A NEVARNOST e Napravo in snovi, za
katere se ta uporablja, vklju¢no z varnim
postopkom odstranjevanja posesanega
materiala, lahko uporablja samo usposo-
bljeno osebje. e Pri vraCanju izpusnega
zraka v prostor mora biti v prostoru zagoto-
vijena stopnja izmenjave zraka L. Da bi iz-
polnili zahtevane mejne vrednosti, vrnjeni
prostorninski pretok ne sme presegati 50 %
koli¢ine sveZega zraka (prostornina sobe
Vg x stopnja izmenjave zraka L ). Brez po-
sebnega ukrepa prezracevanja velja:
Ly=1h~". e Ta naprava vsebuje zdravju
Skodljiv prah. Postopke praznjenja in
vzdrZevanja, vkljuéno z odstranjevanjem
zbiralnika prahu, smejo izvajati samo stro-
kovnjaki, ki nosijo ustrezno zascitno opre-
mo. e Naprave ne uporabljajte brez
celotnega sistema filtracije. e UpoStevajte
veljavne varnostne predpise, ki veljajo za
materiale, Ki jih je treba obdelati. ® Hkratno
zbiranje razlicnih vnetljivih prahov v zbiralni
posodi lahko povzroCi poZar ali eksplozijo.
AN OPOZORILO e Naprave ne smete pos-
tavijati ali upravijati na obmocjih, kjer obsta-
Ja nevarnost eksplozije prahu ali plina.
Znotraj naprave mora biti filter pred ozrac-
Jjem, kjer obstaja nevarnost eksplozije pra-
hu. V napravi je prepovedano ozracje, kjer
obstaja nevarnost eksplozije plina. e Na-
prava ni primerna za sesanje vnetljivih te-
kocin (vnetljive, lahko vnetljive, zelo lahko
vnetljive v skladu z direktivo 67/548/EGS)
(plamenisce pod 55 °C) ter meSanice
vnetljivih prahov in vnetijivih tekocCin. e Na-
prava ni zasnovana za sesanje prahu z iz-
jemno nizko vzigno energijo (ME <1 mJ),
kot je npr. toner, mocljivo Zveplo, aluminijev
prah, svincev stearat.  Naprava ni primer-
na za sesanje virov vZiga in prahu s tempe-
raturo vZiga < 190 °C. e Pred vsakim
zagonom naprave preverite, ali so priklju-
Ceni vodniki za izravnavo potenciala
(ozemljitveni vodniki). e Naprave ne smete
uporabljati ali shranjevati na prostem v via-
Znih razmerah. e Za varen poloZaj naprave
zategnite parkirne zavore na krmilnem ko-

lesu. Ko je parkirna zavora odprta, se lahko
naprava za¢ne nenadzorovano premikati.
AN\ PREVIDNOST e Med dalj$imi premori
in po uporabi napravo izklopite z glavnimi
stikali in izviecite elektri¢ni vtic.

POZOR e Napravo uporabljajte samo v
prostoru. e Nevarnost zmeckanja! Pri
odstranitvi ali montaZi sesalne glave, filtrir-
ne enote ali zbiralne posode nosite rokavi-
ce. e Nevarnost poskodovanja! Nikoli ne
sesajte brez ali s poskodovanim filtrom.

e Pri upravljanju naprave nosite varnostne
rokavice. e Napravo premikajte samo s hit-
rostjo hoje in na strmih poteh po mozZnosti v
dvoje. e Pri menjavanju delov pribora pazi-
te, da ne izhaja prah. e Med normalnim
obratovanjem se temperatura nekaterih po-
vrSin lahko zvisa do 135 °C. e |zogibajte se
upogibanju enote sesalne gibke cevi. ® Re-
dno vizualno pregledujte gibke cevi.

Elektriéni prikljuéek
Napravo je dovoljeno prikljuciti samo na
elektriéni prikljucek, ki ga izdela elektroin-
Stalater v skladu z IEC 60364. Za priklju¢ne
vrednosti glejte Tehnicni podatki in tipsko
ploscico.
A NEVARNOST
Nevarnost elektricnega udara
Smrtna nevarnost
Ne poskodujte elektricnih prikljucnih kablov
npr. s povoZenjem, zmeckanjem ali pretr-
ganjem.
Kable zascitite pred vrocino, oljem in ostri-
mi robovi.
Pred vsako uporabo preglejte omrezni na-
pajalni kabel naprave. Ne zaZenite napra-
ve, e je kabel poskodovan. PoSkodovan
kabel naj zamenja strokovnjak za elektro-
tehniko.

Ravnanje v sili
A NEVARNOST
Nevarnost poskodb in $kode v primeru
kratkega stika ali drugih elektri¢nih na-
pak
Nevarnost udara elektrike, nevarnost opek-
lin
Izklopite napravo in izvilecite elektricni vitic.
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Ravnanje v primeru zlomaliztekanja fil-
tra:
1. Takoj izklopite napravo.

Naprave ni ve¢ dovoljeno uporabljati.
2. Nadomestite filter.

Namenska uporaba

Naprava je namenjena za:

e mokro in suho ¢iS€enje talnih in stenskih
povrsin

e sesanje suhega, gorljivega, usedljivega
prahu, nevarnega za zdravje; razred
prahu M v skladu z EN 60335-2-69

e sesanje snovi, ki ne povzro€ajo nevar-
nosti eksplozije

e sesanje vnetljivega prahu vseh razredov
prasne eksplozije (razen prahu z vzigno
energijo ME < 1 mJ)

e sesanje prahov in grobe umazanije

e sesanje vnetljivega prahu iz cone 22, ¢e
je naprava namesSc¢ena zunaj potencial-
no eksplozivnih obmodij

e sesanje vlaznih in tekoCih snovi

e Komercialna uporaba, npr. v hotelih, $o-
lah, bolnidnicah, tovarnah, trgovinah, pi-
sarnah in posredniskih trgovinah.

e Industrijska uporaba, npr. v skladis¢nih
in proizvodnih prostorih

Ce je mesto postavitve opredeljeno kot ek-

splozijsko ogroZzeno obmodje, je treba upo-

rabiti ustrezno eksplozijsko varno napravo.

Brezhibno delovanje naprave zagotavljajo

samo nazivne Sirine sesalne gibke cevi

DN40 in DN50.

Vsaka drugaéna uporaba velja kot nena-

menska.

Naprava ni primerna za:

e sesanje virov vziga in prahu s tempera-
turo vziga <190 °C

e sesanje eksplozivnih ali enakovrednih
snovi v smislu ¢lena 1 zakona o eksplo-
zivnih snoveh, eksplozivnih meSanic pa-
re in zraka ter aluminijevega in
magnezijevega prahu

e sesanje vnetljivih tekocCin (vnetljive, lah-
ko vnetljive, zelo lahko vnetljive v skladu
z direktivo 67/548/EGS) (plamenisce
pod 55 °C) ter mesSanice vnetljivih pra-
hov in vnetljivih tekocin

e sesanje magnezijevega prahu ali praska

sesanje mesSanic iz vnetljivih tekoCin in

gorljivega prahu

e sesanje zarecih ali vroCih delcey, to lah-
ko povzro€i pozar ali eksplozijo

e priklju€evanje na stroj, ki ustvarja prah

Zascita okolja

&y, Pakirni material je mogoce reciklirati.
6o Embalazo odstranite na okolju varen
nacin.

Elektrine in elektronske naprave vse-

bujejo dragocene materiale z

moznostjo recikliranja, pogosto pa tudi
sestavne dele, kot so baterije, akumulator-
ske baterije ali olja, ki lahko pri napacni
uporabi ali napaénem odstranjevanju Sko-
dujejo zdravju ljudi in okolju. Navedeni se-
stavni deli so kljub temu potrebni za
pravilno delovanje naprave. Naprav, ozna-
¢enih s tem simbolom, ne smete odvredi
med gospodinjske odpadke.
Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem
naslovu: www.kaercher.de/REACH

Pribor in nadomestni deli
A NEVARNOST
Nevarnost eksplozije zaradi neodobre-
nega pribora
Pri izvedbi 22 uporabljajte samo pribor, ki
ga je odobril proizvajalec in ki je oznacen z
nalepko Ex.
Uporabljajte samo originalni pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih
najdete na spletnem naslovu www.kaer-
cher.com.
Napotek
Pribor ni del obsega dobave. Pribor je treba
glede na uporabo narociti lo¢eno.

Obseg dobave

Ko vzamete napravo iz embalaze, preveri-
te, ali je vsebina popolna. Ce opazite tran-
sporte poskodbe, obvestite prodajalca.

Glejte sliko na straneh s slikami
Slika A
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() Posoda za umazanijo

(@ Vrecka za odstranjevanje odpadkov
(3 Kabel za izenacitev potencialov
® Prikljucek za gibko sesalno cev

() Potisno streme

® Filter

(@ Omrezni kabel

Stikalo naprave

(® Merilni instrument

Kabel za izenacitev potencialov
@) Zapah sesalne glave

(2 Gibka cev za izravnavanje tlaka
@3 Drzalo za pribor

Spust rocice posode za umazanijo
@ Krmilni kolesci s parkirno zavoro

Slmboll na napraw

Sl

Naprava je primerna za sesanje prahu do
razreda prahu M.

AN OPOZORILO

Poskodbe koze, pljuc in o€i

Emisije finega prahu pri praznjenju in
vzdrzevalnih delih ter odstranjevanju

Pri praznjenju in vzdrzevalnih delih ter
odstranjevanju zbiralnika prahu nosite
predpisano zascitno opremo.

Naprava je primerna za sesanje vnetljivega
prahu, postavitev izven cone 22.
OPOZORILO: Ta naprava ne sme biti na-
mescena v nobeni coni 22. Za cono 22 je

treba uporabiti eksplozijsko varno napravo.

Nalepka prikazuje vrednosti za maks. podt-
lak v razmerju z uporabljenim pre¢nim pre-
rezom sesalne cevi. Trenutno vrednost
lahko odcitate z manometra. Za vrednosti,
ki veljajo za to napravo, glejte poglavje Od-
Citek najmanj$ega prostorninskega preto-
ka. Ce je vrednost prenizka, je filter treba
ogistiti (glejte poglavie Ciséenje filtra) ali
zamenijati (glejte poglavje Zamenjava fil-
trov). Razli¢ni pre¢ni prerezi sesalne cevi
omogocajo prilagoditev na razli€ne precne
prereze priklju¢kov pribora.

IVR 60

Vrecka za odstranjevanje odpad-
kov

(8t. za narocilo 9.989-606.0)

Filter

\m’ (8t. za narocilo 9.981-681.0)

IVR 100

Vrecka za odstranjevanje odpad-
kov

(8t. za narocilo 9.989-607.0)
Filter

le (8t. za narocilo 9.981-681.0)

&N OPOZORILO

Vodnik za izravnavo potenciala ni pravil-
no prikljucen

Elektriéni udar

Pred vsakim zagonom preverite, ali je vo-
dnik za izravnavo potenciala (ozemljitveni
vodnik) prikljucen.
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AN OPOZORILO

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega

prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Ne sesajte brez filtrskega elementa, saj

lahko v nasprotnem primeru pride do ogro-

Zanja zdravja zaradi povecanih izpustov

delcev.

POZOR

Manjkajoci filtrirni element

Poskodba sesalnega motorja

Ne sesajte brez filtrirnega elementa.

1. Postavite napravo v delovni poloZaj.

2. Napravo zavarujte z roénima zavorama.

3. Zagotovite, da je sesalna glava pravilno
vstavljena.

4. Vstavite sesalno gibko cev (ni del obse-
ga dobave) v sesalni prikljucek.

5. Preverite stanje polnosti v posodi za
umazanijo (glejte poglavje Preverjanje
stanja polnosti posode za umazanijo).

6. Po potrebi izpraznite posodo za umaza-
nijo (glejte poglavje Praznjenje posode
za umazanijo).

7. Pred suhim sesanjem vstavite vre¢ko za
odstranjevanje odpadkov (glejte poglav-
je Vstaviljanje vreCke za odstranjevanje
odpadkov).

Slika B

8. Na sesalno gibko cev pritrdite Zelen pri-
bor (ni del obsega dobave).

Zapiranje sesalnega prikljucka

AN OPOZORILO

Nevarnost telesnih posSkodb

Fin prah lahko poSkoduje kozo, plju¢a in o€i

Ko odstranite sesalno gibko cev, je treba

sesalni prikljucek zapreti z zapiralnim ¢e-

pom.

1. Odstranite sesalno gibko cev.

Slika C

2. Zapiralni €ep natan¢no vstavite v sesalni
prikljucek.

3. Zapiralni Cep vstavite do omejitve.

4. Zapiralni Cep vrtite v desno, dokler ni se-
salni prikljucek trdno zaprt.

Preverjanje stanja polnosti posode
za umazanijo

Ko je posoda za umazanijo napolnjena do
spodnjega roba sesalnega prikljuc¢ka na
posodi za umazanijo, jo je treba izprazniti.
Naprava se ne izklopi samodejno, Ce je
presezena najviSja visSina polnjenja.

1. Redno preverjajte stanje polnosti v po-

sodi za umazanijo.

Obratovanje

Naprava je primerna za sesanje finega pra-
hu do razreda prahu M.

&N OPOZORILO

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega
prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Ne sesajte brez filtrskega elementa, saj
lahko v nasprotnem primeru pride do ogro-
Zanja zdravja zaradi povecanih izpustov
delcev.

POZOR

Nevarnost zaradi vstopa drobnega pra-
hu

Nevarnost poSkodbe sesalnega motorja.
Pri sesanju nikoli ne odstranjujte filtrirnega
elementa.

Vstavljanje vrecke za
odstranjevanje odpadkov

1. Napravo zavarujte z ro€nima zavorama.

2. Gibko cev za izravnavanje tlaka snemite
s posode za umazanijo.

Slika D

3. Z dvigom vzvodov spustite posodo za
umazanijo.

Slika E

4. Posodo za umazanijo izvlecite iz napra-
ve.

Slika F

5. Vrec€ko za odstranjevanje odpadkov
vstavite v posodo za umazanijo in jo
skrbno prislonite na steno in dno poso-
de.

6. Rob vreCke za odstranjevanje odpadkov
poveznite navzven ez rob posode za
umazanijo.
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Slika E

7. Posodo za umazanijo vstavite v napra-
vO.

Slika D

AN OPOZORILO

Nepravilno ravnanje pri zapahnitvi po-

sode za umazanijo

Nevarnost zmeckanja

Med zapahnitvijo v nobenem primeru z ro-

kami ne segajte med posodo za umazanijo

in filtrski obro¢€ ali ne segajte v blizino

dvizne mehanike.

Posodo za umazanijo zapahnite tako, da z

obema rokama uporabite rocico.

8. Posodo za umazanijo zapahnite z roci-
cami.

9. Gibko cev za izravnavanje tlaka name-
stite na posodo za umazanijo.

Odstranjevanje vrecke za
odstranjevanje odpadkov

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega

prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Odpadni prah je treba transportirati v poso-

dah, ki so odporne na prah. Pretresanje ni

dovoljeno. Zbiralno posodo za prah lahko

odstranijo samo pooblaséene osebe.

1. Napravo zavarujte z ro€nima zavorama.

2. Po potrebi odstranite sesalno gibko cev.

3. Gibko cev za izravnavanje tlaka snemite
s posode za umazanijo.

Slika D

4. Z dvigom rocice spustite posodo za
umazanijo.

Slika E

5. Posodo za umazanijo izvlecite iz napra-
ve.

Slika G

6. VreCko za odstranjevanje odpadkov za-
vihajte navzgor.

7. VreCko za odstranjevanje odpadkov tes-
no zaprite s kabelsko vezico.

8. Vrecko za odstranjevanje odpadkov
vzemite ven.

9. Vrecko za odstranjevanje odpadkov od-
stranite v skladu z zakonskimi dolo¢ba-
mi.

Slika E

10.Posodo za umazanijo vstavite v napra-
Vo.

Slika D

AN OPOZORILO

Nepravilno ravnanje pri zapahnitvi po-

sode za umazanijo

Nevarnost zmeckanja

Med zapahnitvijo v nobenem primeru z ro-

kami ne segajte med posodo za umazanijo

in filtrski obro¢ ali ne segajte v blizino
dvizne mehanike.

Posodo za umazanijo zapahnite tako, da z

obema rokama uporabite rocico.

11.Posodo za umazanijo zapahnite z roci-
cami.

12.Gibko cev za izravnavanje tlaka name-
stite na posodo za umazanijo.

Vklop naprave
1. Prikljucite elektri¢ni vti€ v vtinico.
2. Vklopite napravo s stikalom naprave.
Slika H
3. Postopek sesanja se zacne.
Odcitek najmanjSega
prostorninskega pretoka
Na sprednji strani naprave je vgrajen meril-
ni instrument, ki prikazuje sesalni podtlak v
napravi (glejte poglavje Opis naprave).
V tabeli je prikazana vrednost najvecjega
sesalnega podtlaka. Vrednost je odvisna
od zmogljivosti naprave in uporabljene se-
salne gibke cevi.
POZOR
Izguba sesalne moci
Ce je dolodena vrednost preseZena, hitrost
zraka v sesalni gibki cevi pade pod 20 m/s.
Filter ocistite najpozneje takrat, ko doseZe-
te vrednost (glejte poglavje Ciséenje filtra).
Filter zamenjajte, ¢e se vrednost s CiSce-
njem ne zmanjsa bistveno (glejte poglavje
Zamenjava filtrov).
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Zmoglji- Premer gibke [Vrednost

vost/ cevi

moc¢

3,0 kW |DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW |DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW |DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW |DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Filter ocistite najpozneje takrat, ko je do-

seZena navedena vrednost.
Ciséenje filtra

Napotek

Redno (istite filter, da preprecite izgubo se-

salne modi.

Slika |

1. Da bi ocistili filter, nekajkrat premaknite
rocico za CiSCenje filtra naprej in nazaj.

Izklop naprave

1. Izklopite napravo s stikalom za vklop/
izklop.

2. Izpraznite in oCistite posodo za umaza-
nijo.

3. Odstranite pribor, ga po potrebi ocistite
in osusite.

Po vsakem obratovanju
Praznjenje posode za umazanijo
Posodo za umazanijo je treba izprazniti po

potrebi in po vsaki uporabi.

1. Izklopite napravo in jo locite od elektri¢-
nega napajanja.

2. Ocistite filter.

3. Odstranite posodo za umazanijo iz na-
prave in zamenjajte vre¢ko za odstranje-
vanje odpadkov (glejte poglavje
Zamenjava vreCke za odstranjevanje
odpadkov).

Napotek

Posodo za umazanijo premikajte samo na

njenih tekalnih kolesih. Pri tem ne upo-

rabljajte Zerjava, viliarja ali podobnega.

Odstranitev sesalne glave

A& PREVIDNOST

Neupostevanje teze

Nevarnost telesnih poSkodb in materialne

Skode

Dvignite samo sesalno glavo. Zaradi teZze

sesalne glave ne odstranite z rokami.

A NEVARNOST

Neupostevanje teze

Nevarnost telesnih poSkodb zaradi padca

naprave

Upostevajte veljavne predpise za varstvo

pri delu in varnostna navodila.

Pred vsakim dviganjem preverite, ali dvi-

galna naprava in pribor pravilno delujeta.

Napravo dvignite samo za usesca za Zer-

Jav.

Zavarujte pribor za pripenjanje tako, da se

breme ne more nepri¢akovano sneti.

Zerjav sme upravljati samo kvalificirano

osebje.

V nevarnem obmocju Zerjava se ne sme

nihée zadrZevati.

Ne pustite dvignjene naprave na priboru za

pripenjanje brez nadzora.

Slika J

1. Izklopite napravo in jo locite od elektri¢-
nega omrezja.

2. Odprite zaklep sesalne glave.

3. Na uSesca za Zerjav pripnite primerno
dvigalno napravo.

4. Z Zerjavom dvignite sesalno glavo in jo
odlozite na primerno podlago.

Shranjevanje naprave
1. Navijte elektri¢ni kabel okrog drzala za
kabel.
2. Napravo hranite v suhem prostoru in jo
zavarujte pred nepooblas¢eno uporabo.

AN PREVIDNOST

Neupostevanje teze

Nevarnost telesnih poskodb in materialne

Skode

Pri transportu upoStevajte tezo naprave.

Posoda za umazanijo je izpraznjena.

1. Za transport brez prahu zaprite sesalni
prikljuek (glejte poglavje Zapiranje se-
salnega prikljucka).
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N

. Sprostite ro€ni zavori in napravo poti-
skajte za potisno streme.

. Pri natovarjanju napravo primite za pod-
vozje in potisno streme.

. Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi.

SkladiS€enje

AN PREVIDNOST
Neupostevanje teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne
Skode
Napravo shranjujte samo na ravnih povrsi-
nah, da se ne prevrne.
Pri skladi$¢enju upoStevajte tezo naprave.
Posoda za umazanijo je izpraznjena.
1. Napravo skladis¢ite samo v notranjih

prostorih.

Nega in vzdrzevanje
A NEVARNOST
Nenameren zagon naprave, dotikanje
delov pod elektricno napetostjo
Nevarnost telesnih poskodb, nevarnost
udara elektrike
Pred deli na napravi izklopite napravo.
Izviecite elektricni vtic.
A NEVARNOST
Nevarnost zaradi zdravju skodljivega
prahu
Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.
Pri vzdrzevalnih delih (npr. menjavi filtra)
nosite dihalno masko tipa P2 ali novej$o in
oblacila za enkratno uporabo.
AN OPOZORILO
Nevarnost zaradi zdravju $kodljivega
prahu
Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.
Proizvajalec ali usposobljena oseba mora
najmanj enkrat letno preveriti, ali varnostne
naprave za preprecevanje nevarnosti brez-
hibno delujejo iz varnostno-tehni¢nega vidi-
ka, npr. tesnost naprave, poSkodba filtra,
delovanje kontrolnih enot.
POZOR
Negovalna sredstva, ki vsebujejo siliko-
ne
Lahko poskodujejo plasti¢ne dele.

w

N

Za Cis¢enje ne uporabljajte sredstev za ne-

go, ki vsebujejo silikon.

Stroji za odstranjevanje prahu so varnostne

naprave za preprecevanje ali odpravljanje

nevarnosti v smislu BGV A1.

e Zavzdrzevanje mora uporabnik napravo
razstaviti, oCistiti in servisirati, Ce je to iz-
vedljivo brez povzrocitve nevarnosti za
servisno osebje in druge osebe. Ustre-
zni previdnostni ukrepi vklju€ujejo raz-
strupljanje pred razstavljanjem,
poskrbite za lokalno filtrirano prisilno od-
zraCevanje, kjer se naprava razstavi, Ci-
8Cenje vzdrzevalne povrsine in ustrezno
zascito osebja.

e Preden napravo vzamete iz nevarnega
obmocdja je njeno zunanjost treba raz-
strupiti s sesanjem in ocistiti z brisanjem,
ali pa obdelati s tesnilnim sredstvom.
Vse dele naprave je treba obravnavati
kot onesnazene, e se vzamejo iz ne-
varnega obmocja. Sprejeti je treba
ustrezne ukrepe za prepreevanje po-
razdelitve prahu.

e Priopravljanju vzdrzevalnih del in popra-
vil je treba zavrec€i vse kontaminirane
predmete, ki jih ni mogoc¢e zadovoljivo
ocistiti. TakSne predmete je treba odstra-
niti v neprepustnih vre€ah v skladu z ve-
ljavnimi predpisi za odstranjevanje takih
odpadkov.

e Med transportom in vzdrZzevanjem na-
prave morajo biti sesalni prikljucki zaprti
z zapiralnimi Cepi.

1. Upostevajte, da lahko preprosta vzdrze-
valna dela in nego opravite sami.

2. Povrsino naprave in notranjost posode
redno Cistite z vlazno krpo.

Pregledi in vzdrzevalna dela
Napravo je treba redno pregledovati in pre-
izkusati v skladu z zadevnimi nacionalnimi
predpisi zakonodajalca za preprecevanje
nesre€. Vzdrzevalna dela mora v rednih ¢a-
sovnih intervalih, ki jih navede proizvajalec,
izvesti strokovnjak. Pri tem mora upostevati
obstojece dologbe in varnostne zahteve.
Dela na elektricnem sistemu sme izvesti
samo strokovnjak za elektriko. Pri vprasa-
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njih stopite v stik s podruznico podjetja
KARCHER.

Zamenjava filtrov
A NEVARNOST
Nevarnost zaradi zdravju skodljivega
prahu
Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.
Odpadni prah je treba transportirati v poso-
dah, ki so odporne na prah. Pretresanje ni
dovoljeno. Zbiralno posodo za prah lahko
odstranijo samo pooblaséene osebe.
AN OPOZORILO
Nevarnost zaradi zdravju Skodljivega
prahu
Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.
Filtrirnega elementa po odstranitvi iz napra-
ve ne uporabljajte vec.
Fiksno namesc&ene filtre sme zamenjati sa-
mo usposobljena oseba na primernih ob-
modjih (npr. v tako imenovanih enotah za
dekontaminacijo).
Slika K

(D Zapiralni obro¢

Q@ Filter

(3 Matice

(® Naprava za CisCenje

1. Odstranite sesalno glavo (glejte poglav-
je Odstranitev sesalne glave).

2. Filtrsko enoto odstranite iz naprave s po-
mocjo ro€aja in jo obrnite.
Slika L

3. Odstranite matice in razstavite napravo
za CidCenje.

4. Sprostite vijak na pritrdilni objemki.

5. Odstranite filter.

6. Odstranite filtrirno peno.

7. Vstavite novi filter.

8. Vstavite novo filtrirno peno.

9. Namestite in privijte pritrdilno objemko.

10.Namestite in privijte napravo za CiSCe-
nje.

11.Vstavite filtrirno enoto.
Pri name$¢&anju pazite, da se jeziek na
filtrirnem vlozku zatakne v gred.

Slika M

Zamenjava vrecke za
odstranjevanje odpadkov

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega

prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Odpadhni prah je treba transportirati v poso-

dah, ki so odporne na prah. Pretresanje ni

dovoljeno. Zbiralno posodo za prah lahko
odstranijo samo poobla$éene osebe.

1. Napravo zavarujte z ro¢nima zavorama.

2. Po potrebi odstranite sesalno gibko cev.

3. Gibko cev za izravnavanije tlaka snemite
s posode za umazanijo.

Slika D

4. Z dvigom rocice spustite posodo za
umazanijo.

Slika E

5. Posodo za umazanijo izvlecite iz napra-
ve.

Slika G

6. Vre€ko za odstranjevanje odpadkov za-
vihajte navzgor.

7. Vrec€ko za odstranjevanje odpadkov tes-
no zaprite s kabelsko vezico.

8. Vrecko za odstranjevanje odpadkov
vzemite ven.

9. Vrecko za odstranjevanje odpadkov od-
stranite v skladu z zakonskimi dolo¢ba-
mi.

Slika F

10.Novo vrecko za odstranjevanje odpad-
kov vstavite v posodo za umazanijo in jo
skrbno namestite ob steno posode in na
dno posode.

11.Rob vrecke za odstranjevanje odpadkov
poveznite navzven ez rob posode za
umazanijo.

Slika E

12.Posodo za umazanijo vstavite v napra-
VO.

Slika D
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AN OPOZORILO

Nepravilno ravnanje pri zapahnitvi po-

sode za umazanijo

Nevarnost zmeckanja

Med zapahnitvijo v nobenem primeru z ro-

kami ne segajte med posodo za umazanijo

in filtrski obro¢ ali ne segajte v blizino

dvizne mehanike.

Posodo za umazanijo zapahnite tako, da z

obema rokama uporabite rocico.

13.Posodo za umazanijo zapahnite z ro¢i-
cami.

14.Gibko cev za izravnavanje tlaka name-
stite na posodo za umazanijo.

Pomo¢ pri motnjah
A NEVARNOST
Nevarnost telesnih poskodb
Nevarnost nenamernega zagona naprave
in nevarnost elektricnega udara
Pred vsemi deli na napravi najprej izklopite
napravo in izvlecite omrezni vtic.
Vsa preverjanja in dela na elektricnih delih
prepustite strokovnjaku za elektrotehniko.
Motor (sesalna turbina) ne tece
Ni elektricne napetosti.

® Preverite vti¢nico in varovalko oskrbe z
elektri¢nim tokom.

® Preverite omreZni kabel in omrezni vti¢
naprave.

Sesalna mo¢ upada

Soba, sesalna cev ali sesalna gibka cev so

zamasene.

® Preglejte Sobo, sesalno cev in sesalno
gibko cev ter jih po potrebi odistite.

Filter je umazan.

® Qcistite filter.

Odstranjevanje med odpadke

Po koncu zivljenjske dobe naprave je treba
le-to odstraniti v skladu z zakonskimi dolo¢-
bami.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoiji, ki
jih je izdala naSa pristojna prodajna druzba.
V garancijskem roku bodo morebitne mo-
tnje v delovanju naprave odpravljene brez-
pla¢no, ¢e je njihov vzrok napaka v
materialu ali napaka v izdelavi. Pri uvelja-
vljanju garancije zagotovite dokazilo o na-
kupu in stopite v stik s prodajalcem ali
najbliZjim servisom.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Tehniéni podatki

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
MACD ScMACD ScMACD
Elektri€ni prikljucek
Napetost omrezja \% 400 400 400
Stevilo faz ~ 3 3 3
Omrezna frekvenca Hz 50 50 50
Stopnja zascite IPX4 IPX4 IPX4
Razred zaScite I | |
Nazivna mo¢ w 3000 3000 4700
Omrezna varovalka (poc¢asna) A 16 16 32
Mere in teze
Tipi¢na delovna teza kg 154 159 184
Dolzina x Sirina x viSina mm 855 x760x 855x760x 855x760x
1675 1975 2095
Povrsina filtra m2 1,75 1,75 1,75
Okoljski pogoji
Temperatura skladiS¢enja °C -10-40 -10-40 -10-40
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
MACD ScMACD ScMACD
Moc¢nostni podatki naprave
Prostornina posode I 60 100 100
Koli¢ina zraka I/s 87,5 87,5 137,5
Pretok zraka med delovanjem I/s 56,5 56,5 88,5
Podtlak kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Obratovalni tlak kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Prikljucek sesalne gibke cevi NW DN70  NW DN70 NW DN70
Nazivna Sirina sesalne gibke cevi DN40/50 DN40/50 DN40/50
Stevilka za narogilo filtra 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN 60335-2-69
Vrednost tresljajev za dlani/roke  m/s® <25 <25 <2,5
Negotovost K m/s? 0,2 0,2 0,2
Raven zvoCnega tlaka Lya dB(A) 62 62 7
Negotovost Kpa dB(A) 2 2 2
Omrezni kabel
Omrezni kabel HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Stevilka sestavnega dela (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Dolzina kabla m 7,5 7,5 7,5

Pridrzujemo si pravico do sprememb teh-
ni¢nih podatkov.

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju nave-
deni stroj zaradi svoje zasnove in konstruk-
cije ter v izvedbi, kakrdno dajemo na
trzis€e, ustreza osnovnim zahtevam glede
varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-
direktivami. V primeru sprememb na stroju
brez nasega soglasja ta izjava izgubi ve-
ljavnost.

Izdelek: Sesalnik za suho sesanje

Izdelek: Sesalnik za suho in mokro sesanje
Tip: 9.990-xxx

Zadevne EU-direktive

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

Slovenséina

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Uporabljeni neusklajeni standardi
IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Uporabljeni nacionalni standardi

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poob-
lastilom vodstva podjetja.

M

Vodilni druzbenik
M. Pfister
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Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Nemcija)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/ 10/ 01
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Declaratie de conformitate UE

Indicatii generale

Tnainte de prima utilizare a aparatului cititi
acest manual de utilizare original si pas-
trati-l Tn scop de consultare ulterioara sau
de predare catre proprietarul urmator; acti-
onati conform instructiunilor mentionate in
acest manual de utilizare.

o TInainte de prima utilizare cititi obligatoriu
instructiunile de siguranta nr. 5.956-
249.0.

e Daca nu sunt respectate instructiunile
de utilizare si indicatiile de siguranta, pot
aparea defectiuni la nivelul aparatului si
pericole pentru operator si alte persoa-
ne.

e Daca intervin defectiuni la transport, in-
formati imediat distribuitorul.

Indicatii privind siguranta

Trepte de pericol

A PERICOL

e Indicatie referitoare la un pericol iminent,
care duce la vatamari corporale grave
sau moarte.

AN AVERTIZARE

e Indicatie referitoare la o posibild situatie
periculoasa, care ar putea duce la vata-
mari corporale grave sau moarte.

A& PRECAUTIE

e Indica o posibila situatie periculoasa, ca-
re ar putea duce la vatamari corporale
ugoare.

ATENTIE

e Indicatie referitoare la o posibila situatie
periculoasa, care ar putea duce la pagu-
be materiale.

Instructiuni de siguranta generale

A PERICOL e Utilizarea aparatului si a
substantelor pentru care urmeaza sa fie uti-
lizat, inclusiv procedura siguré de eliminare
a materialului inclus numai de personal in-
struit. e La revenirea aerul evacuat in ca-
merd, in incapere, trebuie sa existe o rata
de schimbare a aerului L, suficienta. Pentru
a respecta valorile limita necesare, debitul
reintrodus poate fi de maxim 50 % din debi-
tul de aer proaspét (volumul camerei Vg x
rata de schimbare a aerului Ly). Férd ma-
suri de ventilatie speciale, se aplica:

Ly~=1 h'. e Acest aparat contine un praf da-
unator pentru sandatate. Operatiunile de go-
lire si intretinere, inclusiv darea la o parte a
sacului de colectare a prafului, trebuie sa
fie efectuate numai de specialisti, care
poartd echipament de protectie adecvat.

o Nu utilizati aparatul fara sistemul de filtra-
re complet. ® Respectati reglementarile de
siguranta aplicabile materialelor care trebu-
ie tratate. e Colectarea simultand a diferite-
lor particule de praf inflamabile in
rezervorul de colectare poate cauza incen-
dii sau explozii.
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AN AVERTIZARE e Configurarea sau utili-
zarea aparatului in zonele in care exista ris-
cul de explozie a pulberilor sau a gazului
este interzisa. In interiorul aparatului, o at-
mosfera cu potential de explozie a pulberi-
lor este permisa doar inainte de filtru.
Atmosferele cu potential de explozie a ga-
zului sunt interzise in interiorul aparatului.
e Aparatul nu este adecvat pentru aspira-
rea, respectiv evacuarea de lichide infla-
mabile (inflamabile, usor inflamabile,
puternic inflamabile in conformitate cu Di-
rectiva privind substantele periculoase 67/
548/CEE) (punct de aprindere sub 55 °C),
precum si amestecuri de pulberi inflamabile
cu lichide inflamabile. e Aparatul nu este
adecvat pentru aspirarea de pulberi cu o
energie minima de aprindere extrem de
scazutd (ME <1 mJ), cum ar fi: pigmenti,
sulf, pulbere de aluminiu, stearat de plumb.
e Aparatul nu este adecvat pentru aspira-
rea de surse de aprindere si pulberi cu o
temperaturé de aprindere < 190 °C. o na-
inte de fiecare punere in functiune, verifica-
ta daca cablurile de egalizare a
potentialului (conductori de impamantare)
sunt racordate. e Utilizarea sau depozita-
rea aparatului in spatiu deschis in conditii
de umiditate este interzis&. e Pentru o pozi-
tie sigura a aparatului, actionati franele de
stationare de la rola de ghidaj. In cazul fra-
nei de stationare actionate, aparatul se
poate misca necontrolat.

AN PRECAUTIE e in cazul unor pauze de
utilizare mai lungi si dupa utilizare, opriti
aparatul de la comutatorul principal si decu-
plati stecherul de retea.

ATENTIE e Utilizati dispozitivul numai in
spatii interioare. ® Pericol de strivire! Purtati
maénusgi, atunci cand scoateli sau montati
capul de aspirare, unitatea de filtrare sau
recipientul colector.  Pericol de deteriora-
re! Nu aspirati niciodata faré filtru sau cu fil-
tru deteriorat. e Purtati incaltdminte de
protectie in timpul utilizarii aparatului. e De-
plasati aparatul doar cu viteza redusa si, pe
suprafete inclinate, dupéa caz, céte doi.

e Aveti grija sa nu iasa particule de pulbere,
in momentul inlocuirii accesoriilor. e In tim-

pul regimului normal, temperaturile la su-

prafata pot ajunge panéla 135 °C. e Evitafi
indoirea furtunului de aspirare. e Furtunuri-
le trebuie inspectate vizual in mod regulat.

Conexiune electrica
Aparatul poate fi racordat doar la un racord
electric, executat doar de catre un instala-
tor electric conform IEC 60364. Pentru va-
lorile de conectare consultati Date tehnice
si placuta de fabricatie.
A PERICOL
Pericol de electrocutare
Pericol de moarte
Nu deteriorati cablurile electrice de alimen-
tare, de ex. la trecerea peste ele, strivire
sau tragere.
Protejati cablurile impotriva caldurii, uleiului
si muchiilor ascutite.
Inainte de fiecare utilizare, verificati cablul
de racordare la retea de la aparat. Nu pu-
neti niciodata in functiune aparatul cu ca-
blul deteriorat. Solicitati inlocuirea cablului
deteriorat de cdtre un electrician.

Comportamentul in cazurile de
urgenta
A PERICOL
Pericol de ranire si de deteriorare in caz
de scurtcircuit sau de alte defectiuni
electrice
Pericol de soc electric, risc de arsuri
Opriti aparatul si scoateti stecherul din pri-
za.
Comportamentul in caz de filtru fisurat/
scurgeri:
1. Opriti aparatul imediat.
Continuarea utilizarii aparatului este in-
terzisa.
2. Tnlocuiti filtrul.

Utilizarea corespunzatoare

Aparatul este destinat urmatoarelor opera-

tiuni:

e Curatarea umeda si uscata a suprafete-
lor de podea si de perete

e Aspirarea particulelor de praf uscate, in-
flamabile, periculoase pentru sanatate si
depuse; clasa de praf M conform EN
60335-2-69
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e Aspirarea de substante fara pericol de
explozie

e Aspirarea de prafuri inflamabile din toate
clasele de explozie a prafului (cu excep-
tia prafurilor cu energie minima de aprin-
dere ME <1 mJ)

e Aspirarea de prafuri si murdarie grosiera

e Aspirarea de particule de praf inflamabi-
le intr-o zona 22, daca aparatul este in-
stalat in afara zonelor potential
explozive

e Aspirarea substantelor umede si lichide

e Utilizarea in scopuri comerciale, de
ex. in hoteluri, scoli, spitale, fabrici, ma-
gazine, birouri si spatii inchiriate in sco-
puri comerciale

e Utilizarea in scopuriindustriale, de ex. in
spatii de depozitare si de productie

Daca in locul de amplasare al aparatului

existd o zona exploziva clasificata, trebuie

utilizat un aparat corespunzator cu protec-
tie la explozie.

Functionarea corecta a aparatului este asi-

gurata doar daca sunt folosite furtunuri de

aspirare cu diametrele nominale de DN40
si DN50.

Orice alta utilizare este considerata necon-

forma.

Aparatul nu este adecvat pentru urmatoa-

rele operatiuni:

e Aspirarea de surse de aprindere si pra-
furi cu o temperatura de incandescenta
<190 °C

e Aspirarea de substante cu potential ex-
ploziv sau echivalente in sensul §1
SprengG, amestecuri explozive de va-
pori-aer, precum si prafuri de Al si Mg

e Aspirarea de lichide inflamabile (infla-
mabile, usor inflamabile, puternic infla-
mabile Tn conformitate cu Directiva
privind substantele periculoase 67/548/
EWG) (punct de aprindere sub 55 °C),
precum si amestecuri de particule de
pulbere inflamabila cu lichide inflamabile

e Aspirarea de praf de magneziu sau pul-
bere

e Aspirarea de amestecuri de lichide infla-
mabile si praf inflamabil

e Aspirarea de particule incandescente
sau fierbinti, insa acestea pot cauza in-
cendii sau explozii

e Racordul la 0 masina ca produce praf

Protectia mediului

&y Materialele de ambalare sunt recicla-

bile. Asigurati-va de eliminarea ecolo-
gica a ambalajului.

Aparatele electrice si electronice con-

tin materiale reciclabile pretioase si,
— uneori, componente precum baterii,
acumulatoare sau uleiuri, care, in cazul uti-
lizarii incorecte sau a eliminarii necores-
punzatoare, pot periclita sanatatea si
mediul inconjurator. Pentru functionarea
corecta a aparatului, aceste componente
sunt necesare. Este interzisa eliminarea cu
deseurile menajere a aparatelor marcate
cu acest simbol.

Observatii referitoare la materialele con-
tinute (REACH)

Informatii actuale referitoare la materialele
continute sunt disponibile la adresa:
www.kaercher.de/REACH

Accesorii si piese de schimb

A PERICOL

Pericol de explozie din cauza accesotrii-
lor neautorizate

Utilizati numai accesorii aprobate de produ-
cator si marcate cu autocolantul Ex pentru
utilizarea tipului constructiv 22.

Utilizati numai accesorii originale si piese
de schimb originale; ele asigura functiona-
rea in siguranta si fara avarii a aparatului.
Informatii despre accesorii si piesele de
schimb se gasesc la adresa www.kaer-
cher.com.

Indicatie

Accesoriile nu sunt incluse in pachetul de li-
vrare. Accesoriile trebuie comandate sepa-
rat, in functie de aplicatie.

Pachet de livrare

La despachetare, verificati daca continutul
pachetului este complet. Daca observati
semne de deteriorare survenite pe durata
transportului, va rugam, anuntati comerci-
antul.
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Descrierea aparatului

Imagini, vezi paginile cu grafice
Figura A

( Recipient de impuritati

(@ Punga de eliminare

(® Cablu echilibrare potential

(® Racordul furtunului de aspirare
(6) Méner de Timpingere

® Filtru

(@ Cablu de retea

Tntrerupétorul principal

® Instrument de afisaj

Cablu echilibrare potential

@ Blocajul capului de aspirare
@2 Furtun de egalizare a presiunii
(@3 Suport accesorii

@19 Parghia pentru coborérea recipientului
de impuritati

@ Rola de ghidare cu frana de parcare
Slmbolurlle de pe aparat

WE A v

Folositi aparatul pentru aspirarea particule-
lor de praf pana la clasa de praf M.
AN AVERTIZARE

Vatamarea pielii, a plaménilor si ochilor
Emisie de praf fin in timpul lucrarilor de go-
lire si intretinere si la eliminarea ecologica
Pe durata lucrérilor de golire gi de intretine-
re, inclusiv de eliminare ecologica a rezer-
voarelor colectoare de praf, folositi
echipamentul de protectie specificat.

Aparatul poate fi folosit pentru aspirarea
particulelor de praf inflamabile si pentru in-
stalare in afara zonei 22.

AVERTISMENT: Amplasarea aparatului in
zona 22 este interzisa. Daca este disponi-
bila o zona 22, folositi un aparat protejat im-
potriva exploziilor.

Autocolantul prezinta valorile pentru
subpresiunea maxima in raport cu sectiu-
nea transversala utilizata a furtunului de
aspirare. Valoarea actuala poate fi citita la
manometru. Pentru valorile valabile in ca-
zul acestui aparat consultati capitolul Citi-
rea debitului volumetric minim. Daca
valoarea scade, filtrul trebuie curatat (con-
sultati capitolul Curatarea filtrului) sau Tnlo-
cuit (consultati capitolul inlocuirea filtrului).
Diferitele sectiuni transversale ale furtunu-
lui de aspirare fac posibila adaptarea la di-
feritele sectiuni transversale ale
racordurilor de la componentele accesorii-
lor.

IVR 60
Punga de eliminare
(nr. comanda 9.989-606.0)

Filtru
lw] (nr. comanda 9.981-681.0)

IVR 100

Punga de eliminare
(nr. comanda 9.989-607.0)

Filtru
lw’ (nr. comanda 9.981-681.0)

AN AVERTIZARE

Linia de egalizare a potentialului nu este
conectata corect

Soc electric

Inainte de fiecare punere in functiune, veri-
ficati daca liniile de egalizare a potentialului
(conductori de impdmantare) sunt racorda-
te.
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AN AVERTIZARE

Pericol datorita prafului daunator pentru

sanatate

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii

prafului.

Nu aspirati fara element de filtrare, deoare-

ce in caz contrar existd un pericol pentru

sdnatate cauzat de emisiile de particule
mai mari.

ATENTIE

Element de filtrare lipsa

Deteriorarea motorului de aspirare

Aspirarea fara element de filtrare este inter-

Zisa.

1. Aduceti aparatul in pozitie de lucru.

2. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.

3. Asigurati-va ca respectivul cap de aspi-
rare este asezat in mod corect.

4. Introduceti furtunul de aspirare (nu este
inclus n livrare) in racordul de aspirare.

5. Verificati nivelul de umplere al recipien-
tului de impuritati (consultati capitolul
Verificarea nivelului de umplere al recipi-
entului de deseuri).

6. Daca este cazul, goliti recipientul de im-
puritati (consultati capitolul Golirea reci-
pientului de impuritati).

7. Tnainte de aspirarea uscata introduceti
punga de eliminare (consultati capitolul
Introducerea pungii de eliminare).

Figura B

8. Montati accesoriul dorit (nu este inclus
n pachetul de livrare) pe furtunul de as-
pirare.

inchiderea racordului de aspirare
AN\ AVERTIZARE
Pericol de ranire
Vatamarea pielii, a plamanilor si ochilor ca-
uzate de materia sub forméa de praf fin
Dupa indepaértarea furtunului de aspirare,
racordul de aspirare trebuie inchis cu un
capac de inchidere.
1. Tndepértat,i furtunul de aspirare.
Figura C
2. Introduceti cu precizie capacul de inchi-

dere in racordul de aspirare.

3. Tmpingeti capacul de inchidere pana la
opritor.

4. Rotiti capacul de inchidere la dreapta
pana racordul de aspirare este inchis
strans.

Verificarea nivelului de umplere al
recipientului de deseuri

Goliti rezervorul de deseuri, daca acesta
este plin pana la muchia inferioara a stutu-
lui de aspirare. Aparatul nu se opreste au-
tomat daca nivelul maxim de umplere este
depasit.

1. Verificati in mod regulat nivelul de um-

plere din rezervorul de deseuri.

Aparatul este adecvat pentru aspirarea
prafului fin pana la clasa de praf M.

AN AVERTIZARE

Pericol datorita prafului daunator pentru
sanatate

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii
prafului.

Nu aspirati fara element de filtrare, deoare-
ce in caz contrar exista un pericol pentru
sénétate cauzat de emisiile de particule
mai matri.

ATENTIE

Pericol din cauza patrunderii de praf fin.
Pericol de deteriorare a motorului cu aspi-
ratie naturala.

Indepartarea filtrului pe durata aspirarii este
interzisa.

Introducerea pungii de eliminare

1. Securizati aparatul folosind fréanele de
parcare.

2. Scoateti furtunul de egalizare a presiunii
din recipientul de impuritati.

Figura D

3. Coborati recipientul de impuritati tra-
gand in sus parghiile.

Figura E

4. Scoateti recipientul de impuritati din
aparat.

Figura F

5. Introduceti punga de eliminare in recipi-
entul de impuritati si pozitionati- cu grija
la peretele si la podeaua rezervorului.
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6. Puneti marginea pungii de eliminare
peste marginea recipientului de impuri-
tati spre exterior.

Figura E

7. Montati recipientul de impuritati in apa-
rat.

Figura D

AN AVERTIZARE

Manipulare necorespunzatoare la bloca-

rea recipientulu de impuritati

Pericol de strivire

Pe durata blocérii evitati pozitionarea mai-

nilor intre recipientul de impuritati si inelul

de filtru sau in apropierea mecanismului de
ridicare.

Blocati recipientul de impuritéti actionand

parghia cu ambele maini.

8. Blocati recipientul de impuritati folosind
parghiile.

9. Montati furtunul de egalizare a presiunii
la recipientul de impuritati.

indepartarea pungii de eliminare
A PERICOL
Pericol datorita prafului daunator pentru
sanatate
Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii
prafului.
Particulele de praf acumulate trebuie trans-
portate in containere etanse la praf. Trans-
vazarea este interzisa. Eliminarea
rezervorului de colectare a prafului trebuie
asigurata exclusiv de céatre personalul in-
struit.
1. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.
2. Daca este cazul, indepartati furtunul de
aspirare.
3. Scoateti furtunul de egalizare a presiunii
din recipientul de impuritati.
Figura D
4. Coborati recipientul de impuritati tra-
gand n sus parghiile.
Figura E
5. Scoateti recipientul de impuritati din
aparat.
Figura G
6. Ridicati punga de eliminare.

7. Inchideti etans punga de eliminare folo-
sind brida de cabluri.

8. indepértat,i punga de eliminare.

9. Eliminati punga de eliminare in confor-
mitate cu prevederile legale aplicabile.

Figura E

10.Montati recipientul de impuritati in apa-
rat.

Figura D

AN AVERTIZARE

Manipulare necorespunzatoare la bloca-

rea recipientulu de impuritati

Pericol de strivire

Pe durata blocérii evitati pozitionarea mai-

nilor intre recipientul de impuritéati si inelul

de filtru sau in apropierea mecanismului de

ridicare.

Blocati recipientul de impuritéati actionand

parghia cu ambele maini.

11.Blocati recipientul de impuritati folosind
parghiile.

12.Montati furtunul de egalizare a presiunii
la recipientul de impuritati

Pornirea aparatului
. Introduceti fisa de retea in priza.
. Conectati aparatul de la intrerupatorul
principal.
Figura H
3. Incepeti operatiunea de aspiratie.

N —

Citirea debitului volumetric minim
Partea frontala a aparatului este dotata cu
un afisaj, pe care este afisata subpresiunea
de aspiratie (consultati capitolul Descrie-
rea aparatului).
in tabel este specificaté valoarea subpresi-
unii de aspirare. Valoarea depinde de pute-
rea aparatului si de furtunul de aspirare
utilizat.

ATENTIE

Pierderea puterii de aspirare

Dacé valoarea specificata este depaésita,
viteza aerului din furtunul de aspirare sca-
de sub 20 m/s.

Curatati filtrul cel tarziu in momentul atinge-
rii acestei valori (consultati capitolul Cura-
tarea filtrului).
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Inlocuiti filtrul dacé valoarea nu scade sem-
nificativ dupa curatare (consultati capitolul
Inlocuirea filtrului).

Putere Diametrul furtu-Valoare
nului

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 KW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 KW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Curatati filtrul cel tarziu la atingerea va-
lorii specificate.

Curatarea filtrului
Indicatie
Curétati filtrul periodic, pentru a evita pier-
derea puterii de aspirare.
Figural
1. Miscati repetitiv parghia curatitorului de
filtru, Tn scopul curatarii filtrului

Oprirea aparatului
1. Porniti /opriti aparatul folosind comutato-
rul de pornire/oprire.
. Goliti si curatati recipientul de impuritati.
3. Demontati si, daca estet cazul, uscati si
curatati accesoriile.

Dupa fiecare utilizare
Golirea recipientului de impuritati

Recipientul de impuritati trebuie golit cand

este necesar si dupa fiecare utilizare.

1. Deconectati aparatul si decuplati-l de la
alimentarea cu curent.

2. Curatati filtrul.

3. Indepartati recipientul de impuritati din
aparat si inlocuiti punga de eliminare
(consultati capitolul nlocuiti punga de
eliminare).

Indicatie

Pentru migcarea recipientului de impuritati

folositi exclusiv rolele de ghidare montate

pe acesta. Utilizarea de macara, de motos-
tivuitor sau de altele similare este interzisa.

N

Scoaterea capului de aspirare

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

Ridicati doar capul de aspirare. Din cauza

greutétii, nu scoateti cu mana capul de as-

pirare.

A PERICOL

Nerespectarea greutatii

Pericol de ranire din cauza caderii aparatu-

lui

Respectati dispozitiile in vigoare privind

prevenirea accidentelor si indicatiile privind

siguranta.

Inainte de fiecare operatiune de ridicare,

verificati dispozitivul de ridicare cu elemen-

tul de ridicare in privinta functiondrii corec-

te.

Ridicati aparatul numai de la inelul de ma-

cara prevazut.

Asigurati elementul de ridicare impotriva

suspendadrii accidentale a sarcinii.

Macaraua poate fi utilizatd doar de perso-

nal calificat autorizat.

Este interzisa stationarea in zona pericu-

loasd a macaralei.

Nu Iasati aparatul nesupravegheat la ele-

mentul de ridicare.

Figura J

1. Deconectati aparatul si decuplati-l de la
reteaua de alimentare.

2. Deschideti sistemul de blocare a gurii de
aspirare.

3. Fixati un dispozitiv de ridicare adecvat la
inelul de macara.

4. Ridicati capul de aspirare intotdeauna
cu 0 macara si asezati-l pe un suport
adecvat.

Depozitarea aparatului
1. Infasurati cablul de retea pe suportul de
cablu.
2. Depozitati aparatul intr-un spatiu uscat
si securizati-l impotriva utilizarii neauto-
rizate.
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Transportarea

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La transport tineti cont de greutatea apara-

tului.

Recipientul de impuritati este golit.

1. Pentru transportarea fara praf, inchideti
racordul de aspirare (consultati capitolul
Inchiderea racordului de aspirare).

2. Slabiti franele de parcare si impingeti
aparatul folosind ménerul de impingere.

3. Pentru incarcarea aparatului prindeti
aparatul de sasiu si de manerul de im-
pingere.

4. Tn cazul transportérii aparatului in vehi-
cule, fixati aparatul in scopul prevenirii
alunecarii si rasturnarii

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

Depozitati aparatul numai pe suprafete pla-

ne pentru a preveni rasturnarea acestuia.

Pe durata depozitérii aparatului acordati

atentie si greutétii aparatului.

Recipientul de impuritati este golit.

1. Depozitati aparatul doar in spatii interi-
oare.

Ingrijirea si intretinerea

A PERICOL

Aparat pornit, nesupravegheat, atinge-
rea pieselor sub tensiune

Pericol de ranire, electrocutare

Inaintea lucrérilor la aparat, opriti aparatul.
Scoateti stecarul.

A PERICOL

Pericol datorita prafului daunator pentru
sanatate

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii
prafului.

Pentru lucréri de intretinere (de ex. inlocui-
rea filtrului) purtati o mascéa de protectie
respiratorie P2 sau superior si imbracamin-
te de unica folosinta.

AN AVERTIZARE

Pericol datorita prafului daunator pentru

sanatate

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii

prafului.

Dispozitivele de siguranta pentru preveni-

rea pericolelor trebuie sa fie verificate cel

putin o data pe an de cétre producator sau
de catre o persoana instruita cu privire la
functionarea fara probleme din punct de
vedere al sigurantei, de ex. etanseitatea
aparatului, deteriorarea filtrului, functiona-
rea structurilor de inspectie.

ATENTIE

Produse de ingrijire care contin silicon

Elementele din plastic pot fi distruse.

Folosirea in scop de curatare a substante-

lor cu continut de silicon este interzisa.

Masinile pentru eliminarea prafului sunt

dispozitive de siguranta destinate prevenirii

sau eliminarii pericolelor, in sensul preve-
derilor stabilite de uniunea asociatiilor pro-
fesionale A1 din Germania.

e Pentru intretinerea de catre utilizator,
aparatul trebuie sa fie dezasamblat, cu-
ratat si intretinut, pe cat este posibil, fara
a cauza prin aceasta un pericol pentru
personalul de intretinere si pentru alte
persoane. Masurile de precautie adec-
vate includ decontaminare inainte de
demontare. Asigurati ventilatia fortata,
filtrata local, acolo unde aparatul este
dezasamblat, curatarea zonei de intreti-
nere si protectia adecvata a personalu-
lui.

e Exteriorul aparatului trebuie sa fie de-
contaminat prin procedeul de aspirare a
prafului si trebuie sa fie sters de praf pa-
na devine curat, sau sa fie tratat cu un
mediu de impermeabilizare, Tnainte de a
fi indepartat din zona periculoasa. Toate
partile componente trebuie sa fie consi-
derate contaminate, atunci cand sunt
scoase din zona periculoasa. Trebuie sa
fie luate masuri corespunzatoare pentru
a evita distributia prafului.
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e Pe durata efectuarii lucrarilor de repara-
tii si de intretinere, obiectele murdare
care nu pot fi curatate in mod corespun-
zator trebuie aruncate. Aceste obiecte
trebuie eliminate Tn saciimpermeabili, in
conformitate cu dispozitiile aplicabile pri-
vind eliminarea deseurilor de acest tip.

e Pe durata transportarii si a intretinerii
aparatului orificiile de aspirare trebuie
inchise cu capacele de inchidere.

1. Va rugam retineti, ca puteti efectua sin-
guri lucrarile de intretinere si de ingrijire
simple.

2. Curatati suprafetele aparatului si interio-
rul rezervorului la intervale de timp regu-
late, folosind o laveta umeda.

Lucrari de verificare si intrefinere
Dispuneti verificarea regulata a aparatului,
conform prescriptiilor nationale aferente re-
feritoare la protectia impotriva accidentelor,
emise de organele legislative. Lucrarile de
intretinere trebuie sa fie efectuate de catre
un expert, la intervale de timp regulate,
conform indicatiilor producatorului, iar in
acest sens trebuie respectate dispozitiile si
cerintele de siguranta existente. Lucrarile
la nivelul instalatiei electrice pot fi executa-
te numai de catre un electrician. Daca aveti
intrebari, va rugam sa va adresati filialei
KARCHER.

inlocuirea filtrului

A PERICOL

Pericol datorita prafului daunator pentru
sanatate

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii
prafului.

Particulele de praf acumulate trebuie trans-
portate in containere etanse la praf. Trans-
vazarea este interzisa. Eliminarea
rezervorului de colectare a prafului trebuie
asigurata exclusiv de catre personalul in-
struit.

AN\ AVERTIZARE

Pericol din cauza particulelor de praf da-
unatoare pentru sanatate

Inhalarae particulelor de praf poate cauza
afectiuni respiratorii.

Utilizarea elementului filtrant dupa demon-
tarea din aparat este interzisa.
Asigurati-va de faptul ca filtrele montate
sunt inlocuite doar in zone corespunzatoa-
re (de ex. in asa-numite statii de deconta-
minare), de catre un specialist.

Figura K

@ Inel de fixare

@ Filtru

®) Piulite

@ Dispozitiv de curatare

1. Demontati capul de aspirare (consultati
capitolul Scoaterea capului de aspira-
re).

2. Scoateti unitatea de filtrare cu ajutorul
manerelor si intoarceti-o.
Figura L

3. Indepartati piulitele si demontati instala-
tia de curatare.

4. Desfaceti imbinarea cu suruburi de la

inelul de fixare.

. Indepartati filtrul.

. Indepértati buretele filtrant.

. Montati noul filtru.

. Introduceti noul burete filtrant.

. Asezati inelul de fixare si Tnsurubatji-I.

0.Asezati dispozitivul de curatare si ingu-

rubatj-I.

11.Introduceti unitatea de filtrare.
Pe durata montarii asigurati-va de faptul
ca eclisa de la cartusul de filtru se fixea-
za in arbore.
Figura M

= O 00 ~NO WU;

inlocuiti punga de eliminare
A PERICOL
Pericol datorita prafului daunator pentru
sanatate
Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii
prafului.
Particulele de praf acumulate trebuie trans-
portate in containere etanse la praf. Trans-
vazarea este interzisa. Eliminarea
rezervorului de colectare a prafului trebuie
asigurata exclusiv de cétre personalul in-
struit.
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1. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.

2. Daca este cazul, indepartati furtunul de
aspirare.

3. Scoateti furtunul de egalizare a presiunii
din recipientul de impuritati.

Figura D

4. Coboréti recipientul de impuritati tra-
gand in sus parghiile.

Figura E

5. Scoateti recipientul de impuritati din
aparat.

Figura G

6. Ridicati punga de eliminare.

7. Inchideti etans punga de eliminare folo-
sind brida de cabluri.

8. Tndepértat,i punga de eliminare.

9. Eliminati punga de eliminare in confor-
mitate cu prevederile legale aplicabile.

Figura F

10.Introduceti punga de eliminare in recipi-
entul de impuritati si pozitionati-I cu grija
la peretele si la podeaua rezervorului.

11.Puneti marginea pungii de eliminare
peste marginea recipientului de impuri-
tati spre exterior.

Figura E

12.Montati recipientul de impuritati in apa-
rat.

Figura D

&N AVERTIZARE

Manipulare necorespunzatoare la bloca-

rea recipientulu de impuritati

Pericol de strivire

Pe durata blocérii evitati pozitionarea mai-

nilor intre recipientul de impuritati si inelul

de filtru sau in apropierea mecanismului de

ridicare.

Blocati recipientul de impuritéti actionand

parghia cu ambele maini.

13.Blocati recipientul de impuritati folosind
parghiile.

14.Montati furtunul de egalizare a presiunii
la recipientul de impuritati.

Remedierea defectiunilor

A PERICOL

Pericol de ranire

Pericol de pornire accidentald a aparatului

si pericol de electrocutare

Inaintea tuturor lucrarilor la aparat, opriti

aparatul si scoateti fisa de retea.

Solicitati efectuarea tuturor verificarilor si

lucrdrilor la piese electrice de céatre un spe-

cialist.

Motorul (turbina aspiratoare) nu pornes-

te

Nu exista tensiune electrica

® \erificati priza si siguranta de la alimen-
tarea cu curent.

® \erificati cablul de retea si fisa de retea
de la aparat.

Forta de aspirare scade

Duza, teava de aspirat sau furtunul de as-

pirare sunt infundate.

® \Verificati si, dupa caz, curatati duza, tea-
va de aspirat si furtunul de aspirare.

Filtrul este murdar.

® Curatati filtrul.

Eliminarea ca deseu

Aparatul trebuie eliminat in conformitate cu
reglementarile legale la sfarsitul duratei sa-
le de utilizare.

In fiecare tara sunt valabile conditiile de ga-
rantie acordate de distribuitorul nostru din
tara respectiva. Eventuale defectiuni surve-
nite la aparat in perioada de garantie vor fi
remediate gratuit, in limita in care sunt de-
fectiuni de fabricatie sau de material. Pen-
tru a beneficia de garantie, prezentati-va cu
chitanta de cumparare la comerciantul dvs.
sau la cea mai apropiata unitate de service
autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spa-
te)
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Date tehnice

IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

M ACD ScMACD ScMACD
Racordarea electrica
Tensiune de retea \Y 400 400 400
Faza ~ 3 3 3
Frecventa de retea Hz 50 50 50
Tip de protectie IPX4 IPX4 IPX4
Clasa de protectie I | |
Randament nominal w 3000 3000 4700
Siguranta pentru retea (temporizata) A 16 16 32
Dimensiuni si greutati
Greutate tipica n timpul functionarii kg 154 159 184
Lungime x Latime x Inaltime mm 855x 760 x 855x760x 855x 760 x
1675 1975 2095
Suprafats filtru m? 1,75 1,75 1,75
Conditii de mediu
Temperatura de depozitare °C -10-40 -10-40 -10-40
Date privind puterea aparatului
Volumul rezervorului I 60 100 100
Cantitate de aer I/s 87,5 87,5 137,5
Debitul de aer in timpul functionarii I/s 56,5 56,5 88,5
Subpresiune kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Presiune de lucru kPa 21(210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Racord furtun de aspirare NW DN70 NW DN70 NW DN70
Diametru nominal pentru furtunul de DN40/50 DN40/50 DN40/50
aspirare
Numarul de comanda al filtrului 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Valorile identificate in conformitate cu standardul EN 60335-2-69
Valoare vibratii mana-brat m/s2 <25 <25 <25
Incertitudine K m/s? 0,2 0,2 0,2
Nivelul de presiune acustica Lya dB (A) 62 62 71
Incertitudine Kpa dB(A) 2 2 2
Cablu de retea
Cablu de retea HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Numar piesa (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Lungime cablu m 7,5 7,5 7,5

Sub rezerva modificarilor tehnice.
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Declaratie de conformitate UE|
Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat
mai jos corespunde cerintelor fundamenta-
le privind siguranta si sanatatea prevazute
in directivele UE relevante, prin proiectarea
si constructia sa, precum si in versiunea
comercializata de noi. In cazul efectuarii
unei modificari a aparatului care nu a fost
convenita cu noi, aceasta declaratie fsi
pierde valabilitatea.

Produs: Aspirator pentru mediu uscat
Produs: Aspirator pentru mediu umed si us-
cat

Tip: 9.990-xxx

Directive UE relevante

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Norme armonizate aplicate
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Standarde nearmonizate aplicate
IEC 60335-1
IEC 60335-2-69

Standarde nationale aplicate
Semnatarii actioneaza in numele si prin im-
puternicirea conducerii societatji.

M

Asociat girant

M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8

73550 Waldstetten (Germania)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01
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Procitajte ove originalne upute za uporabu

prije prvog koriStenja svojim uredajem, pri-

drzavajte ih se i saCuvajte ih za kasnije ko-
ristenje ili za sljedeéeg vlasnika.

e Prije prvog pustanja u pogon obavezno
procitajte sigurnosne naputke br. 5.956-
249.0.

e U slu€aju nepridrzavanja uputa za upo-
rabu i sigurnosnih naputaka moze dodi
do osteéenja uredaja i opasnosti za ru-
kovatelja i druge osobe.

e U slucaju Stete nastale prilikom tran-
sporta smjesta obavijestite trgovca.

Sigurnosni napuci

Sigurnosne razine

A OPASNOST

e Uputa na neposredno prijetecu opasnosti
koja bi mogla dovesti do teske ozljede ili
smirti.

AN UPOZORENJE

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do teSke ozljede ili smrti.

AN OPREZ

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do lakSih ozljeda.
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PAZNJA
e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do oStecenja imovine.

Op¢i sigurnosni napuci
A OPASNOST e Uporaba uredaja i tvari,
za koje ga treba koristiti, ukljucujuci siguran
postupak uklanjanja prikupljenog materijala
od strane $kolovanog osoblja. e Ako se is-
pusni zrak vraca u prostoriju, u prostoriji
mora biti osigurana dostatna stopa izmjene
zraka L. Za poStivanje propisanih grani¢nih
vrijednosti na radnom mjestu, povratno do-
vedeni volumni protok smije iznositi maksi-
malno 50 % volumnog protoka svjeZeg
Zraka (zapremnina prostorije Vg X stopa iz-
mjene zraka Ly). Bez posebne mjere ven-
tilacije vrijedi: Ly=1h"". @ Ovaj uredaj
sadrzi prasinu Skodljivu za zdravije. Po-
stupke praZnjenja i odrZavanja, ukljuéujuci
uklanjanje spremnika za skupljanje prasi-
ne, smiju provoditi stru¢njaci, koji nose od-
govarajucu zastitnu opremu. e Uredaj ne
upotrebljavajte bez potpunog sustava za fil-
triranje. ® Obratite pozornost na primjenjive
sigurnosne napomene, koje se odnose na
materijale koje je potrebno tretirati. e Isto-
vremeno sakupljanje razliite gorive prasi-
ne u spremniku moze prouzrociti pozare ili
eksplozije.
AN UPOZORENJE e Ne smijete postavijati
ni koristiti uredaj u podrucjima u kojima po-
stoji opasnost od eksplozije praSine ili plina.
Eksplozivna atmosfera praSine unutar ure-
daja dopustena je samo ispred filtra. Unutar
uredaja zabranjene su eksplozivne atmos-
fere plina. e Uredaj nije prikladan za usisa-
vanje zapaljivih tekuéina (zapaljive, lako
zapaljive, visoko zapaljive prema propisima
0 opasnim tvarima Direktive 67/548/EEZ)
(plamiste ispod 55 °C) te mjeSavina zapalji-
vih pradina i zapaljivih tekucina. e Uredaj
nije prikladan za usisavanje praSina s ek-
stremno niskom minimalnom energijom pa-
ljenja (ME < 1 mJ), kao $to su npr. toner,
mocivi sumpor, aluminijski prah, olovni ste-
arat. e Uredaj nije prikladan za usisavanje
izvora vatre ni praSine s temperaturom ti-
njanja < 190 °C. e Provjerite prije svakog

pustanja u rad jesu li spojeni vodovi za
izjednacavanje potencijala (uzemljenja).

e Uredaj se ne smije upotrebljavati niti cu-
vati na otvorenom u vliaznim uvjetima. e Za
siguran stav uredaja pritisnite pozicijske
(ru¢ne) kocnice na upraviljackom kotacicu.
Pri otvorenoj pozicijskoj (ru¢noj) kocnici
uredaj se moZe nekontrolirano pomaknulti.
&N OPREZ e Kod duljih stanki u radu i na-
kon uporabe iskljucite uredaj na sklopkama
uredaja i izvucite strujni utikac.

PAZNJA e Koristite uredaj samo u zatvore-
nim prostorijama. e Opasnost od prignjece-
nja! Nosite rukavice kada skidate ili
stavijate usisnu glavu, filtarsku jedinicu ili
spremnik za skupljanje tekucine. e Opa-
snost od o$tecenja! Nikad nemojte usisa-
vati bez filtra ili s o§tec¢enim filtrom. e Kada
koristite uredaj, nosite zastitne cipele. ® Po-
kredite uredaj samo brzinom koraka, a kod
strmih putova eventualno u dvoje. e Kada
mijenjate dodatnu opremu, pazite da praSi-
na ne izade iz uredaja. e Tijekom normal-
nog rada temperature povrsine mogu
narasti do 135 °C. e Sprijecite lom jedinice
usisnog crijeva. e Redovito vizualno provje-
ravajte crijeva.

Elektriéni prikljué¢ak
Uredaj se smije prikljuciti samo na elektri¢ni
priklju¢ak koji je izveden od struénog elek-
triCara u skladu s IEC 60364. Za prikljuéne
vrijednosti vidi Tehni¢ki podacii Tipska plo-
Cica.
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Opasnost po Zivot
Ne oStecujte elektricne prikljuéne vodove,
primjerice, prevoZenjem, gnje¢enjem ili po-
vliaéenjem.
Zastitite kabele od vrucine, ulja i ostrih ru-
bova.
Prije svake uporabe provjerite stanje pri-
kljuénog strujnog kabela. Uredaj ne stavijaj-
te u pogon ako je kabel ostecen. OSteceni
kabel mora zamijeniti strucni elektricar.
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Ponasanje u slu€aju nuzde

A OPASNOST
Rizik od ozljeda i oste¢enja u slucaju
kratkog spoja ili drugih elektri¢nih kva-
rova
Opasnost od strujnog udara, opasnost od
opeklina
Iskljucite uredaj i izvucite strujni utikac.
Ponasanje u slucaju loma filtra / propu-
Stanja:
1. Odmah iskljucite uredaj.

Uredaj viSe ne smije raditi.
2. Zamijenite filtar.

Namjenska uporaba

Uredaj je namijenjen za:

e Mokro i suho ¢iS¢enje podnih i zidnih po-
vrSina

e Usisavanje suhe, gorive, nataloZzene
praine opasne za zdravlje; klasa prasi-
ne M prema normi EN 60335-2-69

e Usisavanje neeksplozivnih tvari

e Usisavanje gorive prasSine svih klasa ek-
splozije prasine (osim prasine s minimal-
nom energijom paljenja ME < 1 mJ)

e Usisavanje praSina i grube necistoce

e Usisavanje zapaljive prasine iz zone 22
ako je uredaj instaliran izvan podrucja
ugrozenima eksplozijom

e Usisavanje viaznih ili tekucih tvari

e Komercijalna upotreba, npr. u hotelima,
Skolama, bolnicama, tvornicama, trgovi-
nama, uredima i iznajmljivackim prosto-
rima

e Industrijska uporaba, npr. u skladiSnim i
proizvodnim prostorima

Ako na mjestu ugradnje uredaja postoji kla-

sificirana eksplozivna zona, mora se upo-

trebljavati odgovarajuci Ex ureda;.

Besprijekorna funkcija uredaja osigurana je

samo nazivnim promjerima usisnog crijeva

DN40 i DN50.

Svaka druga uporaba smatra se nenamjen-

skom.

Uredaj nije prikladan za:

e usisavanje izvora paljenja i prasine s
temperaturom tinjanja < 190 °C

e usisavanje eksplozivnih ili ekvivalentnih
tvari u smislu ¢l.1 Zakona o eksploziv-

nim tvarima (SprengG), eksplozivne
smjese para-zrak, kao i Al i Mg praSine
e usisavanje zapaljivih teku¢ina (zapaljive,
lako zapaljive, visoko zapaljive prema
propisima o opasnim tvarima Direktive
67/548/EEZ) (plamiste ispod 55 °C) te
smjesa zapaljivih prasina i zapaljivih te-
kucina
e usisavanje magnezijeve prasine ili pra-
ha
e usisavanje mjeSavine zapaljivih tekudi-
na i zapaljive prasine
e usisavanje uzarenih ili vruéih Cestica, jer
bi to moglo dovesti do pozara ili eksplo-
Zije
e priklju€ivanje na stroj koji proizvodi pra-
Sinu
Zastita okoliSa
&y Ambalazni se materijali mogu recikli-
& rati. Molimo odlozite ambalazu na eko-
loski prihvatljiv nacin.
Elektri¢ni i elektronicki uredaji sadrze
vrijedne reciklazne materijale, a €esto
== i sastavne dijelove poput baterija, pu-
njivih baterija ili ulja koji kod nepropisnog
rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja mogu
predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni
dijelovi potrebni za pravilan rad uredaja.
Uredaiji koji su oznaceni ovim simbolom ne
smiju se odlagati zajedno s kuénim otpa-
dom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete
pronaci na: www.kaercher.de/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi

A OPASNOST

Opasnost od eksplozije zbog nedopu-
Stenog pribora

Upotrebljavajte samo pribor koji je odobrio
proizvodac i koji je oznacen naljepnicom Ex
za uporabu u zoni 22.

Koristite samo originalan pribor i originalne
zamjenske dijelove jer oni jamc&e siguran i
nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i pri€uvnim dijelovima
pronadite na www.kaercher.com.

Hrvatski 235



Napomena
Opseg isporuke ne sadrZi pribor. Pribor se
mora posebno naruciti ovisno o primjeni.

Sadrzaj isporuke
Kod raspakiravanja provijerite je li sadrzaj
potpun. U slu€aju Stete nastale prilikom
transporta obavijestite svojeg trgovca.

Opis uredaja
Vidi sliku na stranici sa slikama
Slika A
(® Spremnik za prljavstinu
(@) Vrecica za zbrinjavanje otpada
(® Izjednacavanje potencijala kabela
@ Priklju¢ak usisnog crijeva
(6 Potisna rucica
(® Filtar
(@ Mrezni kabel
Sklopka uredaja
(© Prikazni instrument
IzjednaCavanje potencijala kabela
@ Zapor usisne glave
@2 Crijevo za izjednacavanije tlaka
@3 Drzac dodatne opreme

&) Spustanje poluge spremnika za prijav-
Stinu

@ Upravljacki kotacici s pozicijskom (ruc-
nom) ko¢nicom

| Simboli na uredaju |

WE A v

Uredaj je prikladan za usisavanje prasine
do klase praSine M.

AN UPOZORENJE

Ostecenje koze, pluca i ociju
Izbacivanje fine prasine kod praZnjenja,
odrzavanja i zbrinjavanja

Kod praZnjenja i odrZzavanja, ukljucujuci
zbrinjavanje spremnika za skupljanje prasi-
ne, nosite propisanu zastitnu opremu.

|

Uredaj je prikladan za usisavanje gorive
pra8ine, postavljanje izvan zone 22.
UPOZORENJE: Ovaj se uredaj ne smije
postavljati u zoni 22. Ako postoji zona 22,
mora se upotrebljavati Ex uredaj.

Na naljepnici su navedene vrijednosti za
maks. podtlak u odnosu na koristeni pre-
sjek usisnog crijeva. Aktualna vrijednost
moZe se ocitati na manometru. Za vrijedno-
sti primjenjive na ovaj uredaj vidi poglavlje
Ocitavanje minimalnog volumnog protoka.
Ako vrijednost nije postignuta, potrebno je
ogistiti filtar (vidi poglavije Ciséenje filtra) ili
ga zamijeniti (vidi poglavlje Zamjena filtra).
Razli¢iti presjeci usisnog crijeva omogucu-
ju prilagodbu na razli€ite priklju¢ne presje-
ke dijelova pribora.

IVR 60

Vrecica za zbrinjavanje otpada
(Kataloski br. 9.989-606.0)

Filtar
lw’ (KataloSki br. 9.981-681.0)

IVR 100
Vrecica za zbrinjavanje otpada
(Kataloski br. 9.989-607.0)

Filtar
lw] (Kataloski br. 9.981-681.0)
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Pustanje u pogon

AN UPOZORENJE

Neispravno spojeni vod za izjednacava-

nje potencijala

Strujni udar

Provjerite prije svakog pustanja u pogon je

Ii priklju¢en vod za izjednacavanje potenci-

jala (uzemljenje).

AN UPOZORENJE

Opasnost od prasine skodljive za zdrav-

lje

Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-

Sine.

Ne usisavajte bez filtarskog elementa jer

inace dolazi do opasnosti po zdravlje zbog

povecanog izbacivanja fine praSine.

PAZNJA

Nedostaje filtarski element

Ostecenje usisnog motora

Nemojte usisavati bez filtarskog elementa.

1. Uredaj stavite u polozaj za rad.

2. Osigurajte uredaj pozicijskim (ru¢nim)
ko€nicama.

3. Uvjerite se da je usisna glava pravilno
postavljena.

4. Umetnite usisno crijevo (nije sadrzano u
opsegu isporuke) u usisni prikljucak.

5. Provjerite razinu napunjenosti u spre-
mniku za prijavstinu (vidi poglavlje Pro-
vjera razine napunjenosti spremnika za
prijavstinu).

6. Po potrebi ispraznite spremnik za prijav-
Stinu (vidi poglavlje PraZnjenje spremni-
ka za prijavstinu).

7. Prije suhog usisavanja umetnite vrecicu
za zbrinjavanje otpada (vidi poglavlje
Umetanje vrecice za zbrinjavanje otpa-
da).

Slika B

8. Pri€vrstite Zeljeni pribor (nije sadrzan u
opsegu isporuke) na usisno crijevo.

Zatvaranje usisnog priklju¢ka
AN UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda
Ostecenje kozZe, pluca i ociju zbog fine pra-
Sine
Nakon uklanjanja usisnog crijeva usisni se
priklju¢ak mora zatvoriti zapornim ¢epom.

1. Uklonite usisno crijevo.

Slika C

2. Precizno umetnite zaporni ¢ep u usisni
prikljucak.

3. Utaknite zaporni ¢ep do grani¢nika.

4. Okrenite zaporni ¢ep udesno dok usisni
priklju¢ak ne bude ¢Evrsto zatvoren.

Provjera razine napunjenosti
spremnika za prljavstinu
Ako je spremnik za prljavstinu napunjen do
donjeg ruba usisnog nastavka, potrebno ga
je isprazniti. Uredaj se ne isklju€uje auto-
matski ako se prekoraci maksimalna visina

napunjenosti.
1. Redovito provjeravajte razinu napunje-
nosti spremnika za priljavstinu.

Uredaj je prikladan za usisavanije fine pra-
Sine do klase praSine M.

&N UPOZORENJE

Opasnost od prasine Skodljive za zdrav-
lje

Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-
Sine.

Ne usisavajte bez filtarskog elementa jer
inace dolazi do opasnosti po zdravije zbog
povecanog izbacivanja fine praSine.
PAZNJA

Opasnost od ulaska fine prasine
Opasnost od oStecenja usisnog motora.
Tijekom usisavanja nikad ne uklanjajte fil-
tarski element.

Umetanje vreéice za zbrinjavanje
otpada
1. Osigurajte uredaj pozicijskim (ruénim)
ko€nicama.
2. Uklonite crijevo za izjednaCavanije tlaka
sa spremnika za prljavstinu.
Slika D
3. Spustite spremnik za prijavstinu povla-
¢enjem poluga prema gore.
Slika E
4. lzvucite spremnik za prljavstinu iz ureda-
ja.
Slika F
5. Vredicu za zbrinjavanje otpada umetnite
u spremnik za prljavstinu i paZljivo na-
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slonite na stijenku spremnika i na dno
spremnika.

6. Rub vrecice za zbrinjavanje otpada na-
vucite prema van preko ruba spremnika
za prljavstinu.

Slika E

7. Umetnite spremnik za prljavstinu u ure-
daj.

Slika D

&N UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje pri aktiviranju za-

pora spremnika za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tijekom aktiviranja zapora ni u kojem slu-

Caju ne stavljajte ruke izmedu spremnika za

prijavstinu i prstena filtra ili u blizinu meha-

nike za podizanje.

Zakljucajte spremnik za prijavstinu pritiska-

njem poluga s obje ruke.

8. ZakljuCajte spremnik za priljavstinu polu-
gama.

9. Spojite crijevo za izjednacavanje tlaka
sa spremnika za prljavstinu.

Uklanjanje vrecice za zbrinjavanje
otpada

A OPASNOST

Opasnost od prasine skodljive za zdrav-

lje

Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-

Sine.

Nakupljena prasina mora se transportirati u

spremnicima koji ne propustaju prasinu.

Presipavanje nije dopusteno. Samo odgo-

varajuce Skolovane osobe mogu odlagati

spremnik pra$ine na otpad.

1. Osigurajte uredaj pozicijskim (ruénim)
ko€nicama.

2. Po potrebi uklonite usisno crijevo.

3. Uklonite crijevo za izjednaCavanije tlaka
sa spremnika za prljavstinu.

SlikaD

4. Spustite spremnik za prljavstinu povla-
¢enjem poluga prema gore.

Slika E

5. lzvucite spremnik za prljavstinu iz ureda-
ja.

Slika G

6. Navucite vrecicu za zbrinjavanje otpada
prema gore.

7. Vrecicu za zbrinjavanje otpada ¢vrsto
zatvorite kabelskom vezicom.

8. lzvadite vrecicu za zbrinjavanje otpada.

9. Vredicu za zbrinjavanje otpada zbrinite u
skladu sa zakonskim odredbama.

Slika E

10.Umetnite spremnik za prljavstinu u ure-
daj.

SlikaD

AN UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje pri aktiviranju za-

pora spremnika za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tijekom aktiviranja zapora ni u kojem slu-

Caju ne stavljajte ruke izmedu spremnika za

prijavstinu i prstena filtra ili u blizinu meha-

nike za podizanje.

Zakljucajte spremnik za prijavstinu pritiska-

njem poluga s obje ruke.

11.Zakljucajte spremnik za prljavstinu polu-
gama.

12.Spojite crijevo za izjednacavanje tlaka
sa spremnika za prljavstinu

Ukljuéivanje uredaja
1. Utaknite strujni utikac u uti€nicu.
2. Ukljutite uredaj na sklopki uredaja.
SlikaH
3. Zapocnite postupak usisavanja.

Ocitavanje minimalnog volumnog
protoka

Na prednjoj strani uredaja ugraden je prika-
zni instrument koji prikazuje usisni podtlak
u uredaju (vidi poglavlje Opis uredaja).
Tablica prikazuje vrijednost maksimalnog
usisnog podtlaka. Vrijednost ovisi o snazi
uredaja i upotrijebljenom usisnom crijevu.
PAZNJA
Gubitak snage usisavanja
Ako je prekoracena navedena vrijednost,
brzina zraka u usisnom crijevu smanjuje se
na ispod 20 m/s.
Ocistite filtar najkasnije kada se postigne
vrijednost (pogledajte poglavije Ciséenje
filtra).
Zamijenite filtar ako vrijednost nije znacaj-
no smanjena nakon CiS¢enja (pogledajte
poglavije Zamjena filtra).
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Snaga Promijer crijeva |Vrijednost

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® Ocistite filtar najkasnije pri navedenoj

vrijednosti.
Ciséenje filtra

Napomena

Redovito Cistite filtar da biste izbjegli gubi-

tak usisne snage.

Slika |

1. Kako biste o¢istili filtar, pomaknite ru¢ku
mehanizma za CiS¢enje filtra nekoliko
puta naprijed-natrag.

Iskljuéivanje uredaja
1. Ureda;j iskljucite na sklopki za
ukljucivanje / isklju€ivanje.
2. Ispraznite i ocistite spremnik za prljavsti-
nu.
3. Skinite dodatnu opremu i ogistite je i
osusite, po potrebi.

Nakon svakog rada
Praznjenje spremnika za prljavstinu

Spremnik za prljavstinu potrebno je Cistiti

po potrebi i nakon svake uporabe.

1. Iskljucite uredaj i odvojite ga od napaja-
nja.

2. Ocistite filtar.

3. Uklonite spremnik za prljavstinu iz ure-
daja i zamijenite vrecicu za zbrinjavanje
otpada (vidi poglavlje Zamjena vrecice
za zbrinjavanje otpada).

Napomena

Posudu za prijavstinu pomicite samo na ko-

tacic¢ima. Za to nemajte koristiti dizalicu, vi-

licar ili sli¢no.

Skidanje usisne glave

AN OPREZ

Nepridrzavanje tezine

Opasnost od ozljeda i ostecenja

Podignite samo usisnu glavu. Zbog tezine

usisnu glavu nemojte podizati rucno.

A OPASNOST

Nepridrzavanje teZine

Opasnost od ozljeda zbog pada uredaja

Pridrzavajte se vazecih propisa za sprjeca-

vanje nezgoda i sigurnosnih uputa.

Prije svakog postupka podizanja provjerite

radi li dizalica besprijekorno.

Uredaj podizite samo za alku za podizanje

koja je namijenjena tome.

Osigurajte ovjeSenje za podizanje od nena-

mjernog ispustanja tereta.

Dizalicom smije upravijati samo kvalificira-

no struéno osoblje.

U podrucju opasnosti dizalice ne smiju se

nalaziti osobe.

Ne ostaviljajte uredaj visjeti na ovjeSenju za

podizanje bez nadzora.

Slika J

1. Iskljucite uredaj i odvojite ga iz mreze.

2. Otvorite zapor usisne glave.

3. Pricvrstite prikladnu dizalicu za alku za
podizanje.

4. Podignite usisnu glavu dizalicom i posta-
vite je na odgovarajucu podlogu.

Cuvanje uredaja
1. Namotajte strujni kabel oko drzaca ka-
bela.
2. Odlozite uredaj u suhu prostoriju i zasti-
tite ga od neovlastenog koriStenja.

AN OPREZ

Nepridrzavanje teZine

Opasnost od ozljeda i oStecenja

Pri transportu uzmite u obzir teZinu uredaja.

Spremnik za prijavstinu je prazan.

1. Za transport bez prasine zatvorite usisni
prikljuéak (vidi poglavlje Zatvaranje usi-
snog prikljucka).

2. Otpustite pozicijske (ru¢ne) kocnice i
gurnite uredaj pomocu potisne rucice.

3. Za utovar drzite uredaj na postolju i na
potisnoj rugici.

4. Pritransportu u vozilima uredaj osiguraj-
te od klizanja i prevrtanja.
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Skladistenje

AN OPREZ
Nepridrzavanje tezine
Opasnost od ozljeda i oStecenja
Spremite uredaj samo na ravne povrsine
kako biste izbjegli prevrtanje.
Pri skladiStenju uzmite u obzir teZinu ureda-
ja.
Spremnik za prljavstinu je prazan.
1. Skladistite uredaj samo u zatvorenim

prostorijama.

Njega i odrzavanje
A OPASNOST
Nenamjerno pokrenut uredaj, dodir dije-
lova koji provode struju
Opasnost od ozljede, strujni udar
Prije radova na uredaju iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
A OPASNOST
Opasnost od prasine skodljive za zdrav-
lje
Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-
Sine.
Prilikom radova odrZavanja (npr. Zamjene
filtra) nosite masku za zastitu di$nih putova
P2 ili vece vrijednosti i odjecu za jednokrat-
nu uporabu.
&N UPOZORENJE
Opasnost od prasine skodljive za zdrav-
lje
Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-
Sine.
Besprijekorna sigurnosno-tehnicka funkcija
sigurnosnih uredaja, npr. nepropusnost
uredaja, oStecenje filtra, funkcija kontrolnih
uredaja mora se za prevenciju opasnosti,
najmanje jednom godisnje provjeriti od
strane proizvodaca ili obu¢ene osobe.
PAZNJA
Sredstva za njegu koja sadrze silikon
Moze doci do nagrizanja umjetnog materi-
Jala.
Za Cis¢enje nemoajte upotrebljavati sredstva
za njegu koja sadrze silikon.
Strojevi za uklanjanje prasine su sigurnosni
uredaji za sprje€avanje ili uklanjanje opa-
snosti u smislu BGV A1.

e Radi odrzavanja od strane korisnika ure-
daj se mora rastaviti, oc€istiti i odrzavati,
u mjeri u kojoj je to provedivo, bez da pri-
tom dode do opasnosti za osoblje za
odrZavanje i druge osobe. Prikladne
mjere opreza ukljuCuju uklanjanje otrova
prije rastavljanja; poduzmite mjere pre-
dostroznosti za filtrirano nuzno odzradi-
vanje na mjestu rastavljanja uredaja,
CiScenje povrsine za odrZavanje i odgo-
varajucu zastitu osoblja.

e Vanjski dio uredaja treba dekontaminira-
ti postupkom usisavanja i ocistiti brisa-
njem ili obraditi brtvilom, prije nego se
uredaj iznese iz opasnog podrucja. Kod
iznoSenja iz opasnog podrucja svi dijelo-
vi uredaja moraju se smatrati onecisce-
nima. Moraju se poduzeti odgovarajuce
mjere za sprijeCavanje Sirenja prasine.

e Tijekom provodenja radova odrzavanja i
popravaka svi oneciSéeni predmeti, koji
se nisu mogli ocistiti na zadovoljavajuci
nacin, moraju se baciti. Takvi se pred-
meti moraju zbrinuti u nepropusnim vre-
¢icama u skladu s vazec¢im odredbama
za uklanjanje takvog otpada.

e Tijekom transporta i odrzavanja uredaja
usisni se nastavak mora zatvoriti zapor-
nim ¢epovima.

1. Imajte na umu da jednostavne radove
odrzavanja i njege mozete izvesti sami.

2. Povrsinu uredaja i unutarnju stranu
spremnika redovito Cistite vlaznom kr-
pom.

Radovi provjere i odrzavanja
Redovitu provjeru uredaja provodite u skla-
du s odnosnim nacionalnim propisima za-
konodavca za sprjeCavanje nezgoda.
Radove odrzavanja mora provoditi struéna
osoba u redovitim razdobljima u skladu s
podacima proizvodaca, a pritom se treba
pridrzavati postojec¢ih odredaba i sigurno-
snih zahtjeva. Radove na elektricnom su-
stavu smije izvoditi samo elektri€ar. Sa
svim pitanjima obratite se podruznici tvrtke
KARCHER.
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Zamjena filtra
A OPASNOST
Opasnost od prasine skodljive za zdrav-
lje
Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-
Sine.
Nakupljena prasina mora se transportirati u
spremnicima koji ne propustaju prasinu.
Presipavanje nije dopusteno. Samo odgo-
varajuce Skolovane osobe mogu odlagati
spremnik prasine na otpad.
&N UPOZORENJE
Opasnost od prasine Skodljive za zdrav-
lje
Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-
Sine.
Nemajte koristiti element filtra nakon $to ga
izvadite iz uredaja.
Fiksno ugradene filtre smiju mijenjati samo
struéne osobe na prikladnim mjestima,
npr. u takozvanim stanicama za dekontami-
naciju.
Slika K
() Zatezni prsten
@ Filtar
(3 Matice
® Uredaj za CiSc¢enje
1. Skinite usisnu glavu (vidi poglavlje Ski-
danje usisne glave).
2. lzvadite jedinicu filtra iz uredaja koristeci
rucke i okrenite je.

Slika L

3. Uklonite matice i rastavite uredaj za &i-
Séenje.

4. Skinite vijke zateznog prstena.

5. lzvadite filtar.

6. Zbrinite filtarsku pjenu.

7. Stavite novi filtar.

8. Umetnite novu filtarsku pjenu.

9. Postavite zatezni prsten i pri€vrstite ga
vijcima.

10.Postavite uredaj za CiS¢enje i pri€vrstite
ga vijcima.

11.Umetnite jedinicu filtra.
Prilikom postavljanja, provjerite da jezi-
€ak na filtarskom uloSku zahvaéa u vra-
tilo.
Slika M

Zamjena vrecice za zbrinjavanje
otpada

A OPASNOST

Opasnost od praSine Skodljive za zdrav-

lje

Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-

Sine.

Nakupljena prasina mora se transportirati u

spremnicima koji ne propustaju praSinu.

Presipavanje nije dopusteno. Samo odgo-

varajuce skolovane osobe mogu odlagati

spremnik praSine na otpad.

1. Osigurajte uredaj pozicijskim (ru¢nim)
ko¢nicama.

2. Po potrebi uklonite usisno crijevo.

3. Uklonite crijevo za izjednaCavanije tlaka
sa spremnika za prljavstinu.

Slika D

4. Spustite spremnik za prljavstinu povla-
¢enjem poluga prema gore.

Slika E

5. lzvucite spremnik za prljavstinu iz ureda-
ja.

Slika G

6. Navucite vrecicu za zbrinjavanje otpada
prema gore.

7. Vrecicu za zbrinjavanje otpada ¢€vrsto
zatvorite kabelskom vezicom.

8. Izvadite vrecicu za zbrinjavanje otpada.

9. Vrecicu za zbrinjavanje otpada zbrinite u
skladu sa zakonskim odredbama.

Slika F

10.Umetnite novu vredicu za zbrinjavanje
otpada i pazljivo naslonite na stijenku
spremnika i na dno spremnika.

11.Rub vrecice za zbrinjavanje otpada na-
vucite prema van preko ruba spremnika
za prljavstinu.

Slika E

12.Umetnite spremnik za prljavstinu u ure-
daj.

Slika D

&N UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje pri aktiviranju za-

pora spremnika za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tijekom aktiviranja zapora ni u kojem slu-

Caju ne stavljajte ruke izmedu spremnika za
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prijavstinu i prstena filtra ili u blizinu meha-

nike za podizanje.

Zakljuéajte spremnik za prijavstinu pritiska-

njem poluga s obje ruke.

13.Zakljucajte spremnik za priljavstinu polu-
gama.

14.Spojite crijevo za izjednacavanije tlaka
sa spremnika za prljavstinu.

Pomo¢ u sluéaju smetnji
/A OPASNOST
Opasnost od ozljeda
Opasnost od slu¢ajnog pokretanja uredaja
i opasnost od strujnog udara
Prije svih radova na uredaju iskljucite ure-
daj i izvucite strujni utikac iz uticnice.
Sve provjere i radove na elektricnim dijelo-
vima treba provesti strucnjak.
Motor (usisna turbina) se ne pokrece
Nema elektricnog napona
® Provjerite utiCnicu i osigura¢ napajanja
strujom.
® Provjerite mrezni kabel i strujni utikac
uredaja.

Usisna snaga se smanjuje

Mlaznica, usisna cijev ili usisno crijevo su

zacepljeni.

® Provijerite i po potrebi o€istite mlaznicu,
usisnu cijev i usisno crijevo.

Filtar je oneciscen.

® QOcistite filtar.

Zbrinjavanje
Uredaj se na kraju svog vijeka trajanja mo-
ra zbrinuti u skladu sa zakonskim odredba-

ma.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje
je izdala nadlezna organizacija za distribu-
ciju. Moguce kvarove na Vasem uredaju
popravljamo besplatno unutar jamstvenog
roka ako je uzrok materijalna pogreska ili
pogreska u proizvodnji. U slu€aju koji pod-
lijeZze jamstvu obratite se s potvrdom o pla-
¢anju Vasem prodavacu ili najblizoj
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

(vidi adresu na poledini)

Tehnicki podaci

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Elektricni prikljucak
Napon elektricne mreze \% 400 400 400
Faza ~ 3 3 3
Frekvencija elektri¢ne mreze Hz 50 50 50
Vrsta zastite IPX4 IPX4 IPX4
Klasa zastite I | |
Nazivna snaga w 3000 3000 4700
Strujni osigurac (tromi) A 16 16 32
Dimenzije i tezine
Tipiéna tezina pri radu kg 154 159 184
Duljina x Sirina x visina mm 855x 760 x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
Povrgina filtra m? 1,75 1,75 1,75
Okolni uvjeti
Temperatura skladistenja °C -10-40 -10-40 -10-40
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
MACD ScMACD ScMACD
Podaci o snazi uredaja
Zapremnina spremnika I 60 100 100
Koli¢ina zraka I/s 87,5 87,5 137,5
Proto¢na koli¢ina zraka tijekom rada I/s 56,5 56,5 88,5
Podtlak kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Radni tlak kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Priklju¢ak za usisno crijevo NW DN70 NW DN70 NW DN70
Nazivna Sirina usisnog crijeva DN40/50 DN40/50 DN40/50
Broj narudzbe filtra 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-69
Vrijednost vibracije $aka-ruka m/s? <25 <25 <2,5
Nesigurnost K m/s? 0,2 0,2 0,2
Razina zvucnog tlaka Lya dB(A) 62 62 7
Nesigurnost K,a dB(A) 2 2 2
Mrezni kabel
Mrezni kabel HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Kataloski brojevi dijelova (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Duljina kabla m 7,5 7,5 7,5

Pridrzavamo pravo na tehnike izmjene.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje oznaceni
stroj na temelju svoje koncepcije i konstruk-
cije kao i izvedbe koju mi stavljamo u pro-
met sukladan odgovaraju¢im temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU
direktiva. U slu€aju izmjene stroja koja nije
dogovorena s hama ova izjava gubi svoju
valjanost.

Proizvod: Usisiva¢ za suho usisavanje
Proizvod: Usisiva¢ za mokro i suho usisa-
vanje

Tip: 9.990-xxx

Relevantne EU direktive

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2011/65/EU

Primijenjene uskladene norme
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

Hrvatski

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Primijenjene neuskladene norme
IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Primijenjene nacionalne norme

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomo-
¢enju rukovodstva.

M

direktor
M. Pfister
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Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0
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Waldstetten, 23/10/01
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Opste napomene

Procitajte ovo originalno uputstvo pre prve
upotrebe vaSeg uredaja, postupajte u
skladu sa njim i saCuvajte ga za kasniju
upotrebu ili buduée vlasnike.

e Pre prvog pustanja u rad obavezno
procitajte sigurnosne napomene br.
5.956-249.0.

o Ukoliko se ne pridrzavate uputstva za
rad i sigurnosnih napomena, mogu
nastati oStec¢enja na uredaju i opasnosti
za korisnika i druge osobe.

e U slucaju Stete nastale prilikom
transporta odmah obavestite trgovca.

Sigurnosne napomene

Stepeni opasnosti
A OPASNOST
e Napomena o neposrednoj opasnosti koja
preti i koja mozZe dovesti do teskih
telesnih povreda ili smrti.

AN UPOZORENJE

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moZe dovesti do teSkih telesnih
povreda ili smrti.

&N OPREZ

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moze dovesti do lakih telesnih
povreda.

PAZNJA

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moze dovesti do materijalnih
oStecenja.

Opste sigurnosne napomene

A OPASNOST e Uredaj i supstance, za
koje treba da se koristi, ukljucujuci
postupak bezbednog uklanjanja usisanog
materijala, sme da koristi samo obuc¢eno
osoblje. e Ako se izduvni vazduh vraca
nazad u prostoriju, onda u prostoriji mora
da postoji dovoljna stopa izmene vazduha
L. Za uvaZavanje potrebnih grani¢nih
vrednosti, povratno vodeni zapreminski
protok sme da iznosi maksimalno 50%
zapremine sveZeg vazduha (prostorni
volumen Vg x stopa izmene vazduha Ly)).
Bez posebne mere ventilacije vredi
sledece: Ly=1h"!. e Ovaj uredaj sadrzi
prasinu koja je opasna po zdravije.
Postupak praznjenja i odrzavanja,
ukljuéujuci uklanjanje vrecice za
sakupljanje pra8ine, sme da izvodi samo
strucéno osoblje, koje nosi odgovarajucu
zastitnu opremu. e Uredaj nemojte da
koristite bez potpunog sistema za filtraciju.
e UvaZite primenljive sigurnosne odredbe
koje se odnose na materijale koje je
potrebno tretirati. ® Istovremena
sakupljanje razli¢itih zapaljivih praSina u
kontejneru za prikupljanje moze dovesti do
poZzara ili eksplozija.

AN UPOZORENJE e Uredaj ne smete da
postavijate ili koristite u podruéjima koja su
izloZzena pra$ini i u kojima postoji opasnost
od eksplozije gasa. Atmosfera sa
opasno8cu od eksplozije praSine je
dozvoljena samo ispred filtera u
unutrasnjosti uredaja. Atmosfere sa
opasno$cu od eksplozije gasa su
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zabranjene samo u unutrasnjosti uredaja.
e Uredaj nije pogodan za usisavanje
gorivih tecnosti (zapaljivih, lako zapaljivih,
izuzetno zapaljivih prema propisima o
opasnim materijama iz smernice 67/548/
EEZ) (tacka paljenja ispod 55 °C), kao i
meSavina gorivih prasina i gorivih te¢nosti.
e Uredaj nije pogodan za usisavanje
praSina sa ekstremno niskom minimalnom
energijom paljenja (ME < 1 mJ), kao $to su
npr. toneri, praskasti sumpor, aluminijumski
prah ili olovo stereat. ® Uredaj nije pogodan
za usisavanje izvora paljenja i prasina sa
temperaturom tinjanja < 190 °C. e Pre
Ssvakog pustanja u rad, proverite da i su
priklju¢eni vodovi za izjednacenje
potencijala (vodovi za uzemljenje).

e Uredaj ne sme da se koristi niti skladisti
na otvorenom u vlaznim uslovima. e Za
bezbedan polozZaj uredaja, aktivirajte ruénu
kocénicu na upravijackom tockicu. Uredaj
moZe nekontrolisano da se pokrene ukoliko
Je ruéna kocnica otvorena.

AN OPREZ e U slu¢aju duzih prekida u
radu i nakon upotrebe, uredaj iskljucite na
prekidacu uredaja i izvucite strujni utikac.
PAZNJA e Uredaj koristite samo u
unutrasnjim prostorijama. e Opasnost od
prignjecenja! Nosite rukavice kada skidate
ili stavijate usisnu glavu, filtersku jedinicu ili
sabirnu posudu. e Opasnost od oStecenja!
Nikada ne usisavajte bez filtera ili sa
oStecenim filterom. e Nosite zastitne
rukavice kada rukujete uredajem.

e Pomerajte uredaj samo brzinom koraka a
na strmim putevima ga pomerajte zajedno
sa jo$ nekim. e Vodite racuna o tome da
prilikom zamene delova pribora ne izlazi
prasina. e Tokom normalnog rada,
povrsinske temperature mogu da porastu i
na 135 °C. e [zbegavajte savijanje jedinice
creva za usisavanje. e Izvrsite redovnu
vizuelnu inspekciju creva.

Elektriéni prikljuc¢ak
Uredaj sme da se prikljuci na elektri¢ni
priklju€ak, koji je pripremio elektroinstalater
u skladu sa smernicom IEC 60364. Za

prikljuéne vrednosti vidi Tehnicki podaci i
natpisnu plocicu.

A OPASNOST

Opasnost od elektricnog udara
Opasnost po Zivot

Nemojte ostecivati elektricne prikljuéne
vodove, npr. prelaskom preko njih,
prignje¢enjem ili kidanjem.

Zaétitite kablove od toplote, ulja i 0$trih
ivica.

Pre svake upotrebe, proverite mrezni
prikljuéni vod uredaja. Nemojte pustati u
rad uredaj sa oStecenim kablom. Struéni
elektricar treba da zameni oSteceni kabl.

Postupanje u slu¢aju nuzde

A OPASNOST
Rizik od povrede i oSte¢enja u slu¢aju
kratkog spoja ili drugih elektri¢nih
smetnji
Rizik od strujnog udara, rizik od opekotina
Iskljucite uredaj i izvucite strujni utikac.
Ponasanje u slucaju probijanja filtera /
curenja:
1. Odmah iskljucite uredaj.

Uredaj ne sme da se koristi.
2. Zamenite filter.

Namenska upotreba

Uredaj je namenjen za:

e Mokro i hemijsko CiS¢enje podova i
zidova

e Usisavanje suvih, zapaljivih, nataloZzenih
praSina opasnih po zdravlje; klasa
prasine M prema standardu EN 60335-
2-69

e Usisavanje materija koje ne izazivaju
opasnost od eksplozije

e Usisavanje zapaljivih prasina svih klasa
eksplozije prasine (osim prasina sa
minimalnom energijom zapaljenja
ME <1 mJ)

e Usisavanje pra8ina i grube prljavstine

e Usisavanje zapaljivih prasina iz zone 22,
kada je uredaj instaliran izvan podrucja
ugrozZenih eksplozijom

e Usisavanje vlaznih i te€nih supstanci

Komercijalna upotreba, npr.u hotelima,

Skolama, bolnicama, fabrikama,
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radnjama, kancelarijama i prostorima za
iznajmljivanje.

e Industrijska upotreba, npr.u skladidnim i
proizvodnim prostorima

Ako na mestu postavljanja uredaja postoji

klasifikovana eksplozivna zona, mora da se

koristi odgovarajuci Ex ureda,j.

Besprekorno funkcionisanje uredaja se

obezbeduje samo preko nominalnih Sirina

usisnog creva DN40 i DN50.

Svaka drugacija upotreba smatra se

nenamenskom.

Uredaj nije pogodan za:

e Usisavanje izvora paljenja i prasina sa
temperaturom tinjanja < 190 °C

e Usisavanje materija koje izazivaju
opasnost od eksplozije ili sli¢nih materija
u smislu €l. 1 Zakona o eksplozivnim
materijama, eksplozivnih meSavina
vazduha i pare, kao i alumunijumskih i
magnezijumskih prasina

e Usisavanje zapaljivih te¢nosti (zapaljive,
lako zapaljive, izuzetno zapaljive prema
propisima o opasnim materijama iz
smernice 67/548/EEZ) (tacka paljenja
55 °C), kao i meSavina gorivih prasina i
gorivih te€nosti

e Usisavanje magnezijumske prasine ili
praha

e Usisavanje meSavina zapaljivih te¢nosti
i zapaljive prasine

e Usisavanje tinjajucihili vru¢ih Cestica, jer
bi to u suprotnom moglo dovesti pozara
ili eksplozije

e Priklju€ivanje na masinu koja stvara
prasinu

Zastita zivotne sredine

&y Ambalaza moze da se reciklira.
&g Pakovanja odlozite u otpad u skladu
sa ekoloSkim propisima.
Elektricni i elektronski uredaji sadrze
vredne materijale koji se mogu
— reciklirati, a ¢esto i sastavne delove
kao $to su baterije, akumulatori ili ulje, koji
u slu€aju pogresnog tretiranja ili pogresnog
odlaganje u otpad mogu predstavljati
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i
zivotnu sredinu. Medutim, ovi sastavni
delovi su neophodni za pravilan rad

uredaja. Uredaji oznaCeni ovim simbolom
ne smeju da se odlazu u ku¢ni otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete
pronaéi na: www.kaercher.de/REACH

Pribor i rezervni delovi
A OPASNOST
Opasnost od eksplozije zbog
neodobrenog pribora
Koristite samo pribor koji je odobrio
proizvodac i oznacio nalepnicom Ex za
upotrebu tipa 22.
Koristite samo originalni pribor i originalne
rezervne delove, jer oni garantuju
bezbedan i nesmetan rad uredaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima
mozete pronaci na www.kaercher.com.
Napomena
Pribor nije uklju¢en u obim isporuke. Pribor
mora biti poru¢en odvojeno u zavisnosti od
aplikacije.

Obim isporuke

Prilikom otpakivanja proverite da li je
sadrzaj potpun. U slu€aju ostecenja
prilikom transporta, obavestite vaseg
distributera.

Opis uredaja

Slika, pogledajte strane sa grafikonima
Slika A

(@ Posuda za prljavstinu

(@) Vrecica za odlaganje otpada

(®) Kabl za izjednacavanje potencijala

(@ Priklju¢ak usisnog creva

(&) Potisna rucka

®) Filter

@ Mrezni kabl

Prekida¢ uredaja

(® Prikazni element

Kabl za izjednaCavanje potencijala

@) Bravica usisne glave

@ Crevo za kompenzaciju pritiska

@3 Drzac pribora

Poluga za spustanje posude za
prljavstinu

@ Upravljacki tockici i poziciona (ru¢na)
koc¢nica
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| Simboli na uredaju |

555

Uredaj je pogodan za usisavanje prasine
do kategorije prasine M.

AN UPOZORENJE

Ostecenje kozZe, pluca i ociju
Izbacivanje fine praSine prilikom radova
praznjenja, odrZzavanja i odlaganja u otpad
Prilikom radova prazZnjenja i odrZzavanja,
ukljucujuci odlaganje vrecice za
sakupljanje praSine u otpad, nosite
propisanu zastitnu opremu.

|

Uredaj je pogodan za usisavanje zapaljive
praSine, postavka van zone 22.
UPOZORENJE: Ovaj uredaj ne sme da se
postavlja u zoni 22. Ako zona 22 postoji,
mora se Koristiti Ex ureda;.

Na nalepnici su navedene vrednosti za
maks. podpritisak u odnosu na kori§¢eni
poprecni presek usisnog creva. Aktuelna
vrednost moZe da se o€ita na manometru.
Za vrednosti koje vaze za ovaj uredaj
pogledajte poglavlje Oc¢itavanje najmanjeg
zapreminskog protoka. Ako se vrednost ne
ispuni, filter mora da se o€isti (vidi poglavlje
Ciscenje filtera) ili zameni (vidi poglavlje
Zamena filtera). RazliCiti poprecni preseci
usisnog creva omogucuju prilagodenje
razli€itim priklju¢nim popreénim presecima
delova pribora.

IVR 60
Vrecica za odlaganje otpada
(Kataloski br. 9.989-606.0)

Filter
==
lw] (KataloSki br. 9.981-681.0)

IVR 100
Vrecica za odlaganje otpada
(Kataloski br. 9.989-607.0)

Filter
lw’ (KataloSki br. 9.981-681.0)

Pustanje u pogon

&N UPOZORENJE

Nepravilno povezani vodovi za

izjednacavanje potencijala

Strujni udar

Pre svakog puS$tanja u rad, proverite da li

su priklju¢eni vodovi za izjednacenje

potencijala (vodovi za uzemljenje).

&N UPOZORENJE

Opasnost usled prasine opasne po

zdravlje

Obolenja disajnih puteva usled udisanja

prasine.

Nemojte usisavati bez filterskog elementa,

Jer ¢e, u protivnom, doci do ugroZavanja

zdravlja usled povecanog izbacivanja fine

praSine.

PAZNJA

Nedostaje element filtera

Ostecenje usisnog motora

Nemojte usisavati bez elementa filtera.

1. Uredaj postavite u radni polozZaj.

2. Uredaj osigurajte ru¢nom kocnicom.

3. Pobrinuti se da usisna glava bude
pravilno postavljena.

4. Utaknite usisno crevo (nije uklju¢eno u
obim isporuke) u priklju¢ak za
usisavanje.

5. Proverite nivo napunjenosti u posudi za
prljavstinu (pogledajte poglavlje
Provera nivoa napunjenosti posudu za
prijavstinu).
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6. Event. ispraznite posudu za prljavstinu
(vidi poglavlje Praznjenje posude za
prijavstinu).

7. Pre suvog usisavanja postavite vrecicu
za odlaganje otpada (pogledajte
poglavlje Postavijanje kesice za
uklanjanje praSine).

Slika B

8. Na usisno crevo postaviti pribor koji
Zelite (nije u obimu isporuke).

Prikljuéivanje usisnog priklju¢ka

AN UPOZORENJE

Opasnost od povreda

Ostecenje koZe, pluca ili o¢iju zbog fine

praSine

Nakon uklanjanja usisnog creva usisni

priklju¢ak mora da se zatvori pomocu

zaptivnog cepa.

1. Uklonite usisno crevo.

Slika C

2. Umetnite usisno crevo precizno u
prikljuéak za usisavanje.

3. Zaptivni Cep ugurajte do kraja.

4. Okrenite zaptivni ¢ep nadesno dok se
usisni priklju¢ak €vrsto ne zatvori.

Provera nivoa napunjenosti posudu
za priljavstinu

Ako je posuda za prljavstinu napunjena do

donje ivice usisnog nastavka na posudi za

prljavstinu, mora biti ispraznjena. Uredaj se

ne iskljuce automatski kada se prekoradi

maksimalni nivo napunjenosti.

1. Redovno proveravaijte nivo napunjenosti

u posudi za prljavstinu.

Uredaj je pogodan za usisavanje fine
praSine do kategorije prasine M.

AN UPOZORENJE

Opasnost usled prasine opasne po
zdravlje

Obolenja disajnih puteva usled udisanja
prasine.

Nemajte usisavati bez filterskog elementa,
Jer ¢e, u protivnom, doci do ugroZavanja
zdravija usled povecanog izbacivanja fine
prasine.

PAZNJA

Opasnost zbog prodora sitne prasine
Opasnost od ostecenja usisnog motora.
Prilikom usisavanja nikada nemojte da
uklanjate filterski element.

Postavljanje kesice za uklanjanje
prasine

1. Uredaj osigurajte ru¢nom ko&nicom.

2. Uklonite crevo za kompenzaciju pritiska
iz posude za priljavstinu.

Slika D

3. Spustite posudu za prijavstinu
povlagenjem poluge.

Slika E

4. lzvucite posudu za prljavstinu iz uredaja.

Slika F

5. Vrecicu za uklanjanje prasSine postavite
u posudu i pazljivo stavite na zid i pod
posude.

6. lvicu vrecice za uklanjanje navucite
preko ivice posude za prljavstinu prema
van.

Slika E

7. Postavite posudu sa prljavstinom u
uredaj.

Slika D

&N UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje prilikom

zakljuc¢avanja posude za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tokom zaklju¢avanja nikako nemojte drzati

ruke izmedu posude za prijavstinu i

filterskog prstena niti ih stavijati u blizini

mehanizma za podizanje.

ZakljuCajte posudu sa prijavstinom

pritiskanjem poluge obema rukama.

8. Zaklju€ajte posudu za prljavstinu
polugama.

9. Uklonite crevo za kompenzaciju pritiska
iz posude za priljavstinu.

Uklanjanje vrecice za odlaganje
otpada
A OPASNOST
Opasnost usled prasine opasne po
zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja
praSine.
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Nakupljena praSina se treba transportovati

u posudama koje ne propustaju prasinu.

Presipanje nije dozvoljeno. Odlaganje

posude za sakupljanje praSine u otpad

smeju da vr§e samo upucena strucna lica.

1. Uredaj osigurajte ru¢énom ko¢nicom.

2. Po potrebi, uklonite usisno crevo.

3. Uklonite crevo za kompenzaciju pritiska
iz posude za prljavstinu.

Slika D

4. Spustite posudu za prljavstinu
povlaenjem poluge.

Slika E

5. lzvucite posudu za prljavstinu iz uredaja.

Slika G

6. Nataknite vrecicu za odlaganje otpada.

7. Vrecicu za odlaganje otpada &vrsto
zatvorite pomocu vezica za kablove.

8. Izvadite vrecicu za odlaganje otpada.

9. Vredicu za odlaganje otpada odloziti u
otpad u skladu sa zakonskim
odredbama.

Slika E

10.Postavite posudu sa prljavstinom u
uredaj.

Slika D

AN UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje prilikom

zakljucavanja posude za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tokom zaklju¢avanja nikako nemojte drzati

ruke izmedu posude za prijavstinu i

filterskog prstena niti ih stavijati u blizini

mehanizma za podizanje.

Zakljucajte posudu sa prijavstinom

pritiskanjem poluge obema rukama.

11.Zaklju¢ajte posudu za prljavstinu
polugama.

12.Uklonite crevo za kompenzaciju pritiska
iz posude za prljavstinu.

Ukljuéivanje uredaja
. Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.
. Iskljucite uredaj preko prekidaca
uredaja.
Slika H
3. Pocnite sa postupkom usisivanja.

N =~

Og¢itavanje najmanjeg
zapreminskog protoka
Sa prednje strane uredaja je prikazni
element, koji prikazuje usisni potpritisak
unutar uredaja (pogledajte poglavlje Opis
uredaja).
Tabela prikazuje vrednost maksimalnog
usisnog vakuuma. Ova vrednost zavisi od
performansi uredaja i usisnog creva koje se
koristi.
PAZNJA
Gubitak usisavanja
Ako je navedena vrednost prekoracena,
brzina vazduha pada ispod 20 m/s.
Ocistite filter najkasnije kada se dostigne
vrednost (pogledajte poglavije Ciséenje
filtera).
Zamenite filter ako se vrednost ne smanji
znacajno Cis¢enjem (pogledajte poglavije
Zamena filtera).

Snaga |Pre¢nik creva |Vrednost

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® QOcistite filter najkasnije na navedenoj

vrednosti.
Ciséenje filtera

Napomena

Redovno Cistite filter da biste spredili

gubitak usisne snage.

Slika |

1. Pomerajte rucicu za ¢iS¢enje filtera
napred i nazad nekoliko puta da biste
ocistili filter.

Iskljucivanje uredaja

1. Uredaj iskljucite na prekidacu za
ukljucivanje/iskljucivanje.

2. Ispraznite i o€istite posudu za
prijavstinu.

3. Demontirajte pribor i eventualno ga
ocistite i osusite.
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Nakon svakog rada
Praznjenje posude za prljavstinu
Posuda za prljavatinu mora biti ispraznjena

ako je potrebno i posle svake upotrebe.

1. Iskljucite uredaj i prekinite strujno
napajanje.

2. Ocistite filter.

3. lzvadite posudu za prljavstinu iz uredaja
i zamenite kesicu za odlaganje
(pogledajte poglavlje Zamena kese za
odlaganje).

Napomena

Pomerajte posudu za prijavstinu samo na

toCkicima. Nemojte koristiti dizalicu,

viljuskar ili slicno.
Skidanje usisne glave

&N OPREZ

Zanemarivanje teZine

Opasnost od povreda i o$tecenja

Podizite samo usisnu glavu. S obzirom na

tezinu, nemojte rukom skidati usisnu glavu.

A OPASNOST

Zanemarivanje teZine

Opasnost od povrede zbog pada uredaja

Obratite paZnju na vaZecée propise o

spre¢avanju nezgoda i sigurnosne

napomene.

Pre svakog postupka podizanja proverite

da li uredaj za podizanje funkcioniSe bez

greske.

Uredaj podizite samo preko predvidene

uSice za podizanje.

Zaétitite sistem za veSanje od nenamernog

ispustanja tereta.

Samo kvalifikovano struéno osoblje sme da

rukuje kranom.

U opasnom podrucju krana ne sme niko da

se zadrzava.

Nemojte ostavijati uredaj da visi bez

nadzora na podiznom uredaju.

Slika J

1. Iskljucite uredaj i odvojite ga sa strujne
mreze.

2. Otvorite bravicu za usisnu glavu.

3. Pricvrstite odgovarajuci podizni element
na usSicu krana.

4. Usisnu glavu podignite pomocu dizalice
ostavite je na odgovaraju¢e mesto za
odlaganje.

Cuvanje uredaja
1. Mrezni kabl namotajte oko drzaca kabla.
2. Uredaj odlozite u suvu prostoriju i
zastitite ga od neovlasSéene upotrebe.

AN OPREZ

Zanemarivanje teZine

Opasnost od povreda i o$tecenja

Prilikom transporta obratite paZnju na

teZinu uredaja.

Posuda za prljavstinu je ispraznjena.

1. Zatvorite usisni priklju¢ak za transport
bez praSine (pogledajte poglavlje
Prikljucivanje usisnog prikljucka).

. Otpustite parkirne koCnice i gurnite
uredaj koristeci potisnu rucku.

. Da biste uditali uredaj, drzite ga za
kuciste i potisnu rucku.

. Prilikom transporta u vozilima, uredaj
osigurati od klizanja i prevrtanja.

Skladistenje
AN OPREZ
Zanemarivanje teZine
Opasnost od povreda i o$tecenja
Uredaj ¢uvajte samo na ravnim povrSinama
da biste izbegli naginjanje.
Prilikom skladiStenja obratite paznju na
teZinu uredaja.
Posuda za prljavstinu je ispraznjena.
1. Uredaj skladistite samo u unutradnjim
prostorima.

Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Nenamerno pokrenut uredaj,
dodirivanje delova koji provode struju
Opasnost od povrede, strujni udar
Pre radova na uredaju, iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
A OPASNOST
Opasnost usled prasine opasne po
zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja
praSine.

N

w

N
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Prilikom radova na odrzavanju (npr.
zamena filtera), nosite masku za zastitu
disajnih puteva P2 ili veci stepen i odecu za
Jednokratnu upotrebu.

AN UPOZORENJE

Opasnost usled prasine opasne po

zdravlje

Obolenja disajnih puteva usled udisanja

praSine.

Na sigurnosnim uredajima za spre¢avanje

opasnosti, proizvodac ili upuceno stru¢no

lice najmanje jednom godi$nje mora da
ispita besprekornu bezbednosno-tehnicku
funkciju, npr. hermeti¢nost uredaja,
ostecenje filtera, funkcija kontrolnih
uredaja.

PAZNJA

Sredstva za negu koja sadrze silikon

Moze doci do nagrizanja delova do

plastike.

Za ¢isc¢enje nemojte da koristite proizvode

za negu koji sadrze silikon.

Masine za uklanjanje prasine su sigurnosni

uredaji za spreCavanije ili uklanjanje

opasnosti u smislu propisa BGV A1

(nemacki propisi o zastiti na radu).

e Da bi odrzavanje izvrSio korisnik, uredaj
mora da se rastavi, oCisti i odrzava ako
je toizvodljivo, bez izazivanja opasnosti
za osoblje zaduzeno za odrzavanje, te
za druge osobe. Odgovaraju¢e mere
opreza podrazumevaju dekontaminaciju
pre rastavljanja, preduzimanje mera
predostroznosti za lokalno filtersko
odusivanje, tamo gde se uredaj
rastavlja, ¢iS¢enje povrsine za
odrzavanje i odgovarajucéu zastitu
osoblja.

e Spoljni deo uredaja treba da se
dekontaminiSe postupkom usisavanja i
prebriSe krpom ili obradi zaptivnim
sredstvom pre odvodenja iz opasne
oblasti. Svi delovi uredaja moraju da se
smatraju zaprljanim ako se uzimaju iz
opasne oblasti. Moraju da se poduzmu
prikladne mere kako bi se sprecilo
Sirenje praSine.

e Prilikom sprovodenja radova odrzavanja
i radova na servisiranju moraju da se

bace svi zaprljani predmeti koji ne mogu
zadovoljavajuce da se ociste. Takvi
predmeti u otpad moraju da se odloze u
nepropushim vre¢icama u skladu s
vazeéim odredbama za odlaganje
takvog otpada.

e Tokom transporta i odrzavanja uredaja,
usisni nastavci moraju biti zatvoreni
zaptivnim &epovima.

1. Imajte na umu da mozZete sami da
obavljate jednostavne radove
odrzavanja i nege.

2. Povrsinu uredaja i unutrasnju stranu
rezervoara redovno Cistite vlaznom
krpom.

Kontrolni radovi i radovi na
odrzavanju

Redovno proveravati uredaj u skladu sa
odgovarajuc¢im drzavnim propisima
zakonodavca u cilju spre€avanja nesreca.
Radove na odrZavanju mora da obavlja
stru€no lice u redovnim vremenskim
periodima u skladu sa podacima
proizvodaca, pri ¢emu treba uvaziti
postojeée odredbe i bezbednosne zahteve.
Radove na elektri€noj instalaciji sme da
obavlja iskljucivo elektri¢ar. U slu€aju
pitanja obratite se u KARCHER poslovnicu.

Zamena filtera
A OPASNOST
Opasnost usled prasine opasne po
zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja
prasine.
Nakupljena praSina se treba transportovati
u posudama koje ne propustaju prasinu.
Presipanje nije dozvoljeno. Odlaganje
posude za sakupljanje prasine u otpad
smeju da vrSe samo upucena strucna lica.
&N UPOZORENJE
Opasnost usled prasine opasne po
zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja
praSine.
Nakon vadenja iz uredaja, vise nemojte
koristiti filterski element.
Fiksno ugradene filtere samo u
odgovarajué¢im podrucjima (npr. u tzv.
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stanicama za dekontaminaciju) sme da
zameni samo strucnjak.
Slika K

() Stezni prsten

@) Filter

(® Navrtke

® Uredaj za CiS¢enje

1. Skinite usisnu glavu (vidi poglavlje
Skidanje usisne glave).

2. Uklonite jedinicu filtera iz uredaja drzeci
je za rucke i okrenite je.
Slika L

3. Uklonite matice i rastavite uredaj za

Ciscenje.

. Otpustite zatezne prstenove.

. Skinite filter.

. Bacite filter penu.

. Postavite novi filter.

. Umetnite novu filter penu.

. Postavite zatezni prsten i pritegnite ga.

0.Pri¢vrstite uredaj za CiS¢enje i pricvrstite

ga.

11.Postavite filtersku jedinicu.
Prilikom instalacije, uverite se da se
jezi¢ak na umetku filtera ukljucuje u
vratilo.
Slika M

Zamena kese za odlaganje
A OPASNOST
Opasnost usled prasine opasne po
zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja
praSine.
Nakupljena praSina se treba transportovati
u posudama koje ne propustaju prasinu.
Presipanje nije dozvoljeno. Odlaganje
posude za sakupljanje praSine u otpad
smeju da vrse samo upucena strucna lica.
1. Uredaj osigurajte ru€nom ko&nicom.
2. Po potrebi, uklonite usisno crevo.
3. Uklonite crevo za kompenzaciju pritiska
iz posude za prljavstinu.
Slika D
4. Spustite posudu za prljavstinu
povlagenjem poluge.
Slika E

= O oo ~NO U b

5. lzvucite posudu za prljavstinu iz uredaja.

Slika G

(e2}

. Nataknite vreéicu za odlaganje otpada.

7. Vrecicu za odlaganje otpada &vrsto
zatvorite pomocu vezica za kablove.

8. lzvadite vrecicu za odlaganje otpada.

9. Vrecicu za odlaganje otpada odloZiti u
otpad u skladu sa zakonskim
odredbama.

Slika F

10.Novu vrecicu za uklanjanje praSine
postavite u posudu i paZljivo stavite na
zid i pod posude.

11.lvicu vrecice za uklanjanje navucite
preko ivice posude za prljavstinu prema
van.

Slika E

12.Postavite posudu sa prljavstinom u
uredaj.

Slika D

&N UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje prilikom

zakljuéavanja posude za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tokom zakljucavanja nikako nemojte drZati

ruke izmedu posude za prijavstinu i

filterskog prstena niti ih stavijati u blizini

mehanizma za podizanje.

Zakljuéajte posudu sa prijavstinom

pritiskanjem poluge obema rukama.

13.Zaklju€ajte posudu za prljavstinu
polugama.

14 .Uklonite crevo za kompenzaciju pritiska

iz posude za priljavstinu.

Pomo¢ u slué¢aju smetniji
A OPASNOST
Opasnost od povreda
Opasnost od nenamernog pokretanja
uredaja i opasnost od elektricnog udara
Pre svih radova na uredaju, iskljuciti uredaj
i izvudi strujni utikac.
Sve provere i radove na elektricnim
delovima prepustite strucnjaku.
Motor (usisna turbina) se ne pokrece
Nema elektricnog napona
® Proveriti utiCnicu i osigurac napajanja
strujom.
® Proverite mrezni kabl i strujni utikac
uredaja.
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Usisna snaga opada

Zacepljena je mlaznica, usisna cev ili

usisno crevo.

® Proverite i eventualno odistite mlaznicu,
usisnu cev i usisno crevo.

Filter je zaprljan.

® Ocistite filter.

Odlaganje u otpad

Na kraju radnog veka, uredaj odlozite na
otpad u skladu sa zakonskim odredbama.

U svakoj zemlji vaZe uslovi garancije koje je
izdala nasa nadlezna distributivna
organizacija. Bilo kakve smetnje na uredaju
otklanjamo besplatno u garantnom roku,
ukoliko je uzrok smetnje greSka u
materijalu ili proizvodniji. U slu€aju koji
podleZe garanciji obratite se sa raunom
vasem distributeru ili narednoj ovlas¢enoj
lokaciji servisne sluzbe.

(Adresu vidi na poledini)

Tehnic€ki podaci

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
MACD ScMACD ScMACD
Elektricni prikljuc¢ak
Napon elektricne mreze \% 400 400 400
Faza ~ 3 3 3
Mrezna frekvencija Hz 50 50 50
Vrsta zastite IPX4 IPX4 IPX4
Klasa zastite I | |
Nominalna snaga w 3000 3000 4700
Strujni osigurac (inertan) A 16 16 32
Dimenzije i tezine
Tipiéna radna tezina kg 154 159 184
DuZina x §irina x visina mm 855x760x 855x760x 855 x 760 x
1675 1975 2095
Povrsina filtera m? 1,75 1,75 1,75
Uslovi okruzenja
Temperatura skladiStenja °C -10-40 -10-40 -10-40
Podaci o snazi uredaja
Zapremina posude I 60 100 100
Protok vazduha I/s 87,5 87,5 137,5
Koli¢ina prenosa vazduha tokom I/s 56,5 56,5 88,5
rada
Podpritisak kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Radni pritisak kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Prikljuak usisnog creva NW DN70 NW DN70 NW DN70
Nominalna Sirina usisnog creva DN40/50 DN40/50 DN40/50
Filter broja narudzbine 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-69
Vrednost vibracije na Saci i ruci m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Nepouzdanost K m/s? 0,2 0,2 0,2
Nivo zvu€nog pritiska Ly dB(A) 62 62 7
Nepouzdanost Kpa dB(A) 2 2 2
Mrezni kabl
Mrezni kabl HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Broj dela (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Duzina kabla m 7,5 7,5 7,5

Zadrzavamo pravo na tehnicke podatke.

EU izjava o uskladenosti

Ovim putem izjavljujemo da masina
oznacena u nastavku, na osnovu svoje
koncepcije i konstrukcije kao i u izvedbi
koju smo pustili u promet, odgovara
vazedéim osnovnim zahtevima za
bezbednost i zdravlje iz EU direktiva. U
slu€aju izmena na masini bez nase
saglasnosti ova izjava prestaje da vazi.
Proizvod: Usisiva¢ za suvo usisavanje
Proizvod: Usisiva¢ za mokro i suvo
usisavanje

Tip: 9.990-xxx

Vazece direktive EU

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU

2011/65/EU

Primenjene harmonizovane norme
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Primenjeni neharmonizovani standardi
IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

Primenjene nacionalne norme

Potpisnici deluju u ime i sa punomodju
uprave kompanije.
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Vodeéi saradnik

M. Pfister

Karcher Industrijsko usisavanje GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Nemacka)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01
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oUPQWVA PE QUTEG Kal KPATATTE TIG YIA

MEANOVTIKA Xprion 1 yia Tov ETTOPEVO

1010KTATN.

e [lpiv a1Td TNV TTPWTN EVEPYOTTOINON
010BA0TE OTTWOONTIOTE TIG UTTOOEICEIG
ac@aAciag ap. 5.956- 249.0.

e H pn mpnon Twy odnyiwv xpnong,
KaBWG Kal Twv UTTodEifewv ao@aAeiag,
MTTOPEi Va €xel WG ouvéTTEla BAABEG OTN
OuoKeun A KIVOUVOUG yia ToV XEIPIOTH A
&AAa dropa.

® ¢ TEPITITWON ¢NUIGG atrd Tn JETAPOPa
€100TTOINOTE APECWGS TO KATACTNUA
ayopdg.

Y1rodeigeig aocpalAeiag

AilaBaBuioeig KivoUvwyv

A KINAYNOS

® Y160¢eién aueoou KivéUuvou, o o1roiog
oényei oe ooPapous Tpauuarioyous
Bavaro.

A MPOEIAOIMNOIHEH

® Yodeién mbavwg emikivouvng
Kardaraaong, n ormroia UTopei va odnynael
og oofapous Tpauuariouous f Bavaro.

AN MPOXOXH

® Yr6oeién mbavwg emKivouvng
Kardaraaong, n ormoia UTropei va odnynaei
oae eAa@peic TpauuaTtiououg.

NPOXOXH

® Yodeién mbavwg emikivouvng
Karaoraong, n ormroia Uropei va odnynoel
o€ UAIKES Qnuicg.

levikég uTTodEieIg aopaAgiag
A KINAYNOZ e Xprion Tn¢ GUOKEUNS Kai
TWV UAIKWYV, yia Ta o1Toia XphoiuUoTToIEiTal,
ouutrepiAauBavouévng tne acpaioug
HEBBSOU aTTéPPIYNS TWV avappPOPOULIEVWY
UAIKWV OVOV QTTO EKTTAIOEUUEVO
TPOOWITIKO. ® Edv 0 avakukAoUugvog
aépac EMOTPEPEI OTO XWPO, TOTE TTPETTEI va
UTTAPXEI ETTAPKES TTOOOOTO AVaVEWONS
aépa L. lNpokeiuévou va tnpouvrai ol
ammapaiTNTES OPIAKES TILES, 1] OYKOUETPIKN
TaPOX ETTIOTPOPNS ETITPETTETAI VA
avépxeral 1o avwrepo ato 50% tng
OYKOUETPIKNGS TTAPOXNS PPECKOU aépd
(6ykog xwpou Vg x Too00TO avavéwaong

aépa Lyy). Xwpis 1biaitepa pérpa agpiouol
ioxUer: Ly= 1h"".  H ouokeun aur)
epIExel okovn BAaBepn yia tnv uyeia. Or
EPYATIES EKKEVWONS KAl ouvTHPNonG,
ouuTtrepiAauBavouévng TN améppIwng Twv
KGOwv oUAAOYIS OKOVNG, ETITPETTETAI va
yivovrar uovo amo e€eidikeuévo
TTPOOWITIKO, TO OTT0IO POPAEl TOV KaTdAAnAo
TPOCTATEUTIKO £€0TTAIOLO. ® Mnv
XPNOILUOTIOIEITE TH OUOKEUN XWpPIS 0AGKANpO
7O oUOTNUA QiATpoU. e Thpeite TOUC
E£QAPLIOTTEOUS KAVOVES aoQaAsiag Tou
IoxUouV yia Ta utro emeéepyaaia UAIKG. e H
TauUTOXPOVN GUAAOYI dIaQPOPETIKWV
EUQPAEKTWY owuaTidiwv okovnS oTo SoxeEio
ouMdoyrig utropei va odnynoel o€ TTUPKAYIES
Kar ekpnéeig.

A\ TIPOEIAOIIOIHZH e Acv smiTpémerai n
TOTTO0£TNON OUTE N ASITOUPYIa TNS CUCKEUNS
O€ TTEPIOXES OTTOU UTTAPXEl KIVOUVOS
ékpnéng okovng n aspiou. Mia aruéopaipa
E Kivouvo €kpnéng okovng emITPETETAl
HéEoa OTN OUOKEUR UOVO TTPIV aTTo TO
QiATpO. ATUGCQQIPES e Kivouvo ékpnéng
agpiwv amayopetovral OT0 ECWTEPIKO TNS
ouokeung. e H auakeun Oev givai
KatraAAnAn yia tnv avappoenaon eUPAEKTwY
uypwv (avagAé€iuwy, eupAekTwy, 1Idaitepa
EUQAEKTWY oUuQwva le Tnv Eupwrraikn
Odnyia Emikivouvwy Ouaciwv 67/548/EOK)
(onueio avagpAeéng kdrw amrd 55 °C),
Kabwg kai yia ueiyuara avapAé€iuwy
owparndiwv okovng ue avapAééiua uypd.

e H ouokeun d¢v eival kKataAAnAn yia va
avappopd OKOVECS e eEQIPETIKG xaunAn
eAdyiarn evépyeia avapAeéng (ME <1 mJ),
OTTWC 1.X. TOVEP, KPUOTAaAAIKG B¢io, okévn
aAouuviou, orearikos uéAuBdog. e H
OUoKeun O¢v gival Kart@AAnAn yia tnv
avappoenon mnywv avapAséng kai
oKoVWYV e BepuoKpaaia avapAeéng

<190 °C. e [piv amrd kabe évapén xpnong
eAEyxeTe av €xouv ouvdeBei Ta kaAwdia
géoudeTépwang duvauikou (KaAwdia
yeiwong). e To unxavnua dev eMITPETTETAI
va xpnaoiuorroigital oute va QUAGoOETal aTO
umraiBpo. e [a nv acgeaAn orabepormroinon
TNG OUOKEUNS £QAPUOTTE TO XEIPOPPEVO
aTov aTpePoEvo Tpoxo. Orav 1o
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XEIPOPPEVO Eival AVOIKTO 1 CUOKEUN UTTOPET
va TeBei o€ aveééAeykTn Kivnon.

A [TPOXOXH e ¢ mTepimriwon ueyaAwv
OlaAeiuudrwy Agiroupyiag Kai UETA N
XPNon, QITEVEPYOTTOINOTE TN CUOKEUN QTTO
T0UC OIaKOTITEG TNS Kai BYdATE TO QIC aTTd
Tnv mpida.

TMPOXOXH e XpnaoiuOTTOIEITE TN CUCKEUN
HOVO O€ EOWTEPIKOUS XWPOUS. ® KivOuvog
ouvBlAipng! Na gopdre yavria érav
APAIPEITE 1) TOTTOBETEITE TNV KEPAAN
avappoenaong, 1o @iAtTpo n 1o doxeio
ouAdoyrig. e Kivduvog mpokAnong {nuiag!
lMoté unv kavere avappoenon xwpic n ue
xaAaoguévo @iAtpo. e OT1av XpnoiUoTTOIEITE
T OUOKEUN va Qopdre utrodnuara
aopalciag. @ Na UETaKIVEITE T CUCKEUN
HOVO ue TaxutnTa Bnuartiocuou Kai yid
amroToues 01adpoués evoexouEvwe ava dUo.
e Orav avrikaBioTdre 1a mapeAkoueva
TTPOCEXETE WATE va unv eEEpxeral kaBoAou
oKOvn. e Kara n dIGpKeIa TNS KAVOVIKNG
Agiroupyiag n Bspuokpacia oTiS EMIPAVEIES
utopei va graaoer péxpi toug 135 °C.

o ArTo@uyerte 10 AUyioua tng uovadag
gAaoTikoU owAnva avappoenong.

o EKTEAEITE TAKTIKO OTTTIKO EAgYXO TWV
EAAOTIKWV OCWANRVWY.

HAekTpIk) oUvdeon
H ouokeun TpéTTel va ouvdEeTal HOVO O€
NAEKTPIKA TTPIiCa TToU €€l EyKaTOOTAOE! aTTd
NAEKTPOAGYO cUuQwva pe To TTpdTuTIOo IEC
60364. Na Tig TIuéG auvdeong BA. Texvika
XAPAKTNPICOTIKG Kal [Mivakidéa Tytou.
A KINAYNOX
Kivduvog nAskrpomAnéiag
Kivduvog - Bavarog
Mnyv mpokaAegite {nuia ota NAEKTPIKA
KaAwdia 1. x. amrd digpxdueva oxnuarQ,
ouvBAipn n TpaBnyua.
lMpooraréwre ra kaAwdia amrd n BgpudTnra,
1a Addia kai TIS aIXUNPES aKUES.
lp1v atré KABe Xpron EAEYXETE TO NAEKTPIKO
KaAwdio TN ouokeung. Mnv 6érere o€
AgITOUpYia TN OUCKEUR Qv éXEl XaAQOUEVO
NAekTPIKO KaAwdio. KaAéare évav
nAekTpoAdyo yia va avrikaraoTioel TO
xaiaouévo kaAwdio.

Zuprrspugopd o€ T,rspintwcn
EKTOKTOU AVAYKNG

A KINAYNOSX

Kivduvog tpaupariopou Kai mpokAnong

{nuiwv o€ mepimTwon

BPAXUKUKAWUATOS  AAAWV NAEKTPIKWY

opaiudrwv

Kivduvog¢ nAektporrAnéiag, kivduvog

EYKAQUUATWV

ATTEVEQYOTTOINOTE TNV GUOKEUN Kal

armoouvOe«DTE TO QIS aTTd TNV TIpida.

ZUTTEPIPOPA O€ TTEPITITWON Bpavdong /

S1appong @iATpou:

1. ATTEVEPYOTTOINOTE T CUOKEUN OUECWG.
H ouokeun Ogv emITPETTETAI TTAEOV VO
TiBeTON O€ AeiToupyia.

2. AVTIKOTOOTAOTE TO QIATPO.

MpoBAetrépevn XpRon

H ouokeun TpoopileTal yia:

e Yypo kai oTeyVO KaBapIouo dATTEdWY
Kal TOiXwV

e Avappoenon §npng, EUPAEKTNG,
ETMIKiVOUVNG yIa TNV UYEia
OuooWpPEUPEVNG oKOVNG. Katnyopia
okévng M kata EN 60335-2-69

o Avappo®non UNIKWV Xwpig Kivouvo
€kpnéng

o Avappo®non eUPAEKTNG OKOVNG OAWV
TWV KATNYOPIWY £KPNENG OKOVNG (EKTOG
atrd TIG OKOVEG PE ENAXIOTN EVEPYEIT
avageAegng ME <1 mJ)

o Avappo@naon oKOVNG Kal XOVTPOKOKKWY
pUTTWV

o Avappo®non eUPAEKTNG OKOVNG OTTO HId
dwvn 22, edv n CUOKEUNA eival
EYKOTEOTNUEVN EKTOG TTEPIOXWV HE
Kivouvo €kpnéng

e Avappo®non BPEYUEVWYV KAl UYPWV
UAwvV

e ETTayyeApaTikn XpHon, T.X. o€
Zevodoyeia, oxoAcia, voookopeia,
EPYOOTAOIA, KATACTHHATA, YPOQEia Kal
ETAIPEIEG EVOIKIAOEWG

e Biounxavikni xprion, 1r.X. 0€ XWPOUG
aTroBrKeUONG Kal TTaPaywyng

Edv umrdpxer Tagivounuévn dwvn Ex oto

onueio eykaTdoTaong TNG CUOKEUNG,
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TIPETTEI VA XPNOIKOTToINBEi avTioToixn

ouokeun Ex.

H atrpdoKkoTTTn AgIToupyia TNG CUCKEUNG

Slac@aAieTal yOvo pe EANACTIKOUG CWARVEG

avappdéenong diapéTpou DN40 kar DNSO.

KdaBe aAAou €idoug xprion Bewpeital wg un

evoedeEIyuEvN.

H ouokeun dev evdeikvuTal yia:

o Avappo®non TNywyv avagAegng kai
okdévng Pe Bepuokpaacia avagAegng <
190 °C

o Avappo®nan EKPNKTIKWY ) 1I008UVANWY
OUCIWV UTTO TNV £VVOIQ TOU YEPUAVIKOU
vopou §1 SprengG, eKpnKTIKWV
MIypdTwy aTtyoU-aépa, Kabwg Kal
okovng Al kai Mg

o Avappoenon eUPAEKTWYV UypwV
(ava@AECIuwY, EUPAEKTWY, IBIAITEPA
eUPAEKTWY CUUQWVA PE TNV EupwTraiki
Odnyia Emkivouvwy Ouciwy 67/548/
EOK) (Bepuokpagia ava@Ae¢ng KATw
amé 55 °C), kabwg Kai yia yeiyparta
ava@AEgiuwy cwpaTidiwv okdvng Pe
avagA£gIua uypa

o Avappo®nan oKovNG I TToudpag
gayvnaiou

o Avappo®nan HIYUATWY EUPAEKTWV
UYPWV Kal EUPAEKTNG OKOVNG

o Avappoenon TTUPWHEVWY I KAUTWV
ocwpaTdiwy, eTTeIdr PTTOPEi va
TTPOoKANBEi TTUpKayId A €kpnén

e >Uvdean o€ unxavnua dnuioupyiag
oKkoévng

MpooTacia Tou
mePIBAAAOVTOG
oy Ta UAIKG ouokeuaoiag gival
&g QAVOKUKAWOIPA. AVOKUKAWVETE TIG
ouokeuaoieg Pe TTepIBalAovTikG 0pBo
TPOTIO.
O1 NAEKTPIKEG KAl O NAEKTPOVIKEG
OUOKEUEG TTEPIEXOUV TTOAUTIUA
— AVOKUKAWOIUA UAIKG Kal, CUXVA,
€TTioNg e€apTApaTa OTTWG aTrAEG Kal
ETTAVOPOPTICOPEVEG PTTATAPIES I AddIA, TTOU
og epimTwaon AavBaouévng xprong n
aTméppIYng PTTopouV va BEcouv o€ Kivouvo
TNV avOPWITIVN UYEia Kal TO TTEPIBAAAOV.
QoT1600, aUTA T CUCTATIKA €ival

ATTaPAITNTA YIO TN OWOTH AEIToupyia NG
OuoKeUNG. OI CUOKEUEG TTOU PEPOUV QUTO
TO oUUBOAO Bev ETITPETTETAI VA
aTtroppitrTovTal Yadi Ye Ta OIKIOKA
aToppiypaTa.

Y1odei§elg OXETIKA JE CUCTATIKA
(REACH)

Evnuepwpéveg TTANPOPOPIEG OXETIKG PE TO
ouoTaTikd Ba Bpeite oTn dielBuvon:
www.kaercher.de/REACH

MapeAképeva Kai

AVTAAAQKTIKA
A KINAYNOSX
Kivduvog ékpnéng Adyw un
EYKEKPIUEVWY £§apTNUATWV
Xpnaoiuorroigite uévo eéapriuara
EYKEKPIUEVA QTTO TOV KATAOKEUQOTH Kal
onueiwpéva e Tnv TikETa Ex yia xprnon rou
Turrou 22.
XpNOIPOTIOIEITE HOVO YVACIA TTOPEAKOUEVO
Kal yvrola avToAAOKTIKE, KaBwg auTtd
EYYUWVTAI TNV a0PAAA KAl atTpOOKOTITN
AeIToupyia TNG CUOKEUAG.
MAnpo@opieg OXETIKA PE TA TTAPEAKOPEVD
Kal Ta avTaAAaKTIKG Ba Bpeite oTnv
ToTroBeoia www.kaercher.com.
Ymédeién
21ov mapadoréo e€omAioud dev
epiAauBavovrar mapeAkoueva. Ta
mapeAkoueva Ba mpétrel va mapayyéAiovrai
éexwploTd avaAoya ue ) xpron.

Mepiexépeva ocuokeuaoiag

Katd tnv agaipeon atrd Tn cuokeuaoia
eAEYETE TNV TTANPOTNTA TWV TTEPIEXOUEVWV.
2 TTEPITITWON ¢NUIGG KATd Tn YETAPOP,
EVNUEPWOTE TOV QVTITTIPOOWTTO PAG.

Mepiypa@r OUOKEUNG

2xAUOTA OTIG OEAIBEG EIKOVWV

Eikéva A

@ Aoxeio atroppiypdaTwy

(2 ZakoUAa atréppIyng

® KaAwdio e¢oudeTépwang duvapikol

(® ZUvdean eAaoTikOU CwARva
avappoenong

® Napr wenong

®) Pirtpo
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(@ HAekTpIkS KaAWSIO

AI0KOTITNG OUOKEUNG

(@ Opyavo evoeitewv

KaAwdio e€oudeTépwaong duvapikou

@ Ao@aAeia KepaAng avappoPnong

(12 EAaoTiKOg owAvag e§io0ppoTTnang
TTieong

@ Zmpiyua eEapTnUdTwy

3@ MoxAog kaBodou doxeiou
ATTOPPIYPATWY

@ Tpoxoi pe @pévo akivnrotroinong
uuBoAq ETAVW OTN CUCKEUN

WE AT

H ouokeun TpoopileTal yia avappopnaon
oKoOvNG £wg Kal kaTtnyopiag M.

A TPOEIAOIMNOIHEH

BAdBeg oro dépua, Toug TvEUOVES Kai
Ta udrnia

‘Eéodo¢ wiAng okévng Kard 1I¢ pyaaies
EKKEVWONGS Kal oUVTAPNONGS Kai Kard tnv
amoppiyn

Kard 11§ epyacies eKkEvwong Kai
ouVvTHPNONS Kai Kard tnv amroéppiyn tou
Ooxeiou oUuAAoyn¢ okovng opdare Tov
TPOBAETTOUEVO TTPOCTATEUTIKO £EOTTAICUO.

H ouokeun gival KatdAANAN yia Tnv
avappdenon eUPAEKTNG okdvNg,
EYKATAOTAOT EKTOG (VNG 22.
MPOEIAONOIHZH: AuTr) n ouokeun dev
TPETTEl va ToTToBeTnO¢i o€ {wvn 22. Edv
uTTépyel Quovn 22, TTPETTEl Va
XPNOoIYOTTOIEITaI CUOKEUR TUTTOU EX.

H eTIkéTa deixvel TIG TIMEG yIa TN PEYIOTN
UTTOTTIEQT) O€ OXEON WE TN JIATOUN TOU
€AaOTIKOU OWARva avappéenong Tmou
xpnoigotroigital. MTropeite va diaBaceTe
TNV TPEYXOUOA TIUF OTO JavopeTpo. MNa Tig
TIMEG TTOU I0XUOUV YIO QUTHV T CUCKEUN,
Ocite TOo KEPAAaIo Evdeién eAdyiotng
OYKOUETPIKAS TTApoxNS. Av n Trieon Téael
KATW atrd TNV eAAXIOTN TIPK, TO GIATPO
mpétrel va kaBapioTei (BA. kepdAaio
KaBapioudg @iATpou) A va avTikaTooTaBEl
(BA. kepahaio AAAayn @iAtpou). O
€AOOTIKOI CWAAVEG avappdPnong He
d1apopeG OIATOUEG ETTITPETTOUV TNV
TTPOCAPUOYK OTIG SIAPOPETIKEG DIATOUES
UTTOO0XNAG TWV EEAPTNUATWV.

IVR 60

2aKoUAa aTTéppIYng
(Kwd. rapayyeAiog 9.989-606.0)

®iktpo
le (Kwd. rapayyeAiag 9.981-681.0)

IVR 100
2 aKOUAQ aTTépPIYng
(Kwd. rapayyeAiog 9.989-607.0)

diAtpo
le (Kwd. mapayyehiag 9.981-681.0)

Evapgn xpnong
AN TPOEIAOMOIHEH
EopaAuéva ouvdedeuévo kaAwdio
yeiwong
Kivduvog nAektporAnéiag
lpiv a6 k&6 évapén xprong eAéyxere av
éxouv ouvoebei Ta kaAwdia eEoUBETEPWONS
duvauikou (kaAwdia yeiwaong).
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A TPOEIAOIMNOIHEH

Kivduvog amé okovn BAaBepn yia tnv

uysia

AVarveuoTIKG voonuara AOyw EI0TTVONG

OKOVIG.

Mnv kavere avappdenan xwpic 1o aToixEio

@iATpou, 81611 diagopeTika Ba TTpokAnBouv

mpofAfuara vyeiag Adyw auénuévng

géaywyng Aemri¢ okovng.

NPOZOXH

Agirrel To oroixeio @iAtpou

BAGBn rou KivntApa avappoenong

Mnv Aeiroupyeite Tn ouokeun xwpic 1o

aTolXEio YiATpoU.

1. ®€épte TN oUoKeuR OTn Béon epyaaiag.

2. AcQaAioTe TN CUOKEUN JE Ta PPEVA
oTdBpueuong.

3. BeBaiwBeite 611 N KEQAAA avappoenong
gival owoTd ToTToBETNUEVN.

4. YuvdéoTe oTnv uttodoxr avappdenong
TOV EAACTIKO CWAARVA avappdenong (dev
mepIAauBaverai).

5. EAéyETe TN 0TAOUN TTARPWONG GTO
Ooxeio atToppiupaTwy, (BA. KE@AAaio
‘EAeyxog o1d6ung doxeiou
ATTOPPIUUATWY).

6. Eav cival ammapaitnTo, adeidoTe 10
doxeio atmoppipgpdTwy (BA. KEQAAaio
Adeiaoua doxeiou ammoppIudTwy).

7. Mpiv TNV aTeyvr) avappod®naon
TOTTOBETHOTE T COKOUAX aTTéppIYPng
(BA. kepdhaio TormoBérnon oakouAag
amoppPIYPng).

Eikéva B

8. ZuvdéaTe Ta emMOUUNTA TTAPEAKOUEVA
oTov €AACTIKO CWARVa avappopnong
(Sev TepIAapBdvovTal aTov TTapadoTéo
€COTTAIOO).

KAgioipo utrodoxng avappoé®nong
A TMPOEIAOIMNOIHEH

Kivduvog 1pauuariopou

BAdBe¢ oto 6épua, Toug mveUUOVES Kal T
uaria Adyw wiAng okévng
Mera tnv amoudkpuvon tou eAaoTikou
owAnva avappoenaong, n urrodoxn
avappoPnang mPETTEI va KAEIOTE aTeyavd
UE TO TTWA.

1. AQaipéaTe ToV EAAOTIKO GWARVO
avappoenaong.
Eikéva C
2. TOTTOBETAOTE TO TTWHA OQPIXTA OTNV
utrodoxn avappoenong.
3. ZmpwéTe TO TTWUA PECQ PEXPI TEPHO.
4. MepIOTPEWTE TO TIWOHPA TTPOG Ta DECIA
MEXP! va KAgioel KaAG n utTodoxn
avappoenong.
"EAgyxog oT1a6ung Soxeiou
ATTOPPIMMATWV
Edv 10 doxeio ammoppiypdtwy gival yeudrto
£WG TO KATW GKPO TOU GTOWIoU
avappoéenong oTo doxEio, TTPETTEI va TO
adeidoeTe. H ouokeun dev
QTTEVEPYOTTOIEITAI QUTOMATA OTAV YivETAI
utTépacn Tng PEYIOTNG GTABUNG
TARpWONG.
1. EAéyxeTe TakTIKG TN 0TAOUN TTAAPWONG
OTO DOXEIO ATTOPPIMMATWV.

H ouokeun TTpoopileTal yia atroppopnon
owMaTIdiwV PéEXPI oKOVNG KaTnyopiag M.
A& TPOEIAOMOIHEH

Kivduvog amé okoévn BAaBepn yia tnv
vysia

AVATTVEUOTIKG voonuaTta AOyw EICTTVONS
OKOVIG.

Mnv kdvere avappdepnaon xwpic 1o aroixeio
@iAtpou, &1011 dlagopeTikd Ba TpokAnBouv
mpoBAnuara vyegiag Adyw auénuévng
eéaywyng Aemrtig okovng.

MMPOXOXH

Kivdéuvog amo €iocodo Asmrri¢ okovng
Kivduvog mpokAnong {nuiag oTo potép
avappoenorng.

Kard tnv avappdenaon ToTé unv aQaipeite
TO OTOIXEIO QIATPOU.

TomoBéTnon cakoUAag amoppIYng

1. ACQaAiOTE TN CUOKEUN UE Ta Qpéva
oTdBueuong.

2. ApaipéoTe Tov EAAOTIKO CwArva
€€100pPOTTNONG TTiEoNg até 1o doxEio
ATTOPPIPHATWY.

Eikéva D

3. XaunAwoTe 1o dOXEIO ATTOPPIUUATWY
TPABWVTAG TTPOG TA TTAVW TOUG POXAOUG.
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Eikéva E

4. BydATte 10 doyeio atroppIuPdaTWY atrd TN
OUOKEUN.

Eikéva F

5. TomroBetAGTE TN GAKOUAQ atréppIYng
010 SOXEI0 ATTOPPIUPATWY KOl
€QAPUOOTE TNV TIPOCEKTIKA GTO TOIXWHA
KOl OTO KATW PEPOG TOu doxeiou.

6. AITAWOTE TTPOG Ta £EW TNV AKPN TNG
oaKoUAAG atroéppIyng oTo XeiAog Tou
doxeiou aTToPPINPATWY.

Eikéva E

7. ToroBeTAOTE TO DOXEIO ATTOPPIUHUATWYV
OTn OUOKEUN.

Eikéva D

AN\ TPOEIAOINOIHEH

Aavlaaouévog xeipIouOS Kard 10

KAgidwpa Tou doxeiou amoppIuaTwv

Kivduvog¢ ouvBAiyng

Kard 1o kAgidwya, unv tommoBereire moré 1a

Xépia oag avaueoa oro doxeio

ATTOPPINUATWY Kal ToV OAKTUAIO QiATPOU N

KOVTd aTOV Unxavioué avoywong.

AcpaAiore 10 doxeio amoppiuuaTwy

méfovrag Tov HoxAG Kair ue 1a dUo xépia.

8. Ao@alioTe To BOYXEIO ATTOPPINUATWY PE
TOUG PJoxAoUG.

9. ZuvdéaTe Tov EAAOTIKO CWARvVa
€€looppOTTNONG TTiEaNg OTO dOYEIO
ATTOPPIMMATWY.

A@aipgon cakoUAag amoppiyng
A KINAYNOZ
Kivduvog amé okovn BAaBepn yia tnv
uysia
AvarveuaTiK@ voonuara AOyw €IGTTvonS
OKOVIG.
H ouMeyduevn okoévn Tpémrel va
ueTapéperal og oreyava doxeia. H
uerapoprwon o€ dAAo doxeio dev
emiTpémneral. H armréoupaon tou doxeiou
OUAAOYS OKOVNG ETITRETTETAI VA YiVETal
HOvo armo ektraideupéva aroua.
1. AcQaAioTe Tn OUOKEUN PE TO Qpéva
oTdBpeuonG.
2. Av xpelddeTal apaipEOTE TOV EAACTIKO
OwAva avappoenong.

3. Apaip€éaTe Tov EAAOTIKO CwARva
€€looppOTTNONG TTiEang aTTd 10 doxEio
QATTOPPIMHATWY.

Eikéva D

4. XaunAwoTe 1o O0XEi0 aTTOPPIMUATWYV
TPABWVTAG TTPOG TA TTAVW TOUG PHOXAOUG.

Eikéva E

5. BydaATe 10 doxEio aTroppIYPATWY OTTO TN
OUOKEUN.

Eikéva G

6. AvadITTAwoTE TNV AKpPN TG CAKOUAAG
aTTOPPIYNG TTPOG TA TTAVW.

7. KAgioTe ateyavd mn cakoUAa atmréppiyng
pe depaTIkG KaAwdiou.

8. BydaATe £Ew Tn cakoUAa aTTéppIYNG.

9. AmroppiyTe TN cokoUAQ aTTépPIYNG
oUp@wva P TIG IoXU0UOEG DIATAEIG.

Eikéva E

10.TomoBeTAGTE TO dOXEIO ATTOPPINPATWY
OTn OUOKEUN.

Eikéva D

AN TPOEIAOMNOIHEH

Aavlaouévog xeipiouog Kard To

KAgidwpa Tou doxegiou amoppiudTwy

Kivéuvog¢ ouvBAiyng

Kard 1o kAgidwya, unv rommobereite moté 1a

Xépla oag avdueoa oto doxeio

armopPINUATWY Kal Tov OAKTUAIO QiATpOU N

KOVTQ aTOV unxaviouo avoywwong.

Aopaliore 10 doxeio amoppiuudTwy

médovrag Tov UoxAd kai ue Ta dUo xépia.

11.Ac@ahioTe T0 doxEio ATTOPPINPATWY PE
TOUG HoyAoUG.

12.20vdeon eAaoTIKoU cwARva
€€I00pPOTTNONG TTiEONG OTO dOXEIO
ATTOPPINPATWY

EvepyoTmroinon ocuokeung
. 2UVOECTE TO PIG PEUPATOG OTNV TTPICa.
. EvepyotroijoTe tn cuokeur atré Tov
OIaKOTITN.
Eikéva H
3. ZexivrjoTe T diadikacia avappoPnaong.

N —

‘Evdeign eAaX10TNG OYKOMETPIKAG
Tapoxng
21NV TPOooYN TNG GUCKEUNG EXEI
TOTT00€TNOEI £va 6pyavo evdeifewy, TO
0TT0i0 &EiXVEI TNV UTTOTTIEGN avappOPnong
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OTO E0WTEPIKO TNG OUOKEUNG (BAETTE
KEPAAaIO [Tepiypapr) CUOKEUNS).

O mivakag deixvel TV TIUA TNG PEYIOTNG
utroTtieang avappoéenong. H Tiun eSaptdTal
atrd TRV 10U TNG CUOKEUAG Kal TOV EAACTIKO
OwAva avappoéenong TTou
XpnolgoTTolEiTal.

MMPOXOXH

AmwAsgia avappopnong

2¢ mepimrwaon urépfaong g
KaBopIouévng TIUAGS, n TaxUTnTa TOU aépa
aTo owAnva avappopnong mEQPTEl KATw
am6 20 m/s.

KabBapiare 10 @iATpo 10 apYOTEPLO LOAIS
emTeuxOei n Tiun (BAEme kepdAaio
KaBapioudg @iAtpou).

EdGv n niun dev ueiwBei onuavrika e tov
KaBapioud avrikaraoTHoTe T0 YIATPo (BAETe
KepaAaio AAAayn @iAtpou).

loxUg |AiaueTpog Tipn
€A0OTIKOU
owAnRva
3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)
3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)
4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)
4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® KabapioTte To QIATPO 0TNV KaBopPIoUEVN
TIUA TO APYOTEPO.

KaBapiopog @iAtpou
Ymédeién
KabBapiore TakTIKA 10 QiATPO yIa va
ATTOQPUYETE TNV ATTWAEIA 1I0XU0S
avappoenang.
Eikéva |
1. MetakivrioTe Tn Aafr) kaBapiouou
QIATPWV aPKETEG POPEG TTEPA dWOE Yia
va kaBapioeTe To QiATpO.

ATTEVEPYOTTOINON OCUCKEUNRG
1. ATTEVEPYOTTOINOTE Tr) CUOKEUN OTTO TOV
YEVIKO JIOKOTITN.
2. AdeidoTe kal kaBapiaTte To doyeio
ATTOPPIMPATWV.

3. AtmroouvappoAoyAaTe Kal av XpelddeTal
KoBapioTe kAl OTEYVWOTE Ta TTPOCOETA
eCapTApaTa.

‘Emraita amré kabe Asitoupyia
Adclaopa doxeiou aTTOPPINHATWY

To doyeio atroppIdUETWY TTPETTEI Va

adeladel 61roTe XPelddeTal Kal JeTd aTrd KAOE

xperon.

1. ATTEVEPYOTTOINGTE T OUCKEUI Kal
QATTOOUVOEDTE TNV ATTO TO NAEKTPIKO
pelpa.

. KaBapioTe 10 QiATpO.

3. A@aip€oTe TO SO EIO ATTOPPIUUATWY ATTO
TN OUOKEUN Kal QVTIKOTAOTAOTE TN
oakoUAa atmoppiyng (BAETTE KEQAAaIo
Avrikardoraon oakouAag amréppiyng).

Ymodeién

Merakiveite 1o doxeio amoppiUarwy uévo

TAvw OTOUS TPOXOUS Tou. Mnv

XPNOILOTTOIEITE YEPAVO, TTEPOVOPOPO OXNUA

n mapduoia.

A@aipgon Tng KEPAANg avappopnong
AN [TPOXOXH
Mn tipnon Twv odnyIwv OXETIKA UE TO
Bdpog
Kivduvog tpaupuariouou Kai TpokAnong
qnuiag
Avuypwaore ybvo tnv KepaAn avappoépnong.
N6yw Tou BAPOUS LNV AQAIPEITE TNV KEPAAN
avappoPnans Ue 1o XEPL.
A KINAYNOX
Mn tipnon rwv odnyIwv OXETIKA UE TO
Bdpog
Kivouvog tpauuatiouou amo mrwaon 1S
OUOKEUNS
Tnpeite TOUS ICXUOVTES KAVOVIOLIOUS
TPAANWNS aTuxNUATWYV Kai TIS UTTOOEIEEIS
aopaleiag.
lpiv ammé KGBs avowwon eAEYXETE TOV
avuWwrIKO unxaviouo wg mpog TNV
armpOoKoTTTN AgIToUpYia.
AVUWWVETE TN OUOKEUN UOVO aTTo TIS
TPOPBAETTOUEVES UATTEC aQvUWwWOonG.
lMpoaoTarelete 10 oUOTHUA AVEPTHONS ATTO
akouaio EpOpTwUa ToU QopTiou.
O Xe€IpIoudS TOU yepavou ETITPETTETAI VA
yiverar uévo amé e€eidikeupéva aroua.

N
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2Tnv EmMKivduvn TTEPIOXN TOU YEPAVOU

ammayopeUETal 1 Tapoudia arouwv.

Mnv apnvere Tn ouokeun averiBAsn va

KpEueTal oTo ouoTnua avaprnong.

Eikéva J

1. ATTevepPYOTTOINATE TN GUOKEUN KAl
QATTOOUVOEDTE TNV ATTO TO NAEKTPIKO
pedpa.

2. Avoigte TNV ag@AAeia TNG KEPAARG
avappoenaong.

3. ZrepewaoTe £vav KATAAANAO avuwwTikd
MNXavIoUO oToV KPiko aviywaong.

4. AvugwaTe TNV KEQAAr avappoenaong Pe
TOV YEPAVO Kal TOTTOBETAOTE TNV OF
KATdAANAN em@avela.

ATTOONKEUC OCUOKEUNRG

1. TuAi€Te TO KAAWDIO TPOPOBOGIag yUpw
atd TOV GUYKPATNTAPA KaAwdiou.

2. TotroBeTrOTE TN OCUCKEUN OE OTEYVO
XWPO Kal a0QaAioTE TNV WOTE VA Unv
MTTOpPEI Va XpnolhoTroinBei amo
avapuédia aToua.

AN [MPOXOXH

Mn tipnon Twv odnyiwv GXETIKA lIE TO

Bdpog

Kivduvog tpauuariouou Kai TpokAnong

Snuiwyv

Kara tn ueragopd mpooéére 1o fapog Tou

pnxaviuarog.

To doxeio aTToppIYPATWY Eival GdElo.

1. Na peTapopd xwpig oKOVES KAEIOTE TNV
uttodoxr avappdenong (BA. kepdAaio
KAgioiuo utrodoxng avappoenang).

2. N\UOTE Ta XEIPOPPEVA KAl OTTPWETE TN
ouokeun ammd Tn Aapn odrynong.

3. Mo HETOQOPTWOT, KPATAOTE TN CUCKEUN
atré 1o TTAQiolo kal atré Tn Aapn
odrynong.

4. Kard tn Yetapopd o€ oxnpaTa
OTEPEWOTE TN CUCKEUN évavTi oAiocbnaong
KOl QVOTPOTTAG.

ATtrofnkeuon

AN [TPOXOXH
Mn tipnon Twv odnyIwv OXETIKA UE TO
Bdpog
Kivduvog tpaupariouou Kai TpokAnong
qnuiag
ATTOONKEUETE T GUOKEUN UOVO O€ ETTITTEOES
EMMIPAVEIES YIA VA QTTOPUYETE THV QVATPOTTN
™ng.
Kard tnv ammoBrikeuan mpoaééte 10 Bapog
NS OUOKEUNG.
To doyeio atmmoppiyudTwy gival ddelo.
1. ATToBnKeUETE TN CUCKEUN PMOVO O€

EOWTEPIKOUG XWPOUG.

P®povTida Kal cuvThpnon
A KINAYNOZX
Akouoia evepyorroinon TG CUOKEUNG,
emaen pe §apripara mou diappéovrai
amoé psuua
Kivéuvog tpauuartiouou, Kivduvog
nAekrporAnéiag
lpiv armré 11 Epyaaies aTn GUOKEUN,
ATTEVEPYOTTOINTTE TH) CUCKEUN.
Arroouvdéare To @IS amro Thv Tpida.
A KINAYNOX
Kivduvog amé okovn BAaBepn yia tTnv
uysia
AvarrveuoTik@ voonuara Adyw €I0TTVorS
OKOVIG.
Kard 1i¢ epyaaieg ouvrripnong (m.x. aAdayn
QiATpou) opdre avarmveuaTikn udoka P2 n
avwrePnNS Karnyopiag Kar pouxiouo uiag
XPNOEWS.
A& TPOEIAOMOIHEH
Kivduvog amé okovn BAaBepn yia Tnv
uysia
AVATTVEUOTIKG voonuaTa AOyw EICTTVONS
OKOVIG.
Ta ouatiuara ac@algiag yia mpoAnywn
KIVOUVWYV TTPETTEI va eAEyxovTal
TOUAGyIaTOV ia @opd Tov xpOvo arrd Tov
KaraokeuaaoTh N amré apuddio arouo
OXETIKA ue TNV ao@aln Kai ayoyn
Agitoupyia Toug. Oa mpéer va eAEyxovral
T.X. ] OTEYavoTnTa NS CUOKEUNG, N Bopd
TOU QiATpoU, N Agiroupyia Twv diatGéewv
eAEyxou.
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MMPOXOXH

lpoidvra mepiroinong ue o1Aikévn

Ta mAaoTika pépn ummopouv va

mpoaBAnBouyv.

Mn xpnoiuorroigire yia kaBapigud mpoidvia

TTEPITTOINCNGS TTOU TTEPIEXOUV TIAIKOVI).

Ta ynxaviuata avappod@nong okovng givai

dlatdéeig aog@aAeiag yia Tnv TPOANWN n

aTmmoQuyr KivoUuvwy UTro Tnv £vvolda Tou

YEPMAVIKOU Kavoviaguou BGV A1.

e [0 va yivel cuvTrPNON TNG CUOKEUNG
atrd Tov XProTn, N CUCKEUN TTPETTEN va
armroouvappoAoynBei, va kaBapiaTei Kai
va ouvTnpEneEi, Epocov autd PTTopEi va
Yivel, Xwpig va TTpokAnBei katd Tn
ouvTAPNON Kivduvog yia TO TIPOCWTTIKO
ouvTipnong Kai yia dAAa aropa. Mpiv
TNV ATTOCUVapPoAdynon va AauBavere
Ta KAatdAANAa péTpa TTpooTaciag Tou
TepIAapBavouy Kai atroAlpavaon, va
QPOVTICETE WOTE VO UTTAPXEI TOTTIKOG
aAUTOBUVAPOG AEPIOUOG PE PIATPO OTO
XWPO OTTOU ATTOCUVAPHOAOYEITAI N
OUOKEUT, va KaBapileTe TNV ETTIQAVEIQ
TTOU £YIVE N CUVTAPNON KAl VA UTTAPXEI

KOTAAANAN TTPOCTACIA TOU TTPOCWTTIKOU.

e To eEWTEPIKO TNG CUOKEUNG Ba TTPETTE
va kaBapioTei atrd TOEIKEG OUTIEG PE
avappdenon oKOVNG Kal VO OKOUTTIOTEI
KOAd, i} va yivel eTTegepyaaia Tou e
OTEYAVOTTOINTIKO PECO, TTIPIV
ATTOMAKPUVOET aTtrd TNV eTTIKiVOUVN
mepioxr. OAa Ta e€aptrpaTta TG
OUOKEUNG TTPETTEl va BewpouvTal
akd&BapTa, 6Tav aTTopakpUvovTal aTTd
TNV emiKivouvn Trepioxr). Mpémel va
AapBavovTal Ta KaTaAANAa péTpa yia va
pnv d1a@Uyel n oKovN.

o Katd Tnv eKTEAECT TWV EPYACIWV
OuVTAPNONG Kal ETTIOKEURG TTPETTEI VA
TTETAXTOUV OAQ Tal OKABAPTA AVTIKEIEVA
TTOU dev PTTOPOUV va KabBapioTouv
IKavoTroInTika. MNapduoia avTikeipeva
TIPETTEI VA ATTOPPITITOVTAI O
adIaTTéPAcTEG aTTd TNV Uypacia
OOKOUAEG, OUPPWVA PE TOUG IOXUOVTEG
KavoviopoUg yia Tn 8IGBean TTapOuoIwv
ATTOPPIMMATWY.

e Katd tn peTagopd Kal Tn guvThpNon TNG
OUOKEUNAG, Ta avoiypata avappoenong
TIPETTEI VA KAEivovTal oTEyavd g TO
TTWUA.

1. ZnUEIOTE OTI UTTOPEITE VO EKTEAEITE
aTTAéG £PYOTIEG oUVTAPNONG Kal
@povTidag povol oag.

2. KaBapifeTte TAKTIKG TNV ETTIPAVEIA THG
OUOKEUNAG Kal TNV ECWTEPIKI TTAEUPA TOU
doxeiou Pe uypod TTavi.

Epyacigg eAéyxou kal cuvTpnong
EkTeAEiTE TOKTIKOUG EAEYXOUG OTN OUOCKEUN)
oUPPWVA WE TIG EKACTOTE EOVIKEG
TTpodIaypaPES Kal TOUG VOUOUG TTepi
TPOANYNG atuxnudatwy. O1 epyaacieg
ouvTAPNONG TTPETTEI Va ekTEAOUVTAI OTTO
€I0IKEUPEVO GTOPO O€ TAKTA dIaCTANATA Kal
oUpPWVA PE TIG 0dNYIEG TOU KATAOKEUAOTH).
ETiong, va AapBavovTal utréyn ol
I0XUOVTEG KOVOVIOUOI KOl ATTAITHOEIG
ao@aAciag. O1 epyaaieg oTnV NAEKTPIKA
£YKATAOTAON TTPETTEI VA EKTEAOUVTAI JOVO
o110 €IOIKEUPEVOUG NAEKTPOAOYOUG. Z€
TTEPITITWON EPWTNOEWYV aTeuBuvBeiTe aTO
utrokatdoTnua Tng KARCHER.

AAAayn @iATpou
A KINAYNOX
Kivduvog amé okoévn BAaBepn yia tnv
uysia
AvarrveuoTikd voonuara Adyw €I0TTVorS
OKOVNG.
H ouMeyduevn okévn Tpémrel va
uerapéperal og oreyava doxeia. H
uerapdépTwaon ae aAo doyeio dev
emrpémneral. H arréoupon tou doxeiou
ouAdoyric oKkOvngG EMITPETIETAI va yiveTal
uovo armmo ekmaideuuéva droua.
AN TPOEIAOMNOIHEH
Kivduvog amé okovn BAaBepn yia tTnv
uysia
AvarrveuoTikd voonuara Adyw €I0TTVorS
OKOVIG.
Mnv xpnoiuorroinoete mAéov 1o oTOIXEIO
@iATpou Orav 1o apaipéoeTe Qo T
OUOKEUN.
Ta povipa eykaTeaTNUEVA QIATPO
EMTPETTETAI VO avTIKaBioTavVTalI HOVO O€
KOTAAANAEG TTEPIOXEG, TT.X. OTOUG
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Aeyoduevoug oTaBuoug amoAluavong améd
KATTOIOV E€I0IKO.
Eikéva K

() KoAdpo ouo@igng

(@ ®iktpo

® Nagiuadia

® Aidragn kabapiopou

1. ApaipéoTe TNV KEQAAA avappéenong
(BAETTE KEQAAQIO AQaipean TS KEPaANS
avappoenarng).

2. AgaipéaTe TN HovAda QIATpou aTTd TN
OUOKEUN KPATWVTAG aTro TIG AABEG Kal
YUpIioTE TNVv.

Eikéva L
3. AgaipéoTe Ta TTagIuadia kai
ATTOCUVAPHOAOYATTE TN dIATagN
Kabapiouou.

. A\UOTE TN BIdWTA oUVOEDN TOU KOAGPOU

ouoQIgng.

. ApaipéoTe TO QiATpO.

. AtToppiyTe TO OPPWAES PIATPO.

. ToTroBeTAOTE TO KAIVOUPYIO PIATPO.

. ToTroBeTACTE TO KAIVOUPYIO APPWIES

@iATpo.

9. TomroBetAOTE Kai BIdWATE yePA TO
KOAGpo cUoQIgNG.

10.TotmmoBetrOTE Kal BIdSWOTE yePA TN
o1dragn kabapiouou.

11.TomroBeTACTE TN POVADdA PiATPOU.

Kard tnv eykataaTtaon, BeBaiwBeite 61in
YAwTTIdO 0TO GTOIXEIO YiIATPOU TTIAVEI
oTov agova.

Eikéva M

N

0 ~NO O,

AvTiKaTdoTOON OAKOUAOG
améppIyng

A KINAYNOZ
Kivduvog amé okovn BAaBepn yia tnv
uysia
AvarveuaTiK@ voonuara AOyw €IGTTvonS
OKOVIG.
H ouAAeyduevn okovn mpérrel va
ueTapéperal og oreyava doxeia. H
uerapoprwon o€ dAAo doxeio dev
emiTpémneral. H armréoupaon tou doxeiou
OUAAOYNS OKOVNG ETITRETTETAI VA YivETal
HOVO aro ekTaideupéva aroua.
1. AcQaAioTe Tn OUOKEUN PE TO Qpéva

oTAdBpeuonG.

2. Av xpelaZetal apaipéoTe TOV EAATTIKO
OwArva avappopnong.

3. A@aipéoTe Tov EAAOTIKO CWARva
€€100pPOTTNONG TTiEoNg atd 10 dOYEIo
ATTOPPIUHATWY.

Eikéva D

4. XapnAwoTe 1o d0XEI0 ATTOPPIUPATWY
TPABWVTAG TTPOG TA TTAVW TOUG POXAOUG.

Eikéva E

5. BydATe 10 doxEi0 QTTOPPIPUATWY aTTO TN
OUOKEUN.

Eikéva G

6. AvadITTAwoTE TNV GKPN TG GAKOUAAG
aATTOPPIYNG TTPOG TA TTAVW.

7. KAgioTe oteyavd mn cakoUAa atméppiyng
pE depaTikd KaAwdiou.

8. ByaATe £€w Tn cakoUAa aTTOPPIYNG.

9. ATToppiyTe TN COKOUAQ aTTOPPIYNG
oUp@wWvVa e TIG IoXUouaeg DIATAEEIS.

Eikéva F

10.ToroBeTAOTE TN VEQ CAKOUAQ
améppIYng oTo dOYEID ATTOPPINPATWY
KAl EQAPPOCTE TN TTPOCEKTIKA OTO
TOIXWHO Kal TO KATW PEPOG TOU
doxeiou.

11. ATTAWOTE TTPOG Ta £EW TNV AKPN TNG
oakoUAag ammoppIyng aTo Xeihog Tou
doxeiou aTroppPIPPATWY.

Eikéva E

12.TomoBeTAGTE TO dOXEIO ATTOPPIMPATWY
OTn CUOKEUN.

Eikéva D

AN TPOEIAOMOIHEH

Aavlaouévog xsipiouog Kard To

KAgidwpa Tou doxegiou amoppiludTwy

Kivduvog ouvBAiyng

Kara 1o kAgidwya, unv Tommobereite moté 1a

Xépia oag avdueoa oo doxeEio

armoppIuUATWVY Kai Tov OaKTUAIO QiATpOoU N

KOVTG aTOV unxavioud aviywaong.

Ao@aliore To doxeio amoppiuudTwy

médovrag Tov uoxAd kai ue Ta duUo xépia.

13.Ac@alioTe T0 SOXEIO ATTOPPIUPATWY E
TOUG PoxAoUG.

14.2uvdéoTe TOV EAAOTIKO CWARVa
€€100pPOTTNONG TTiEONG OTO JOXEIO
ATTOPPIMHATWY.
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AVTIpST(bTTIOI‘] B)\quv ® EA&yETe Kau av XpeiadeTal kaBapioTe TO

A KINAYNOS OKPOGTOMIO KaI TOUG CWARVEG
Kivéuvog tpauuariouod avappoenong. ]
KivBuvog akoloiag ekkivnong te IO ¢'A9Tp°,5'va' Aepwpevo.
OUOKEUIS Kal KivEuvog nAekTpomAnéiag KaBapioTe 1o giATpo.

lMpiv amré KGBe epyaoia oTn CUOKEUN, ATI'()ple]JI‘]

QITEVEPYOTTOIEITE Tr) CUOKEUN Kal H ouokeur) TipéTrel va atmroppiTTeTal
a ”OUUVC?EETE ov PSU/JGTOA’UTT’?- oUPQWVA PE TOUG VOUIKOUG KAvovIoHoUg
OAor o1 éAeyxol kai ol epyacieg ota otav Afgel n diapkela {wAg TnG.

NAEKTPIKG g€apTnuara mpEmel va .
eKTEAOUVTAI aTTO NAEKTPOAGYO. Eyyunon

To potép (oTp6RINOG avappdenong) dsv  Z& KABE Xwpa IoxUuouv ol 6pol eyyuinaong ol

gekiva oTroiol ekdidovTal aTrd TNV apuddia eTaipeia
Agv UTTAPXE! NAEKTPIKNA TAON diavopng pag. Tuxov BAAREG oTn ouokeun
® EA&yETe TNV TIPida Kal TNV AOQAAEI TNG oag emMdIoPBWVOVTal aTTO EPAG XWPIG
TIAPOXIG PEUHATOG. XpE€wan evrog NG TTpoBeapiag eyyunong,
® EAEyETE TO NAEKTPIKG KAAWBIO KAl TOV epboov opeilovTal o€ oPAApa UAIKOU 1
PEULATOAATITN TNG GUCKEUTG. KOTOOKEUNG. Z€ TTEPITITWON €yyunong
H avappo@nTIKA 10XUG HEIWVETAI arreuBuvbeite oTov TTpounBeuTA 0ag A TO
To aKpoGTOWIO, O GKAUTITOG I} O EUKAUTITOG  TTANCIEOTEPO £50UTIOBOTNHEVD CUVEPYEIO,
oWAARVag avappoéenong eival Bouhwpéva. TTPOCKOMICOVTAG TO TTAPACTATIKG TNG
ayopdg.

(y1a dieuBuvoeig BAéTTe TNV TTiow oeAida)

TeXVIKA XOpAKTNPIOTIKA

IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

M ACD ScMACD ScMACD
HAekTpIk] oUVdeON
HAekTpIKn Tdon \Y, 400 400 400
ddon ~ 3 3 3
ZuxvoTnTa peUPaTog Hz 50 50 50
BaBuo6g rpocTaaiag IPX4 IPX4 IPX4
Katnyopia TpooTaciog I | |
OvopaoTikh 10X0g W 3000 3000 4700
Ac@dAcia dIKTUOU (UE A 16 16 32
XpovokaBuaoTépnaon)
AlaoTtdoeig kai Bdpn
20vnBeg BApog Asitoupyiag kg 154 159 184
Mrkog x TTAdTOoG X UWog mm 855x760x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
Emipdveia giATpou m? 1,75 1,75 1,75
MepiBaAAovTikég cuvOnkeg
O¢gppokpaacia amoBrKeuang °C -10-40 -10-40 -10-40
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
ZToIXEia 1I0XU0G OUOKEUNG
XwpnTIKOTNTA do)EioU I 60 100 100
MoadétnTa aépa I/s 87,5 87,5 137,5
MoadétnTa aépa kata T Aciroupyia /s 56,5 56,5 88,5
YTrotrieon kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
Micon Aermoupyiag kPa 21(210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
>ZUvdean eAACTIKOU GWARVa NW DN70 NW DN70 NW DN70
avappdenong
OvopaoTiko TTAGTOG EUKAUTITOU DN40/50 DN40/50 DN40/50
ogwAAva avappodPnong
Kwdikég rapayyeliag @iAtpou 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
MeTpnuéveg Tipég katd EN 60335-2-69
Tipr dovAoewy xeplou-Bpaxiova m/s? <2,5 <2,5 <2,5
ABeBaidTNTA K m/sZ 0,2 0,2 0,2
Z1aBuNn NXNTIKAG Tigong Ly dB(A) 62 62 7
ABeBaidTnTa Kpp dB(A) 2 2 2
HAekTpIkO KaAwdio
KaAwdio diktuou HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Ap1Bu6¢ e€aptiparog (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
Mrkog kaAwdiou m 7,5 7.5 7,5
Me Tnv em@UAAEN TEXVIKWVY AAAQYWV. E@appolopeva evapuoviopéva
7 - mwPOTUTTA
EN 60335-1

Me 10 TTapPOV dSNAWVOUPE OTI N TTOPAKATW
pnxavi Adyw Tou oxedlacpou Kail Tou
TUTTOU KOTOOKEUNG TNG KABWG Kal 0TV
¢€kdoan Tnv otroia €xouue dlaBéael oTnV
ayopd TTANPOI TIG OXETIKEG BOTIKES
ATTAITACEIG YIQ TNV a0PAAEIa KAl TNV UyEia
Twv Odnyiwv EE. ¢ mepittwon
TPOTTOTTOINONG TNG MNXAVAG TTOU BV EXEI
oupewvnBei pe epdg, auti n dSAAwon
AKUPWVETAL.

Mpoidv: HAekTpIkr okouTtra EnpAg
avappdenong

Mpoidv: HAekTpIK) oKOUTTa UYPRG Kal ENPAG
avappéenong

ToTtog: 9.990-xXX

ZxeTikég Odnyieg EE

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EE

2011/65/EE
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EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

E@appOoOHéVA uN EVOPUOVIOHEVA
mpoTUTIA

IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

E@appolopeva e0vikda TpoTUTTA

O1 UTTOYPAPOVTEG EVEPYOUV KAT €VTOAR Kal
ue TAnpegouaio atd tn dieuBuvon TG
ETAIPEIAG.
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AleuBivwy €Taipog
M. Pfister
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
TnA.: +49 7171 94888-0

®ag: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 23/10/01
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Mepen nepBbIM UCNOMNB30BAHNEM U3AENUA
cnegyeT npoyMTaTtb AaHHOE PYKOBOACTBO
no aKcnnyaTtauun, 4encTBoBaTh B
COOTBETCTBUMN C HM U COXPaHUTb ero Ans
nocnenyrLLEero NCNonb30BaHWS UK
crneayoLero BnagernbsLa yCTponcTea.

e [lepen nepBbiM BBOOOM B
aKcnnyaTtaumio cnegyert obs3aTenbHO
03HaKOMMUTLCS C YKa3aHUsiMU MO
TexHuke 6esonacHocTn Ne 5.956-249.0.

e HecobniogeHne pykoBoacTea no
3KcnyaTaumm 1 yKasaHu No TEXHUKe
6e30MacHOCTN MOXET NPUBECTU K
NoBpeXAEHWI0 YCTPONCTBA U ONACHOCTU

TpaBMMPOBaHUA onepaTtopa 1 Apyrux
nuu.

e [lpy oBGHapyXeHUM TPaHCMOPTHBIX
NoBpEeXaeHnin cpasy
NPOMH(OPMMUPOBATEL TOPTOBOTO
npeacTaBsuTens.

Yka3aHus no TexHukKe
6e3onacHoCTMn

CteneHb onacHOCTH

A OINACHOCTb

® YkaszaHue omHocumesibHO
HernocpedcmeeHHo epossuiel
onacHocmu, kKomopasi npueooum K
msbKenbIM mpasmam Uniu K cMepmu.

AN TMPELOYTNPEXOEHUE

® YKa3aHuUe 0mHOCUMesIbHO 8B03MOXHOU
rnomeHyuanbHo onacHol cumyayuu,
Komopasi MoXem rpueecmu K msixesbim
mpasmam uniu K cMmepmu.

&N OCTOPOXHO

® YKazaHue Ha MomeHyuaabHO ornacHyr
cumyauuto, Komopasi Moxem rpusecmu
K oJ1yd4eHUro yieekux mpaesm.

BHUMAHUE

e YKazaHuUe omHoCUMesibHO 803MOXHOU
rnomeHyuanbHo onacHolU cumyayuu,
Komopasi Moxem roereys 3a cobol
mMamepuarnbHbil yuepb.

O6LwWwme ykazaHUs No TeEXHUKe
be3onacHocTu

A OFACHOCTb e Paboma c
ycmpolicmeom u seuwjecmeamu, Onst
KOmMOpbIX OHO NpedHa3Ha4yeHo, 8KIoYasi
b6e3onacHbIl Memod nukeudauuu
cobpaHHO20 Mamepuana,
ocyuwecmessitomcsi MmosibKo 06y4YeHHbIM
rnepcoHasnom. e Ecnu ompabomaHHbIl
8030yx omeodumcs 8 rioMmeujeHue, mo 8
daHHoM riomeujeHue 0omkHa bbimb
obecrnedeHa docmamoyHasi cmerneHb
8030dyxoobmeHa L. []ns cobnodeHus
mpebyembix npedesibHbIX 3Ha4yeHul
06BbeMHbIU MOMOK MOXem cocmassisime
makcumarnbHo 50 % om obbema ceexezo
8030yxa (0bbem nomeweHusi Vg x
cmeneHb 8030yxoobmeHa Lg,,). be3
MpUHSIMUST 0CObbIX Mep Mo obecreqyeHuro
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seHmunayuu deticmeyem npasusio:
Lgm=1h"". @ B danHOM ycmpolicmee
Haxoodumcsi gpedHasi Or1s1 300p08bSI Mblflb.
Pabomebi o ydaneHuro nbinu u3
ycmpolicmea U mexHu4Yeckoe
obcrnyxueaHue ycmpolicmea, eKroyasi u
yOaneHue nblrecbopHUKO8, OOIKHbI
8bIMOJIHSIMbBCS MOMbKO crieyuanucmamu,
umerwuMuU coomeemcmeyroulee
3awumHoe cHapsikeHue. e He
3Kcryamuposamse ycmpolicmeo 6e3
rosiHoU cucmemsi ¢huribmpayuu.

e Cobnrodame npasuna MexHuKku
besonacHocmu, npuMeHsiemMble K
Mamepuanam, nodnexawum obpabomke.
o OOHOB8peMeHHbIl c6op pasnudyHol
socrnnameHsirouelcs nbiiu 8 cO6opHbIl
KOHMeUHep MoXem rpusecmu K roxapy
unu e3pbiey.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

e 3anpewaemcs ycmaHasenueams umnu
3KCIyamuposamse ycmpolicmeo 8
mecmax, 20e cyuwecmeyem 0rnacHoOCmb
83pbisa Mbifu unu ea3a. Ammocgepa ¢
83pbI800NAacHOU Mbifibio 8HyMpU
ycmpoticmea dornyckaemcs mosibKo neped
unbsmpom. Ammocgpepa ¢
83pbIBO0NAaCHbIM 2a30M 8Hympu
ycmpoticmea 3anpeujeHa. ® Ycmpolicmeo
He npedHasHa4YeHo 0151 cbopa 2oprHUX
JKulGkocmel (80crnaMeHsIIoULUXCS,
1182K08OCIaMEHSIIOWUXCS, KpaliHe
O2HeonacHbIX 8 coomeemcmeuu ¢
Oupekmueoli o onacHbiM sewiecmeam 67/
548/E3C) (memnepamypa 6cribiWKU HUXe
55 °C), a makxe cmecel eoprodel nbiiu ¢
20proYUMU XuGKocmsaMU. e Ycmpoulcmeo
He npedHasHayeHo 0r1s cbopa rbliu ¢
4ypessbi4aliHo HU3KOU HauMeHbwel
aHepauel socrinameHeHus: (ME <1 mJ),
makoU KaK Kpacsujue rnopowKu,
cMavdusarouasics cepa, amoMuHuesbil
OPOWOK, cmeapam C8UHUa.

e Yecmpolicmeo He npedHa3HadyeHo 0nsi
cbopa UCMOYHUKO8 80320paHUs U Mbliu C
memnepamypoul mieHus < 190 °C.

o [Teped KaxdbiM 86000M 8
3KCMIyamayuro nposepsime,
rnodcoeduHeHbl nu kabernu ypagHu8aHusi

rnomeHyuasnos (npoeodb! 3a3eMIIEHUST).

e 3arpew,aemcs UcrnosibL308ame Unu
ocmaenams npubop Mod omKpbIMbIM
HeboM 8 yCcrio8usix MosbIEHHOU
enaxHocmu. e []nsi 6e3onacHozo
rnonoxeHusi ycmpoticmea 3adelicmeogamb
CMOSIHOYHbIE MOPMO3a Ha Harnpassnsiowem
poruke. lMpu HeakmMuU8HOM CMOSHOYHOM
mopmo3e ycmpolcmeo Moxem
6ecKoHMPOsIbHO rpulimu 8 O8UXeHUE.

AN OCTOPOXHO e [Ipu
rpodormKuMersbHbIX Nepepbieax 8
3KCrIyamayuu U rocrie Ucrosb308aHust
8bIKMo4Yame npubop ¢ MoOMouwlbHo
8bIKo4Yamerisi ycmpolicmea u
8bims2u8amb WMercerbHYyr 8UJIKY U3
po3emku.

BHUMAHMUE e Vicrionb3oeamb
ycmpolicmeo moribKO 8 MOMeWEeHUsIX.

e OnacHocmeb 3awemneHusi!
Hcnonb3oeameb nepyamku rnpu cbeme unu
ycmaHo8Ke 20/108KU rblnecoca, brioka
¢unbmpa unu cbopHol emkocmu.

e OnacHocmb rospexoerus! He
nposodums ybopky 6e3 cpunbmpa unu ¢
ucrionb308aHUEM 08PEXOEHHOZ0
¢unbmpa e Vcrionb308ame 3aUiUmHy0
0bysb npu pabome ¢ ycmpoucmeom.

e [lepemew,amb ycmpolcmeo mosibKO CO
CKOpOCMbIO X00bbbI, a Ha criycKkax —
8dgoeMm, ecsiu 3mo Heobxodumo. e He
dornyckame 8blbpoca Mbinu npu 3ameHe
npuHaodnexHocmed. o [Tpu HopMmarbHOU
pabome nogepxHOCMb MOXem
Haegpesambcsi 0o 135 °C. e N3becamb
nepeaubaHus ecacblgarou,eeo wiaHaa.

® PezynsapHo Nposodume 8uU3yarbHbIlU
ocMOmp WiiaHao8s.

AneKTpuyeckoe NogKI4YeHne
YCTPOWCTBO MOXHO NMOAKI0YATH TOMNBKO K
TOYKE 3NEKTPOCETM, BbINOITHEHHON
anekTpukom B cootBeTcTBuM ¢ IEC 60364.
MapameTpbl NOAKNIOHEHUS CM.
TexHU4ecKue xapakmepucmuKu 1
muriogyro mabnuyky.

268 Pycckuii



A OINACHOCTb

OnacHocmb ydapa 351eKmpu4yecKum
mokom

OnacHocmb Onisl XKU3HU

He nepeesxamsb, He 3aWemnssme U He
pacmsiaugamp 3rieKmpuvyeckue
coeduHumerbHble kabernu, 4mobbi He
rospeduma UX.

Sawuwams kabenb om 8bICOKUX
mewmnepamyp, 8o3delicmsus Macna unu
rospexoeHusi ocMpbIMU Kpasimu.

lNeped Hadanom pabomsi ¢ ycmpolicmeom
nposepums cemesoli kabernb. He
3KCMIyamuposamse ycmpolicmeo ¢
rnospexoeHHbIM kabesiem. [Nopydums
3amMeHy nospexx0eHHo20 Kabers
KeanuguyuposaHHOMY 371EKMPUKY.

MoBepeHue B cnyyae
BO3HUKHOBEHUSA aBapuuHOU
cutyauum

A OINACHOCTb

OnacHocmb mpasmupogaHusi u

noepexdeHutll Npu KOPOMKOM

3aMblKaHUU unu Apyaux Heronadkax
asleKmpukKu

OnacHocmb ropaXkeHus1 37IeKmMpuUYeCcKuUM

MOKOM, 0Or1acHOCMb 00208

B asaputiHol cumyayuu 8bIKITHoHUMb

ycmpoulcmeo U u3enedb WmercesibHyo

8UJIKY U3 PO3EMKU.

NoBegeHue B cny4yae nonomku/

npoTeyku punerpa:

1. HemegneHHo BbIKNOYUTL YCTPONCTBO.
YCTpOWCTBO 3anpeLuaeTcs npogonkaTb
aKcnnyaTupoBaThb.

2. 3aMeHnTb pUnbTp.

Ucnonb3oBaHue no
Ha3Ha4YeHuro
YCTpPONCTBO NpegHasHa4YeHo aons:
e BnaxHol n cyxon ybopku
NOBEPXHOCTEW nora un CTeH
e C6opa cyxomn, roptoyen, ocegatoLlen
NbIAW, ONacHOM AN 340POBbS; KNace
nbinu M cornacHo ctaHgapTy
EN 60335-2-69
e C6opa HeB3pbIBOOMNACHbIX BELLECTB

e COopa roproyen nbinn BCeX Knaccos
B3PbIBOOMACHOCTU MNbINK (KpoMe MNbinu ¢
HauMeEHbLLUEN 3HEprmuen
BocnnameHenust ME < 1 mIx)

C6opa nbinun 1 KpynHom rpsan

e CObopa roptoyer Nbian 13 30Hbl 22, ecnv

YCTPOMNCTBO YCTAHOBIIEHO BHE

noTeHUMarnbHO B3pbIBOONACHbIX 30H

C6opa BnaxHbIX 1 XUOKMX BELLECTB

Kommepueckoe ncnonb3oBaHue,

HanpvmMep,B rocTUHULAX, LUKonax,

6onbHMUax, habpukax, marasnHax,

odhmncax n 6opo no apeHge

HEeaBWKUMOCTM

e [1pOMbILLNIEHHOE UCMONBb30BaHNE,
HanpvMep,B CKNagcKux 1
NPOU3BOACTBEHHbIX MOMELLEHUSIX

Ecnn Ha mecTe yCcTaHOBKM yCTponcTBa

KOHCTaTMpOBaHa knaccudumumpoBaHHas

B3pbIBOONacHas 30Ha, HeobxoaMmMo

MCNonb30BaTh COOTBETCTBYHOLLIEE

B3pbIBO3aLLMLLEHHOE YCTPOWMCTRO.

BesynpeyHoe (pyHKUMOHMPOBaHNE

yCTpoKcTBa 06ecneynBaeTcs TONMbKO Npu

MCMONb30BaHUN BCAChbIBAKOLLErO LWMaHra ¢

HOMMWHanbHbIM anametpoMm DN40 n DN50.

JTioboe gpyroe ucnonb3oBaHMe cHMTaETCA

HECOOTBETCTBYHOLLUM.

YCTpOWCTBO HEe NpeaHa3HayYeHo Ans:

e C6opa NCTOYHMKOB BO3ropaHus 1 nbinu
¢ Temnepatypon tnexunsa < 190 °C

e CbHopa B3pbIBOONACHbIX BELLECTB UMK
BELLECTB, NPUPaBHEHHbIX K TaKOBbIM,
cornacHo § 1 3akoHa 0 B3pbIBYaTbIX
BelllecTBax, a Takke B3pbIBOOMACHbIX
napoBo3gyLHbIX cMecen, nbinn Al n Mg

e COopa roproumnx XnMagKocTen
(BOCNNaMeHsOLLMXCS,
NErKoBOCNIAMEHSIOLLMXCS, KpanHe
OrHeonacHbIX B COOTBETCTBUM C
OVIPEKTUBOW MO ONacHbIM BelllecTBam
67/548/EQC) (TemnepaTypa BCMbILLIKU
Hwxe 55 °C), a Takke cmecei roptoden
MbIY C TOPHOYUMU KUOKOCTSIMM

e Cbopa marHneBon Mbiny Uy NopoLLKa

e Cb6opa cMecel roproYmnx XXMaKocTen u
BOCMNIaMeHsIIoLLeNnCs Nbinu
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e C6opa TnewLwmx nnm ropsiumx YacTud,
TakK Kak 3TO MOXET NPUBECTU K NOXapy
UNN B3pbIBY

e [loaknioyeHus K NbineobpasytoLuen
MallnHe

3awmTa oKpyxaroLieun cpeabl

&y, YNnakoBOYHblE MaTepuarbl NoAAaTCs
Q'@ BTOpMYHOW nepepaboTke. YNakoBKy
Heobxoaumo yTunusmposaTth 6e3 yuiepba
ONsi OKpy>KatoLLen cpeapl.

OneKkTpuYeckue 1 ANeKTPOHHbIE

YCTPOWCTBA 4YacTo coAepar LeHHble

marepuanbl, IpPUrogHbIe Ans
BTOpPMYHOW nepepaboTku, u 3a4acTyto
Takne KOMMOHEHTI, kak 6atapew,
aKKyMynaTopbl Uy Macrno, KoTopble Npu
HenpaswnbHOM obpalleHun nnm
HeHaanexatlen yTunusaumm
npencTaBnsaioT NOTEHLUMANbHYH ONacHOCTb
AN 300POBbA N OKPY>KatoLLen cpeabl. Tem
He MeHee, aHHble KOMMOHEHTHI
HeobxoauMbl 4N NPaBUbHON paboTbl
yCTpoWcTBa. YCTpoicTBa, 0603HaYeHHbIE
3TUM CUMBOIIOM, 3anpeLUeHo
yTUNN3MpoBaTb BMeCTe C ObITOBbIMU
oTxogamu.

Yka3aHus no komnoHeHTam (REACH)
[nsa nonyyeHnst akTyanbHON MHOpMaLmMm
0 KOMMNOHeHTax cMm. www.kaercher.de/
REACH

MpuHapneXxHocTn n
3anacHble 4YacTu

A OINACHOCTb
OnacHocmb e3pbiea u3-3a He
ymeepixOeHHbIX NpuHadnexHocmeu
Hns pabomel ¢ KOHCMpyKyusiMu muna 22
paspelwaemcsi MPUMEHSIMb MOJIbKO me
rpuHadnexxHocmu, Komopble 0006peHb!
npousgodumerieM U MapKuposaHb!
Hakrnelkol «B3pbieobe30nacHo».
Wcnonb3oBaTh TONbKO OpUrMHanbHbIE
NPUHaANEXHOCTUN U 3anacHble YacTu.
TonbKo OHW rapaHTUpyOT 6e3onacHyo u
6ecnepeboiiHyto paboTy yCcTponcTBa.
[nsa nonyveHusa nHdopmaumm o
NPUHAANEXHOCTSAX M 3an4yacTsix CM.
www.kaercher.com.

lpumeyaHue

lMpuHadnexHocmu 8 06bem nocmasku He
8xo00ssm. Heobxodumbie 8 3asucumocmu
om ripednonazaemoli pabomsl
npuHadnexHocmu criedyem 3akasbleams
omaoeribHO.

KoMnnekT noctaBku

Mpu pacnakoBke yCTPOWCTBa NPOBEPUTH
komnnekTauuio. O NoBpexaeHNN Npu
TPaHCMNOPTMPOBKE CreayeT coobLLMTb
CBOEMY Aunepy.

OnucaHue ycTponcTBa

PucyHok cM. Ha cTpaHuuax ¢ pucyHkamm
PucyHok A

® Mycopoc6opHuk

@ Meuok ana mycopa

(3 Kabenb BblpaBHMBaHMS NOTEHLMANOB

@ Marpy6ok ans nogknioveHns
BCaCbIBaIOLLErO LUMaHra

() OyroobpasHas py4ka

®) PunbTp

@ CeTteBon kabenb

BhblkntoyaTens yctponcTea

(® WHaukaTtopHbIn npubop

Kabenb BbipaBHMBaHWSI NOTEHLMANOB
(@ dukcaTtop ronosku nbinecoca

@2 WnaHr anga BbipaBHNBaHNSA AaBneHNs
@3 Oepxarenb Ana npuHaanexHocTu

(9 Pwivar ansa onyckaHus
MycopocbopHMKa

(3 HanpasnstoLne ponuku co
CTOSIHOYHbLIM TOPMO30M

CVI MBOIJ1bl Ha yCTp0I/ICTBe

WE AT

YcTpolicTBO NpeaHasHayYeHo ans cbopa
nbinun go knacca M.

AN TNMPEOYNPEXOQEHUE
IMoepexdeHue KoXu, le2Kux u 251a3
Bbi6poc menkoli nbinu rpu OropoXHEHUU,
mexHU4YecKom obcryxueaHuu u
ymunusayuu
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Bo epemsi pabom 1o oropoxxHeHUto u
mexobcnyxueaHUur, 8KI4Yasi
NblrecbopHble KOHMeUHepsbI,
ucronb3o08ame rnpeodrnucaHHble cpedcmea
UHOuBUOYyanbHOU 3auumeal.

YCTPOWCTBO NOAXOANT AN BCacbiBaHUS
BOCMNJIAMEHSOLLENCS MbIS NPY YCTaHOBKE
BHE 30Hbl 22.

NPEAYNPEXAEHWUE: 310 yCTPOWCTBO He
OOIMKHO HAXOAMTbLCS B 30He 22. Mpu
Hanuynm 3oHbl 22 Heobxoanumo
Mcnonb3oBaTh B3PbIBO3aLLNLLEHHOE
YCTPONCTBO.

Ha Haknelike yka3aHbl 3Ha4eHUs1 Makc.
pa3pexeHns OTHOCUTENbHO NONepeYHoro
CeyYeHuns Ncnonb3yemoro BcachiBaoLLEero
wnaHra. Tekyllee 3Ha4eHne MOXHO
cyMTaTb N0 MaHOMETpY. 3HauYeHus,
AeNCcTBUTENbHbIE A5 AaHHOIO
ycTpoWcTBa, cM. rmasy CyumbigaHue
MUHUMarnbHoe2o pacxoda eo3dyxa. Ecnn
3HaYeHne Hpke JOoMyCTUMOro, punsTp
HeobX0AMMO OYUCTUTDL (CM. rmaBy
Ouucmka ¢bunibmpa) unn 3ameHnTb (CM.
rnaBy 3ameHa unbmpa). PasHble
rornepeYHble CeYeHUs BCacblBaloLLero
LuriaHra no3BonsioT aaanTMpoBaThes K
pasHbIM CEYEHUAM COEANHEHWI
KOMMMEKTYIOLWMX AeTanen.

IVR 60
MeLuok ans mycopa
(Homep ons 3akasa 9.989-606.0)

duneTp
\w’ (Homep ans 3akasa 9.981-681.0)

IVR 100
MeLuok Ans mycopa
(Homep ongs 3akasa 9.989-607.0)

duneTp
le (Homep ans 3akasa 9.981-681.0)

AN NMPEQYNPEXOEHUE
HenpaeunbHoe nodksioyeHue IUHUU
ebipasHuU8aHusi MIomeHyuanoe
lMopaseHue 3rekmpu4ecKkUM MOKOM
lMeped kaxObiM 88000M 8 3KCIIyamauyuto
nposepsimb, NodcoeduHeH U kabesb
8bipagHuBaHUs1 MomMeHyuasnos (nposod
3a3eMrieHusl).

AN NMPEQYNPEXOQEHUE

OnacHocmb u3-3a epedHol Osisi

300poebs NbIu

BabornesaHusi dbixamernbHbIx nymed,

8bI38aHHbIe 80bIXaHUEM rbIiu.

He akcnnyamuposams ycmpoticmeo 6e3

unbmpyrowe2o anemeHma, mak Kak 8

IPOMUBHOM crlyyae cyuwecmeyem

ornacHocmeb 01151 300p08bs U3-3a

yeesiuyeHus1 8bibpoco8 Meskoul Mbiu.

BHUMAHUE

Omcymcmeyrowjuli punsmpyrowuti

anemeHm

lNospexdeHue anekmpodsuzamersib

nelnecoca

He ocywiecmensme y60pKy nbliiecocom

6e3 ¢punbmpyrouje2o anemeHma.

1. YcTaHOBWTb YCTPOMCTBO B paboyee
NoroXeHue.

2. 3adhvkcunpoBaTb YCTPOWCTBO C
NMOMOLLbI0 CTOSIHOYHOMO TOPMO3a.
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3. YbenuTbcs, YTO rofloBka neinecoca
yCTaHOBMEeHa NpaBuIibHO.

4. BcTaBuTb BCacbIBaAOLMIA LUNAHT (He
BXOOUT B KOMMIEKT NOCTaBKK) BO
BcacblBaoLuii NaTpybok.

5. MNpoBepnTb ypOBEHb 3aNOMNHEHUS B
MycopocbopHuke (cMm. maey [Iposepka
YPOBHS 3arOfIHEHUsT MyCOPOCOOPHUKA).

6. Mpun HeOBXOANMOCTM ONOPOXKHNUTL
MycopocOOopHMK (CM. rmaBy
OnopoxHeHuUe MycopocbopHUKa).

7. lMepepn cyxon y6opKon BCTaBUTb MELLOK
Ans mycopa (cm. masy YcmaHoseka
Mmewka Onsi Mycopa).

PucyHok B

8. lNoacoeanHUTb K BcacbiBatoLeMy
LUITaHTY HY>XHYH NPUHAANEXHOCTb (He
BXOOUT B KOMMEKT MOCTaBKM).

3akpbiBaHMe BcacbiBaloLWero
naTpybka
AN NMPEQYNPEXOEHUE
OnacHocmb mpasmMupoeaHusi
lNospexxOeHue KoXu, neekux U enas
ecriedcmeue 8o3delicmausi MenKoU Mbiu
lMocne cHaIMus scackigarouje2o wiaHaa
ecacbigarowjuli mampy6ok HeobxoOumo
3aKpbIiMmb C MOMOUWbIO MPO6KOU.
1. CHATb BCaCbIBAKOLWMIA LUNAHT.
PucyHok C
2. To4YHO BCTaBWUTb YNIOTHUTENBHYIO
npobKy BO BcackiBaloLwuii NaTpyook.
3. 3agBuHyTb NpPobKy Ao ynopa.
4. MNoBepHyTb Npobky BNpaBo, 4YToObI
BCacbIBaOLWMIN NaTpyboK Obin MNOTHO
3aKPbIT.

lMpoBepka ypoBHSA 3anonHeHus
MyCOpPOCOOpPHUKA
Korga mycopocbopHuk 3anonHsaeTcs Ao
HIDKHEro Kpasi BcacblBatoLero natpyobka,
€ro HeobxoAMMO OMOPOXKHUTL. YCTPONCTBO
He OTKMIoYaeTcH aBTOMaTU4eckn npu
NpeBbILLIEHN MaKCUMarnbHOIO YPOBHSI
3anonHeHus.
1. PerynsipHo npoBepsATb ypOBEHb
3anosiHeHns B MycopocBopHuKe.

YCTpPONCTBO NpefHa3HavyeHo Ans
BCacbIBaHUS MESIKOW NbIfn [0 KaTeropmm
M.

AN NMPEQYNPEXOQEHUE

OnacHocmb u3-3a epedHoll Osisi
300po8bst Nbiu

BabonesaHus ObixameribHbIX mymed,
8bI38aHHbIe 80bIXaHUEM MbIIU.

He akcnnyamuposams ycmpolicmeo 6e3
unbmpyroweao snemeHma, mak Kak
IPOMUBHOM Crly4ae cyujecmsyem
ornacHocmeb 0r1s1 300p06bsT U3-3a
ysernu4eHusi 8b16poco8 MenKou rbisnu.
BHUMAHUE

OnacHocmb u3-3a nonadaHusi Mesnkol
nbiIu 6Hympb

OnacHocmb rospexxeeHusi
anekmpoodsuzamerisi Mblyiecoca.

He cHumatime ¢bunbmpyrowuti semeHm
80 8peMsi yOopKU.

YcTtaHOBKa MellKa ansa mycopa

1. 3adumkcmpoBaTtb YyCTPOWCTBO C
NMOMOLLIbIO CTOSTHOYHOTO TOPMO3a.

2. OTCOEQUHUTL LLUMNAHT BblpaBHMBAHMS
AaBneHns OT MycopocOopHUKa.

PucyHok D

3. OnycTuTb MycopocOOpHMK, NOTSHYB
pblyaru BBEpPX.

PucyHok E

4. N3Bneyb MycopoCOOpHUK U3
YyCTPONCTBA.

PucyHok F

5. BnoxuTb MeLoK Ans mycopa B
MyCOPOCOOPHMK U akKypaTHO
NPUIOXWTb K CTEHKE U OHWLLY
pe3epByapa.

6. Kpaw meLuka ans mycopa neperHytb
HapyxXy 4yepes kpan MycopocbopHuka.

PucyHok E

7. BctaBuTb MycopoCcHOpHKK B
YCTPONCTBO.

PucyHok D

AN NMPEQYNPEXOEHUE

HenpasunbHbie delicmeausi npu

610Kkupoeke Mycopoc6opHUKa

OnacHocmb 3auieMieHus
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Bo epemsi 6510kUpOBKU HU 8 KOEM CllyYyae

He depxamb pyKU MEXOy

MYyCOPOCO6OPHUKOM U KOSTbUOM ¢hunibmpa, u

He nodHocumsb ux 61U3KO K MOOLEMHOMY

mexaHu3my.

3aghukcuposampb MycopoCbOPHUK, Haxas

08yMsi pykamu Ha pbldaau.

8. 3adhmkcupoBaTb MycOpOCOOPHUK C
NMOMOLLbIO pblYaroB.

9. MNoacoeanHUTDL LWNaHr BelpaBHUBaHUS
[AaBrneHust K MycopocOopHUKY.

Cbem MellKka ans Mycopa

A OINACHOCTb

OnacHocmb u3-3a epedHol Ons

300po8bs Nbiu

Babornesarusi ObixamesibHbIX mymed,

8bI38aHHbIe 80bIXaHUEM [bIU.

Ckonusuwyrocst bl HE06X00UMO

mpaHcropmuposams 8

MblIIeHENPOHUYaeMbIx KOHmMeuHepax.

lMepecbiname Mbinb 3anpeuwjeHo.

Ymunu3auyuro nbinecbopHoeo KoHmelHepa

paspewaemcsi npo8oduMb MOJIbKO

MPOUHCMPYKMUPOBaHHBIM UUaM.

1. 3admkcmpoBaTb YCTPOUCTBO C
NMOMOLLIbI0 CTOSTHOYHOTO TOPMO3a.

2. MNpwn HeOBXOANMOCTHU CHATb
BCaCbIBaOLLWIA LLIMaHT.

3. OTCOeauHNTL LUNaHr BbipaBHMBAHMS
AaBneHns oT MycopocbopHUKa.

PucyHok D

4. OnycTUTb MycopoCOOpPHWK, MOTSHYB
pblyaru BBEPX.

PucyHok E

5. N3Bneyb MycopocOopHUK 13
YCTPONCTBA.

PucyHok G

6. MNogHATL MeLloK Ana Mycopa.

7. TINOTHO 3aKpbITb MELLOK ANs Mycopa
KabenbHOM CTSHKKON.

8. N3Bneyb MeLloK gns Mmycopa.

9. YTunnsmpoBaTb MELLOK COrnacHo
OEeNCTBYHOLLMM NPEeannucaHusim.

PucyHok E

10.BcTaBuTb MycopocOopHUK B
YCTPONCTBO.

PucyHok D

AN TMPELQYNPEXOEHUE
HenpasunbHbie delicmeausi npu
6r10kupoeke Mycopoc6opHUKa
OnacHocmb 3auwjemneHust
Bo spemsi 6510KUPOBKU HU 8 KOEM CllyHae
He depxxamb pPyKU MeXOy
MYCOPOCOOPHUKOM U KOMbUOM huribmpa, u
He nodHocums ux 651u3Ko K nodbLEMHOMY
mMexaHu3my.
Baghukcuposams MycopoCOOPHUK, Haxae
d8yMsi pykaMu Ha pbi4azu.
11.3adukcmnpoBaTb MycopoCObOpHUK C
NMOMOLLIbIO pblYaroB.
12.MoacoeauHNTb LUNaHT BblpaBHMUBaAHMS
AaBneHns kK MycopocBopHUKY

BknioyeHune ycTtpoucTBea
1. BcTaBuThb WUTENCENBHYIO BUMKY B
pO3eTKy.
2. BKno4MTb YCTPOMCTBO C NOMOLLIIO
BbIKNioYaTens ycTponcTea.
PucyHok H
3. HayaTb npouecc y6opku Mbinecocom.

CuuTbiBaHMe MUHUManNbHOro
pacxoaa Bo3gyxa

Ha nepepgHewn cTtopoHe ycTponcTtea
BCTPOEH MHOUKATOPHBIA NpMbop, KOTOpPbIN
noKasblBaeT paspexeHne nNpu BcacbiBaHUM
BHYTpu ycTponcTea (cM. rmasy OnucaHue
ycmpolicmea).
B Tabnuue npvBeaeHbl 3Ha4YeHNs
MaKCMMaIbHOro paspexeHns npu
BCacbIBaHUN. 3HA4YeHne 3aBUCUT OT
NPOV3BOAUTENBHOCTU YCTPONCTBA U
MCMOMb3yeMOro BCachIBaOLLErO LLUNaHra.
BHUMAHWE
Momepsi MowyHOCMU
Ecnu yka3aHHoOe 3Ha4eHue npesbIueHo,
cKkopocmb 8030yXxa 80 8cachigaUem
wnaHee nadaem Huxe 20 m/c.
Oyuwame unbmp He nos3oHee, Yem
yKasaHHoe 3HayeHue bydem docmuaHymo
(cm. enasy O4vucmka ¢bunbmpa).
BameHumb ghunbmp, ecnu nocsne oHuCcmKU
€20 3Ha4YeHuUe He yMEeHbLIUIOChH
3Ha4YumersibHoO (cM. enasy 3ameHa
unbmpa).
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MowHo [Ouametp 3HayeHue

CTb winaHra

3,0 kBt |DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kBT |DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kBT |DN40 226 mbap
(22,6 «Ma)

4,0 kBT |DN50 216 mbap
(21,6 «Ma)

® Ounwartb hunbTp He No3gHee, YeEM

OyaeT [OCTUrHYTO yKkasaHHOe 3HaYeHNe.

Ouuctka chunbTpa
lpumevaHue
PezynsapHo oduwams ¢hunibmp 60
usbexaHue nomepu MowHocmu
ecacbl8aHUsl.
PucyHok |
1. NS o4NCTKM cbmnbTpa HECKONBKO pas
nepemMecTuTb PyYKy O4MCTKM cbunstpa
Brepean-Hasag.

BbikntoyeHue ycTtponcrTea
1. BbIkniounTb YCTPONCTBO
BbIKNto4aTenem.
2. ONOPOXHNUTb N OYNCTUTL
MYCOPOCOOPHUK.
3. CHATb NpYHaANeXHOCTb, Npu
He0BXOAMMOCTH OUYUCTUTL U BbICYLUUTD.

Mocne kaxgom aKkcnyarauum
OnopoxHeHUe MycopocbopHuKa
Mycopoc6opHUWK criegyeT ONopoXKHATL NO

HeobX0AMMOCTH 1 MocHe Kaxaoro

MCMOMb30BaHWA.

1. BbIKMIOYNTL YCTPONCTBO U OTCOEANHUTL
€ro OT UCTOYHMKA NUTaHMSI.

2. Ounctutb MUNBLTP.

3. M3Bneyb MycopocOopHUK 13
YCTPOWCTBA 1 3aMEHUTb MELLOK Ans
mycopa (cMm. rmaBy 3ameHa meuwka 0ns
mycopa).

lpumeyaHue

lepemewatime MycopoCOOPHUK MOSIbKO

Ha e2o posnukax. He ucrionib308amb KpaH,

8UITOYHBIU MO2PY34UK Uiu m. .

C1beM ronoBKu nbinecoca

AN OCTOPOXHO

HecobntodeHue seca

OnacHocmb mpasmMuposaHusi u

rnospexxoeHusi

lModHUMamb MOsbKO 20/108KY Mbiriecoca.

He cHumamb 205108Ky ribinecoca epyyHyto

u3-3a geca.

A OINACHOCTb

HecobntodeHue seca

OnacHocmb mpasmuposaHusi nadaruum

ycmpolicmeom

Cobnodams delicmeyrowjue npednucaHusi

o npedomepauieHuUt0 HecHaCmHbIX

Crly4aes U yKasaHusi 1o mexHuKe

b6e3onacHocmu.

leped KaxObIM Mo0LEMOM MPo8ePsSIMb

nodbemHoe npucrocobrieHue ¢

epy30rmo0beMHbIM yCmpoUcmeoM Ha

npedmem 6e3yrpeyHoli pabomel.

lModHUMamb ycmpolicmeo morsibKo 3a

crieyuanbsHyo MOOLEMHYIO MPOYUWUHY.

®@ukcuposamb MOObLEMHOE

npucnocobreHue om HerpedHamMepeHHO20

omcoeduHeHus1 epya3a.

KpaHom paspewaemcs yripaensimb

MmorbKO KeanughuyuposaHHOMy

rnepcoHariy.

TMocmopoHHUM 3anpeueHo Haxodumbcs 8

ornacHouU 30He KpaHa.

He ocmaename ycmpolicmeo

rnodseweHHbIM K T00bEeMHOMY

npucrnocobrneHuto 6e3 npucmompa.

PucyHok J

1. BbIKNIOYNTE YCTPONCTBO N OTCOEANHUTL
€ro OT 3MEKTPOCETH.

2. OTKpbITb MKCATOpP rONoOBKM MNblnecoca.

3. MpukpennTb COOTBETCTBYIOLLEE
rpysonogbeMHoe YCTPOMCTBO K
NnogbEeMHON MpoyLUNHE.

4. TogHATb ronoBKy Mbifiecoca KpaHoM u
MOIOXWTb Ha NOAXOAsiLLiee OCHOBaHMe.

XpaHeHue ycTponcTea
1. ObmoTatk ceTeBon kabenb BOKpyr
Aepxatens kabens.
2. XpaHuTb Npubop B CyxOM MOMeELLEHMH,
MPWHSIB NMPY 3TOM Mepbl OT
ncnonb3oBaHus ero 6e3 paspeLleHuns.
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TpaHcnopTUpoOBKa

AN OCTOPOXXHO

HecobntodeHue seca

OnacHocmb rnory4YeHuUs mpasm u

riospexxoeHull

Bo spems mpaHcriopmuposku

y4yumbigamb 8ec ycmpoticmea.

MycopocBopHMK OMOPOXHAETCS.

1. Anga TpaHCNopTUpOBKM Ge3 Nbinn
3aKpbITb BCacbiBaoLuii naTpybok (cm.
rnaey 3akpbleaHue scacblearou,eeo
nampyb6ka).

2. OTNyCTUTb CTOSHOYHBI TOPMO3 U
YCTaHOBUTb YCTPONCTBO Ha ByKCUpHYLO
CKODy.

3. [insa norpysku ycTpowcTea crneayet
OpaTb ero 3a waccu n gyroobpasHyto
PYy4Ky.

4. lNpun nepeBo3Ke yCTpONCTBA B
TPaHCNOPTHOM CpeacTBe
3adhMKCMpOBaTh €ro OT CKOMbXEHUS U
OMpPOKNAbLIBAHUS.

AN OCTOPOXXHO

HecobnodeHue geca

OnacHocmb mpasmupogaHus u

rospexx0eHusi

XpaHume ycmpoulicmeo mosibKO Ha

POBHbIX 108epPXHOCMSIX, YmMobbI u3bexxamp

OrnpOoKUObIBaHUS.

Bo 8pems xpaHeHusi yyumbigamb 8ec

ycmpotcmea.

Mycopoc6opHMK ONOpOXHAETCS.

1. XpaHuTb YCTPOMCTBO TONbKO B
NOMeELLEHNN.

Yxon v TexHn4yeckoe
ob6cnyxuBaHuwe

A OINACHOCTb
HenpedHamepeHHbIl 3anyck
ycmpolicmea, kacaHue mokoeeodyuwjux
qacmel
OnacHocmb mpasmMmuposaHusi, yoap
371€KMPUYECKUM MOKOM
lMeped nposedeHuem pabom Ha

ycmpoacmee 8bIKITI4YUMb ycmpozjcmeo.
U3erneub wmericesibHyr 8UJIKY.

A OINACHOCTb

OnacHocmb u3-3a epedHol Ons

300poebsi Nbinu

BabonesaHus ObixameribHbIX mymed,

8bI38aHHbIe 80bIXaHUEM rbIu.

Bo epemsi mexHuyeckoeo obcryxueaHust

(Haripumep, npu 3ameHe hunbmpa)

ucrnonb308ams pecrupamop krnacca P2

unu 6oree 8bICOKO20 Knacca u

00HOPa308yt0 00ex0y.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

OnacHocmb u3-3a epedHol Ons

300poebs NbIU

BabonesaHus ObixamesibHbIX mymed,

8bI38aHHbIe 80bIXaHUEM MbIu.

OO0uH pas3 8 200 npou3eodumerib Usu 1UUO,

npowedwee UHCMPYKMax, OO/KHbI

rposepsims ucrpagHoe

yHKUUOHUpPOBaHUe rpedoxpaHumesibHbIX

ycmpotcme 0nsi npedomsepawieHusi

onacHocmed, Harnpumep,

eepmemu4YHOCmb ycmpolcmea, Hanu4ue

rnospexdeHull ¢punbmpa,

byHKUUOHUPOBaHUE KOHMPOSIbHbIX

ycmpoucms.

BHUMAHWE

CunukoHcodepkaujue cpedcmea Onsi

yxo0da

Mozaym 6bimb rnogpexdeHb! NnacmuKkosbie

demarnu.

He ucnonb3oeame 051 04UCMKU

cunukoHcodepxxaujue cpedcmea 0risi

yxo0a.

MbinecbopHble ycTponcTBa SIBNAKOTCA

3alWMTHLIM 06opyaoBaHMEM MO

npeaoTBpaLLEHUIO U YCTPaHEHUIO

OMnacHOCTEeN cCornacHo npeanncaHnsamM

npocdpeccroHanbHon accoumaumm BGV A1.

e [1ns NnpoBeAeHUsi TEXHUYECKOIO
o6cnyXnBaHus Nonb3oBaTenb,
HaCKOJIbKO 3TO BO3MOXHO, JOMKEH
pa3obpatb yCTPOWCTBO, MPON3BECTU €I0
O4YUCTKY U TexobcnyxmBaHue, He
noggeprasi Npy 3TOM OMacHOCTU
o6cnyxuBaroLLMiA NnepcoHan n Apyrux
nvy. Hagnexatiume mepbl
NpeaoCTOPOXKHOCTU BKIIKOYAOT
o6es3apaxvBaHve, NPOBOAMMOE Nepes
pa3bopKor, MECTHYIO NPUHYANUTENBHYIO
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UNETPYIOLLYI0 BEHTUMALMIO B MECTE
pa3bopku ycTponcTea, yoopKy mecTa
o6cnyxuBaHWs U COOTBETCTBYHOLLIYIO
3aLLMTy NepcoHana.

e [lo yoaneHus yctponcTsa 13 onacHom
30HbI BHELLHSSI NOBEPXHOCTb
YCTpOMCTBA AOIMKHA ObITh
obes3zapaxeHa nyTeM O4NCTKN
NbINIECOCOM UMW BbITEPTA HAYUCTO, UMK
o6paboTaHa repMeTUsMpyoLLnm
cpencTtesoM. Bece yacTtu ycTponcTsa,
yAaneHHble 13 OMacHON 30Hbl, AOIMKHbI
paccmaTtpuBaTbCs Kak 3arpa3HeHHbIe.
HeobxoanMo NpuHATL BCe Mepbl Ans
TOro, 4YtToObl N3bexaTtb
pacnpocTpaHeHus Mbifu.

e [pw npoBegeHun paboT no
TEXOOCNY>XMBAHMIO U PEMOHTHBIX paboT
BCe 3arpsi3HeHHble NpeaMeThl, KoTopble
ObIN0 HEBO3MOXHO OYUCTUTL B
[OCTaTO4YHON CTeneHn, HeobXxoaMmo
BblIOpOCUTE. TakvMe NpeaMeTbl noanexar
yTunusauum, 6yayym ynakoBaHHbIMY B
repmMeTuYHble MELLIKW, B COOTBETCTBUM C
OEVCTBYHOLLUMMY NOSIOXKEHNAMN 00
yCTpaHeHUn NogobHbIX OTXOA0B.

o [pu TPaHCNOPTMPOBKE U TEXHUYECKOM
o6CcnyxuBaHUKM yCTpoNCTBa
BcacblBaloLuii NaTpybok Heobxoammo
3aKpbIBaTb NPOGKOIA.

1. CnepyeTt y4nTbIBaTh, YTO NPOCThIE
paboTbl MO TEXHUYECKOMY
06Cny>X1BaHMIO U YX04y MOXHO
BbIMOSHSIT CAMOCTOSATENbLHO.

2. BHellHWE 1 BHYTPEHHME NMOBEPXHOCTN
YCTPOWCTBA PErynspHoO ouunLLaThb
BMNaXXHOWN TKaHbHO.

Pa6oTbl No npoBepke u
TEXHUYECKOMY OBCnyXMBaHUIO

PerynspHo npoBepsiTb YCTPOICTBO B
COOTBETCTBUU C HAUMNOHAITIbHbIMU
3aKoHoAaTeNbHbIMKU HOPpMaMKN NO TeXHUKe
6esonacHocTu. PaboTtbl no
Texo6CnyX1BaHUIO JOMKHbI MPOBOAUTLCS
cneumanncToM Yepes perynsipHble
NMPOMEXYTKM BPEMEHU COrnacHo
yKasaHuaMm npous3soauTens ¢
cobrnogeHneM cyLLeCTBYHOLLMX NONOXEHUN
n TpeboBaHui k 6esonacHocTn. PaboTel C

3NEKTPOCUCTEMON MOTYT NPOBOANTHCS
TONbKO CcneunanmcToM-aNIeEKTPUKOM. B
cnyyae BO3HUKHOBEHMSI BONPOCOB
obpaluaTbes B ounman kKoMmnaHum
KARCHER.

3ameHa dmnbTpa
A OINACHOCTb
OnacHocmb u3-3a epedHoll Ossi
300po8bst Nbiu
BabonesaHus ObixameribHbIX mymed,
8bI38aHHbIe 80bIXaHUEM rbliu.
Ckonusuwyrocsi Mbifib HE06X00UMO
mpaHcrnopmuposams 8
MbIIeHEeNPOHUUaeMbIX KOHmMelHepax.
lMepecbinams nbinb 3anpeuleHo.
Ymunu3sauuto nbirecbopHo20 KoHmeulHepa
paspewaemcsi Mpo8oduUMb MOIbKO
MPOUHCMPYKMUPOBaHHLIM flUyam.
AN NMPEQYNPEXOQEHUE
OnacHocmb u3-3a epedHoll Ossi
300po8bst NbiU
BabornesaHusi dbixamernbHbix nymed,
8bI38aHHbIe 80bIXxaHUeM rbliu.
He ucnonb3oeame hunbmpyrowjuli
371eMeHm 1ocsie e20 CHIMUs C
ycmpoticmea.
3ameHy cTaumoHapHoro unsTpa
paspeLlaeTcsi NPOBOANUTL TOMNBbKO
crneumanncTom B cneumarnbHO OTBEAEHHbIX
NSt 3TOro MecTax, HanpumepHa Tak
Has3blBaeMbIX CTAHLUSIX Ae3aKTUBaLUN.
PucyHok K

() 3axnMHoe KorbLo

@ PunbTp

® lankn

@ OuncTHOE YyCTPOWCTBO

1. CHATb rofnoBky nbiriecoca (CM. rnaey
Cbem 207108KU ribinecoca).

2. N3Bneub 6rnok dounsTpa 3a pyyku u3
YCTPOMCTBA U NEPEBEPHYTH €rO.
PucyHok L

3. BbIKpYTUTb raku 1 AeMOHTUPOBaTb
O4YMCTHOE YCTPOWCTBO.

4. PasbeanHutb pe3abboBoe coeguHeHne

3aXMMHOrO KombLa.

. CHATb mnbTp.

. YTunusuposatb rybyatbin ounstp.

7. YCTaHOBUTb HOBbIV OUMLTP.

[}
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8. BcTaBuTb HOBbIN rybyaThin ounesTp.

9. YCTaHOBUTb U NPUBUHTUTL 3aXNUMHOE
KOMbLIO.

10.YcTaHOBUTE U MPUBUHTUTE OYUCTHOE
YCTPONCTBO.

11.BcTaBuTb 6ok cdounesTpa.
Mpun ycTtaHoBKe y6eamTbest, YTO A3bIMOK
BCTaBK/ ounbTpa BXOAMT B 3aLenneHme
C Banom.
PucyHok M

3ameHa MellKka ana mycopa

A OINACHOCTb

OnacHocmb u3-3a epedHol Oss

300poebsi NbiNu

Babornesarusi ObixamesibHbIX mymed,

8bI38aHHbIE 80bIXaHUEM bIIu.

Ckonusuwyrocsi bl HE06X00UMO

mpaHcrnopmuposams 8

rblIeHEeNnpPoHUlUaeMbIX KOHmMeulHepax.

lMepecbinams rbib 3anpeujeHo.

Ymunu3auyuro nbinecbopHoeo KoHmelHepa

pa3pewiaemcsi npo8oOuMb MOrbLKO

MPOUHCMPYKMUPOBAHHbLIM UUaM.

1. 3admkcmpoBaTh YCTPOWCTBO C
NMOMOLLLbIO CTOSIHOYHOIO TOPMO3a.

2. MNpun HeOBXOANMOCTHU CHATb
BCaCbIBaOLLWIA LLMaHT.

3. OTcoeanHUTb LWNaHr BbipaBHUBaHUA
AaBneHnst oT MycopocOopHUKa.

PucyHok D

4. OnycTnTb MycopoCcHOpHWK, MOTAHYB
pblyaru BBEPX.

PucyHok E

5. U3Bneyb MycopocOOpHMK 13
YCTPONCTBA.

PucyHok G

6. MogHATbL MeLwok Ansa Mycopa.

7. TINOTHO 3aKpbITb MELLOK ANs Mycopa
KabenbHOM CTSHKKON.

8. M3Bneyb MeLlok Ana mycopa.

9. YTunnsmpoBaTb MELLOK COrnacHo
OEVCTBYHOLLMM NPeanmMcaHnsiM.

PucyHok F

10.BnoxuTb HOBbLIV MELLOK A4S Mycopa B
MYCOPOCOOPHMK 1 akKypaTHO
NPUIMOXNUTb K CTEHKE U OHULLY
pesepByapa.

11.Kpai meLuka ona Mmycopa neperHyTb
Hapy>Xy 4Yepes kpan MycopocbopHuKa.

PucyHok E

12.BcTtaBnTb MycopoCcOOpHUK B
YCTPONCTBO.

PucyHok D

AN NMPEQYNPEXOQEHUE

HenpasunbHbie delicmeausi npu

6510KUpo8Ke Mycopoc6opPHUKa

OnacHocmb 3awemreHust

Bo spemsi 6r1ioKupo8KU HU 8 KOEM Crly4ae

He 0epxamb pyKU MexX0y

MycopocbOpHUKOM U KOrbUOM ¢hunbmpa, u

He nodHocums ux 6r1u3Ko K MoObLEMHOMY

MexaHu3my.

Bagpukcuposamb MycopoCbOPHUK, Haxas

08yMs1 pyKkaMu Ha pbl4aau.

13.3adukcmpoBaTe MycopoOCOOPHUK C
NMOMOLLIbIO PbIYaroB.

14.MogcoeauHNTL LUNAHT BblpaBHMBAHMS
AaBIeHNs K MyCOpOCOOPHWKY.

Momouwb npu
HencnpaBHOCTAX
A OINACHOCTb
OnacHocmb mpaemuposaHusi
OnacHocmb HerpeOHaMepeHHO:0 3arycKa
ycmpolicmea u 0nacHOCMb MopaxeHusi
3M1EKMPUYECKUM MOKOM
lNeped nposedeHuem nobbix pabom Ha
ycmpoucmee 8bIKII4UMb ycmpolcmeo U
u3ernedb WmerncesbHyo 8UIIKY U3
po3emku.
Bce nposepku u pabomsi ¢
371eKMPUHECKUMU YacmsiMu OOIMKHbI
ocyujecmensimbcs crieyuanucmom.
[Buratens (BcacbiBatowas Typo61Ha) He
BKIlO4aeTcA
OTCyTCTBYET aMeKTpU4ecKoe HanpskeHne
® [IpoBepuUTb PO3ETKY U NPegoXpaHnUTenb
CUCTEMbl 3MEKTPONUTaHUS.
® [poBepuTb ceTeBon kabenb u
LUTencernbHY BUMKY YCTPONCTBA.
Cwuna BcacblBaHus ocnabeBaeT
Conno, BcacbliBatoLasi Tpyoka mnm
BCaCbIBaOLLMI LUNAHT 3aCOPEHBI.
® [IpoBepuTb U NpU HEOBXOAUMOCTU
O4YNCTUTL COMIO, BCAChIBAMOLLYO TPYOKY
WM BCaCbIBAIOLLMIA LLUFaHT.
dunbTp 3arpsa3HeH.
® OuncTuUTb PUNLTP.
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Mo OKOHYaHMIo CpoKa CryX0bl YCTPONCTBO
crieqyert yTUNM3npoBaTh B COOTBETCTBUM C
Tpe6oBaHVAMM 3aKOHOOATENbCTBA.

B kaxgon cTpaHe AencTeyioT
COOTBETCTBYIOLLMNE YCIOBUS rapaHTuu,
YCTaHOBMEHHbIE Hallen AoYepHen
CcObITOBOW KOMNaHWen. Bo3aMoxHble
HENCNPaBHOCTM YCTPOWCTBA B TEYEHME
rapaHTUHOIO CpoKa Mbl YCTPaHSIEM
BGecnnaTtHo, ecnu Npu4MHa 3akniyaeTcs B
nedekrtax matepvanos unu
npou3BoACcTBEHHOM Gpake. B cnyyae
BO3HUKHOBEHWSI NPETEH3UI B TEYEHME
rapaHTUMHOro cpoka npocbba obpalaTbes

C YEKOM O MOKYMKe B TOProByH
opraHv3aumio, NPoAaBLUYo U3aenve, unv B
GrvKanLLyo YNONHOMOYEHHYHO CryXBy
CEpBUCHOrO 0BCIYKNBaHUS.

(Anpec ykasaH Ha obopoTe)

[ata Bbinycka oTobpaxaeTcsi Ha 3aBOACKOW
Tabnuuyke B 3aKoAMPOBaHHOM BUAE.

[pwv aToM oTAENbHbIE LUdpPLI UMEOT
cnepyiollee 3HavyeHue::

Mpumep: 30190

3 rof Bbinycka

0  croneTue Bbinycka

1 pecAtTunetue Bbinycka

9  BTOpas uudpa Mecsiua Bbirnycka
0  nepsas uudpa MecsiLa Bbirnycka

Takum obpasom, B AaHHOM npumepe kog 30190
o3HavaeT gaty Bbinycka 09 /(2)013.

TexHU4eckne XxapakTepUCTUKK

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
OnekTpuyeckoe nogkmnoveHne
CeTeBoe HanpsixeHue B 400 400 400
dasa ~ 3 3 3
YacToTa cetun My 50 50 50
CTeneHb 3alnThl IPX4 IPX4 IPX4
Knacc 3awurbl | | |
HomuHanbHas MoLHOCTb Bt 3000 3000 4700
CeTeBol npegoxpaHuTenb A 16 16 32
(MHEpPTHBIN)
Pa3smepbl u Bec
TunnyHbI paboynin Bec kg 154 159 184
[nvHa x wrpuHa X BbicoTa mm 855x760x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
Mnowanb noBepxHOCTU unbTpa m? 1,75 1,75 1,75
YcnoBus okpyxatrouien cpeabl
TemnepaTypa xpaHeHus °C -10-40 -10-40 -10-40

278 Pycckuii



IVR60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40

MACD ScMACD ScMACD
Pa6oune xapakTepucTUKu yCTPONCTBA
Ob6beM KoHTelHepa I 60 100 100
Pacxopn Bo3gyxa I/s 87,5 87,5 137,5
Pacxon Bo3gyxa Bo Bpemsi pabotbl  I/s 56,5 56,5 88,5
PaspexeHue kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)

(mbar)
Pabouyee paBneHue kPa 21(210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Pasbem BcacbkIiBaloLLEro LwnaHra NW DN70 NW DN70 NW DN70
HoMuHanbHbI gnameTp DN40/50 DN40/50 DN40/50
BCaCbIBAKOLLErO LUfaHra
Howmep 3akasza cunbstpa 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Pac4yeTHble 3Ha4YeHus B cooTBeTcTBUMU € EN 60335-2-69
Bubpauus Ha pyke/kuctum m/c2 <2,5 <25 <2,5
MorpeluHocTb K m/c? 0,2 0,2 0,2
YpoBeHb 3ByKoBOrO AaBnerus Lya  AB(A) 62 62 71
OnacHocTb Ko Ob(A) 2 2 2
CeTeBoM Kabenb
CeteBoit kabenb HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Homep petanu (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
OnuHa wHypa m 7,5 7,5 7,5
CoxpaHsieTca NpaBo Ha BHECEHWE MpuMeHeHHble rapMOHU3UPOBaHHbIe
TEXHUYECKUX N3MEHEHWN. cTaHpapThbl
S
ctaHgapTtam EC EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

HaCTOﬂIJ.I,VIM 3adBndeM, 4YTo KoHuenuus, EN 55014-2: 2015
KOHCTPYKLMSI U UCNOMHEHWE YKa3aHHON EN IEC 61000-3-2: 2019
HWXe MalllHbl OTBEHaloT EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
COOTBETCTBYHOLLMM OCHOBHbIM EN 61000-3-11: 2000
TpeGosaHuam anpektvs EC no EN 62233: 2008
©e3onacHoCTU n OXpaHe 340p0BbA. |_|pl/l EN IEC 63000: 2018

NoObIX UBMEHEHUSIX MaLUMHbI, He
COrNacoBaHHbIX C HaLlen KoMMNaHuen,

MprUMeHeHHble HerapMOHU3NPOBaHHbIEe

cTaHAapTbl
[aHHas aeknapauusi TEPSIET CBOKO CUTY. IEC 60335-1
Wapenue: Mbinecoc ans cyxom y6opku IEC 60335-2-69
WMapenwue: Mbinecoc Ans BNaXHOM N cyxomn
yBOpKM MpuMeHeHHble HauMOoHanbHbIe

Tun: 9.990-xxx CTaHAapTbl
DencTBylowme ampektuBbl EC A
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EC

2011/65/EC

HwxenoanucasLwumnecs nuua OencTByOT No
NOPYYEHMIO U NO AOBEPEHHOCTMU
pyKOBOACTBa KOMMaHWMK.
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OvpekTtop
M. Pfister
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (FfepmaHus)
Ten.: +49 7171 94888-0
dakc: +49 7171 94888-528
r. BanbawrtetTteH, 23/10/01
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3aranbHi BKa3iBKu

Mepen nepLmmM 3aCTOCyBaHHAM MPUCTPOLD
O3HaroMTecs 3 L€t OpuriHanbHOK
iHCTpyKUieto 3 ekcnnyaTadii, ginte
BignoBigHO 4o Hei Ta 36epiraviTe ii ans
noAanbLLOro KopuctyBaHHs abo ans
HACTYMHOrO BIACHUKA.

e [lepen NepwmM yBeOeHHAM B
ekcnnyaraLito 060B’3K0BO
03HANOMUTUCH i3 BKa3iBKaMu 3 TEXHIKN
Oe3nekn Ne 5.956-249.0.

o HegoTpuMaHHS IHCTPYKLi 3
eKkcnnyartawii Ta BKa3iBOK 3 TEXHIKM
6esnekn Moxe NpM3BeCTU A0

MOLLUKOMKEHHSI NPUCTPOIO Ta Hebeaneku
TpaBMyBaHHA onepaTopa Ta iHLWmuX ocib.

e Y pasi BUABEHHSA TPAHCMOPTHUX
YLLKOMXEeHb Bigpa3sy npoiHopMyBaTu
TOProBOro NpeAcTaBHUKA.

Bka3iBKM 3 TexHiku be3neku

CTyniHb He6e3neku

A HEBE3IEKA

e Bkasieka w000 Hebe3sreku, sika
6e3rnocepedHbo 3a2poXxye ma
npu3godums 00 MHXKKUX mpasm Hu
cmepmi.

A TOMEPEOXEHHA

e Bkasieka w000 nomeHUyitiHo MOoX1ueoi
HebesneyHoi cumyauji, wo mMoxe
rpussecmu 00 MSKKUX mpasm Hu
cmepmi.

AN OBEPEXHO

e Bkasieka w000 nomeHuitiHo HebearneyHoi
cumyauii, ika MoxXe cripu4duHuUmu
OMpPUMaHHS JIe2KUX mpasm.

YBArA

® Bkasieka w000 MOXU80i MoOMeHY,itiHO
Hebe3neyHoi cumyauii, Wwo moxe
Cripu4YuUHUMU MamepiarnbHi 36Umku.

3aranbHi BKa3iBKu 3 TEXHIKU
6e3nekun

A HEBE3IEKA e Po6oma 3 npucmpoem
i pedosuHamu, Ons AKUX 6iH npu3Ha4YeHuU,
8Krroyarodu besnedyHul memood nikgioauii
3ibpaHozo mamepiary, 30ilicHIOIOMbCS
MminbKU Hag4eHUM epcoHasiom. & SKu,o
sidnpauboeaHe noeimpsi 8ideodumMbcs 8
MPUMIWEHHS], Mo 8 UbOMY MPUMILLEHHI
rnosuHeH 6ymu 3abesne4yeHuli cmyriHb
nogimpoobminy L. [Jna dompumaHHs
HEOOXIOHUX 2paHUYHUX 3Ha4yeHb 06'eMHUl
omik Mo)e crmaHo8umu MakcumarsibHO
50 % 8i0 obcsizy csixoeo rnosimps (obcse
npuMiUeHHs Vg X cmyriHb
mosimpoobmiHy Lg.,). be3 crneuianbHux
seHmunsuitiHux 3axodie: Lg,=1h"". e Lledi
npucmpit micmums wkidnueud ons
300po8's nusn. CopoxXHEeHHS ma mexHidyHe
06cr1y208y8aHHS IPUCMPOL0, 8KITHOYaKHU
3HSAMMSs1 KoHmeuHepa 07151 cMimms,
Maromsb rpoeooUMUCh MifbKU
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crieyianicmamu y 8i0r1o8iOHOMYy 3aXUCHOMY
criopsidxeHHi. ® He ekcrinyamysamu
npucmpili 6e3 nosHoi cucmemu
insmpavuii. e [Jompumysamucsi npagur
mexHiku 6e3neku, Wo 3acmocos8yrmbCs
0o mamepiaris, w0 nidns2aoms 06poby;.
o OOHOoYacHe 36upaHHs1 Pi3HO20 20pHH020
nusy 8 KoHmeliHep Moxe rpussecmu 0o
noxexi abo subyxy.

A\ TNOMNEPELXXEHHS e 3abopoHsiembcsi
ecmaHossioeamu abo excrinyamysamu
npucmpit y micysix, 0e icHye Hebe3reka
s8ubyxy nusny 4u ea3y. Ammocghepa 3
8ubyxoHebe3rieyHUM nunom ecepeduHi
rnpucmporo dornyckaemsCsl MiflbKu rnepeo
ginbmpom. Ammocghepa 3
8ubyxoHebe3rneyHUM 2a3oM ycepeduHi
rnpucmporo 3abopoHeHa. e [Tpucmpili He
rpu3HavyeHul 0 36upaHHs 20PHHUX
piduH (3alimucmux, neakosalimMucmusx,
ekpali sBoeHeHebe3rne4yHux 8i0rnogioHo 0o
oupekmusu 3 Hebesrne4yHux pe4osuH 67/
548/€EC) (memnepamypa crianaxy Huxqye
55 °C), a makox cymiwel 20pr4H020 rusy 3
2oproyumu piduHamu. e [Tpucmpitll He
npusHavyeHul 0r1s 36upaHHs nusy 3
Had38u4aliHO HU3LKOK HalMEeHW O
eHepeieto 3atimaHHss (ME <1 mJ), makoeo
5K chapbysaribHi MOPOWKU, 3MOYHa CipKa,
arnromiHieaul MopoWoK, cmeapam C8UHUH.
o [Ipucmpit He npu3Ha4yeHul Ons
36upaHHs dxxepes1 3a20PSAHHS I nusy 3
memnepamyporo mniHHs 190 °C. e [Tleped
KOXHUM 88e0€HHSIM 8 eKCriiTyamau;ito
nepesipsimu, 4u nid'eOHaHi kabeni
3pieHI08aHHS nomeHuyjiarnie (nposodu
3a3emrieHHs]). ® 3a60pOHSEMbCS
sukopucmosysamu abo 36epieamu
npucmpiti Ha 8iGKkpumomy rosimpi y
80/102UX yMoeax. e [lnisi 6e3neqyHo2o
MONOXeHHS Mpucmporo 3adismu
CMOSIHKOBE 2a/lbMO Ha HarpsIMHOMY
POnuKy. Y pasi HeakmugH020 CMOSIHKO8020
2anbma ripucmpiti Moxe 6€3KOHMPOIbHO
rno4amu pyxamuch.

A OBEPEXHO e Y pasi mpusanux
riepeps 8 ekcrilyamauii ma nicrnisi
8UKOpUCMaHHS suMuKamu rnpucmpit 3a
00rnoMoe20or 8UMUKaYig npucmpor ma

sumsi2ysamu WmercesibHy UKy 3
po3emku.

YBATI'A e Bukopucmosysamu ripucmpiti
minbKu y npumiujeHHsix. e Hebesneka
3auwemrieHHsi! Bukopucmosysamu
pykasuui nid yac 3HimaHHs1 abo
8CMaHOo8IIeHHs1 20/108KU rusiococa, 6roky
insmpa abo 36ipHoi eMHOCMI.

e Hebesneka nowkooxeHHs!! He
30iticHioeamu npubupaHHs 6e3 ¢hinbmpa
abo 3 suUKOpUCMaHHSM MOWKOOXEHO20
inbmpa. e Bukopucmosgyeamu 3axucHe
83ymmsi i@ Yac pobomu 3 npucmpoem.
o [lepemiwamu rpucmpid minbku 3i
weudkicmro xo0bbu, a Ha criyckax —
y080x, AKWO Ue HeobxioHo. e He
OQornyckamu guKkudy nusy nid Yac 3amiHu
npunadodsi. e 3a HopmarbHOI pobomu
rnosepxHsi Moxe Haegpieamucsi do 135 °C.
® YHukalime 32uHaHHs1 8y3na
8CMOKMYy8aribHUX WiiaHeig. @ PeaynsapHo
BUKOHYUMe 8i3yarnbHuli 021150 wiiaHaie.

EnekTpuyHe nigknoYeHHSA
MpucTpint moxxe ByTv Nig’eaHaHU nuwe o
eneKTPUYHOI Mepexi, Lo NOBMHHA ByTun
BCTAHOBIEHA EMNEKTPOMOHTEPOM
BignosiaHo o ctaHaapty MixxHapogHoi
enekTpoTexHiyHoi komicii (MEK)

IEC 60364. NMapameTpu NigknioYeHHs AMB.
TexHiYHi xapakmepucmuku i Ha 3a800ChkKili
mabnu4ui.

A HEBE3IIEKA

Heb6e3neka ypaxeHHsI efIeKmpuyHUM
cmpymMom

Hebesneka ons xummsi

He nepeixdxamu, He 3amuckamu i He
po3msizysamu enekmpuyHi 3'e0Hy8arnbHi
kaberi, wob He nowkooumu ix.
Saxuwamu kaberb 8i0 8UCOKUX
memnepamyp, Macmusia ma 2ocmpux
Kpais.

lNeped noyamkom pobomu 3 NPUCMPOEM
nepesipumu mepexeguli kabernb. He
eKcrinyamysamu npucmpiti 3
rnowkodxeHUM kabenem. [Jopydumu
3aMiHy nowKooxeHo20 Kabersto
KearnichikogaHOMy €er1eKmpuKy.

YkpaiHcbka 281



Aii y pa3si BUHMKHEHHs aBapiiHOI
cutyauii
/A HEBE3IIEKA
Hebe3neka mpaemyeaHHsI ma
MowKOO)XeHb y pa3i KOpomKoz20
3aMukaHHs1 abo iHWUX eneKmpuYyHuUx
HecnpasHocmeu
Hebesneka ypaxxeHHs1 enekmpuyHUM
cmpymowm, Hebe3srneka orikie
BumkHimb npucmpilt ma eumsieHimb
wmericeribHy 8UJIKY.
Lii y pa3i nonomku dinbTpa / BUTOKY:
1. HeranHo BUMKHYTW NPUCTPIN.
3a60pOHSETLCS NPOJOBKEHHS
ekcnnyarauii npucTpoto.
2. YcTtaBneHHs ginstpa.

BukopuctaHHA 3a
NPU3HaAYEeHHAM

MpucTpin npusHayeHnn ons:

e Bonororo Ta cyxoro npubupaHHa
nianorun Ta cTiH

e 30uMpaHHs Cyxoro, roptoyoro,
Hebe3ne4yHoro Ans 300poB'a Nuny; knac
nuny M signosigHo o EN 60335-2-69

e 36upaHHsA HeBMOyxoHebe3neyHmx
PEYOBUH

e 30uvpaHHsA roproYvoro Nuny BCiX Knacis

B1ByxoHebe3neyHoCTi nuny (Kpim nuny 3

HaMMEHLLIOK eHeprieto 3arMaHHs
ME < 1 mx)
e 36upanHsa nuny i rpy6oro 6pyay
e 30vpaHHSA roproyoro nuny i3 3oHK 22,
AKLLO NPUCTPI BCTaHOBMEHO Nno3a
NoTeHLinHO BUByxoHebe3neyHnx 30H
e 30upaHHs BOMOMX i Pigknx pe4oBuH
KomepuinHe BUKOpPUCTaHHS,
Hanpwknaae rotensix, LWkonax,
nikapHsax, habpurkax, marasuHax,
odpicax i 6opo 3 opeHan HEPYXOMOCTI
e [lpomuncrnoBe BUKOPUCTaHHS,
Hanpuknagy Ckrnaacbkux Ta
BUPOBHNYMX NPUMILLLEHHSIX
AKLWO Ha MicLi BCTAHOBIEHHSA MPUCTPOIO
KOHCTaToOBaHO KracudikosBaHy
BUBYxoHebe3neyHy 30Hy, HeOOXiaHO
BMKOPMCTOBYBATU BiANOBIAHWI
BUOYX03aXULLEHWI MPUCTPIN.

BesnepebinHe dyHKLiOHYBaHHSA MPUCTPOIO

3abesneyvyeTbCa nuLle B pasi

BMKOPWCTaHHS BCMOKTYBarbHOrO LUfaHra 3

HOoMiHanbHMM giameTpom DN40 ta DN5O0.

Bynpb-sikniA iHLWKWIA cnocib 3acTocyBaHHA

NMPUCTPOIO0 BBAXAETLCHA HEBIAMNOBIOHVM.

MpucTpii He Npu3HaveHun ans:

e 306uvpaHHA [xepen 3aropsHHs i nuny 3
Temnepatypoto TniHHA <190 °C

e 36upaHHs BUOyxoHe6e3nevHnx
peyoBuH abo PeYvoBUH, NPUPIBHAHMX A0
Takux, 3rigHo 3 § 1 3akoHy Npo BMOYXOBI
peYoBMHU, a TaKOX BUOyxoHebe3neyHnx
naponoBiTPAHUX cymiwien, nuny Al i Mg

e 306vpaHHSs roproYnX PiavH (3aiMUCTKX,
nerkosamMmmncTux, Bkpam
BOrHeHebe3ne4yHunx BianoBsigHo 4o
OVPEKTUBK 3 Hebe3neyHnx pevyoBuH 67/
548/€EC) (Temnepatypa cnanaxy
Hx4e 55 °C), a Takox cymillen
rOPIOYOro NWMy 3 roptYMMK piauHaMu

e 36upaHHs MarHiesoro nuny abo
MOPOLLIKY

e 306vpaHHSA CyMilLe roprYnNX PiavH i
NEerko3anMmcToro nuny

e 36upaHHA Tnitounx abo rapsaumx
YaCTUHOK, OCKiMbKM Lie MOXe Npu3BecTr
00 noxexi abo Bubyxy

o [igKknoyeHHsA A0 NUoYyTBOPHOYOT
MaLUMHW

OxopoHa poBkKinns

&y, MNakyBanbHi maTepiany npyuaaTtHi oo
& BTOPUHHOI Nepepobkn. YnakoBky
HeoOxiaHO yTunisyesatu 6e3 wkoam Ans
[OBKiNns.

EnekTpuyHi Ta enekTpoHHi NpUcTpol

MICTATb LiHHI MaTepianu, ki npuaatHi

[0 BTOPVHHOI Nepepobku, i YacTto
KOMMOHEHTHU, sK-0T BaTapei, akymynaTopu
Y MacTuno, SKi y pasi HenpaBUbLHOTO
NMOBOOKEHHSI 3 HUMK abo HeNpaBUIbHOI
yTuni3auii MOXyTb CTBOPUTU NOTEHUNHY
Hebes3neky ANns 300poB'a NoanHN Ta
noskinns. OgHak Ui KOMMNOHEHTW HEOOXIiaHi
0N HanexHoi ekcnnyarawii NpucTpoto.
MpucTpoi, No3HaYeHi LM CMMBOSOM,
3ab0poHSAETLCA YTUNI3yBaTH pa3oM i3
nobyToBNM CMITTAM.
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BkasiBku wopo komnoHeHTiB (REACH)
AkTyanbHi BiOMOCTi PO KOMMOHEHTU
HaBefeHi Ha canTi: www.kaercher.de/
REACH

Mpunapaa Ta 3anacHi gertani

A HEBE3IEKA

Heb6e3neka subyxy yepes He
3ameepOoxeHi npunadosi

[ns pobomu 3 KoHCmMpyKuyismu muna 22
00380/155€EMbBCS 3acmocos8y8amu fuwe me
npunadods, sike cxeaneHe 8UPOBHUKOM ma
romiyeHe Haknelkor «Bubyxobe3neqyHox.
Cnig BMKOPMCTOBYBATU NULLIE OpUTiHaNbHE
npunagas Ta opuriHanbHi 3anacHi
YacCTVHW, TOMY L0 CaMe BOHW rapaHTyoTb
6e3neyvHy Ta 6e3nepebiliHy ekcnnyaTawito
NpUCTPOIO.

IHpopmauis Wwoao npunagasa Ta sanacHUx
YacTWH MICTUTLCSA Ha CanTi
www.kaercher.com.

Bka3sieka

Jo komrnekmy nocmasku He 8x005iMb
npunadds. MNpunaddsi HeobxiOHO
3aMOoe/1sIMuU OKPEMO 3a51EXKHO 8i0
3acmocyeaHHsi.

KomMnnekT noctaBku

IMig yac posnakyBaHHSA NPUCTPOIO
nepesipuTN KOMMNnekTadito. Y pasi
BUSIBMEHHS NMOLUKOOXKEHb, LLIO BUHWKNN Nig,
Yyac TpaHCNopTyBaHHS, NOBIOMTE Mpo Le
CBOro avrepa.

PucyHok AmB. Ha CTOpiHKax 3 pucyHKamu
ManioHok A

() KoHTenHep ans cmitta
@ Miwok ansa cMitTs
(® Kabenb Ansa BUpiBHIOBaHHA NoTeHLianis

(® NMatpy6ok Ans BCMOKTYBanbHOro
LnaHra

(6) Pyuka-uitoBxay

® dinbLTp

@ Mepexesuit kabenb

Bumukad npuctpoto

(® lHavkaTopHWIA Npunag,

Kabenb ansi BUpiBHIOBAHHSA NOTeHLjianis
@) PikcaTop ronoskM nunococa

@12 WnaHr ans BMpiBHIOBAHHSA TUCKY

@ Tpumay ana npunanas

(9 Baxinb onyckaHHA KOHTenHepa ans
CcMITTS

@ HanpamHi ponuku 3i CTOSHKOBUM
rasibMom

| CumBonu Ha npucTpoi |

WE AT

MpucTpivi NpusHaveHuii ans 36upaHHs
nuny o knacy M.

AN TMOMNEPELXEHHA
TMowkoOeHHs1 WKipu, nezeHie ma ovel
Bukud dpibHoeo nuny nid yac
CMTOPOXHEHHS, MEXHIYHO20
obcryzo8ysaHHs ma ymurnisauii

1i0 yac pobim w000 CrIOPOXXKHEHHS i
mexobcry2o8yeaHHs, 8KIOYaroHu
rusI0ynoenearnsHbl KOHMeUHepu,
8uUKOpUCMo8y8amu HasnexHi 3acobu
iHOuBIOyanbHO20 3axucmy.

MpucTpini npu3aHaveHnn ans 36MpaHHs
rOpHOY0ro nury, BCTAHOBMEHHSA N03a 30HO0
22.

NMONEPEOXXEHHSA: uen npucTpiii He
MO>)XHa BCTAHOBIOBATU B 30Hi 22. AKLWIO €
30Ha 22, HeobXigHO BMKOPUCTOBYBATH
BMOYX03axXULLEHUI NPUCTPIN.

Ha Haknewnui 3a3Ha4yeHi 3Ha4YeHHs Makc.
PO3piAXKEeHHS BiAHOCHO NONEpPeYHOro
nepepisy BUKOPMCTOBYBAHOTO
BCMOKTYBasbHOro LnaHra. Noto4yHe
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3HAYEHHS MOXHa 34MTaTV Ha MaHOMETPI.
[incHi 3HayeHHsa ANs LUboro NpUCTpoIo
BKas3aHo y rmasi 34umyeaHHs
MiHIMarbHO20 pigHs1 MOMOKY Mo8impsi.
FAKLLO 3HaYeHHS HUXYe A0MNYCTMMOrO,
HeobXigHO oUNCTUTH INBLTP (AUB. rMaBy
O4uuweHHs1 inbmpa) abo 3aMiHUTU NOro
(avB. masy 3amina ¢binbmpa). Pi3Hi
nonepeYHi nepepiaun LWnaHra o3BONsANTb
agjanTyBaTUCA OO Pi3HUX nepepisis
3'eHaHb KOMMMEKTYYMX AeTanen.

IVR 60
Miwok ansa cmitTa
(Ne onsa 3amoBneHHs 9.989-606.0)

dinbTp
le (Ne ansa samoBneHHsa 9.981-681.0)

IVR 100
Miwok ansa cmitTa
(Ne gnsa 3amoBneHHs 9.989-607.0)

— ®inbTp
Mﬂ (Ne gnsa 3amosneHHs 9.981-681.0)

A TNOMNEPELOXEHHS

HenpaeunbHo nidknto4yeHa niHisi
eupieHro8aHHs NomeHuiasnie

YpaxeHHs1 erneKmpu4YHUM CmMpyMoM
lNeped KoxXHUM 868€0€HHSIM 8
ekcriyamavuiro nepesipsime, Hu
nid'eOHaHa niHis 8UpI8HIO8aHHS
riomeHujarnie (npoeid 3a3eMrieHHs1).

AN\ TOMNEPEOXEHHSA

Heb6e3neka yepe3s wkionueutl ns
30opoe’s nun

BaxeoptosaHHs1 duxarnbHUX WiisiXie,
CIIPUYUHEHI 80UXaHHSIM MUJTy.

He ekcrinyamysamu nipucmpiti 6e3
inbmpysarnbHo20 erieMeHma, OCKifbKuU 8
iHWwomy pasi icHye Hebesneka 0nsi 300pos’s
yepe3s 36inbuweHHs sukudig OpibHO20 nury.
YBATA

BidcymHit ¢pinbmpyeanbHuli enemeHm
lMowKoOxeHHs1 BCMOKMYy8arbHO20
dsuzyHa

He sukopucmosytime npucmpiti 6e3

inbmpysanbHo20 efiemMeHma.

1. YctaHoBUTW NpuUcTpin y poboue
MOSNOXEHHS.

2. 3adpikcyBaTu NpUCTPIN 3a JOMOMOrO
CTOSIHKOBUX ranbm.

3. HeobxigHo nepecBigunTnch, WO
ronoska nunococa BCTaHOBIEHa
npaBubHO.

4. BcTaBUTYM BCMOKTYBasbHWI LWNaHr (He
BXOAMTb A0 KOMMMEKTY NOCTaBKu) y
BCMOKTYBarbHWI naTpyooK.

5. MNepeBipuTK piBEHb 3aMOBHEHHSI
KOHTENHepa Ans CMiTTa (AUB. rmasy
lNepesipka pieHs1 3arn08HEHHS
KOHmelHepa 0ns cMimms).

6. AKWo NOoTPiBHO, CMOPOXHUTK
KOHTENHep Ans CMIiTTS (AMB. rnasy
CriopoxHeHHs1 KoHmeuHepa 0ns
cMimmsi).

7. MNepea cyxum NnpubrpaHHAM BCTaBUTU
MILLOK ANS CMITTS (OMB. rnaBy
BcmaHoerneHHs miwika Onsi cMimmsi).

MantoHok B

8. MpuegHaTtn noTpibHe npunaaas (He
BXOOWTb A0 KOMMNMEKTY NOCTaBKu) A0
BCMOKTYBAsbHOrO LUMaHra.

3akpMBaHHs BCMOKTYBanbHOro
naTpyoka

AN TMOMNEPELOXEHHA

Heb6e3neka mpasmyeaHHs

[NowKoOXeHHS WKipu, neaeHie ma ovell

gHacriook ernusy 0pibHoeo nuny

lMicnsi 3HAMMSs 8CMOKMYy8arsibHO20 WiaHaa

8CMOKmyearnbHUl nampy6bok HeobxiOHO

3aKpumu rpobKo.

1. 3HATM BCMOKTYBaNbHWUIA LLUMNAHT.

MantoHok C

2. To4HO BCTaBUTU NPOOKY y
BCMOKTYBarbHWIN NaTpyooK.

3. 3acyHyTv npobKy 8o ynopy.

4. MNosepTaTn NpobKy BNpaso, [OKK
BCMOKTYBarbHUA NaTpyboK LWiNbHO He
3aKpUETLCS.

nepeBipKva pPiBHA 3anOBHEHHA
KOHTeMHepa Ans CMiTTs
Konu koHTenHep ansa cMmiTTs
HaMOBHIOETLCS [0 HUXKHBOTO Kpato
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BCMOKTYBaIbHOro natpybka Ha KOHTeHepi

ONs CMITTH, NOro HeobxigHO CMOPOXHUTH.

[MpuncTpint He BUMUKAETBCA aBTOMATUYHO Y

pasi NnepeBu1LLIEHHS MaKCUMarnbHOMO PiBHS

3aMOBHEHHS.

1. PerynsapHo nepeBipaTyh piBeHb
3aMOBHEHHS KOHTENHepa Anst CMITTS.

MpucTpin Npu3HaYeHnn Ans BCMOKTYBaHHS
ApibHoro nuny go knacy M.

AN TOMNEPEOXEHHSA

Heb6e3neka 4yepe3 wkidnueutl ons
30opoe ‘st nun

BaxeoprosaHHsi duxarnbHUX wnsxie,
CIPUYUHEHI 8OUXaHHSIM NUITy.

He ekcrninyamysamu npucmpiti 6e3
inbmpysanbHO20 erieMeHma, OCKifbKuU 8
iHWwomy pasi icHye Hebesneka 0nsi 300pos’s
yepe3s 36inbweHHs sukudig OpibHO20 nury.
YBArA

Heb6e3neka Yyepe3 nonadaHHs Opi6bHO20
nuny

Hebesrneka nowKoOxeHHs
enekmpodsueyHa rusococa.

He 3Himalime ¢binbmpysanbHuli enemeHm
nid Yac npubupaHHsi.

BcTtaHOBNeHHA MiliKka gns cmiTTa

1. 3adikcyBaTi NpuCTpii 3a LONOMOTOH
CTOSIHKOBWX rarbM.

2. Big'eaHatn wnaHr gnsa BMpiBHIOBAHHS
TUCKY Bif, KOHTENHepa AN CMITTS.

MantoHok D

3. OnycTuTK KOHTENHEp ANs CMITTS,
NOTHArHYBLUW Bropy Baerni.

MantoHok E

4. BUTArHYTM KOHTENHEP ANst CMITTS 3
npuCTpOLo.

MantoHok F

5. BcTtaBUTU MILLOK Anst CMITTS B
KOHTENHepP ANs CMITTA Ta 06epexHo
NPUTUCHYTU 0 CTiHKK Ta AHa
KOHTenHepa.

6. Kpaw miwka ans cMiTTa neperHytu
Ha30BHi Yepes Kpal KOHTenHepa.

MantoHok E

7. BCTaBuUTM KOHTENHEP ANS CMITTA B
NPUCTPIN.

MantoHok D

A TNMOMNEPELOXXEHHS

HenpasunwHi dii nid yac 3akpueaHHsi

KOHmMeliHepa Ans1 cMimmsi

Hebesneka 3awemneHHs

[1i0 yac 3aKkpusaHHs1 y )XOOHOMY pa3si He

mpumamu pyku Mixk KOHmeulHepom 0ns

cMimms ma Kinbuem ginbmpa ma He

niGHocumu ix 6nu3bko 4o nidilimaribHo20

MexaHi3my.

Bagpikcysamu koHmedliHep Ot cMimms,

HamucHyswu Ha eaxkerii oboma pykamu.

8. 3adikcyBaTu KOHTEVHEpP AN CMITTA 3a
AONOMOroK0 BaXenis.

9. MNpwuegHaTt WnaHr 4N BUPIBHIOBAHHSA
TUCKY A0 KOHTeNHepa Ans CMITTS.

3HiMaHHSA MillKa Anga cmiTTa

A HEBE3IEKA

Heb6e3neka yepe3 wkidnueul Onsi

3dopoe’st nun

BaxeoprosaHHsi duxarnbHUX WisiXie,

CMPUYUHEHI 8OUXaHHSIM rusty.

HakonuyveHud rnun nompibHo

mpaHcropmysamu 8 rnuIOHEeNnPOHUKHUX

KoHmeuHepax. lNepecunamu nun

3abopoHeHo. Ymurnizauito

ruIoynoeneansHo20 KoHmelHepa

00380/15€EMbCS BUKOHY8amMu minbKu

MpoiHcCMpyKmoeaHuUM ocobam.

1. 3adikcyBaTun NpUCTpini 3a 4ONOMOTOH0
CTOSIHKOBUX rasnbM.

2. Axwo noTpibHo, Big'egHaTn
BCMOKTYBaIbHUIA LUMaHT.

3. Big'egHaTtu WwnaHr Ang BMPiBHIOBAHHS
TUCKY Bifi KOHTENHepa Ans CMITTS.

MantoHok D

4. OnycTUTN KOHTENHEpP ANs CMITTS,
NOTSIrHYBLUM Bropy Baerni.

MantoHok E

5. BUTArHYTM KOHTENHEpP AN CMITTA 3
NPUCTPOIO.

ManwoHok G

6. MNigHATK kpai MiKa ANA CMITTSA.

7. WWinbHO 3aKpUTK MILLIOK ANS CMITTS
KabernbHOM CTSKKOH.

8. BuUtartu miwok gnsa cMmiTTS.

9. YTunisyeaTtu MiLIOK AN CMITTA
BiQMNOBIAHO 0O YMHHUX MPUMNUCIB.

MantoHok E
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10.BcraBuTn KOHTEHEP ONA CMITTS B
NPUCTPIN.

MantoHok D

AN\ TOMNEPEOXEHHSA

HenpaeunbHi 9ii ni0 Yac 3akpueaHHs1

KOHMeliHepa 05151 cMimmsi

Hebeaneka 3auwemneHHs

[1i@ yac 3akpusaHHs1 y XOOHOMY pa3i He

mpumamu pyKu Mixk KOHmelHepom Orsi

cMimmsi ma Kinbuyem ¢inbmpa ma He

niOHocumu ix 6ru3bko Ao nidiliManbHo20

MexaHismy.

Bagpikcysamu koHmeliHep Ona cMimms,

HamucHy8swuU Ha eaxesni oboma pykamu.

11.3adbikcyBaTi KOHTEMHEpP ANA CMITTA 3a
[OOMOMOrOH0 BaXeriB.

12.MpuregHaTt WwnaHr gns BUpiBHIOBAHHSA
TUCKY A0 KOHTEeNHepa Ans CMIiTTS

YBiMKHEHHS1 NpUCTPOIO

[ \S =N

. YBIMKHYTW NpUCTPIi 3a ONOMOrot0
B/MMKa4a NpUCTPOLO.
MantoHok H

3. Posnouatu npouec npubmnpaHHs.

34nTyBaHHA MiHIManbHOro piBHs
MOTOKY NOBITPS

Ha nepepHin naHeni npuctpoto
BOYAOBaHMIN iHOWKATOPHWI Npunag, sSkun
nokasye po3pifKeHHs nig vac
BCMOKTYBaHHS1 BCEpeaAnHi NpMCTPOIo (AuB.
rnmasy Onuc npucmpor).
Y Tabnuui HaBeaeHi 3HaYeHHs
MaKCUMarnbHOro Po3pidKeHHs nig yac
BCMOKTYBAHHs1. 3HAYEHHs1 3anexuTb Big
NOTY>XHOCTi MPUCTPOIO Ta
BCMOKTYBAsIbHOIO LUMAHTY, Lo
3aCTOCOBYETHCH.
YBAIrA
Bmpama nomyHocmi
SKWo 8kazaHe 3Ha4YeHHs1 nepesulleHe,
weudKicmb rosimpsi y 6CMOKMYy8arnsHOMY
wnaHey nadae Huxde 20 m/c.
Oyuwamu ¢hinbmp He ni3Hiuwe, HiXx
3a3HaqyeHe 3Ha4eHHs1 byde docs2Hymo
(Ous. enagy OuyuuweHHs ¢hinbmpa).
BamiHumu ¢binbmp, SKW,0 3Ha4eHHs1 He
3MEHWUMbCS CYmmeeo Micsisi OYUWEHHS
(Ous. 2nasy 3amiHa inbmpa).

. BctaButun wiTencenbHy BUINKY B PO3ETKY.

MotyxHi |OiameTp 3HayeHHA

CTb LwnaHra

3,0 kBt |DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kBt |DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0kBt |DN40 226 mbap
(22,6 kMA)

4,0kBt |DN50 216 mbap
(21,6 kNA)

©® OuncTuTi INBTP He NisHiwe, Hix byae
OOCArHYTO BKa3aHe 3Ha4YeHHs.

OunweHHs dinbTpa
Bka3zieka
PeaynsipHo o4uwamu pinbmp, w06
YHUKHYmMU empamu rnomy>Hocmi
B8CMOKMYBaHHS.
MantoHok |
1. [ns ounLLeHHs inbTpa Kinbka pasis
nepemMiCTUTU py4dKy OYMLLEHHS dinbTpa
Brepea-Hasag.

BWMKHEHHA npUCTpoIo
1. BUMKHYTU NpUCTpIn 3a AONOMOroHo
BMMMKaYa.
2. CNOpOXHUTK 1 OYUCTUTU KOHTENHEP
Ons cMiTTS.
3. 3HaTu npunagas, 3a HeobxigHoCTI
OYUCTUTU | BUCYLLUTW.

Micns KOXXHOro BUKOPUCTAHHA
CnopoXHEeHHA KOHTelHepa AnA cMiTTa
KoHTeliHep anst cMiTTs HeobXiaHO
CMOPOXHATK Y pasi HeobxiaHOCTI Ta nicns
KO>XXHOTO BUKOPUCTaHHS.

1. BUMKHYTV NpWCTpIn Ta Big'eaHaTh noro
B[, O)Kepera XXUBIEHHS.

2. O4uctutmn inbTp.

3. BURHATK KOHTENHEP AN CMiTTA 3
npvnaagy i 3amiHUTU MILLOK Ansi CMITTS
(avB. aBsy 3amina miwka 0ns
cMimmsi).

Bka3zieka

lNepemiwyamu koHmeuiHep 0151 cMimmsi

mifnbKu Ha tioeo ponukax. He

3acmocosysamu KpaH, 8UrIKosull

HaeaHmaxxyeay 4u rnodibHe.
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3HiMaHHA ronoBkKu nunococa

&N OBEPEX>XHO

HedompumaHHsi sazu

Hebesneka mpasmysaHHss ma

MOWKOOXKEHb

llidHimamu minbKu 20106Ky nunococa. He

3HIMamu 207108KYy nusIococa epyyHy Hepes

sazy.

/A HEBE3IIEKA

HedompumaHHsi eazu

Hebesneka mpasmysaHHsi Yepes nadiHHs

npucmpor

Hompumysamuck YUHHUX pasusl MexHiKu

besrieku i 8ka3isoK 3 mexHiku b6esneku.

lMeped koxHuMm nidtioMom nepesipsmu

nidilimanbHe nNpuUCMOCy8aHHs 3

niditiManbHUM MexaHi3MOM Ha rpedmem

6e3doeaHHOI pobomu.

lMidrimamu npucmpil minbKu 3a

crieyiarnbHe 8YWKO.

@ikcysamu niditimarnbHe puUcmMocys8aHHs

8i0 HEeHaBMUCHO20 8i0'€OHaHHS 8aHMaxXy.

Kpa+om doseonsgemscsi Kepysamu minbKu

KearighikogaHoMy rnepcoHariy.

CmopoHHim 3abopoHeHo rnepebysamu 8

Hebe3sreyHil 30Hi KpaHa.

He 3anuwamu npucmpiti nidgiweHum 0o

nidilimanbHO20 rpucmocysaHHs 6e3

Haansoy.

MantoHok J

1. BUMKHYTW NpWCTpIN Ta Big'eaHaTh BiA
enekTpomepexi.

2. BigkpuTu doikcaTop ronoBku nunococa.

3. 3akpinuTu BigNoBigHUIA NiginMansHUA
MEXaHi3M 3a BYLLKO.

4. TligHATX rONOBKY NMIOCOCA KPAHOM i
NoKnacTu Ha NpUAaTHY OCHOBY.

36epiraHHs NPUCTPOIO
1. O6moTaTn MepexeBuii kabenb HaBKOMO
Tpumaya kabento.
2. 30bepiraTv NpuCTpi y cyxomy
NPUMILLIEHHI, BXXMBLUW 3aXOAiB Bif
HEeCaHKLiOHOBaHOrO BUKOPWUCTaHHS.

TpaHcnopTyBaHHSA
AN OBEPEXHO
HedompumaHHsi ea2u

Hebesneka mpasmysaHHss ma
MOWKOOXKEHb

1id yac mpaHcrnopmysaHHsI 8paxosysamu

8aay npucmpolo.

KoHTenHep ans cMiTTa NOPOXHIN.

1. 3aKkpuTu BCMOKTYBanbHWUiA NnaTpybok
[Onsi TPaHCMOpTYBaHHsi 6e3 yTBOPEHHS
nuny (avB. masy 3akpueaHHs
8CMOKMy8arbHo20 nampybka).

2. BignycTuTu CTOSHKOBI ranbma i
nepecyBaTy NPUCTPIN 3a PyUKy.

3. o6 3aBaHTaXuTu NPUCTPIRN, TpumMaTn
MNOro 3a LWaci i pyyKy.

4. Mg Yyac nepeBe3eHHst TPaHCMOPTHNMM
3acobamu npucTpin cnig cikcyBaTn Big
KOB3aHHS Ta nNepeknaaHHs.

&N OBEPEXHO

HedompumaHHs eazu

Hebesneka mpasmysaHHs ma

MOWKOOXeHb

36epieamu npucmpiti minbku Ha pigHiti

rnosepxHi, w06 3anobiemu lio2o

rnepekudaHH!o.

[1i0 yac 36bepieaHHs1 8paxosysamu 8azy

npucmporo.

KoHTelnHep anst CMiTTs NOPOXHIN.

1. 36epiraT NPUCTPIN TiNbKN y
NPUMILLEHHSIX.

Odornap i TexHiyHe
o6cnyrosyBaHHA

A HEBE3IIEKA
HeHaemucHuli 3anyck npucmporo,
domuk 3o YyacmuH, w0 NPoeodsimb
esleKmpu4Hull cmpym
Hebearneka mpasmysaHHs, ypaxeHHsI
en1eKmpUYHUM CMpPYMOM
leped nposedeHHsiIM pobim Ha npucmpor
B8UMKHYmMU npucmpid.
Bumsizmu wmericernbHy 8UJiKy.
A HEBE3IIEKA
Heb6e3neka 4yepe3 wkidnueul Onsi
3dopoe’st nun
BaxeoptosaHHs1 duxarnbHUX WIIsXie,
CMPUYUHEHI 80UXaHHSIM MUITY.
B x0di nposedeHHs mexHiyHo20
0b6cr1y208y8aHHs NPUCMPOI0 (Hanpuknao,
3amiHa inbmpy) cnid sukopucmosysamu
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pecriipamop P2 abo suw,020 cmyrneHsi
3axucmy ma o0Hopa3osul o0ste.

AN\ TOMNEPEOXEHHSA

Heb6e3neka yepe3s wkidnueutll ons

30opoe’s nun

BaxeoprosaHHs1 duxarnbHUX wWnsxie,

CIPUYUHEHI 8OUXaHHSIM NUrTy.

lpuHativMHi 00uH pa3 Ha pik supobHUK abo

ocoba, wo npodwrna iHcmpyKmax, No8UHHI

repesipsimu cripasHe hyHKUIOHy8aHHS
3anobixHUX npucmpoig 05 3arobizaHHs

Hebesrnek, Hanpuknad, eepMemuyHicmb

pucmporo, Hasi8HICMb MOUWKOMKEHb

inbmpa, yHKUiOHy8aHHS KOHMPOTbHUX
npucmpois.

YBATA

3acobu dns doansady, wo micmsims

CUJITIKOH

Moxxymb 6ymu nowKoOxeHi niacmukosi

demarni.

He sukopucmosylime 0nsi O4UWEHHS

3acobu 0ns doensdy, Wo Micmsme

CUJTIKOH.

MunoynoentoBanbHi MaLWWHA € 3aXNUCHAMN

NpUCTPOAMN ANs 3anobiraHHA N YCYHEHHs

Hebe3nek 3riaHo 3 Npunucamu

npodeciiHoi acouiauii BGV A1.

o [Inda npoBeAeHHS TEXHIYHOMO
00cnyroByBaHHsI KOPUCTYBaY, HACKiNbKK
Lie MOXINBO, NOBWMHEH po3ibpaTtu
NPUCTPIA, NPOBECTN NOTO OYULLEHHS i
TexobCcnyroByBaHHs, He nigaatym npu
LboMy HebesneLi 06cnyroBy4min
nepcoHan Ta iHwmx oci6. [1o HanexHux
3axopfiB 6e3nekn Hanexartb
3He3apaXKeHHs1, NpoBeaeHe nepeq
po3bupaHHAM, MicLieBa Npumycosa
dinbTpyBanbHa BEHTUNAUISA B MicLi
po36MpaHHsa NPUCTPOLO, NPpUBUpaHHS
MicLsa obcnyroByBaHHS i BignoBigHWN
3axUCT NepcoHany.

e [l0 BMAANEeHHsi NpUCTpoto 3 Hebe3nevHoi
30HW 30BHILLHA NOBEPXHA NPUCTPOLO
NoBWHHA OyTU 3HE3apaeHa LUNAXOM
O4MLLIEHHS NunococoM abo BuTepTa
HauucTo, abo obpobneHa
YLLiNbHIOKYMM 3acO00M. YCi YacTuHN
NPUCTPOIO, BUAANEHI 3 Hebe3neyHoi
30HW, NOBMHHI po3rnsgaTucs aK

3abpyaHeHi. HeobxiaHo yXuTtu BCix
3axoAiB, WOO6 YHUKHYTU
PO3MOBCIOIKEHHS NUIY.

e [lig yac npoBeaeHHst 06CcnyroByBaHHS
abo peMOHTy NpuUcTpoto yci 3abpyaHeHi
petani, ki HeMOXITMBO OYUCTUTHU
HanNeXHWM YMHOM, Crif BUKMHYTW. Taki
npegMeTy MatTb OyTU NOMILLEHI Y
HEMNPOHWKHI MILLKM Ta yTUNi3oBaHi
BignMoBiAHO [0 MOSOXEHb LWOoaA0
yTunisauil Takvx BiaXoais.

e [lig yac TpaHCMOPTYBaHHA Ta
TEXHIYHOro 06CcnyroByBaHHsI NPUCTPOID
BCMOKTYBarbHWIN naTpybok cnif
3aKpUTK NpobKoto.

1. 3ayBaxTe, WO NpocTi poboTtn 3
TeXHIYHOro obCcnyroByBaHHs Ta ornagy
BM MOXETE BMKOHYBaTW CaMOCTIWHO.

2. 30BHILIHIO NOBEPXHIO MPUCTPOLO Ta
BHYTPILLHIO CTOPOHY KOHTEWHepa
perynsipHo npoTupaTy BOSOro
raH4ipKkoto.

Po60oT1u 3 nepeBipku i TeXHIYHOro
obcnyroByBaHHs

PerynapHo nepesipaTu npucTpin
BigMoBigHO 40 HaLioHaNbHUX
3aKOHOOABUYNX HOPM 3 TEXHIKM Ge3neku.
Po6GoTu 3 TexobcnyroByBaHHs MOBUHHI
NpPOBOAMTUCSA crelianicTom Yyepes
perynspHi NPOMKKM Yacy 3rigHo 3
BKasiBkamMu BUPOOHUKa 3 AOTPUMAHHAM
YMHHKX NOMOXEHb | BUMOT A0 Ge3neku.
Po6GoTu 3 enekTpocncTemMoro Moxe
NPoOBOAMTM N1LLe haxiBeub-eNneKkTpuk. Y
pasi BUHUKHEHHS NTaHb 3BepTaTncs Ao
inii komnanii KARCHER.

3amiHa dinbTpa
A HEBE3IMEKA
Heb6e3neka yepe3 wkidnueul onsi
300poe ‘st nun
3axeoptosaHHs duxanbHUX WIIsAXis,
CHPUYUHEHI 80UXaHHSIM UITY.
HakonuyeHud rnun nompibHo
mpa+crnopmysamu 8 NUIOHENPOHUKHUX
KoHmeuHepax. lNepecunamu nun
3abopoHeHo. Ymurisau,iro
ruroynoenoeanbHo20 KoHmelHepa
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003807151€EMbCS BUKOHY8amMu minbKu
rpoiHcMpyKmosaHuUM ocobam.

AN\ TOMNEPEOXEHHSA

Heb6e3neka yepe3s wkidnueutll ons
30opoe’s nun

BaxeoprosaHHs1 duxarnbHUX wWnsxie,
CIPUYUHEHI 8OUXaHHSIM NUrTy.

He sukopucmosysamu hinbmpysarnbHuli
erieMeHm nicris 3HAMms oao 3
npucmporo.

B6ynoBaHi ginsTpu MoXyTb ByTH 3aMiHeHi

TiNbKKW cneuianicTomM B cneLianbHUX MiCLSAX

(Hanpuknag,Ha Tak 3BaHuX
[e3aKTBaLiNHMX CTaHLisX).
ManioHok K

(1) 3aTuckHe KinbLe
@ PinkTp
(® laiku
® OuuncHuiA NpucTpin
1. 3HATM ronoeky nunococa (auB. rmaey
3HimaHHs 20M108KU Nunococa).
2. ButarHyTtu 6riok dinstpa 3a py4ku i3
NPUCTPOIO Ta NMOBEPHYTHU.
MantoHok L
3. BukpyTnTu raiikv i AemoHTyBaTn
OYUCHUIN NPUCTPIMN.
. Pos'egHatu Hapi3He 3'egHaHHs
3aTMCKHOTO Kinbus.
. 3HaTU DinbTp.
. YTunidysatu rybyactui ginstp.
BcTaBuTi HOBUI QinNbTP.
BcraBTe HOBUIA ryGyacTuin inbTp.
. BctaHoBUTM | NpUKpPYyTUTK 3aTUCKHE
KinbLe.
10.BcTtaHOBUTY | MPUKPYTUTH OYUCHUI
NPUCTPIN.
11.BctaBnTtu 6Gnok insTpy.
IMin yac BCTaHOBNEHHS NepekoHaTucs,
LLIO 513MYOK BCTaBKM binbTpa
34iNNIOETLCA 3 BANOM.
MantoHok M

N

© N !

3amiHa millka ansa cMmiTTsa
/A HEBE3IIEKA
Heb6e3neka yepe3 wkidnueutl ons
30opoe’s nun
BaxeoprosaHHs1 duxarnbHUX wWnsxie,
CIPUYUHEHI 8OUXaHHSIM MUrly.

YkpaiHcbka

HakonuyveHud rnun nompibHo

mpaHcropmysamu 8 rnuUTOHernPOHUKHUX

KoHmeltiHepax. lNepecunamu nun

3abopoHeHo. Ymurnizauito

rusI0ynoeneansHo20 KoHmelHepa

00380715I€EMbCS BUKOHY8amMu mirnbKu

MpoiHcMpyKmoeaHuUM ocobam.

1. 3adpikcyBaTun NpUCTpin 3a 4ONOMOTOI0
CTOSIHKOBUWX ranbm.

2. Axwo noTpibHo, Big'egHaTN
BCMOKTYBasbHUI LLUMaHT.

3. Big'egHatv wnaHr ons BMpiBHIOBAHHS
TUCKY Bifi KOHTENHepa Ans CMITTS.

MantoHok D

4. OnycTUTN KOHTENHEpP Ans CMITTS,
NOTSIrHYBLUW Bropy Baeri.

MantoHok E

5. BUTArHYTU KOHTEWHEp AN CMITTS 3
NPUCTPOIO.

MantwoHok G

6. MigHATK Kpai MilKa ansa cMiTTS.

7. WinbHO 3aKpnTK MILLIOK ANng cMiTTS
KabernbHOI CTSPKKOH.

8. Butartn miwok ans cMitts.

9. YTunisyBaTtu MilIOK AN CMITTA

BiQNOBIAHO OO YMHHUX MPUMNUCIB.

MantoHok F

10.BcTtaBuTK HOBUI MILLIOK AN CMITTS B
KOHTEMHep A51s CMITTA Ta 06epexHo
NPUTUCHYTU [0 CTiHKW Ta AHa
KOHTENHepa.

11.Kpan milika ans cMmiTTs neperHytu
Ha30BHi Yepes Kpan KoHTenHepa.

MantoHok E

12.BCcTaBuTK KOHTENHEP AN CMITTS B
NPUCTPIN.

MantoHok D

AN TNMOMNEPELOXXEHHS

HenpaeunbHi dii ni0 4ac 3akpueaHHs1

KOHmMeliHepa Ans1 cMimmsi

Hebesneka 3awemneHHs

[1i0 yac 3akpueaHHs1 y X0O0HOMY pasi He

mpumamu pyku Mixx KOHmeulHepom 0ns

cMimms ma Kinbuyem inbmpa ma He

ni@Hocumu ix 6nu3bko 0o nidilimanbHo20

MexaHi3my.

Bagpikcysamu koHmedliHep Ot cMimms,

HamucHyswu Ha eaxkesii 0boma pykamu.
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13.3adbikcyBaTvt KOHTENHEP ANS CMITTH 3a
[OMNOMOrO BaXeriB.

14.MpuegHaTt WnaHr gna BUpiBHIOBAHHSA
TUCKY 0O KOHTEeNHepa ANns CMITTS.

donomora B pasi
HecnpaBHOCTEN
/A HEBE3IEKA
Heb6e3neka mpaemyeaHHs
Hebesneka HeHasMUCHO20 3arycKy
npucmpoto i Hebesrneka ypaxeHHs
€/1eKmpPUYHUM CMPYMOM
lNeped nposedeHHsM 6yOb-siKux pobim Ha
npucmpoi sUMKHymu npucmpid i sumsiemu
wmericernibHy 8UIIKY 3 PO3eMmKuU.
Yci nepesipku ma pobomu 3
efleKmpUYHUMU YacmuHamu ripusiady
maromb 8UKOHy8amucsi ¢haxisyem.
OBuryH (ycMokTyBanbHa Typ6iHa) He
3anycKaeTbcA
Hemae enekTpuyHOi Hanpyrm
® [lepeBipuTH WITENCENBLHY PO3ETKY Ta
3anobikHKK cuctemm
ENEKTPOXMUBIEHHS.
® [lepeBipnTh MepexeBuin kabenb Ta
LUTencenbHY BUMKY NMPUCTPOIO.
MoTyXHiCTb BCMOKTYBaHHA 3HUXYETbCS
Conno, ycMokTyBanbHa Tpybka abo
BCMOKTYBAbHUI LUMAHT 3aCMiYeHi.

® [lepeBipnTy i 328 HEOBXiAHOCTI OYUCTUTH
COnno, BCMOKTyBarnbHy Tpybky abo
BCMOKTYBanbHWUI LUNAHT.

®inbTp 3abpyaHEHUIA.

® OuunctuTtu inbTp.

YTunisauisa

3rigHo i3 3akoHO4aBYMMM HOPMaMu
NPUCTPIN YTUII3YETLCA MICNSA 3aKiHYEHHSI
CTPOKY BMKOPUCTaHHSI.

Y KOXHiV KpaiHi 4itoTb BigNOBigHI rapaHTiNHi
YMOBW, BCTAHOBMEHi YNOBHOBAXXEHOID
opraHizaujeto 30yTy HaLIOi NpoayKLii B LN
KpaiHi. MoxnmBi HecnpaBHOCTiI NPUCTPOIO
NPOTArOM rapaHTinHOro CTPOKY MU
ycyBaemo 6e3KOLUTOBHO, SKLLO NpuynMHa
HecnpaBHOCTI nNonsirae B AedekTax
matepianis abo BMpoGHN4omMy Bpaky. Y
pasi BUHUKHEHHS NPETEHSIN NPOTSAroM
rapaHTiNnHOrO CTPOKY MPOXaHHs
3Beprartucd, Matoum npu cobi Yek npo
MOKYMKy, 4O TOProBenbHOi opraHisadii, Wwo
npogana npoaykT, abo o Hanbnuxyoi
YNOBHOBAXEHOI Cry0un cepBicHOro
06CcnyroByBaHHS.

(Anpecy ouB. Ha 3BOpPOTI)

TexHiYHi XapaKTepuCcTUKu

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
MACD ScMACD ScMACD
EnekTpu4He nigkno4YeHHs
Hanpyra mepexi B 400 400 400
dasa ~ 3 3 3
YacToTta mepexi My 50 50 50
CTyniHb 3axucTy IPX4 IPX4 IPX4
Knac saxucty I | |
HomiHanbHa NoTyXHiCTb Bt 3000 3000 4700
3anobixHuK mepexi (iHepuiiHnin) A 16 16 32
Po3mipu Ta macu
Tunosa poboya maca kg 154 159 184
[oBxunHa x WwrpuHa x Bucota mm 855x760x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
AKTMBHa NoBepxHsi Qinbrpa m? 1,75 1,75 1,75
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
MACD ScMACD ScMACD
YMOBM HaBKONULWHLOrO cepeaoBMULLa
Temnepartypa 36epiraHHsi °C -10-40 -10-40 -10-40
[aHi npo noTyXHicTb NpucTporo
O0G'em koHTelHepa I 60 100 100
Motik noBiTpsA I/s 87,5 87,5 137,5
ButpaTta nositps nig yac po6oTtu I/s 56,5 56,5 88,5
Po3pigxeHHs kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
PoGounin Tuck kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
Po3s'em ans BCMOKTyBanbHOro NW DN70 NW DN70 NW DN70
WwnaHra
HomiHanbHWi giameTp DN40/50 DN40/50 DN40/50
BCMOKTYBaIbHOrIO LUMaHra
Homep gons samoBneHHs dinbtpa 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
Po3paxoBaHi 3Ha4yeHHs 3rigHo 3 EN 60335-2-69
3HaueHHs Bibpauii Ha pyLi/kuCTi m/c? <2,5 <2,5 <2,5
Moxubka K m/c? 0,2 0,2 0,2
PiBeHb 3ByKOBOTIO TUCKY Lya Ob(A) 62 62 71
Moxubka Kya OBb(A) 2 2 2
MepexeBuin kabenb
Mepexesui kabenbs HO7BQ-F mm? 4x25 4x25 4x25
Howmep getani (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0
JoBxuHa kabento m 7,5 7,5 7,5

36epiraeTbcsi NpaBoO Ha BHECEHHS
TEXHIYHUX 3MiH.

Heknapauia npo

BiAnoBiAHICTbL cTaHAapTam

Linm mu noBigomnsiemo, LWo Hux4e
3a3HavyeHa MallMHa Ha OCHOBI CBOET
KOHCTPYKLii T8 KOHCTPYKTUBHOIO
BUKOHAHHS, @ TakoX Y BUNYLLEHOT y
npogax Mmogeni, Bignosigae cneuianbHUm
OCHOBHMM BMMoOraM LLoao 6e3neku Ta
3aXMCTy 300POB'A NPeACcTaBNeHNX HUXKYe
avpektus €C. Y pasi BHECEHHs
Hey3rogKeHuXx i3 HaMu 3MiH 4O MaLUUHK Ug
3asiBa BTpayae CBOK YMHHICTb.

Bwupi6: Munococ ansi cyxoro npubnpaHHs
Bwupi6: MNMunococ ans cyxoro Ta BOMNororo
npubupaHHs

Tun: 9.990-xxx

BianoBigHi anpektuen €C
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/€C
2011/65/€C

3acTocoByBaHi rapMOHi30BaHi
cTaHpapTun

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018
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3acTocoByBaHi HerapmMoHi3oBaHi
cTaHOapTu

IEC 60335-1

IEC 60335-2-69

3acTocoByBaHi HalioHanbHi cTaHgapTH
Oco0bu, o HWXKYe nignucanncs, OiloTb 3a
OOPYYEHHAM i 32 JOBIpPEHICTIO
KepiBHMLTBA.

M %Sfcr
OvpekTtop
M. Pfister
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (HimeuunHa)
Ten.: +49 7171 94888-0
Pakc: +49 7171 94888-528
M. BanbawTetTen, 23/ 10/ 01
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Heknapauus 3a crotBeTcTBMe Ha EC 304

Mpeoun NbpBOTO M3nNon3BaHe Ha Bawwus
ypen npoveTeTe HaCTOALWOTO OPUTMHANHO
PBKOBOACTBO 3a ekcnroartauus,
JelicTBanTe CbOTBETHO U o 3anaseTe 3a
no-kbcHa ynoTtpeba unu 3a cnegpalums
COBCTBEHMK.

e [lpeau MbPBOTO NycKaHe B
ekcnnoaraumsa HenpemeHHo npoyeTteTe
ykasaHuaTa 3a 6esonacHocT Ne 5.956-
249.0.

e [lpv npeHebpersaHe Ha pbKOBOACTBOTO
3a eKkcnnoartauusi U Ha yka3aHudTa 3a
©6e3onacHOCT MoraTt Aa Bb3HUKHAT
noepeawu no ypeaa n onacHocTu 3a
obcnyXBaLlLoTo nuue 1 3a Apyru xopa.

e [lpn TpaHcnopTHU aedekTn He3abaBHO
MHOpMUpanTe TbproeeLa.

Yka3aHus 3a 6e3onacHocCT

CTeneHu Ha onacHoOCT

A OIMACHOCT

e YkazaHue 3a HerocpedcmeeHa
ornacHocm, Kosimo moxe 0a dosede 0o
mexxku mesiecHu rnospedu unu 0o
cMBpM.

AN TNMPEOYNPEXOQEHUE

e YkazaHue 3a 6b3MOXHa oracHa
cumyauyusi, Kossmo mMoxe 0a dosede 9o
mexxKku mesiecHu rnogpedu unu 0o
cMBpPM.

A TNPEQMNA3/INBOCT

e YkazaHue 3a 6b3MOXHa oracHa
cumyauusi, Kossmo Mmoxe 0a dosede 0o
JIeKU mernecHu rnospeodu.

BHUMAHUE

e YKkazaHue 3a 86b3MOXHa oracHa
cumyauusi, kossmo Mmoxe 0a dosede 0o
MamepuarnHu wemu.

O6wWwum ykasaHusa 3a 6e3onacHocT
A OIACHOCT e Ypedbm u
cybcmaHyuume, 3a koumo moti mpsibsa
Oa ce u3ron3ea, 8KMYUMENHO CU2ypHUS
Memod 3a omcmpaHsieaHemo Ha noemusi
mamepuarn, mpsibea da ce u3ron3sam
camo om obyyeH nepcoHari. e AKo
ompabomeHusim eb30yx ce omeexada
obpamHo 8 rnomMeweHUemo, mo 8
nomewieHuemo mpsibea da e Hanu4Ha
docmamubyHa cmerieH 3a 0bMmsiHa Ha
eb30yxa L. 3a da ce crnaseam
u3uckeaHuUme epaHu4yHU cmolHocmu,
spblWawusim ce obpamHo obemeH nomok
mpsibea 0a 6v0e makcumarHo 50% om
obemMHusi NTomok Ha Yucm 8b30yx (obem Ha
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rnomeuweHuemo Vg x cmeneH Ha obMsiHa
Ha eb30yX Ly,). bez ocobeHu mepku 3a
8eHmunayus saxu: LW=1h'7. e To3u yped
cbOBbpXKa ornaceH 30pasemo rpax.
lpouecume Ha usnpa3seaHe U MOAOPBKKaA,
BKITIOHUMEITHO OmMcmpaHsisaHemo Ha
pesepsoapa 3a cvbbupaHe Ha rpax mozam
Oa 6b0am u3ebpweaHu camo om
crieyuanucmu, Hocewu CbOmMeemHo
3awumHo obopydsaHe. e He usnosnseatime
ypeda 6e3 uysnocm+Hama cucmema om
gunmpu. e Cnaszsalime npunoxumume
pasnopedbu 3a bezonacHocm, Koumo ce
omHacsam 3a mpemupaHume mMamepuaru.
e EOHo8pemeHHOMoO cbbupaHe Ha
pasnuyHu 3ananumu rnpaxoee 8
cwbupamernHusi cb0 Moxe 0a dosede 00
roxapu unu exkcnno3uu.

AN NMPEQYNPEXOEHUE e He mpsibea 0a
MoHmupame, Humo Oa u3nonsgame ypeda
8 30HU C pUCK om rpaxoea usu 2a3osa
ekcrinosus. EkcrinosueHa npaxoea
ammocghepa 6b8 8bmpewHocmma Ha
ypeda e paspeweHa camo rped huimnbpa.
EkcrninosusHu eazosu ammocgbepu ca
3abpaHeHU 8b8 8bMpeWwHocMma Ha
ypeda. ® Ypedbm He e nodxodsu, 3a
u3cMmyKeaHe, pecri. 6CMyKeaHe Ha
3ananumu meYyHocmu (3ananumu, JIeCHO
3ananumu, 8UCOKO 3ananuMu CbefiacHo
3aKkoHogsama pa3nopedba OMHOCHO
onacHume eewecmea [upekmuea 67/548/
ENQ) (nnamHa memnepamypa nod 55 °C),
KaKmo u Ha cMecu om 3ananaumu rpaxoee
U 3ananumu meyHocmu. e Ypedbm He e
no0xodsuw, 3a U3CMyK8aHe Ha rpaxoee ¢
UBKITIOYUMETHO HUCKa MUHUMAaIHa
3ananumerHa eHepaus (ME < 1 mJ), kamo
Harp. moHupauwu eeujecmsa, OMOKpsieMa
cspa, anyMuHUes rpax, 0/108eH cmeapam.
® Ypedbm He e no0xo0su, 3a U3CMyKeaHe
Ha U3MOYHUUU Ha 3ararneaHe U Ha npaxoee
¢ memnepamypa Ha mneeHe < 190 °C.

e [Ipedu 8csiko nyckaHe 8 ekcriioamauyusi
nposepsigatime dasu ca cebp3aHu
pos8odHUUUMe 3a U3pasHsiBaHe Ha
nomeHyuanume (3azemMumersnHu
npogodHuyu). ® Ypedbm He mpsibea da ce
U3r10/138a UsU CbXpaHsieaHe Ha OMKpUMO 8

MOKpU ycriogusi. ® 3a chukcupaHo
rnonoxeHue Ha ypeda 3adelicmeatime
3acmornopsigawume criupadyku Ha
sodewama porka. lpu omeopeHa
3acmornopsiealya criupadyka ypedbm Moxe
Oa ce 3a08UXXU HEKOHMPOIIUPAHO.

AN TIPEQMNA3JIMBOCT e [Ipu ro-
POOBLIHKUMENHU MPEKbC8aHUs Ha
ekcriioamauyusima u cned ynompeba
usKnr4Yeme ypeda om rnpeKbceaqyume Ha
ypeda u usgademe MpPEX08US Wlercerl.
BHUMAHMUE e U3rion3eatime ypeda camo
8b8 8bMpelWHU rnomeuwjeHusi. ¢ OrnacHocm
om npuwungaHe! Hoceme pbkasuyu,
Ko2amo ceasniime unu rnocmassime
8cMyKkameriHama anaea, punmbpHUS 610K
unu cobupamernHusi ce0. @ OracHocm om
nospeda! Hukoea He usebpwealime
u3cmykeaHe 6e3 urnu ¢ nospedeH churimup.
e Hoceme 3awjumHu 0bysku, ko2amo
obcnyxeame ypeda. e [Mpudsuxealime
ypeda camMo CbC CMbIIKO8a CKOpocm, a fnpu
08uKeHuUe Mo HakmoH — 1o deama, ako e
Heobxodumo. e Koeamo cmeHsime
npuHadnexHocmu, eHUMasalime da He
usnusa npax. e [lo epeme Ha HopManHusi
pexum Ha paboma memrepamypume Ha
rnoebpxHocmma mMozam 0a ce rnoguwam 00
135 °C. e UN3bsieealime npezbsaHe Ha
ycmpolicmeomo Ha CMyKamersiHUsI MapKyH.
e /13ebpuwisalime pedosHO 8u3yasHa
rposepka Ha MapKy4ume.

EnekTpuyecko cBbLp3BaHe
YpenobT MOXe fa ce CBbp3Ba CaMo KbM
€NeKTPUYECKN N3BOM, KOUTO e bun
U3MbIHEH OT ENEeKTPOMOHTaXKHUK
cbrnacHo |IEC 60364. CtonHoCcTM Ha
CBbp3BaHe BWX TexXHUYECKU OaHHU U
murnosa maberika.

A OIACHOCT

OnacHocm om enlekKmpu4ecku yoap
OnacHocm 3a xueoma

He nospexdatlime enekmpuyeckume
npuceeOuHUMenHu kabernu Harp. 4ype3
rpemMuHasaHe 8bpXy msx, MPUMuUCcKaHe
usu onbeaHe.

lpednasealime kabesiume om mornsuHa,
macro u ocmpu pnbose.
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lpedu scsika ynompeba npoesepsisatime
Mpexoeusi 3axpaHeauy kaben Ha ypeda. He
nyckatime 8 ekcrinoamauusi ypeo ¢
rnospedeH kabern. Branoxeme cmsiHama
Ha nospedeHusi kaben Ha
€/1eKMpPOMEXHUK.

NMoBeneHue npu aBapum

A OINACHOCT
OnacHocm om HapaHsieaHe u rnogpeda
8 crlyqali Ha Kbco cbeQUHeHue unu
dpyau eslekmpuYecKku nospeodu
OnacHocm om mokoe ydap, ornacHocm om
u3eapsiHusi
U3knroveme ypeda u uzsademe wiercena.
NoBegeHue B cny4yan Ha cyynBaHe Ha
duntbpalTeu:
1. UsknioyeTe ypeaa HesabasHoO.

YpenbT He Tpsibea Aa ce usnonassa

noBeeve.
2. MNoameHeTe punTbpa.

Ynotpeba no
npeaHa3Ha4veHue

YpenbT e npegHasHayeH 3a:

e MOKpO 1 Cyx0 MOYNCTBaHE Ha NOAOBU U
CTEHHW MOBBPXHOCTU

e lI3cMyKBaHe Ha Cyxu, 3ananumu,
onacHu 3a 34paBeTo OTNIOXEHMU
npaxoBe, Krnac Ha 3anpatleHoct M
cbrnacHo EN 60335-2-69

e l13cmykBaHe Ha HEEeKCMIo3MBHU
matepuanm

e I3cMyKBaHe Ha 3ananumu npaxose oT
BCUYKM KNacoBe Ha NpaxoBa ekcnniosusi
(c n3kno4veHre Ha nNpaxoBe ¢
MUHUMarHa 3ananuTenHa eHeprus
ME < 1 mJ)

e |13cmykBaHe Ha npaxoBe 1 rpyou
3aMbpcsABaHNS

e I3cMmykBaHe Ha 3ananumu npaxose OT
30Ha 22, aKko ypeabT e MHCTanupaH
M3BbH B3PMBOOMNACHN 30HU

e 13cmykBaHe Ha BraXHU 1 TEYHU
cybcTaHumm

e Tbproscka ynotpeba, Hanp. B xoTenw,
yuunuuia, 6onHuum, pabpuku,
MarasuHu, ourcy 1 NOMeLLEeHNs Noa
HaeM

e [lpomuwineHa ynotpeba, Hanp. B
CKNagoBu 1 NPON3BOACTBEHM
nomMeLLeHns

AKO Ha MAICTOTO Ha MHCTannpaHe Ha ypeaa

uma knacudumumpaHa B3puBoonacHa 3oHa,

TpsibBa ga ce NocTaBu CbOTBETEH ypes C

B3pMBO3aLLUTa.

OTnnyHaTta byHKUMSA Ha ypeaa ce

rapaHTupa camo npv HOMUHAmHN

anameTpu Ha BcMykaTtenHus Mmapkyd DN40

n DN50.

Bcsaka gpyra ynotpeba ce cunta 3a

HenpasunHa.

YpenwbT He e noaxoasiy 3a:

e l13cMykBaHe Ha 3ananuTenHu
W3TOYHMLM 1 Ha NpaxoBe C
TeMnepartypa Ha TneeHe < 190 °C

e lI3cMyKBaHe Ha B3pUBHW UMK
PaBHOCTOMHW Ha B3pUBHM BeLLLECTBa No
cMmucbna Ha naparpad 1 ot SprengG
(3akoH 3a B3pUBHWTE BeLLeCTBa),
€KCMMo3nBHM CMEeCH OT napa ¥ Bb3ayx,
KakTo 1 Ha anymuHunesu (Al) n
marHesmesu (Mg) npaxose

e lI3cMyKBaHe Ha 3ananvMu TEYHOCTU
(BB3nnameHnmun, cnabo
Bb3MMamMeHVMU, CUITHO Bb3MNfiaMeHNMM
no cMucbna Ha upekTtuea 67/548/EMNO
3a onacHuTe BeLlecTBa) (MnamHa Touka
nopg, 55 °C), kakTo 1 Ha cMecu OT
3ananumu npaxose 1 3ananumm
TEYHOCTU

e l13cmykBaHe Ha marHesunes npax
M3cmykBaHe Ha cMecu OT 3ananumu
TEYHOCTU 1 3ananum npax

e l13cMyKBaHe Ha TreeLm Unu ropeLum
YacTuum, B NPOTUBEH Clyyal ToBa MOXe
Aa fosefe [0 noXap Unu ekcnmnosus

e CBbp3BaHe KbM reHepupalla npax
MalluHa

3awuTa Ha OKoJfHaTa cpepa

&y, OnakoBbYHUTE MaTepuany nognexar
Ha peuuknupaHe. Mons, U3XBbprsinTe
OMaKoBKWTe MO CbobpaseH ¢ okonHaTa
cpefa HauuH.
EnekTpuyeckuTe 1 enekTpoHHUTE
ypeou cbabpXKaT LeHHU MaTepuani,
noanexalin Ha peLuKnMpaHe, a YecTo
N CbCTaBHMW YacTu, Hanp. GaTepuu,
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aKymynaTtopHu 6atepum unm mMacrno, KomTo
npv HenpaeunHo 6opaBeHe unu
M3XBbprisiHe MoraT [ia npeacTaBnsaBsar
noTeHuUManHa onacHoCT 3a YOBELLKOTO
3apaBe U 3a okorHaTa cpefa. 3a
NpaBuITHOTO (PYHKUMOHMPaHe Ha ypeaa
BCe Mak Te3n CbCTaBHU YacTu ca
Heobxogumun. O6o3Ha4YeHNTe C TO3M
CMMBOIN ypeau He TpsibBa ga 6bvaat
U3XBbPIsiHWU 3aeHO C GUTOBUTE OTNaabLM.

YKa3saHuA 3a CbCTaBHMU BelLecTBa
(REACH)

AkTyanHa uHdopmaums 3a CbCTaBKUTE LLe
HaMepuTe Ha UHTEPHET CTpaHuua:
www.kaercher.de/REACH

anHaAne)KHOCTVI u

pe3epBHMN YacTu
A OIACHOCT
OnacHocm om ekcno3usi nopadu
HeodobpeHuU npuHadnexHocmu
U3nonseatime camo 00obpeHuU om
npouseodumerisi U 0603Ha4YeHU CbC
cmukep Ex npuHadnexHocmu 3a
yrnompebama Ha muna KOHCmpyKyus 22.
M3nonsgavite camo opuruHanHu
aKkcecoapw v OpUrMHarHM pe3epBHN YacTu,
No TO31 Ha4MH ocurypsieate 6esonacHarta un
6e3npobnemHa ekcnnoaraums Ha ypega.
MoxeTe goa HamepuTe nHdopmaums 3a
aKkcecoapu U pe3epBHU YacTu Ha
www.kaercher.com.
YkazaHnue
B obxeama Ha docmaskama He ca
BKITIOYEHU rnpuHadiexxHocmu.
lpuHadnexHocmume mpsibea da 6sd0am
rnopwbyYyaHu omOeriHo 8 3a8UCUMOCM Om
npunoxeHuemo.

KomnnekT Ha gocTaBKaTa

Mpu pa3onakoBaHe NpoBepeTe
CcbObpXaHUeTo 3a uAnocT. B cnyyar Ha
TPaHCNOPTHM AedeKTUn, MOns,
MHpopmupanTe Bawwma Tbproeed,.

OnucaHue Ha ypeaa

Bx. nsobpaxeHusaTa Ha cTpaHuuuTe ¢
rpadounkm
durypa A

@ Cba 3a MpbcoTUS
(@ Topbuuka 3a oTnagbLm

(3 Kaben 3a nspasHsiBaHe Ha
noTeHunanure

(@) V3Bop 3a BCMyKaTeneH Mapky4
®) lMnbarawa ckoba

®) PunTbp

@ MpexoB 3axpaHBall, kaben
MpekbeBay Ha ypeaa

(® VHpKatopeH MHCTPYMEHT

Kaben 3a nspaBHaBaHe Ha
noteHumanuTe

@) BrnokupoBka Ha BCcMyKaTernHara rnasa

(2 Mapky4 3a nspasHsBaHe Ha
HanaraHeTo

@3 Obpxxady 3a NpuHaanexHocTu

JlocT 3a cnyckaHe Ha cbfa 3a
MpbCOTUATa

(5 Bopelum konena cbe 3acTonopsisalla
cnupadka

CMMBO.HM B'bpxy ypeaa

MEIA [:[ﬂjnﬂ

YpeabT e noaxofsiiy, 3a M3CMyKBaHe Ha
npaxoBe A0 Knac Ha 3anpaiueHocT M.

AN NMPEQYNPEXOQEHUE

Yepex0daHe Ha Koxama, 6eslume
dpoboee u oyume

U3nyckaHe Ha ¢buH npax npu pabomu rno
u3ripa3eaHe U NoAOPBLIKKA, Kakmo u npu
u3xebprisiHe Kamo omnadbK

[Mpu pabomu o usnpa3seaHe U MOOGPBLXKKA,
BKJI0YUMEITHO U3X8bPIISTHEMO Kamo
omnadbkK Ha cbbupamersnHusi pe3epeoap 3a
npax, Hoceme npednucaHomo 3awjUumHo
obopydsaHe.

YpenbT e noaxoasiy, 3a M3CMyKBaHe Ha
3ananMMmu npaxose, NoaxoasLy 3a
nocTaBsiHeE N3BbH 30Ha 22.
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NPEAYNPEXOEHWUE: To3u ypen He
TpsibBa Aa ce noctasd B 30Ha 22. Ako e
Hanuue 3oHa 22, TpsibBa Aa ce 13nonssa
ypen Ex.

Ha ctukepa ca nocoyeHu CTOMHOCTUTE 3a
MaKC. BaKyyMm BbB Bpb3Ka C M3MON3BaHOTO
HanpeyHo CevyeHne Ha CMyKaTenHus
Mapkyd. AKTyanHarta CTOMHOCT MOXe Aa ce
pasdyeTe Ha MaHOMeTbpa. 3a BanuaHuTe 3a
TO3M ypen CTOMHOCTU BX. rMnasa
Omyumane Ha MuHuUMarsnHusi obemeH
rnomok. AKO CTOMHOCTTa cragHe nop,
onpegeneHara, punTbpPbT TPsbBa Aa
6bae nouncteH (B rmaea [loyucmeaHe
Ha ¢hunmbpa) unv NOAMEHeH (BWX rmasa
CwmsHa Ha counmbpa). PasnnyHute
HanpeyHn cevyeHusi Ha CMyKaTenHus
MapKy4 No3BonaBaT aganTupaHe KbMm
pasnuYHUTE HaNpPeyYHn cevyeHns Ha
M3BOAMTE Ha NPVHaANEXHOCTUTE.

IVR 60
Top6uyka 3a oTnagbum
(KatanoxeHn Ne 9.989-606.0)

duntbp
lw’ (KatanoxeH Ne 9.981-681.0)

IVR 100
Top6uyka 3a oTnagbum
(KatanoxeHn Ne 9.989-607.0)

= dunTbHP
lw] (KatanoxeH Ne 9.981-681.0)

lNyckaHe B ekcnnoaTtauus

AN TIPEOYNPEXOEHUE
HenpaeunHo cebp3aH npoeodHuUK 3a
u3spaeHsieaHe Ha nomeHyuanume
Tokos ydap

lpedu scsiko nyckaHe 8 ekcrmoamauyusi

nposepsigatime dasu nPO8OOHUKbM 3a

u3pasHsigeaHe Ha nomeHuyuanaume

(3a3emumerneH NPo8oOHUK) € C8bP3aH.

AN NMPEQYNPEXOQEHUE

OnacHocm nopadu onaceH 3a

30paeemo npax

3abornsieaHusi Ha OuxamenHume nbmuua

rnopadu eduuwieaHe Ha rpax.

He usebpuwisatime uscmykeaHemo 6e3

gunmpupauwy enemeHm, mbl Kamo 8

MpomueeH cryyall 8b3HUK8a ornacHocm 3a

30pasemo nopadu u3srycKkaHemo Ha

eornemu Kornu4yecmesa uH rpax.

BHUMAHWE

Jlunceaw;, punmbpeH ennemeHm

lNoepeda Ha cMyKkamenHuUsi MOmop

He uscmykeatime 6e3 counmbpeH

enemeHm.

1. NpwuBepnete ypena B paboTHO
NoroXxeHue.

2. O6esonaceTe ypeaa cbC
3aCTOMNOpsiBALLUTE CIMPAYKN.

3. YBeperTe ce, Ye BCMyKaTenHaTta rnaea e
noctaBeHa npaBuUITHO.

4. MocTtaBeTe CMyKaTenHUa Mapkyy (He e
BKITHOYEH B KOMMJIEKTA Ha OCTaBKaTa) B
M3BOAa 32 BCMYyKBaHe.

5. JonbnHUTENHO NpoBepeTEe HUBOTO Ha
HanbfBaHe Ha pe3epBoapa 3a
oTnagbuy (Bwx rmaea [llposepka Ha
HUBOMO Ha Harnb/i8aHe Ha pe3epsoapa
3a omnadbyu).

6. Ako e HeobXoaMMO, usnpasHeTe
pe3epBoapa 3a oTnagbLuy (BUX rmaea
U3npasHeme pesepsoapa 3a
omnadnyu).

7. Mpeawn cyxoTo noYncTBaHe nocTaBeTe
XapTveHaTa Topbuyka 3a oTnagbum
(BwxTe maea [MocmassiHe Ha
mopbuyka 3a omnadbyu).

®durypa B

8. MNocTaBeTe xenaHata NpMHaANeXHOCT
(He e BknoYeHa B KOMMNIEKTA Ha
JocTaBkaTa) Ha CMyKaTenHUsi MapkKyy.
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3aTBapsiHe Ha u3Bopa 3a
BCMYKBaHe
AN NMPEQYNPEXOEHUE
OnacHocm om HapaHsieaHe
YepexodaHe Ha koxxama, 6eniume dpobose
u o4yume nopadu ¢buH npax
Cried uzsax0aHe Ha CMyKamersiHUsi MapKy4
u3800bm 3a 8cMykeaHe mpsibea Oa ce
3ameopu cbC 3ameapsiwama mara.
1. OTcTpaHeTe CMyKaTenHus MapKyu.
®durypa C
2. MNocTaBeTe 3aTBapsiLLiaTa Tana B U3Boga
3a BCMYKBaHe.
3. BkapaviTe 3aTBapsLata Tana gokpan.
4. 3aBbpTeTE 3aTBapsiLLaTa Tana HagscHo,
[0KaTo M3BOABLT 33 BCMYyKBaHe He 6bae
NITbTHO 3aTBOPEH.

lNMpoBepkKa Ha HABOTO HAa HaNbJIBaHe
Ha pe3epBoapa 3a oTnagbLu
AKo pe3epBoapbT 3a OTNaabUM €
HaMbAHEH 40 AonHKsA pbb Ha
BCMYKaTENHWNSI HAKpalHKK Ha pe3epBoapa
3a oTnagbuu, Ton Tpsbea Aa ce nsnpasHu.
YpeanbT He ce U3KIo4Ba aBTOMaTUYHO Mpu
npesyLLIaBaHe Ha MakCUMarHOTO HUBO Ha
HanbnBaHe.
1. MNpoBepsiBaniTe pegoBHO HMBOTO Ha
HambIiBaHe Ha pe3epBoapa 3a
oTnagbuw.

Ekcnnoartauus

YpenbT e noaxodsiy, 3a U3cMykBaHe Ha
UH Npax oo knac Ha 3anpatueHocT M.

AN TIPEQYNPEXOEHUE

OnacHocm nopadu onaceH 3a
30paesemo npax

3abornsisaHusi Ha OuxamenHume nbmuuja
rniopadu eduwieaHe Ha rpax.

He ussbpuwisatlime uscmyksaHemo 6e3
unmpupaw; enemMeHm, mbli Kamo 8
rpomueseH criy4all 8b3HUK8a 0nacHocm 3a
30pasemo nopadu u3snyckaHemo Ha
2oreMu Koruyecmea ¢huH rpax.
BHUMAHUE

OnacHocm nopadu Haenu3aHe Ha huH
npax

OnacHocm om nogpeda Ha CMyKamesHusi
momop.

lpu uscmykeaHemo HUKo2a He
omcmpaHsiealime bunimbpPHUSI efieMeHm.

NMocTaBsiHe Ha Topbu4kKa 3a
oTnagsum

1. Obe3onacete ypeaa cbe
3aCcTOnopsiBaLLUTE CMPAYKN.

2. NaTernete mapky4a 3a u3paBHsiBaHe Ha
HanaraHeTo OT CbAa 3a MpbCOTUATA.

®durypa D

3. CnycHeTe cbaa 3a MpPbCOTUATA, KaTo
usgbpnaTe nocrta Harope.

®durypa E

4. N3gbpnanTe 3a cbaa 3a MpbCOTUSATA OT
ypena.

®durypa F

5. NocTaBeTe TopbUYkaTa 3a OTNaabLUM B
pe3epBoapa 3a oTnagbLy U1
BHUMATEINHO A Harnacete KbM cTeHata 1
OBbHOTO Ha pe3epBoapa.

6. 3akpeneTe kpasi Ha TopbuykaTa 3a
oTnagbuy HaBbH BbpXy pbba Ha
pe3epBoapa 3a oTnagbLy.

®durypa E

7. MNocraBeTe pe3epBoapa 3a OTNagbLUM B
ypena.

®durypa D

AN TNMPEQYNPEXOEHUE

HenpaeunHo 6opaeseHe npu 6510KupaHe

Ha pe3epeoapa 3a omnadnyu

OnacHocm om npumuckaHe

Mo epeme Ha 6riokupaHemo 8 HUKaKb8

criyyal He OpbXme pbueme cu Mexoy

pesepeoapa 3a omnadbyu U MpbCmMeHa Ha

¢unmbpa, HUMO a2u nocmasstime 8

6nu3ocm 0o noeduzaujama MexaHuka.

3aknoyeme cbvOa 3a MpbCOMUsMa
rnocpedcmeom 3adelicmeaHe Ha fiocma ¢
dee pnue.

8. 3aknioyeTte cbaa 3a MpbCcoTUATa C
romoLlTa Ha NoCcToBETeE.

9. MNocTaBeTe MapKy4a 3a U3paBHsABaHe Ha
HansraHeTo BbpXy cbAa 3a
MpbCOTUATA.
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OT1cTpaHsAiBaHe Ha TOpOM4Ka 3a
oTnagbuu

A OINACHOCT

OnacHocm nopadu onaceH 3a

30pasemo npax

3abornsisaHusi Ha OuxamernHume nbmuuja

ropadu eduweaHe Ha rpax.

Obpa3sysanusim ce npax mpsibea Oa ce

mpaHcropmupa 8 HernporycKawu rnpax

koHmetHepu. [NpecunsaHemo He e

pa3peweHo. Pesepsoapbm 3a cbbupaHe

Ha npax mpsibea da ce u3xebprig caMo om

UHCMpyKmupaHu nuya.

1. ObesonaceTe ypena cbC
3acTonopsiBalmnTe Crnmpadku.

2. MNpwn HeobXxoaAMMOCT cBarneTe
CMyKaTernH1s MapKyu.

3. UsTernete mapkyya 3a nspaBHsiBaHe Ha
HansraHeTo OT CbAa 3a MpbCOTUSATA.

®durypa D

4. CnycHeTe cba 3a MpbCOTUATA, KAaTo
n3gbpnare focTa Harope.

®durypa E

5. N3gbpnanTe 3a cbAaa 3a MpbCOTUATA OT
ypena.

®durypa G

6. MoeanrHeTe TopbuykaTa 3a oTnagbLK.

7. 3atBopeTe NbTHO Topbuykara 3a
oTnagbum ¢ kabenHata Bpb3ka.

8. N3BapeTe TopbuMykaTa 3a oTnagbum.

9. N3xebprieTe TopbuykaTa 3a cbbupaHe
KaTo OTnafbk CbracHO 3aKOHOBUTE
pasnopenbu.

®durypa E

10.MocTaBeTe pe3epBoapa 3a oTnagbLn B
ypena.

®wurypa D

AN NMPEQYNPEXOEHUE

HenpaeunHo 6opaseHe npu 61okupaHe

Ha pe3epeoapa 3a omnadbyu

OnacHocm om npumuckaHe

o epeme Ha b6riokupaHemo 8 HUKaKkb8

cnyyal He Opbxme pbueme cu Mexoy

pesepsgoapa 3a omnadbyu U NpbCMeHa Ha

¢unmsbpa, HUMO eu nocmasstime 6

6nu3ocm 0o rnoeoueawjama MexaHuKa.

Baknoveme cv0a 3a Mpbcomusima

rnocpedcmeom 3adelicmeaHe Ha fjlocma ¢

dse pnue.

11.3akntoveTe cbaa 3a MpbCOTUATA C
nomMoLLTa Ha NOCTOBETE.

12.MNMocTaBeTe Mapky4ya 3a nspaBHsiBaHe
Ha HansiraHeTo BbpXy CbAa 3a
MpbCOTUATa

BknrouBaHe Ha ypeaa
1. BknoyeTe mpexoBus Lwencen B
KOHTaKTa.
2. BknodeTe ypeaa oT npekbcBava Ha
ypeaa.
®durypa H
3. 3ano4yHeTe npoueca Ha M3CMyKBaHe.

OTyMTaHe Ha MMHUMarnHusA o6emeH
noToK
Ha npegHata cTpaHa Ha ypeaa € MOHTUpaH
WHAMKATOPEH MHCTPYMEHT, KOMTO Nokassa
BaKkyyma Ha 3acMyKBaHe BbTpe B ypeaa
(BwxTe rmaea OnucaHue Ha ypeda).
B tabnuuarta e nocoyeHa CTOMHOCTTA Ha
MaKCMMaIHus BakyyM Ha 3aCMyKBaHe.
CTOMHOCTTa 3aBMCK OT MOLLHOCTTA Ha
ypeaa v oT U3Mon3BaHusi CMyKaTeneH
MapKyy.
BHUMAHWE
HamansieaHe Ha cunama Ha uscMyKeaHe
lNpu npesuwasaHe Ha Mnoco4YeHama
cmolHocm ckopocmma Ha 8b30yxa 8
CMyKamersnHusi MapKyy crnada nod 20 m/s.
NMoyucmeme ¢hunmbpa Hali-KbCHO npu
docmuzaHemo Ha cmolHocmma (suxme
enaea [loyucmeaHe Ha ¢hunmubpa).
CmeHeme ¢unmubpa, ako cmoliHocmma
He ce Hamasnu 3Ha4umerTHo 4pe3
rnoyucmeaHe (8wxme 2nasa CmsHa Ha
gunmopa).

MowH OuameTbp Ha |CTOMHOCT

OCT  |MapKyua

3,0 kW|DN40 200 mbar (20
kPA)

3,0 kW|DN50 150 mbar (15
kPA)

4,0 kW|DN40 226 mbar (22,6
kPA)

4,0 kW|DN50 216 mbar (21,6
kPA)

® [louncrteTe pmunTbpa Han-KLCHO NpU
[OCTUraHe Ha nocoveHaTta CTOMHOCT.
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NMouuctBaHe Ha hunTbpPa
YkasaHue
lMo4ucmeatime ¢punmbpa pedosHo, 3a d0a
ce usbezHe HamarsisisaHe Ha cunama Ha
U3CMyKeaHe.
®durypa l
1. 3a pa nounctute unTbpa,
npnaBmxeTe HAKOJIKO NbTU Hanpea u
Hasaj pbkoxBaTkaTa 3a MOYMCTBaHe Ha
dunTbpa.

M3knouBaHe Ha ypeaa

1. UskntoyeTe ypena ot
npeskntoyBaTens Bkn./N3kn.

2. ManpasHeTte cbha 3a MpbCOTMATa U O
noyucTeTe.

3. [leMoHTupaiTe 1 npn HeobxoaMMocT
noyncTeTe M NoacyLleTe
nNpyHaanexHocTure.

Cnep Bcsika ynoTtpeba
U3npa3HeTe pe3epBoapa 3a oTnagbLm

PesepBoapbT 3a oTnagbum Tpsabea ga ce

n3npasea npu HeobxoanMOCT U crnef Besika

ynotpeba.

1. MskntoyeTe ypeaa v ro pasgeneTe ot
enekTpo3axpaHBaHeTo.

2. MouuncteTe unTbpAa.

3. N3BageTe cbaa 3a MpbcoTUATa OT
ypena u cmeHeTe Topbara 3a
OTCTpaHsBaHe Ha oTnagbuUy (BUXTE
maea CwmsiHa Ha mopbuyka 3a
omnadbyu).

YkazaHue

Mecmeme cbda 3a MpbCOMUsi CaMo 8bpXy

Hezao8ume x0008U POIriKU. 3a masu uersn He

u3riofizealime KpaH, 8UIIKO8 efleKmpoKap

unu noGobHU CbOPBXEHUS.

CBansiHe Ha BCMYyKaTesiHaTa rnaBa

AN NMPEQMNA3/IUBOCT
Hecwb6niro0aeaHe Ha meas10mo
OnacHocm om HapaHsieaHus U rnospeou
lNoedueHeme camo ecmykamesiHama
2nasa. lNopadu meanomo He ceanstime
e8cMyKamesiHama 251aea ¢ pbue.

A OIMACHOCT

Hecwb6niro0aeaHe Ha meas10mo
OnacHocm om HapaHsieaHe om nadauy
yped

Cnaseatime sanudHume pasnopedbu 3a
npedomepamsieaHe Ha 3/10M0MyKU U
yKka3aHusi 3a bezonacHocm.

lpedu scsiko nosduzaHe nposepsisalime

ModeMHuUsT MEXaHU3bM C TOOeMHOMO

npucnocobrieHue 3a pagusiHo

yHKUUOHUpaHe.

lNoeduzatime ypeda camo om

npedsudeHama 3a moea Xxaska 3a

OKayeaHe Ha KpaH.

lModcueypsisalime npucriocobrneHuemo 3a

oKa4YeaHe 3a nosouzaHe cpewy

HerpedHaMepeHO omkadyeaHe Ha mosapa.

KpaHbm mpsibea da 6b0e ynpasnsieaH

camMo om KeanuguyupaH 3a yenma

crieyuanu3upaH rnepcoHari.

B onacHama 30Ha Ha KpaHa He mpsibea da

uma xopa.

He ocmassitime ypeda 6e3 HabrirodeHue Ha

npucrnocobrieHuemo 3a oka4eaHe 3a

rnosduzaHe.

®durypa J

1. U3knioyeTe ypena v ro pasgenerte ot
enekTpuyeckara Mpexa.

2. OTBOpETE BrokMpoBKaTa Ha
BCMyKaTenHaTta rnaea.

3. 3akpeneTe noaxoAsiLLo NogeMHO
npucnocobrneHne Ha xankaTa 3a
oKayBaHe Ha KpaH.

4. MNoBgwurHeTe BCMyKaTenHaTa rnasa c
KpaH 1 1 nocTaBeTe BbpXy noaxoasiia
OCHOBa.

CbxpaHeHue Ha ypena
1. HaBwuiiTe mpexoBusi 3axpaHBalL, kaben
OKOro Abpxava 3a kabena.
2. CbxpaHsaBanTe ypeaa B Cyxo
noMeLLeHre 1 ro NoOACUrypeTe cpeLly
HeonpaBOMOLLEHO MON3BaHe.

AN TNMPEQMA3/IUBOCT
Hecw6nrodasaHe Ha measomo
OnacHocm om HapaHsisaHusi u nospedu
lpu mpaHcrnopmupaHe cvbrodasaltime
meariomo Ha ypeoda.
Pe3epBoapbT 3a oTnagbLmM € U3npasHeH.
1. 3a 6e3npaluHo TpaHcnopTUpaHe
3aTBOpETE M3BOAA 33 BCMYKBaHe (BUX
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rmaeBa 3ameapsiHe Ha u3goda 3a
8CMyKeaHe).

2. OcBobopgeTe 3acTonopsiBalinTe
cnupaYku u n3dytante ypeaa Ha
nnb3rawiara ckoba.

3. 3a ToBapeHe 3axBaHeTe ypeda 3a
XofoBaTa 4acT 1 3a nnb3raiyara ckoba.

4. MNpu TpaHcnopTMpaHe B NPEBO3HN
cpefcTBa ocurypsisavite ypeaa cpeLy
U3Nnb3BaHe M NpeodpbLUaHe.

AN TPEOMNA3/INBOCT
HecbbnrodasaHe Ha mea2s0mo
OnacHocm om HapaHsigeaHUs1 u nospedu
CobxpaHsigalime ypeda caMo 8bpXy pasHU
rnosbpxHocmu, 3a 0a npedomepamume
npeobpbwWaHemo my.
lpu cbxpaHeHuemo e3ematime nod
8HUMaHuUe meaniomo Ha ypeoa.
Pe3sepBoapbT 3a oTnagbLUm € U3npasHeH.
1. CbxpaHsaBaWTe ypeaa camo BbB
BbTPELUHU NMOMELLEHUS.

A OINACHOCT

HenpednamepeHo cmapmupauw ypeo,
KOHMakm c npoeexoawju mok 4acmu
OnacHocm om HapaHsigeaHe, mokKog yoap
lpedu pabomu no ypeda 2o
usKno4eatme.

U3dbpnatime wencena.

A OMNACHOCT

OnacHocm nopadu onaceH 3a
30pasemo npax

3abonsisaHus Ha OuxamenHume nbmuwia
rniopadu eduwieaHe Ha rpax.

lpu pabomu no noddpwxKkama (Harp.
CMSsIHa Ha buriImbp) Hoceme pecrupamop
P2 unu om no-8ucok knac, u obnekrsno 3a
edHokpamHa yrnompeba.

AN TPEOYNPEXOEHUE

OnacHocm nopadu onaceH 3a
30paesemo npax

3abornsisaHusi Ha OuxamernHume nbmuuja
ropadu eduweaHe Ha rpax.

C uen npedomepamsisaHe Ha ornacHocmu
npednasHume ycmpolicmea mpsibea Hal-
Marsiko 8e0HBX 200UWHO 0a ce

rposepsieam om rpou3eodumerisi Unu om

UHCMPYKMUpPaHo uye 8be 8pb3Ka C

msixHomo 6e30mnacHoO ¢hyHKUUOHUPaHe,

Harp. xepMemu4Hocm Ha ypeoda, nospeda

Ha ¢hunmobpa, yHKUUSI Ha KOHMPO/IHUMe

ycmpoticmea.

BHUMAHUE

CbOBbpXXauw,u CUTUKOH npenapamu 3a

nodopuxKa

Mnacmmacosume Yacmu mo2am Oa

6n0am nospedeHu.

3a noyucmeaHemo He usrnonssatime

cuOBbPXKAUU CUMTUKOH fpernapamu 3a

noddpnxKa.

OTcTpaHsiBawWwmuTe npax MallnHu ca

npegnasHu npucnocobnexHus 3a

npenoTepaTsBaHe UM OTCTpaHsBaHe Ha
onacHoOCTM Mo cMucbna Ha BGV A1.

e 3a nogapbxkka OT CTpaHa Ha
notpebutens ypeabT Tpsabea oa ce
pa3rnobsiea, No4YMCTBa U NOAAbPXKA,
[JOKOJKOTO TOBa € Bb3MOXHO fa ce
13BbpLn, 6e3 Aa Bb3HMKBA ONACHOCT 3a
nepcoHarna no nogapbXkkata v Apyru
nuua. MNogxoasiumTe npegnasHyi Mepku
BKITHOYBAT OTCTPaHsIBaHe Ha OTPOBUTE
npeau pasrnobsisaHeTo, Mepku 3a
duUNTpUpaHe Ha NPUHYAUTENHOTO
OTCTpaHsiBaHe Ha OTPOBUTE Ha MSICTOTO,
Ha KoeTo ce pasrnobsiBa ypeabr,
NoYMCTBaHE Ha NOBLPXHOCTUTE 3a
nogapbXKKa U noaxogsia salmTa Ha
nepcoHana.

e OTpoBUTE OT BLHLUHUTE YacTu Ha ypena
TpsibBa ga ce oTCcTpaHaBaT No MeToaa
Ha M3CMyKBaHe 1 n3GbpcBaHe A0 CyXo,
UnNu ga ce TPETUpAT C yNibTHABALLM
cpencTea, npeau Aa ce u3Hecar oT
onacHata obnact. Bcuuku yactu Ha
ypena TpsbBa Aa ce pasrnexaar Kkarto
3aMbpCeHM, KoraTto ce usHecart oT
onacHara obnact. Tpsabea ga 6baar
npeanpueTy NoaxXoasLmM Mepkn 3a
npegoTBpaTtsiBaHe Ha pasnpbCckBaHe Ha
npaxa.

e [lpun npoBexgaHe Ha AeNHOCTUTE No
noaapbXKa U peMoOHT TpsibBa aa ce
N3XBbPNAT BCUYKM 3aMbpPCEHN
npegMeTn, KOUTO He moraTt Aa 6bvaar
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NOYUCTEHM 3a40BONUTENHO. TakMBa
npeameTy Tpsbea Aa ce OTCTpaHsABaT B
Henponycknmen Topbu, B CbOTBETCTBUE
C BanugHWTe pasnopenbu 3a
OTCTpaHsiBaHe Ha TakumBa oTnagbLy.

e [Ipu TpaHcnopTMpaHe 1 NoAAPBXKKA Ha
ypena BCMyKaTenHuTe HakpamHuum
TpsibBa oa 6bAaT 3aTBOPEHU CbC
3aTBapsLuTE Tanu.

1. imanTe npeasua, 4e MOXeTe ga
M3BbPLUBATE CAMOCTOSITENHO NPOCTH
OEevHOCTU Mo noaapbXKkarta u
obcnyxBaHeTo.

2. MoyncTBanTe pegoBHO NOBLPXHOCTTA
Ha ypefa u BbTpeluHaTa cTpaHa Ha
pesepBoapa C BraxHa Kbpna.

KoHTponHu genHoctu n aemMHocTun
no noaAapbXxKa

Bbanaraiite U3BbpLUBAHETO HA peaoBHa
MHCNEKUMS Ha ypeda CbrnacHo
CbOTBETHUTE HALMOHAMHW NPeanucaHns
Ha 3akoHodaTens 3a NpenoTBpaTaABaHe Ha
3nononyku. [lenHocTuTe No nogapbxkata
TpsibBa Aa ce M3BbPLUBAT OT KOMMETEHTHO
NMLe Ha paBHWU MHTEpBasu OT BpeMe U
CbFNacHO ykasaHusiTa Ha Npon3BoaUTENS,
npu koeTo TpsibBa aa ce cnassat
CbLUeCcTByBaLLUTE NpeanucaHms n
M3UCKBaHNS 3a 6e3onacHocT. [lenHocTuTe
no enektpoobopyasaHeTo morat ga 6baar
M3BbPLUBaAHM CaMO OT eneKTPoTEXHUK. [Npun
BbNPOCK, Morisl, oBpblLaiiTe ce KbM
dvnuana Ha KARCHER.

CmsHa Ha ounTbpa
A OINACHOCT
OnacHocm nopadu onaceH 3a
30pasemo npax
BabornsieaHusi Ha OuxamernHume Mbmuwa
rnopadu eduweaHe Ha rpax.
Obpa3sysanusm ce npax mpsibea Oa ce
mpaHcropmupa 8 Hernporyckawu rnpax
KoHmeltHepu. pecuneaHemo He e
pa3peweHo. Pesepsoapbm 3a cbbupaHe
Ha npax mpsibea da ce u3xebprid caMo om
UHCMpYKmupaHu nuya.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

OnacHocm nopadu onaceH 3a
30pasemo npax

BabonseaHusi Ha OuxamenHume Mbmuwa
rnopadu eduwieaHe Ha rpax.

He u3snionseatime nosevye unmbpHUST
enemeHm cred usgaxdaHemo my om
ypeda.

[MoCTOAHHO MOHTUPaHWUTE UNTpK TpsibBa
[a ce CMEHAT caMO B NMOAXOAALLMN 30HMU,
Hanp. B Taka HapeyeHuTe
[e3aKTUBaLMOHHM CTaHLuuK, OT
KBanuduumpaHo nuue.

®durypa K

() 3araraiy NnpbCTeH

@ duntbp

® laiikun

@ TlMpucnocobrneHve 3a noYncTBaHe

1. CBansiHe Ha cMyKaTenHaTta rnaesa
(BwxTe rmaBa CearisiHe Ha
8CMyKamesiHama 2naea).

2. N3BapeTte punTbpa OT ypeaa, Kkato ro
ObpXUTE 3a APBXKUTE, U TO 3aBbPTETE.
®urypa L

3. Ceanerte ravikute 1 JeMOHTUpanTe

npucnocobneHNeTo 3a NoYMCTBaHE.

. Pa3BuiiTe BUHTOBOTO CbeAMHEHNE Ha

3ararawims NpbCTEH.

. Canete cuntbpa.

. MaxBbpneTe ngHara 3a ountbp.

MocTaBeTe HOBUSA DUNTBP.

. NocTtaBeTe HoBaTa NsiHa 3a UNTBP.

. MocTaBeTe u 3aBMHTETE 3aTAralLms

NPBbCTEH.

10.MocTaBeTe n 3aBUHTETE
npucnocobrneHneTo 3a NoYMCTBaHe.

11.MocTaBeTe punTbpa.

Mpu MoHTaxa cnegeTe NnaHkaTa Ha
unTbpHaTa BMOXKa Aa ce 3axBalla 3a
Barna.

®urypa M

N

© N ]

CMsHa Ha Top6uMyiKa 3a oTnagbLm
A OINIACHOCT
OnacHocm nopadu onaceH 3a
30pasemo npax
3abornsieaHusi Ha OuxamesiHume nbmuuwja
rnopadu eduweaHe Ha rpax.
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Obpa3sysanusm ce npax mpsibea Oa ce
mpaHcriopmupa 8 Hernporyckawu rnpax
KoHmeltHepu. pecuneaHemo He e
pa3peweHo. Pesepsoapbm 3a cbbupaHe
Ha npax mpsibea da ce u3xebprid caMo om
UHCMpyKmMupaHu nuya.

1. Obes3onaceTe ypena cbC
3acTonopsiBalLmUTe CNMpadKku.

2. MNpwn HeobGxoaMMOCT cBarneTe
CMyKaTenH1sa MapKyu.

3. UsTernete mapkyya 3a nspaBHsiBaHe Ha
HanAraHeTo OT CbAa 3a MPbCOTUATA.

®wurypa D

4. CnycHeTe cbAa 3a MpbCOTUATA, KaTo
usgbpnare nocTa Harope.

®durypa E

5. NsgbpnaniTe 3a cbaa 3a MpbCcoTUAaTa OT
ypena.

®Purypa G

6. NoeaurHeTe Topbuykata 3a oTNagbLN.

7. 3atBopeTe NbTHO TopbuykaTa 3a
oTnagbum ¢ kabenHata Bpb3ka.

8. VsBapete Topbuykara 3a oTnagbum.

9. UN3xebprieTe TopbumykaTa 3a cbbmpaHe
KaTo OTNagbK CbIMAcHO 3aKOHOBUTE
pasnopenbu.

®durypa F

10.MocTaBeTe HoBaTa Topbuyka 3a
oTnagbuy B pe3epBoapa 3a oTnagbum u
BHMMAaTENHO 5 HarmnaceTe KbM cTeHaTa u
OBbHOTO Ha pe3epBoapa.

11.3akpenete kpas Ha TopbuykaTa 3a
OoTNagbuy HaBbH BbpXy pbba Ha
pesepBoapa 3a oTnagbLy.

®durypa E

12.MNocTaBeTe pe3epBoapa 3a oTnagbLn B
ypena.

®durypa D

AN NMPEQYNPEXOEHUE

HenpaeunHo 6opaseHe npu 61okupaHe

Ha pe3epeoapa 3a omnadbyu

OnacHocm om npumuckaHe

o epeme Ha b6riokupaHemo 8 HUKaKkb8

cnyyal He OpbxXme pbuyeme cu Mexoy

pe3epsoapa 3a omnadbyu U MpbCMeHa Ha

¢unmsbpa, HUMO eu nocmasstime 6

6nu3ocm 0o rnoedueawama MexaHuKa.

Baknovyeme cbda 3a Mprcomusima

rnocpedcmeom 3adelicmeaHe Ha iocma ¢

dee poue.

13.3aknto4yeTe cbaa 3a MpbCOTUSTA C
NMoMoLLTa Ha fNIOCTOBETE.

14.MocTaBeTe Mapky4ya 3a n3paBHsiBaHe
Ha HansraHeTo BbpXy CbAa 3a
MpbCoTUATA.

A OIACHOCT

OnacHocm om HapaHsigaHe

OnacHocm om caMorpou380/IHO

cmapmupaHe Ha ypeda u ornacHocm om

efiekmpuyecku yodap

lpedu scsikaksu pabomu o ypeda 20

usknrYealime u ussaxdalime wierncena.

Bb3nazatime u3ebpuwieaHemo Ha CuYKU

rposepku u pabomu o enekmpu4yecku

yacmu Ha crieyuanucm.

[OBurarensaT (cmykaTtenHa TypouHa) He

cpaborBa

Jlunca Ha enekTpuyecko 3axpaHBaHe

® [lpoBepeTe KOHTaKTa 1 NpeanasnTens
Ha enekTpo3axpaHBaHeTO.

® [lpoBepeTe MpexXoBKs 3axpaHBaLl
kaben n wencena Ha ypeaa.

Cunata Ha BCMyKBaHe oTcnabsa

[Oiosara, BcmykaTtenHaTta Tpbba unm

BCMYKaTENHUAT MapKy4 ca 3anyLUeHu.

® [lpoBepeTe A3ara, BCMyKaTenHata
Tpbba 1 BCMyKaTenHus Mapkyy 1 npu
HeobXoANUMOCT M NoYncTeTe.

PUNTLPBLT € 3aMbPCEH.

® [louncrtete hunTbpa.

U3xBbpnsHe

B kpasi Ha ekcnnoaTtaLMOHHUS XXUBOT
ypeobT TpsibBa a ce OTCTpaHsiBa KaTto
OTNagbK B CbOTBETCTBUE CbC 3aKOHOBUTE
pasnopenow.

BbB BCsika AbpkaBa ca BanvaHu
n3gageHuTe oT Hallms oTopusmpaH
ONCTPUOYTOP rapaHLMOHHM YCIOoBUS.
EBeHTyanHu noBpean Ha Bawwms ypep e
OTCTpaHMM B paMKUTe Ha rapaHUMOHHUA
cpok 6e3nnarHo, ako ce Kacae 3a AedekT B
maTtepuanuTe Unu NpousBoaCTBEH AedEKT.
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B cnyuaii Ha npegsABsiBaHe Ha NpaBo Ha
rapaHuus, ce o6bpHeTe kbM Baluuna
ANcTpnbyTop UnNn KbM Han-6nNn3kms

OTOpU3NpPaH CepBu3, KaTto NpeacTaBuTe
KacoBaTta benexka.
(Aopec, BX. 3agHaTa cTpaHa)

TexHn4YecKn gaHHU

IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
M ACD ScMACD ScMACD
EnekTpu4yecko cBbp3BaHe
MpexoBo HanpexeHune V 400 400 400
da3sa ~ 3 3 3
MpexoBa 4yecToTa Hz 50 50 50
Tun 3awmTa IPX4 IPX4 IPX4
Knac 3awmTta | | |
HomuHanHa mowjHocT W 3000 3000 4700
Mpennasuten (MHepTEH) A 16 16 32
Pasmepu n Terna
TunuyHo cobcTBEHO Terno kg 154 159 184
ObmknHa X WMPOYMHa X BUCOYMHA mm 855x760x 855x760x 855x760 x
1675 1975 2095
Mrowy Ha ounTbpa m? 1,75 1,75 1,75
YcnoBus Ha 3aobukanswara cpega
Temneparypa Ha CbXxpaHeHune °C -10-40 -10-40 -10-40
[aHHM 3a MOLWHOCTTa Ha ypeaa
O6eM Ha pe3epBoapa I 60 100 100
KonunyecTBo Ha Bb3agyxa I/s 87,5 87,5 137,5
[ebut Ha Bb3ayx No Bpeme Ha I/s 56,5 56,5 88,5
pabota
Bakyym kPa 26 (260) 26 (260) 14 (140)
(mbar)
PaboTHO HangaraHe kPa 21 (210) 21 (210) 11,5 (115)
(mbar)
M3Bog 3a BCMyKaTeneH MapKy4 NW DN70 NW DN70 NW DN70
HomuHaneH anameTbp Ha DN40/50 DN40/50 DN40/50
CMyKaTeneH Mapkyy
KaTanoxeH Homep puntbp 9.981-681.0 9.981-681.0 9.981-681.0
YctaHoBeHu cTorMHOCcTM cbrnacHo EN 60335-2-69
CTolMHOCT Ha BUbpauusita pbka- m/s2 <25 <25 <25
pamo
Heyctonumsoct K m/s2 0,2 0,2 0,2
HuBo Ha 3BykOBO HansraHe L dB(A) 62 62 7
Heycroitumsoct Ky dB(A) 2 2 2
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IVR 60/30 Sc IVR 100/30 IVR 100/40
MACD ScMACD ScMACD
MpexoB 3axpaHBaLy kaben
MpexoB 3axpaHBalL kaben HO7BQ- mm? 4x25 4x25 4x25
F
Homep Ha yacT (EU) 9.979-856.0 9.979-856.0 9.981-557.0

ObmkuHa Ha kaben m

75 7,5 7,5

3anasBame cu NPaBOTO HA TEXHUYECKU
NpPOMeHM.

Hdeknapauus 3a

cboTBeTcTBUE Ha EC
C HacToALLOTO Aeknapupame, ye
noco4eHara no-gony MallnHa no ceosTa
KOHLIEMUUSI U KOHCTPYKLIMSI, KaKTO U B
NyCcHaTOTO OT Hac Ha nasapa U3MbiHeHVe,
CbOTBETCTBa Ha NPUNOXNMnUTE OCHOBHU
N31CKBaHMA 3a 6e30MacHOCT 1 ona3sBaHe
Ha 34paBeTo, onpeaeneHn B AMpeKTnBuTe
Ha EC. Npu HecbrnacysaHa ¢ Hac npomsHa
Ha MalLMHaTa Ta3un Aeknapaums ryom
CBOSsiTa BanMaHOCT.
MpoaykT: MNpaxocmykayka 3a Cyxo
noyncTteaHe
MpoaykT: MNpaxocMykayka 3a MOKpPO U CyxO
no4yncrTteaHe
Tun: 9.990-xxx

Mpunoxumn aupekTnemn Ha EC
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2014/30/EC

2011/65/EC

MpunoXxumm xapmoHU3MpaHU
cTaHaapTu

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

MNpunoXxumMm HexapMoOHM3MpPaHU HOPMU
IEC 60335-1
IEC 60335-2-69

annO)KVIMVI HauuoHasrnHu ctaHaapTm

MopnuceBalumTe Nuua gencTasaT oT UMETo U
KaTo MbSIHOMOLLHULM Ha yrnpaBuUTENHUS
opraH.

M

YnpasnsiBall, CbApYXHUK

M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Ten.: +49 7171 94888-0

dakc: +49 7171 94888-528
BanpguweteH, 23/10/01

304 Bunrapcku



Bvnrapcku 305



http://www. kaercher.com/dealersearch| [u]
2-2-HC-A5-GS-awx2508



	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Elektrischer Anschluss
	Verhalten im Notfall

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Gerätebeschreibung
	Symbole auf dem Gerät
	Inbetriebnahme
	Sauganschluss verschließen
	Füllstand Schmutzbehälter prüfen

	Betrieb
	Entsorgungsbeutel einsetzen
	Entsorgungsbeutel entfernen
	Gerät einschalten
	Mindestvolumenstrom ablesen
	Filter reinigen
	Gerät ausschalten
	Nach jedem Betrieb
	Schmutzbehälter leeren
	Saugkopf abnehmen

	Gerät aufbewahren

	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Prüf- und Wartungsarbeiten
	Filter ersetzen
	Entsorgungsbeutel ersetzen

	Hilfe bei Störungen
	Entsorgung
	Garantie
	Technische Daten
	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General instructions
	Safety information
	Hazard levels
	General safety instructions
	Electrical connection
	Behaviour in the event of an emergency

	Intended use
	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Device description
	Symbols on the device
	Initial startup
	Closing the suction connection
	Check the dirt receptacle filling level

	Operation
	Fitting the dust bag
	Removing the dust bag
	Switching on the device
	Reading the minimum volumetric flow
	Cleaning the filter
	Switching off the device
	Each time after use
	Emptying the dirt receptacle
	Removing the suction head

	Storing the device

	Transport
	Storage
	Care and maintenance
	Inspection and maintenance work
	Replacing the filter
	Replacing the dust bag

	Troubleshooting guide
	Disposal
	Warranty
	Technical data
	Declaration of Conformity
	Contenu
	Remarques générales
	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger
	Consignes de sécurité générales
	Raccordement électrique
	Comportement en cas d’urgence

	Utilisation conforme
	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Description de l'appareil
	Symboles sur l’appareil
	Mise en service
	Obturation du connecteur de flexible d'aspiration
	Vérification du niveau de remplissage du collecteur d’impuretés

	Fonctionnement
	Insérer un sachet pour le recyclage
	Retrait du sachet pour le recyclage
	Démarrage de l’appareil
	Lecture du débit volumétrique minimum
	Nettoyage du filtre
	Arrêter l’appareil
	Après chaque fonctionnement
	Vidange du collecteur d’impuretés
	Retirer la tête d’aspiration

	Rangement de l'appareil

	Transport
	Stockage
	Entretien et maintenance
	Travaux de contrôle et de maintenance
	Changer le filtre
	Remplacement du sachet pour le recyclage

	Dépannage en cas de défaut
	Élimination
	Garantie
	Caractéristiques techniques
	Déclaration de conformité UE
	Indice
	Avvertenze generali
	Avvertenze di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Avvertenze di sicurezza generali
	Collegamento elettrico
	Comportamento in caso di pericolo

	Impiego conforme alla destinazione d'uso
	Tutela dell'ambiente
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Descrizione dell’apparecchio
	Simboli riportati sull’apparecchio
	Messa in funzione
	Chiudere il raccordo di aspirazione
	Controllo del livello di riempimento del vano raccolta sporco

	Funzionamento
	Inserimento del sacchetto di smaltimento
	Rimozione del sacchetto di smaltimento
	Accensione dell’apparecchio
	Lettura della portata minima
	Pulizia dei filtri
	Spegnimento dell’apparecchio
	Dopo ogni utilizzo
	Svuotare il vano raccolta sporco
	Rimozione della testina aspirante

	Conservazione dell’apparecchio

	Trasporto
	Stoccaggio
	Cura e manutenzione
	Lavori di verifica e di manutenzione
	Sostituzione dei filtri
	Sostituire il sacchetto per lo smaltimento

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Smaltimento
	Garanzia
	Dati tecnici
	Dichiarazione di conformità UE
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Instrucciones de seguridad
	Niveles de peligro
	Instrucciones generales de seguridad
	Conexión eléctrica
	Actuación en caso de emergencia

	Uso previsto
	Protección del medioambiente
	Accesorios y recambios
	Alcance del suministro
	Descripción del equipo
	Símbolos en el equipo
	Puesta en funcionamiento
	Cierre de la conexión de aspiración
	Comprobación del nivel de llenado del recipiente de suciedad

	Servicio
	Colocación de la bolsa para eliminación de residuos
	Retirada de la bolsa para eliminación de residuos
	Conexión del equipo
	Lectura del flujo volumétrico mínimo
	Limpieza del filtro
	Desconexión del equipo
	Tras cada servicio
	Vaciado del recipiente de suciedad
	Retirada del cabezal de aspiración

	Almacenaje del equipo

	Transporte
	Almacenamiento
	Conservación y mantenimiento
	Tareas de comprobación y mantenimiento
	Sustitución del filtro
	Sustitución de la bolsa para eliminación de residuos

	Ayuda en caso de fallos
	Eliminación de residuos
	Garantía
	Datos técnicos
	Declaración de conformidad UE
	Índice
	Indicações gerais
	Avisos de segurança
	Níveis de perigo
	Indicações gerais de segurança
	Ligação eléctrica
	Comportamento em caso de emergência

	Utilização prevista
	Proteção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Descrição do aparelho
	Símbolos no aparelho
	Colocação em funcionamento
	Fechar a conexão de aspiração
	Verificar o nível de enchimento do recipiente de sujidade

	Operação
	Colocar o saco de recolha
	Remover o saco de recolha
	Ligar o aparelho
	Ler o caudal volúmico mínimo
	Limpar o filtro
	Desligar o aparelho
	Após cada operação
	Esvaziar o recipiente de sujidade
	Retirar a cabeça de aspiração

	Armazenar o aparelho

	Transporte
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Trabalhos de verificação e manutenção
	Substituir o filtro
	Substituir o saco de recolha

	Ajuda em caso de avarias
	Recolha
	Garantia
	Dados técnicos
	Declaração de conformidade UE
	Inhoud
	Algemene instructies
	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus
	Algemene veiligheidsinstructies
	Elektrische aansluiting
	Hoe te handelen in noodsituaties

	Reglementair gebruik
	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Beschrijving apparaat
	Symbolen op het apparaat
	Inbedrijfstelling
	Zuigaansluiting afsluiten
	Vulniveau vuilreservoir controleren

	Werking
	Stofverzamelzak plaatsen
	Stofverzamelzak verwijderen
	Apparaat inschakelen
	De minimale volumestroom aflezen
	Filter reinigen
	Apparaat uitschakelen
	Na elk gebruik
	Vuilreservoir ledigen
	Zuigkop verwijderen

	Apparaat opbergen

	Vervoer
	Opslag
	Verzorging en onderhoud
	Controle- en onderhoudswerkzaamheden
	Filter vervangen
	Stofverzamelzak vervangen

	Hulp bij storingen
	Afvalverwijdering
	Garantie
	Technische gegevens
	EU-conformiteitsverklaring
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Güvenlik bilgisi
	Tehlike kademeleri
	Genel güvenlik bilgileri
	Elektrik bağlantısı
	Acil durumda yapılacaklar

	Amacına uygun kullanım
	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimatın içeriği
	Cihaz açıklaması
	Cihazdaki simgeler
	İşletime alma
	Emme girişinin kapatılması
	Kir kabının doluluk seviyesinin kontrol edilmesi

	İşletim
	İmha torbasının yerleştirilmesi
	İmha torbasının çıkarılması
	Cihazın çalıştırılması
	Minimum hacimsel akışı okuyun
	Filtrenin temizlenmesi
	Cihazın kapatılması
	Her işletimden sonra
	Kir kabını boşaltın
	Emme kafasının çıkarılması

	Cihazın muhafaza edilmesi

	Taşıma
	Depolama
	Koruma ve bakım
	Kontrol ve bakım çalışmaları
	Filtreyi değiştirme
	İmha torbasının değiştirilmesi

	Arıza durumunda yardım
	Tasfiye
	Garanti
	Teknik bilgiler
	AB Uygunluk Beyanı
	Innehåll
	Allmän information
	Säkerhetsinformation
	Risknivåer
	Allmän säkerhetsinformation
	Elanslutning
	Åtgärder vid nödsituation

	Avsedd användning
	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Beskrivning av maskinen
	Symboler på maskinen
	Idrifttagning
	Stänga suganslutningen
	Kontrollera smutsbehållaren

	Drift
	Sätt i avfallspåsen
	Ta bort avfallspåsen
	Koppla till maskinen
	Läsa av minimivolymen
	Rengöra filtret
	Stänga av maskinen
	Efter varje användning
	Tömma smutsbehållaren
	Ta av sughuvudet

	Förvara maskinen

	Transport
	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Inspektions- och underhållsarbeten
	Byt filter
	Byta avfallspåse

	Hjälp vid störningar
	Avfallshantering
	Garanti
	Tekniska data
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Turvallisuusohjeet
	Vaarallisuusasteet
	Yleiset turvallisuusohjeet
	Sähköliitäntä
	Toiminta hätätilanteessa

	Määräystenmukainen käyttö
	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Laitekuvaus
	Symbolit laitteessa
	Käyttöönotto
	Imuliitännän sulkeminen
	Roskasäiliön täyttömäärän tarkistus

	Käyttö
	Jätepussin asettaminen paikalleen
	Jätepussin poistaminen
	Laitteen kytkeminen päälle
	Vähimmäistilavuusvirran tarkistaminen
	Suodattimen puhdistaminen
	Laitteen kytkeminen pois päältä
	Jokaisen käytön jälkeen
	Roskasäiliön tyhjentäminen
	Imupään poistaminen

	Laitteen säilytys

	Kuljetus
	Varastointi
	Hoito ja huolto
	Tarkastus- ja huoltotyöt
	Suodattimen vaihto uuteen
	Vaihda jätepussi

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Hävittäminen
	Takuu
	Tekniset tiedot
	EU- vaatimustenmukaisuusvakuu tus
	Indhold
	Generelle merknader
	Sikkerhetsanvisninger
	Risikonivå
	Generelle sikkerhetsanvisninger
	Elektrisk tilkobling
	Fremgangsmåte i nødstilfelle

	Forskriftsmessig bruk
	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Apparatbeskrivelse
	Symboler på apparatet
	Igangsetting
	Lukke sugetilkobling
	Kontroller fyllnivået i smussbeholderen

	Bruk
	Sette inn avfallspose
	Fjerne avfallspose
	Slå på apparatet
	Avlese minimum-volumstrøm
	Rengjøre filteret
	Slå av apparatet
	Etter hver bruk
	Tøm smussbeholderen
	Ta av sugehodet

	Oppbevare apparatet

	Transport
	Oppbevaring
	Stell og vedlikehold
	Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
	Skifte filter
	Skifte avfallspose

	Bistand ved feil
	Avfallshåndtering
	Garanti
	Tekniske spesifikasjoner
	EU-samsvarserklæring
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Sikkerhedshenvisninger
	Faregrader
	Generelle sikkerhedsanvisninger
	Elektrisk tilslutning
	Reaktion i nødstilfælde

	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Beskrivelse af apparat
	Symboler på apparatet
	Ibrugtagning
	Lukning af sugetilslutning
	Kontrol af niveau i smudsbeholder

	Drift
	Isætning af bortskaffelsespose
	Fjernelse af bortskaffelsespose
	Tilkobling af apparatet
	Aflæsning af min. volumenstrøm
	Rengøring af filteret
	Slukning af apparatet
	Efter arbejdet
	Tømning af smudsbeholderen
	Aftagning af sugehovedet

	Opbevaring af maskinen

	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Kontrol- og vedligeholdelsesarbejde
	Udskiftning af filteret
	Udskiftning af bortskaffelsesposen

	Hjælp ved fejl
	Bortskaffelse
	Garanti
	Tekniske data
	EU- overensstemmelseserklæring
	Sisukord
	Üldjuhised
	Ohutusjuhised
	Ohuastmed
	Üldised ohutusjuhised
	Elektriühendus
	Käitumine hädaolukorras

	Sihtotstarbeline kasutamine
	Keskkonnakaitse
	Tarvikud ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Seadme kirjeldus
	Sümbolid seadmel
	Kasutuselevõtmine
	Imiühenduse sulgemine
	Mustusemahuti täitetaseme kontrollimine

	Käitus
	Jäätmekoti paigaldamine
	Jäätmekoti eemaldamine
	Seadme sisselülitamine
	Minimaalse vooluhulga vaatamine
	Filtri puhastamine
	Seadme väljalülitamine
	Pärast iga käitust
	Mustusemahuti tühjendamine
	Imipea äravõtmine

	Seadme hoidmine

	Transport
	Ladustamine
	Korrashoid ja hooldus
	Kontrollimis- ja hooldustööd
	Filtri vahetamine
	Jäätmekoti vahetamine

	Abi rikete korral
	Utiliseerimine
	Garantii
	Tehnilised andmed
	EL vastavusdeklaratsioon
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Drošības norādījumi
	Riska pakāpes
	Vispārīgi drošības norādījumi
	Strāvas pieslēgums
	Rīcība ārkārtas situācijā

	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Ierīces apraksts
	Simboli uz ierīces
	Ekspluatācijas uzsākšana
	Sūkšanas pieslēguma noslēgšana
	Pārbaudīt atkritumu tvertnes uzpildes līmeni

	Ekspluatācija
	Atkritumu maisa ievietošana
	Atkritumu maisa izņemšana
	Ierīces ieslēgšana
	Minimālās tilpuma plūsmas nolasīšana
	Filtra tīrīšana
	Ierīces izslēgšana
	Pēc katras lietošanas
	Netīrumu tvertnes iztukšošana
	Sūkšanas galvas noņemšana

	Ierīces uzglabāšana

	Transportēšana
	Uzglabāšana
	Kopšana un apkope
	Pārbaudes un apkopes darbi
	Filtra maiņa
	Atkritumu maisa nomaiņa

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Utilizācija
	Garantija
	Tehniskie dati
	ES atbilstības deklarācija
	Turinys
	Bendrieji nurodymai
	Saugos nurodymai
	Rizikos lygiai
	Bendrieji saugos nurodymai
	Elektros jungtis
	Elgesys nelaimingo atsitikimo atveju

	Numatomasis naudojimas
	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Tiekiamas rinkinys
	Prietaiso aprašymas
	Įrenginio simboliai
	Atidavimas eksploatuoti
	Siurbimo jungties uždarymas
	Purvo talpyklos pripildymo lygio tikrinimas

	Eksploatavimas
	Šalinimo maišelio įdėjimas
	Šalinimo maišelio išėmimas
	Mašinos įjungimas
	Mažiausio tūrinio srauto vertės nuskaitymas
	Filtro valymas
	Įrenginio išjungimas
	Po kiekvieno naudojimo
	Purvo talpyklos ištuštinimas
	Nuimkite siurbimo galvutę

	Prietaiso laikymas

	Gabenimas
	Sandėliavimas
	Einamoji priežiūra ir techninė priežiūra
	Patikros ir priežiūros darbai
	Filtro keitimas
	Šalinimo maišelio keitimas

	Pagalba trikčių atveju
	Utilizavimas
	Garantija
	Techniniai duomenys
	ES atitikties deklaracija
	Spis treści
	Ogólne wskazówki
	Zasady bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia
	Ogólne zasady bezpieczeństwa
	Przyłącze elektryczne
	Postępowanie w sytuacji awaryjnej

	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Opis urządzenia
	Symbole na urządzeniu
	Uruchomienie
	Zamykanie złącza ssącego
	Sprawdzanie zbiornika na zanieczyszczenia

	Eksploatacja
	Zakładanie worka na odpady
	Wyjmowanie worka na odpady
	Włączanie urządzenia
	Odczyt minimalnego przepływu objętościowego
	Czyszczenie filtra
	Wyłączanie urządzenia
	Po każdym użyciu
	Opróżnianie zbiornika na zanieczyszczenia
	Zdejmowanie głowicy ssącej

	Przechowywanie urządzenia

	Transport
	Przechowywanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Czynności kontrolne i konserwacyjne
	Wymiana filtra
	Wymiana worka na odpady

	Usuwanie usterek
	Utylizacja
	Gwarancja
	Dane techniczne
	Deklaracja zgodności UE
	Tartalom
	Általános utasítások
	Biztonsági utasítások
	Veszélyfokozat
	Általános biztonsági utasítások
	Elektromos csatlakozás
	Magatartás vészhelyzetben

	A rendeltetésszerű használat
	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállítási terjedelem
	A készülék leírása
	A készülék szimbólumai
	Üzembe helyezés
	A szívócsatlakozás zárolása
	Ellenőrizze a szennytartály töltöttségi szintjét

	Üzemeltetés
	A hulladékzsák telepítése
	Távolítsa el a mentesítő tasakot
	A készülék bekapcsolása
	Olvassa le a minimális térfogatáramot
	A szűrő tisztítása
	A készülék kikapcsolása
	Minden használat után
	A szennytartály ürítése
	Vegye le a szívófejet

	A készülék tárolása

	Szállítás
	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	Ellenőrzési és karbantartási munkák
	Szűrőcsere
	A hulladékzsák cseréje

	Segítség üzemzavarok esetén
	Ártalmatlanítás
	Garancia
	Műszaki adatok
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Obsah
	Obecné pokyny
	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí
	Všeobecné bezpečnostní pokyny
	Elektrické připojení
	Postup v případě nouze

	Použití v souladu s určením
	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Objem dodávky
	Popis přístroje
	Symboly na přístroji
	Uvedení do provozu
	Uzavření přípojky sání
	Kontrola výšky hladiny nádoby na nečistoty

	Provoz
	Vsaďte sáček na likvidaci odpadu
	Odstranění sáčku na likvidaci odpadu
	Zapnutí přístroje
	Zjištění minimálního průtoku
	Čištění filtru
	Vypnutí přístroje
	Po každém provozu
	Vyprázdnění nádoby na nečistoty
	Sejmutí sací hlavy

	Ukládání přístroje

	Přeprava
	Skladování
	Péče a údržba
	Kontrola a údržba
	Výměna filtru
	Výměna sáčku na likvidaci odpadu

	Nápověda při poruchách
	Likvidace
	Záruka
	Technické údaje
	EU prohlášení o shodě
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva
	Všeobecné bezpečnostné pokyny
	Elektrická prípojka
	Reakcia v prípade núdze

	Používanie v súlade s účelom
	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Opis prístroja
	Symboly na prístroji
	Uvedenie do prevádzky
	Uzatvorenie nasávacej prípojky
	Kontrola stavu naplnenia nádoby na nečistoty

	Prevádzka
	Vloženie vreca na likvidáciu odpadu
	Odstránenie vreca na likvidáciu odpadu
	Zapnutie prístroja
	Odčítanie minimálneho objemového prietoku
	Čistenie filtra
	Vypnutie prístroja
	Po každej prevádzke
	Vyprázdnenie nádoby na nečistoty
	Vybratie nasávacej hlavy

	Uschovanie prístroja

	Preprava
	Skladovanie
	Starostlivosť a údržba
	Kontrolné a údržbové práce
	Výmena filtra
	Výmena vreca na likvidáciu odpadu

	Pomoc pri poruchách
	Likvidácia
	Záruka
	Technické údaje
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Kazalo
	Splošni napotki
	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Splošna varnostna navodila
	Električni priključek
	Ravnanje v sili

	Namenska uporaba
	Zaščita okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Opis naprave
	Simboli na napravi
	Zagon
	Zapiranje sesalnega priključka
	Preverjanje stanja polnosti posode za umazanijo

	Obratovanje
	Vstavljanje vrečke za odstranjevanje odpadkov
	Odstranjevanje vrečke za odstranjevanje odpadkov
	Vklop naprave
	Odčitek najmanjšega prostorninskega pretoka
	Čiščenje filtra
	Izklop naprave
	Po vsakem obratovanju
	Praznjenje posode za umazanijo
	Odstranitev sesalne glave

	Shranjevanje naprave

	Prevažanje
	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Pregledi in vzdrževalna dela
	Zamenjava filtrov
	Zamenjava vrečke za odstranjevanje odpadkov

	Pomoč pri motnjah
	Odstranjevanje med odpadke
	Garancija
	Tehnični podatki
	Izjava EU o skladnosti
	Cuprins
	Indicații generale
	Indicaţii privind siguranţa
	Trepte de pericol
	Instrucțiuni de siguranță generale
	Conexiune electrică
	Comportamentul în cazurile de urgenţă

	Utilizarea corespunzătoare
	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Pachet de livrare
	Descrierea aparatului
	Simbolurile de pe aparat
	Punerea în funcțiune
	Închiderea racordului de aspirare
	Verificarea nivelului de umplere al recipientului de deșeuri

	Utilizarea
	Introducerea pungii de eliminare
	Îndepărtarea pungii de eliminare
	Pornirea aparatului
	Citirea debitului volumetric minim
	Curățarea filtrului
	Oprirea aparatului
	După fiecare utilizare
	Golirea recipientului de impurități
	Scoaterea capului de aspirare

	Depozitarea aparatului

	Transportarea
	Depozitarea
	Îngrijirea și întreținerea
	Lucrări de verificare şi întreţinere
	Înlocuirea filtrului
	Înlocuiți punga de eliminare

	Remedierea defecțiunilor
	Eliminarea ca deşeu
	Garanţie
	Date tehnice
	Declaraţie de conformitate UE
	Sadržaj
	Opće napomene
	Sigurnosni napuci
	Sigurnosne razine
	Opći sigurnosni napuci
	Električni priključak
	Ponašanje u slučaju nužde

	Namjenska uporaba
	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Opis uređaja
	Simboli na uređaju
	Puštanje u pogon
	Zatvaranje usisnog priključka
	Provjera razine napunjenosti spremnika za prljavštinu

	Rad
	Umetanje vrećice za zbrinjavanje otpada
	Uklanjanje vrećice za zbrinjavanje otpada
	Uključivanje uređaja
	Očitavanje minimalnog volumnog protoka
	Čišćenje filtra
	Isključivanje uređaja
	Nakon svakog rada
	Pražnjenje spremnika za prljavštinu
	Skidanje usisne glave

	Čuvanje uređaja

	Transport
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Radovi provjere i održavanja
	Zamjena filtra
	Zamjena vrećice za zbrinjavanje otpada

	Pomoć u slučaju smetnji
	Zbrinjavanje
	Jamstvo
	Tehnički podaci
	EU izjava o sukladnosti
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti
	Opšte sigurnosne napomene
	Električni priključak
	Postupanje u slučaju nužde

	Namenska upotreba
	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Opis uređaja
	Simboli na uređaju
	Puštanje u pogon
	Priključivanje usisnog priključka
	Provera nivoa napunjenosti posudu za prljavštinu

	Rad
	Postavljanje kesice za uklanjanje prašine
	Uklanjanje vrećice za odlaganje otpada
	Uključivanje uređaja
	Očitavanje najmanjeg zapreminskog protoka
	Čišćenje filtera
	Isključivanje uređaja
	Nakon svakog rada
	Pražnjenje posude za prljavštinu
	Skidanje usisne glave

	Čuvanje uređaja

	Transport
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Kontrolni radovi i radovi na održavanju
	Zamena filtera
	Zamena kese za odlaganje

	Pomoć u slučaju smetnji
	Odlaganje u otpad
	Garancija
	Tehnički podaci
	EU izjava o usklađenosti
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Διαβαθμίσεις κινδύνων
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας
	Ηλεκτρική σύνδεση
	Συμπεριφορά σε περίπτωση εκτάκτου ανάγκης

	Προβλεπόμενη χρήση
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Περιεχόμενα συσκευασίας
	Περιγραφή συσκευής
	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Έναρξη χρήσης
	Κλείσιμο υποδοχής αναρρόφησης
	Έλεγχος στάθμης δοχείου απορριμμάτων

	Λειτουργία
	Τοποθέτηση σακούλας απόρριψης
	Αφαίρεση σακούλας απόρριψης
	Ενεργοποίηση συσκευής
	Ένδειξη ελάχιστης ογκομετρικής παροχής
	Καθαρισμός φίλτρου
	Απενεργοποίηση συσκευής
	Έπειτα από κάθε λειτουργία
	Άδειασμα δοχείου απορριμμάτων
	Αφαίρεση της κεφαλής αναρρόφησης

	Αποθήκευση συσκευής

	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Εργασίες ελέγχου και συντήρησης
	Αλλαγή φίλτρου
	Αντικατάσταση σακούλας απόρριψης

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Απόρριψη
	Εγγύηση
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Содержание
	Общие указания
	Указания по технике безопасности
	Степень опасности
	Общие указания по технике безопасности
	Электрическое подключение
	Поведение в случае возникновения аварийной ситуации

	Использование по назначению
	Защита окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Описание устройства
	Символы на устройстве
	Ввод в эксплуатацию
	Закрывание всасывающего патрубка
	Проверка уровня заполнения мусоросборника

	Эксплуатация
	Установка мешка для мусора
	Съем мешка для мусора
	Включение устройства
	Считывание минимального расхода воздуха
	Очистка фильтра
	Выключение устройства
	После каждой эксплуатации
	Опорожнение мусоросборника
	Съем головки пылесоса

	Хранение устройства

	Транспортировка
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Работы по проверке и техническому обслуживанию
	Замена фильтра
	Замена мешка для мусора

	Помощь при неисправностях
	Утилизация
	Гарантия
	Технические характеристики
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Зміст
	Загальні вказівки
	Вказівки з техніки безпеки
	Ступінь небезпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки
	Електричне підключення
	Дії у разі виникнення аварійної ситуації

	Використання за призначенням
	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Опис пристрою
	Символи на пристрої
	Введення в експлуатацію
	Закривання всмоктувального патрубка
	Перевірка рівня заповнення контейнера для сміття

	Експлуатація
	Встановлення мішка для сміття
	Знімання мішка для сміття
	Увімкнення пристрою
	Зчитування мінімального рівня потоку повітря
	Очищення фільтра
	Вимкнення пристрою
	Після кожного використання
	Спорожнення контейнера для сміття
	Знімання головки пилососа

	Зберігання пристрою

	Транспортування
	Зберігання
	Догляд і технічне обслуговування
	Роботи з перевірки і технічного обслуговування
	Заміна фільтра
	Заміна мішка для сміття

	Допомога в разі несправностей
	Утилізація
	Гарантія
	Технічні характеристики
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Съдържание
	Общи указания
	Указания за безопасност
	Степени на опасност
	Общи указания за безопасност
	Електрическо свързване
	Поведение при аварии

	Употреба по предназначение
	Защита на околната среда
	Принадлежности и резервни части
	Комплект на доставката
	Описание на уреда
	Символи върху уреда
	Пускане в експлоатация
	Затваряне на извода за всмукване
	Проверка на нивото на напълване на резервоара за отпадъци

	Експлоатация
	Поставяне на торбичка за отпадъци
	Отстраняване на торбичка за отпадъци
	Включване на уреда
	Отчитане на минималния обемен поток
	Почистване на филтъра
	Изключване на уреда
	След всяка употреба
	Изпразнете резервоара за отпадъци
	Сваляне на всмукателната глава

	Съхранение на уреда

	Транспорт
	Съхранение
	Грижа и поддръжка
	Контролни дейности и дейности по поддръжка
	Смяна на филтъра
	Смяна на торбичка за отпадъци

	Помощ при повреди
	Изхвърляне
	Гаранция
	Технически данни
	Декларация за съответствие на ЕС


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


